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= Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit

= Wlrtschaft und Statlstlk
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Vorbemerkunq

Die Angaben in diesem Jahresbericht 1982 basieren auf den im Herbst 19g2 vorqeleqten
Ergebnissen der umfassenden Revision der Volkswj.rtschaftlichen cesamtrechnungen für
die Jahre ab 1950. Sie sind deshatb mit den Zah1en in den bis zum Frühjahr 19g2 ver-
öffentlichten Jahresbänden und Vorberichten der Reihe 1 "Konten und Standardtabe1len,,,
nicht unmittelbar vergleichbar. Einen vo11ständigen überblick über die Rerrision
brachte der im oktober 1982 erschienene Sonderbeitrag 5 der Reihe S',Revidierte Ergebnj-sse
1960 bis 1981" in der Fachserie 18 "volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen",. Dort sind
u.a. die im Rahmen der Revision vorgenommenen methodischen und materialbedingten Ände-
rungen und ihre Auswirkungen auf große Bereiche bzw. AcJcrregate der Volkswirtschaft-
lichen Gesamtrechnunqen dargestellt sowie die wichtiqsten Abweichungen zwischen den
neuen und den Lrisherigen Ergebnlssen er1äutert worden.

Die Gliederung des vorliegenden Jahresberichts entspricht den voranqeganoenen Jahres-
veröffentlichungen der Reihe 1, Konten und Standardtabellen. Der Textteil qibt in Ab-
schnitt 1 einen Überblick über die wichtlqsten Er-qebnisse der Volkswj-rtschaftlichen
Gesamtrechnungen für 1982. Die Erläuterungen zum Inhalt und Aufbau der Volkswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen in Abschnitt 2 des Textteils entsr:rechen dem neuesten stand;
sie gehen wie bisher in erster Linj-e von der Darstellung der Volkswirtschaftfichen ce-
samtrechnungen in den Konten aus und enthalten u.a. in Abschnitt 2.4 eine ausführliche
Beschreibung aller Kontenpositionen. Abschnitt 2.5 gibt darüber hj-naus erqänzende Er1äu-
terungen zu jeder Standardtabelle. abschnitt 3 brinqt kurzgefaßte Hinr4,eise auf die Ver-
öffentlichungsquellen der Ergebnisse der volkswirtschaftlichen cesamtrechnungen. Der
Tabellenteil enthäIt 1n Abschnitt 1 das Kontensystem der volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen für die Jahre 1970 und 1976 bj-s 1982 (zumTeilbis 1981) undinAbschnitt2
Übersichtstabellen mit absoluten Zahlen, Veränderungsraten, Meßzahlen und Strukturan-
gaben für eine Aush/ahl wichtiger Tatbestände für alle Jahre und Halbjahre ab 1960. Die
standardtabellen der Abschnitte 3 und 4 des Tabellenteifs zeigen clie Details der jähr-
lichen und hatbjährlichen Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen, sind jedoch aus
Platzgründen in der Regel- auf dle Jahre 1970 und 1975 bis 1982 beschränkt. Hier nicht
aufgeführte Angaben für die Jahre 1960 bis 1969 und 1971 bis 1975 sind in der Fachserie
18, Volkswirtschaftliche Gesamtrechnunqen, Reihe S. 5 "Revidierte Ergebnisse 1960 bis
1981" enthalten. Neu in Abschnitt 3 aufcrenommen wurde eine Tabelfe mit Anoaben über die
Gliederung der Subventionen nach sechs zusammenoefaßten Unternehmensbereichen. Die bis_
herige Tabelle 3.3 "Produktionswerte, Vorfeistungen und Bruttowertschöpfuno in jewei-
ligen Preisen nach wirtschaftsbereichen" ist in diesem Band \4Teclqerassen. Die Angaben
dieser Tabelfe sind in den Tabellen 3.4, 3.5 und 3.5 enthalten, außerdem wurde Tabelle
3.6 um die Darstellung der Vorl_eistunqsguoten erweitert. Der Tabeffenteil schfießt in
Abschnltt 5 mit Vierteljahresergebnissen für die Jahre 1968 bis i982 ab. Gegenüber den
im vorbericht 1982 der Fachserie 18, Reihe 1 veröffentfichten Zahten eroeben sich in-
folge der Einarbeitunq neueren statistischen Ausgangsmaterials Anderungen der Erqeb-
nisse für den Zeitraum ab 1979.

Diese Veröffentlichunq wurde in der Abteilung ,'Volkswirtschaftliche cesamtrechnunqen,
Unternehmens- und viirtschaftsrechnungen" des Ltd. Regierungsdirektors Lütze] in den von
Ltd. Regierungsdirektor Dr. Dorow, Regierungsdirektor Kopsch und Regierungsdirektor
Dr. Stahmer geleiteten Gruppen bearbeitet.
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1 Die wichtigsten Ergebnisse der VoI rtschaftlichen cesamtrechnunqen 1982

1.1 Enstehung des Sozialprodukts

Das Bruttoso z L aLprodukt,
der umfassendste Ausdruck der wirtschaftli-
chen Leistung einer Volkswirtschaft, belief
sich 1982 auf über eineinhalb BiIIionen DM

(l 598 Mrd.DM). 1972 waren es 825 Mrd.DM und
1962 351 Mrd.DM gewesen, jeweils gerechnet in
Preisen dieser Jahre. Im Vorjahresvergleich
war das Bruttosozialprodukt 1982 um 3,6 t hö-
her, 1981 hatte die Zunahrne 3r9 t und 1980
6r5 t betragen. In den beiden Halbjahren 1982
beLiefen sich die Zuwachsraten auf 412 bzw.
3r0 8, nach 2r9 und 4r7 t im ersten und zwei-
ten Halbjahr 1981 (jeweils gegenüber dem ent-
sprechenden Vorjahreszeitraum betrachtet).

Ein Teil der zunahme des nominalen Bruttoso-
zialprodukts resultiert aus gestiegenen Prei-
sen. In konstanten Preisen
(von 1975) gerechnet, also nach Ausschaltung
der Preisveränderungen, ist das Bruttosozial-
produkt 1982 gegenüber 1981 um lrl t zurückge-
gangen. Schon für 1981 war eine - wenn auch
geringfügige - Abnahme des Bruttosozialprodukts
in konstanten Preisen (- 0,3 t) zu verzeichnen
gewesen, nachdem es 1979 und 1980 noch um 4r0
bzw. 1r9 8 gestiegen irar. Im langfristigen Ver-
gleich hat sich das reale Vtachstum des Brutto-
sozialprodukts ständig verlangsamt. Die durch-
schnittliche jährliche Zuwachsrate betrug in
Zeitraum 1962 bis 19'72 + 4,4 t und im Zeit-
raum 1972 bLs 1982 + 1,9 t. Je Einwohner !,rar
das Bruttosozialprodukt in konstanten Preisen
1982 um 21 t höher als 1972 und lag um 71 t
über dem entsprechenden Wert von 1952.

Die HaIb j ahresergebni sse
lassen eine Verstärkung der rezessiven Entwick-
lung im Verlauf des Jahres 1982 erkennen. Im
Vorjahresvergleich Iag das Bruttosozialprodukt
in konstanten Preisen im ersten Halbjahr um

0,4 t und im zweiten Halbjahr sogar um 1,9 t
unter den entsprechenden Vorjahreswerten, wie
die folgende Aufstellung zeigt:

Veränderung des Bruttosozial produkts gegenüber
dem entsprechenden Zeitraun des Vorj ahres

int

Jahr
l. Halbjahr
2. Halbjahr
1. Viertel-

j ahr
2. Viertel-

j ahr
3. Viertel

j ahr
4. Viertel-

j ahr

In jeweiligen
Preisen

1 98 1 1982

+ 3,9 + 3,6

+ 2.9 + 4,2
+ 4,7 + 3,0

In Preisen
von 1 976

1 98 1 1982

- 0r3 - 1r1

- 1r1 - 0,4
+ 0r3 - 119

+ 2,4

+ 3r3

- 4r3

+ 51 1

+ 4r4

+ 4r1

+ 3r2

+ 2rg

- 1r5

- 0.5

+ Or2

+ 0r5

- 0r5

- 0r2

- 1r8

- 2r0

Bei der Beurteilung dieser vergleichsweise
starken Abnahme des realen Bruttosozialpro-
dukts (nur im ersten Halbjahr 1975 hatte es
mit - 2,9 I eine noch stärkere Abnahme gege-
ben) muß jedoch beachtet werden, daß der Ver-
gleichswert im zweiten Halbjahr 1981 wegen der
damals besonders günstigen Entwicklung des Au-
ßenhandels ein relativ hohes Niveau erreicht
hatte; die Veränderungsraten des realen Brut-
tosozialprodukts hatten in ersten Halbjahr
1981 - 1r1 t und in zweiten Halbjahr 1981
+ 0r3 t betragen. Die Vierteljahreswerte des
realen Bruttosozialprodukts zeigen im Vorjah-
resvergleich die gleiche Entwicklungsrichtung
wie die jeweils entsprechenden Halbjahreswerte,
sie lagen in den ersten beiden Quartalen um

016 bzw. 0,2 t und im dritten und vierten euar-
tal um 1,8 bzw. 2r0 t unter den zugehörigen
Vorjahreswerten. Nach Ausschaltung saisonaler
Schwankungen, kalendermäßiger und anderer Un-
regelmänigkeiten weisen die Vierteljahresergeb-
nisse in Vorquartalsvergleich relativ starke
Abnahmen im ersten und dritten Vierteljahr
(- 1/2 bis - 1 t im ersten Vierteljahr bzw.
- 1 B im dritten Vierteljahr), im zweiten und
vierten Vierteljahr dagegen nahezu keine Ver-
änderung auf (0 t im zweiten Quartal, - O t
im vierten Quartal).
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I Sozlalprodukt

MIII. DM

1970 . 100

I deE Bruttoaozialprodukts

In Prelsen von 1976

Jah r
produkt

zu Markt-
prelsen
(sp.5

1978...
1919 . .,
t980 . ..
r3311 ,,

290 000
395 300

t42
155
113
l8s
200

800
320
320
220
310

009
086
r 49
185
224

3r0
940
380
370
300

051
103
121
11t
092

010
260
360
420
210

85 700
'12 900
97 700

't37 890
152 040
r63 000
r59 310
r73 090

+ 7,8
+ 10,3+ 1tz+ 3,9+ 2,2

1 4? 200
2lB 980
312 380
354 580
397 390

't,

3,

r91
241
265
261
246

000
600
500
100
600

132
13S
144
149
154

990
340
t 40
680
390

100
r00
r00
100
t00

veränderung gegenüber dem vorjahr ln t

r978
1919
I 980
r98ll
19821

+
+

:

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

9
2
2

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

4,0
4,2

3, ',l

1,3
9,5
1,4
1,9
2,4

56
30

26

82,1
90 ,4
88,6
88,1
87.5

19
?8
'11
'76
16

+ 3,5+ 4,0+ 1,9
- 0,3
- 1,1

'1960.
1980 . 220

228
236

46
216
223
230

5t
2r l
219
224

{5
2'11
223
231

64
132
r32
130

49
r57
163
158

35
2s5
211
294

100
100
r00
100
100

1,5
10, r
ll,7
12,2
12,5

7,
1,

1) vorläut19eB ErgebnlE..

Der P r e i s a n s t i e g des Bruttoso-
zialprodukts lag 1982 bei knapp 5 t und damit
über dem des Vorjahres; 1981 hatte sich der
Preisindex des Bruttosozialprodukts um etwas
über 4 t erhöht. Abweichend hiervon haben im
Berichtsjahr die Preise der Güter der letzten
inländischen Verwendung, die zusammenfassend
die Preisentwicklung des letzten verbrauchs
und der Bruttoinvestitionen widerspiegeln, mit
einer Zuwachsrat.e von etwas über 4 t deutlich
weniger zugenommen als im vorjahr (+ 5 1/2 I
gegenüber 1980). Die gegenläufige Entwicklung
der genannten Preisindizes mit einer Verstär-
kung des Preisauftriebs beim BruttosozialPro-
dukt und einer Abschwächung des Preisanstiegs
bei den Gütern der letzten inländischen Ver-
wendung erklärt sich aus der Umkehr der Terms
of Trade von einem Rückgang tn 3 1/2 I im Jahr
1981 zu einer Erhöhung um 2 t im Berichtsjahr.
Der Anstieg der Terms of Trade 1982 resultier-
te aus einer gegenüber der Entwicklung der Aus-
fuhrpreise schwächeren Entwicklung der Einfuhr-
preise. Im Jahr 1981 waren dagegen die Einfuhr-
preise wesentlich stärker gestiegen als die
Ausfuhrpreise. Hierauf wird im Abschnitt über
den Außenbeitrag noch näher eingegangen. Durch
den im Vergleich zur Ausfuhrpreisentwicklung
schwächeren Anstieg der Preise eingeführter
Güter verteuerten sich 1982 die Güter der Ietz-
ten inländischen Verwendung etttas weniger

(+ 4 t) als die wirEschaftliche Leistungr 9e-
messen am Preisindex des BruttosozialProdukts
(+ 5 t). Im Gegensatz zum Preisindex der Güter
der letzten inländischen Verwendung ist im
Preisindex des Bruttosoziatprodukts der Ein-
fluß der AusfuhrpreisentwickLung einbezogen,
die Auswirkungen der Einfuhrpreiserhöhungen
sind dagegen (die Einfuhr ist in der Verwen-
dungsrechnung des Sozialprodukts ein Abzugs-
posten) herausgerechnet. Der Preisanstieg'des
Privaten Verbrauchs ( in den Abgrenzungen der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen), auf
den mehr als die Hälfte der Güter der letzten
in1ändischen verwendung entfäIIt, verminderte
sich von 6 t im Jahr 1981 auf knapp 5 1/2 * in
Beri chtsj ahr.

Das Nettosoz ialprodukt ztJ

M a r k t p r e i s e n nahm 1982 gegenüber
dem Vorjahr um 3r2 t zu, also - wie in den Vor-
jahren - deutlich schwächer als das Bruttoso-
zialprodukt zu Marktpreisen 1+ 3r6 B). Die ver-
brauchsbedingten Abschreibungen, um die sich
die beiden Größen unterscheiden, erhöhten sich
im gleichen Zeitraum um knapp 6 1/2 l. Der
vergleichsweise starke Anstieg der Abschrei-
bungen (in den Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen zu Wiederbeschaffungspreisen be-
s/ertet) resultiert aus einer zunahme der Vtie-
derbeschaffungspreise um 3 t und aus einem zwar

In Jeseillgen Preisen

Abschrei-
bungen

Nettosozial-
produkt

zu Faktor-
kos ten(sp. 3- sp. 4)

Abschre I -
bungen

Brutto-
ez ial-
produkt

Br ut to-
soz ia1-
produkt

1

Indirekte
Steuern
abzü91.

Sub-
ve nt ionen

2

-12-

+ 7,8
+ 9.5+ 'l 0,9+ 8,6+ 6,4

13.0
I I,4
ll,0
11,0
1 0,8

7,8

5,7

Ne t tosoz raI-
prod ukt

zu Markt-
preisen

(sp. r

4



verlangsamten, jedoch noch positiven Anstieg
des Kapitalstocks um ebenfalls 3 t. In konstan-
ten Peisen gerechnet, ging das Nettosozialpro-
dukt stärker zurück (- 1,7 t gegenüber 1981)
als das Bruttosozialprodukt (- 1,1 t), die Ab-
schreibungen nahmen um den gleichen prozent-
satz wie der Kapitalstock (+ 3 t) zu.

Nach Abzug des Saldos aus indirekten Steuern
und Subventionen vom Nettosozialprodukt zu
Marktpreisen ergibt sich das für die Beobach-
tung der Einkommensentwicklung wichtige
Nettosoz i alprodukt zt)
F a k t o r k o s t e n (Volkseinkomnen).
Das Volkseinkomnen, auf das in Abschnitt 1.3
noch näher eingegangen wird, belief sich 1982
auf 1 224 Mrd.DM; es nahn gegenüber 1981 um

3,3 t und damit in ähnlichem Maße zu wie das
Nettosozialprodukt zu Marktpreisen (+ 3,2 *1.
Der Saldo aus indirekten Steuern und Subven-
tionen betrug im Berichtsjahr 173 Mrd.DM und
errechnet sich aus indirekten Steuern (produk-
tionssteuern, nichtabzugsfähige Umsatzsteuer
und Einfuhrabgaben), die a1s Kostenbestandteil
bei der Gewinnermittlung abzugsfähig sind, in
Höhe von 201 1/2 llrd.üA und aus Subventionen
in Höhe von 28 1/2 llrd.DVt. Die Entwicklung der
beiden Größen war in Berichtszeitraum unter-
schiedlich, wenn auch nicht mehr so differen-
ziert wie in den vorangegangenen Jahren. wäh-
rend die indirekten Steuern um knapp 2 t gegen-
über 1981 stiegen, nahnen die Subventionen um

1/2 t ab. Im Vorjahr hatten die indirekten
Steuern rn 2 1/2 t gegenüber 1980 zugenommen,
dagegen waren die Subventionen von 1980 auf
1981 um 5 t zurückgegangen. Ausschlaggebend
für den relativ schwachen Anstieg der indirek-
ten Steuern im Berichtszeitraum war die Ent-
wicklung der nichtabzugsfähigen Umsatzsteuer
(Umsatzsteuer, Einfuhrurnsatzsteuer, einbehal-
tene Umsatzsteuer) mit einer Zunahme um nur
1/2 S (nach + 4 1/2 I 1981). Dagegen stiegen
die übrigen zu den indirekten Steuern rechnen-
den Steuerarten (Produktionssteuern, Verwal-
tungsgebühren sowie Einfuhrabgaben) von 1981
auf 1982 um 3 t (nach + 1/2 t in Vorjahr). Auf
die Entwicklung der Subventionen ( zusammen
- 1/2 * ), die im Berichtszeitraum bei den ein-
zelnen Subventionensarten sehr unterschiedlich
verlief, wird im einzelnen im Abschnitt 4 über
die Einnahmen und Ausgaben des Staates näher
eingegangen. Stark rückläufig waren vor al,Iem
die Ausgaben des Bundes zur Erleichterung der
Produktion von Kokskohle und Hochofenkoks
(- 49 t), die Erstattung bei der Ausfuhr land-
wirtschaftlicher und tierischer Erzeugnisse im
Rahnen der Europäischen Marktordnung (- 22 Z),

die Zinszuschüsse der Länder (- 11 t) sowie
die Einarbeitungszuschüsse und Eingliede-
rungsbeihilfen der Bundesanstalt für Arbeit
(- 40 E).

Das Br uttosoz ialprod ukt,
das die im InIand entstandene h,irtschaftliche
Leistung mißt, hat sich 1982 nominell um 3,7 t
erhöht und real um 1 t vermindert. Wie bereits
erwähnt, hat sich das Bruttosoziatprodukt. das
sich vom Bruttoinlandsprodukt um den Saldo der
Erwerbs- und Vermögenseinkommen zwischen Inlän-
dern und der übrigen Welt unterscheidet, im
gleichen Zeitraum etwas ungünstiger entwickelt
und in jeweiligen Preisen um 3r5 t zugenommen
und in konstanten Preisen um l r l t abgenomnen.
Diese etwas unterschiedliche Entwicklung der
beiden Größen beruht auf dem starken Rückgang
des Saldos der Erwerbs- und Vermögenseinkonmen
zwischen Inländern und der übrigen WeIt von
knapp + 1/2 ttrd.Dn im .Iahr 198'l auf - 1 1/2
Mrd.DM im Berichtsjahr. Erstmals seit 1957 wa-
ren damit im Jahr 1982 die von Inländern an die
übrige Welt geleisteten Erwerbs- und Vermögens-
einkommen (40 Mrd.DM) größer als die aus der
übrigen WeIt empfangenen Einkommen (38 1/2 t4rd.
DM). Die gegenüber 1981 besonders starke Zunah-
me der geleisteten Einkommen (+ 15 1/2 t) re-
sultiert hauptsächlich aus einem erheblichen
Anstieg der Zins- und Dividendenzahlungen an
die übrige WeIt. Die von InIändern aus der
übrigen Welt empfangenen Einkommen waren 1982
un 10 1/2 I höher als 1981.

Der Rückgang des realen Bruttoinlandsprodukts
1982 war von einer deutlichen Verschlechterung
der Lage auf dem Ar be i t sn arkt
begleitet. Die Anzahl der jahresdurchschnitt-
lich im fnland erwerbstätigen Personen ist nach
einem Rückgang von 1980 auf'1981 um 200 000
(- 0,8 t) 1982 nochmals verstärkt um 488 000
(- 119 B) gesunken, wogegen sie in den Jahren
1979 und 1980 noch um 1,3 bzw. 1,0 I zugenom-
men hatte. Die zahl der jahresdurchschnittlich
registrierten Arbeitslosen, die in den Jahren
von '1975 bis 1980 zwischen rd. 900 000 und
1 Million gelegen hatte und 1981 auf fast 1,3
MilIion gestiegen war, nahm 1982 drastisch um

44 * zu und erreichte mit 1,8 Million den
höchsten Jahresdurchschnittsstand seit 1950.

Die gesamtwirtschaftliche P r o d u k t i -
v i t ä t, gemessen als Bruttoinlandspro-
dukt in konstanten Preisen je durchschnittlich
Erwerbstätigen im Inland, erhöhte sich von 1981
auf 1982 um knapp 1 t. Damit war der Produkti-
vitätsanstieg im Berichtsjahr etwa gleich stark
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wie in 1980 und 1981, aber doch wesentlich
schwächer als in den ilahren 1977 bis 1979; in
diesen Jahren hatte die Produktivität jeweils
zwischen 2 1/2 ond 3 t zugenonmen. Die durch-
schnittlich geleistete Arbeitszeit aller Er-
lrerbstätigen hat von 1981 auf 1982 - ähnlich
wie in den vorangegangenen Jahren - wiederum
leicht abgenommen, so daß der Produktivitäts-
anstieg bezogen auf die geleisteten Arbeits-
stunden 1982 etwas über I t 1ag.

Bei der Berechnung des Bruttoinlandsprodukts
wird von der Bruttowertschöpfung der einzelnen
Wirtschaftsbereiche ausgegangen, deren Summe

(unbereinigte Bruttowertschöpfung) um die un-
terstellten Entgelte für Bankdienstleistungen
vermindert (bereinigte Brutto$rertschöpfung )

und um die nichtabzugsfähige Umsatzsteuer (Auf-
kommen an Steuern vom Umsatz und einbehaltene
Umsatzsteuer aufgrund von gesetzlichen Sonder-

J ahr

regelungen) sowie die vom Staat oder den Inst,i-
tutionen der Europäischen Gemeinschaften auf
eingeführte Güter erhobenen Einfuhrabgaben
(außer Einfuhrumsatzsteuer) erhöht wird. Die
zusetzung der nichtabzugsfähigen Umsatzsteuer
ist durch die Nettoverbuchung der Umsatzsteuer
seit der 1 982 abgeschlossenen Revision der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen notwen-
dig geworden, da im Nettosystem die Bruttowert-
schöpfung der Bereiche frei von jeder Umsatz-
steuer dargestellt wird, die Verwendung der
Güter jedoch die bei den Käufern nichtabzugs-
fähige Umsatzsteuer einschlientl ). oie folgen-
den Ausführungen beziehen sich auf die unberei-
nigte Bruttowertschöpfung der einzelnen Vtirt-
schaftsbere iche.

1 ) Nähere ErIäuterunge
setzungen siehe WiS
so$rie wista 4/1977,

n zu den Zu-
ta 8/1982, S
s. 215 ff.

und Ab-
551 ff.,

19?8...
1979 ..,
1980...
l33tl ',

1978
l9 79
1960
1981
1982

196

311
42',1
483

140
950
450
870
200

241
342

492
559

970
560
840
500
{30

N I chtab-
zugsfähI-

9e Urnsatz-
steuer 3),
ElnIuhr-
abgaben 4)

x
232
242
215

2 Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfuflg nach t.[irtschaft6berelchen
ln jeweillgen Preisen

Forstwl. rt.-
schafl,

F1 sch er

Mi.I1. DH

28
39
48
54
59

I40
460
350
590
r00

31 9s0
30 880
30 890
33 200
35 9r0

+ 1,9
- 1,3
- 0,0+ 7,5 "+ \1,2

07r 070
r58 790
226 410
280 010
340 {8C

562
61t
639
647
665

790
040
420
410
930

200
211
225
238
244

?90
570
970
540
420

276
299
330
360
393

040
300
190
860
220

't70 900
183 870
I 99 3?0
212 490
218 950

+ 6t'l+ 7,6+ 8,'l+ 6,6+ 3,0

21
29
30

8.9
8,4
0,3
9,3
9.0

89 000
99 510

r09 900ll'l 720
lr5 900

14,ll,
10,
4,
1,s)

+
+
+
l.
+

+
+
+
+
+

9
6
9
6
5

+
+
+

+

5
5

9

6,

4t
1,

+
+
+
+
+

8,

4,
4,

1

I
2

5

+
+
+
+
+

1,
8,
6,
4,
3,

+
+
+
+
+

4
4
4
1

1

+
+
+
+
+

53
51
44
4)
42

veränderung gegenüber dem vorjahr in g

1970 - 100

1960 . .. ..
1980 ..,.,
1981
tge2l 't --

45
219
228
237

x
218
22i
236

214
223
234

1950 ...
1980 . .,l98ll -.1982,')

100
100
r 00
100
100

91 ,2
88,8
86,0
45,8
85,0

142

159

x
192
194
200

x

231
216

289
315
344

18,5
16,0
15,8
16,0
15,7

13,6
17 ,7
23t2
24 ,2
25 ,2

8,8
11 ,2
14,0
14 .2'14,0

?3
24

g der Brutto{ertschöpfung in69esant lunberelnigtl)1
5,
3,
2,
2,
2,

x
x
x

x

x
x
x
x
x

l) Die bereinigten Lrgebxisse unterscheidcn sich von den
unbeEeinigten dadurch, daß die untersteLlten Ent-
geLLe für Bankdienstleistungen abgesetzt sind.

2) Einschl, privater Organisationen ohne ErHerbszweck.
3).\ufkonnen an SLeueEn vom UnsaEz sowie einbehaltene

Umsatrsteuer oufgEund von gesetzlichen sonderregel,ucgen

Die Summe der (unbereinigten) B r u t t o -
s, e r t s c h ö p f u n g aller Vtirtschafts-
bereiche stieg 1982 in j e w e i I i g e n
P r e i s e n um 4,5 I auf 1 559 1/2Mrd.DM
(siehe Tabelle 2). Im warenproduzierenden Ge-
werbe wurde mit rund 666 l,lrd.DM Bruttowertschöp-
fung ein Anteil von knapp 43 t an der gesamt-
wirtschaftlichen Bruttowertschöpfung erzielt,
womit sich auch im Berichtsjahr die unterdurch-

4) Einfuhrzö11e, verbrauchsteuern auf Einfuhren. AbEchöpfun98-
beträ9e und währungsausgleich6beträge auf elngeführte
IandHirt6chaftliche Erzeugnl6se, jedoch ohne Einfuhru-
satzsLeuer,

5) Vorläufiges Ergebnis.

schnittliche Entwicklung dieses Bereichs fort-
gesetzt hat, dessen Anteil zu Beginn der 7Oer
Jahre noch über 50 t gelegen hat. Bei den
Dienstleistungsunternehmen, die 1982 mit 393
Mrd.DM (25 t) zur cesamtwertschöpfung beitru-
gen, hat sich demgegenüber die längerfristig
überdurchschnittliche Entwicklung fortgesetzt.
von den anderen wirtschaftsbereichen, deren
Anteile längerfristig keine eindeutige Tendenz

Brutt.owcrtEchöpfunq

lelstungs-
unter-

UnternchmcnAlIe l.tirtschaf tsbere iche
renpro_

Staat,
pr lvate

Hau6halteHandel
und

Verkehr6ammc n
duzle-
rend eg

berel-
nigt. 1)

unbcre I-
nigt 1 )

Bru t to-
inlands-
produkt
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aufweisen, wurden im Bereich Handel und Ver-
kehr 244 1/2 Ntr.d.DVi 115 1/2 t), von der Land-
und Forstwirtschaft, Fischerei 37 Mrd.DM

(2 1/2 t) und vom Bereich Staat (einschließ-
lich privater Haushalte und privater Organisa-
tionen ohne Erlrerbszweck) 219 Mrd.DM (14 t)
erwirtschaftet.

In den genannten großen vlirtschaftsbereichen
wurde die nominelle Bruttowertschöpfung des Vor-
Jahres in recht unterschiedlichen i,la8e übertrof-
fen (siehe auch Schaubild auf Seite 15). Eine
Abschwächung der norninellen Entwicklung weisen
insbesondere die Bereiche Handel und Verkehr
mit einer zunahme tm 2 1/2 t (nach + 5 1/2 *
1981 ) sowie der Staat (einschließlich privater

Jahr

Haushalte und privater Organisationen ohne Er-
werbszweck) mit einer Zuwachsrate von 3 t
(1981: + 6 1/2 t) auf. Ätrnlich stieg die Brut-
towertschöpfung des warenproduzierenden Gewer-
bes (+ 3 t); dabei rnuß aber beachtet tterden,
daß gegenüber der zunahme im Vorjahr 1+ 1 t)
sich die Entwicklung im Berichtszeitraum wie-
der beschleunigt hat. Die Bruttorrertschöpfung
der Dienstleistungsunternehmen nahm relativ
stark zu (+ 9 t), sie stieg damit in fast dem-

selben Maße wie im Vorjahr (+ 9 1/2 t). Eine
ausgesprochen günst,ige Entwicklung vollzog sich
'1982 im Bereich Land- und Forstwirtschaft, Fi-
scherei, dessen Bruttosrertschöpfung in jeweili-
gen Preisen um gut 1 1 t im Vorjahresvergleich
anstieg (1981: + 7,5 \, 1980: + 0 t).

NI ch tab-
zugs fäh l-

9e UmEatz-
ateuer 3 ) ,
Einfuhr-
abgaben 4)

3 bruttoinlanilsProdukt. Bruttowert6chöpfung nach lllrtEchaftEberelchen
in Prel6en von 1976

1978 .
r979 .
198
198
198

r89
239
262
261
247

530
170
000
010
880

r58
208
230
230
222

040
420
250
590
180

l9
19
20
20
20

t1l 530
r58 6r0
1 ?9 600
r 78 350
r68 510

t{i 1l . DM

001 800
04? 100
064 860
061 {30
052 110

33 280
32 150
32 540
34 260
37 350

5t 9
545
548
535
521

840
850
950
r 10
590

156
151
155
159
170

240
320
390
r50
0?0

78 000
80 s60
82 400
82 550't9 770

850
540

257 830
269 560
219 A50
286 500
293 I 60

5,
4,

2.

0
il
zl

?i

veränderung gegenüber dem vorJahr 1n t
+ 3.3 + 3,3 + 2'9 +
+ 4,4 + 4,5 - 3,4 +
+ t,8 + 1t7 + 1t2 +
+ O.O - 0,3 + 5.3
- 0,7 - 0,9 + 9,0

'1970 - 100

92
56
0l

4.
4,
1

2,

5,
5l
5,
6,
6,

3.
3,
2,

4,

I
I

4,
1l
0,
ol

1

2

I
0

3,
4,
1,
0,

+
+

-

54

32
30

+
+
+

l
3,
3,
2.
2,
0,

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

+
+
+

iI

6
9
6
5
4

x
x
x

x

85,
85,
86,
85,
85,

6{
132
132
131

63

133
132

88
r 08
113
123

100
100
r00
100
't00

53
r 33
132
131

6l
123
120
117

62
139
139
135

63
156
150
r63

59
135
r40
'l 40

5l
't35
135
130

t der Bruttopertschöpfung losgesant lunbereinigtl);

960
9?0
980
98 r-L
982.1

46,1
48,3
44 .6
43,5
42,7

't9,3
19 ,4
22,7
23 ,3
24 rO

t4,3
13,1
13,4
13 t1
17,9

{) Elnfuhrzö11e, verbrauchBteuern auf Elnfuhren' AbschöPfungs-
beträ9e und währungsausgleichsbeträge auf elngeführte
landulrlschaftliche ErzeugnlsBe, Jedoch ohne ElnfuhrmsaEr-
ateuer.

5) vorläuflges Ergebnla"

l) Die bcreiilgten Ergebn16se unterscheiden slch von den
unberelnigten dadurch, daß die unterEtellteh Enc-
gelte für BankdienEtleistungen abgesetzt 6Ind.
Einschl. prlvater Organisationen ohne Erwerbgzweck.
Aufkomßen an Steuern vom Umsatz 6owIe einbehalhene
um6aEzaleuer äufgrund von geseEzllchen sonderregelungen

In konstanten Preisen von
1976 gerechnet ergab sich für aLle großen wirt-
schaftsbereiche - mit Ausnahme der Land- und

Forstwirtschaft, Fischerei - im Berichtsjahr
1982 gegenüber dem Vorjahr eine absoLute ver-
minderung oder ein verlangsamtes wachstum der
Bruttovrertschöpfung. Von den zusammengefaßten
Wirtschaftsbereichen hatten im Vorjahresver-
gleich sovrohl das Warenproduzierende Gelterbe
als auch der Bereich Handel und Verkehr mit
einem Rückgang der realen Bruttowertschöpfung
von gut 2 1/2 bzw. 2 t eine deutliche Ver-

schlechterung zu verzeichnen, nachdem bereits
1981 die Entwicklung der realen Bruttovrert-
schöpfung im Warenproduzierenden Gewerbe rück-
Iäufig (rund - 2 1/2 l), im Bereich Handel und

Verkehr aber noch leicht ansteigend (+ 1/2 tl
gelresen war. Dagegen rdaren die weniger konjunk-
turreagiblen Dienstleistungsbereiche im Be-
richtsjahr noch durch zunahmen der realen Brut-
towertschöpfung gekennzeichnet, wenn sich auch
hier seit 1979 die Abflachung der zu$rachsraten
fortgesetzt hat (siehe Tabelle 3). Dabei stieg
die Bruttor,rertschöpfung der Dienstleistungsun-

Brut to-
I n 1 ands-
produkt

Dr ut cowc r t 6chöPf ung
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Un ternehne nAIle Wirtschaf tsbereiche
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unbere l-
nigt I )

ber e1-
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ternehmen gegenüber dem Vorjahr real um knapp
2 1/2 * (nach + 2 1/2 * 1981 und + 4 t 1980),
die des Staates (einschließ1ich privater Haus-
halte und privater Organisationen ohne Erwerbs-
zweck) noch um 1/2 * (nach rund + 2 1/2 * 1981
und 1980). Demgegenüber konnte in Bereich Land-
und Forstwirtschaft, Fischerei mit einer Zunah-
me der realen Bruttowertschöpfung um 9 I gegen-
über dem Vorjahr das günstigste Ergebnis seit
Anfang der 6Oer Jahre erzielt werden.

Betrachtet man die V{irtschaftsbereiche in tie-
ferer Untergliederung, so ergibt sich für 1982
folgendes BiId:

Ausschlaggebend für das Ergebnis im Bereich
Land- und Forstwirt-
schaft, Fischerei wardie
Entwicklung im Teilbereich Landwirtschaft,
auf die 1982 allein etwa 85 t der Bruttowert-
schöpfung des Gesamtbereichs entfielen. Wäh-
rend sich die Bruttowertschöpfung im Gesamt-
bereich - wie bereits erwähnt - in jeweiligen
Preisen um gut 11 I und in konstanten Preisen
um 9 t gegenüber 1981 erhöht hatte, Iagen die
Zuwachsraten der Bruttowertschöpfung im Teilbe-
reich Landwirtschaft um 14 B (nominal) bzw.
10 1/2 t (real) über dem Vorjahresniveau. Die
Entwicklung der Brutto$rertschöpfung der übrigen
Teilbereiche war demgegenüber rresentlich ungün-
stiger und im Bereich der Forstsrirtschaft rück-
Iäufi9.

Innerhalb des Wa r e n pr od u z i e -
r e nd e n Gew e r be s, dessenBrutto-
wertschöpfung in konstanten Preisen im Jahr
1982 um rund 2 1/2 Z abgenommen hat, war in
den Teilbereichen eine sehr differenzierte Ent-
wicklung zu konstatieren. Die Bruttowertschöp-
fung des Baugewerbes hat sich - wie bereits im
Vorjahr - wiederum an stärksten vermindert
(- 4 1/2 t). Das Verarbeitende Gewerbe a1s der
größte Teilbereich wies real eine Verminderung
um rund 2 1/2 * und der relativ kleine Bereich
Energie- und Wasserversorgung, Bergbau zeigte
ebenfalls eine geringe Abnahme der Brutto$rert-
schöpfung (- 1/2 t). In jeweiligen Preisen ge-
rechnet verminderte sich im Berichtsjahr ledig-
lich die Bruttowertschöpfung im Baugewerbe
(- 3 t), während im Verarbeitenden Gewerbe ein
Anstieg von gut 3 * zu verzeichnen war und im
Bereich Energie- und wasserversorgung, Bergbau
die Zunahme gegenüber dem Vorjahr sogar '10 t
betrug, so daß sich für das Warenproduzierende
Gewerbe insgesamt eine Erhöhung der nominalen
Bruttolrertschöpfung um knapp 3 * ergab.

fm Wirtschaftsbereich H a n d e I und
V e r k e h r (einschließlich Nachrichten-
übermittlung) kam der Rückgang der preisberei-
nigten Bruttowertschöpfung um gut 2 t gegenüber
1981 durch eine deutlich rückläufige Entwick-
lung der Bruttowertschöpfung des Handels
(- 4 1/2 t) zustande, für den Bereich Verkehr
(einschließ1ich Nachrichtenübermittlung) war
noch eine leichte Zunahme von rund 1/2 * zu
verzeichnen. Allerdings wird die Entwicklung
des Verkehrsbereichs wesentlich durch den An-
stieg der Bruttowertschöpfung des Teilbereichs
Nachrichtenübermittlung (Deutsche Bundespost)
geprägt, die sich in konstanten Preisen im Vor-
jahresvergleich um rund 4 1/2 * erhöhte. Auch
in jeweiligen Preisen zeigt sich bei einer Zu-
nahme der Bruttowertschöpfung im Gesamtbereich
un 2 1/2 I eine deutlich unterschiedliche Ent-
wicklung zwischen den Zuwachsraten beim Handel
(+ 1 1/2 8) und Verkehr (einschließlich Nach-
richtenübermittlung) (+ 4 1/2 *1.

Beiden Di ens t1e i s tung sun-
t e r n e h m e n war der Anstieg der Brut-
towertschöpfung in konstanten Preisen um rund
2 1/2 * auf eine Erhöhung der Bruttowertschöp-
fung der Kreditinstitute und Versicherungsun-
ternehmen um gut 5 t, der V'Iohnungsvermietung
um rund 2 t und der sonstigen Dienstleistungen
un 1 1/2 I zurückzuführen. Das Ergebnis in je-
weiligen Preisen wird durch die erhebliche Ver-
größerung der Bruttowertschöpfung der Kredit-
institute und Versicherungsunternehmen um rund
18 t beeinflußt, was vor allem mit einem noch-
maligen Anstieg der Zinsmarge (d.h. der Diffe-
renz zwischen Ertragszinsen und anderen Vermö-
genseinkommen der Kreditinstitute einerseits
und Aufwandszinsen dieser Institutionen ande-
rerseits) auf der Basis des bereits hohen Vor-
jahresniveaus begründet r4rerden kann. Die no-
minale Bruttolvertschöpfung der wohnungsver-
mietung sowie der sonstigen Dienstleistungs-
unternehmen lag mit einer Zunahme gegenüber
dem Vorjahr um 7 bzw. 6 1/2 * dagegen unter
der Zuwachsrate des Gesamtbereichs der Dienst-
leistungsunternehmen (+ 9 t).

Die Bruttowertschöpfung des Bereichs S t a a t,
private Haushalte und pri-
vate Organisationen ohne
Er w e r b s zw e c k war 1982 real um 1,/2 t
und nominal um 3 t größer als 1981. Die Entwick-
lung dieses Bereichs wird vor aIIem durch den
Teilbereich staat bestimmt, dem zahlenmäßig die
weitaus größte Bedeutung innerhalb des Gesamt-
bereichs zukommt. Die Bruttowertschöpfung des
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Staates (ohne private Haushalte und private
Organisationen ohne Erwerbsz!,eck), die anhand

der Entgelte der beim Staat Beschäftigten, der
von den Behörden und Einrichtungen des Staates
gezahlten Produktionssteuern sowie der Ab-

schreibungen (in der Abgrenzung der Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnung) gemessen wird,
nahm real und nominal allerdings etwas weniger
zu als die Brutto$rertschöpfung des Gesamtbe-

re ichs.

1.2 Verwendung des Sozfg&Iedullg

Das Bruttosozialprodukt ist '1982 nominell um

3r5 t gestiegen und real um 1r1 t zurückgegan-
gen. ÄhnLich wie schon 1981 ist die wirtschafts-
entwicklung durch eine schvrache Nachfrage nach

Gütern der letzten inländischen Verwendung und

eine kräftige Zunahme des Außenbeitrags gekenn-

zeichnet. In j ewe i I igen Prei-
s e n stieg der Außenbeitrag von 1981 auf
1982 um 25 Mrd.DM auf 38 Mrd.DM. Damit entfiel
fast die Hälfte der nominellen Zunahme des
Bruttosozialprodukts 1982 auf das gegenüber
dem Vorjahr stark verbesserte Ergebnis im Wa-

ren- und Dienstleistungsverkehr mit der übri-
gen we1t. Die Nachfrage nach Gütern der letz-
ten inländischen Verwendung stieg 1982 um 2 t'
Wie TabelIe 4 verdeutlicht, waren dabei für die
Nachfrage nach Gütern des letzten Verbrauchs
(Privater Verbrauch, Staatsverbrauch) noch po-
sitive Veränderungsraten zu verzeichnen, wäh-

rend die Investitionsgüternachfrage auch in je-
weiligen Preisen gerechnet rückläufig war.

Ja hr

4 VcrHcndung des SoziaLproduktB
in jeweitlgcn Prej.sen

MJ.II. DI'l

Auße n-
be i trag

19?8
1979
1980
1981
't932

1 973
1979
1980
t9Bl
1992

't960
1970
1980
1931
19S2

100
100
100
t00
100

290
395
du5
542
591

000
300
700
900
700

125
719
831
8?3
899

340
250
030
610
380

213
29'l
3r8
32s

500
900
160
2't 0

+8
+ 19
+ l3
-0-3

5,7
4,',I
3,6
2,7

190
820
980
220
890

24,1

22,7

20 ,5

56

38
71

13,3
15,8
20,1
20,6
20t4

t5
,4
,0
,7
,9

56 ,1
54,6
56, 1

56 ,6
55,3

r60
185
ztv
209
202

420
t 50
110
570
550

+

:
+
+

+
+
+

+

900
600
900
r00
200

30
30
10
10
50

17
ll

3
l3
3?

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

+
+
+
+
+

+
+

+

2,6
2,1
0,2
0.8
2,4

,8

,9
t6

Veränderung

+ 'l ,6+ 8,3+ 8,9+ 6,8+ 2t2

9egenüber dem VorJahr 1n

+ 9,8 + 11,2
+ 14,3 + l2t5
+ I0,9 + 6,9
+ 0.1 + 0.6

- )1

1970 = 100

1950...
1980 ...
13311 "

45
220
228
236

41

23't
244

38
280
299
306

43
r95
191
191

41
194
195
190

44
198
191
191

x
x

x

t des Bruttosoz j,alprodukt6

1

2l
1l
0,
0,

1) Vorläuf ises Ergebnis

Der starke nominelle Anstieg des Außenbeitrags
von 13 Mrd.DM 1981 auf 38 Mrd.DM im Berichts-
jahr resultiert aus einer Erhöhung der Ausfuhr
von waren und Dienstleistungen um 8 t und einem
vergleichsweise viel geringeren Anstieg der
Einfuhr um 3 8. Im Vergleich zu den Veränderun-
gen im Vorjahr hat sich danit die Entwicklung
abgeflacht; die Ausfuhr hatte 1981 noch um 15 t,
die Einfuhr um 11 1/2 g zugenommen. Die Ausga-
ben für den Privaten Verbrauch wurden im Be-
richtsjahr um 3 t erhöht; in den beiden Jahren
1980 und 1981 waren sie um 7 bzw. 4 1/2 * ange-
stiegen. Der Staatsverbrauch, der in den beiden
Vorjahren noch relativ stark, nämlich um 9 t im
Jahr '1980 und knapp 7 t 1981, ausgeweitet wor-

den !var, stieg im Berichtsjahr um 2 t. Für die
Ausrüstungs- und Bauinvestitionen wurden 1982

- ähnlich wie in der Rezessionsphase 1974/75 -
2 1/2 bzw. 3 1/2 * weniger aufgewendet als im
Vorjahr. Bereits 1981 hatte sich die Enterick-
lung der Investitionsausgaben deutlich abge-
schwächt: Die Ausrüstungsinvestitionen waren
- nach einer zunahme um 7 t 1980 - nur noch
un 1/2 t gestiegen, die Bauinvestitionen
hatten 1981 praktisch stagniert (- 0,3 t),
nachdem sie 1980 sehr stark (+ 13 1/2 t) zu-
genommen hatten. Der Vorratsaufbau belief sich
1982 auf rund 7 Mrd.DM; 1981 waren die Lager-
bestände dagegen etwa auf dem Niveau von 1980

gebl ieben.

An lage I nves t i t ionen

Bau-rusrüetunga- 
|

lnvestltionen

Vorrats-
ver-

änderung

Brutto-
sozial-
produk t

Privater
ve rbrau ch

Staats-
ve rb rauch zu6ammen

105 370
19 550
27 870
28 650
25 240

0
1

3
0
5

0
,l

5
3
8

-t8-



An 1a9e i nvee t it lonen
Privater
ve rbrauch

St aa L6-
verbrauch zusamen

Bau-

Inve6tltlonen
AusrüE tung6-

Vorrats-
ver-

änderung

Bru tto-
soz ial-
produkt

Jahr

19{
241
265
261
246

000
600
500
r00
500

681
'to2

703
688

000
390
420
860
350

233
241
241
251
248

200
380
510
{40
650

5 Vcrccndung dc6 Sozial,produkLs
in Prel6cn von 19?6

MiiI. DM

veränderung gegenüber den vorjahr in t

1970 - 100

I des BruttosozialproduktE

246
264
212
26r
246

150
0t0
410
060
960

101
il0
113
109
102

0c0
5'l a
{50
440
170

145
153
158
l5l
1,04

150
340
960
620
790

+ 7 100
+ 22 400
+ 15 300
- 400+ 5{00

+26
+ 11
+ 17
+45
+37

550
420
160
l,t 0
210

Auße n-
bc ltrag

1978,..
r979 ...r980...
l33t] ,,

191 I
1979
't980
r98rl
t vezl

I 950
t970
't980

100
100
100
100
r00

9

5
5
I

+
+
+

:

+
+

.
,0
,9
,3
,l

+
+

:

3,6
3.1
't ,{
1,2
2,2

x
x
x
x
x

x
x
x
I
x

+

:
,3
t6
t5
,5
,6

x
x
I
x

3, r
1,0
l.{
3.6
4,6

1
9
9
II

18,
18,
19,
19,
19,

54
55

55

+ 4,9+ '1,3
+ J,2
- 4,2
- 5,{

2,t,
0,
0,

2,6
5,6
3,7
4,6
4,5

5,
4,
2,
2,
1,

1960 ...
1980 . ..
I BS]I "

64
132
132
130

5l
rl7
135
132

65
141
1{3
141

64
118
tr3
107

52
r28
124
r15

'tll
r06
101

24,2

20,'l
19,8

l) Voriäufiges Ergebnl§

In konstanten Preisen ge-
rechnet ergab sich 1982 für die Güter der letz-
ten inländischen Verwendung ein Rückgang um

2 t gegenüber 1981; an dieser rück]äufigen Ent-
wicklung waren die Ausrüstungsinvestitionen
l- 6 1/2 t) und die Bauinvestitionen l- 4 1/2 *l
in besonderen llaße beteiligt, aber auch der
Private Verbrauch und der Staatsverbrauch nah-
men real ab (um 2 * bzw. 1t). Im Abstand zwi-
schen der realen Entwicklung der letzten in1än-
dischen vernendung von Gütern (- 2 t) und der
des Bruttosozialprodukts (- 1 t) zeigt sich
der positive EinfIuß des Außenbeitrags, der in
Preisen von 1976 von 45 ürd.DM im Jahr 1981

auf 57 Mrd.DU 1982 anstieg. Die Ausfuhr nahm
real um 3 1/2, die Einfuhr um 1 t gegenüber
1981 zu. Im Vergleich zur Vorjahresentwicklung
hat sich der Rückgang sowohl für die Güter des
letzten Verbrauchs als auch für die Anlageinve-
stitionen deutlich verstärkt. Im Jahr 1981 war
der Private Verbrauch real um 1 t zurückgegan-
gen, der Staatsverbrauch hatte noch um 1 1/2 *
zugenommen. Die Ausrüstungsinvestitionen, die
preisbereinigt von 1980 auf 1981 um 3 1/2 *
vermindert worden lsaren, nahmen von 1981 auf
1982 um 6 1/2 I ab. Die Entwicklung der Bauin-
vestitionen entsprach mit einem Rückgang um

4 'l/2 I 'l 982 etwa dem im Vorjahr. Stark ver-
langsamt hat sich die Entwicklung der Ausfuhr,
die 1981 real noch vn I 1/2 t zugenommen hatte
und im Berichtsjahr um 3 1/2 $ anstieg, während
die Einfuhr 1982 nur wesentlich schwächer zu-
nahm (+ 1 t) als 1981 (+ 1 1/2 *).

Die wirtschaftliche Entwicklung im J a h -
r e s v e r I a u f wird, wie bereits er-
wähnt, in den Jahren 1981 und 1982 wesentlich
durch die kurzfristige Entwicklung des Außen-
beitrags geprägt, wie der Vergleich der realen
halbjährlichen Zuwachsraten der letzten inlän-
dischen Verwendung einerseits und des Brutto-
sozialprodukts - beide Größen unterscheiden
sich rechnerisch um den Außenbeitrag - ande-
rerseits verdeutlicht :

Veränderunq geqenüber dem en tsprechenden
Halbjahr des Vorjahres in Preisen von 1976

int

1981

Hj 2.Hj 1

1982
Hj 2. Hj

Letzte inländische
Verwendung

Bruttosoz iaI-
produkt

Diese unterschiedliche Entwicklung der Halbjah-
reszahlen erklärt sich vor allem durch den
extrem hohen Außenbeitrag in Preisen von 1976
im zweiten Halbjahr 1981 in Höhe von 30 1/2
Mrd.DM. Im ersten Halbjahr 1982 stieg der Au-
ßenbeitrag gegenüber dem ersten Halbjahr 1981

um knapp I 2 lttrd. D[t atf 26 Mrd. DM; im zwe iten
Halbjahr 1982 wurde jedoch das besonders gute
Ergebnis vom Vorjahr nicht mehr wesentlich
übertroffen. Bei den wichtigsten Aggregaten
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SOZIAIPRODUKT,LETZTER VERBRÄUCH UND INVESTITIONEN
Veländerung SegenübeI deo Voliahr in %

IN JEWEILIGEN PREISEN IN PREISEN VON 1976
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der letzten inländischen Verwendung hat sich
die rückläufige Entwicklung im Laufe des Jah-
res 1982, mit Ausnahme der Bauinvestitionen
und der Vorratsveränderung verstärkt. Insbe-
sondere ist im zweiten Halbjahr 1982 der Pri-
vate Verbrauch preisbereinigt stärker zurück-
gegangen (um knapp 2 1/2 * gegenüber den zwei-
ten Halbjahr 1981) aIs in den vorangegangenen
Halbjahren. Bei den Bauinvestitionen war im
ersten Halbjahr 1982 mit - 6 1/2 t der höchste
Rückgang in konstanten Preisen seit I 975 zu
verzeichnen. fm zweiten Halbjahr schwächte
sich dieser Rückgang auf - 2 1,/2 t ab (die
Vierteljahres$rerte zeigen für die Bauinvesti-
tionen im vierten 0uartal 1982 sogar wieder
einen etwas höheren wert als im vierten Quar-
tal 1981).

Der Private Verbrauch be-
trug im Jahr 1982 insgesamt rund 899 1/2 Mrd.
DM; davon entfielen auf die Käufe der inländi-
schen privaten Haushalte knapp 887 Mrd.DM und
auf den Eigenverbrauch der privaten organisa-
tionen ohne Erwerbszweck 12 1/2 Mrd. DM. In
jeweiligen Preisen gerechnet nahm der Private
Verbrauch 1982 gegenüber 1981 um rund 3 t zu;
die Entwicklung war damit deutlich schwächer
als in den Vorjahren (1980: + 7 8, 1981:
+ 4'l/2 t). In Preisen von 1975 ist der Pri-
vate Verbrauch 1 982 sogar um etwa 2 t zurück-
gegangen, nachdem er sich bereits im Vorjahr
un 1 t vermindert hatte. Davor hat es seit Be-
stehen der Bundesrepublik Deutschland einen
Rückgang des Privaten Verbrauchs überhaupt
noch nicht gegeben. In jeweiligen Preisen ge-
rechnet vrar nur im Rezessionsjahr 1967 die Zu-
nahme des Privaten Verbrauchs mit knapp 3 t
ähnlich gering wie 1982; allerdings sind die
Preise der Güter des Privaten Verbrauchs 1967
viel weniger gestiegen (+ 1 1/2 t) als 1982.
Im Berichtsjahr betrug die Teuerungsrate des
Privaten Verbrauchs (nach den Abgrenzungen und
Definitionen der Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnunggn) + 5 1/2 8, sie hat sich damit ge-
genüber dem Preisanstieg im Vorjahr (+ 5 t)
Ieicht abgeschwächt.

Die Unterteilung des Privaten Verbrauchs nach
Ve rwend ung s zwe cken (Haupt-
gruppen des Güterverzeichnisses für den Priva-
ten Verbrauch) zeigt - in jeweiligen Preisen
betrachtet -, daß mit Ausnahme der beiden
Hauptgruppen KIeidung, Schuhe (- 1 1/2 *) und
Übrige waren und Dienstleistungen für die Haus-
haltsführung (- 1 t) für aIIe anderen Ver$ren-
dungshauptgruppen auch 1982 mehr ausgegeben
wurde aIs im Vorjahr. Die größte zunahme

(+ 7 t) ergab sich bei den wohnungsmieten.
Die Ausgaben für Elektrizität, Gas, Brennstof-
fe u.ä. stiegen 1982 noch stark an, wenn auch
nicht mehr in dem Maße wie ein Jahr zuvor
(19822 + 6 8, 1981: + 13 t). Neben dem abge-
flachten Preisanstieg von Elektrizität, Gas,
festen und flüssigen Brennstoffen spiegelt
sich hierin vor allem die erneute Einschrän-
kung des mengenmäßigen Verbrauchs von Heiz-
ö1. rm Iängerfristigen Vergleich zeigt sich
allerdings, daß trotz der Energieeinsparungen
der privaten Haushalte die Ausgaben für EIek-
trizität, Gas, Brennstoffe u.ä. prozentual
weit stärker aIs der Private Verbrauch gestie-
gen sind. In den Ietzten zehn Jahren haben
sich die Ausgaben der privaten Haushalte für
den Privaten Verbrauch insgesamt etwa verdop-
pelt, während die Aufwendungen der privaten
Haushalte für Elektrizität, Gas, Brennstoffe
sich im gleichen zeitraum mehr als verdrei-
facht haben. Eine überdurchschnittliche Zunah-
me im Vergleich zur Vorjahresentwicklung ver-
zeichneten auch die Verwendungshautpgruppen
Persönliche Ausstattung, sonstige Waren und
Dienstleistungen mit + 5 t, gefolgt von den
Hauptgruppen Nahrungs- und Genußmittel
(+ 4 1/2 E) und Vtaren und Dienstleistungen
für die Körper- und Gesundheitspflege
(+ 3 1/2 t). Unterdurchschnittlich im Vor-
jahresvergleich nahmen rnit jeweils + 2 1/2 z

die Ausgaben für Waren und Dienstleistungen
für Verkehrszwecke, Nachrichtenübermittlung
sowie die für Bildungs- und Unterhaltungs-
zwecke zu. Für die Hauptverwendungsgruppen
Übrige l,rlaren und Dienstleistungen für die
Haushaltsführung wurde - wie bereits erwähnt -
1982 gegenüber dem Vorjahr etwa 1 E weniger
ausgegeben, die Ausgaben für Kleidung, Schuhe
wurden im BerichLsjahr um 1 1/2 Z vermindert.

Die Entwicklung des Privaten Verbrauchs in
konstanten Pre i sen verlief
ebenfalls uneinheitlich. Innerhalb der Verwen-
dungshautpgruppen nahmen die Wohnungsmieten
u.ä. 1+ 2 t) und die Käufe für Persönliche
Ausstattung, sonstige Waren und Dienstleistun-
gen (+ 1 1/2 Z) zu. Die Ausgaben für Waren und
Dienstleistungen für die Körper- und Gesund-
heitspflege zeigen nach Zunahmen um 3 1,/2 t
1980 und 1/2 * 1981 erstmals einen Leichten
Rückgang (- 1 t). Um 2 t, also in ähnlichem
Maße wie der Private Verbrauch insgesamt, ver-
ringerten sich im Berichtszeitraum die Käufe
der privaten Haushalte für Elektrizität, Gas,
Brennstoffe u.ä., für Waren und Dienstleistun-
gen für Verkehrszwecke, Nachrichtenübermitt-
lung und die Ausgaben für Nahrungs- und Genuß-
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mittel. Et$ras mehr als der Private Verbrauch
insgesamt gingen die Ausgaben für Bildungs-
und Unterhaltungszwecke (- 2 1/2 *) zurücki
weitaus stärker nahmen preisbereinigt die Auf-
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3) Dienstleistungen tles BehGtbergungsgeue.bes, der Eanken' det Ver_TillfFtgruppen des cütercerzelchnisses für den Privaten vel-
brauch, Au69abe i953'

1) Einschl,. ve!zehr in Ga8tstätten.
2) Ein6chl. HietErt der Eigentijnersohnungen.

An der Zunahme des Privaten Verbrauchs in je-
lreiligen Preisen waren die einzelnen L i e -
f e r b e r e i c h e unterschiedlich betei-
ligt. wie in den vorangegangenen Jahren nahmen
die Käufe der privaten Haushalte vom Bereich
Energie- und Wasserversorgung, Bergbau mit
11 t arn stärksten zu (1980: + 13 I /2 *, 1981:
+ 18 t). Der Private Verbrauch aus den Liefer-
bereichen Wohnungsvermietung und Staat, Priva-
te Organisationen ohne Erwerbszweck, Häusliche
Dienste stieg um 7 bzw. 6 1/2 *. Die Bereiche
Land- und Forst$rirtschaft, Fischerei sowie
Verkehr, Nachrichtenübermittlung erhöhten ihre
Verkäufe an private Haushalte um jeweils
+ 5 1/2 t. Während die Kreditinstitute, Ver-
sicherungsunternehmen, sonstige Dienstleistun-
gen mit + 5 t noch eine überdurchschnittliche
Steigerung verzeichneten, nahmen die Käufe
der privaten Haushalte beim EinzeIhandel, die

sicherungen u. a '
4) vorläuIi9e6 ElgebnIc.

alleine 44 t des gesamten Privaten Verbrauchs
ausmachen, Iedigtich om 1 1/2 t zu, ähnlich
schwach vrar auch der Anstieg der Käufe vom Ver-
arbeitenden Gewerbe, Baugewerbe und Großhandel
(+ 1 8). Der Private Verbrauch von Gebietsfrem-
den im Inland erhöhte sich im Berichtszeitraum
noch um 6 1/2 z, während die Inländer in der
übrigen VteIt 1 t weniger ausgaben.

Der St aatsverbrauch betrug
im Jahr 1982 in jeweiligen Preisen knapp
325 1/2 Mrd.DM. Damit mußten gegenüber dem

Vorjahr gut 2 t mehr für Verwaltungsleistun-
gen der Gebietskörperschaften und .der Sozial-
versicherung, die der Allgemeinheit ohne sPe-
zielles Entgelt zur Verfügung gestellt hlerden,
aufgewendet werden. Die Zuwachsrate lag im Be-
richtsjahr erheblich unter den Zunahmen der
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Jahre 1980 und 1981 (+ 9 bzw. + 1 *, jeweils
gegenüber dem Vorjahr) und rüar im übrigen nie-
driger als in allen Jahren seit der Aufstel-
lung Volskswirtschaftlicher Gesamtrechnungen
für die Bundesrepublik Deutschland. Es sei an
dieser Stelle darauf hingewiesen, daß aufgrund
neuerer fnformationen die Ergebnisse über den
Staatsverbrauch der Gebietskörperschaften und
der Sozialversicherung gegenüber dem Berech-
nungsstand im Frühjahr 1983 für die Jahre ab
'1979 zum Teil nicht unerheblich korrigiert
wurdeni dabei spielen insbesondere neu einge-
arbeitete Angaben über die Käufe von Gütern
und Dienstleistungen für Verteidigungszwecke
und die Berücksichtigung der Ergebnisse der
Finanzstatistik der Gemeinden für 1980 eine
Rol1e. Der Anstieg des Staatsverbrauchs setz-
te sich 1982 aus einer Erhöhung des Verbrauchs
für zivile Zwecke um 2 t (1981: + 6 1/2 t ge-
genüber 1980) und einem Zuwachs des Verteidi-
gungsaufwandes um 3 1/2 * (nach + I I im Vor-
jahr) zusammen. Im zivilen Bereich leistete
der Staat 1982 gut 2 1/2 * mehr Einkommen aus

unselbständiger Arbeit an seine Beschäftigten
(1981: + 6 1/2 t). Die Zunahme des personal-
aufwandes ist in erster Linie auf die Anhebung
der Beamtengehälter, Angestelltenvergütungen
und Arbeiterlöhne um 3r6 t ab Mai 1982 (Ange-
stellte und Arbeiter) bzw. August (Beamte) zu-
zü9lich einer Ausgleichszahlung von -einheit-
lich 40 DM für alle Bediensteten zurückzufüh-
ren. Die Käufe von Waren- und Dienstleistungen
für laufende Produktionszwecke im zivilen Be-
reich wurden 1982 gegenüber dem Vorjahr um

etwas mehr als 2 1/2 t ausgedehnt. Die im Ver-
gleich zum Jahr 1981 (+ 7 8 gegenüber l9B0)
verminderte Zunahme ergibt sich vor allem aus
dem deutlich niedrigeren Anstieg der Käufe der
Sozialversicherung (zugunsten der. bei ihr Ver-
sicherten),um 1 t (nach + 7 1/2 t'im Jahr
1981). In Preisen von 1976 gerechnet hatte
der Staatsverbrauch im Jahr 1982 eine Abnahme
um 1 I zu verzeichnen, nachdem bereits in den
vorangegangenen Jahren eine Abschwächung der
jährlichen realen Zunahmen zu beobachten ge-
riresen war (siehe Tabelle 5 ) .
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Tl--Fl. ililllp r i va ter2) Nur neue Bauten.

Die Anlage i nvest i tionen
blieben 1982 als einziges Aggregat der Verwen-
dungsseite des Sozialprodukts in jeweiligen
Preisen hinter ihrem Vorjahreswert zurück.
Nachdem sie 1981 etwa auf dem gleichen Niveau
von 1980 stagniert hatten, verminderten sie
sich im Berichtsjahr um 3 t, und zwar bei den
Ausrüstungsinvestitionen (- 2 1/2 *,) und den

I 5,3 12 ,4'15,1 11 t4l4,l 10,8r3,5 '10.5
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3) vorläuf19e6 Ergebnl6

Bauinvestitionen (- 3 1/2 *) in annähernd glei-
chem Maße. Von den Aufwendungen für die Anlage-
investitionen insgesamt in Höhe von 328 Mrd.DM
entfielen in Berichtsjahr 280 Mrd.DM oder
85 1/2 t auf die Unternehmen (einschließIich
I{ohnungsbau und private Organisationen ohne
Erwerbszweck) und 47 1/2 Mrd.DM bz,t. 14 1/2 t
auf den Staat. Für Ausrüstungen wurden gut
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125 Mrd.DM (38 t) und für Bauinvestitionen
2O2 1/2 Mrd.DM (62 tl aufgewendet. Nach Aus-
schaltung der Preissteigerungen ergab sich
bei den Anlageinvestitionen 1982 ein Minus von
5 1/2 t, nach einer Abnahme von 4 E im Vorjahr.
Die Preise der Bauinvestitionen erhöhten sich
1982 nur um rund 'l 1/2 *i dagegen verteuerten
sich die Ausrüstungsinvestitionen um 4 1/2 l.
Bei etwa gteicher nomineller Abnahme beider
Investitionsarten war somit der reale Rück-

9an9 der Bauinvestitionen mit - 4 1/2 t nicht
ganz so ausgeprägt wie bei den Ausrüstungen
(- 6 1/2 tl.

Beiden Aus rü s t ung s i nve s t i -
t i o n e n war ein Rückgang in jeweiligen
Preisen zuletzt 1914 (- 4 t) und davor 1967

l- 6 1/2 t) zu verzeichnen gewesen. Diesen Ein-
brüchen waren Phasen gefotgt, in denen einzel-
ne Jahre sehr starke Zunahmen (über + 20 t
1969 und 1970 bzw. über 10 t 1976 bis 1979)

zeigten. Wie schon 1981 weisen auch im Be-
richtsjahr die statistischen Unterlagen über
die Produktion von und die Umsätze mit Aus-
rüstungsgütern deutlich positivere Veränderungs-
raten gegenüber dem Vorjahr aus, als es im End-
ergebnis in jeweiligen Preisen (nach der Gü-
terstromrechnung der Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen) zum Ausdruck kommt. Dies Iiegt
an dem im Jahresdurchschnitt 1982 erneut ge-
stiegenen TeiL der für die Ausfuhr bestimmten
Investitionsgüter an dem gesamten Aufkommen
(Produktion zuzüglich Einfuhr) von Investi-
tionsgütern. Vom Rückgang der Ausrüstungsin-
vestitionen waren nahezu alle Gütergruppen be-
troffen. Die Ausrüstungsgüter der vier größten
Erzeugnisbereiche gingen in jeweiligen Preisen
mit folgenden Raten gegenüber 198'l zurück: Ma-

schinenbauerzeugnisse - 1 1/2 t, elektrotech-
nische Erzeugnisse - 3 1/2 t, Straßenfahrzeuge
- 2 1/2 t, Büromaschinen, ADV-Einrichtungen
- 4 l. Diese vier Gütergruppen umfaßten im Be-
richtsjahr etwa 80 I der neuen Ausrüstungen.
Nach Abzug von Preissteigerungen in Höhe von
jeweils 5 t für die Maschinenbauerzeugnisse
und Straßenfahrzeuge und in Höhe von 2 1/2 \
bzw. 3 t auf dem Büromaschinen- und ADV-Sektor
bzw. bei den elektrotechnischen Erzeugnissen,
errechnen sich reale Rückgänge zwischen 6 t
und 7 1/2 t für die vier genannten Gütergrup-
Pen.

Der Rückgang bei den B a u i n v e s E i -
t i o n e n 1982 (- 3 1/2 \ in jeweiligen
Preisen) traf, nit Ausnahme des landwirtschaft-
lichen Baus (+ 5 1/2 *), praktisch alle Bau-
arten. In der Betrachtung nach einzelnen Bau-
arten (neue Bauten) ergibt sich für den gesam-

ten Hochbau im Berichtsjahr ein vreniger star-
ker RückganS ? 2 t) als für alle Tiefbaube-
reiche zusammen (- 7 1/2 t). Der wohnungsbau,
auf den 1982 knapp zwei Drittel des Hochbaus
und etwa die Hätfte aller Bauinvestitionen
entfielen; ging um 3 I zurück, während der
sonstige (gewerbliche und öffentliche) Hochbau
bei einem Anteil von knapp 30 t an den Bauin-
vesEitionen sich geringfügig um 1/2 t vermin-
derte. Besonders stark war die Abnahme mit 10 t
im Straßenbau und mit 13 1/2 * in sonstigen
öffentlichen Tiefbau. Der ge$rerbliche Tiefbau
nahm dagegen nur um 2 t ab. Die sektorale Auf-
teilung der Bauinvestitionen zergl, wie be-
reits im Vorjahr, erneut eine wesentlich schwä-
chere Entwicklung bei den Bauinvestitionen des
Staates (1982: - I 1/2 t, 1981: - 5 8, jeweils
gegenüber dem Vorjahr) im Vergleich zum gewerb-
lichen Bereich (1982: - 2 1,1981: + 1 t, je-
weils einschließIich Wohnungsbau). Entsprechend
ist der Anteil des gesamten öffentlichen Baus
im Berichtsjahr auf 21 1/2 t zurückgegangen; im
Durchschnitt der 70er Jahre wurden noch 24 1/2 \
aller Bauten durch den Staat investiert. In
konstanten Preisen von 1976 gingen die Bau-
investitionen 1982, wie bereits erwähnt, um

4 1/2 \ zurück. Die PreisenEwicklung verlief
bei den einzelnen Bauarten sehr uneinheitlich.
Die Tiefbaupreise (Straßenbau, gewerblicher
und öffentlicher Tiefbau) sind 1982 um etwa
2 1/2 * zurückgegangen, während die Preise der
Bauleistungen im Hochbau um rund 2 1/2 t 'öber

den Preisen von 1981 gelegen haben.

Der Außenbe i trag belief sich im
Jahr 1982 in jeweiligen Preisen auf 38 Mrd.DM.
Er überstieg damit den Außenbeitrag in den
drei vorangegangenen Jahren erheblich (siehe
Tabelle 5). Durch die kräftige zunahne gegen-
über dem Vorjahr um 25 Mrd.DM trug er wesent-
Iich zum Anstieg des Bruttosozialprodukts in
jeweiligen Preisen bei. Der gesamten Ausfuhr
von waren und Dienstleistungen im Jahr 1982

in Höhe von 535 1/2 Mrd.Dl4 stand eine Einfuhr
von Waren und Dienstleistungen in Höhe von
497 1/2 Mrd.DM gegenüber. Dabei wuchsen sowohl
die Ausfuhr (+ 8 t) a1s auch die Einfuhr
(+ 3 t) schwächer als in den Vorjahren (siehe
Tabelle 8), doch führte der im Vergleich zur
Einfuhr um fünf Prozentpunkte stärkere Anstieg
der Ausfuhr zu der bereits erwähnten Erhöhung
des Außenbeitrags um 25 Mrd.DM, die in diesem
Ausmaß in der Nachkriegszeit noch nicht zu

verzeichnen war. Die positive Entwicklung des
Außenbeitrags im Jahr 1982 beruhte, wie eine
getrennte Betrachtung des Warenverkehrs mit
der übrigen WeIt einerseits und des Dienstlei-
stungsverkehrs andererseits zeigt, im wesent-
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Jahr

1978 ......
1979 ......
1980 ......
1estl
tsazlzt . ..

't978 ......
1979 ......
1980 ......
t ge r'l
tsazlzt ...

349
383
430
495
535

720
140

610
850
500

278
306
343
392
424

480
790
8s0
310
510

71

76

85
103
110

240
350
760
540
090

312
372
433
482
497

231
278
329
357
355

290
800
750
530
350

81

93

103
125
132

+37
+ 11

-3
+ 13

+37

430
130

110

010
950

+ 4'l 190
+ 27 990
+ 14 100
+ 34 780
+ 59 150

- 9760
- 16 860

- 17 210
- 21 770

- 21 190

8 Ausfuhr und Einfuhr

Ei nfuhr

in jeweiligen Preisen
MilI. DM

290
010
720
840
640

Saldo aus Ausfuhr und Einfuhr
Di enst-

1e i-
stungen

1)

in MiII. DM

000
210
970
310
280

+ 6 11

+ 916
+ 12r4
+ 1512
+ gr0

+ 4r0
+ 1012
+ 1211
+ 1411
+ 812

+ 15r1
+ 7rz
+ 13r6
+ 19r3
+ 713

+ 3r8
+ l9rl
+ 16,6
+ l1r3
+ 3rl

+ 2r8
+ 2015
+ 18r3
+ 8r4
+ 2r2

+ 617
+ 15r1
+ 11,5
+ 20,5
+ SrG

Veränderung gegenüber dem Vorjahr
int

1970 = 100

in Preisen von 1976
MilI. DM

Veränderung gegenüber dem Vorjahr
int

1970 = 100

+ 8650
- 26 300
- 14 240
+ 16 120
+ 24 950

+4
- 19

- 13

+20
+24

350
20o
890
580
370

290
100

350
560
580

+4
-1

-4
+

1 960
1 980
1 981
1982

40

iao
319
346

39

288
344
369

38

312
348
359

40

326
354
351

34

275
333
351

40

282
324
350

x
x
x
x

x
x

x
x

x
x
x

x
2)

1978 ......
1979 .... . .
1980 ......
1e81,l

rsazlzt ...

335
353
372
405
420

940
410
950
250
070

269
285
300
324
336

780
340
880
680
580

67 160
68 070
72 080
80 570
83 490

310
341
3s5
350
362

390
990
200
110

830

235
260
270
266
266

490
050
870
060
580

74 900
81 940
84 330
94 050
95 250

+ 26 550
+ 11 420
+ 17 760
+ 45 140
+ 57 240

+34
+25
+30
+58
+70

290
290
010
620
000

7 740
13 870
12 250
13 480
12 760

in MilI. DM

1978 ......
r979 ......
1 980
1981
1 982

+ 4r2
+ 4r9
+ 5r5
+ gr7
+ 3r7

+ 2r3
+ 5rg
+ 5r4
+ 7.9
+ 3,'7

+ 12,4
+ 114
+ 5r9
+ 1lr8
+ 316

+ 5,3
+ 10,2
+ 3r9
+ 114
+ 0rB

+ 5r3
+ 10,4
+ 4r2
- 118
+ 012

+ 2r2
+ 9r4
+ 2r9
+ l1r5
+ 2.3

- 2 140

- 15 130
+ 6340
+ 27 380
+ 12 100

-7
-9
+4
+28
+ 11

990
000
720
610
380

+5
-6
+1
-1
+

850
130
620
230
720

2l

2)

r960 .....
1 980
1981

1982

48

173
188
r 95

46

173
187
193

58

172
193

199

41

172
174
176

40
175
172
172

x

x
x

x

x
x
x

x

x
x
x
x

2) VorIäufiges Ergebnis

Aus fuhr

i ns-
gesamt I{are n

Dienst-
1e i-

stungen
1)

ins-
gesant !{aren

Di enst-
1e i-

stungen
1)

ins-
ge samt Waren

1 ) EinschI. Er$rerbs- und Vermögenseinkommen.
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Iichen auf erheblich gestiegenen Überschüssen
im Warenverke-hr mit der übrigen WeIt (+ 59 Mrd.
DM). Im Dienstleistungsverkehr, bei dem die
Einfuhren regelmäßig die Ausfuhren übersteigen,
verringerte sich gleichzetLLg das Defizit um

1/2 Mrd.DM auf - 21 Mrd.DM.

In konstanten Preisen des

Jahres 1976 gerechnet ergab sich im Jahr 1982

nit + 57 Mrd.DM der höchste in den Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen bisher errechne-
te Außenbeitrag. Der Anstieg des realen Außen-

beitrags gegenüber dem Vorjahr beruhte auf
einer deutlich über die Zunahme der Einfuhr
(+ 1 t) hinausgehenden Ausfuhr (+ 3 1/2 Xl.
Ahnliche Entwicklungen lvaren auch in den bei-
den vorjahren zu verzeichnen gewesen, aller-
dings nit höheren zuvrachsraten. In dem im Ver-
gleich zum Außenbeitrag in jeweiligen Preisen
größeren realen Außenbeitrag spiegelt sich u.a.
wider, daß seit dem Jahr 1975, dem Basisjahr
für die Berechnung in konstanten Preisen, die
Einfuhrpreisq (+ 37 t) - u.a. infolge der zwei-
ten öIkrise - stärker gestiegen sind als die
Ausfuhrpreise (+ 27 1/2 *1.

9 I'rclsentuicklung gcaenüber 1976

Preisindex mi! uechEclnder t{ägung

(warenkorb des jewelligen BerichtEiahre6)

1976 - 100

106,5

111,6

118.{

125,0

't30,2

veränderung des IndexEtandes gegenüber dem vorJahr 1n t

Auafuhr

1978

't979

19S0

198 1

1 982

't08,0

112 ,4

111 ,4

\22 t3

100,6

r08,8

122,1

134,1

131 t2

101,3

112 ,5

119,3

125,8

131,1

106,5

110,9

't1?,1

124 ,1

108,3

tr3,3
1 20,3

126,5

r30,8

108,4

1t5,s
124.1

129,6

132,8

105,3

108,1

1 12,1

117.5

122,6

I10,5

120,8

132.2

138.2

1 {0,0

103,8

108,{

I ls,5
122,4

127 ,5

Ja hr

2l

1978

191 9

r9s0

1981

'1982

+ 4,2

+ 4,0

+ 4,5

+ 4 t2

+ 4,8

- 1,5

+ 8,1

+ 12,3

+ 9,8

+ 2,3

+ 3,1

+ 4,8

+ 5,1

+ 5,5

+ 4,2

+ 3.4

+ 4,9

+ 5,0

+ 5,4

+ 4t2

+ 2,8

+ 4t2

+ 5,5

+ 6,0

+ 5.3

+ 3,5

+ 4.6

+ 6,2

+ 5.2

+ 3,4

+ 4,7

+ 5,5

+ '1,5

+ 4,4

+ 2,5

+ 2,7

+ 2,7

+ 4,2

+ 4,3

+ ,1,3

+ 5.1

+ 9.3

+ 9,5

+ 4,6

+ 1,3

+ l rB

+ 4.5

+ 5t5

+ 6.0

+ 4.2

I

I

I
I!

l) IcEzter Verbrauch, InvesEitionen und Ausfuhr

Die Preisentwicklung im
grenzüberschreitenden waren- und Dienstlei-
stungsverkehr, die in den volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen nach der Paasche-Formel,
mit jährlich wechselnder Gewichtung gemessen
wird, schwächte sich 1982 - wie bereits im Vor-
jahr - sowohl bei der Ausfuhr (+ 4 E, nach
+ 5 t im Jahr 1981) als auch - in verstärktem
Maße - bei der Einfuhr (+ 2 1/2 t, nach + 10 t
im Jahr 1981) ab. Im Berichtsjahr verteuerte
sich erstmals seit 1978 die Ausfuhr wieder
stärker aIs die Einfuhr.

Die Terms of Trade -defi-
niert a1s VerhäItnis zwischen Ausfuhrpreisin-
dex und Einfuhrpreisindex nach den Abgrenzun-
gen der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnun-

2) vortäuflges ErgebniE

gen - haben sich dadurch im Berichtsjahr erst-
mals seit vier Jahren wieder verbessert, und
zr,rar um knapp 2 t. In den Jahren 1979 bis 1981

hatten sie sich dagegen jeweils verschlechtert:

Veränderungen der Terms of Trade
gegenüber deq Vor;pl1r

int

1978 1979 1 980 1981 1982

+ 3r3 3r4 5r l 3,5 + 1,9

In gesamtwirtschaftlicher Sicht bedeutet eine
verbesserung des "realen AustauschverhäItni's-
ses", daß das Kosten-Erlös-VerhäItnis der
Volkswirtschaft im wirtschaftsverkehr mit der

Letzte Inländische verwendung von Gütern

atunga- B au-
zu6amen

Staats-
verbrauch

zuSammcn Pr ivater
ve rbräuch

Letzte Ver-
'endung von
GüEcrn 1 )

Brutto-
sozlal-
produk t

Ein-
fuhr
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übrigen !{e1t günstiger geworden ist. Die Ver- 1.3 Verteilung des Volkseinkommens
teuerung der für die inländische Produktion be-
nötigten Einfuhrgüter konnte durchAusfuhr- rmJahr 1982 betief sich das vo 1 k s e i n-
preissteigerungen mehr a1s ausgeglichen werden, k o m m e n (Nettosozialprodukt zu Faktorko-
das heißt, daß die volkswirtschaft als Gegen- sten) auf 1 224 Mrd.DM. Der Anstieg um 3,3 t
$rert für eine bestimmte Einfuhrmenge weniger entsprach etr.ra dem des Vorjahres (3rl t). Wie
Güter ausführen muß als im jeweiligen Ver- das schaubild auf seite 47 zeigL, blieb damitgleichsjahr. Die Erhöhung der Terms of Trade die zunahme des volkseinkommens auch im Be-
hatte 1982 ztr Fo19e, daß der Preisanstieg bei richtsjahr zum Teir weit hinter den Erhöhungen
den Gütern der Ietzten inländischen Verwendung der vergangenen zehn Jahre zurück; nur das Jahr
nit 4 I niedriger war als die verteuerung der 1975 weist eine ähnlich niedrige zuwachsrate
wirtschaftlichen Leistung der rnIänder, gemes- auf, Der Anstieg des volkseinkommens, das sich
sen am Preisindex für das Bruttosozialprodukt rechnerisch durch Abzug der Abschreibungen -(+ 5 t)' die in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnun-

l0 Verleilung des VolkEeilkommens

Bruttoeinkonmen aua

Jahr
unselb-

ständiger
Arbei t

Veränderung gegenüber dem
vorjahr in t

Un ternehmer-
rärlgkelr

und
Vermö9en

1978

1919

1980

l9at
1982

r)

009

0ri6

14e

185

224

3r0

940

380

370

300

720

't16

842

r.8 ,

901

420

080

330

520

490

+ 1,8

+ 1t1

+ 5,7

+ 3,1

* 3,3

+ 10.8

* 7,5

- 0,9

- 1,2

+ 6t2

Mil]. DM

890

850

050

750

810

283

310

307

303

322

+

+

+

6,7

7,A

8,4

t,7
2,3

1) Vorläufiges Ergebni6.

gen zu Wiederbeschaffungspreisen bewertet wer-
den - und des Saldos aus indirekten Steuern und
Subventionen von Bruttosozialprodukt ergibt,
1ag 1982 - wie bereits in den vorangegangenen
drei Jahren - geringfügig unter den des Brutto-
sozialprodukts (+ 3,6 t). Die unterschiedliche
Entwicklung von Bruttosozialprodukt und Volks-
einkommen im Jahre 1982 ist vor allen durch die
relativ starke Zunahme der Abschreibungen
(+ 6 1/2 t) bestimmt, während der Anstieg des
Saldos aus indirekten Steuern und Subventionen
geringer war als der des Bruttosozialprodukts.
Je Einwohner gerechnet nahm das Volkseinkommen
im Berichtsjahr um 3,4 E und damit von 19 217 Dt4
im Jahr 1981 auf 19 853 DM in Jahr 1982 zu. 1972
hatte es 10 454 DM und im Jahr'1962 4 953 DM je
Einwohner betragen. Damit hat sich das Votksein-
kommen je Einwohner in jeweils zehn Jahren etwa
verdoppelt.

t de8 volkseinkomnen6

Nach E i nkommensarten geglie-
dert setzte sich das Volkseinkommen des Be-
richtsjahres aus Bruttoeinkommen aus unselb-
ständiger Arbeit in Höhe von 902 Mrd.DM und
aus Bruttoeinkommen aus Unternehmertätigkeit
und Vermögen (auch aIs Einkonmen aus Unterneh-
men und Vermögen bezeichnet) in Höhe von
322 1/2 Mrd.DM zusammen. Dies bedeutet für die
Bruttoeinkommen aus un-
selbständiger Arbeit eine
Zunahme un 2 1/2 t gegenüber dem Vorjahr. Die
Bruttoeinkommen aus Un-
ternehmertätigkeit und
V e r m ö 9 e n erhöhten sich im Vergleich
zum Vorjahr um 5 8. Betrachtet man bei der zu-
letzt genannten Größe die Entwicklung ihrer
Komponenten Unternehmens- und Vermögenseinkom-
men gesondert, so zeigt sich, daß die Unterneh-
menseinkommen (Entnahmen aus Unternehmen ohne

1970 = I 00

45

100

211

231

40

100

244

250

100

100

100

100

100

60, 1

68.0

73.3

7 4.4

13 r7

39,9

32,0

26,7

25,6

26.3

56

r00

181

179

190

Volksein-
komen

Uruttoeinkommen aus
unse I b-

6t ändiger
Arbe it

Unternehmer-
tät igke i t

und
Vermö9en

volkEein-
kommen
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eigene Rechtspersönlichkeit sowie nichtentnom-
mene Gewinne der Unternehmen mit und ohne eige-
ne RechtsPersönlichkeit) um 5 1/2 I und die
Vermögenseinkommen der privaten Haushafte und

des Staates (nach Abzug der Zinsen auf Konsu-

mentenschulden bzw. auf öffentliche Schulden)
um 8 t zugenommen haben. In den Jahren 1980

und 1981 hatte sich ein vö1lig anderes Bild der
Entsricklung der Einkommensarten gezeigt (siehe
Tabelle 10 und Schaubild auf Seite 47)' Die Ein-
kommen aus unselbst,ändiger Arbeit waren 1980

un I 1/2 t und 1981 um 5 t (jeweils gegenüber

dem entsPrechenden Vorjahr) gestiegen, während

bei den Einkommen aus Unternehmen und Vermögen

leichte Rückgänge von jeweils 1 I in den beiden
Vorjahren zu beobachten waren. Die Abnahmen der
Unternehmens und Vermögenseinkommen waren das

Resultat zweier gegenläufiger Entwicklungen ge-
lvesen: Den rückläufigen Einkommen aus Unterneh-
men standen beachtliche zunahmen der von den

privaten Haushalten und dem Staat per saldo
empfangenen Vermögenseinkommen gegenüber, wobei

die starken Erhöhungen der Vermögenseinkommen

- wie weiter unter noch einzeln beschrieben
wird - vor allem auf das in diesen Jahren stark
gestiegene Zinsniveau am GeId- und Kapitalmarkt
zurückgeführt werden können.

Die relativ schwache zunahme der Bruttoein-
kommen aus unselbständiger Arbeit im Jahr 1982

führte zu einem deutlichen Rückgang der
L o h n q u o t e - gemessen als Anteil der
Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit
am Volkseinkommen -r und zwar von 7414 t im

Jahr 1981 auf 73,7 t im Jahre 1982. Sie war
jedoch noch höher a1s im Jahre 1980 und lag
über den Lohnquoten aIler vorangegangenen Jah-
re seit 1950. Die jahresdurchschnittliche Zahl
der beschäftigten Arbeitnehmer ging irn Jahr
1982 urn 2 t zurück. Bereits im Vorjahr war sie
um 0,6 t gefallen, während für 1980 noch ein
Anstieg um 1,4 t gegenüber dem Vorjahr festge-
stel,lt werden konnte. Die Anzahl der Selbstän-
digen und mithelfenden Familienangehörigen ver-
minderte sich 1982 ebenfalls, und zl{ar um 0,6 t'
Im vorjahr war sie um 1r9 t zurückgegangen. Be-

trachtet man den Zeitraum von 1972 bis 1982,

dann zeigt sich, daß die Bruttoeinkommen aus

unselbständiger Arbeit um 100,3 t und die Brut-
toeinkommen aus Unternehmertätigkeit und Ver-
mögen um 65r3 I gestiegen sind. Bei Beurteilung
dieser Entlrricklung ist zu berücksichtigen, daß

in diesem zeitraum die ZahI der beschäftigten
Arbeitnehmer sich kaum veränderte (Abnahme

un 'l t), während sich die zaht der Selbstän-

digen und mithelfenden Familienangehörigen
um mehr als 21 t verminderte.

Die A b 1 e i t u n g der von Inländern
(inländischen privaten Haushalten) empfangenen
Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit aus

den im Inland entstandenen Einkommen zeigt die
nachfolgende Staffelrechnung mit Angaben für
das Jahr 1982:

Ei n aus unselbs tändiger Arbe it 1 982

nach den Inlands- und dem rnländerkonzept

Im Intand entstanden
+ Von Auspendlern

empfangen
- An Einpendler

gele i stet

Mi 11. DM

899 870

4 810

2 870

Veränderung
gegenüber 1 981

in t

+ 2,2

+ 916

+ 1.4

= Von Inländern
empfangen 901 810 + 2r5

zu den Auspendlern zählen die Arbeitnehmer mit
festen !{ohnsitz im Inland, die in einem Nach-

barland oder im fnland bei ausländischen Ver-
tretungen oder Streitkräften beschäftigt sind'

Tabelle 11 zeigt das i m I n I a n d

entstandene Einkommen aus

unselbständiger Arbeit nach zusammengefaßten
w i r t s c h a f t s be r e i c he n . KnaPP

tlie Hälfte (435 1/2 Mrd.DM) wurde 1982 im Wa-

renproduzierenden Gewerbe erwirtschaftet, knapP

ein Viertel (205 Mrd.DM) beim Staat (einschließ-
lich 26 Mrd.DM von privaten organisationen ohne

Erwerbszweck und 1 1/2 l4l.d.DM von privaten Haus-
halten an häuslichen Bedienstete). Im zuge der
Wertschöpfung der Handels- und Verkehrsbereiche
entstanden knapp 17 t (150 1/2 Mrd.DM) der Ein-
kommen aus unselbständiger Arbeit, l1 t (100

Mrd.DM) bei den Dienstleistungsunternehmen
und weniger als 1 t (8 Mrd.DM) in der Land-
und Forstwirtschaft einschließlich Fischerei'
Gegenüber dem Vorjahr nahmen 1982 die im Inland
entstandenen Einkommen aus unselbständiger Ar-
beit um 2 * zrt. Der Zuwachs lag beim warenpro-
duzierenden Gewerbe mit 1 t erheblich unter-
halb des gesamtwirtschaftlichen Durchschnitts
und bei den Dienstleistungsunternehmen
(+ 5 1/2 t) sowie im Bereich Land- und Forst-
wirtschaft, Fischerei (ebenfalls 5 1/2 *l et-
heblich über dem Durchschnitt.
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ll rm InIand entstandene Einkomrien aus un6elbständiger Arbeit. nach zu6ammengefaßten t,l,irt6chaftEbereichen

Jahr Staat, prlvate
Hau6halte usw.

l9 78
't979
1980
't981
I 982 1)'

710
540
710
r90
870

719
7'1s
8{0
880
899

6
6
1
7

870
{30
880
360
160

16
195
208
220

MlI I . DI'I

'1970.100

I von Insgesamt

358
385
{18
43r
436

340
780
:90
240
440

120
128
140
147
ls0

550
650
400
r60
500

73 't 10
80 550
87 9s0
95 080
00 140

7,1
8,5

l0 ,5
10, s
11,1

17,6
19 ,0
22,3
22,5
22.8

l5l
173
r87
199
20'l

240
130
290
350
930

6,6
7,4
8,2
6,4
2r8

37
214
292
300

veränderung.gegenübcr den vorJahr in t
+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

1

7
I
8
3

+
+
+
+
+

+
+
+
+
t

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

7,
6,
9,
4,
2,

1960
l9 80

l33lJ,,

4C
234
245
250

,il
210
215
219

4I
244
255
261

33
289
3't 2
329

1960..
i970 ..
1 980 ..
1331,,

100
100
r00
r00
r00

1,
1,
0,
0,
0,

51,0

49 t7
49,0
48, 5

15 ,4
15,0
16,7
15,7
15,7

l) vorläufiges Ergebnis

Wie aus den folgenden Angaben für l9g2 im Ver_
gleich zu 1972 hervorgeht,

Verände rung der Einkommen aus unsel bständ iger
Arbeit, der Anzahl eqr beschäftisten Arbeit-
nehmer sowie der Einkomnen aus unselbständiger

gegenüber 1972
1972 = 100

Ei nkoNnen
aug un-

Einkorunen Be6chäf- Eelbstän-
Wirtschaftsbereich aus uneelb_ tigte diger Ar_

ständiger Arbeit- beit je
Arbeit nehner beschäf-

tigten Ar-
be itnehrner

hezu unveränderter ZahI der beschäftigten Ar-
beitnehmer (Abnahne um 1 E ) , und ebenf al,.ls
verdoppelten Einkommen je Arbeitnehmer (Zu-
nahne um 102 t). Weit überdurchschnittlich
hat in dem hier betrachteten Zeitraum l9?2
bis 1982 das von Dienstleistungsunternehmen
an Arbeitnehmer geleistete Einkommen zugenom-
nen (152 E). Bei einer dem gesamtwirtschaftli-
chen Durchschnitt entsprechenden Erhöhung der
Einkommen je Arbeitnehmer ergab sich diese
Entwicklung aus einer sehr starken Zunahme der
Zahl der bei diesen Unternehmen beschäftigten
Arbeitnehmer (+ 25 t). Einen deutlich unter
durchschnittlichen Anstieg zeigt das im Waren-
produzierenden Gewerbe entstandene Einkommen
aus unselbständiger Arbeit. Vtie aus der obigen
Aufstellung hervorgeht, war dies nicht auf
die Entwicklung der Durchschnittsverdienste
je Arbeitnehmer in diesem Bereich zurückzu-
führen - diese sind vielnehr im Zeitraum 1972
bis 1982 erheblich stärker als im gesamtwirt-
schaftlichen Durchschnitt angestiegen -, son-
dern vor aIlem darauf, daß im produzierenden
Gewerbe 1982 um 14 I weniger Arbeitnehmer be-
schäftigt wurden als 1972. Aufgrund des tech-
nischen Fortschrittes nimmt die Arbeitsinten-
sität in der industriellen Fertigung stärker
ab aIs beispielsweise in den Dienstleistungs-

Insgesamt
Land- und Forstrrirt-
schaft, FiEcherei

Warenproduzierendes ce-
werbe

Handel und Verkehr
DienstleistungsunEer-

nehnen

200

204

183

200

94

85

100

"t25

122

202

217

212

200

201

183

99

252
Staat, private llaus-
halte usw. 224

haben sich die Einkommen aus unselbständiger
Arbeit in diesem Zeitraum verdoppelt, bei na-

Un ternehmen

In69 esant Länd- und Porat-
wlrtschaft,

Fi 6chere i
l.larenprodu-

zi.erendes
GePerbe

HandeI
und

Ve rkehr
D 1e n6 t 1e i 6 tung6-

unte rnehmen
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bereichen, so daß bei diesen Unternehmen zu-
nehmende Produktionswerte mit rück1äufigen Ar-
beitnehmerzahlen möglich sind. Dem erwähnten
Rückgang der Arbeitnehmer im "sekundären Sek-

lor" stand eine entsprechende zunahme im "ter-
tiären Sektor", also bei den Dienstleistungs-
bereichen gegenüber (zunahne im Zeitraum 1972

bis 1982 bei den Dienstleistungsunternehmen um

25 t und bei den Bereichen der nichtmarktbe-
stimmten Dienstleistungen um 22 *) ' Die vom

Staat, von privaten Organisationen ohne Er-
werbszweck und von privaten Haushalten gezahl-
ten Einkommen aus unselbständiger Arbeit nah-

men im betrachteten Zeitraum um 124 * zu' Für

diese überdurchschnittliche Erhöhung war der
erhebliche Anstieg der ZahI der beschäftigten
Arbeitnehmer maßgeblich, während die Durch-
schnittsverdienste deutlich unter den Entwick-
Iung in der Gesamtwirtschaft blieben (um 19

Prozentpunkte). Die zunahme der Durchschnitts-
verdienste im Handel und Verkehr (+ 100 t)
entsprach etwa derjenigen atler wirtschafts-
bereiche (+ 102 t). zu beachten ist dabei
allerdings, daß die Verdienste der Beschäftig-
ten bei der Deutschen Bundesbahn und der Deut-
schen Bundespost, die im Wirtschaftsbereich
Verkehr eingeschlossen sind, ähnlich wie die
Einkommen der beim staat beschäftigten Arbeit-
nehmer, im Zeitraum 1972 bis 1982 deutlich un-
terdurchschnittlich gestiegen sind.

Die Ableitung der Brutto-
undder Nettolohn- und -ge-
h a 1 t s u m m e aus den von Inländern
empfangenen Bruttoeinkommen aus unselbständi-
ger Arbeit wird in der folgenden Aufstellung
mit Angaben für 1982 gezeigt:

E inkommen aus unselbständiger Arbeit der
pr ivaten Haushalte 1982

Mi I1. DIt{
veränderung

gegenüber 1981
ing

Die sich um den Betrag der Arbeitgeberbeiträge
von den Einkommen aus unselbständiger Arbeit
unterscheidende B r u t t o I o h n - und

- g eh a I t s unme lag 1982 nur um2 t
über der von 1981. im Vorjahr hatte die Zu-
nahme noch 4 1/2 * betragen. Einen geringeren
Anstieg ats 1 982 hatte es bisher nur im Rezes-

sionsjahr 1967 gegeben, in dem die Bruttolohn-
und -gehaltsumme gegenüber dem Vorjahr unver-
ändert war. Zu der schwachen Entwicklung von

1982 im Vergleich zu 1981 trugen sowohl die
bereits erwähnte starke Abnahme der Zahl der
durchschnittlich beschäftigten Arbeitnehmer
(- 2,0 t gegenüber 'l 981) al's auch die im Ver-
gleich zu den Vorjahren nur geringe zunahme

der Durchschnittsverdienste (Bruttolohn- und

-gehaltsumme je durchschnittlich beschäftigten
Arbeitnehmer) von monatlich 2 616 DM im Jahr
1981 auf 2 124 DM im Jahr 1982 (+ 4,2 t, nach

+ 4.9 I im Jahr 1981 und + 6'6 t im Jahr 1980,
jeweils gegenüber dem Vorjahr) bei. Bei der
Interpretation dieser ZahIen ist zu berück-
sichtigen, daß die Kurzarbeiter in der Zahl
der durchschnittlich beschäftigten Arbeitneh-
mer enthalten sind. Dagegen wird das von der
Bundesanstalt für Arbeit gezahlte Kurzarbei-
tergeld, das 1982 un'13 1/2 t auf gut 2 I-Ird'DM

anstieg, nicht zur Bruttolohn- und -gehaltsum-
me gerechnet, sondern als soziale Leistung an

private Haushalte nachgewiesen.

Die Arbe i tgeberbe iträge
enthalten die von den Arbeitgebern an die So-
zialversicherung sowie an Versicherungsunter-
nehmen (LebenSversicherungen, Pensionskassen,
Versorgungswerke) zugunsten ihrer Arbeitneh-
mer abgeführten Beiträge sowie bestimmte un-
terstellte Beiträge für die Beamtenversorgung
und für soziale Leistungen der Arbeitgeber im

Rahmen der AIters- und tlinterbliebenenversor-
gung (in Höhe der gezahlten Betriebsrenten zu-
züglich der Nettozuführungen zu Rückstellungen
für betriebliche Ruhegeldverpflichtungen) und

für besondere Notlagen wie z.B. Krankheit, Un-

falL. Die Arbeitgeberbeiträge, deren Anteil an

den Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit
1982 knapp ein FünfteI betrug, stiegen in Be-
richtsjahr niL 3 1/2 t deuttich stärker als
die Bruttolohn- und -gehaltsumme. Die Erhöhung
beruht vor allem auf der zunahme der tatsäch-
Iichen Sozialbeiträge (+ 5 1/2 * gegenüber
1981). Das im Vergleich zum Anstieg der Brut-
tolohn- und -gehaltsumme stärkere Anwachsen
der tatsächlichen Sozialbeiträge beruht auf
Änderungen bei den Beitragssätzen und den Bei-
tragsbemessungsgrenzen der einzelnen Sozial-
versicherungsträger, auf die im folgenden Ab-

Bruttoeinkommen aus un-
selbständiger Arbeit-

- Arbeitgeberbeiträge
davon: tatsächliche

Soz ialbe i trä9e
der Arbeitgeber

unterstellte
träqe

124 310

45 550

90 r 810

r59 960

+ 2r3
+ 3r3

+ 5,5

- 2,4

= Brut.tolohn- und gehalt-
sume

- Abzüge

davon : tatsäch1 iche
soz i albe i Lr ä9e
der ArbeiEnehmer

73't 850

224 490

t02 700

121 790

+ 2,0
+ 5r0

+ 5,4

+ 4,7
l,ohnsteuer (ohne
auf Pensionen)

= Nettolohn- und -gehalt-
summe s07 360 + 0,8
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schnitt bei der Kommentierung der laufenden
Einnahmen des Staates näher eingegangen wird.
Die unterstellten Sozialbeiträge gingen im
Jahr 1982 um 2 1/2 Z zurück, wobei die unter-
stellten Sozialbeiträge für die Versorgung der
Beamten, deren Höhe als Prozentsatz der Bezüge
der aktiven Beamten berechnet wird, aufgrund
einer geringeren Anhebung diese eezüge im Jahr
1982 schwach anstiegen (+ 1/2 t gegenüber 1981),
während die übrigen unterstellten Sozialbei-
träge der Arbeitgeber, die vor allen auf der
Grundlage der vom Pensionssicherungsverein a.G.
durchgeführten statistischen Aufbereitung der
jährlichen Rückstellungen für betriebliche Ru-
hegeldverpflichtungen und der Anzahl der Be-
triebsrenten berechnet werden, nach ersten
vorläufigen Schätzungen um 5 I abnahmen.

Die sich nach Abzug der Sozialbeiträge der Ar-
beitnehmer und der Lohnsteuer (in der Abgren-
zung der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnun-
gen nicht - wie die Kassenzahlen - gegen Ar-
beitnehnersparzulagen saldiert) ergebende
Nettolohn- und -gehalt-
s u m m e nahm 1982 - wegen des vergleichs-
vreise starken Anstiegs der genannten Abzüge um

5 t - nur um knapp 1 t gegenüber 1981 zu. Ihr
Anstieg Iag damit noch unter dem Zuwachs der
Bruttolohn- und -gehaltsumme (+ 2 8). Je durch-
schnittlich beschäftigten Arbeitnehmer stiegen
die Nettolöhne und -gehäIter von monatlich
1 835 DM im Jahr 'l 981 auf 1 889 DM im Jahr
1982 (+ 2,9 tl. Dieser Anstieg lag erheblich
unterhalb der entsprechenden Erhöhung der
durchschnittlichen Bruttolöhne und -gehäIter
(+ 4,2 t).

Die Abzüge, nämtich die S o z i a I b e i -
t r ä g e der Arbeitnehmer und die
Lo h n s t e u e r, machten 1982 rund
30 1/2 t der Bruttolohn- und -gehaltsumme aus.
Ihre Zuwachsrate 1ag im Berichtsjahr deutlich
über derjenigen der Bruttolohn- und -gehalt-
summe. Der Anstieg der Sozialbeiträge
(+ 5 1/2 t) ist im Zusammenhang mit den be-
reits erwähnten Änderungen der Beitragssätze
und der Beitragsbemessungsgrenzen bei den ein-
zelnen Sozialversicherungsträgern zu sehen.
Bei der Lohnsteuer war im Jahr 1982 trotz der
geringen Zunahme der Bruttolohn- und -gehalt-
summe um 2 I ein prozentual stärkeres An-

steigen zu verzeichnen als im Jahre 1981. Die-
ser Sachverhalt dürfte einerseits auf die - bei
der Lohnsteuer vor al1ern im Vorjahr wirksam
gewordenen - Steuerermäßigungen des Steuerent-
lastungsgesetzes 1981 und andererseits auf
geringfügig zurückgegangene Erstattungen im
Lohnsteuerjahresausgleich zurückzuführen sein.

Die imlnland e n t s t and e ne n

Bruttoeinkommen aus
Unternehmertät igke it und
V e r m ö g e n werden im Rahmen der Ent-
stehungsrechnung durch Abzug der Einkommen
aus unselbständiger Arbeit von dem Nettoin-
landsprodukt zu FakCorkosten (Nettowertschöp-
fung) berechnet:

Entstandene Einkommen 1982

Veränderung
MilI.DM gegenüber 1981

in t

Netto i n1 and sprodukt
zu Eaktorkosten
(Nettowert-
schöpfung )

- Einkommen aus un-
selbs tänd iger
Arbe i t

1 225 700 + 3r4

+ 2r2899 870

= Einkommen aus Un-
ternehmertät ig-
keit und Vermögen 32s 830 + 619

Nachdem in den Jahren 1980 und 1981 die Ver-
änderung der entstandenen Einkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermögen im Vorjahresver-
gleich (- 1 1/2 bzw. + 0,2 Zl deutlich unter-
halb derjenigen der Einkommen aus unselbstän-
diger Arbeit (+ 8 'l/2 wd + 4 1/2 t) Iag, hat
sich im Berichtsjahr diese Relation erstmaLs
seit 1979 wieder umgekehrt.

Der Übergang von den entstandenen auf die von
intändischen Sektoren e m p f a n g e n e n
E i n k o m m e n erfolgt - analog zu den
Vorgängen bei den Einkommen aus unselbständi-
ger Arbeit - bei den Einkommen aus Unternehmen
und Vermögen dadurch, daß die aus der übrigen
Welt empfangenen hinzugezäh1t und die an die
übrige Welt geleisteten abgezogen werden:
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Bruttoeinkommen aus unter nehmert ätiqkei t
und Vermöqen I9 82 nach dem Inlands- und

dem InIänderkonzept

kommen. !{ie aus der Zahlungsbilanzstatistik
der Deutschen Bundesbank hervorgeht, sind die
Kapitaterträge (Zinsen, Dividenden und sonsti-
ge Gewinne) in den Jahren 1981 und 1982 erheb-
lich angestiegen, wobei der zuwachs der an die
übrige welt geleisteten Kapitalerträge denje-
nigen der empfangenen weit übertroffen hat'

In der Untergliederung nach E i n k o m -
m e n s a r t e n können bei den von Inlän-
dern empfangenen Bruttoeinkommen aus Unter-
tätigkeit und Vermögen die E i n k o m -
men aus Unternehmen
(Entnahmen aus Unternehmen ohne eigene Rechts-
persönlichkeit sowie nichtentnommene Gewinne

der Unternehrnen mit und ohne eigene Rechts-
persönlichkeit) und die v e r m ö g e n s -
e i n k o m m e n (Zinsen, Dividenden u'ä',
Ausschüttungen der Unternehmen mit eigener
Rechtspersönlichkeit, Nettopachten und Ein-
kommen aus immateriellen Werten) unterschie-
den werden. Zu der folgenden Darstellung der
Einkommensarten für 1982 ist zu bemerken, daß

die sich an die Entstehungsrechnung anschlie-

Unter-
nehnen

verLeilte
Gewi nne

der

nehmen
mi t

eigener
Rech ts-

per -
sönl ich-
keit 2)

590
510
040
750
0r0

45 050
51 940
46 090
46 900

Veränderung
Milt.DM gegenüber'1981

int

Im Inland ent-
standen

+ Aus der übrigen
Vtelt emPfangen

- An die übrige Welt
gelei stet

325 830

33 920

37 260

+ 6t9

+ 10r9

+ 17r0

= Von inIändischen
Sektoren emPfangen 322 490 + 6,2

Der erneute Anstieg der per Saldo an die übri-
ge Vlelt geleisteten Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und vermögen um 2 Mrd.DM (1981 hatte
sich der Saldo gegenüber 1980 sogar um knaPp

4 1/2 l4rd.DM verschlechtert) führte dazu, daß

die von Inländern empfangenen Einkommen aus

Unternehmen und Vermögen um 1/2 t weniger
zunahnen als die im Inland entstandenen Ein-

Jahr

l2 Einkomen au6 unternehmertätlgkeit und Vermögenseinkomen der inländischen sekloren

Mil1. Dt4

1 915
191 9
1980
rrutl
19 82)

288
3r0
307
303
322

420
080
330

490

252 100
26 ,- 120
213 290
2't1 370

261
21'l
241
289

290
660
330
120

1978 ..
't979 ..
1980 .,
r33rl,,

,geö
1980
l98l
't982

56
181
1't 9
190

53
180
119

53
185
186

Ä1
208

211

1 960
19?0
1980
r981
1982

100
100
't00
't00
't00

85,6

93,5
95,2

t des Bruttoeinkonnens aus Un!ernehmertäti9ke1E und vernögcn insgesamt

24
313
189
416

27
420
531
599

49
191
231
341

33
440
541
656

8l
296
301

212 150
229 450
236 510
238 330
240 070

+ 5,4+ 7,9
+ 3,1+ 0,8+ 0,'7

56
6'l
77
78
14

1 460
9 210

22 490
40 230

I
0
4
'l

r0

30
30
50
50
10

12 190
15 110't6 740
20 190
29 830

t5

10

43

+ 74,2+ 15,3
- 11,3+ 1,8

21 520
24 090
28 790
35 440
43 640

2,3
3,9
9,4
1,1
3,5

veränderung gegenüber dem vorjahr in t

0.8

0,9

6,2

x+
X+
x+
X+

9
3
5
6

6,
6,

0,

+
+
+
+

+
+

l
+ 11,8
+ 22,7
+ 33,2
+ 26,4
+ 12,1

,4
,9
,5
,1
,i

+
+
+
+
+

8
0
I
5

+
+
+
+
+

x
x
x

1970 . 100

94
x
x
x

84
B9
88
89

3,
0,
1,
3,

1
5
9
4

5,8
13,8

30,0
30,1

,0
,0
,6
,8
,2

1

4
5
6

1 ) Eir.schl. privater Organlsationen ohne Erwerbszweck
2) Vor der Umverteilung.
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Einkommen aus
Unternehmen

+ Per Sa1do empfan-
gene Vermögens-
einkommen

ßenden Vorgänge der primären Einkommensvertei-
lung innerhalb und zwischen den Sektoren selbst
nicht nachgewiesen werden, sondern es wird das
Ergebnis nach Abschluß der Einkommensverteilung
gezeigt. Die von Sektoren empfangenen Einkommen

aus Unternehmen und Vermögen sind also gegen
die geleisteten Unternehmens- und Vermögensein-
kommen saldiert. In Tabelle 12 sind ergänzend
u.a. die von privaten Haushalten auf Konsumen-
tenschulden und die vom Staat auf öffentliche
Schulden geleisteten Zinsen nachgewiesen. Eine
ausführliche Darstellung der Einkommensvertei-
lungsvorgänge enthä1t Tabelle 3.24 im Tabellen-
teil dieses Heftes.

Bruttoeinkommen aus Unternehmertätigkeit und
Vermögen 1 982

nach der Art der Einkommen

resultierte insbesondere aus der Entwicklung
der empfangenen Ausschüttungen, die sich gegen-
über dem Vorjahr nahezu verdoppelt haben, Aus-
schlaggebend hierfür war, daß die Deutsche Bun-
desbank einen Betrag in Höhe von 10 1/2 l4rd.Dt4
an den Bundeshaushalt abführte, der erheblich
über dem des Vorjahres (2 1 /2 l4rd.Dla) tag; die
Gewinnabführung der Deutschen Bundesbank an den
Staat im Jahr 'l981 war die erste seit 1976 gewe-
sen. Der Anstieg der von privaten Haushalten ge-
leisteten Zinsen auf Konsumentenschulden blieb
mit I2 1,/2 t deutlich hinter den Zuwächsen der
Vorjahre zurück. Diese Entwicktung Iäßt sich
sowohl auf die nur noch geringe Erhöhung der
Nettokreditaufnahme der privaten Haushalte aIs
auch auf die im Vergleich zu den Vorjahren ab-
geschwächte zunahme der durchschnittlichen
Zinssätze zurückführen. In der Erhöhung der
vom Staat gezahlten Zinsen auf öffentliche
SchuLden um 23 t im Berichtsjahr äußert sich
vor a1lem die weiterhin beträchtliche Netto-
neuverschuldung der öffentlichen Haushalte.

Die Unternehmensgewi nne
in der Abgrenzung der Volkswirtschaftlichen
Gesantrechnungen lassen sich, wie in TabeIIe
13 dargestellt, aus den im rnland entstande-
nen Einkommen aus Unternehmen und Vermögen
('l982: 325 Mrd.DM) ableiten, indem die per
Saldo von den Unternehmen geleisteten zinsen,
Nettopachten und Einkommen aus immateriellen
Werten (44 1/2 Mrd.DM) abgesetzt und die von
anderen inländischen Unternehmen und von der
übrigen Welt empfangenen Ausschüttungen aus
Beteiligungsverhältnissen u.ä. sowie die Ent-
nahmen aus Unternehmen ohne eigene Recht.sper-
sönlichkeit \17 1/2 Mrd.DM) hinzugefü9t werden.
Die so ermittelten Unternehmensgewinne in Höhe
von 299 Mrd.DM lagen 1982 um 8 1/2 Z Über
denen von I981. Diese von dem Anstieg der
im InIand entstandenen Unternehmens- und Ver-
mögenseinkommen (+ 7 t gegenüber dem Vorjahr)
abweichende Entwicklung im Berichtsjahr ergab
sich aus einem Rückgang der per Sa1do gelei-
steten Zinsen, Nettopachten u.ä. tn 4 1/2 $

und aus einem Zuwachs der von anderen Un-
ternehmen empfangenen Ausschüttungen u.ä. um

4 t. In den vorangegangenen zwei Jahren hatten
die Unternehmensgewinne dagegen aufgrund des
Rückgangs bzw. des nur schwachen Anstiegs der
entstandenen Einkommen aus Unternehmen und Ver-
mögen bei einer sehr starken zunahme der per
Saldo geleisteten Zinsen u.ä. und im Vergleich
dazu geringen Erhöhungen der empfangenen Ein-
kommen aus Unternehmen und Vermögen Rückgän-
ge zu verzeichnen gehabt.

MiII.DM

259 080

63 410

Veränderung
gegenüber 1 98'l

int

+ 5r7

+ 8rl
Bruttoeinkommen aus
Unternehmertätig-
keit und Vermögen
der inländischen
Sektoren 322 490 + 612

Die Einkommen aus Unternehmen waren 1982 erst-
mals seit 1979 wieder höher a1s im Vorjahr
(+ 4 1/2 t), nachdem zuvor deutliche Rückgänge
zu verzeichnen r/raren ( 1 980: - 4 1/2 t, 1981 :

- 5 t). Die Vermögenseinkommen lagen 1982 um

I t über denen des Vorjahres.

In der Gliederung nach S e k t o r e n nah-
nen 1982, wie aus Tabelle 12 hervorgeht, die
Vernögenseinkommen (jeweits vor Abzug der ge-
leisteten Zinsen) der privaten Haushalte um

7 t und die des Staates un 43 1/2 t gegen-
über dem Vorjahr zu. Die Erhöhung der Vermö-
genseinkommen der privaten Haushalte im Be-
richtsjahr ergab sich aus zunahmen der empfan-
genen Zinsen, Nettopachten u.ä. um 7 t und
der empfangenen Ausschüttungen um 3 t. Der
im Vergleich zu den vorangegangenen Jahren ge-
ringere Anstieg der empfangenen Zinsen, Netto-
pachten u.ä. ist vor al1em darauf zurückzufüh-
ren, daß bei anhaltender Spartätigkeit die
durchschnittlichen zinssätze im Berichtsjahr
zurückgingen. Die beachtliche Erhöhung der
Vermögenseinkommen des Staates im Jahr 1982
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13 Entstandene Einkommen aus UnternehmcrtätigkeiL und VemaEen und Unternehnensgewinne

Unternehmen ohne eigene
Recbtspersönlichie i I

Jäh

Unter-

gevinne Nicht-

kelnne

80
8 rl
e2l

204 140
30s 450
101 310
104 870
t25 430

12 670
t{ 540
r5 020
r5 590
11 290

19 320
22 380
12 630
46 410
a4 290

278 090
300 620
286 120
275 050
298 810

18 130
24 340
22 110
21 8{0
l1 t90

216
221
240
24t
245

370
550
980
510
610

212
229
236
238
240

?50
400
540
330
070

{5 050
5l 940
{6 090
{6 900

214 9 I0
224 140
218 490
203 3tO

19
l9
l9
l9
t9

18
19

1978
19't 9

1980

HtII. N

Vertndcrung gegenuber den vorJahr ln t

81
296
301

r 80
280
230
140

65
231
249

5l
15
58
11

{60
210
490
230

I
9

22
a0

Ii3lj"

8,9

t,3
0,2
6,9

r960 ..
1900
rrerl.,
19a21't

ll8
1?9
r9!

t950
I 970
1 980
198 r

1 982

! 00
r 00
r00
100
100

19,1
'18,4
71,8
66,7

56,5
67 ,7
79,2
19,9

"75, 

{

31
242
223
232

,2
,l
,9

8,
1,

6,

,0
,B
,,
,2

- 23,2
- l0,i

- 13,2
71 ,1

13t1

- l5,l
+ 15,8
+ {5,8
+ 42,2

+ ll,2
+ 8,1
- 4,6
- 1,1
+ I,6

+ 21,1
+ 2O,1
- 10,6
+ 5,1

- 2,4
+ 34,1
- 9,0
+ 12,2
+ 31 ,6

+ 34,2
+ 15,1
- lt,l
+ 1,8

4,0
9,2

10, ?
15,2
't3,6

19,2
16 t9
22 ,4

l9?0.100

I der ant6tandencn ElnkoMen au! Unt.!nehfiertätlgkell und VerntEen

21
249
297
2AÄ

59
1t6
t69
r 81

45
r68
1S8
259

17
209
211
213

58
161
152

5,4
1,8
1,1
0,6
0,1

41
208
210
2l l

l) frlnrch1. Brtnähf,en aus Unternehmen ohna algene RechtBpe!Bönllchkelt'
2) Eln6chl. der p.r saldo von unternehßen an dle 0br19e wclt gelelstctcn

zlnscn, Nettopachtcn u.U.

Der Übergang vonden Brutto-
auf die Nettoeinkommen ausUn-
ternehmen und Vermögen wird in der folgenden
Rechnung mit Angaben fir 1982 gezeigt:

Brutto- und Nettoeinkomnen aus Unternehmer-
tät iqkei r und Vernögen 1982

55,8
66,6

3) Vor Abzug der dlrcktcn Steuctn u.ä.
{) Etn&h1. ptlvot4( O(qanlBätlonen ohnc Erverb!Y&k
5) ?or1äutLq06 [rqebnls.

diese Einkommensart entfallenden öffentlichen
Abgaben und der übrigen Z e - und A b
s e t z u n g e n auf Unternehmens- und Ver-
nögenseinkommen, die - zusammengenommen - 1982
lediglich um knapp 1 t gestiegen sind. Dabei
blieben die öffentlichen Abgaben auf Einkommen
aus Unternehmen und Vermögen gegenüber dem Vor-
jahr nahezu unverändert. Dies war vor allen da-
rauf zurückzuführen, daß der Rückgang der ver-
anlagten Einkommensteuer (- 6 1/2 *) durch den
Anstieg der Körperschaftsteuer (+ 5 t) prak-
tisch ausgeglichen wurde. Auch in den vorange-
gangenen Jahren (seit '1978) hatte die relativ
schwache Zunahme bzw. die Abnahme der öffent-
Iichen Abgaben zu einer im Vergleich zu den
Bruttoeinkommen günstigeren Entwicklung der
Nettoeinkommen aus Unternehmen und Vermögen
geführt. In dem Rückgang der veranLagten Ein-
kommensteuer im Jahr 1 982 gegenüber dem Vor-
jahr äußern sich neben der schwachen Gewinn-
entwicklung der letzten Jahre und den in den
zurückliegenden Jahren in Kraft getretenen
steuerentlastungen u.a. auch erhöhte Erstat-
tungen (vor allem von Lohnsteuer) in Rahmen
von Arbeitnehmerveranlagungen. Die veranlagte
Einkommensteuer wird in den Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen - mangels ausreichender
Unterlagen für eine Aufteilung auf Einkonmens-

13,
9t

t5,
15,

6,
1,
1,
B,

t0,

1,
1l

90,9
95,2
9t,2
90 t2
9t,1

Bruttoe inkommen
aus Unternehmen
und Vermögen

- öffentliche Ab-
gaben

+ Saldo der Versi-
cherung s t r ansak-
tionen und
weiterer Übertra-
gungen der Unter-
nehmen

MilI.DM

322 490

22071

12 440

Veränderung
gegenüber 1981

in t

+ 5r2

+ 0,0

3r3

= Nettoeinkommen aus
Unternehmen und
Vermögen + 7 15

Die 1982 um rund 'l t stärkere Zunahme der Net-
toeinkommen aus Unternehmen und Vermögen
(+ 1 1/2 t) im Vergleich zu den Bruttoeinkon-
men resultierte aus der Entwicklung der auf

263 710
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arten - volI den Unternehmens- und Vermögens-
einkornnen zugeordnet. Die Körperschaftsteuer,
die 1980 und 1981 Abnahnen zu verzeichnen hat-
te, ist im Berichtsjahr wieder gestiegen. Im

folgenden, Abschnitt über die laufenden Einnah-
men und Ausgaben des Staates wird auf die Ent-
wicklung der wichtigsten Einzelsteuern näher
eingegangen. Der Saldo aus den übrigen Zu- und

Absetzungen von den Bruttoeinkomrnen aus Unter-
nehmen und Verrnögen setzt sich zusammen aus
Schadenversicherungstransaktionen (SaIdo aus

Nettoprämien und Schadenleistungen), aus der
Differenz zwischen tatsächlichen Sozialbeiträ-
gen und sozialen Leistungen der Lebensversi-
cherungsunternehmen, Pensionskassen und Ver-
sorgungswerke, aus der Differenz zwischen un-
terstellten Sozialbeiträgen und sozialen Lei-
stungen der Unternehmen und aus sonstigen Über-
tragungen. Dieser Saldo hat sich im Jahr 1982

gegenüber dem Vorjahr tm 3 1/2 t verringert,
d.h. die Unternehnen empfingen per saldo weni-
ger Übertragungen ats im Jahr 1981.

Im Jahr 1982 setzten sich die N e t t o -
einkommen aus Unterneh-
mertätigkeit und vermö-
g e n (263 1 /2 Mrd.DM) gegliedert nach

E i nkomme n s a r t e n aus 276 Mrd.DM

entnommenen Gewinnen und Vermögenseinkommen
der privaten Haushalte (nach Abzug der Zinsen
auf Konsumentenschuldenl, 1 1/2 Mrd.DM nicht-
entnommenen Gewinnen der Unternehmen sowie aus
einem Minuspqsten für die entnommenen Gewinne

und Vermögenseinkommen des Staates (nach Abzug

der Zinsen auf öffentliche Schulden - 14 Mrd.
DM) zusammen. Die Erhöhung der Nettoeinkommen
aus Unternehmen und Vermögen im Jahr 1982

(+ 18 1/2 Mrd.DM bzw. I 7 1/2 *) ergab sich
aus Zunahmen der entnommenen Gewinne und Ver-
mögenseinkommen der privaten Haushalte in Höhe

von 7 Mrd.Dl4 (+ 2 1/2 *), der Vermögenseinkom-
nen des Staates in Höhe von knapp 1 Mrd.DM so-
wie der nichtentnommenen Gewinne der Unterneh-
men um 10 1/2 Mrd.DM. Diese Entwicklung der
einzelnen Nettoeinkommensarten wies im Ver-
gleich zu den Vorjahren wesentliche Unterschie-
de auf: Die entnommenen Gewinne und Vermögens-
einkommen der privaten Haushalte (nach Abzug
der Zinsen auf Konsumentenschulden) hatten
zwar auch im Jahr 1982 einen zuwachs zu ver-
zeichnen, doch blieb dieser zum Teil weit hin-
ter den Zunahmen der vorangegangenen Jahre
(seit 1968) zurück. Der seit 1974 negative
Betrag der Vermögenseinkommen des Staates
- nach Abzug der Zinsen auf öffentliche Schul-
den -, der in den letzten Jahren aufgrund stei-
gender zinszahtungen des Staates ständig größer

geworden ist, hat sich im Berichtsjahr erstmals
seit 1978 wieder leicht vermindert. Hierzu trug
vor allem bei, daß - wie bereits erwähnt - die
Deutsche Bundesbank im Jahr '1982 einen Betrag
in Höhe von 10 1/2 Mrd.Dl4 an den Bund abführte,
der erheblich über dem des Vorjahres 12 1/2 Mrd.
DM) lag. Die nichtentnommenen Gewinne der Un-
ternehmen, die seit 1979 kräftig zurückgegangen
waren, sind im Jahr 1982 erstmals wieder ge-
stiegen (+ 1O 1/2 Mrd.DM). Aufgrund der zunahme

weist diese Größe im Berichtsjahr - nach dem

negativen Ergebnis im Jahr 1981 (- 9 Mrd.DM) -
wieder einen positiven Betrag auf (+ 1 1/2 Mtd'
DM). Bei einer gesonderten Betrachtung der Un-

ternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit,
für die detaillierte Berechnungen wegen fehlen-
der statistischer Informationen zur zeit noch

nicht möglich sind, kann man allerdings davon
ausgehen, daß deren nichtentnommene Gewinne in
der Abgrenzung der Volkswirtschaftlichen Ge-

samtrechnungen weiterhin (wie bereits seit
19?3) negativ geblieben sind.

Ein negativer Aushreis der n i c h t e n t -
nommenen Gew i nne indenVolks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen bedeutet,
daß den Unternehmen durch Entnahnen oder Aus-
schüttungen mehr Mittel entzogen wurden als
aus den nach den Konzepten der Volkswirtschaft-
Iichen Gesamtrechnungen ermittelten Nettoein-
kommen aus Unternehmen und Vermögen zur Verfü-
gung standen. Überschlägige Berechnungen haben
gezeigt, daß der Nachweis von negativen nicht-
entnommenen Gewinnen der Unternehmen ohne eige-
ne Rechtspersönlichkeit nicht un!{esentlich von

der Behandlung der !{ohnungsvermietung der pri-
vaten Haushalte in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen beeinflußt wird, die - und

ilies gilt auch für die Nutzung von Eigentümer-
wohnungen - zu den Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit gezählt wird. Da es in
der Realität insbesondere bei der privaten Woh-

nungsvermietung bzw. -nutzung in der Regel
keine einzelwirtschaftliche Gewinnfeststellung
unter Berücksichtigung von Abschreibungen als
MitteI zur Reinvestition 9ibt, wird es relativ
häufig vorkommen, daß von den Mieteinnahmen
(tatsächliche und unlerstellte) mehr Mittel
etwa für den Privaten Verbrauch entnommen wer-
den, als nach den Konzepten der Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen Einkommen (nach

Abzug u.a. der Abschreibungen zu Wiederbeschaf-
fungspreisen) zur Verfügung standen. Es kommt

dann rechnerisch zum Ausweis negativer nicht-
entnommener Gewinne, d.h. die verbleibenden
MitteI reichen für eine Reinvestition nicht
aus. Bei der Interpretation der nichtentnomme-
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nen Gewinne a1ler Unternehmen, insbesondere im
Vergleich zu Gewinnen, die sich nach handels-
oder steuerrechtlichen Richtlinien ergeben,
sind u.a. die aus den speziellen Aussagezielen
der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen re-
sultierenden konzeptionellen Abweichungen zu
den Konzepten der Handels- und Steuerbilanz zu
berücksichtig-^n. In den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen sollen die Produktionsvorgän-
ge und die wirtschaftliche Leistung der Vol.ks-
wirtschaft in einer Periode nöglichst frei von
rein preisbedingten Einflüssen oder von außer-
ordentlichen Erträgen bzw. Verlusten darge-
stellt werden, um so die hinter den Werten ste-
henden "realen" Vorgänge sichtbar zu machen.
InfoLgedessen werden in den Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen außerordentl"iche Aufwen-
dungen bzw. Erträge bei der Einkommensermitt-
lung nicht berücksichtigt und bei der Ber{ertung
der Abschreibungen die im Berichtszeitraum gel-
tenden Wiederbeschaffungspreise zugrunde ge-
legt; ebenso wird die Vorratsveränderung frei
von preisbedingten Scheingewinnen bzw. -verlu-
sten nachgewiesen. Schließlich ist bei der Be-
urteilung der Höhe und der Entwicklung der
nichtentnommenen Gewinne der Unternehmen zu
beachten, daß sich diese Angaben nur aIs Dif-
ferenz zwischen dem Volkseinkomrnen, das sich
über die Entstehungs- und Verwendungsrechnung
des SoziaJ-produkts nach Abzug der Abschreibun-
gen und indirekten Steuern (abzüg1ich der Sub-
ventionen) ergibt, und den übrigen Größen der
Verteilungs-und t'inanzierungsrechnung (Finan-
zierungssaldo der privaten Haushalte, Einkom-
men aus unselbständiger Arbeit, entnommene Ge-
winne und Vernögenseinkommen) ermittel,n lassen.
Durch diese Berechnungsart können Ungenauig-
keiten bei der Ermittlung der anderen Größen
eine erhebfiche Auswirkung auf diese betrags-
mäßig relativ kleine Restgröße haben.

1.4 Laufende Einnahmen und Ausgaben, Erspar-
nis und Investitionen des Staates

Im Jahr 1982 beliefen sich die I a u f e n -
de n E i nn ahme n desStaatesauf
T25Mrd.DMunddie I au f e nde n Au s
g a .b e n auf 717 Irlrd.DM. Gegenüber den Vor-
jahr stiegen beide Größen jeweils um knapp 5 t.
Dabei nahnen die laufenden Einnahmen geringfü-
gig nehr a1s im Vorjahr ('l 981: + 4 1/2 *) zu,
während sich das Wachstum der laufenden Ausga-
ben im Vergleich zum Jahr 1981 (+ 7 1/2 *,1

deutlich verlangsamte. Der in den beiden vor-
angegangenen Jahren zu beobachtende stärkere
Zu$rachs der laufenden Ausgaben gegenüber den
Iaufenden Einnahrnen setzte sich damit im Be-

richtsjahr nicht fort. A1s Folge der gleichlau-
fenden Entwicklung der Einnahmen und Ausgaben
im Jahr 1982 veränderte sich die Ersparnis des
Staates im Vergleich zum Vorjahr nur geringfü-
gig (um + 1/2 I4rd.DM auf 8 Mrd.DM), nachdem sie
im Jahr '1981 um 19 Mrd.DM avf 7 1/2 Mrd.DM zu-
rückgegangen war. Die Sunme der vermögenswirk-
samen Ausgaben (Bruttoinvestitionen und gelei-
stete Vermögensübertragungen, gekürzt um Ab-
schreibungen und empfangene Vermögensübertra-
gungen) betrug 1982 knapp 63 1/2 Mrd.DM. Sie
verringerte sich - insbesondere bedingt durch
den Rückgang der Bruttoinvestitionen ( 1982:
- 9 t) - um 5 1/2 * gegenüber den Vorjahr. AIs
Differenz zwischen Ersparnis und den vernögens-
wirksamen Ausgaben ergab sich 1982 ein F i -
nan z i eru ng sd e f i z i t desstaa-
tes von knapp 55 1/2 lard.Dltl. Es war um fast
4 1/2 l[rd.DM geringer a1s in Jahr 1981 und lag
um 3 Mrd.DM unter dem des Rezessionsjahres
1975 (siehe Schaubild auf Seite 37).

Die laufenden Einnahnen
betrugen 1982 725 Mrd.DM. Sie setzten sich zu
knapp 55 I aus Steuereinnahmen (395 Mrd.DM),
zu 39 t aus Sozialbeiträgen (knapp 284 Mrd.DM)
und zu gut 6 I aus sonstiqen laufenden Einnah-
men (Vermögenseinkommen, Verwaltungsgebühren
und Kostenerstattung der privaten Haushalte,
Zahlungen aus dem Ausland u.ä. in Höhe von
46 Mrd.DM) zusanmen. Die Steuern hatten 1982
zwar einen geringfügig höheren Zuwachs (knapp
+ 2 1/2 t gegenüber 1981) als im Vorjahr
(+ 1 1/2 t gegenüber 1980) zu verzeichnen,
doch Iag dieser in 1ängerfristigen Vergleich
noch irnmer außerordentlich niedrig. fn den Jah-
ren seit 1950 wies nur das Jahr 1975 eine ge-
ringere (+ 1/2 t) und das Jahr 1967 eine mit
1982 etwa vergleichbare (+ 2 t) Wachstumsrate
auf. Die Sozialbeiträge erhöhten sich im Be-
richtsjahr mit einer Zunahme um 6 t deutlich
weniger a1s im Vorjahr (+ I 1/2 t), ihr An-
stieg lag allerdings erhebfich über dem der
Steuern. Höhere Zuwachsraten bei den Sozial-
beiträgen im Vergleich zu den Steuern lassen
sich auch in nahezu allen Jahren des im Schau-
bild auf Seite 37 dargestellten Zeitrauns fest-
stellen. Der Anteil der Steuern an den gesam-
ten laufenden Einnahmen ging daher zwischen den
Jahren '1973 und 1982 von 51 auf 54 1/2 t zurück,
der der Sozialbeiträge stieg dagegen von knapp
34 1/2 auf 39 t an. Bezieht man die öffentli-
chen Abgaben (Steuern und tatsächliche SoziaI-
beiträge zusammengenommen) auf das Bruttoso-
zialprodukt, ergibt sich 1982 eine Relation
von 41 t, die gegenüber dem vorangegangenen
Jahr nahezu konstant geblieben ist. Gegenüber
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1{ Iaufende Einnahmen und Ausgaben, Brsparnis und InveEtitionen des Staates
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l) HiE Ausnahde det hgaben filr den Staat in69e6amt einschl. de( Vor-
gänge Iit anderen (örper6chaften de6 Staäts6eklor6.

2) Mit AugnahDe der Mgaben für den Staat inEgesEnt ka6senmäßI9e Aus-
9&en.

1973 ist dieses VerhäItnis um 2 prozentpunkte
gestiegen. Mit einer Erhöhung \n 25 1/2 Z

(+ 9 1/2 Mrd.DM) wuchsen die sonstigen laufen-
den Einnahmen des Staates - insbesondere auf-
grund stark gestiegener Vermögenseinkommen -
mehr a1s doppelt so stark hrie im Jahr 19gl
(+ 12 r).

Die S t e u e r n (einschließIich Verwal-
tungsgebühren der Unternehmen) umfassen in die-
ser Darstellung nicht die Erbschaftsteuer, die
als Vermögensübertragung nachgewiesen v/ird.
Ferner sind die Einnahmen aus der veranl-agten
Einkommensteuer und der Körperschaftsteuer in
den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
- ab$reichend von den Steuernachweisen in ande-
ren Statistiken - nicht um die seit ,l969 ge-
währten Investitionszulagen gekürzt. Die Inve-
stitionszulagen r.rerden in den Volksgrirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen als Vermögensübertra-
gungen nachger.riesen. Entsprechend wird bei der
Lohnsteuer hinsichtlich der Arbeitnehmerspar-
zulage verfahren. Diese wird in den Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen nicht - wie in
den Statistiken der Steuereinnahmen - vom Lohn_
steueraufkommen abgesetzt, sondern ebenfalls
zu den Vermögensübertragungen gerechnet.

3) Ilt Ausnahne der Angaben füE den Staat lnsgeset llegen ka66en-
EäOi9e Au6gäben füa Bruttoinveetltlonen rug!unale.{) VorIäuf19e6 ErgebrI.,

Das gegenüber 1981 geringfügig stärkere Wachs-
tum der Steuern insgesarnt resultiert aus zum
TeiI stark voneinander abiueichenden Entwicklun-
gen bei den Einzelsteuern. Das Lohnsteueraufkom-
men stieg im Berichtsjahr um 4 1/2 *, also stär-
ker als die BruttoLöhne und -gehäIter (+ 2 t),
vras u.a. auf die progressionswirkung des Steuer-
tarifs zurückzuführen ist. Im Vorjahr war der
Anstieg des Lohnsteueraufkommens mit + 4 t ins-
besondere infolge der Auswirkungen des Steuer-
entlastungsgesetzes l98l hinter dem Anstieg der
Bruttolöhne und -gehäIter (+ 4 1/2 \) zurückge-
blieben. Die veranlagte Einkommensteuer verrin-
gerte sich im Berichtsjahr um knapp 7 t (19g1:
- 10 t). Hierfür sraren neben der schwachen Ge-
winnentwicklung der letzten Jahre auch die in
den zurückliegenden Jahren in Kraft getretenen
Steuerrechtsänderungen (u.a. Steueränderungsge-
setz 1979 und Steuerentlastungsgesetz 1991 ), die
sich bei der Einkommensteuer aufgrund langer
Veranlagungszeiträune zum Teil erst nach Jahren
auswirken, von Bedeutung. Einnahmemindernd $rirk-
te sich im Berichtsjahr die starke zunahme der
Erstattungen im Rahmen von Arbeitnehmerveran-
lagungen (s 46 EStc) aus, bei denen es sich
zum großen Teil um zuviel gezahlte Lohnsteuer
handelt. ,l982 wurden rund I 1/2 t4?d.DM mehr zu-
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rückgezahlt als 1981. Lohnsteuer und veran-
lagte Einkommensteuer zusammengenommen erhöh-
ten sich im Berichtszeitraumm um 2 t (1981:
+ 1/2 l). Die Entwicklung der Körperschaft-
steuer verlief im Berichtsjahr erheblich gün-
stiger als im Vorjahr. Es ergab sich ein An-
stieg um 6 t, nach Rückgängen um 4 t im Vor-
jahr und um 7 t im Jahr 1980. Das Aufkommen an
Umsatzsteuer, das in der Abgrenzung der Vo1ks-
wirtschaftlichen Gesantrechnungen vor einer
Kürzung un die einbehaltene Umsatzsteuer (Um-
satzsteuervergünstigung für land- und forst-
wirtschaftliche Betriebe, zur Förderung der
Berliner Wirtschaft sowie für Bezüge aus dem

Währungsgebiet der Mark der Deutschen Demo-
kratischen Republik) nachgewiesen wird, fiel
1982 um 1/2 \ höher aus als im Vorjahr (1981:
+ 4 1/2 t). Das Umsatzsteueraufkommen ist 1982
deutlich schwächer gestiegen als die letzte
inländische Verwendung von Gütern. Maßgeblich
dafür dürften vor aIlem der Anstieg von er-
lassenen und niedergeschlagenen Steuerforde-
rungen sowie erhöhte Steuerrückstände sein.
Die Gewerbesteuereinnahmen sind gegenüber dem
Vorjahr nahezu kostant geblieben, nachdem sie
im Vorjahr um 4 t abgenommen hatten. Der Zu-
wachs bei den Verbrauchsteuern um knapp 4 t
(1981: + 3 1/2 t) ist vor allem auf Steuer-
rechtsänderungen - bei der Mineralölsteuer
zum 1. April 1981 und bei der Tabaksteuer zum

1. Juni 1982 - zurückzuführen. An der Gesamt-
zunahme der Verbrauchsteuern waren die Tabak-
steuer mit einer Erhöhung un I 1/2 t und die
Mineralölsteuer mit einem Anstieg urn 3 t be-
teiligt.

Die Soz i aI be i träg e erhöhten
sich 1982 gegenüber dem Vorjahr um nahezu 5 t
auf knapp 284 Mrd.DM (1981: + I 1/2 t). Dabei
stiegen die an die Sozialversicherung abzufüh-
renden tatsächlichen Sozialbeiträge (263 1/2
Mrd.DM) etwas stärker (+ 5 t), während die für
die Beamtenversorung, für Beihilfen u.ä. unter-
stellten Sozialbeiträge (20 Mrd.DM) mit 1 t
deutLich schwächer zunahmen. Der Zuwachs der
tatsächlichen Sozialbeiträge ergibt sich aus
einer Erhöhung der Pftichtbeiträge der Arbeit-
nehmer um 5 t und einem Anstieg der Beiträge
der Selbständigen, Hausfrauen u.ä., einschließ-
Iich der Beiträge des Staates für Empfänger so-
zialer Leistungen, un 13 1/2 t. Zu der Erhöhung
der Pflichtbeiträge der Arbeitnehmer trugen au-
ßer der Entwicklung der gesamtwirtschaftlichen
Bruttolohn- und -gehaltsumme (+ 2 t) eine Rei-
he von ab Januar '1982 in Kraft getretenen ge-
setzlichen Änderungen bei. Im einzelnen han-
delt es sich um die Erhöhung der Beitragssätze

in der Arbeitslosenversicherung von 3 auf 4 t,
die durch die Senkung der Beitragssätze in den
Rentenversicherungen der Arbeiter und Ange-
stellten von 18,5 auf 18 t sowie in der knapp-
schaftlichen Rentenversicherung von 24 auf
23r5 * teilweise kompensiert wurde, sowie um

die Anhebung der Beitragsbemessungsgrenzen in
den Rentenversicherungen der Arbeiter und Ange-
stellten und der Arbeitslosenversicherung (von
4 400 auf 4 700 DM monatlich), in der knapp-
schaftlichen Rentenversicherung (von 5 400 auf
5 800 DM monatlich) sowie in der gesetzlichen
Krankenversicherung (von 3 300 auf 3 525 DM

monatlich). Gestiegen ist in der Berichtspe-
riode auch der durchschnittliche Beitragssatz
zur gesetzlichen Krankenversicherung, und zwar
um knapp 2 t. Die schwache Zunahme der unter-
stellten Sozialbeiträge des Staates - die sich
zu fast 90 t aus unterstellten Beiträgen für
die ALtersversorgung der Beamten des Staates
und zu rund 10 E aus dem Gegenwert der Beihil-
fen im Krankheitsfall u.ä. zusammensetzen - ist
in erster Linie auf die unterschiedliche Anhe-
bung der Beamtengehälter (gerechnet auf den
Jahresdurchschnitt von 1982) zurückzuführen,
die die Grundlage für die Berechnung der un-
terstellten Sozialbeiträge für die Altersver-
sorgung der Beamten bilden.

Die sonstigen Iaufenden
E i n n a h m e n des Staates stiegen im
Berichtsjahr kräftig um 25 1/2 t (1981: + 12 t)
auf 46 Mrd.DM. Zu dieser Entwicklung trugen
in erster Linie die vom Staat empfangenen
Vermögenseinkommen mit einer Erhöhung um

43 1/2 t (rund 9 Mrd.DM) bei, vor allem be-
dingt durch die geleistete Ablieferung der
Deutschen Bundesbank in Höhe von 10r5 Mrd.DM
an den Bundeshaushalt (198'lz 2,3 Mrd.DM). Mit
einem Anstieg um 44 * (1/2 Mrd.DM) haben fer-
ner die Konzessionsabgaben an die Länder
stark zugenommen. Die Zinseinnahmen fielen
dagegen 1982 um :jber 1/2 t niedriger a1s im
Jahr 1981 aus, nachdem sie im Vorjahr mit
14 1/2 t noch kräftig gestiegen waren. Bei
den Zahlungen der Europäischen Gemeinschaften
im Rahmen der Agrarmarktordnungen war ein
leichter Rückgang zu verzeichnen.

Die Iaufenden Ausgaben
des Staates betrugen 1982 717 Mrd.DM. Sie
setzten sich zu annähernd 46 t aus den Aufwen-
dungen für den Staatsverbrauch (knapp
325 1/2 Mrd"DM), zu rund 48 t aus laufenden
Übertragungen (348 Mrd.DM), die die sozialen
Leistungen, Subventionen u.ä. umfassen, und
zu 5 * aus Zinsen auf öffentliche Schulden
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143 1/2 Mrd.DM) zusammen. Im Berichtsjahr er-
höhte sich gegenüber 1981 der Anteil der Zin-
sen an den laufenden Ausgaben um rund 1 Pro-
zentpunkt, während sich der Anteil der Auf-
wendungen für den Staatsverbrauch in etwa
gleichem Ausmaß verringerte. An den Anstieg
der laufenden Ausgaben um knapp 5 t im Be-
richtsjahr waren der Staatsverbrauch mit ei-
nem zuwachs um ethras mehr als 2 t, die 1au-
fenden Übertragungen mit einer Zunahme um

5 1/2 t und die Zinsen auf öffentliche
Schulden mit einer Erhöhung um 23 I betei-
ligt. In der Veränderung der zinsausgaben
kommen die weiterhin beträchtlichen Neuver-
schuldungen der öffentlichen Haushalte sowie
das 1982 noch hohe Zinsniveau zum Ausdruck.
Auf die Entwicklung des Staatsverbrauchs wur-
de bereits im Abschnitt 1.2 über die Verwen-
dung des Sozialprodukts näher eingegangen.

Bei den laufenden Übertragungen des Staates
an private Haushalte
(einschließ1ich privater Organisationen ohne
Erwerbszweck) in Höhe von 291 Mrd.DM handelt
es sich hauptsächlich um s o z i a I e

L e i s t u n g e n (in der Abgrenzung der
Volkshrirtschaftlichen Gesamtrechnungen) . Sie
stiegen gegenüber dem Vorjahr um 6 t auf
281 1/2 Mrd.DM und damit deutlich schwächer
als 1981 (+ I 1/2 t). Mehr als die HäIfte der
gesamten sozialen Leistungen des Staates ent-
fäIIt auf die Renten aus den Rentenversiche-
rungen der Arbeiter und Angestellten sowie
aus der knappschaftlichen Rentenversicherung,
die zusammengenommen im Berichtsjahr - im we-
sentlichen bedingt durch die Rentenerhöhung
umrund 5r8 t ab Januar 1982 aufgrund des Ren-
tenanpassungsgesetzes 1982 - um knapp 6 1/2 I
zunahmen. Schwächer stiegen 1982 die Barlei-
stungen der landwirtschaftlichen Alterskassen
(+ 5 1/2 t) und der gesetzlichen UnfaLlversi-
cherung (+ 4 1/2 t), die öffentlichen Pensio-
nen (+ 2 1/2 1) sowie die Geldleistungen aus
der Kriegsopferversorgung (+ 1 1/2 l), wäh-
rend die Barleistungen der gesetzlichen Kran-
kenversicherung (- 5 t), die Ausbildungsbei-
hilfen (- 6 t) und die Aufwendungen für das
Kindergeld (- 12 1/2 t), Ietzteres verursacht
durch die teilweise Rücknahme der 1981 vorge-
nommenen Erhöhungen, sogar rück1äufig waren.
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AIs Folge der ungünstigen Lage auf den Ar-
beitsmarkt erhöhten sich im Berichtsjahr die
Leistungen der Arbeitslosenversicherung und

-hiIfe (Zahlungen von Arbeitslosengeld, Ar-
beitslosenhilfe, Unterhaltsgeld, Kurzarbei-
tergeld, Konkursausfallgeld u. ä. ) wieder
kräftig (+ 31 t). Hierauf wird im folgenden
Abschnitt über das verfügbare Einkommen der
privaten Haushalte noch näher eingegangen.
Überdurchschnittlich nahmen '1982 auch die
Geldleistungen der Sozialhitfe (+ 10 1/2 *l
und die Beihilfen nach dem Bundeswohngeldge-
setz (+ 10 1/2 t) zu.

Der Staat hat im Berichtszeitraum nahezu ge-
nausoviel an laufenden Übertragungen an

U n t e r n e h m e n geleistet wie imVor-
jahr (1981: - 4 1/2 *). sie beliefen sich
1981 und 1982 auf jeweils rund 32 1/2 Mrd.Dl4.
Bei annähernd 90 t dieser laufenden übertra-
gungen handelt es sich um Subventionen
(28 1/2 Mrd.DM), die geringfügig um 1/2 I ge-
genüber 1982 abnahnen. Der Rest umfaßt Zah-
lungen an die Deutsche Bundesbahn und an die
Pensionskassen Deutscher Eisen- und Straßen-
bahnen für die Versorgung der Beamten (nach
Art. 131 GG) sowie Beiträge an Schadensversi-
cherungsunternehmen. Dafür wurden 2 1/2 *
mehr als im Jahr zuvor aufgewendet. Der Rück-
gang der Subventionen im Berichtszeitraum ist
das Ergebnis zum Teil stark gegenläufiger
EnEwicklungen bei den einzelnen Subventions-
arten. Erheblich unter den Beträgen des Vor-
jahres lagen 1982 die Ausgaben zur Erleichte-
rung der Produktion von Koks' Kohle und Hoch-
ofenkoks sowie des Absatzes an die Eisen- und

Stahlindustrie in revierfernen Gebieten
(Rückgang um 43 t von 1 1/2 auf weniger als
'l Mrd.DM) und die Einarbeitungszuschüsse und

Eingliederungsbeihilfen der Bundesanstalt für
Arbeit (Abnahme um 40 t auf rund 1/2 Mrd.Dl4).
Niedriger als im Vorjahr waren im Jahr 1982

auch die Schuldendiensthilfen von Bund, Län-
dern und Gemeinden (- 4 t) sowie die Zahlun-
gen zugunsten der Landwirtschaft im Rahmen

der Europäischen Marktordnungen (- 3 t), ins-
besondere bedingt durch niedrigere Erstattun-
gen bei der Ausfuhr landwirtschaftlicher und

tierischer Erzeugnisse. Zunahmen wiesen im
Berichtsjahr u.a. die Ausgaben zur Sicherung
des Steinkohleneinsatzes in der Elektrizi-
tätswirtschaft aus (um 27 t von knapp 1 1/2
auf knapp 2 Mrd.DM), ferner die in den Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen a1s Subven-
tionen dargestellten Umsatzsteuervergünstigun-
gen an die land- und forstwirtschaftlichen
Betriebe, zur Förderung der Berliner wirt-

schaft und für Bezüge aus dem Währungsgebiet
der Mark der Deutschen Demokratischen Repu-
blik (+ 24 t) sowie die Subventionen an die
Deutsche Bundesbahn (+ 2 1/2 *).

Die laufenden Übertragungen an die ü b r i -
g e w e 1 t in Höhe von 24 1/2 l4rd.Dl4
stiegen im Berichtszeitraum um 4 t ( 'l 98'l :

+ 8 t). Bei diesen zahlungen handelt es sich
zu rund 20 t um soziale Leistungen (laufende
Wiedergutmachungsleistungen nach dem Bundes-
entschädigungsgesetz, Renten u.ä.) und zu rund
80 t um sonstige laufende Übertragungen. Die
zunahme der sozialen Leistungen an die übrige
Welt (+ 4 1/2 Z) erklärt sich vor a1lem aus
gestiegenen Rentenzahlungen, während der An-
stieg der sonstigen Iaufenden Übertragungen
(+ 4 t) hauptsächlich auf höheren zahlungen
an die Europäischen Gemeinschaften beruht.

Die Brutto invest i t ionen
des Staates betrugen 1982 4'7 1/2 Mrd.DM. Sie
nahmen mit 8 I stärker noch a1s im Vorjahr
ab, in den sie um knapp 5 t gegenüber 1980

zurückgegangen waren. In der Abgrenzung der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen umfas-
sen die Bruttoinvestitionen des Staates die
Käufe von neuen und gebrauchten Anlagen und
Land sowie selbsterstellte Anlagen des Staa-
tes nach Abzug der Verkäufe von gebrauchten
Anlagen und Land, ferner die vorratsverände-
rung des Staates (Vorratshaltung insbesondere
von Rohöl und Kernbrennstoffen). Die Investi-
tionen sind im Prinzip im Zeitpunkt des Ent-
stehens von Porderungen und Verbindlichkeiten
darzustellen und nicht im ZeitPunkt der Zah-
lungen. Für den Nachweis der Bauten gilt
darüber hinaus, daß angefangene Bauten auch
vor dem zeitpunkt der Rechnungslegung als
Anlageinvestitionen zu buchen sind. Aus die-
sem Grund werden die Bauinvestitionen des
Staates (die in der Berichtsperiode rund 90 I
der gesamten Bruttoinvestitionen des Staates
ausmachten) für den Nachweis in den Volks-
lvirtschaf tlichen Gesamtrechnungen anhand von
Unterlagen der Bauberichterstattung und ähn-
licher Quellen über die Bauproduktion ermit-
telt. Sie nahmen nach dieser Rechnung um

I 1/2 * ab. Die kassenmaßigen Bauausgaben
des Staates sanken im gleichen Zeitraum um

9 1/2 *.

Die geleisteten Vermö-
g e ns ü be r t r ag u nge n des Staa-
tes erhöhten sich im Jahr 1982 um 3 t (1981:

- 5 I gegenüber 1980). Sie beliefen sich auf
32 1/2 Mrd.DM. Diese Entwicklung setzte sich
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aus einem Anstieg der Vermögensübertragungen
an Unternehmen (+ 8 t gegenüber 1981) und an
die übrige Welt (+ 2 t) sowie einer Abnahme

der Vermögensübertragungen an private Haus-
halte (- 12 t) zusammen. Der zu$rachs der an

Unternehmen geleisteten Vermögensübertragun-
gen ist insbesondere auf erhöhte Investi-
tionszuschüsse des Bundes an die Deutsche
Bundesbahn (+ 31 t) sowie auf verstärkte In-
vestitionsförderungsmaßnahmen der Bundesan-
stalt für Arbeit (+ 12 1/2 t) zurückzuführen.
Die starke Abnahme der Vermögensübertragungen
an private Haushalte l- 12 I gegenüber dem
Vorjahr) wurde insbesondere durch den deutli-
chen Rückgang der Arbeitnehmersparzulage
(- 36 1/2 t) infolge gesetzlich beschlossener
Kürzungen sowie durch einen leichten Rückgang
der Aufwendungen für wohnungsbauprämien
(- 1 1/2 t) bewirkt. Für Sparprämien wurden
dagegen rund 20 t mehr aufgewendet. Die in der
Größenordnung relativ unbedeutenden Vermö-
gensübertragungen, die der Staat e m p -
f a n g e n hat, nahmen 1982 um 12 t auf
5 Mrd.DM ab. Ausschlaggebend hierfür war das
Auslaufen der Beitragsnachentrichtungen auf-
grund des Rentenreformgesetzes vom Oktober
'1972. Bei den Anliegerbeiträgen sowie bei den
Erbschaftsteuerzahlungen war dagegen ein An-
stieg zu verzeichnen.

Wie bereits eingangs erwähnt, ergab sich für
den Sektor Staat in Jahr 1982 ein F i -
nanz ierungsdef i z i t von
knapp 55 1/2 Mrd.DM, das um rund 4 1/2 Mrd.Dtq
geringer war aIs im Vorjahr. Es setzte sich
aus einem gegenüber.dem Vorjahr geringeren
Defizit bei den Gebietskörperschaften in Höhe
von knapp 53 Mrd.DM (1981: 65 1/2 Mrd.DM)
sowie einem gegenüber 1981 gestiegenen Finan-
zierungsüberschuß bei der Sozialversicherung
in Höhe von 7 1/2 Mrd.DM (1981: 5 1/2 t4rd.Dt4)
zusammen. Bei der Ermittlung des Defizits der
Gebietskörperschaften nach den Konzepten der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen sind
die Bauinvestitionen in der produktionsmäßi-
gen Abgrenzung berücksichtigt. Geht man bei
der Berechnung des Finanzierungssaldos von
der kassenmäßigen Abgrenzung der Bauinvesti-
tionen aus, ergibt sich ein Defizit von
60 1/2 Mrd.DM (198',1: 63 1/2 Mrd.DM). Nur auf
dieser Grundlage Iäßt sich das Finanzierungs-
defizit der Gebietskörperschaften getrennt
für den Bund, die Länder und die Gemeinden
zeigen. Beim Bund belief sich das Defizit auf
33 Mrd.DM (1981: 32 1/2 Mrd.DM), bei den Län-
dern auf 21 1/2 Mrd.DM (1981: 22 Mrd.DM) und
bei den Gemeinden auf 6 Mrd.DM (1981: knapp
9 Mrd.DM).

1.5 Einkommen der privten Haushalte und seine
Verwendung

Das verfügbare Einkommen
(ohne nichtentnommene Gewinne der Unternehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit) der priva-
ten Haushalte (einschließlich privater Organi-
sationen ohne Eri{erbszweck) betrug im Jahre
1982 1 034 Mrd.DM. Dieser Betrag ergab sich,
wie aus Tabelle 15 ersichtlich. als Summe der
Erwerbs- und Vermögenseinkonmen (ohne nichtent-
nommene Gewinne der Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit) in Höhe von I 239
Mrd.DM und der empfangenen laufenden übertra-
gungen 1349 1/2 Mrd.DM), vermindert um 20

Mrd.Dl4 Zinsen auf Konsumentenschul<ien und
534 1/2 Mrd.DM geleistete laufende Übertra-
gungen.

Über die zusammensetzung und Entwicklung der
Erwerbs- und vermögens-
e i n k o m m e n der privaten Haushalte
wurde bereits im Abschnitt über die Vertei-
lung des Volkseinkommens berichtet. hlie dort
dargestellt, empfingen die privaten Haushalte
im Jahr 1982 901 Mrd.DM Bruttoeinkommen aus
unselbständiger Arbei!. Diese setzten sich
auf 508 Mrd.DM Nettolöhne und -gehäIter,
271 Mrd.DM Sozialbeiträ9e der Arbeitgeber und
der Arbeitnehmer sowie 122 Mrd.DM Lohnsteuer
(ohne Lohnsteuer auf Pensionen) zusammen. Die
Gesantsumme der von privaten Haushalten emp-
fangenen Einkommen aus Unternehmen und Ver-
mögen, also Entnahmen, nichtentnommene Ge-
winne der Unternehmen ohne eigene Rechtsper-
sönlichkeit und Vermögenseinkommen, ließ sich
zum Redaktionsschluß dieser Veröffentlichung
aus Mangel an statistischen Informationen für
die Aufteilung der nichtentnommenen Gewinne
der Unternehmen nach Rechtsformen noch nicht
ermitteln. Die folgenden Ausführungen bezie-
hen sich deshalb auf die Einkommen der priva-
ten Haushalte aus Unternehmen und Vermögen
ohne nichtentnommene Gewinne der Unternehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit. 1982 betrug
der Bruttobetrag der Entnahmen und Vermögens-
einkommen der privaten Haushalte 337 1/2
Mrd.DM. Nach Abzug der darauf entfallenden
direkten Steuern u.ä. in Höhe von 41 Mrd.DM
verblieben netto 296 Mrd.DM entnommene Gewin-
ne und Vermögenseinkommen (vor Abzug der Zin-
sen auf Konsumentenschulden). In den genann-
ten Betrag für die direkten Steuern u.ä. ist
auch der Saldo aus unterstellten Sozialbei-
trägen und sozialen Leistungen der Unterneh-
men ohne eigene Rechtspersönlichkeit einge-
rechnet, der im Konto des Haushaltssektors
gebucht wird.
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Vonden empf angenen 1au-
f enden Übertragungen
der privaten Haushalte in Höhe von 349 1/2
Mrd.DM im Jahr 1982 entfiel der größte Teil
(83 1/2 t) auf staatliche Übertragungen
(291 Mrd.DM), auf die bereits im Abschnitt
über die laufenden Ausgaben des Staates ein-
gegangen wurde. Diese Übertragungen des Staa-
tes enthalten u.a. 149 Mrd.DM Geldleistungen
der Rentenversicherungen der Arbeiter und An-

gestellten sowie der knappschaftlichen Ren-
tenversicherung, 26 Mrd.DM öffentliche pen-
sionen, 16 Mrd.DM gesetzliches Kindergeld,
17 Mrd.DM Geldleistungen der gesetzlichen
Kranken- und Unfallversicherung, 28 Mrd.DM
Ge 1dI eistungen der Arbe i tslosenversicherung
(Arbeitslosengeldj I(urzarbeiEergeld, Zahlun-
gen im Rahmen der Maßnahmen zur Arbeitsmarkt-
politik u.ä. ) sot.lie 5 Mrd.DM Arbeitslosenhil-
fe. Von der Sozialversicherung empfingen die

t5 ErHerbs- und vermögensej.nkonmen, laufende Übcrt.ragungen und verfü9bare6 Einkommen der prlvaten Hau6halter)

c€leIctete laufende Übertragungen
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r) Einschl. privater Olgani6atlonen ohne Drrerbszweck.
l) Ohne nichtentnomene CeBinne de! Unte!nehnen ohne elgene Rechts-

perEön Ilchkeit.

privaten Haushalte im Jahre 1982 Geldleistun-
gen in Höhe von 204 Mrd.DM und von den Ge-
bietskörperschaften - hauptsächlich in Form
von Kriegsopferversorgung, Arbeitslosen- und
Sozialhilfe, gesetzlichem Kindergetd und öf-
fentliche Pensionen - 77 1/2 Mrd.DM. Neben
den staatlichen Übertragungen flossen den pri-
vaten Haushalten Iaufende Übertragungen von
Unternehmen, von privaten Organisationen ohne
Erwerbszweck und von der übrigen WeIt in Höhe
von zusammen 58 Mrd.DM zu. Hierbei handelt es
sich vor allem um soziale Leistungen der Ar-
beitgeber im Zusammenhang mit Zahlungen von

2) Sozirle Lelatungen j.B Zusümenhrng nlt tätdächllchen $zlalbel-
trä9 en.

3) Vorläufi9c6 E!9ebnl6,

Alters-, Hinterbliebenen- und Invaliditäts-
renten im Rahmen betrieblicher Versorgungssy-
steme, Unterstützungen und Beihilfen im Krank-
heitsfall und ähnlichen Notfä1len, um Bean-
tenpensionen bei der Bundesbahn und Bundes-
post sowie um Schadensversicherungsleistun-
gen, internationaler Übertragungen u.ä.i in
dieser Position sind ferner die von Unterneh-
men ohne eigene Rechtspersönlichkeit und von
privaten Organisationen ohne Erwerbszweck emp-
fangenen laufenden Übertragungen (insbesondere
Schadenversicherungsleistungen und unterstell-
te Sozialbeiträge) enthalten.
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Wie bereits dargestellt, I e i s t
die privaten Haushalte im Jahr 1982

jahr nur tm 2 1/2 t gegenüber 1981 zunahmen

- bei einem Anstieg der Bruttoeinkommen aus un-
selbständiger Arbeit und der Entnahmen und Ver-
mögenseinkommen (brutto) der privaten Haushafte
um jeweils 2 1/2 Z -, 1ag der zuwachs der emp-

fangenen laufenden Übertragungen mit 6 t erheb-
lich höher. Ein ähnliches Bild hatte sich be-
reits auch im Jahr 1981 gezeigt: Die Erwerbs-
und Vermögenseinkommen erhöhten sich gegenüber
1980 um 5 t und die empfangenen laufenden Über-
tragungen on 8 1/2 t. Die Zinsen auf Konsumen-

tenschulden stiegen im Jahr 1982 deutlich schwä-
cher (+ 12 1/2 8) a1s in den vorangegangenen
Jahren (siehe Tabel,Ie 16). Diese Entwicklung
resultierte sowohL aus einer nur noch geringen
Erhöhung der NetLokreditaufnahme der privaten
Haushalte a1s auch aus einem im Vergleich zu

den Vorjahren abgeschwächten !{achstum der
durchschnittlichen Zinssätze. Die von den pri-
vaten Haushalten geleisteten Iaufenden übertra-
gungen nahmen im Berichtsjahr um 4 1/2 * zu

und damit stärker als die empfangenen Erwerbs-
und Vermögenseinkommen. Im Jahr 1981 hatten
die geleisteten laufenden Übertragungen einen
höheren Anstieg (+ 6 t) zu verzeichnen gehabt,
der ebenfalls über dem zuwachs der Errrerbs-
und Vermögenseinkommen (+ 5 8) 1a9.

Die Erhöhung der emP f an g e n e n

laufenden Ünertragungen
der privaten Haushal.te im Berichtsjahr (+ 5 t)
wurde - wie in al1en vorangegangenen Jahren -
im wesentlichen von den staatlichen Übertagun-
gen bestimmt, deren Anteil an den gesamten
empfangenen laufenden Übertragungen der priva-
ten Haushalte - wie bereits erwähnt - 1982
83 1/2 E betrug. Die übrigen laufenden Übertra-
gungen von Unternehmen, privaten Organisationen
ohne Erwerbszweck und von der übrigen welt nah-
men im Jahr 1982 zusammengenommen um 5 I zu.

Die Entwicklung der I a u f e n d e n

Übertragungen des Staa-
t e s an private Haushalte insgesamt und

nach Arten wurde bereits im Abschnitt über die
Iaufenden Ausgaben des Staates ausführlich er-
läutert. Wie aus Tabelle 3.44 im Zahlenteil
ersichtlich, wurde - wie bereits im Vorjahr -
auch 1982 die zunahme der sozialen Leistungen
des Staates in starkem Maße durch die deutli-
che Ausweitung der Zahlungen im Zusammenhang

mit Arbeitslosigkeit, Kurzarbeit u.ä., die von
der Bundesanstalt für Arbeit und vom Bund zu

erbringen sind, beeinflußt. Dieser Anstieg re-
sultierte vor allem aus der wiederum erhebli-
chen Zunahme der Zaht der Arbeitslosen (+ 44 E

von durchschnittlich 1 272 OOO im Jahr 1981

en auf Konsumen

eten
20 Mrd.DM
ten-Z ins

schu
fend

n und 534 1/2 Mrd.DM I a u -
bertragungen. Der

größte Teil der-Übertragungen (rund 85 t) fIoß
an den Staat, und zwar 455 1/2 Mrd.DM. In die-
sem Betrag waren 263 Mrd.DM an tatsächlichen
Soziatbeiträgen (Arbeitgeber-, Arbeitnehmer-
und sonstige Beiträge an die Sozialversiche-
rung, einschließlich der Beiträge des Staates
für Empfänger sozialer Leistungen) und 166 1/2
Mrd.DM an direkten Steuern (Lohnsteuer, direk-
te Steuern der privaten Haushalte auf Einkom-
men aus Unternehnen und Vermögen, Steuern im
zusammenhang mit dem Privaten Verbrauch) ent-
halten. Außer an den Staat Ieisteten die pri-
vaten Haushalte 78 1/2 ltltd.Dl4 in Form von tat-
sächlichen Sozialbeiträgen an Lebensversiche-
rungsunternehmen, Pensionskassen und Versor-
gungslverke' unterstellten Sozialbeiträgen an

Unternehmen, Nettoprämien für Schadenversiche-
rungen, internationalen privaten Übertragungen
(insbesondere Heimatüberweisungen der ausländi-
schen Arbeitnehmer) u.ä. In di.esem Betrag sind
ferner - entsprechend der Behandlung der empfan-
genen laufenden Übertragungen - die geleiste-
ten Iaufenden Übertiagungen der Unternehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit und der priva-
ten Organisationen ohne Erwerbszweck (insbeson-
dere Nettoprämien für Schadenversicherungen
und soziale Leistungen, für die Sozialbeiträge
unterstellt $rerden) enthalten.

InJahr 1982 nahmdas v e r f ü g b a r e

E i n k o m m e n der privaten Haushalte
(ohne nichtentnonmene Gevrinne der Unternehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit) un 2 1/2 *
gegenüber dem Vorjahr zu. Die Erhöhung war
deutlich niedriger aIs die des Jahres 1981

(+ 5 1/2 t) und die geringste seit 1957 (gut
2 t mehr a1s 1956). Das auf die wohnbevö1ke-
rung bezogene durchschnittliche verfügbare
Einkommen der privaten Haushalte (ohne nicht-
entnommene Gewinne der Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit) stieg von 16 385 DM im
Jahr 198'l auf 16 775 DM im Jahr 1982, d.h. um

2,4 *z im Zehnjahreszeitabschnitt 1972 bis
1982 hat sich dieser Betrag fast verdoppelt
(Anstieg um 95,9 t). An der Entwicklung des
verfügbaren Einkommens
der privaten Haushalte
waren die einzelnen Einkommens- und Übertra-
gungsarten recht unterschiedlich beteiligt.
Während die Erwerbs- und Vermögenseinkommen
(ohne nichtentnonmene Gewinne der Unternehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit) im Berichts-

Ide
eü
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auf 1 833 000 im Jahr 1982) und der damit ein-
hergehenden Vergrößerung der Zahl der sogenann-
ten Hautpbetragsempfänger, d.h. der Bezieher
von Arbeitslosengeld und -hilfe (+ 40 1/2 z von
867 000 im Jahresdurchschnitt 1981 auf durch-
schnittlich 1 217 000 im Jahr 1982), sowie der
verhäItnismäßig noch stärkeren Erhöhung der
ZahI der Kurzarbeiter (+ 74 1/2 * von 347 000

im Jahresdurchschnitt 1981 auf 506 000 im Jah-
resdurchschnitt 1982). Im einzelnen nahmen im
Berichtsjahr das Arbeitslosengeld um 36 t, die
Arbeitslosenhilfe um 75 t und das Kurzarbeiter-
geld un 73 1/2 t gegenüber 1981 zu. Überdurch-
schnittlich erhöhten sich 1982 auch die GeId-
leistungen der Sozialhilfe (+ 10 1/2 t) und
die Beihilfen nach dem Bundeswohngeldgesetz
l+ 10 1/2 t). Die Geldleistungen der Renten-
versicherungen der Arbeiter und Angestellten
sowie der knappschaftlichen Rentenversicherung,
die mit einem Anteil von mehr als 50 t an den
gesamten sozialen Leistungen des Staates die
Hauptübertragungsart für die privaten Haushal-
te sind, nahmen im Berichtsjahr aufgrund der
Rentenerhöhungen (+ 5,8 8) ab Januar '1982 um

6 1/2 t zu und damit stärker als im Vorjahr
(+ 5 t gegenüber 1980). Unterdurchschnittliche
zuwachsraten vriesen die Geldleistungen der ge-
setzlichen Unfallversicherung (+ 4 1/2 8), die
öffentlichen Pensionen (+ 2 1/2 t) und die Ver-
sorgungszahlungen an die Kriegsopfer (+ 1 1/2 *)
auf, während die Ausbildungsbeihilfen (- 5 t),
die Barleistungen der gesetzlichen Krankenver-
sicherung (- 5 t) sowie das gesetzliche Kinder-
geld (- 12 1/2 t), letzteres bedingt durch die
teilweise Rücknahme der '1981 vorgenommenen Er-
höhungen, sogar zurückgegangen sind.

Die geleisteten laufenden
ü b e r t r a g u n g e n der privaten Haus-
halte nahmen - wie bereits erwähnt - 1982 um

4 'l/2 X zu, d.h. weniger stark als die empfan-
genen laufenden Übertragungen, jedoch stärker
als die empfangenen Erwerbs- und Vermögensein-
kommen. Im Vorjahr hatte die Zunahme der gelei-
steten laufenden übertragungen bei 6 t gelegen.
Die Leistungen an den Staat, die im Berichts-
jahr einen Anteil von rund 85 t an den gesamten
geleisteten laufenden Übertragungen der priva-
ten Haushalte hatten, erhöhten sich gegenüber
1981 um 4 1/2 *. Diese Entwicklung ergab sich
aus Zunahmen der direkten Steuern um 2 1/2 *,
der Sozialbeiträge um 6 t und der sonstigen
laufenden Übertragungen (Rückerstattungen,
Strafen u.ä.) um 5 t. Bei den direkten Steuern
der privaten Haushalte wies - ähnlich wie im
vorangegangenen Jahr - die Lohnsteuer einen
Zuwachs von 4 1/2 I auf, während die Belastung

mit Steuern auf Einkommen aus Unternehmen und
Vermögen - nahezu ausschließIich aufgrund des
Rückgangs der veranlagten Einkommensteuer um

6 1/2 * - abgenommen hat (- 3 1/2 Z). Die Er-
höhung der Sozialbeiträge an den Staat resul-
tierte aus einem Anstieg der tatsächlichen So-
zialbeiträge um 5 1/2 \ ond einer relativ
schwachen Zunahme der unterstellten Sozialbei-
träge für die Beamtenversorgung, Beihilfen im
Krankheitsfalle und ähnlichen Notlagen um 1 t,
die - wie bereits im Abschnitt über die Ver-
teilung des Volkseinkommens erläutert wurde -
auf die nur geringe Anhebung der Beamtengehäl-
ter im Jahr 1982 zurÜckzuführen ist. Außer den
Iaufenden Übertragungen an den Staat leisten
die privaten Haushalte vor allem laufende Über-
tragungen an Unternehmenf an private Organisa-
tionen ohne Erwerbszweck und an die übrige Welt
in Form von Sozialbeiträgen, Nettoprämien für
Schadenversicherungen und internationale priva-
te übertragungen, die zusammengenommen um 3 t
gestiegen sind.

Nach E i nkommensarten (Netto-
einkommen) gegliedert (siehe Tabelle 2.15 im
TabellenteiI) bestand das verfügbare Einkommen
der privaten Haushalte im Jahr 1982 (ohne nicht-
entnommene Gewinne der Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit 1 034 l'lrd.DM) aus 508 Mrd.DM
Nettolöhnen und -gehäItern. 296 Mrd.DM entnom-
menen Gewinnen und Vermögenseinkommen (vor Ab-
zug der Zinsen auf Konsumentenschulden) und
282 Mrd.DM empfangenen laufenden übertragungen
(nach Abzug der Lohnsteuer auf Pensionen und
der Beiträge des Staates für Empfänger sozia-
Ler Leistungen). Die Summe der drei Nettoein-
kommensarten überstieg das gesamte verfügbare
Einkommen der privaten Haushalte um 52 Mrd.DM.
Bei dieser Differenz handelt es sich um Zinsen
auf Konsumentenschulden (20 Mrd.DM) und un be-
stimmte laufende übertragungen (32 Mrd.DM),
wie z.B. Steuern im Zusammenhang mit dem Pri-
vaten Verbrauch, Strafen, Saldo der Nettoprä-
mien für Schadenversicherungen und Schadenver-
sicherungsleistungen, Sozialversicherungsbei-
träge der Selbständigen (ohne Pflichtbeiträ-
ge), Hausfrauen u.ä. und laufende Übertragun-
gen an die übrige WeIt, bei denen eine zuord-
nung zu den drei unterschiedenen Einkommensar-
ten problematisch erscheint.

Von den genannten Nettoeinkommensarten hatte
im Jahre 1982 die Nettolohn- und -gehaltsumme
eine besonders schwache zunahme zu verzeichnen
(+ 1 t). In den vorangegangenen Jahren (siehe
Tabelle 2.16) war der Anstieg - mit Ausnahme
eines Rückgangs um 1/2 * in Jahre 1967 - er-
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heblich höher gewesen. Auch die entnommenen

Gewinne und Vermögenseinkommen sowie die (net-
to) empfangenen laufenden Übertragungen wiesen
im Vergteich zu den Vorjahren mit Zunahmen um

3 1/2 bzw. 5 I relativ geringe Zuwächse auf.
Bei einem längerfristigen vergleich Iäßt sich
eine recht unterschiedliche Entwicklung der
einzelnen Nettoeinkommensarten erkennen. Vtie
aus dem Schaubild auf Seite 47 ersichtlich ist,
erhöhten sich in Zeitabschnitt 1971 bis 1982

die Nettolöhne und -gehälter un 91 1/2 8, die
entnommenen Gewinne und Vermögenseinkommen um

134 1/2 t und die empfangenen laufenden Über-
tragungen um 178 1/2 *. Wie bereits erläutert,
nahmen die Zinsen auf Konsumentenschulden im
Jahre 1982 um 12 1/2 t gegenüber dem Vorjahr
zu. Die nicht zurechenbaren geleisteten laufen-
den Übertragungen stiegen im Berichtsjahr um

3 1/2 \, d.h. schwächer als die geJ.eisteten
laufenden übertragungen der privaten Haushalte
insgesamt (+ 4 1/2 t). Im Vorjahr hatte die Zu-
nahme 8 t betragen. Ausschl,aggebend hierfür war
vor allem die Entwicklung der internationalen
privaten Übertragungen, die - nach einem An-
stieg um rund 9 1/2 I Ln Jahre 1981 - im Be-
richtsjahr den gleichen Betrag wie im Vorjahr
aufwiesen.

Jah r

Vom verfügbaren Einkommen (1 034 Mrd.DM ohne
nichtentnommene Gewinne der Unternehmen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit) v e r w e n -
d e t e n die privaten Haushalte im Berichts-
jahr 899 1/2 l[rd.Dt4 (rund 87 t) für den Priva-
ten Verbrauch und 134 1/2 Mrd.DM (rund l3 t)
für die Ersparnis. Der P r i v a t e V e r -
b r a u c h nahm im Jahr 1982 um 3 t zu und
die Ersparnis um 2 t ab. Ebenso wie das ver-
fügbare Einkommen der privaten Haushalte wie-
sen damit 1982 auch die beiden Verwendungsar-
ten eine im Vergleich zu den Vorjahren schwa-
che Entwicklung auf (siehe Tabelle 17). Die
sparquote, gemessen als Anteil der Ersparnis
am verfügbaren Einkommen der privaten Haushalte
(beide Größen ohne nichentnommene Gewinne der
Unternehnen ohne eigene Rechtspersöntichkeit)
betrug im Jahre 1982 13 t. Sie war damit nie-
driger als im vorangegangenen Jahr (13 1/2 ll.
In diesem zusammenhang sei bemerkt, daß Netto-
zuführungen zu Rückstellungen für Ruhegeld-
verpflichtungen im Rahmen der betrieblichen
Alters- und Hinterbliebenenversorgung in die-
ser Darstellung nicht im verfügbaren Einkom-.
men und damit auch nicht in der Ersparnis der
privaten Haushalte enthalten sind; sie gehen
in die empfangenen Vermögensübertragungen und

Nachrlch b1 1ch
Sparquote I )sp.3int

von Sp. I
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aIs Forderungszunahme in den Finanzierungssal-
do der privaten Haushatte ein. Angaben über
das verfügbare Einkommen und die Ersparnis der
privaten Haushalte einschließlich der genann-
ten Nettozuführungen zu Rückstellungen werden
regelmäßig von der Deutschen Bundesbank veröf-
fentlicht; entsprechende Zahlen werden nach-
richtlich auch in Tabelle 2.17 dieses Berichts
nachgewiesen.

Ausgehend von der laufenden Ersparnis erhäIt
man den Finanzierungssaldo der privaten Haus-
halte durch Addition des Saldos aus empfange-
nen und geleisteten v e r m ö g e n s -
übe r t r ag u ng e n . ImJahr 1982

empfingen die privaten Haushalte 22 Mrd.DM Ver-
mögensübertragungen, das waren 4 1/2 Z.weni-
ger a1s im Vorjahr; im Jahr 1981 war ein Zu-
wachs von 4 * zs verzeichnen gewesen. Der Rück-
gang der von den privaten Haushalten empfange-
nen Vermögensübertragungen im Berichtsjahr re-
sultierte - nach den bisher vorliegenden In-
formationen - vor allem aus im Vergleich zu

1981 niedrigeren Nettozuführungen zu Rückstel-
Iungen im Rahmen der betrieblichen Alters- und

Hinterbliebenenversorgung bei den Unternehmen
(- 2 1/2 E) sowie aus geringeren Vermögensüber-
tragungen vom Staat (- 12 t). Zur Entwicklung
der Vermögensübertragungen des Staates an pri-
vate Haushalte trugen hauptsächlich die sehr
starke Abnahme der Arbeitnehmersparzulage
(- 43 1/2 t) und die Verringerung der wohnungs-
bauprämien (- 1 1/2 *) bei, die auch durch den
beträchtlichen Anstieg der Sparprämien (+ 20 t)
nicht ausgeglichen werden konnten. Auch die ge-
leisteten Vermögensübertragungen der privaten
Haushalte (37 1/2 MiIl.DM) hatten im Berichts-
jahr einen Rückgang zu verzeichnen (- 2 t, nach
+ 3 t im Jahr 198'l). Dieser ergab sich - bei
Zunahmen der an den Staat zu Ieistenden vermö-
genswirksamen Steuern (Erbschaftsteuern) um

16 1/2 I und der Vermögensübertragungen an die
übrige welt um 12 1/2 t - durch den Wegfall der
1 981 Ietztmalig möglichen Beitragsnachentrich-
tungen zur Rentenversicherung sowie aufgrund
geringerer zuteilungen von Bauspareinlagen
(- 1/2 8), die - soweit sie für Bauzwecke ver-
wendet werden - zusammen mit den Tilgungsbe-
trägen für Bauspardarlehen als fiktive Vermö-
gensübertragungen an den Unternehmenssektor ge-
bucht werden.

Im Jahr '1982 ergab sich als Summe der Ersparnis
der privaten Haushalte (ohne nichtentnommene
Gewinne der Unternehmen ohne eigene Rechtsper-
sönlichkeit) und des Saldos der Vermögensüber-
tragungen ein E i n a n z i e r u n g s -
s a I d o der privaten Haushalte in Höhe von

119 Mrd.DM. Dieser Betrag lag geringfügig
l- 2 Z) unter dem des Vorjahres. In den voran-
gegangenen Jahren seii 1978 hatten die zuwachs-
raten dagegen meist mehr als 10 t betragen.

1 .5 Ersparnis und Vermögensbildung der Sektoren

Dieser Abschnitt gibt einen Überblick über die
volks$rirtschafttiche Vermögensbildung und ihre
Finanzierung. Dabei werden Angaben über die
verfügbaren Einkommen, die Ersparnis und die
Investitionen der einzelnen Sektoren, die be-
reits an verschiedenen vorangegangenen SteIlen
kommentiert wurden, noch einmal im Zusammenhang

dargestel It.

Nach Abzug der per Saldo an die übrige Welt ge-
leisteten laufenden übertragungen in Höhe von
29 Mrd.DM vom Nettosozialprodukt zu Marktprei-
sen. das sich im Jahr 1982 auf nahezu 114 BiI1.
DM belief, verblieb den inIändischen Sektoren
1982ein verfügbares Ein-
kommen von1368 1/2 l4rd.Dl4. DieZunah-
me gegenüber dem Vorjahr betrug, ebenso wie
bein Nettosozialprodukt zu Marktpreisen, ledig-
Iich gut 3 8. Sie lag damit nur geringfügig
über der des Vorjahres (+ 3 I gegenüber 1980).
Im 1ängerfristigen Vergleich stellen die Wachs-
tumsraten der Jahre 1981 und 1982 die niedrig-
sten seit der Rezession im Jahr 1957 dar. Der
Anstieg des verfügbaren Einkomnens war beglei-
tet von einem nahezu gleich hohen zuwachs des
I e t z te n Ve rbrauchs (Privater
Verbrauch und Staatsverbrauch) um 3 t auf
1 224 1/2 Mrd.DM. Im Vorjahr hatte der letzte
Verbrauch dagegen on 5 1/2 t und damit deut-
Iich stärker zugenommen aIs das verfügbare Ein-
kommen. Die geringe Erhöhung des Ietzten Ver-
brauchs im Jahr 1982, die sich aufgrund sehr
niedriger zunahmen sowohl beim Privaten Ver-
brauch (+ 3 t) als auch beim Staatsverbrauch
(+ 2 Z) ergab, steIIt auch im Iängerfristigen
Vergleich eine Besonderheit dar. Eine ähnlich
geringe zuwachsrate war lediglich im - bereits
im Zusammenhang mit der Entwicklung des ver-
fügbaren Einkommens genannten - Jahr 1967
(+ 3 1/2 t) zu beobachten gewesen. Bei einer
etwas über die Zunahme des letzten Verbrauchs
hinausgehenden zuwachsrate des verfügbaren Ein-
kommens wies im Jahr 1982 die gesamtwirtschaft-
Iiche Ersparnis einen Anstieg von 6 1/2 t auf.
Dieser ist insofern bemerkenswert, aIs in den
beiden vorangegangenen Jahren jeweils erheb-
liche Rückgänge der Ersparnis zu verzeichnen
waren (siehe Tabelle 18). Der Anteil der Er-
sparnis am verfügbaren Einkommen stieg gering-
fügig von 10 t im Jahr 1981 auf 10 1/2 * in
Jahr 'l 982.
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18 Nettosozialprodukt, verfügbares Einkommen in dcr Volkswirt6chaft und aei,nc Verwendung

Verwendung des verfügbaren Elnkom€nB
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Vom gesamtvrirtschaftlich verf ügbaren Einkommen
entfielen im Jahr 1982 knapp 76 t (1 034 Mrd.DM)
aufdie privaten Haushalte
und 24 t (333 1/2 tqrd.Dl4) auf den Staat. Von

diesen Einkommen wurden im Berichts)ahr 899 1/2
Mrd.DM für den Privaten Verbrauch nnd 325 1/2
Mrd.DM für den Staatsverbrauch verwendet. Dies
bedeutet beim Privaten verbrauch eine Erhöhung
um 3 t und beim Staatsverbrauch einen Anstieg
um knapp 2 t. Im Jahr 1981 war der Staatsver-
brauch gegenüber dem Vorjahr deutlich stärker
gestiegen (+ 7 t) aIs der Private Verbrauch
l+ 4 1/2 t). Als Differenz zwischen verfügba-
rem Einkommen und letztem Verbrauch ergab sich
1982 eine Ersparnis der privaten Haushalte
(ohne nichtentnommene Gewinne der Unternehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit) in Höhe von
137 Mrd.DM, während der staat nur eine gering-
fügige positive Ersparnis aufzuvreisen hatte.
Im Vergleich zum Vorjahr hat sich bei den pri-
vaten Haushalten im Jahr 1982 die Ersparnis um

2 1/2 Mrd.Dl{ (- 2 t) verringert. Damit setzte
slch die seit 1978 anhaltende zunahme der Er-
sparnis im Berichtsjahr nicht fort. Hingegen
nahm die Ersparnis des Staates, die im Jahr
1981 ein.en Rückgang um 19 Mrd.DM zu verzeich-
nen hatte, im Berichtsjahr um goL 1/2 Mrd.DM
zu. Auf die Gründe für die Entwicklung der Er-

3) Ein6ch).. p!lvrter Orgänl6atlonen ohhe Erveabdzueck.
{) VorIäuflges Eagebn1s.

sparnis des Staates im Berichtsjahr wurde be-
reits im Abschnitt über die laufenden Einnah-
men und Ausgaben des Staates eingegangen.

Bei den U n t e r n e h m e n (Unternehmen
mit und ohne eigene Rechtspersönlichkeit), ent-
spricht das verfügbare Einkonmen der Ersparnis
und damit den nichtentnommenen Gewinnen. Diese
ergeben sich als Restgröße nach Abzug der ent-
nommenen Gewinne und vermögenseinkommen von den
nach den Konzepten und Definitionen der Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen berechneten
Nettoeinkommen aus Unternehmertätigkeit und
Vermögen. Das verfügbare Einkommen und die Er-
sparnis der Unternehmen beliefen sich um Jahr
1982 auf 1 1/2 Mrd.DM. Dies bedeutet gegenüber
dem entsprechenden Vorjahreswert - nach zwei
Jahren mit stark rückläufiger Entwicklung -
eine erhebliche Zunahme um 10 1,/2 Mrd.DM. In
Jahr 1981 war für das verfügbare Einkommen und

die Ersparnis der Unternehmen mit - 9 Mrd.DM

erstnals seit Beginn der amtlichen Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen in der Bundesre-
publik Deutschland ein negatives Jahresergebnis
zu verzeichnen gewesen. Ein negativer wert des
verfügbaren Einkommens und der Ersparnis der
Unternehmen bedeutet, daß mehr Mittel aus dem

Unternehmensbereich entnommen oder als Vermö-
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genseinkommen geleistet f,rurden, aIs den Unter-
nehmen in Form von - nach den Konzepten und

Definitionen der VoLkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen ermittelten - Nettoeinkommen aus
Unternehmen und Vermögen zur Verfügung standen.
Für die Beurteilung dieser Größe und ihrer Ent-
wicklung sei an dieser Ste11e nochmaLs auf die
bereits im Abschnitt über die Verteilung des
Volkseinkommens dargelegten Bemerkungen zur
Aussagefähigkeit der nichtentnonmenen Gewinne
und ihrer Veränderungen im Zeitablauf hinge-
wiesen.

Außer der Ersparnis umfaßt die Vermögensbildung
der Volkswirtschaft und ihrer Sektoren den Sal-
do der empfangenen und geleisteten v e r -
mögens übertrag ungen. Nach
Sektoren betrachtet sind die Unternehmen und

die übrige Welt per Saldo Empfänger von Vermö-
gensübertragungen, die vom Staat und von den
privaten Haushalten aufgebracht werden. Im Jahr
'1982 haben die privaten Haushalte per Saldo
knapp 'l/2 Mrd.DM und der Staat 2 Mrd.DM mehr
an Vermögensübertragungen geleistet als 1981.
Die von den Unternehmen per Saldo empfangenen
Vermögensübertragungen Iagen im Berichtszeit-
raum gegenüber dem Vorjahr um 2 Mrd.DM höher.
Dagegen blieben die per Saldo an die übrige
Welt geleisteten vermögensübertragungen nahezu
unverändert. Die nur geringfügige zunahme der
per Saldo geleisteten Vermögensübertragungen
der privaten Haushalte resultierte - bei gleich-
zeitiger Abnahme sowohl der empfangenen a1s
auch der geleisteten Vermögensübertragungen -
aus dem absolut stärkeren Rückgang der empfan-
genen Vermögensübertragungen. Dieser war haupt-
sächlich auf die starke Einschränkung der Ar-
beitnehrnersparzulage von seiten des Staates
sowie auf die nach dem derzeitigen Berechnungs-
stand deutlich niedriger aIs im Vorjahr ausge-
wiesenen Nettozuführungen zu Rückstellungen im
Rahmen der betrieblichen Altersversorgung, die
in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
zu dem empfangenen Vermögensübertragungen der
privaten Haushalte gerechnet werden, zurückzu-
führen (siehe hierzu auch die Ausführungen im
Abschnitt 5). Der Rückgang der geleisteten
Vermögensübertragungen der privaten Haushalte
ergab sich hauptsächlich daraus, daß die Mög-
lichkeit zu Beitragsnachentrichtungen an die
Rentenversicherung aufgrund des Rentenreform-
gesetzes von 1972 im Jahr 1982 nicht mehr be-
stand und daher die im Jahr '1981 noch knapp
1 Mrd.DM ausmachende Position im Berichtsjahr
wegfiel. Außerdem nahm die quantitativ bedeu-
tendste Übertragungsart ( im Jahr 1 982 machte
sie mehr als 95 t der geleisteten Vermögens-

übertragungen der privaten Haushalte aus), näm-
lich die fiktiven Übertragungen an Unternehmen,
die sich aus der Zuteilung von Bausparmitteln
für den Wohnungsbau und aus Tilgungsbeträgen
für Bauspardarlehen zusammensetzen, geringfügig
l- 1/2 t) ab. Die zunahme der per Saldo vom

Staat geleisteten Vermögensübertragungen ergab
sich hauptsächlich durch einen Rückgang der
empfangenen Vermögensübertragungen bei leich-
ter zunahme der geleisteten Vermögensübertra-
gungen. Dabei war die Abnahme der empfangenen
Vermögensübertragungen überwiegend bedingt durch
den bereits erwähnten v{egfall der Möglichkeit
zur Beitragsnachentrichtung an die Rentenversi-
cherung. .Bei den geleisteten Vermögensübertra-
gungen wurden die ebenfalls bereits erwähnten
Einschränkungen der Arbeit.nehmersparzulage durch
erhöhte Investitionszulagen an Unternehmen mehr
a1s kompensiert.

Die gesamtwirtschaftliche V e r m ö 9 e n s -
b i I d u n g (Ersparnis und Saldo der Vermö-
gensübertragungen ohne nichtrealisierte wert-
steigerungen oder -verluste bei vorhandenen
Vernögenswerten, die in den Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen nicht erfaßt werden) be-
trug im Jahr 1982 141 1/2 Mrd.DM. Damit nahm

die Vermögensbildung - nach kräftigen Rückgän-
gen in den Jahren 1980 (- 9 Mrd.DM) und 1981
(- 20 Mrd.DM) - erstmals wieder zu, und zwar
um 8 1/2 Mrd.DM (+ 6 1/2 t). Dieser Anstieg ent-
spricht nahezu dem der gesamtsrirtschaftlichen
Ersparnis. Von der gesamten Vermögensbildung
entfielen im Jahr 1982 1'19 Mrd.DM auf die pri-
vaten Haushalte und 40 1/2 Mrd.DM auf Unterneh-
men; die Vermögensbildung des Staates war im
Berichtsjahr, wie auch 1980 und 1981, negativ
(- 18 1/2 Mrd.DM). Im Vorjahresvergleich nahm

die Vermögensbildung der Unternehmen im Be-
richtsjahr kräftig zu (+ 12 1/2 Mrd.DM), wäh-
rend die der privaten Haushalte (- 2 1/2 Mrd.DM)
und die des Staates (- 1 Mrd.DM) in geringem
Umfang abnahm (in dieser Betrachtung sind die
nichtentnommenen Gewinne der Unternehmen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit sowie die Eigen-
mittel der privaten Haushalte für den Wohnungs-
bau in die Vermögensbildung des Unternehmens-
sektors einbezogen). Die Entwicklung verlief
damit anders als in den Jahren 1980 und 1981,
als sich nur die Vermögensbildung der privaten
Haushalte erhöhte und die Unternehmen und der
Staat jeweils relativ starke Rückgänge zu
verzeichnen hatten.

Die Vermögensbildung der Volkswirtschaft ent-
spricht definitionsgemäß der Summe aus den
Ne t to i nve s t i t i one n (Brutto-
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Jahr

197 8

197 9

1980 ....

149
153

156

135

143

970
750
370
230
980

24 520
22 630
7 250
9 170
'l 330

26 000
28 370
26 180
7 380
8 060

99
112
122

137

134

450
750
940
020
590

19 Ersparnis und Vermögensbildung
Mi11. DM

Unter-
nehmen

Ersparnis2 )

Saldo der Vermögensübertragungen

Ersparnis einschl. Saldo der Vermögensübertragungen
(Vermögensbildung )

Nettoinvesti t ionen

Pr ivate
Haushalte 1 )

040
730
950
820
150

le8il
rsezfrr

1978.
't979.
1980 .

- 1 140

-2050
- 3 660

-2510
-2610

+34
+37
+37
+37
+39

500
800
800
400
3s0

-22
-24
-26
-24
-26

230
830
470
710
530

- 13

- 15

- 14

- 15

- t5

410
020
990
200
430

1 981
1 982 3)

1 978
197 9

1 980
1 981
1 982 3)

148

161
152
132
141

830
700
710
720
370

59 020
50 430
45 050
28 230
40 680

3 770
3 540

- 290
- 17 330

- 18 470

86

97
107

121
119

197I
197 9

1 980
1981

1 982

131

175
183

149
134

890
100

550
900
780

95
133

131

107

97

700
770
190

580
930

3)

35 190

41 330
46 370
42 320
36 850

197I
197 9

1 980
I

1e811
1s82) 3)

1) Einschl. privater Organisationen ohne Er-
werbszweck.

2) Abweichend von der Darstellung irn Konten-system der Volkswirtschaftlichen Gesamtr
rechnungen sind in der Ersparnis der Unter-
nehmen (unverteilte Gewinne der Unternehmenmit eigener Rechtspersönlicirkeit) die nicht-

+ 15 940
- 13 400

- 30 850
- 17 180
+ 6590

- 35 680
- 73 340

- 92 140

- 79 350
- s'7 250

-32
-37
-46
- 59

-55

420
790
650
550
320

+ 86 040
+ 97 730
+ 107 950
+ 121 820
+ 119 150

Fi nanz ierungs saldo

entnommenen Gewinne der Unternehmen ohneeigene Rechtspersönlichkeit einbezogen; dieErsparnis der privaten Haushalte u.ä. istohne diese nichtentnommenen Gewinne darge-ste11t.
3) VorIäufiges Ergebnis.

AI 1e
Sektoren Staat
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20 Bruttoinvestitionen der Unternehmenr) und ihre Finarrzierung

Mi11. DH

Fr ende
t4i ttel

( Finan-
z i. eru ngs-
defizit )

1978 .
1979
198
19rl
198

231 r30
870

40

35 58
73 34
92 14
79 35
57 25

30
70

90
2U

22

28
28

30
28

3, s
8,9

12 t5
13,1
13 t7

6,5
5,1
2,4

0,5

61 t3
55,9
56,9
59, 1

66t4

194
208
209
206
230

450
530
100
340
r70

159
170
r7l
154
190

950
730
300
910
620

20
l0
50
70
30

r35
l{B
164
l?8
189

430
r00
050
110
490

500
800
800
400
350

30 ,8
41,8
54 ,5
62,1
65,9

29,2
34 ,1
30 ,6
27 .8
19 ,9

24
2.2

1
9
1

0
rl
2[

t der rlruttoinvestitionen bzw. de! FinanzierungEmittel lnsgesamt

1960 . .
1910 ..
1980 . .

l3Sti,,

100
r00

100
100

81 ,4
91 ,0
93 ,9

100,r
97 ,5

74,
65,
69,
12,
80,

I
9
4

1

*) Einschl. l{chnungsvermi.etung und privater Organisationen
ohne Erwerbszweck.

investitionen abzügIich Abschreibungen) und
dem Finanz ierungssaldo.
Die Nettoinvestitionen der inländischen Sekto-
ren beliefen sich im Jahr 1982 auf 135 Mrd.DM,
von denen run<l 73 t (98 Mrd.DM) auf Unterneh-
men und rund 27 t (37 Mrd.DM) auf den Staat
entfielen. Gegenüber dem Vorjahr wurden in der
Berichtsperiode die gesamten Nettoinvestitio-
nen deutlich verringert, und zwar um knapp
15 Mrd.DM (- 10 t). An der Abnahme der Netto-
investitionen vraren 1982 sowohl die Unterneh-
men, die ihre Investitionen um 9 'l/2 Mrd.DM
(- 9 t) einschränkten, a1s auch der Staat, der
um gut 5 1/2 Mrd.DM (- 13 t) weniger afs im
Vorjahr investierte, beteiligt. Der erneute
Rückgang der Investitionen ist insofern be-
merkenswert, als bereits im Jahr 1981 eine
starke Einschränkung der Investitionstätigkeit
der Unternehmen (- 21 1/2 t) und des Staates
(- I 1/2 t) zu verzeichnen war. Das relativ
niedrige Niveau der Nettoinvestitionen im Jahr
1982 ging bei gegenüber dem Vorjahr deutlich
erhöhter Ersparnis erstnals seit 1979 mit einem
Finanzierungsüberschuß gegenüber der übrigen
WeIt einher (+ 6 1/2 Mrd.DM). Dies bedeutet
eine Zunahme des Finanzierungssaldos gegenüber
dem Vorjahr um 24 Mrd.DM.

Die Zunahme des Finanzierungssaldos aller in-
Iändischen S e k t o r e n gegenüber der
übrigen WeIt im Jahr 1982 ist - abgesehen von
einer relativ kleinen Änderung des Finanzie-
rungsüberschusses der privaten Haushalte

I ) vorläufige6 Ergebnrs

(- 2 1/2 Mrd.DM) - auf den Abbau der Finanzie-
rungsdefizite des Staates an 4 1/2 auf 55 1/2
Mrd.DM und vor allem der U n t e r n e h -
m e n um 22 auf 57 1/2 Mrd.DM zurückzuführen.
Die Entwicklung bei den Unternehmen erklärt
sich hauptsächlich aus einem kräftigen Anstieg
der zur Investitionsfinanzierung verfügbaren
eigenen Mittel (Abschreibungen, nichtentnommene
Gewinne und Saldo der Vermögensübertragungen)
um knapp 23 Mrd.DM, während die Bruttoinvesti-
tionen (Anlageinvestitionen und Vorratsverände-
rung) und damit der Bedarf an Finanzierungsmit-
teln nur geringfügig (+ 1 1/2 Mrd.DM) zunahmen.
zum kräftigen Anstieg der öigenen Mittel tru-
gen hauptsächlich die 1982 gegenüber dem Vor-
jahr deutlich höheren Abschreibungen (+ 11 1/2
Mrd.DM) sowie die bereits erwähnte starke zu-
nahme der nichtentnommenen Gewinne (+ 10 1/2
Mrd.DM) bei. Der stets positive Saldo der Ver-
mögensübertragungen erhöhte sich um knapp
2 Mrd.DM. Auch im Jahr 1981 war das Finanzie-
rungsdefizit der Unternehmen in erheblichem
Umfang zurückgegangen (- 13 Mrd.DM). Diese Ab-
nahne wurde jedoch - anders a1s in Jahr '1982 -
durch einen erheblichen Rückgang der Bruttoin-
vestitionen (- 15 1/2 Mrd.DM) bei einem um

3 Mrd.DM geringeren Aufkommen an eigenen Mit-
teln ausgelöst. Mit der Verminderung des Finan-
zierungsdefizits sank die Fremdfinanzierungs-
quote der Unternehmen, gemessen als AnteiI der
fremden Mittel an den Bruttoinvestitionen, von
30,6 t im Jahr 1980 über 27 ,8 * im Jahr 'l 981

auf 19,9 t im Jahr 1982.

Bruttoinvest i t ionen

saldo der
Ve rmägens-

über-
trag ungen

insgesamE zusammen

Eigene Mittel

Abschrei-
b ung en

NichEenE-
nommene
cewi nne

insges ant

darunter
Bru t !o-
an 1ag e-
i,nvesti-
t ione n
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Beiden privaten Haushalten
werden nach den Konzepten der Volkswirtschaft-
Iichen Gesamtrechnungen keine Investitionen
nachgewiesen, so daß der Finanzierungssaldo der
Vermögensbildung entspricht. Diese wird, abge-
sehen von dem traditionell- negativen Saldo der
Vermögensübertragungen, im wesentlichen von der
Höhe der laufenden Ersparnis bestimmt. Im Jahr
1982 sank die Ersparnis der privaten Haushalte
gegenüber dem Vorjahr un 2 1/2 auf 134 1/2 Mtd.
DM. Unter Berücksichtigung des nahezu unverän-
derten Saldos der Vermögensübertragungen nahm

der Finanzierungssaldo der privaten Haushalte
1982 ebenfalls un 2 1/2 t4rd.DM ab. Beim
S t a a t verringerte sich das Finanzie-
rungsdefizit (- 4 1/2 tÄrd.Dt4) auf 55 1/2 Mrd.Dt4.
Diese Entwicklung ergab sich vor a1lem aus dem

Rückgang der Nettoinvestitionen (' 5 1/2 Mrd.DM)
und einem leichten Anstieg der Ersparnis
(+ 1/2 Mrd.DM), während der stets negative
Saldo der Vermögensübertragungen des Staates
um 2 Mrd.DM zunahm. Im Jahr 1981 hatte das Fi-
nanzierungsdefizit des Staates, vor allem be-
dingt durch eine außerordentlich starke Ver-
ringerung der Ersparnis (- 19 Mrd.DM), LroLZ
stark eingeschränkter Nettoinvestitionen
(- 4 Mrd.DM) um 13 Mrd.DM gegenüber 1980 zuge-
nommen.

1.7 Die wirtschaftllchen Vorgänqe mit
übrigen Welt

In diesem Abschnitt werden die außenwirtschaft-
Iichen Vorgänge, die bereits an verschiedenen
Stellen des Textes behandelt worden sind, noch
einmal im Zusammenhang dargestellt. Die Ausfüh-
rungen beschränken sich auf Angaben in jeweili-
gen Preisen. Auf die Entwicklung der Aus- und
Einfuhren in konstanten Preisen und den Preis-
verlauf der aus- und eingeführten Waren und
Dienstleistungen wurde bereits im Rahmen der
Verwendung des Sozialprodukts eingegangen. Die
Darstellung knüpft an die Ergebnisse des Außen-
kontos und der Tabellen 3.22 und 3.45 im Tabel-
lenteil an.

Die allgemeine Entwick-
1 u n g der wirtschaftlichen Vorgänge mit
der übrigen Welt ist im Jahr 1982 durch die
Wiedererlangung eines positiven Finanzierungs-
saldos gekennzeichnet, der insbesondere durch
ein hohes Ergebnis beim Außenbeitrag erreicht
werden konnte. Mit einem Finanzierungsüberschuß
gegenüber der übrigen WeIt in tlöhe von 6 1/2
Mrd.DM wurde im Berichtsjahr eine über mehre-
re Jahre dauernde Periode negativer Finanzie-
rungssalden (1979: - 13 1/2 Mrd.DM, 1980:

- 31 Mrd.DM,1981t - 1'7 Mrd.DM) beendet. Finan-
zierungsdefizite sind, wie eine 1ängerfristige
Betrachtung zeigt, für die Außenwirtschaft der
Bundesrepublik Deutschland nicht typisch. Ein
solches Defizit war vor den genannten Jahren
zuletzt im Jahr 1965 zu verzeichnen gewesen.
Die Außenhandelsverflechtung der Bundesrepublik
Deutschl-and - gemessen am Verhä1tnis des Außen-
handelsvolumens (Summe der Aus- und Einfuhr von
Waren und Dienstleistungen) zum Bruttosozial-
produkt - hat sich gegenüber den bereits sehr
hohen Stand von 1981 (63 1/2 t) im Berichtsjahr
erneut leicht erhöhc (64 1/2 t). Die Aufgliede-
rung des Außenhandels nach Waren und Dienstlei-
stungen zeigt im Warenverkehr für 1982 abermals
eine deutliche Vergrößerung des Überschusses
gegenüber dem Vorjahr und zwar um 24 Mrd.DM auf
+ 59 Mrd.DM (siehe auch Tabelle 8). Bereits im
Jahr 1981 war der Überschuß im V{arenverkehr -
nach den Abschwächungsphasen 1979 und 1980 -
um 21 Mrd.DM auf + 35 Mrd.DM gestiegen. Auch
die Entwicklung des DienstLeistungsverkehrs
- einschließIich des Saldos der Erwerbs- und
Vermögenseinkommen zwischen Inländern und der
übrigen WeIt - trug I 982 zur Verbesserung des
Finanzierungssaldos bei. Das traditionelle De-
fizit in diesem Bereich minderte sich von
- 22 Mrd.DM auf - 21 Mrd.DM, nachdem es sich
in den vorangegangenen Jahren vergrößert hatte
(1980 um 1/2 Mrd.DM und 1981 um 4 1/2 Mrd.DM).
Die per Saldo an die übrige Welt geleisteten
Iaufenden Übertragungen nahmen im Berichtsjahr
um 1 auf 29 Mrd.DM zu, während der Sa1do der
Vermögensübertragungen (- 2 1/2 Mrd.DM) gegen-
über dem Vorjahr unverändert rdar.

Im Verlauf des Jahres 1982 war die Entwicklung
der außenwirtschaftlichen Vorgänge recht un-
terschiedlich:

1. Hj 2. H)
Mi11.DM

Außenbe itrag
Saldo der laufenden
und Vermögensüber-
tragungen

E i nanz ierungs saldo

+ 15 090 + 22 870

15 340
250

- 16 030
+ 6840

Während der Finanzierungssaldo der inländischen
Sektoren gegenüber der übrigen welt im ersten
Halbjahr 1982 einen Fehlbetrag von knapp 1/2
Mrd.DM aufwies, wurde in zweiten Halbjahr ein
Überschuß in Höhe von ? Mrd.DM erzielt. Aus-
schlaggebend für diese Entwicklung war der im
Laufe des Jahres stark gestiegene Außenbeitrag,
der im zweiten Halbjahr 1982 mit einem Über-
schuß von 23 Mrd.DM abschloß.
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Jahr

2l Wirtschaftliche Vorgängc nit der übrigen t{eIr

r'1iI1. DM

veränderung gegenüber dem Vorjahr in ttilL DM

210
200
820
530
730

I 140
2 050
3 560

? 510
2 6tO

+ 16 9{0
- 13 {00
- 30 850

- ri rso
+ 6590

840
430

840
520
870

l,l0
930
520
190
100

+80
- 910

- 1 610
+ I 150

- 100

+8
-30
- 't1

+ 13

+23

920
340

{50
670
'170

Finan-
z ie runga-

§a1do(sp.7
+sp.10)

1978

1979
1980
198r
1982

319
383
430
495

120
140

510
850
500

312
312
433
482
491

290
010
't 20

840
640

+ 37 430
+ ll 130

- 3 110

+ l3 0t0
+ 37 950

l0 280

9 750
9 830
9 240
9 340

29 630
32 230
33 9r0
36 920
38 100

r9 350
22 4e0
24 080
21 680
28 760

+ lA 080
- lr 350
- 27 190
- l,l 570
+ 9200

130
150

r50
120
120

I978
1 979
lybu
1981
l9B2

+ l9
+ 33
+47
+ 65
+ 39

950
420
470
240
750

+ ll
+ 59
+ 6l
+ 49
+ 14

310
720
710
120

800

+8
-26

+'15
+ 24

550

300
240
't 20

950

550
s30

80
590
100

+2350
+ 2 600
+ I 680
+ 3 0'10

+ 1 180

't90

3 t30
l 600
3 500
I 080

1

I
)

l 2)

+

29

I5
12

23

50

20
l0
{0

0

+

+

+

+t
-l
+

l) Waren und Dienstleistungen (ej,n6chI. Erperbs- uod Ver-
mögense j,nkomen). '-

fm Jahr 1982 erreichte die g e s a m t e
A u s f u h r von Waren und Dienstleistun-
gen eine Höhe von 535 'l/2 Mrd.DM. Sie war um

40 Mrd. DM bzw. I t größer aIs im Vorjahr. Die
seit 1978 anhaltende Erhöhung der Zuwachsraten
hat sich damit im Berichtsjahr nicht fortge-
setzt (siehe TabelIe 8). Die V{arenausfuhr aI-
lein stieg 1982 um 32 Mrd.DM an, die Dienst-
leistungsverkäufe (ohne Erwerbs- und Vermögens-
einkommen) nahmen um knapp 4 Mrd.DM zu und die
empfangenen Erwerbs- und Vermögenseinkommen aIs
Entgelte für exportierte Faktorleistungen er-
höhten sich ebenfalls um 4 Mrd.DM.

Die Ware nau s f uhr indieübrige
Welt betrug im Berichtsjahr 424 1,/2 Mrd.DM und
damit I t mehr als im Vorjahr. Ihr Anteil an
der gesamten Ausfuhr machte 1982 rund 79 t aus.
Gegenüber den Angaben der Außenhandelsstatistik
über den Generalhandel liegt die Warenausfuhr
in die übrige WeIt nach den Abgrenzungen der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen regel-
mäßig erheblich niedriger (1982 um 12 Mrd.DM).
Dies erklärt sich zum einen aus den Zu- und
Absetzungen beim Übergang von den werten der
Außenhandelsstatistik auf die Größe der Waren-
ausfuhr in das Ausland entsprechend den Konzep-
ten der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen.
Solche Umsetzungen führten 1982 per Saldo zur
Absetzung eines Betrages von lB Mrd.DM, der
allerdings durch die Einbeziehung der V,tarenlie-

2) vorläuf19e6 Ergebnls

ferungen in die DDR (19822 6 Mrd.DM), die in
der Außenhandelsstatistik nicht erfaßt werden,
zum TeiI wieder kompensiert wurde. Etwas mehr
als die Hälfte (10 ltrd.DM) der genannten Dif-
ferenz aus den Zu- und Absetzungen resultierte
aus der Nettodarstellung des grenzüberschrei-
tenden Veredelungsverkehrs, der in den Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen nur in Höhe
des Veredelungslohns in die Aus- und Einfuhr
einbezogen wird. Von Bedeutung sind daneben
auf der Ausfuhrseite Absetzungen im Zusammen-
hang mit Rückwaren, Preisnachtässen, Ersatz-
und Rückzahlungen usw. Diese Buchungen stel,Ien
Korrekturen von vorausgegangenen Warenströmen
dar und beliefen sich 1982 zusammen auf 8 Mrd.
DM.

Die D ienstlei stungsver-
k ä u f e an die übrige welt (ohne empfange-
ne Errrerbs- und Vermögenseinkommen) nahmen 1992
gegenüber dern Vorjahr - nach den Konzepten und
Abgrenzungen der Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen - um 5 1/2 t zu und machten 72 1/2
Mrd.DM oder 13 1/2 t der gesamten Ausfuhr aus.
Nach den Abgrenzungen der Zahlungsbilanz, aus
denen die Nachweisungen der Dienstleistungs-
ströme in den Volkswirtschaftlichen cesamtrech-
nungen abgeleitet werden, spietten darunter die
Transportleistungen an die übrige welt (u.a.
Frachten, Personenbeförderung und Hafendienste)
mit einer Gesamthöhe von 22 Mrd.DM, ferner die

Ein-
fuhr 1 )

Außen-
bei trag
(sp. l
-sP.2)

saldo der
Iaufenden
Rechn un9(sp.3
+sp,5)

ve rnög ensüber tragunge n

ge Ie i6te t
SaIdo(sp.8
-sp.9)

emP-
fangen

Aus-
fuhr 1 )

Lauf ende Übertragungen

geleistelf ang en
emp - Saldo(sp.4

-sP.5)
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Veränderullg gegeßüber detn Voriahr tn %

Qlt ieweiliger Prcrsen QitPrciset uotrtgl|

30
Auslulrr von llaren und Dieilslleisl

+30

i20 +20

+10 +10

0

l0 l0

+30
Einfuhr von Waren und Dienslleistulgen

r30

r20 t20

il0 t0

0

+50
l.llrd.DM

Au0errbeilr0g r50

+40 140

+20 t20

0

-m 20

1973 t974 1975 1976 't971 1978 1979 1980 t98t 1982

'":::::,;K"/
Y

Einnahmen in privaten und geschäftlichen Reise-
verkehr (13 1/2 Mrd.DM) und die Einnahmen von
Regierungsstellen (12 Mrd.DM) eine besondere
Rolle. In der Verwendungsrechnung des SoziaI-
produkts werden die Käufe von cebietsfremden im
Inland für den Privaten Verbrauch in die Aus-
fuhr von Dienstleistungen einbezogen. Sie er-
reichten im Berichtsjahr eine Höhe von 24 1/2
Mrd.DM, das sind 1 1/2 Mrd.DM oder 5 1/2 * mehr
als im Vorjahr. In dieser position sind die
Einnahmen aus dem nichtgeschäftlichen Reisever-
kehr, aus Käufen der Grenzgänger und sonstiger
Einpendler sowie aus Käufen von Angehörigen der
alliierten Streitkräfte, die nach den Abgren-
zungen der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnun-
gen zu den Gebietsfremden zählen, enthalten.
Eingeschlossen ist in die Dienstleistungsver-
käufe ferner der SaIdo in Transithandel. (19g22
5 Mrd.DM).

Im Jahr '1982 wurden aus der übrigen Wel-L 3g 1/2
Mrd.DMan Erwerbs- und Vermö-
genseinkommen empfangen.
Das lraren 7 I der gesamten Ausfuhr und 4 Mrd.DM
bzw. 1 1 E mehr aIs im Vorjahr. Davon entfieten
34 Mrd.DM (87 1/2 t) auf Einkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermögen und die restlichen
5 Mrd.DM (12 1/2 t) auf Einkommen aus unselb-
ständiger Arbeit. Der kräftige Anstieg der emp-
fangenen Erwerbs- und Vermögenseinkommen beruh-
te, wie im Vorjahr, in erster Linie auf einer
deutlichen Zunahme der von AusLand empfangenen
Kapitalerträge, die - bei einer Wachstumsrate
gegenüber '1981 von 1l t - im Berichtsjahr eine
Höhe von 32 Mrd.DM erreichten.

Die gesamte Einfuhr stiegim
Jahr 1982 un 3 t auf nunmehr 497 1/2 Mrd.DM.
Damit setzte sich - nach der erheblichen Be-
schleunigung im Jahr 1979 - die in den Jahren
1980 und 1981 einsetzende Verlangsamung des zu-
wachses im Berichtsjahr verstärkt fort. Das
Wachstum der Einfuhr lag wie irn Berichtsjahr
unter dem der Ausfuhr (siehe TabelIe 8). Von
der Zunahme der gesamten Einfuhr in Höhe von
15 Mrd.DM entfielen 8 Mrd.DM auf den Anst.ieg
der Wareneinfuhr, 1 1/2 t4rd.DM auf die Zunahme
der Dienstleistüngskäufe (ohne geleistete Er-
werbs- und Vermögenseinkommen) und 5 1/2 Mrd.
DM auf eine nochmals kräftige Erhöhung der an
das Ausland geleisteten Er$rerbs- und Vermögens-
einkommen, die im Vorjahr bereits um 10 1/2
Mrd.DM zugenommen hatten.

Im Jahr 1982 belief sich die W a r e n e i n -
f u h r auf 355 1/2 t4rd.Dt4. Der Anstieg gegen-
über dem Vorjahr betrug 2 t, nach Zuvrachsraten
von 8 l/2 * in Jahr 1981 und 1A 1/2 t im Jahr
1980. Ihr AnteiI an der gesamten Einfuhr machte
1982 rund 73 1/2 t aus. Auch auf der Einfuhr-
seite liegt der Gesamtbetrag der Warentransak-
tionen mit der übrigen Welt nach den Konzepten
der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
stets unter den Generalhandelsangaben der Au-
ßenhandelsstatistik. Die Gesamtdifferenz in
Höhe von 20 Mrd.DM ergibt sich durch metho-
disch bedingte Zu- und Absetzungen (per Saldo
ein Absetzungsbetrag in Höhe von 26 1/2 Mrd.Dtil
sowie durch die Einbeziehung der Wareneinfuhren
aus der DDR (6 1/2 t4rd.Dt4). Neben den Kürzungen
aufgrund der Nettoverbuchung des Veredelungs-
verkehrs (um 10 Mrd.DM), die im gleichen Umfang
wie auf der Ausfuhrseite erfolgen und den auch
bei der Einfuhr stark ins Gewicht fallenden
Korrekturen im Zusamnenhang mit Rückwaren,
Preisnachlässen, Ersatz- und Rückzahlungen usly.
(5 1/2 Mrd.DM), sind Absetzungen vor aIlem we-
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gen des Übergangs von der cif-Bewertung (Außen-

handelsstatistik) zur fob-Bewertung der vtaren-
einfuhr in den Volkswirtschaftlichen Gesamt-

rechnungen erforderlich. 1982 wurden 1l Mrd'DM

für Frachten und Seetransportversicherungen von

der Wareneinfuhr abgesetzt. Sie sind in Höhe

des auf ausländische Transporteure und Versi-
cherer entfallenden TeiIs in der Dienstlei-
stungseinfuhr enthalten. Die restlichen Zu- und

Absetzungen fieLen auf der Einfuhrseite im Be-
richtsjahr per Saldo kaum ins Gewicht.

Die Dienstleistungskäuf e

von der übrigen Welt nahmen 1982 (ohne die von

Inländern gezahlten Erwerbs-.und Vermögensein-
kommen) um 1 1/2 t und somit erheblich schwä-
cher zu als 1981 (+ 13 1/2 t). Der im Berichts-
jahr erreichte Gesamtbetrag von 92 Mrd.DM - be-
rechnet nach den Konzepten der Volkswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen - e-ntsprach einem An-
teil an der gesamten Einfuhr von II 1/2 Z, 'aäh-
rend der entsprechende AnteiI auf der Ausfuhr-
seite bei 13 1/2 I lag. Von den Ausgaben für
Dienstleistungen entfielen (nach den Zahlungs-
bilanzstatistiken) 39 1/2 Mrd.DM auf Reisever-
kehrsausgaben der rnländer im Aus1and. weitere
22 l4rd.Dl4 entfielen auf Transportleistungen der
übrigen WeIt. Der in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen berechnete Private Verbrauch
von Inländern in der übrigen weIt, der.- auf
der Einfuhrseite stärker noch a1s bei der Aus-
fuhr - von den nichtgeschäftlichen Reisever-
kehrsausgaben bestimmt wird, ging im Jahr 1982

um 1 t gegenüber dem Vorjahr zurück. Im Jahr
1981 war ein Zuwachs von 7 1/2 * zu verzeichnen
gerresen.

Die an die übrigeWelt g e I e i s t e t e n

Erwerbs- und Vermö9ens-
e i n k o m m e n haben im Berichtsjahr er-
neut stark zugenommen (um 5 1/2 Mrd.DM oder
15 1/2 t nach 10 1/2 Mrd.DM oder 43 1/2 * in
Jahr 1981). Bei einer Gesamthöhe von 40 Mrd.DM

machten sie 1982 einen Anteil von 8 t an der
gesamten Einfuhr aus. Die in den vergangenen
Jahren zu beobachtenden starken Schwankungen
der an die übrige Welt gezahlten Erhlerbs- und
Vermögenseinkommen resultierten ausschließIich
aus der Entwicklung der darin enthaltenen Ein- 

_

kommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen,
die im Durchschnitt der letzten Jahre mit knapp
neun Zehntel zum Gesamtbetrag für importierte
Faktorleistungen beigetragen haben. Die Ent-
wicklung der Einkommen aus Unternehmertätigkeit
und Vermögen wiederum wird auf der Einfuhrseite
in besonderem Maße durch die an die übrige Welt

ausgeschütteten KaPitalerträge bestimmt. Sie
erreichten '1982 eine Höhe von 34 1/2 Mrd.DM'
nach 19 bzw. 29 Mrd.DM in den Jahren 1980 und

1981. Die an die übrige Welt geleisteten Ein-
kommen aus unselbständiger Arbeit (1982: 3

Mrd.DM) Iagen dem Betrag nach nur unwesentlich
höher a1s im Vorjahr.

Die von der übrigenWelt e mp f a n g e n e n

laufenden ÜUertragungen
haben sich 1982 gegenüber dem Vorjahr nur wenig
erhöht und erreichten eine Höhe von 9 1/2 l4rd.Dl4.
Der überwiegende TeiI dieser Übertragungen (mehr

a1s 83 t) entfiel wie in den Vorjahren auf den
Staat, wobei es sich in erster Linie um zahlungen
aus den europäischen Ausrichtungs- und Garantie-
fonds handelt. Dagegen spielten die von Unter-
nehmen und privaten Haushalten aus der übrigen
Welt empfangenen laufenden Übertragungen nur
eine geringe RoIIe (jeweils knapp 1 Mrd.DM).
Die an die übrige WeIt g e I e i s t e t e n

laufenden Übertragungen erhöhten sich
im Berichtsjahr wie in den Vorjahren (um 1 Mrd.
DM bzw. 3 t auf 38 Mrd.DM). Der Großteil der
laufenden Übertragungen an die übrige welt wur-
de, wie seit Jahren, vom Staat und von den pri-
vaten Haushalten erbracht (64 1/2 bzw. 32 I im
Jahr 1982). Die laufenden Übertra§ungen des
Staates nahmen im Berichtsjahr, einer langjäh-
rigen Entwicklung folgend, abermals zu (um 4 t
aof 24 1/2 Mrd.DM). Die laufenden Übertragungen
der privaten Haushalte (12 1/2 Mrd.DM 1982)
sind - nach den Erhöhungen in den drei vorange-
gangenen Jahren - im Berichtsjahr kaum noch ge-
stiegen, nachdem sie in den Jahren 1975 bis
1977 gesunken und 1978 annähernd konstant ge-
blieben waren. Diese Entwicklung wurde maßgeb-
lich von den Heimatüberweisungen ausländischer
Arbeitnehmer geprägt, die im Berichtsjahr um

knapp 1 1/2 I aot 8 Mrd.DM sanken. Sie machten
knapp zwei Drittel der privaten laufenden Über-
tragungen an die übrige welt aus. Von den Un-
ternehmen wurden im Jahr 1982 knapp 1 1/2 Mtd.Dl4
laufende Übertragungen an die übrige WeIt gelei-
stet.

Der SaIdo der Iaufenden
Einnahmen und Ausgaben
im Wirtschaftsverkehr mit der übrigen Welt
weist für 1982 einen Überschuß in Höhe von
9 Mrd.DM aus. Diese Größe ergibt sich, indem
man vom Außenbeitrag (+ 38 Mrd.DM) die per Sal-
do an die übrige WeIt geleisteten Iaufenden
Übertragungen (29 Mrd.DM) abzieht. oamit zeigt
sich bei diesem Saldo im Berichtsjahr - nach
Passivsalden in den vorangegangenen drei Jah-
ren - wie beim Finanzierungssaldo - ein posi-
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tiver Wert. Auch in früheren Jahren wies dieser
saldo - von wenigen Ausnahmen abgesehen - stets
Überschüsse auf. In gesamtwirtschaftlicher Sicht
stelIt ein positiver Saldo der Iaufenden Rech-
nung mit der übrigen WeIt denjenigen Teil der
Ersparnis aller in1ändischen Sektoren dar, der
nicht zur Finanzierung der inländischen Netto-
investitionen verwendet wurde, sondern per Sal-
do als Vermögensübertragung, Kreditvergabe u.a.
an das Ausland floß.

An Vermögensübertragungen
wurden im Berichtsjahr 2 1/2 llrd.Dlt an die übri-
ge welt geleistet. Davon entfiel der überwiegen-
de Teil (83 1/2 t) auf Leistungen des Staates.
Sie fLossen vor aIlem an EntwicklungsLänder so-
wie an die DDR für die vertraglich vereinbarte
Kostenbeteiligung am Straßenbau. Wie in den Vor-
jahren waren im Jahr '1982 die aus der übrigen
welt empfangenen Vermögensübertragungen unbedeu-
tend (0,12 Mrd.DM).

Der Pinanzierungssaldo ge-
genüber der übrigen welt vreist das abschließen-
de Ergebnis der im Außenkonto dargestellten
wirtschaftlichen Vorgän9e aus. Er ergibt sich
durch Abzug der per Sa1do an die übrige WeIt
geleisteten Vermögensübertragungen vom Saldo
der Iaufenden Einnahmen und Ausgaben. Wie be-
reits erwähnt, zeigt der gesamte Leistungsver-
kehr mit der übrigen welt im Jahr 1982 erst-
mals seit 1978 wieder einen Überschuß, und
zwar in Höhe von 6 1/2 Mrd.DM, nachdem in den
vorangegangenen drei Jahren Defizite zu ver-
zeichnen gerdesen waren (siehe Schaubild auf
Seite 47). fn aIlen anderen Jahren seit 1955

hatten sich stets Finanzierungsüberschüsse er-
geben. Der erneut positive Finanzierungssaldo
gegenüber der übrigen Welt im Berichtsjahr ist
in erster Linie auf die kräftige Erhöhung des
Sa1dos der warenumsätze zurückzuführen, der von
35 Mrd.DM im Jahr 1981 auf 59 Mrd.DM im Jahr
1 982 anstieg.

-57-



2 Er1äuterunqen zum Inhaft und Aufbau der Volkswirtscha f tl ichen Gesamtrechnungen

2- 1 Allqemeiner Überblick

2. 1. 1 Einführung

Die Volkswirtschaf tI ichen Gesamtrechnungen
sind ein auf der Kreislaufanalyse der I{irt-
schaftstheorie basierendes S y s t e n
statistischer Ergebnis-
s e zurDarstellung ge s amtw i r t -
s c h a f t I i c h e r (makroökonomischer)
Vorgänge.

Ziel der Darstellung ist ein möglichst umfas-
sendes, übersichtliches, hinreichend geglie-
dertes, quantitatives G e s a m t b i I d

des wirtschaftlichen Geschehens. In dieses
Gesamtbild werden a1le an Wirtschaftsablauf
beteiligten Einheiten (wirtschaftseinheiten)
mit ihren für die Beschreibung der Struktur
und Entwicklung der Volkswirtschaft wesent-
Iichen Tätigkeiten einbezogen. Unter Volks-
wirtschaft wird in diesem Zusammenhang die
wirtschaftliche Betätigung der inländischen
Wirtschaftseinheiten verstanden. Die wirt-
schaftlichen Tätigkeiten der Wirtschaftsein-
heiten werden anhand von Angaben über die ein-
zelnen wirtschaf tI ichen Vorgänge dargestellt.
Bei den dargestellten wirtschaftlichen Vorgän-
gen handelt es sich um Güter-, Einkommens- und

Finanzierungsströme und daraus - u. a. durch
Differenzbildung - abgeleitete Größen, wie die
lrlertschöpfung, das verfügbare Einkonmen, die
Ersparnis usw. Diese Angaben über die wirt-
schaftlichen Vorgänge werden durch Bestands-
daten, insbesondere über das Sach- und Geld-
vermögen, ergänzt. Die Ergebnisse der VoLks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen werden
grundsätzlich in Geldeinheiten ausgedrückt.
Sie werden anhand von statistischem Ausgangs-
materiat aus der gesamten Wirtschafts- und
Finanzstatistik (einschl. verwandter Stati-
stikbereiche) berechnet bzw. durch Schätzung
ermittelt.

Damit das Bild überschaubar bleibt, wird in
den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen die
Vielzahl der wirtschaftseinheiten und der
wirtschaftlichen Vorgänge zu G r u p p e n

zusammengefaßt (aggregiert). Die Gruppen sind
so gebildet, daß die vielschichtigen zusammen-
hänge im wirtschaftsleben möglichst klar er-
kennbar werden. Die W i r t s c h a f t s -
e i n h e i t e n werden in erster Linie
nach der Art ihres wirtschaftlichen Verhaltens

gruppiert; in grober Gtiederung spricht man

von Sektoren, in feiner Gliederung von wirt-
schafts- bzw. Produktionsbereichen, Haushalts-
gruppen usw. Die Abgrenzung und zusammenfas-
sungder w i rt s ch af t I i chen
V o r g ä n g e wird in der Weise vorgenom-
men, daß ein möglichst aussagefähi9es Bild
über die
- Produktion, Verteilung und Verlrendung der

Gü ter,
- Entstehung, Verteilung, Umverteilung und

Verwendung der Einkonmen,
- Vernögensbildung und ihre Finanzierung
entsteht. Die in die Darstellung einbezogenen
B e s t a n d s d a t e n sollen insbeson-
dere die Höhe und zusammensetzung der Vermö-
gen nach Vermögensarten für die verschiedenen
cruppen von Wirtschaftseinheiten zeigen. Er-
gänzend werden auch Angaben (2. T. in physi-
schen Einheiten ausgedrückt) über den Einsatz
der Produktionsfaktoren Arbeit und Kapital so-
wie über Einkommensempfänger und ähnliche Tat-
bestände in den Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen dargestel 1t.

Die Ergebnisse der Volkshlirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen beziehen sich - wie das stati-
stische Ausgangsnaterial für die Aufstellung
der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen -
auf abgelaufene zeiträume
(in dieser Veröffenttichung handelt es sich um

Jahres-, Halbjahres- und Vierteljahresergeb-
nisse). Sie soIlen im Zeitablauf rnöglichst
vergleichbar sein, um die Entwicklungstrends
in der Volkswirtschaft (kurz-, mittel- und

langfristig) klar erkennen zu Iassen. Nicht
unter den Begriff der Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen fallen g e s a m t w i r t -
s chaf tl i che Vorausschät -
z u n g e n, die zwar die Form (das Darstel-
Iungsschema) mit den Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnunqen gemeinsam haben, sich aber in
den Voraussetzungen für ihre Aufstellung
grundlegend unterscheiden. Die Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen stellen eine
notwendige Voraussetzung für gesamtwirtschaft-
liche Projektionen dar.

Den Kern der Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen bilden S e k t o r k o n t e n und

damit unmittelbar zusammenhängende T a b e 1 -
I e n (Standardtabellen) über die Entstehung
und Verwendung des Sozialprodukts, über die
Verteilung, Unverteilung und Verlvendung der
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Einkommen und über die Vermögensbildung und
ihre Finanzierung. Dieser Teil der Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen wird nach ein-
heitlichen Konzepten, Definitionen, Systemati-
ken usw. aufgestellt und bildet den Hauptteil
dieser Veröffentl,ichungsreihe (Fachserie 18,
Reihe l, Konten und Standardtabellen). Die
Konten und StandardtabeLlen werden hinsicht-
lich der Darstellung der Produktion, Vertei-
lung und Verwendung der Güter sowie der Ein-
kommensentstehung durch I n p u t - O u t -
p u t -T a be L 1 e n ergänzt, die u. a.
die produktions- und gütermäßigen Verflechtun-
9en in der Volkswirtschaft zeigen. In Input-
Output-Tabellen werden - u.a. wegen ihrer spe-
ziellen Aufgabenstellung - z.T. abweichende
Konzepte verwendet. Die Input-Output-Tabellen
werden in einer besonderen Veröffentlichungs-
reihe dargesteLlt (Fachserie 18, Reihe 2t ln-
put-Output-Tabellen). Zu den Vofkswirtschaft-
Iichen Gesamtrechnungen gehören ferner g e -
samtwirtschaf tI iche Ver-
mög e n s r e ch n u n g e n . Sie sollen
das Sachvermögen, die Eorderungen, die Ver-
bindlichkeiten und das Reinvermögen in mög-
Iichst tiefer Gliederung nach Gruppen von Ver-
mögensbesitzern bzw. -eigentüm.ern und nach
Vermögensarten zeigen. Die gesamtwirtschaft-
lichen Vermögensrechnungen sind in der Bundes-
republik Deutschland zur Zeit noch nicht voll
ausgebaut. Dieser Band enthä1t nur Reihen über
das reproduzierbare AnJ,agevermögen und die
Vorratsbestände; Angaben über das Geldvermögen
und die Verbindlichkeiten der Sektoren werden
im Rahmen der Finanzierungsrechnung der Deut-
schen Bundesbank veröffentticht.

Mit der Aufstellung der amtlichen Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen sowie ihrer Ver-
öffenttichung und Darstellung ist in der Bun-
desrepublik Deutschland gemäß s 3, Abs. 1,
Nr. 7 des G e s e t z e s über die Stati-
stik für Bundeszwecke (BStatG) vom 14.3.1 980
das Statistische Bundesamt beauftragt.

2. 1.2 Verwendung

fnhalt, Umfang und Aufbau der Volkswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen hängen von einer Viel-
zahl von Faktoren ab. Wesentliche Bedeutung
haben - abgesehen vcn dem kreistaufanalyti-
schen Grundschena und dem verfügbaren stati-
stischen Ausgangsmaterial - die tatsächlichen
und angestrebten V e r w e n d u n g s -
z w e c k e . Afs umfassendstes statistisches
Instrument Cer W i r t s ch a f t s b e -

o b a c h t u n g und unentbehrliche Grund-
Iage für gesamtwirtschaftliche A n a 1 y s e n
und Pro j ek t ionen findendie
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen als
stat.istisches Hilfsmittel insbesondere im Rah-
men der Konjunktur- und Wachstumspolitik Ver-
wendung. In steigendem Maße werden sie aber
auch in der Strukturpolitik der einze.Inen
Wirtschaftsbereiche, in der Einkommens- und
Sozialpolitik sowie in der Finanzpolitik (2.8.
für die mittelfristige Finanzplanung) verwen-
det. Auch in der Geld-, Kredit- und Zahlungs-
bilanzpolitik werden sie aIs Orientierungsmit-
tel benutzt. Für bestimmte Probleme der Regio-
nalpolitik werden ebenfalls Ergebnisse der
Volksw i rtsch af t I ichen Gesamtre chnun gen benö -
tigt. Für die Messung des wirtschaftlichen
WohLstandes (in umfassendem Sinne) können die
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen nur
mit Einschränkungen herangezogen werden. Zwar
werden bestimmte Elemente der Volkswirtschaft-
lichen Gesarntrechnungen im Rahmen von stati-
stischen Systemen zur Untersuchung gesell-
schaftlicher VerhäItnisse (u.a. in Systemen
sozialer Indikatoren) verwendet, von ihrer
Aufgabenstellung her vermögen die Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen allerdings keine
umfassenden Aussagen über die Entwicklung der
"Lebensqualität" zu liefern. Die Volksr"rirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen stellen nur Un-
terlagen über die wirtschaftLichen Aspekte
der LebensverhäLtnisse und -bedingungen zur
Verfügung (soweit diese mit monetär meßbaren
wirtschaftlichen Vorgängen verbunden sind).
Nicht berücksichtigt werden in den VoLkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen u.a. die produk-
tionstätigkeit der privaten Haushalte für den
eigenen Bedarf (von einzelnen Ausnahmen abge-
sehen), Freizeitaktivitäten und z.T. auch Aus-
wirkungen der wirtschaftstätigkeit auf die na-
türliche Umwelt. Ferner ist zu beachten, daß
bestimmte Vorgänge, die zur wirtschaft.lichen
Leistung (Sozialprodukt) beitragen, aus der
Sicht von Wohlfahrtsuntersuchungen anders zu
beurteilen sind (2.B. Aufwendungen als EoJ.ge
von Verkehrsunfällen, für öffentliche Sicher-
heit u.ä. ). oa die Konzepte der Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen nicht a1len An-
forderungen gleichzeitig entsprechen können,
sollte bei der Verwendung der Ergebnisse der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen stets
geprüft werden, inwieweit ihre Konzepte für
den jeweiligen Analysezr.reck geeignet sind.

B e n u t z e r der Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen sind außer den Bundesministe-
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rien und den Ministerien der Bundesländer
hauptsächlich die Deutsche Bundesbank, der
Sachverständigenrat zur Begutachtung der ge-
samtwirtschaftlichen EntwickJ-ung, die SoziaI-
parEner, die Wirtschaftsverbände, die interna-
tionalen Organisationen und insbesondere die
vrirEschaf tsw issenschaf tI ichen Forschungs inst i-
tute.

Da für die Aufstellung der Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen praktisch das gesamte
verfügbare Ausgangsmateriaf der Wirtschafts-
und Finanzstatistik sowie ähnlicher Statistik-
bereiche herangezogen werden muß, lassen sie
besonders deutlich Lücken im statistischen Sy-
stem und l"längel in der Übereinstimmung von De-
finitionen und Klassifikationen erkennen. Die
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen bilden
deshalb zugteich einen außerordentlich nützIi-
chen Rahmen fürdie Koordi-
n i e r un g undWe i t e re n tr./ i c k-
I u n g des statistischen Instrumentariums.

!.1.3 !{o4zgpte

Die theoret ischen Ansatz-
p u n k t e der Volkswirtschaftlichen cesamt-
rechnungen basieren auf den kreislaufanalyti-
schen Erkenntnissen der wirtschaftstheorie
über die Zusammenhänge zwrschen der Produktion
und Güterverwendung, der Einkommensentstehung,
-verteilung und -verwendung, der Vermögensbil-
dung und ihrer Finanzierung usw. Ihre Ausge-
staltung zu einem modernen vielseitigen System
Volkswirtschaf t1 icher Gesamt rechnungen wirf t
eine Fülle von theoretischen und praktischen
Problenen auf. Sie betreffen u.a.

- die Abgrenzung der VoJ.kswirtschaft,
- die Bestimmung der kleinsten Wirtschaftsein-

heiten, die der Darstell-ung zugrunde gelegt
werden sollen (Darstellungseinheiten),

- die Zusammenfassung der Wirtschaftseinheiten
zu Gruppen,

- die Festlegung der in die Darstellung einzu-
beziehenden wirtschaftlichen Tätigkeiten und
damit. verbundenen Vorgänge sowie ihrer Defi-
nj.tionen, Abgrenzungen, Bewertungen, KIassi-
fizierungen u.ä.,

- oie Wahl der zweckmäßigsten Darstellungs-
schemata,

- <iie umfangreichen und komplizierten Berech-
nungsmethoden und KontrolIen.

Die Konzepte sind so festgelegt, daß die viel-
schichtigen Zusanmenhänge im Wirtschaftsablauf
(2.8. zwischen der Produktion und dem Einsatz
der Produktionsfaktoren, zwischen dem Einkommen

und dem verbrauch usw.) in einem konsistenten
System von Definitionen, Bewertungen, KIassi-
fizierungen usw. dargestellt werden. Bei der
Wahl der Konzepte spielen außer den Ver$ren-
dungszwecken auch die Mögtichkeiten der Stati-
stik, entsprechende Daten bereitzustellen, ei-
ne Rolle. Inhalt, Umfang und Aufbau der Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen in der Bun-
desrepublik Deutschland sind weitgehend an den
Empf eh Iungen der interna-
tionalen Organisationen
ausgerichtet. Es sind dies in erster Linie auf
weltweiter Ebene das Systen Volkswirtschaftli-
cher Gesamtrechnungen der Vereinten Nationen
(System of National Accountsl ), abgekürzt:
SNA) und im Rahmen der Europäischen Gemein-
schaften das aus dem SNA abgeleitete Europäi-
sche System Volkswirtschaftlicher Gesamtrech-
nung"n2) labgekürzt: ESVG). Diese Systeme
stammen aus den Jahren 1958 bzw. 1970; Vorläu-
fer waren frühere Fassungen des SNA (erste
Fassung 1 953) und das Standardsystem Volks-
wirtschaftLicher Gesamtrechnungen der OEEC3)
(erste Fassung 1952). Die Volkswirtschaftli-
chen Gesarntrechnungen fast aller Länder - so
auch der Bundesrepublik Deutschland - weichen
in einzelnen Punkten von den internationalen
Regelungen ab. Die grundsätzlichen Überlegun-
gen für den Aufbau des Kontensystems in der
Bundesrepublik Deutschland sind 1 950 in
"Wirtschaft und Statistik" beschrieben wor-
- 4)oen '.

1) United Nations, A System of National
Accounts (Studies in Methods, Series F,
No. 2, Rev. 3), New York 1968.
Statistisches Amt der Europäischen Gemein-
schaften, Europäisches Systen Volkswirt-
schaf tlicher Gesamtrechnungen - ESVG,
Luxemburg 1 970 ( 1 979 in ztire iter Auf lage
in Englisch und Eranzösisch erschienen).
Organisation for European Economic Coope-
ration (OEEC), A Standardised System of
National Accounts, Paris 1952.
BarteIs, H., Das Kontensystem für die
Volkswirtschaftl ichen Gesantrechnungen der
Bundesrepublik Deutschland, Erster Teil:
Das angestrebte Kontensystem, in Wirt-
schaft und statistik, Heft 6/1960, s.
317 ff. - Bartels, H., Raabe, K.-H.,
Schörry, O. und Plitarbeiter, Das Konten-
system für die Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen der Bundesrepublik Deutsch-
Iand, Zweiter Teil: Das ausgefüIlte ver-
einfachte Kontensystem, in Wirtschaft und
Statistik, Heft 10/1960, S.571 ff.

2l

3)

4)
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Die Abweichungen beruhen einerseits auf unter-
schiedlichen Schwerpunkten in den Anforderun-
gen der Benutzer an die Volkswirtschaftli-
hen Gesamtrechnungen in den einzelnen Län-
dern, andererseits auf dem von Land zu Land
mehr oder weniger abweichenden st.atistischen
Ausgangsmaterial, das für die Aufstellung der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen zur
Verfügung steht. Es sei in diesen Zusamnen-
hang erwähnt, daß das Statistische Bundesamt
für Zwecke der Europäischen Gemeinschaften
d ie Volksw j. rtsch af t I i chen Gesant re chnung en
auch nach einen zwischen den Mitgliedstaaten
vereinbarten Tabellenprogramm auf der Grund_
lage des ESVG aufstellt. Diese Ergebnisse
werden vom Statistischen Amt der Europäischen
Gemeinschaften laufend veröf fentlicnt5 ).

In den Ländern nit zentralgeleiteter Wirt-
schaft wird nicht das SNA, sondern das "system
Volkswirtschaftlicher Bil-anzen', (häufig ats
t'lPS - Material product System - abgekürzt)
als Richtschnur für die Aufstellung der Vo1ks_
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen verwendet.
Die Grundzüge dieses Systems6) sind von den
Vereinten Nationen 1971 veröffentlicht worden.
Ergebnisse nach dem MpS sind mit denen auf der
Grundlage des SNA nicht'unmittelbar vergleich_
bar, da die grundlegenden Konzepte in größerem
Umfang voneinander abweichen.

2. I .4 Darstell formen

Die Ergebnisse der amtlichen Volkswirtschaft_
Iichen Gesamtrechnungen werden vom Statisti_
schen Bundesamt in Form eines geschlossenen
Kontensystems mit doppelter Buchung aller ge_
zeigten Vorgänge und in einer Reihe von Ta_
be11en, die das Kontensystem ergänzen, darge_
stellt.

Die K o n t e n werden nur für die Darstel_
lung der Ergebnisse der jährlichen, nicht aber
der halbjährlichen Berechnungen verhrendet. In
den Konten werden die Ergebnisse im allgemeinen
weniger tief gegliedert als in den Standardta_
bellen und ausschließ1ich in jeweiligen preisen
nachgevJiesen. Berechnungen in konstanten prei_

sen zur Ausschaltung der preisentwicklung
können im Prinzip nur für Güterströne (Waren
und Dienstleistungen) und daraus abgeleitete
Tatbestände (2. B. Bruttor.rertschöpfung der
Wirtschaftsbereiche) vorgenomnen werden und
erstrecken sich somit nur auf Ausschnitte der
in den Konten enthaltenen Tatbestände. Der
Aufbau der Konten wird in den Abschnitten 2.3
und 2.4 beschrieben.

Beiden Tabellen ist zwischen
S t and ard t abe I I en (jähr1ich,
halbjährIl.ch und vierteljährlich) und I n -
Put-Output-TabeIlen zo
unterscheiden. Die Standardtabellen stimmen
in den Konzepten, Definitionen usw. grundsätz_
Iich mit den Konten überein und bringen für
möglichst lange Zeiträume vergleichbare Anga-
ben. Die Input-Output-Tabellen haben,wie be_
reits erwähnt, wegen ihrer speziellen Aufga_
benstellung z.T. abweichende Konzepte, Defi_
nitionen, Gliederungen ushr. Im folgenden wird
auf Input-Output-Tabellen nicht näher einge_
gangeni sie sind Gegenstand der VeröffentIj._
chungen in Reihe 2 der Fachserie 1g.

2. 1 .5 Berech nungsg rundlagen und -methoden

Al-s Berechnungsgrundlagen werden Ergebnisse
aus praktisch allen Gebieten der Wirtschafts_
und Finanzstatistik sowie verwandter Stati_
stikbereiche verwendet. Diese Angaben werden
meist primär für spezielle Zwecke der VerwaI_
tung usw. erhoben; nur sehr wenige Statistiken
dienen in erster Linie der Aufstellung von
Vol-kswirtschaftlichen Gesarntrechnungen. Die
Vofkswirtschaf tlichen Gesamtrechnungen stellen
deshalb ein produkt der W e i t e r v e r _
a r b e i t u n g des statistischen Ausgangs_
materials dar, wie z.B. auch die produktions_
und Preisindizes. Bei der Aufstellung der
Vo lk swi rts chaf t 1 i chen Ge samt re chnungen wird
das statistische Ausgangsmaterial im Hinblick
auf seinen Aussagewert und seine Verwendbar_
keit für die Volkswirtschaftlichen Gesantrech_
nungeD eingehend geprüft und miteinander ver_
glichen, Ergebnisse aus Teilerhebungen werden
hochgerechnet, die Ausgangsdaten werden _ so_
weit erforderlich - inter- und extrapoliert,
Lücken im Ausgangsmaterial werden schätzungs_
weise ergänzt, ferner ist das Material durch
mehr oder weniger umfangreiche Berechnungen
auf die Konzepte, Definitionen, Abgrenzungen
und Klassifizierungen der Volkswirtschaftli_
chen Gesamtrechnungen umzustellen. Soweit mög_

5) Siehe z.B. Statistisches Amt der Europäi_schen Gemeinschaften, Volkswirtschaftliche
Gesamtrechnungen ESVG, Aufgegliederte Ta_bellen nach WirtschaftsberÄiähen I 970_l 981,Luxemburg 1 983.6) United Nations, Basic principles of theSystem of Balances of the llationai Economy(Studies in Methods, Series F, No. 1 7),New York I 971 .
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l-ich, werden kombinierende Berechnungen unter
Verwendung verschiedenen Ausgangsmaterials
durchgeführt, um mehr KontrolInöglichkeiten
zu haben. A1]e Angaben müssen im Zeitabfauf
mehrfach berechnet werden, da Ergebnisse früh-
zeitig verlangt werden, die Unterlagen der
Ausgangsstatistiken aber erst nach und nach
verfügbar sind. Die Ergebnisse der ersten Be-
rechnungen r^rerden aIs vorläufig bezeichnet.
Neuartiges und unregelmäßig anfallendes Ma-

terial kann oft erst in den umfassenden, in
mehrjährigen Abständen durchgeführten großen
R e v i s i o n e n in die Ergebnisse einge-
arbeitet werden. Die Ergebnisse der Ietzten
großen Revision wurden in einem Sonderbeitrag
der Fachserie 18, volkswirtschaftliche Gesamt-
rechnungen, im Herbst 1982 veröffentlichtl).

Über die Berechnungsgrundlagen und -methoden
der wichtigsten Teilgrößen der Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen ist in der Zeit-
schrift "Wirtschaft und Statistik" berichtet
worden. Die in Betracht kommenden Aufsätze
sind in einer Aufstellung im Anhang dieses
Heftes aufgeführt.

2.2 Abclrenzung der Volkswirtschaft uno
Sektor enb i 1d ung

2. 2. 1 Abgrenzung der Vo1!s!rI!§sh,4E!

Zur Volkswirtschaf t der Bundesrepublik
Deutschland wird die wirtschaftliche Betäti-
gung aIler Wirtschaftseinheiten (Institutionen
bzw. Personen) gerechnet, die ihren s t ä n -
d i g e n S i t z bzw. Vl o h n s i t z

im Bundesgebiet haben. Für die Abgrenzung ist
im allgemeinen die Staatsangehörigkeit ohne
Bedeutung. AusIändische Arbeitnehmer mit Wohn-
sitz in der Bundesrepublik zählen deshafb zu
den inländischen (gebietsansässigen) Wirt-
schaftseinheiten. Ebenso ist es unerheblich,
ob die Wirtschaftseinheiten eigene Rechtsper-
sönlichkeit haben. Ständig im Infand befind-
liche Produktionsstätten, Ven{altungseinrich-
tungen usw. zähIen deshalb unabhängig von den
EigentumsverhäItnissen zu den inländischen
Wirtschaftseinheiten; umgekehrt gehören stän-
dig im Ausland gelegene Produktionsstätten,

1) Fachserie 18, Volkswj.rtschaftfiche Gesamt-
rechnungen, Reihe S. 5, Revidierte Ergeb-
nisse 1960 bis 1981. - Siehe auch Engel-
mann, M. und Mitarbeiter, Revision der
Vofkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen 1 960pis 198'1, in Wirtschaft und Statistik, Heft
8/1982, s.551 ff.

Verwaltungseinrichtungen usw. im Eigentun von

Inländern nicht zu den inl-ändischen wirt-
s chaf t sei nhe i ten.

Ausrrahmen von dieser Regel bilden u.a. d i -
plomatische und konsula-
r ische Vertretungen sowie
S t r e i t k r ä f t e . Diplomatische und

konsularische Vertretungen des Bundes im Aus-
land zähIen stets zu den inIändischen Wirt-
schaftseinheiten der Bundesrepublik Deutsch-
.l-and, umgekehrt werden ausländische diploma-
tische und konsularische Vertretungen sowie
ausländische Streitkräfte und deren Versor-
gungseinrichtungen im Bundesgebiet nicht zu

den inländischen wirtschaftlichen Institutio-
nen gerechnet; sie sind gebietsfremde wirt-
schaftseinheiten. von inländischen !,Iirt-
schaftseinheiten ausgerüstete und betriebene
Schif f e, Luf tf ahrzeuge,
B o h r i n s e 1 n usw. gelten als inländi-
sche Produktionsstätten, unabhängig von den
Eigentumsverhältnissen. zu den Investitionen
der Volkswirtschaft rechnen dagegen die durch
in1ändische Wirtschaftseinheiten gekauften
Schiffe, Flugzeuge und ähnliche Investitions-
güter, auch wenn diese von ausländischen Wirt-
schaf tseinheiten betrieben werden.

In den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
wird zwischen dem I n I a n d s - und den
I n t ä n d e r k o n z e p t unterschieden.
Diese Unterscheidung bezieht sich nicht unmit-
telbar auf die Abgrenzung der Volkswirtschaft,
sondern wird zur näheren Kennzeichnung be-
stir,rnter Einkommens-, Ausgaben- und Erwerbs-
tätigkeitsbegriffe verwendet.Bei den Einkommen
besagt das Inlandskonzept, daß es sich um Ein-
kommen handelt, die im zuge der Produktion bei
inLändischen Wirtschaf tsei nheiten entstanden
sind. Man spricht deshafb im Zusammenhang mit
den im Inland entstandenen Erwerbs- und Vermö-
genseinkommen auch vom Inlandsprodukt. Das In-
1änderkonzept bezieht sich bei der Darstellung
der Einkommen hingegen auf die den inländi-
schen Yvirtschaf tseinheiten zugeflossenen Ein-
konmen, unabhängig davon, ob diese Einkommen
bei inländischen Wirtschaftseinheiten oder bei
Einheiten entstanden sind, die nicht zur eige-
nen Volkswirtschaft gehören. Die im InLand
entstandenen, jedoch nicht von Inländern emp-
fangenen Einkommen werden beirn Inländerkon-
zept nicht nitgerechnet. Die Summe der Er-
werbs- und Vermögenseinkommen, die von inlän-
dischen !'lirtschaftseinheiten Ietztlich (d. h.
nach Abzug der von ihnen an die übrige Welt
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geleisteten Erwerbs- und Vermögenseink'rmmen )

verdient bzw. empfangen werden, stellt das

Sozialprodukt (InIänderprodukt) dar. Inlands-
und Inländerkonzept werden ferner bei den Käu-

fen der privaten Haushalte unterschieden' Hier
mißt das Inlandskonzept die bei inländischen
Wirtschaftseinheiten getätigten Käufe für den

Privaten Verbrauch, unabhängig davon, ob die
kaufenden Haushalte inIändische Wirtschafts-
einheiten sind oder nicht. Das Inländerkon-
zept erfaßt hingegen die Käufe (im Inland oder
außerhalb) a1ler Privaten Haushalte, die zu

den In1ändern rechnen. Bei den Erwerbstätigen
schließlich verwendet man das Inlandskonzept
für die bei inIändischen Wirtschaftseinheiten
Beschäftigten (ArbeitsortkonzePt), das InIän-
derkonzept dagegen für die erwerbstätigen In-
Iänder (Vtohnortkonzept) .

2.2.2 Darstel unqse inhe i ten

Die lrli rtschaf tse inhei ten
können in verschiedener Form und Abgrenzung
erfaßt werden. A1s Einheiten kommen z.B. im

Bereich der gewerblichen lilirtschaft in Be-
tracht: Unternehmenszusammenschlüsse ( Konzer-
ne, Organschaf ten usr,r. ),..Unternehmen, örtliche
Einheiten und fachLiche Einheiten (fachliche
Unternehmensteile oder fachliche Betriebstei-
lei letztere vrerden im Englischen als "estab-
lishments" bezeichnet). Die Wahl der zweckmä-
ßigsten Darstellungseinheit bildet eines der
schrrierigsten Probleme der VoLkswirtschaftli-
chen Gesantrechnungen und wird von analyti-
schen und statistisch-technischen Gesichts-
punkten bestimmt.

Inden Konten und Standard-
t a b e 1 ] e n der Bundesrepublik dienen
als Darstellungseinheit die k 1 e i n s t e n

Institutionenr die selbst
b i I a n z i e r e n (Unternehmen) bzw. die
eine eigene Haushalts- und ggf. Vermögensrech-
nung aufstellen (2.8. Gebietskörperschaften,
Kirchen, Wohlfahrtsverbände, private Haushal-
te). Landwirtschaftliche Betriebe gelten, auch
wenn sie zusammen mit gewerblichen Betrieben
einem einzigen Eigentümer gehören' stets aIs
selbständige Einheit. Eine wesentliche Aus-
nahme von der allgemeinen Regel bildet die
Wohnungsvermietung. Die hiermit verbundenen
Tätigkeiten werden, durch das statistische
Ausgangsmaterial bedingt, stets isoliert von
den übrigen Tätigkeiten der Unternehmen, des
Staates, der privaten Haushalte usw. betrach-
tet und in einem besonderen Bereich im Sektor
Unternehmen zusammengef aßt.

Inden Inpu t-ou tput-Ta bel -
I e n werden dagegen stärker nach fachlichen
Gesichtspunkten abgegrenzte Einheiten benö-
tigt, die möglichst h o m o g e n im Hin-
blick auf die Produktionstechnik und Input-
struktur sind, z.T. auch hinsichtlich der Ver-
wendung der produzierten Güter. Es ist in die-
sem zusammenhang zu beachten, daß Angaben über
die Einkommensverteilung und -umverteilung so-
wie über die Finanzierung, die sich im Prinzip
nur für selbstbilanzierende Einheiten ermit-
teln Iassen, nicht Gegenstand der Darstellung
in Input-Output-Rechnungen sind.

2. 2.3 Sek 1 iederunq

Die kleinsten Darstellungseinheiten werden
nach der Art ihres w i r t s ch a f t 1 i -
chen Ve rh a I ten s gruPPiertund
zusammengefaßt. Es wird davon ausgegangen, daß
das wirtschaftliche Verhalten der Wirtschafts-
einheiten weitgehend von zwei Faktoren be-
stimmt wird, nämlich einerseits von der Art
der von ihnen vorwiegend ausgeübten bzw. von
der besonderen Kombination der bei ihnen ver-
einigten Tätigkeiten und andererseits von ih-
rer Stellung zum Markt und den daraus resul-
tierenden Finanzierungsmög1ichkeiten. Aus die-
ser Sicht wird zwischen Unternehmen, Staat,
privaten Haushalten und privaten Organisatio-
nen ohne Erwerbszweck unterschieden.

Die U n t e r n e h m e n reichen von den

Iandwirtschaftlichen über die gewerblichen Un-
ternehmen bis zu den Freien Berufen. Sie sind
dadurch charakterisiert, daß sie in erster Li-
nie V{aren und Dienstleistungen produzieren
(und verteilen) und sie gegen ein Entgelt, das
mindestens die Kosten deckt, auf dem Markt ab-
setzen. Unter den Unternehmen heben sich die
Kreditinstitute durch ihre besondere StelIung
auf dem GeId- und Kapitalmarkt (im weitesten
Sinne) und die Versicherungsunternehmen. die
mit ihren Prämieneinnahmen und Versicherungs-
leistungen eine besondere Art der Umverteilung
bewirken, von den übrigen Unternehmen (Produk-
tionsunternehmen) ab und bilden in den volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen eigene Sek-
toren (Untersektoren).

zumeist unabhängig vom Marktgeschehen erfü11t
der S t a a t durch seine Verwaltungslei-
stungen, seine Maßnahmen zur Umverteilung von

Einkommen und Vermögen (Subventionen, Renten,
Entschädigungen usw. ), seine Kreditgewährung
usw. vielerlei Geneinschaftsaufgaben. Er ste1lt
die von ihm erbrachten Leistungen der AIlge-
meinheit in der RegeI unentgeltlich zur Ver-
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fügung und finanziert sich hauptsächlich durch
Zwangsabgaben. Innerhalb des Staatssektors un-
terscheiden sich Gebietskörperschaften und So-
zialversicherung in ihrer Aufgabenstellung und

werden oeshal-b aIs getrennte Sektoren (Unter-
sektoren) dargestellt.

Die privaten Haushafte
treten in erster Linie als Anbieter von Ar-
beitskraft, als fetzte Käufer von Ver- und Ge-
brauchsgütern und a1s Anleger von Ersparnissen
auf. Ihre Einnahnen sind aber nicht aIlein vom

Markt abhängig, denn neben Einkommen aus L.lr-

werbstätigkeit und vermögen spielen auch Ein-
nahmen aus Übertragungen (Renten, Pensionen,
Unterstützungen usw.) eine RoIle.

Beiden privaten organisa-
tionen ohne Erwerbsz weck,
die in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen im allgeneinen rnit den privaten Haus-
halten zusammengefaßt werden müssen, da sta-
tistische Angaben für einen getrennten Nach-
weis weitgehend fehlen, handelt es sich um Or-
ganisationen, Verbände, Vereine, Institute
usw., die nicht für Unternehmen tätig sind
oder zum staatlichen Sektor gehören. Sie geben
ihre Leistungen unentgeltlich oder zu nicht
vo11 die Kosten deckenden Preisen vorwiegend
an private Haushalte ab und decken ihre Auf-
wendungen zu einem wesentlichen Teil aus Bei-
trägen und zuwendungen privater Haushalte und
nur in geringem Umfang aus Verkäufen gegen
spezielle Entgelte.

Die Gesamtheit der Wirtschaftseinheiten, die
ihren ständigen Sitz (Wohnsitz) außerhalb der
Bundesrepublik Deutschland haben,wird - inter-
nationalem Brauch folgend - als " Ü u r i g e

We1t" bezeichnet.

Im Kontensystem wird folgende K 1 a s s i
f t z i e r u n g der Sektoren verwendet:

Zum Sektor Unternehmen rechnen aIle Institu-
tionen, die vorwiegend Waren und Dienstlei-
stungen produzieren bzw. erbringen und diese
gegen spezielles Entgelt verkaufen, das in der
negel Überschüsse abwirft, zumindest jedoch
annähernd die Kosten deckt. Hierzu gehören
auch Institutionen, die im allgemeinen Sprach-
gebrauch nicht oder nicht immer a1s Unterneh-
men bezeichnet lverden, wie z.B. Iandwirt-
schaftliche Betriebe, Handwerksbetriebe, Ein-
und Verkaufsvereinigungen (auch in genossen-
schaftl,icher Form), Kreditinstitute, private
Versicherungen sowie Praxen der Freien Berufe,
ferner die Deutsche Bundesbahn, die Deutsche
Bundespost und sonstige Unternehmen, die dem

Staat gehören, unabhängig von ihrer Rechts-
form. Im Unternehmenssektor erfaßt sind auch
solche Organisationen ohne Erwerbszweck - mit
ihren Anstalten und Einrichtungen -, die ihre
Leistungen vorwiegend Unternehmen ohne spe-
zielles Entgelt erbringen und von diesen fi-
nanziert werden. Einbezogen in den Unterneh-
menssektor ist ferner die nichtgewerbliche
wohnungsvermietung einschließIich der Nutzung
von Eigentümerwohnungen.

1 Unternehmen

11 P r o d u k t i o n s u n t e r n e h m e n

12 Kreditinstitute

Die Sektoren und Untersektoren sind wie folgt
definiert und abgegrenzti

Zu den Kreditinstituten gehören neben der
Deutschen Bundesbank alle Unternehmen, die
Bankgeschäfte im Sinne des § 1 des Kreditwe-

1

11

12

l3
2

21

22

3

Un ternehmen
Produkt ion sun ternehmen
Kreditinstitute
Vers i cheru ngs unternehmen

St aat
Gebiets körpersch af ten
Sozialvers icherung

Private Haushal-te und private Orga-
nisationen ohne Erwerbszweck
Private Haushalte
Private Organisationen ohne Er-
werbs zwe ck.

AIs Produktionsunternehmen (im engeren Sinn)
werden in den Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen a1le Unternehmen bezeichnet, die
überwiegend in der Land- und Forstwirtschaft
(einschl. Tierhaltung und Eischerei), im Wa-

renproduzierenden Gewerbe, i.m HandeI und Ver-
kehr und in den Dienstl-eistungsbereichen - mit
Ausnahme der Kreditinstitute und Versiche-
rungsunternehmen - tätig sind. Eingeschlossen
sind Organisationen ohne Erwerbszweck, die
ihre Leistungen vorwiegend Unternehmen ohne
spezielles Entgelt erbringen und von diesen
finanziert werden (2.B. Arbeitgeberverbände,
wirtschaftsverbände, Kammern, überwiegend von
Unternehmen finanzierte wissenschaftliche In-
stitute) sowie die gewerbliche und nichtge-
werbliche Vermietung von Wohnungen einschließ-
lich der Nutzung von Eigentümerwohnungen.

31

32
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sengesetzes (KWG) betreiben. Zu den Kreditin-
stituten rechnen Kreditbanken, Institute des
Sparkassenwesens, Bausparkassen, Kreditgenos-
senschaften und genossenschaftliche Zentral-
banken, Hypothekenbanken und öffentlich-recht-
liche Grundkreditanstalten, Kreditinstitute
mit Sonderaufgaben, ferner sonstige Kreditin-
stitute, wie z.B. Teilzahlungskreditinstitute,
Kapitalanlagegesellschaften, Kassenvereine und
Kreditgarantiegemeinschaften. Die Postscheck-
und Postsparkassenämter sind in den Konten-
gruppen 1 bis 6 (siehe Abschnitt 2.3.21 im Un-
ternehmen "Bundespost" enthalten, da für sie
keine getrennten Gewinn- und Verlustkonten
vorliegen, die für ihre Einbeziehung in den
Sektor Kreditinstitute hätten herangezogen
werden können. Dagegen sind Vermögensrechnun-
gen für diese Einrichtungen soweit verfügbar,
daß die finanziellen Vorgänge des Postscheck-
und Postsparkassendienstes in der Konten-
gruppe 7 in den Sektor der KreCitinstitute
einbezogen werden können. Nicht zu den Kre-
ditinstituten - sondern zu den Produktions-
unternehmen - rechnen in den Volkswirtschaft-
lichen Gesantrechnungen die Effektenbörsen und
a1le Unternehmen, die lediglich die Vermitt-
lung von Bank- und Effektengeschäften zum Ge-
genstand haben, wie Darlehens-, Finanzierungs-
und Effektenmakler. Es sei darauf hingewiesen,
daß bei Kreditgenossenschaften (Raiffeisen-
banken) auch das Warengeschäft, sofern es in
Kombination mit dem Bankgeschäft betrieben
wird, im Sektor Kreditinstitute erfaßt wird.

ten (2.8. Versorgun_osanstalts- des Bundes und
der LänderrVersorgungsanstait Cer Deutschen
Bundespost, Zusatzversorgungskassen von Ge-
meinden und Gemeindeverbänden) in den Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen zur SoziaI-
versicherung. Die Ersatzkassen (2.B. Deutsche
Angestellten-Krankenkasse, Barmer Ersatzkasse)
rechnen zur Sozialversicherung, auch soweit es
sich um ihr Geschäft mit freiwilligen Mitglie-
dern handelt. Nicht zum Sektor Versicherungs-
unternehmen - sondern zu den Produktionsunter-
nehmen - gehört die Vermittlung von Versiche-
ru ngen .

Der Sektor Staat umfaßt a1le Institutionen,
deren Aufgabe überwiegend darin besteht,
Dienstleistungen eigener Art für die Al1ge-
meinheit zu erbringen, und die sich haupt-
sächlich aus zwangsabgaben finanzieren. Über
den Staat vollzieht sich der überwiegende Teil
der Einkommensumverteilung in der Volkswirt-
schaft. zum Staat gehören die Gebietskörper-
schaften und die Sozialversicherung. Nicht zum

Sektor Staat rechnen im Eigentum der Gebiets-
körperschaften und der Sozialversicherung be-
findliche Unternehmen, unabhängig von ihrer
Re cht sform.

2 Staat

21 Gebietskörperschaf ten

Der Sektor Versicherungsunternehmen umfaßt
aIIe Unternehmen, die Versicherungsgeschäfte
betreiben, d.h. kalkulierbare Risiken gegen
vertraglich vereinbarte Prämien übernehmen.
zu den Versicherungsunternehmen gehören - un-
abhängig von der Rechtsform - Lebensversiche-
rungsunternehmen, Pensionskassen, Versorgungs-
werke, Sterbekassen, Krankenversicherungsun-
ternehmen, Schaden- und Unfallversicherungsun-
ternehmen sowi e Rückvers i ch erungs unte rne hmen.
Einbezogen sind - entsprechend den allgemeinen
Konzepten für die Abgrenzung der Volkswirt-
schaft - auch Niederlassungen ausländischer
Versicherungsunternehmen im Inland. Zu den
Pensionskassen rechnet u.a. die Zusatzversor-
gungskasse für das Baugewerbe, dagegen zählen
zusatzversorgungseinrichtunqen für Angestellte
und Arbeiter des Bundes, der Länder, der Ge-
meinden und anderer öffentlicher Körpersehaf-

Zu den Gebietskörperschaften rgchnen der Bund
einschließ1ich Lastenausgleichsfonds und ERP-
Sondervermögen, die Länder einschließlich
Stadtstaaten und die Gemeinden und Gemeinde-
verbände 1Ämter, Kreise, Bezirks-, Land-
schaftsverbände usw. ) sowie kommunale zlreck-
verbände. Bei den zuletzt genannten Institu-
tionen und den ihnen gleichgestellten Organi-
sationen zwischengemeindlicher Zusammen-
sch]üsse handett es sich um Körperschaften des
öffentlichen Rechts, denen mindestens eine Ge-
meinde oder ein Gemeindeverband aIs Mitglied
angehört und die den Zweckverbandsgesetzen
oder entsprechenden Landesgesetzen unterlie-
gen. Nicht zu den Gebietskörperschaften gehö-
ren die im Eigentum der Gebietskörperschaften
befindlichen Unternehmen, unabhängig von ihrer
Rechtsform. Die Abgrenzung gegenüber den Un-
ternehmen folgt der in der deutschen Finanz-
statistik üblichen Trennungslinie. Danach

rechnen u.a. zu den Ei.nrichtungen der Gebiets-
körperschaften: öffentliche Einrichtungen der
Sozialhilfe (AItenheime, Blindenheime, Obdach-

13 V e r s i c h e r u n g s

unternehmen
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losenheime u.ä, ), Einrichtungen der Jugendhil-
fe (Erziehungsheime, Jugendbildungsheime
u.ä. ), Einrichtungen des Gesundheitswesens
(Krankenhäuser für Akutkranke einschl. der
kaufmännisch buchenden Krankenhäuser, Anstal-
ten für Nerven- und Geisteskranke u.ä. ), fer-
ner sonstige Einrichtungen, wie Vieh- und
Schlachthöfe, MarkthaIlen, Feuerwehren, Be-
stattungseinrichtungen u.a.m. Nicht zun Sektor
Staat, sondern zu den Produktionsunternehmen
zählen u.a. die Bundesmonopotverwaltung für
Branntwein, die Bundesanstalt für landwirt-
schaftliche Marktordnung (bis 30.6.76 Einfuhr-
und Vorratsstellen),kommunale Versorgungs- und
Verkehrsunternehmen sowie Hafenbetriebe. Zu

den Rreditinstituten gehören u.a. wohnungsbau-
förderungsanstalten der Länder.

rigkeiten der theoretischen Abgrenzung, der
statistischen Erfassung und der Bewertung der
hauswirtschaf tlichen Produktionstätigkeit wird
diese in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen nur in Höhe der Entgelte für das in
privaten Haushalten beschäftigte personal er-
faßt. Zu den privaten Organisationen ohne Er-
werbszweck rechnen aIle Organisationen, Ver-
bände, Vereine, Institute ush,. - einschließ1ich
ihrer Anstalten und Einrichtungen -, deren
Leistungen vorwiegend privaten Haushalten die-
nen und die sich zu einem wesentlichen Teil
aus freiwilligen Zahlungen (Beiträgen, Spenden
usw. ) von privaten Haushalten und aus Vermö-
genserträgen und nur zu einem geringen Teil
aus öf fentlichen Zuwendungen finanzieren.

22 Sozialversicherung

Zur Sozialversicherung zählen in den VoIks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen die Renten-
versicherungen der Arbeiter und der Angestell-
ten, die knappschaftliche Rentenversicherung,
Zusatzversorgungseinrichtungen für Angestellte
und Arbeiter des Bundes,der Länder,der Gemein-
den und anderer öffentliiher Körperschaften
(2.8. Zusatzversorgungsanstalt des Bundes und
der Länder, Versorgungsanstalt der Deutschen
Bundespost, Zusatzversorungskassen von Gemein-
den und Gemeindeverbänden),die Altershilfe für
Landwirte, die gesetzl i che Krankenversicherung,
die gesetzliche Unfallversicherung und die Ar-
beitslosenversicherung.Bis Mitte I 954 gehörten
auch die Familienausgleichskassen dazu (die
Bundeskindergeldkasse, die statt der Fanilien-
ausgleichskassen im Jahr 'l 964 tätig wurde,
rechnet zum Bund ) .

Private Haushalte und
rivate Organisationen
hne Erweybsz weck

Der Sektor private Haushalte und private Orga-
nisationen ohne Erwerbszweck umfaßt mit den
privaten Haushalten aIIe Institutionen, die
auf dem Markt in erster Linie als Anbieter von
Arbeitskraft, als letzte Käufer von Ver- und
Gebrauchsgütern und als Anleger von Ersparnis-
sen auftreten. Ihre Einnahmen stammen haupt-
sächlich aus Einkommen aus Erwerbstätigkeit
und Vermögen und aus Einkommensübertragungen.
Die privaten Haushalte produzieren zwar in
nicht unerheblichem Umfang vi/aren und Dienst-
leistungen, verkaufen sie jedoch nicht, son-
dern verbrauchen sie selbst. wegen der Schwie-

Der Sektor private Haushalte umfaßt atle Ein-
und Mehrpersonenhaushalte (einsch1. der An-
staltsbevöIkerung). oer für diesen Sektor in
den Volkswirtschaftl ichen Gesamtrechnungen
nachgewiesene produktionswert enthäIt nur die
Entgelte (Einkommen aus unselbständiger Arbeit)
für das in privaten Haushalten beschäftigte
Personal. Die Vermietung von Wohnungen durch
private Haushalte und die Nutzung von Eigentü-
merwohnungen werden in Sektor produktionsun-
ternehmen nachgewiesen. Im Sektor der privaten
Haushalte werden ferner keine Anlageinvesti-
tionen im Eigentum von privatpersonen (2.8.
Käufe von Grundstücken, Wohnungen usw. ) er-
faßt. Diese Aufwendungen sind, da ein ge-
trennter Nachweis bisher nicht mög1ich ist, in
den Angaben für den Unternehmenssektor enthal-
ten. In den Konten 3 bis 7 nüssen wegen Lücken
im statistischen Ausgangsmaterial die privaten
Organisationen ohne Erwerbszweck nit den pri-
vaten Haushalten zusanmengefaßt werden.

3'l Private Haushalte

32Pr ivate Organ i sat ionen
ohne Errrrerbszweck

3

P
o

A1s private Organisationen ohne Erwerbzweck
werden in den Vol-kswirtschaftlichen Gesamt_
rechnungen alle Organisationen, Verbände, Ver_
eine, Institute usw. - einschließlich ihrer An-
staLten und Einrichtungen - angesehen, deren
Leistungen vorwiegend privaten Haushalten die_
nen und die sich zu einem wesentlichen Teil
- abgesehen von spezielLen Entgelten - aus
freiwilligen Zahlungen (Beiträgen, Spenden
usw.) von privaten Haushalten und nur zu einem
geringen TeiI aus öffentlichen Zuwendungen fi_
nanzieren. Hierzu gehören u.a. Kirchen, reli_
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giöse und weltanschauliche Vereinigungen, ka-
ritative, kulture]le, wissenschaftliche (über-
wiegend von privaten HaushaLten finanziert)
und im Erziehungswesen tätige organisationen,
politische Parteien, Gewerkschaften' Sportver-
eine, gesellige Verei.ne us$/. Aus statistischen
Gründen sind in diesen Sektor auch Organisa-
tionen ohne Erwerbszweck einbezogen, die über-
wiegend vom Staat finanziert werden und vor
aIlem im Bereich von Vtissenschaft und Forschung
tätig sind. Es sei erwähnt, daß die von den
privaten organisationen betriebenen Anstalten
und Einrichtungen - unabhängig von der Art der
Fj.nanzierung einzelner Einrichtungen - wie
ihre Trägerorganisationen zugeordnet werden.

Zur Abgrenzung dieses Sektors sei bemerkt, daß
die Anlageinvestitionen dieser Einrichtungen
in den Angaben für Produktionsunternehmen ent-
halten sind. In der Untergliederung der Anla-
geinvestitionen nach Wirtschaftsbereichen wer-
den sie auch getrennt ausgewiesen. Die Ab-
schreibungen der privaten Organisationen ohne
Erwerbszweck sind in der Kontengruppe 2 im

Haushaltssektor, in der Kontengruppe 6 dagegen
in Unternehmenssektor erfaßt. Die Buchung der
Abschreibungen der privaten Organisationen
ohne Erwerbszweck auf Konto 5 des Unterneh-
menssektors erscheint zweckmäßig, solange die
Anlagein'restitionen dieser fnstitutionen dort
nachgewiesen werden.

2.2.4 Gliederung nach Wirtschaftsbereichen

In verschiedenen Standardtabellen der Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen werden Anga-
ben in einer tieferen Gliederung aIs nach Sek-
toren dargestellt. Produktionswert, VorIei-
stungen und Wertschöpfung in jeweiligen Prei-
sen z.B. werden nach 58 I,Iirtschaftsbereichen
aufgegliedert. Diesen Ergebnissen liegen die
gleichen Darstellungseinheiten zugrunde, wie
sie im Abschnitt 2.2.3 tür die Sektorenglie-
derung beschrieben wurden. Die kleinsten Dar-
stellungseinheiten (Unternehmen ushl. ) sind
nach dem Schwerpunkt ihrer wirtschaftlichen
Tätigkeit den Bereichen zugeordnet. Die Be-
stimmung des Schwerpunkts folgt den in den Er-
läuterungen zur S y s tema t i k d e r
W i r t s ch a f t s z we i g e, Ausgabe
1979, aof den Seiten 11 f. beschriebenen
Richtlinien. Die Wirtschaftsbereiche der
Volkswirtschaf tlichen Gesamtrechnungen sind in
Übersicht 1 im Anhang der Veröffentlichung an-

hand der Systematik der Wirtschaftszweige,
Ausgabe'1979, Fassung für Volkswirtschaftliche
Gesamtrechnungen, Februar 1982, erIäutert. In
dieser übersicht sind für das !{arenproduzie-
rende Gewerbe auch die entsprechenden Nummern
der SYPRO - Systematik der Wirtschaftszweige.
Ausgabe 1979, Fassung für die Statistik im
Produzierenden Gewerbe - angegeben.

2.2.5 Gliederung der Unternehmen nach der
Rech ts forn

Für die UnterteiLung der Unternehmereinkommen
in verteilte und unverteilte Einkommen ist die
Unterscheidung von Unternehmen mit eigener
Rechtspersönlichkeit und ohne eigene Rechts-
persönlichkeit von Bedeutung. Die unverteilten
Gewinne des Unternehmenssektors beziehen sich
grundsätzlich nur auf Gewinne der Unternehmen
mit eigener Rechtspersönlichkeit. Bei den Un-
ternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit
schließen die verteilten Gewinne auch die von
den Eigentümern in Unternehmen belassenen Ge-
winnanteile (nichtentnommene Gewinne) ein.

Zu den Unternehmen m i t e i g e n e r
Rechtspersön t ichke it ge-
hören: Kapitalgesellschaften (vor allem Ak-
tiengesellschaften und Gesellschaften rnit be-
schränkter Haftung), Genossenschaften, Versi-
cherungsvereine auf Gegenseitigkeit, Körper-
schaften des öffentlichen Rechts (2.B. die
Bundesbank, öffentlich-rechtliche Versiche-
rungsanstalten) sowie rechtsfähige Vereine und
Stiftungen. oie Körperschaften des öffentli-
chen Rechts und die rechtsfähigen Vereine und
Stiftungen sind allerdings nur soweit einbezo-
gen, wie auf sie die Definition der Unterneh-
men zutrifft.

Zu den Unternehmen mit eigener Rechtspersön-
Iichkeit werden in den volksvrirtschaftlichen
cesamtrechnungen auch die Bundesbahn und Bun-
despost a1s Sondervermögen des Bundes gerech-
net. V'lie Unternehmen mit eigener Rechtspersön-
lichkeit werden ferner - bedingt durch das
statistische Ausgangsmaterial - öffentliche
Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit
behandelt (2. B. öffentliche Versorgungs-,
Verkehrs- und ähnliche Betriebe). Diese Unter-
nehmen gehören nach dem ESVG zu den Quasi-Ka-
pitalgesellschaften, die mit den Unternehmen
mit eigener Rechtspersönlichkeit zu einem Sek-
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tor zusammengefaßt rr.rdenl). Au" praktischen
Erwägungen werden auch Kreditinstitute unab-
hängig von der Rechtsform stets in die Gruppe

der Unternehmen mit eigener Rechtspersön1ich-
keit einbezogen.

Die Masse der Unternehmen o h n e e i g e n e

Re chtsPersön 1 ichke i t bil-
den die Personengesellschaften und Einzelun-
ternehmen (Landwirte, Gewerbetreibende, frei-
beruflich Tätige ushl.). zu dieser Gruppe rech-
net auch die !{ohnungsvermietung durch private
Haushalte (einschl. der Nutzung von Eigentü-
mer$rohnungen).

2.3 Die !virtschaf tl ichen Tät igkeiten und ihre
kon tenmäß i ge Dq-E-91-9.II-W.

1D w i r tschaf Tät i kei
damit verbundenen Vorgänqe

Beiden wirtschaf tl i chen
T ä t i g k e i t e n, die in den Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen nachgewiesen
werdenl handelt es sich in vresentlichen um die
Produktion, Verteilung und Verwendung von Gü-

tern (Waren und Dienstleistungen), um die Ent-
stehungr Verteilung und Verwendung der Einkom-
men sowie um die Kreditgewährung und -aufnahme
im weitesten Sinne. Mit diesen erirtschaftli-
chen Tätigkeiten ist jeweils eine Reihe
w irtschaf tI icher Vorgän -
g e verbunden: Um z.B. Güter produzieren
und verteilen zu können, müssen waren und

Dienstleistungen anderer (in- und ausländi-
scher) Produzenten gekauft und zusammen mit
Arbeit, Kapital und unternehmerischer Leistung
eingesetzt werden; die produzierten Güter wer-
den verkauft, auf Lager genommen oder ggf.
auch ohne spezielle Gegenleistunq abgegeben,
sie werden von anderen gekauft und zur weiter-
verarbeitung, zum weiterverkauf, zum letzEen
Verbrauch oder zur Erweiterung bzw. zurn Ersatz
von Anlagen verwendet usw. Im Produktions-
prozeß werden Einkommen erzielt, die entweder

1 ) Neben diesen öffentlichen Quasi-Kapitalge-
sellschaften unterscheidet das ESVG auch pri-
vatrechtli che Quas i-Kapi tal gesel lschaf ten,
nämlich retativ große Personengesellschaften
und Einzelunternehmen, die eine von ihren
Ei.gentümern losgelöste, votlständige Buchfüh-
rung besitzen.Auch diese Unternehmen werden im
ESVG mit den Unternehmen mit eigener Rechts-
persönlichkeit zusammengefaßt. In der Bundes-
republik Iiegen für einen Nachweis dieser
Gruppe von Unternehmen keine ausreichenden
stati.stischen Unterlagen vor.

zum Kauf von Gütern für den letzten Verbrauch
benutzt, ohne spezielle Gegenleistung an ande-
re wirtschaftseinheiten übertragen oder ge-
spart werden. Gesparte Einkommensteile wiede-
rum werden zur Bildung von Sach- und Geldver-
mögen benutzt ustr.

Die wirtschaftlichen Vorgänge werden in den
Vo Iksw i rtschaf tl i chen Gesamtrechnu ngen gru nd-
sätzlich in Form von G ü t e r -, E i n -
kommens- und Finanzie-
r u n g s s t röme n erfaßt. Sie sind zur
Beschreibung der wirtschaftlichen Tätigkeiten
der Sektoren us$r. derart abgegrenzt und zusam-

mengefaßt, daß die für die K r e i s -
lauf anaLYse wichtigen
T a t b e s t ä n d e sichtbar werden. Zahl-
reiche in den Volkssirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen nachgevriesene Größen werden durch
Differenzbildung ermittelt' z.B. die Brutto-
wertschöpfung durch Abzug der Vorleistungen
von den Produktionswerten oder die Ersparnis
durch Abzug des letzten verbrauchs vom verfüg-
baren Einkommen. Die wichtigsten sich aus der
Kreislaufanalyse ergebenden Größen bilden den

Inha1t der Konten (siehe das weiter unten dar-
gestellte Rahnenschema der Kontenpositionen in
den Volkswirtschaftlichen Gesantrechnungen).
In den Standardtabellen werden die wirtschaft-
lichen Vorgänge teils tiefer untergliedert
(2.8. die Einkommen nach der Einkommensart),
teils nach anderen Gesichtspunkten zusammen-
gefaßt (2.B. die Iaufenden Einnahmen des
Staates, die auf verschiedenen Konten des
Staatssektors erscheinen, zu einer Summe).

Für die Beurteilung des Inhalts der einzelnen
Kontenpositionen und der hiermit im Zusammen-

hang stehenden Angaben in den Tabellen ist die
Kenntnis der K o n z e p t e im einzelnen
von Bedeutung. Dabei geht es u.a. um Fragen
nach dem Umfang der einbezogenen Vorgänge, ih-
rer Bewertung, ihrer Periodisierung und ihrer
ökonomischen zuordnung (2.8. zvor-dnung der
Güter zur letzten Verwendung oder zu den Vor-
Ieistungen). Der InhaIt der einzelnen Konten-
positionen wird im Abschnitt 2.4 näher be-
schriebeni im folgenden so1len einige allge-
meine Bemerkungen vorangestellt werden.

Hinsichtlich des U m f a n g s der einbe-
zogenen wirtschaftlichen Vorgänge ist zu be-
denken, daß sie sich teils zwischen, teils
innerhalb der Wirtschaftseinheiten abspielen.
Bei den ersten - auch Transaktionen genannt -
ist zwischen M a r k t vo r g ä n g e n und
Vorgängen, die sich a u ß e r h a I b des
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Marktes vollziehen, zu unterscheiden. In einer
trtarktwirtschaft steht das Marktgeschehen im

Mittelpunkt der Wirtschaftsbeobachtung und

Wirtschaftspolitik. Im Kontensystem der Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen ist aus die-
sem Grund die Darstellung in erster Linie auf
die Erfassung der Marktvorgänge abgestellt.
Die Darstellung geht aber darüber hinaus, um

vresentliche TeiIe des Wirtschaftsablaufs
außerhalb des Marktes, die für die Beobachtung
und Analyse des wirtschaftlichen Geschehens
von Bedeutung sind, nicht unberücksichtigt zu

I as sen.

Bei einem Teil der zusätzlich zu den Marktvor-
gängen einbezogenen Vorgänge geht es darun,
ein möglichst volLständiges Bild der P r o -
d u k t i o n zu geben. So wird bei den Un-
ternehmen u.a. der Eigenverbrauch der Unter-
nehmer (im eigenen Unternehmen produzierte und
im privaten Haushalt des Unternehmers ver-
brauchte Erzeugnisse) a1s unterstellter Umsatz
einbezogen. Auch noch nicht verkaufte Erzeug-
nisse aus eigener Produktion und selbster-
stellte Anlagen der Unternehmen sind im Pro-
duktionswert enthalten. Für Kreditinstitute
wird der Produktionshrert unter Berücksichti-
gung von unterstellten Entgelten für Bank-
dienstleistungen - in Höhe der Differenz
zwischen Vermögenserträgen und Aufwandszinsen
- berechnet. Bei den Versicherungsunternehmen
stellt das in der Prämie enthaltene Dienstlei-
stungsentge.lt den Produktionswert dar. In die
Darstellung gehen auch die vom Staat .und von
privaten organisationen ohne Erwerbszweck pro-
duzierten Dienstleistungen, die der Allgemein-
heit oder bestimmten Gruppen der Bevötkerung
ohne spezielles Entgelt zur Verfügung gestellt
werden, eini sie werden anhand der Aufwendun-
gen dieser Institutionen berechnet. Dabei wer-
den für die Beamten, um ihr Bruttoeinkommen
mit dem anderer Arbeitnehmergruppen besser
vergleichbar darstelfen zu können, unterste]1-
te Sozialbeiträge für die AIters- und Hinter-
bliebenenversorgung berechnet. Die Trennungs-
linie zwischen Leistungen der Unternehmen und

der privaten Haushalte ist bei bestimmten Vor-
gängen schwierig zu ziehen (2.B. Wohnen im

ej.genen Haus). Anforderungen der Analyse spre-
chen dafür, bestimmte Vorgänge zweckmäßiger-
weise in den Unternehmenssektor einzubeziehen,
obwohl die Produzenten keine Unternehmer im
eigentJ.ichen Sinne sind (2.8. Erstellung von
Eigenheimen durch Eigenleistungen der privaten
Haushalte). So ist nach den internationalen
Regelungen grundsätzlich die gesamte Urpro-
duktion (Land- und Eorstwirtschaft, Bergbau)

in den Produktionswer:t der Volkswirtschaft
einzubeziehen. Ebenso wird die Erstellung von
Bauten, unabhängig davon, ob z.B. Eigenheime
im Vtege der Selbsthilfe der privaten Haushaite
erstellt werden, im Produktionswert des Unter-
nehmenssektors nachgewiesen. Ferner ist im
Produktionswert des Unternehmenssektors die
Nutzung von Eigentümerwohnungen enthalten, für
die der Mietwert in Anlehnung an die Mieten
vergleichbarer Mietwohnungen geschätzt wird.
Häusliche Dienste werden in den Produktions-
hrert des Haushaltssektors nur in Höhe der Ent-
gelte für bezahlte Arbeitskräfte einbezogen;
ansonsten bleibt der Wert der Hausarbeit
- u.a. wegen fehlender statistischer Ausgangs-
daten für eine Laufende Berechnung - außer
Ansatz.

Die weitgehende Begrenzung der Darstellung auf
die Marktvorgänge wirkt sich auch auf den
Nachweis der Gü t e r ve rw e n d u ng
aus. So wird als letzte Verwendung im Prinzip
die Entnahme der Güter aus dem Markt darge-
stellt, nicht jedoch - z.B. bei den privaten
Haushalten - die Lagerhaltung von Verbrauchs-
gütern oder die Nutzung dauerhafter Gebrauchs-
güter. Auch Sachleistungen der Sozialversiche-
rung und der Sozialhilfe sowie sonstige Sach-
übertragungen, z.B. von gemeinnützigen Ein-
richtungen an private Haushalte, gehen grund-
sätzlich nicht in den Privaten Verbrauch ein;
bei den nachgewiesenen laufenden Übertragungen
und Vermögensübertragungen handelt es sich im
Prinzip also nur um Geldleistungen.

Die Summe der im Produktionspro.zeß entstande-
nen E i n k o m m e n ist vom Umfang her
grundsätzlich durch die Konzepte der wert-
schöpfung bestimmt. Bei der Darstellung der
Verteilungsvorgänge wird z.T. von dem tatsäch-
Iichen Verlauf der Transaktionen abgewichen.
So werden z.B. in den Bruttoeinkommen aus un-
selbständiger Arbeit der privaten HaushaLr-e
die Arbeitgeberbeiträge zur Sozialversicherr:ng
erfaßt, die ebenso wie die Löhne und Gehälter
ein Entgelt für den Produktionsfaktor Arbeit
darstellen; die betreffenden Beiträge werden
tatsächlich jedoch überwiegend vom Arbeitgeber
direkt an den Staat abgefrlhrt. Hingewiesen sei
ferner darauf, daß die in den Einkommen aus
unselbständiger Arbeit enthaltenen sozialen
Aufwendungen z.T. sowohl bei der Darstellung
der Ver:teilung der Erwerbseinkommen als auch
bei der Darsteflung der Einkommensumverteilunq
aIs Teil der sozialen Geldleistungen (unter
gleichzei.tiger Verbuchung als unterstellte So-
z ialbe i l-.,:äge ) nachgewiesen werden. Dies ge -
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schieht nit den Ziel, einersei'.s ein möglichst
volIständiges Bild der Erwerbseinkommen, ande-
rerseits aber auch eine möglichst abgerundete
Darstellung der sozialen Bestandteile der Ein-
kommen zu geben. Die sich nach Abschluß der
Verteilungs- und Umverteilungsvorgänge erge-
bende Summe der verfügbaren Einkommen ist je-
doch - sieht man von den Einkommens- und Um-

verteilungsvorgängen mit der übrigen welt ab -
mit der Wertschöpfung (Nettovrertschöpfung zu

Marktpreisen) identisch. Es sei erwähnt, daß
(realisierte und nichtrealisierte) Kapitalge-
winne und -verluste beim Sach- und Geldvermö-
gen nicht in die Darstellung der Einkommen

eingehen. Realisierte Kapitalgewinne und -ver-
Iuste z.B. beim Verkauf von gebrauchten Anla-
gegütern oder von wertpapieren sind in den be-
treffenden Güterströnen (Verkauf von Anlagegü-
tern) bzw. Forderungsströmen (Verkauf von
Wertpapieren ) enthalten.

Vorgänge innerhalb der einzelnen Wirtschafts-
einheiten werden in den Konten und Standard-
tabellen in der Regel nicht dargestellt. Aus-
nahmen bilden z.B. bestimmte steuern, die
staatliche Stellen an sich selbst zahlen (2.B.
Einfuhrabgaben auf eingeführte Güter des Staa-
tes ). Transaktionen zwischen den wirtschafts-
einheiten werden z.T. dann nicht erfaßt, wenn

es sich um wirtschaftseinheiten ein und des-
selben Sektors handelt. Hierfür sprechen teil-
weise analytische Gründe; vielfach erklärt
sich das aber daraus, daß für den Nachweis der
betreffenden Transaktionen zwischen den Vtirt-
schaftseinheiten eines Sektors ausreichendes
statistisches Ausgangsmaterial fehlt (2.8. für
die Käufe und Verkäufe zwischen privaten Haus-
halten). Werden die Transaktionen zwischen den
wirtschaftseinheiten eines Sektors nicht nach-
gewiesen, spricht man von einer k o n s o -
1 i d i e r t e n Darstellung der betreffen-
den Transaktionsart für diesen Sektor.

Die einzefnen Arten von Transaktionen zwischen
den Sektoren werden in der Reget zunächst
u n s a 1 d i e r t dargestellt. So werden
z.B. die Güterverkäufe eines Sektors im allge-
meinen nicht gegen seine Güterkäufe saldiert
nachgewiesen, sondern beide Ströme erscheinen
getrennt (erst bei der Ermj.ttlung der Brutto-
wertschöpfung werden z.B. die Produktion und

die Vorleistungen saldiert). fn Ausnahmefä1-
Ien, z.B. bei den Käufen bzw. Verkäufen von
Land und gebrauchten Anlagen, muß von dieser
RegeI wegen fehlender Unterlagen abgewichen
werden; es erscheint in diesem Eall im a1lge-
meinen nur der Saldo.

Ebenso wie der Urnfang der dargestellten Vor-
gänge orientiert sich auch ihre B e w e r -
t u n g weitgehend am Marktgeschehen. Über

den Markt abgesetzte Güter werden deshalb
grundsätzlich mit ihren Marktpreisen bewertet.
Für die im Unternehmenssektor unterstellten
Verkäufe wird auf die Erzeugerpreise dieser
oder ähnlicher Güter zurückgegriffen. Dies
gilt z.B. für die Entnahme von Gütern durch
den Unternehmer für seinen eigenen Haushalt,
die Nutzung von Eigentümerwohnungen (sie gehen

mit Marktmieten vergleichbarer Mietwohnungen
in die Darstellung ein) und Deputate. Die vor-
ratsveränderung an eigenen Erzeugnissen der
Produzenten und die selbsterstellten Anlagen
sind grundsätzlich zu Herstellungskosten des
Berichtszeitraums bewertet. Bei den Dienst-
Ieistungen des Staates und der privaten Orga-
nisationen ohne Erwerbszweck wird im Prinzip
von den Kosten ausgegangen. Übertragungen und

Finanzierungsströme werden grundsätzlich zu

den tatsächlichen Transaktionswerten nach-
gewiesen. Abschreibungen werden in den Konten
stets zu Wiederbeschaffungspreisen - und

nicht, wie in der Handels- und Steuerbilanz,
zu Anschaffungspreisen - nachgewiesen. AIs
Einkommen wird somit nur angesehen, was nach
Erhaltung des "realen" Vermögensbestandes
übrig bte ibt.

Erheblichen EinfIuß auf die dargestellten Er-
gebnisse haben ferner die in den Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen angewendeten Re-
geln fürdie Pe r i od i s i erung
der Vorgänge. Die wirtschaftlichen Vorgänge
finden z.T. innerhalb einer bestimmten Periode
ihren Abschluß, z.T. gehen sie darüber hinaus.
Sie können in verschiedenen S t a d i e n

erfaßt und dargestellt werden: Güterströme
z.B. im Stadium des Eigentumsübergangs, der
tatsächlichen Lieferung, der Rechnungsausstel-
lung, der Bezahlung usw., Einkommensteuern im
Stadium der Einkonmensentstehung, des räI1ig-
werdens oder der Bezahlung der Steuern usw.
Im allgemeinen werden in den Volkswirtschaft-
Iichen Gesamtrechnungen die Vorgänge im
zeitpunkt des Entstehens
von Forderungen und Ver-
b i nd I i ch k e i t e n erfaßt. Soweit
das statist.ische Ausgallgsmaterial Zahlungsvor-
gänge nachweist, wird versucht, die Ergebnisse
schätzungsweise auf den Zeitpunkt des Entste-
hens von Forderungen und Verbindlichkeiten um-

zurechnen. Dies ist jedoch nicht immer mögIich
(2.B. bei der Aus- und Einfuhr von Waren und

Dienstleistungen und bei den meisten Übertra-
gungen). Auf Besonderheiten (2.B. hinsichtlich

-m-



der angefangenen Bauten) wird bei der Erläu-
terung der einzelnen Kontenpositionen hinge_
wiesen (siehe Abschnitt 2.4).

Bei der E r m i t t I u n g der wirtschaft_
lichen L e i s t u n g der Volkswirtschaft
(Sozialprodukt) spielen Fragen der Z u o r d _
n u n g der wirtschaftlichen Vorgänge zur
letzten Verwendung von Gütern (letzter Ver_
brauch, Investitionen, Ausfuhr) und zu den
Vorleistungen eine erhebliche RoIle. Zu den
Vorleistungen rechnen alle Güter, die in der
Periode im produktionsprozeß verbraucht. worden
sind; ihr Wert muß deshalb bei der Ermittlung
der wirtschaftlichen Leistung der einzelnen
Bereiche (Bruttohrertschöpfung) von den produk_
tionswerten abgesetzt werden. In diesem zusam_
menhang ist darauf hinzuweisen, daß die vom
Staat und von den privaten Organisationen ohne
Erwerbszweck erbrachten Dienstleistungen, so_
fern sie nicht gegen Benutzungsgebühren u.ä.
abgegeben werden, aIs Eigenverbrauch dieser
Institutionen voll dem letzten Verbrauch zuge_
rechnet werden. Diese vereinfachende Darstel_
lungsweise ist in die internationalen Empfeh_
I,ungen aufgenommen worden, da für eine Auf_
schlüsselung der Dienstleistungen der cebiets_
körperschaften usw. auf die tatsächtichen Ver_
wenderbereiche brauchbare Schlüssel fehlen.

Auch in anderen Teilen der Volkswirtschaftli_
chen Gesamtrechnungen bestehen z.T. nicht
leicht zu Iösende Zuordnungsprobleme im Hin_
blick auf den ökonomischen Charakter der Vor_
gänge. Die Verteilung des verfügbaren E i n _
k o m m e n s und der Ersparnis auf die Sek_
toren z.B. hängt u.a. davon ab, ob bestimmte
Geldübertragungen a1s 1aufende übertragungen
oder als Vermögensübertragungen angesehen wer_
den. Die Transaktionspartner - z.B. die priva_
ten Haushalte und der Staat - können durchaus
unterschiedliche Auffassungen über den Charak_
ter der betreffenden Vorgänge haben. Für die
Abgrenzung des verfügbaren Einkommens dürfte
vor allem die Situation bei den privaten Haus_
halten und Unternehmen von Interesse sein,
weniger dagegen die des Staates. In den Volks_
hrirtschaftlichen Gesamtrechnungen vrird deshalb
bei der Zuordnung der übertragungen zu den
laufenden oder Vermögensübertragungen von der
Auffassung der jeweils kleineren Einheit _ aIs
leistende oder empfangende Einheit der betref_
fenden Übertragung - ausgegangen. Beispiele
hierfür finden sich im Abschnitt 2.4.

Die kreislaufanalytischen Grundl,agen für die
Darstellung der wirtschaftfichen Tätigkeiten

finden ihren Niederschlag u. a. im Aufbau des
Kontensystems. Vor der Erläuterung der einzel_
nen Ströme solI zunächst das Kontensystem als
Ganzes beschrieben werden (Abschnitt 2.3.21.
Bei der Darstellung des Aufbaus der einzel-nen
Konten wird zugleich auf den Zusammenhang mit
den Standardtabellen eingegangen (Abschnitt
2.3.3). Die Erläuterung des Inhatts der Kon_
tenpositionen folgt im Abschnitt 2.4.

2. 3. 2 Das Kontensystem

Den allgemeinen Rahmen fürden A u f b a u der Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen bildet das Kontensysten. Fürjeden Sektor ist eine Reihe von Konten einge_richtet, die in übersichtlicher,vergleichbarer
Form einen überblick über die wirtschaftlichen
Tätigkeiten und die damit verbundenen Vorgänge
der zu Sektoren zusammengefaßten Wirtschafts_
einheiten geben. Daneben enthält das Kontensy_
stem für die Darstellung der Güterströme ein
zusammengefaßtes Güterkonto, das das Aufkommen
und die Verwendung der Güter (Waren und
Dienstleistungen) in der gesanten Volkswirt_
schaft zei.gt, sowie ein zusammengefaßtes Konto
der übrigen We1t, auf dem die wirtschaftlichen
Vorgänge der übrigen welt mit inIändischen
Wirtschaftseinheiten nachgesriesen werden. Das
zusammengefaßte Güterkonto ist eine wichtigte
Nahtstelle zu den Input-Output_TabeIlen.

Die Sektorkonten werden aufgrund der verschie_
denen wirtschaftlichen Tätigkeiten gebitdet.
Da fast alle Tätigkeiten bei sämtlichen wirt_
schaftseinheiten vorkommen, r{enn auch in ganz
verschiedenern Ausmaß, sind für jeden Sektor
die gleichen Konten eingerichtet worden. Das
Kontensystem enthält somit

- ein zusammengefaßtes
(Konto 0 ) ,

Sektorkon ten, die für jeden
Sektor (bzw. Untersektor) folgende Aus_
schnitte des wirtschaftlichen Geschehens
ze igen:

Kontengruppe l: Produktion von Waren und
Dienstleistungen,
Entstehung von Erwerbs-
und Vermögenseinkommen,
Verteilung der Erwerbs-
und Vermögense inkommen,
Umverteilung der Einkom-
men,
Verwendung der Einkommen,
Ve-rmögensbildung,

Kontengruppe 2:

Kontengruppe 3:

Kontengruppe 4:

cüterkonto

Kontengruppe 5:
Kontengruppe 5:
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KontengruPpe 7: Veränderung der Forderun-
gen und Verbindlichkei-
ten,

- ein zusammengefaßtes K o n t o der
übrigen we 1t (KontoS). Es

erfaßt aIIe Vorgänge zwischen der übrigen
Welt und särntlichen inIändischen Sektoren
Das Konto stellt diese Vorgänge aus der
Sicht der übrigen welt dar.

Einen schematischen Über-
b I i c k über alle z.Z. eingerichteten
Konten gibt Übersicht 1. Die dort aufgeführ-
ten Nunmern der Sektorkonten kennzeichnen so-
wohL den Sektor als auch die KontengruPpe. An

erster StelIe ist die Sektornummer aufgeführt,
nach dem Querstrich folgt die Nummer der Kon-
tengruppe. Konto 1 1 - 3 z.B. ist ein Konto des
Sektors ll "Produktionsunternehmen", und zwar

das Konto zur Darstellung der Verteilung der
Erwerbs- und Vermögenseinkommen (KontengruPpe
3) dieses Sektors. Für die Sektorkonten sind
in der Übersicht 1 folgende Kurzbezeichnungen
verwendet:

Produkt ionskonten
(Kontengruppe 1 ),
Ei nkonme nsents tehungskonten
(KontengruPPe 2),
Ei nkommensver te i lungskonten
(Kontengruppe 3),
E i nkommensurnve rte i lungskonten
(KontengrupPe 4) '
E i nkomme n sverwe nd u ngs kont en
(KontengrupPe 5),
Vermög e nsveränder ung sko n t en
(Kontengruppe 6) '
Finanz ierungskonten
(Kontengruppe 7.).

wie übersicht 1 zeigt, können für die privaten
Organisationen ohne Erwerbszweck keine ge-
trennten Konten für die Kont.engruppen 3 bis 7

aufgestellt werden. Ergebnisse konnten bisher
nur für ausgewähIte Jahre nachgewiesen werden.

Einen ersten Überblick über den Inhalt der
Konten gibt das in Übersicht 2 dargestellte
Rahmenschema der Konten-
pos i t ion e n . Es bezieht sich auf
aIle Arten von trirtschaftlichen Vorgängen,
faßt diese der übersichtlichkeit wegen jedoch
zu relativ großen Gruppen zusammen. Die Posi-
tionsnummern der Kontengruppen I bis 7 werden
für jeden Sektor ohne Unterschied angewendet.
Die beteiligten Sektoren sind an der B u -
c h u n g s n umme r zu erkennen', die
außer der Positionsnummer die Nummer des Sek-

tors enthäIt (siehe Abschnitt 1 des Tabellen-
teils). Die Se ktornummer ist
vorangestellt und durch einen Querstrich von
der Positionsnummer getrennt. Die Buchungs-
nummer 11 - 3.10 z.B. bezieht sich auf die
von Produktionsunternehmen (Untersektor l1)
geleisteten Einkommen aus unselbständiger Ar-
beit (Positions-Nr. 3.10). Die P o s i -
t i o n s n u m m e r n enthalten zunächst
den Hinweis auf die Kontengruppe, anschlie-
ßend, durch einen Punkt abgetrennt, eine lau-
fende Nummer. Die Positionen der Iinken Seite
der Konten haben laufende Nummern bis 49, die
der rechten seite von 50 bis 99. Die laufende
Nummer 49 nennt stets den abschließenden Kon-
tensaldo, die Nummer 50 den von der vorherge-
henden Kontengruppe übernommenen Sa1do. Posi-
tion 5.49 z.B. kennzeichnet die Ersparnis auf
dem Einkommensverwendungskonto, Position 6.50
die Ersparnis auf dem Vermögensveränderungs-
konto.

Auf den Konten ist zugleich die G e g e n -
b u c h u n g s n u m m e r angegeben. Sie
läßt erkennen, ldelcher andere Sektor von dem

Vorgang berührt wird, ob der Partner 99f.
nicht zur eigenen Volkswirtschaft gehört (Ge-
genbuchung auf dem Konto der übrigen VteIt)
oder ob der Strom auf einem Konto desselben
Sektors gegengebucht wird. Der Nachweis von
Sektor zu Sektor Iäßt besonders deutlich die
Verflechtungen in der Volkswirtschaft erken-
nen, ist jedoch nicht bei allen Positionen
möglich. Bei den Güterströmen z. B. muß aus
Mangel an statistischem Ausgangsmaterial r.reit-
gehend auf eine sektorale Gegenbuchung ver-
zichtet werden, sie erfolgt im zusammengefaß-
ten Güterkonto. Bei den Erwerbs- und Vermö-
genseinkommen und übertragungen kann bei der
Gegenbuchung im allgeneinen nur einer der drei
großen Sektoren (Unternehmen, Staat, private
Haushalte und private Organisationen ohne Er-
werbszweck) angegeben werden, nicht jedoch der
betref fende Untersek tor.

Das Kontensystem h,ird in unterschiedlicher
Sektorengliederung aufgestellt. Einen raschen
Überblick vermittelt das v e r e i n f a c h -
t e Kon tensys tem (Abschnitt l.l
des Tabellenteils), in dem nur die drei großen
Sektoren Unternehmen, Staat und private Haus-
halte einschließIich privater Organisationen
ohne Enrerbszweck unterschieden werden. Dane-
ben enthäIt es das zusammengefaßte Güterkonto
und das zusanmengefaßte Konto der übrigen
weIt. Es ist nur vereinfacht im Hinblick auf
die Sektorengliederung, nicht jedoch hin-
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Übersicht 1: Schematische Darstellunq der Konten der Volks\,rirtschaftlichen Gesamtrechnungen

0 zusammengefaßtes Güterkonto

I
I

Konten der Sektoren

8 Zusammengefaßtes Konto der übrigen WeIt

Unternehmen Staat
Private Haushalte und

private Organisationen
ohne Erwerbszweck

1

gesant

'I 1

Produk-
tions-
unter-
nehmen

12

Kredit-
institute

13

Ve rs iche -
rungs-
unter-
nehmen

2

1ns-
gesamt

2t

Gebiets -
körper-
schaften

22

Sozial-
vers iche -

rung

3

ins -
gesamt

31

Private
Haus-
halte

32

Private
organi-
sationen

o. E.

Kontengruppe 1 : Produktionskonten

1 1 11 - 1 12 - 1 13 - 1 ) 121 1 22-1 3-1 31-1 32-1-r T -r -r -r -r -r -r -T- -r
Kontengruppe 2: Einkomnensentstehungskonten

1 2 11 - 2 12 - 2 13 2 2-2 21-2 22-2 3 2 31-2 32-2l- -T- -T- -r -r -r -T- -T- -r T
Kontengruppe 3: Einkommensverteilungskonten

1 3 11 - 3 12. 3 13 - 3 2 3 21-3 22-3 3 3-r -T- -T- -r -r -r -T- -T-
Kontengruppe 4 : Einkommensumverteilungskonten

1 4 11 - +-t- 12 - 4 13 - 4 2 4 21-4 22-4 3-4-T- -T- -r lr -T- -T-
Kontengruppe 5 : Einkommensverwendungskonten

1 5 11 5 12 - 5 13 - s 5 21-5 22-5 3-5-r -r -T -T- -r -T- -T- -T-
Kontengruppe 6 : Vermögensveränd.erungskonten

1 6 11 - 6 12 - 6 13 6 2 6 21-6 22-6 3 6-T- -T- -r -T- -r -r -T- T
Kontengruppe 7: Finanzierungskonten

1 - 7 11 - 1 12 '7 13 7 2-7 21 -7 22-'7 3 7T-rt--r-rTT-r
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übersicht 2: Rahmenschema der Kontenpositionen in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

Posi-
tions-

Nr. 1.":":+l

Gegen-
buchungs-

Nr.Nr

1 .60
8.60
4.62
4.63

0.80

0.90

0.60
0. 70

Vorleistungen der Sektoren
Letzter verbrauch (Privater Verbrauch
und staatsverbrauch)

0.71 I Privater Verbrauch
0.751 staatsverbrauch
Bruttoi nvestitionen
0. 81 I Anlageinvestitionen
0. 85 | vorratsveränderung
Ausfuhr von Waren und Dienstleistungen

Produktionswerte der Sektoren
Einfuhr von waren und Dienstleistungen
Nj-chtabzugs f ähige Umsatzsteuer
Einfuhrabgaben

0 zusammengefaßtes Güterkonto der Volkswirtschaft

0. 10
o .20
0. 30
Q.40

1.10

5.10

cesmtes Aufkomen von Gütern aus der Produktion und
Einfuhr

1 Produktionskonto eines Sektors

Gesamte verwendung von Gütern

Produktionswert

6 .21
6.25
8. 10

0.10

2.49

3 -t0 /8.21

3 .2O /8 .25

3.49

4.30/8.32
4.35/8 -33

1.10
1.49

1

4
2
2
2

10
20
49

Abschreibungen, geleistete Produktionssteuern,
Beitrag zum Nettolnlandsprodukt zu Faktorkosten

vorleistungen, Bruttowertschöpfung

3. 10

a ,^

3.49

Geleistete Erwerbs- und Vermögenseinkomen,
Anteil am Volkseinkomen

2 Einkomensentstehungskonto eines Sektors

3 Einkomensverteilungskonto eines Sektors

4 Einkomenswverteilungskonto eines Sektors

Bruttowertschöpfung, empfangene Subventionen

49
10

Beitrag zw Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten,
empfangme Erwerbs- und Vermögenseinkomen

2.20
0.30
0.40

4-2O/8-31

4.10
4.20
4. 30
4 .35
4.40

4.49

Geleistete laufende Übertragungen, verfügbares E.inkomen Anteil m Volkseinkomen, empfangene Iaufende
Übertragungen

0
2

60
50

1 .60 Produkti-onswertVorleistungen
Bruttowertschöpfung

Abschreibungen
ce Ie istete Produktionssteuern
Beitrag zm Nettoinlandsprodukt zu
Faktorkosten (Nettowertschöpf ung) 3.50

6.70
4.61

2
2

Bruttowertschöpfung
Empf angene Subventionen

celeistete Einkomen aus unselbstän-
diger Arbeit

Geleistete Einkomen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen

AnteiI am Volkseinkomen

3.6A/8.17

3 .7A /A .75
4 .50

50

60

'70

Beitrag zrm Nettoinlandsprodukt zu Fak-
torkosten (Nettowertschöpf ung)

Empfangene Einkomen aus unselbstän-
diger Arbeit

Empfangene Einkomen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen

Geleistete Subventionen
Gelelstete direkte Steuern
Geleistete Sozialbe iträge
Soziale Leistungen
Sonstige geleistete laufende Über-
tragungen

Verfügbares Ej-nkomen
4.90/8.85

5.5C

2.10
4.10

4.8O/8-82
4 . B5l8. 8l

4
4

4
4
4
4

50
60

70
80
85
90

Anteil m Volkseinkomen
Empfangene indirekte Steuern

Produktionss teuern
Nichtabzugsf ähige Umsatzsteuer
Einfuhrabgaben

Empfangene direkte Steuern
Empf angene Soz ialbeiträge
Empfangene soziale Leistungen
Sonstige empfangene Iaufende Über-
tragungen

4.67
4.62
4.63
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Übersicht 2: Rahmenschema der Kontenpositionen in den Volkswirtschaftlichen cesamtrechnungen

Posi-
tions-

Nr.

5. 10

5 .49

Gegen-
buchungs-

4.49

5.49

6. 10
2 .14

6 .30 /8 .37

0.40

6.30
6 .49

Investitionen, geleistete Vermögensübertragungen,
Finanz ierungssaldo

Letzter Verbrauch. Ersparnis

Veränderung der Forderungen

5 Einkomensverwendunoskonto eines Sektors

6 Vemögensveränderuncrskonto eines Sektors

7 Finanzierungskonto eines Sektors

I Zusffiengefaßtes lionto der übrigen Welt

Ersparnis, Abschrelbungen, empfangene Vermögens-
übertragungen

Verfügbares Einkomen

6.20

6. 10

'7 .10
1

.49
0/8
.99

40

Finanzierungssaldo, Veränderung der Verbindlichkeiten

8.10
8.20

3.10

3.20
8. 30

8.40

4.30
4.35
4.40
6.30
7 .10
1 .99

Erträge der übrigen WeIt

Position .i"jl Position

Letzter Verbrauch (Privater Verbrauch
bzw. Staatsverbrauch)

Ersparnis
0
6

70
50

5. s0 Verfügbares Einkomen

Nichtentnomene Gewinne der Unternehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit
(Buchunq im Haushaltssektor)

Bruttoinve stitionen
6. 21 I Anlageinvestitionen
6. 251 vorratsveränderung
Geleistete Vermögensübertragungen
Fin anzierungs saldo

.81

.85
olB
.50

6.60

0
0

6.8
7

87

6
6

6
6

50
60

70
80

Ersparni s
Nichtentnomene Gewinne der Unternehmen

ohne eigene Rechtspersönlichkeit
(Buchung im Unternehmenssektor)

Abschreibungen
Empf angene Vemögensübertragungen

Veränderung der Forderungen 7 .60 /B .90 7
1
7

50
60
99

Finanz ierungs saldo
Veränderung der Verbindlichkeiten
Statistische Differenz

Käufe von Waren und Dienstleistungen
Geleistete Erwerbs- und Vermöqens-

einkomen
Einkomen aus unselbständioer
Arbeit

Einkomen aus UnterneLmertätig-
keit und Vermögen

Gelei stete Übertragungen
I I Direkte Steuern
2l Sozialbeiträqe
3l Sozlale Leislunqen
5l sonstige laufende übertragungen
7l Vermögensübertraqungen

Veränderung der Forderungen

8.21

8.25

8.3
ol

8.3
8.3
8.3

3.50

3.70

4.70

0.90

80
B5
90
BO

60

B

8
60
1A

8.80

8.90
Aqq

Verkäufe von Waren und Dlenstleistungen
Empfangene Erwerbs- und Vermögens-

e inkomen
Einkomen aus unselbständiger
Arbeit

Einkomen aus Unternelnnertätig-
keit und Vermögen

Empf angene Übertragungen
Sozialbeiträ9e
Soziale Leistungen
Sonstige laufende Übertragungen
Vermögensübertragungen

Veränderunq der Verbindlichkeiten
Statistische Differenz

B

I
I
I

82
83
B5
87

8.75

8.11

Aufwendungen der übrigen Welt
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sichtlich der nachgewiesenen Tätigkeiten und

Vorgänge. Diese entsprechen, unabhängig von

der Sektorengliederung, stets den Rahmensche-

ma. Im vereinfachten Kontensystem werden, ab-
gesehen von den Güterströmen und der Verände-
rung der Forderungen und Verbindlichkeiten,
auch die Beziehungen von Sektor zu Sektor ge-
zeigt.

In Abschnitt 1.2 sind die Sektorkonten in
e r w e i t e r t e r Sektorengliederung dar-
gesteIlt, d.h. in der Gliederung der Untersek-
toren (sektoren mit zweistelliger Sektornum-
mer). Wie bereits erwähnt, können die Bezie-
hungen von Untersektor zu Untersektor im aII-
gemeinen nicht nachgewiesen lverden, sondern
nur die der Untersektoren zu einem der großen
Sektoren (bzw. zur übrigen welt).

Die in den Abschnitten 1.3 für den U n t e r -
n ehme ns sektor und 1.4 für den
S t a a t s s e k t o r dargestellten Konten
zeigen, wie die Untersektoren an jeder einzel-
nen Position beteiligt sind. In den Staatskon-
ten sind auch die Anteile des Bundes, der Län-
der und der Gemeinden aufgeführt.

Konsol id ierte Sektorkon-
ten fürdie gesamte volksv{irt-
schaft enthält - ergänzend zum vereinfachten
Kontensystem - Abschnitt 1.5. In dieser Dar-
stellung sind die wirtschaftlichen Vorgänge
entsprechend dem Rahmenschema für aIIe Sekto-
ren zusammengefaßt, jedoch in jeder Konten-
gruppe nach Kürzung aller Vorgänge zwischen
inIändischen wirtschaftseinheiten. Vorgänge
innerhalb oder zwischen inländischen Sektoren,
die auf verschiedenen Kontengruppen nachge-
wiesen werden, fallen - ebenso wie die Kon-
tensalden - nicht unter die gesamtwirtschaft-
Liche Konsolidierung. Da aus statistischen
Gründen auf dem Produktionskonto die Produk-
tionswerte und Vorleistungen nicht konsoli-
diert nachgewiesen werden können, ist dieses
Konto aus der Darstellung fortgelassen.

Die Konten der einzelnen Sektoren enthalten,
soweit ein statistischer Nachweis mögIich ist,
auch vorgänge zwischen den wirtschaftlichen
Institutionen des betreffenden Sektore auf ein
und demselben Sektorkonto. Diese Ströme sind
jedoch nach Möglichkeit getrennt ausgewiesen
(sie sind an der Gegenbuchungsnummer zu erken-
nen), um eine sektorale K o n s o I i d i e -
r u n g zu ermögtichen, die die Beziehungen
zwischen den Sektoren deutlich macht. AIler-
dings Iassen sich die Gütertransaktionen zwi-

schen wirtschaftlichen Einheiten desselben
Sektors in der Reget nicht getrennt darstel-
Ien. Auch z.B. hinsichtlich der Veränderung
der Forderungen und Verbindlichkeiten in Wert-
papieren ist der Nachweis von Sektor zu Sektor
nicht mögIich. Die nachgewiesenen innersekto-
ralen Ströne sind in einigen FäIlen unvoll-
ständig. So umfassen z.B. die Einkommen aus
Unternehmertätigkeit und Vermögen keine Zinsen
und Einkommen aus immateriellen werten. Sovreit
überhaupt keine Vorgänge zwischen Einheiten
desselben Sektors nachgewiesen werden, bedeu-
tet das nicht, daß derartige Ströme auch in
wirklichkeit nicht vorkommen. xäufe und Über-
tragungen innerhalb des Haushaltssektors z.B.
können wegen fehlender statistischer Angaben
nicht in die laufende Berichterstattung ein-
bezogen werden.

2.3.3 Die Konten und ihr zusammenhang mit
den Standardtabel]en

Dieser Abschnitt erläutert den Aufbau der Kon-
ten sowie den Zusammenhang zwischen den Kon-
tenpositionen und den in den Standardtabellen
dargestellten Tatbeständen. Die Hinweise be-
ziehen sich auf die Tabellen im Abschnitt 3

des Tabellenteils. Eingehendere Er1äuterungen
zum Inhalt der KontenPositionen folgen im Ab-
schnitt 2.4.

Zusammengefaßtes Güter-
konto
(Konto 0)

Das zusammengefaßte Güterkonto zeigt auf der
linken Seite das A u f k o m m e n an Gütern
(waren und Dienstleistungen) aus der inländi-
schen Produktion und Einfuhr, auf der rechten
Seite die v e r vr e n d u n g dieser Güter.
Hauptverwendungskategorien sind die Vorlei-
stungen, der letzte Verbrauch' die Bruttoin-
vestitionen und die Ausfuhr von Waren und
Dienstleistungen. Der letzte verbrauch umfaßt
den Privaten Verbrauch (Käufe der inländischen
privaten HaushalCe und Eigenverbrauch der pri-
vaten organisationen ohne Erwerbszweck) und
den Staatsverbrauch. zu den Bruttoinvestitio-
nen rechnen die Anlageinvestitionen und dle
vorratsveränderung. Ab 1968, dem Jahr der Ein-
führung der Mehrwertsteuer, enthalten die auf
der linken Seite des Güterkontos nachgewiese-
nen Produktionswerte nicht die in Rechnung ge-
stellte Mehrwertsteuer und die einfuhr von Wa-
ren und Dienstleistungen nicht die Einfuhrum-
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satzsteuer und die übrigen Einfuhrabgaben
(zö1Ie, Verbrauchsteuern auf Einfuhren sowie
Abschöpf ungs- und Wäh ru ngs ausg Ie i ch sbeträg e
auf eingeführte Iandwirtschaftliche Produkte).
Auf der rechten Seite des Kontos wird die Ver-
wendung der Güter dagegen einschließlich der
auf den Gütern lastenden nichtabzugsflihigen
Umsatzsteuer (das ist der TeiI der in Rechnung
gestellten Mehrwertsteuer und der abgeführten
Einfuhrumsatzsteuer, der von den Käufern der
besteuerten Güter nicht als Vorsteuer bei der
Ermittlung ihrer Mehrwertsteuerschuld abgezo-
gen werden kann) und einschließlich der Ein-
fuhrabgaben dargestellt. Um die Gleichheit
zwischen dem gesamten Aufkommen an Gütern aus
inländischer Produktion und Einfuhr und der
gesamten Verwendung dieser Güter herzustellen,
werden auf der linken Seite a1s globale Kor-
rekturposten zum Aufkonmensnachweis die nicht-
abzugsfähige Umsatzsteuer (einschl. Einfuhr-
umsatzsteuer) und die Einfuhrabgaben hinzuge-
fügt (siehe hierzu auch die ErIäuterungen zu
den indirekten Steuern in AbschnitL 2.4.2.3
und zu Tabelle 3.4 in Abschnitt 2.5). Bis 1957
werden die Produktionswerte einschließlich der
"kumulativen" Unsatzsteuer dargestellt, so daß
als Korrekturposten nur die Einfuhrabgaben
einschließIich der Einfuhrausgleichsteuer
nachzuweisen sind.

Aus den Positionen des zusammengefaßten Güter-
kontos lassen sich das B r u t t o i n -
I a n d s p r o d u k t und - unter Berück-
sichtigung von Einkommensvorgängen mit der üb-
rigenWelt-das Br u t toso z i a1 -
p r o d u k t ableiten. Das Bruttoinlands-
produkt ist Ausdruck der gesamten im Inland
entstandenen wirtschaftlichen Leistung, unab-
hlingig davon, in welchem Umfang inländische
oder ausländische Wirtschaftseinheiten dazu
beigetragen haben. Das Bruttosozialprodukt be-
zieht sich dagegen auf die gesamte !virtschaft-
liche Leistung der In1änder. Es wird aus dem

Bruttoinlandsprodukt durch Abzug der Erwerbs-
und Vermögenseinkommen, die an die übrige Welt
geflossen sind, und Hinzufügung der Erwerbs-
und Vermögenseinkommen, die In1änder aus der
übrigen welt empfangen haben, ermittelt. Über-
sicht 3 zeigt, wie sich das Bruttoinlandspro-
dukt und das Bruttosozialprodukt aus der Pro-
duktion bzw. aus dem gesamten Aufkommen an
Gütern ableiten lassen. Nach Abzug der VorIei-
stungen und der Ausfuhr von dem gesamten Auf-
kommen an Gütern aus der inIändischen Produk-
tion und Einfuhr ergibt sich die letzte in1än-
dische verrtrendung von Gütern; sie umfaßt den
Privaten Verbrauch, den Staatsverbrauch und

die Bruttoinvestitionen. Fügt nan die im zu-
sammengefaßten Güterkonto nachgewiesene Aus-
fuhr hinzu und zieht man die Einfuhr (ohne
Einfuhrabgaben) ab, so erhäIt man das Brutto-
inlandsprodukt.

Inder Ve rwend ung s re ch nung
des Sozialprodukts wird - wie im rechten Teil
der Übersicht 3 verdeutlicht - ähnlich vorge-
gangen. Es hrerden dort jedoch zur Letzten in-
Iändischen Verwendung von Gütern die Ausfuhr
einschließIich der Erwerbs- und Vermögensein-
konmen aus der übrigen Welt hinzugefügt und
die Einfuhr einschließ1ich der Erwerbs- und
Vermögenseinkomrnen an die übrige WeIt abgezo-
gen. Die Differenz zwischen der Ausfuhr und
der Einfuhr von Vtaren und Dienstleistungen
wird als Außenbeitrag bezeichnet. Die letzte
inländische Verwendung von Gütern und der
Außenbeitrag ergeben das Bruttosozialprodukt.
Das Bruttosozialprodukt und das Bruttoinlands-
produkt weichen um den Saldo der Erwerbs- und
Vermögenseinkommen zwischen Inländern und der
übrigen Welt voneinander ab.

Inder Ents tehung srechnung
des Sozialprodukts wird - wie aus dem mittle-
ren Teil der Übersicht 3 hervorgeht - das
Bruttoinlandsprodukt durch Abzug der Vorlei-
stungen von den Produktionswerten und Addition
der nichtabzugsfähigen Umsatzsteuer und der
der Einfuhrabgaben ermittelt. Die Aus- und
Einfuhr von Waren und Dienstleistungen er-
scheinen nicht explizit in der Entstehungs-
rechnung des Sozialprodukts. Addiert man zum
Bruttoinlandsprodukt die Erwerbs- und Vermö-
genseinkomnen aus der übrigen Welt und zieht
die Erwerbs- und Vermögenseinkommen an die
übrige WeIt ab, so erhäIt man das Bruttoso-
z ialprodukt.

Es gibt noch einen weiteren Weg zur Ableitung
des Bruttosozialprodukts, nämlich über die
Verteilung der Einkommen.
Ausgangsgröße ist das Volkseinkommen, das die
Summe aller Er$rerbs- und Vermögenseinkonmen
darstellt, die inländische Sektoren - nach
Abzug der von ihnen geleisteten Erwerbs- und
Vermögenseinkommen (2.B. in Form von Zinsen
oder ausgeschütteten Gewinnen) - bezogen ha-
ben. Addiert man hierzu die Abschreibungen
und den Saldo aus indirekten Steuern und Sub-
ventionen, so erhä1t rnan ebenfalls das Brutto-
sozialprodukt. Hierauf wird bei der Erläute-
rung der Einkomnensentstehungs- und Einkom-
mensverteilungskonten näher eingegangen.
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l.1it den Positionen des zusammengefaßten Güter-
kontos befassen sich verschiedene S t a n -
d a r d t a be 1 1 e n (abgesehen z.B. von
Input-Output-Tabellen, auf die hier nicht ein-
gegangen wird). Einen zusammenhängenden Über-
blick über die Verwendung des Sozialprodukts
in jeweiligen und in konstanten Preisen gibt
Tabelle 3.14. Die einzelnen Verwendungskate-
gorien des Sozialprodukts werden in einer Rei-
he von Tabellen nach verschiedenen cesichts-
punkten gegliedert, und zwar der private Ver-
brauch in den Tabellen 3.15 und 3.16, der
Staatsverbrauch in Tabelle 3.17, die Anlagein-
vestitionen in den Tabellen 3.1 I bis 3.20,
die Vorratsveränderung in Tabelte 3.21 und
die Ausfuhr und Einfuhr von Waren und Dienst-
leistungen in den Tabellen 3.22 und 3.23. Er-
gänzende Angaben für die Anlageinvestitionen
des Staates bringen die Tabellen 3.39 und
3.40. Die Produktionsr"rerte und Vorleistungen
werden - zusammen mit der Wertschöpfung - in
den Tabellen zur Entstehungsrechnung des So-
zialprodukts nach Wirtschaftsbereichen unter-
gliedert (Tabellen 3.2 und 3.5 bis 3.8).

die

Produktionswerte, Vorleistungen und Brutto-
wertschöpfung werden in den S t a n d a r d -
t a b e I 1 e n 3.2 und 3.4 bis 3.8 nach t{irt-
schaftsbereichen untergliedert. Die Tabellen
3.9 und 3.'l 0 geben ergänzende Informationen
über die Kreditinstitute und Versicherungs-
unternehmen, Tabelle 3.l l über den Staat. Bei
der Zusammenfassung der produktionswerte, Vor-
leistungen und Brutto$rertschöpfung der ein-
zelnen Wirtschaftsbereiche zu Gesamtwerten für
die Volkswirtschaft sind einige Besonderheiten
zu beachten. So werden die unterstellten Ent-
gelte für Bankdienstleistungen, die als Be-
standteil des produktionsi{ertes der Kreditin-
stitute nachgewiesen werden, nicht in den Ver-
brauch der einzelnen Gruppen von Verwendern
dieser Bankdienstleistungen einbezogen, sondern
g]obal den Vorleistungen des Unternehmenssek-
tors hinzugerechnet. Dadurch vermindert sich
entsprechend die Bruttowertschöpfung der Unter_
nehmen insgesamt.

In den Standardtabellen wird zwischen unberei_
nigten und bereinigten Ergebnissen unterschie-
den. "Bereinigt', sind die Bruttosrertschöpfung
um die unterstellten Entgelte für Bankdienst_
leistungen kleiner und die Vorleistungen ent._
sprechend größer als die "unbereinigten', Er-
gebnisse. In den Konten erscheinen nur berei-
nigte Ergebnisse. Gewisse probleme ergeben
sich hinsichtlich der bereinigten Ergebnisse
bei der Untergliederung des Unternehmenssek-
tors in Teilsektoren, nänlich produktions-
unternehmen, Kreditinstitute und Versiche_
rungsunternehmen. Behelfsmäßig wurde dabei so
vorgegangen, daß der Verbrauch an Bankdienst-
leistungen gegen unterstellte Entgelte den
Vorleistungen des Teilsektors Kreditinstitute
hinzugefügt wurde, vrodurch sich eine entspre_
chend verminderte Wertschöpfung ergibt. Hier_
auf wird in einer Fußnote zu den betreffenden
Konten besonders aufmerksam gemacht.

Einkonnensent-
stehungskonten

der Sektoren
(Kontengruppe 2)

Die Einkommensentstehungskonten zeigen für
jeden Sektor die Entstehung von Erwerbs- und
Vermögenseinkommen aus der Brutt.owertschöpfung

Bruttosoz ialprodukt
übersicht 4 und die

verdeutlichen u.a.
Standardtabelle 3.

Produktionskonten der
Sektoren
(Kontengruppe 1 )

Auf den Produktionskonten der Sektoren er-
scheinen auf der rechten Seite die produk-
tionswerte der Sektoren, auf der Iinken die
Vorleistungen und aIs abschließender Saldo die
B r ut to$re rt schöp f un g . Die
Summe der Bruttovrertschöpfung der einzelnen
Sektoren ergibt die Bruttowertschöpfung der
Volkswirtschaft. Da die produktionswerte ohne
in Rechnung gestellte Umsatzsteuer und die
Vorleistungen ohne abzugsfähige Umsatzsteuer,
jedoch einschließIich der Einfuhrabgaben dar-
gestellt werden, schließt die ats Differenz
zwischen dem Produktionswert und den Vorlei-
stungen ermittelte Bruttovrertschöpfung der
einzelnen Sektoren weder Umsatzsteuer noch
Einfuhrabgaben ein. Um das Bruttoinlandspro-
dukt zu berechnen, nüssen folglich die nicht-
abzugsfähige Umsatzsteuer und die Einfuhrabga-
ben zur Summe der Bruttowertschöpfung der Sek-
toren hinzugefügt werden. Das Bruttosozialpro-
dukt ergibt sich, ausgehend vom Bruttoinlands-
produkt, durch Addition der Erwerbs- und Ver-
mögenseinkommen aus der übrigen Welt und durch
Abzug der Erwerbs- und Vermögenseinkommen an
die übrige WeIt. Den Zusammenhang zwischen
Brutto$rertschöpfung, Brut.toinlandsprodukt und
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Ableitung aus dem Güterkonto
Darstellung in der Sozialproduktsberechnung

En ts teh ung s re chn ung Verwendungsrechnung

SurEne der Produktionswerte
+ Einfuhr (ohne Erwerbs- und Ver-

mögenseinkomen an die übrige
WeIt)

+ Nichtabzugsf ähige Umsatzsteuer
+ Einfuhrabgaben

= Gesamtes Aufkomen von Gütern
aus der Produktion und Einfuhr

- Vorleistungen

- Ausfuhr (ohne Emerbs- und Ver-
mögenseinkomen aus der übri-
gen lielt)

= Letzte inländische Veruendung
von Gütern

Privater Verbrauch
Staatsverbrauch
Bruttoinve stitionen

+ Ausfuhr (ohne Erwerbs- und Ver-
mögenseinkomen aus der übrigen
welt)

= Letzte Verwendung von Gütern
(ohne Erwerbs- und Vemögens-
einkommen aus der übrigen Welt)

- Einfuhr (ohne Erwerbs- und ver-
mögenseinkomen an die übrige
welt)

= Bruttoinlandsprodukt

Sr]me der Produktionswerte

+ Nichtabzugsfähige Umsatzsteuer
+ Einfuhrabgaben

- vorleistungen

= Bruttoinlanalsprodukt

Letzte inIändische verwendung
von Gütern

Privater Verbrauch
Staatsverbrauch
Brutto inve s ti tione n

+ Ausfuhr (einschl. Erwerbs- und Ver-
mögenseinkomen aus der übrigen
welt)

= Letzte Veruefldung von cütern
(einschI. Erwerbs- und vermögens-
einkomen aus der übrigen !,felt)

- Einfuhr (einschl. Erwerbs- und Ver-
mögenseinkomen an die übrige
welt)

= Bruttosozial-produkt
Letzte inländische Verwendung von
Gütern

Außenbeitrag

Übersicht 3: Aufkommen und Vervrendung der Güter, Inlandsprodukt und Sozialprodukt

Übersicht 4: Entstehung des Sozialprodukts nach dem fnlands- und Inländerkonzept

Inlandskonzept

Sume der Produktionswerte
- Srmme der vorLeistungen
= Bruttowertschöpfung

der [.iirtschaf tsbereiche
+ Nichtabzugsfähige Umsatzsteuer
+ Einfuhrabgaben

= Bruttoinlandsprodukt

- Abschreibungen
= Netloinlandsprodukt zu Marktprej-sen

- Indirekte Steuern
+ Subventi-onen
= Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten

(Nettowertschöp fung )

= Slme der im Inland entstandenen
Erwerbs- und Vermögenseinkomen,

und zwar
Einkomen aus unselbständiger
Arbeit

( Inlandskonzept)
Einkomen aus Unternehmertätig-
keit und Vermögen

( Inlandskonzept)

+ Saldo der Erwerbs- und Vermögens-
einkommen zwischen Inländern und
der ribrigen I,le1t

+ Saldo der Erwerbs- und Vermögens-
einkomen zwischen In1ändern und
der übrigen welt

+ Saldo der Erwerbs- und Vermögens-
einkommen zwi-schen Inländern und
der übrigen Welt

InIänderkonzept

= Bruttosozialprodukt

- Abschreibungen

= Nettosözialprodukt zu Marktpreisen

- Indirekte Steuern
+ subventionen
= Nettosozialprodukt zu Faktorkosten

( Volkseinkommen )

= Sr:me der den Inländern letztlich
zugeflossenen Erwerbs- und Ver-
mögenseinkomen,

und. zwar
Einkomen aus unselbständiger
Arbeit

( rnIänderkonzept)
Einkomen aus Unternehmertätig-
kelt und Vemögen

( Inländerkonzept)
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Zu diesem Zweck werden Abschreibungen und
Produktionssteuern von der Bruttowertschöp-
fung abgesetzt, Subventionen dagegen hinzu-
gerechnet. Die Produktionssteuern umfassen
a1le indirekten Steuern mit Ausnahme der Um-
satzsteuer und der Einfuhrabgaben. Zu den in-
direkten Steuern rechnen aIIe Steuern und
ähnliche Abgaben, die der Staat bei den pro-
duzenten erhebt und die bei der Gewinnermitt-
lung abzugsfähig sind. Die abschließenden
Salden der Einkommensentstehungskonten stel-
Ien die Beiträge der Sektoren zum N e t -
toinlandsprodukt zu Fak-
t o r k o s t e n (Nettowertschöpfung) dar.
Der Beitrag zum Nettoinlandsprodukt zu Fak-
torkosten vermittelt ein zusamnengefaßtes
Bild der im Sektor entstandenen Einkommen aus
unselbständiger Arbeit und Einkommen aus Un-
ternehmertätigkeit und Vermögen. Die Summe
der Beiträge der Sektoren zum Nettoinlands-
produkt zu Faktorkosten ergibt das gesamte
Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten der Volks-
wirtschaft.

Die Ableitung des gesamten Nettoinlandspro-
dukts zu Faktorkosten aus der Bruttohrert-
schöpfung und dem Bruttoinlandsprodukt sowie
den Zusammenhang mit den Sozialproduktskon-
zepten erläutern übersicht 4 uncl S t a n-
d a r d t a b e I I e 3.1. Dort rrird
auch das Nettoinlandsprodukt zu Marktprei-
sen nachgewiesen, das sich nach Abzug der
Abschreibungen vom Bruttoinlandsprodukt er-
gibt. Nicht dargestellt ist das relativ seI-
ten verwendete Bruttoinlandsprodukt zu Fak-
torkosten; es schließt Abschreibungen ein,
jedoch nicht den Saldo aus indirekten Steuern
und Subventionen. Für alle Inlandsprodukts-
konzepte gibt es entsprechende Sozialpro-
duktskonzepte; sie weichen jeweils um den
Saldo der Erwerbs- und Verm6genseinkommen
zwischen Inländern und der übrigen Welt von
dem Inlandsproduktskonzept ab.In der Gliede-
rung nach !{irtschaftsbereichen wird die Ab-
leitung der Nettowertschöpfung aus der Brut-
towertschöpfung in den Tabetlen 3.2 und 3.g
dargestellt, für die Kreditinstitute und Ver-
sicherungsunternehmen ferner in den Tabellen
3.9 und 3.10, für den Staat in TabeIIe 3.1 l.
Die Tabellen 3.2 und 3.8 zeigen auch die Zu-
salunensetzung der Nettowertschöpfung aus Ein_
kommen aus unselbständiger Arbeit und Ein-
kommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen.
In Tabelle 3.3 sind die Subventionen nach zu_
sammengefaßten Wirtschaf tsbereichen unter_
gliedert.

E i nkommensve rte i I ung s-
konten der Sektoren

(Kontengruppe 3)

Auf den Einkonmensverteilungskonten der Sek-
toren (Kontengruppe 3) wird gezeigt, welche
Erwerbs- und Vermögens-
e i n k o m m e n die Sektoren zusätzlich
zu den im Sektor entstandenen Einkommen von
anderen Sektoren und der übrigen Welt empfan-
gen und welche Erwerbs- und Vermögenseinkommen
die Sektoren an andere Sektoren und an die
übrige Welt geleistet haben. Die Erwerbs- und
Vermögenseinkommen sind in der Kontengruppe 3

in Einkommen aus unselbständiger Arbeit einer-
seits und Einkommen aus Unternehmertätigkeit
und Vermögen andererseits aufgeteiLt. Auf den
Einkommensverteilungskonten erfolgt - durch
die Einbeziehung der Erwerbs- und Vernögens-
einkommen zwischen Inländern und der übrigen
Vlelt - der übergang vorn Inlands- zum Sozial-
produktskonzept. AIs abschließende Kontensal-
den ergeben sich die Anteile der Sektoren am
V o I k s e i n k o m m e n (Nettosozlalpro-
dukt zu Faktorkosten).

Die Darstellung der Verteilung der Erwerbs-
und Vermögenseinkommen in den Konten wird
durch verschiedene S t a n d a r d t a -
b e I I e n ergänzt. Tabelle 3.24 behandelt
zusammenfassend die Verteilung der Erwerbs-
und Vermögenseinkommen und zeigt u.a. die
Aufgliederung der Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen der sektoren in Ein-
kommen aus Unternehmertätigkeit und Vernö-
genseinkommen. Aufbauend auf dieser Darstel-
lung wird in Tabelle 3.26 die Verteilung der
Einkonmen aus Unternehmertätigkeit und Ver-
mögen für den Unternehnenssektor in der Weise
dargestellt, daß als Zwischengröße die Unter-
nehmensgewinne - in der Abgrenzung der Vo1ks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen - sichtbar
werden. Ferner wird dort die Verwendung der
Unternehmensgewinne gezeigt. Für die Unter-
nehmen nit eigener RechtspersönLichkeit wird
neben den Ausschüttungen auch die Belastung
mit Steuern und anderen laufenden übertragun-
gen naehgewiesen. Die in dieser TabelIe dar-
gestellten verteilten Unternehmensgewinne für
Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit
schließen - ebenso wie in den Konten die ver-
teilten Einkommen aus Unternehmertätigkeit und
Vermögen der Unternehmen an private Haushal-
te - nichtentnommene Gewinne der Einzelunter_
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nehmen und Personengesellschaften ein. Die als
abschl-ießender Saldo (Anteil am Volkseinkom-
men) auf dem Einkommensverteilungskonto des
Unternehmenssektors nachgew iesene n E i nkommen
stellen deshalb ausschließlich unverteilte Ge-
winne (vor der Besteuerung) der Unternehmen
mit eigener Rechtspersönlichkeit dar. Für die
Einkommen aus unselbständiger Arbeit wird die
Belastung mit öffentlichen Abgaben u.ä. in
Tabelle 3.25 gezeigt. Eine entsprechende Dar-
stellung für die Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen gibt Tabelle 3.27.

Einkommensumver
teilungskonten

der Sektoren
(Kontengruppe 4)

Auf den Einkomrnensumverteil,ungskonten der Sek-
toren wird - ausgehend von den Anteilen der
Sektoren am Volkseinkommen - dargestellt, vrel-
che laufenden Übertragungen die Sektoren
empfangen und welche sie geleistet haben. Den
abschließenden Satdo der Einkommensumvertei-
Iungskonten bildet das - für den letzten Ver-
brauch und die Ersparnis - verfügbare Einkom-
men.

Zuden laufenden üUertra-
g u n g e n rechnen aIIe Geldleistungen, für
die keine spezielle Gegenleistung erbracht
wird und die nicht aIs Vermögensübertragungen
angesehen werden (siehe Abschnitt 2.4). Auf
der Einnahmenseite der Umverteilungskonten der
Sektoren werden - soweit die entsprechenden
Vorgänge in dem betreffenden Sektor vorkom-
men - indirekte Steuern (produktionssteuern,
nichtabzugsfähige Urnsatzsteuer und Einfuhrab-
gaben), direkte Steuern, Sozialbeiträge, so-
ziale Leistungen und sonstige laufende über-
tragungen (2.8. Nettoprämien für Schadenver-
s i cherunge n, Schadenve rs i cherungs 1e istunge n )
unterschieden. Äuf der Ausgabenseite erschei-
nen Subventionen, direkte Steuern, Sozialbei-
träge, soziale Leistungen und sonstige Iaufen-
de Übertragungen.

Das für den Un t e r neh me n s s e k-
t o r nachgewiesene v e r f ü 9 b a r e
E i n k o m m e n bezieht sich, wie der An-
teil am Volkseinkommen (mit dem das Einkom-
mensumverteilungskonto der Unternehmen eröff-
net wird), ausschließIich auf Unternehmen mit
eigener Rechtspersönlichkeit. Es handelt sich

um die unverteilten Gewinne der Unternehmen
mit eigener Rechtspersönlichkeit, vermindert
um direkte Steuern und andere geleistete lau-
fende Übertragungen und erhöht um die von die-
sen Unternehmen empfangenen laufenden übertra-
gungen. Die nichtentnommenen Gewinne der Ein-
zelunternehmen und personengesellschaften (Un-
ternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit)
sind im AnteiI am Volkseinkommen und danit
auch in verfügbaren Einkommen des HaushaLts-
sektors enthalten. Das Unverteilungskonto die-
ses Sektors umfaßt auch bestimnte laufende
übertragungen, die sich auf Unternehmen ohne
eigene Rechtspersönlichke it beziehen.

Die Summe der verfügbaren Einkommen der Sek-
toren ergibt das v e r f ü g b a r e E i n -
kommen der Volkswirt-
s c h a f t . Es schließt neben dem Volksein-
kommen indirekte Steuern (abzügI. Subventio-
nen) ein und kommt dem Begriff des Netto-
sozialprodukts zu Marktpreisen nahe. Von
diesem unterscheidet es sich dadurch, daß 1au-
fende Übertragungen an die übrige welt abge-
setzt und Laufende Übertragungen von der
übrigen WeIt einbegriffen sind.

Die Vorgänge der Unverteilung der Einkommen
werden in verschiedenen S t a n d a r d -
t a b e 1 I e n dargestellt. Tabelle 3.28
gibt einen zusammengefaßten überblick über die
Einkonmensverteilung und -verwendung in der
Volkswirtschaft. Die Vorgänge der Umvertei-
lung, soweit sie den pnternehmenssektor be-
treffen, sind in zusanmenfassender Weise u.a.
in TabelIe 3.26 enthalten. Ein umfassendes
Bild der Einkommensumverteilung über den
Staat - einschließlich der Umverteilung von
Vermögen - vermittett TabeIIe 3.3G. Die Umver-
teilungsvorgänge des Staates erscheinen im
Zusammenhang mit den laufenden Einnahmen und
Ausgaben, der Ersparnis und den Investitionen
des Staates in Tabelle 3.34. Auch aus der
Tabelle 3.38, die die wirtschaftlichen Be-
ziehungen des Staates zu den anderen Sektoren
der Volkswirtschaft und zur übrigen Welt
zeigt, geht der Umfang der Umverteilungsvor-
gänge über den Staat hervor. Umverteilungs-
vorgänge über den Staat in der Gliederung
nach Aufgabenbereichen enthalten die TabeIIen
3.35 und 3.37. Aus der Sicht der privaten
Haushalte wird die Einkonmensumverteilung in
der Tabelte 3.45 im Rahmen des Einkommens der
privaten HaushaLte und seiner Verwendung dar-
gesteIIt. Ilit der zusammensetzung einzelner
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Gruppen von laufenden Ubertragungen befassen
sich verschiedene Standardtabellen, so TabeIIe
3.41 mit den Steuern, Tabelle 3.42 mit den So-
zialbeiträgen, Tabelle 3.43 mit den tatsächIi-
chen Sozialbeiträgen an den Staat, Tabelle 3.44
mit den sozialen Leistungen und TabelIe 3.32
mit den Schadenversicherungstransaktionen und
übrigen laufenden Übertragungen (soweit nicht
Steuern, Subventionen, Sozialbeiträge und so-
ziale Leistungen). Über die Ableitung der Net-
toprämien für Schadenversicherungen aus den
Be itrag se innahmen der Vers icheru ngs unternehmen
und ihre Aufgliederung auf Sektoren unterrich-
tet Tabelle 3.30. Einen Überblick über die
Au f g I i ed eru ng der Schad envers ich eru ngs Ie i stu n-
gen nach Sektoren gibt Tabelle 3.3'1.

E i nkomme nsve rwe nd ung s-
konten der Sektoren

(Kontengruppe 5 )

Auf den Einkommensverwendungskonten der Sekto-
ren wird die Verwendung der nach der Umvertei-
lung verfügbaren Einkommen für den I e t z -
t e n V e r b r a u c h (Privater Verbrauch
bzlr. Staatsverbrauch) und die E r s p a r -
n i s dargestellt. Die Ersparnis bildet zu-
gleich den abschließenden Saldo der Einkom-
mensverwendungskonten der Sektoren.

Die Vorgänge der Einkommensverwendung erschei-
nen in verschiedenen - meist bei den vorange-
henden Konten bereits erwähnten - S t a n -
d a r d t a b e I 1 e n . Für alle Sektoren
zusammen wird die Verwendung der Einkommen in
den Tabellen 3.28 und 3.29 behandelt. Der Ver-
brauch und die Ersparnis des Staates werden im
Gesamtzusammenhang der staatLichen Einnahmen
und Ausgaben in Tabelle 3.34 nachgewiesen. Der
Private Verbrauch und die Ersparnis der priva-
ten Haushalte werden u.a. in Tabelle 3.45, die
das Einkommen der privaten Haushalte und seine
Verwendung zeigL, dargestellt. Über die Zusam-
mensetzung des Privaten Verbrauchs unterrich-
ten die Tabellen 3.15 und 3.16, über die des
Staatsverbrauchs Tabelle 3.1 7.

Ve rmög ensve ränderu ng s-
konten der Sektoren

(Kontengruppe 5)

Die Vermögensveränderungskonten der Sektoren
geben in zusammengefaßter Form ei.n BiId der
Vermögensbildung und ihrer Finanzierung. Die

Bildung von Sachvermögen wird auf der linken
Seite der Vermögensveränderungskonten in Höhe
der Bruttoi nvest i t ionen
nachgewiesen. Die Bruttoinvestitionen umfassen
diejenigen cüter aus der in1ändischen Produk-
tion und Einfuhr, die nicht verbraucht oder
ausgeführt worden sind. Hierzu gehören die
Bruttoanlageinvestitionen und die Vorratsver-
änderung. Die Wertminderung der Anlagen durch
Verschleiß und wirtschaftliches Veralten in
der Periode wird anhand der Abschreibungen ge-
messen, die getrennt von den Bruttoinvesti-
tionen auf der rechten Seite der Vermögensver-
änderungskonten nachgewiesen werden. Die Ab-
schreibungen sind zu Wiederbeschaffungspreisen
bewertet. Die Bruttoinvestitionen abzüglich
der Abschreibungen werden a1s N e t t o -
i nv e s t i t i o n e n bezeichnet. Bei
den Anlageinvestitionen werden entsprechend
Brutto- und Nettoanlageinvestitionen unter-
schieden. Die Nettoinvestitionen erscheinen
nicht explizit auf den Vermögensveränderungs-
konten.

In globaler Betrachtung werden die Nettoin-
vestitionen im Prinzip aus der E r s p a r -
n i s finanziert, d.h. aus dem Teil der ver-
fügbaren Einkommen, der nicht verbraucht wor-
den ist. Die Vermögensveränderungskonten der
einzelnen Sektoren werden auf der rechten Sei-
te nit der Ersparnis eröffnet. Auf den Vermö-
gensveränderungskonten wird ferner die Umver-
teilung von Vermögen durch Vernögensübertra-
gungen dargestellt. Hierzu gehören alle die-
jenigen Geldleistungen, für die keine speziel-
Ie Gegenleistung erbracht wird und die nicht
a1s laufende Übertragungen verbucht werden
(die Kriterien für die Unterscheidung von
laufenden und Vermögensübertragungen werden
in Abschnitt 2.4 erläutert). Addiert man zur
Ersparnis eines Sektors die von ihm empfange-
nen Vermögensübertragungen und zieht die von
ihm geleisteten Vermögensübertragungen ab,
so erhäIt man eine Größe, die in den Standard-
tabellen a1s Ve rmö g e n s b i I d u ng
bezeichnet wird. Sie umfaßt nicht die Wertän-
derungen am vorhandenen Vermögen (nichtreali-
sierte Kapitalgewinne bzw. -vertuste). Im Un-
ternehmenssektor schließt die in den Tabellen
nachgewiesene Vermögensbildung auch die
n i chtentnornne nen Gewi nne
der Unternehnen ohne eigene Rechtspersönlich-
keit ein. Da die nichtentnommenen Gewinne der
Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit
nicht in der Ersparnis des Unternehmenssek-
tors, sondern der privaten Haushalte enthalten
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sind, werden sie auf den Vermögensverände-
rungskonten von den privaten Haushalten zum
Unternehmenssektor umgebucht.

Der abschließende Sal-do der Vermögensverände_
rungskonten der Sektoren wird als F i n a n _
z i e r u n g s s a L d o bezeichnet. Er ist
grundsätzlich gleich der Veränderung der For_
derungen abzüg1ich der Veränderung der Ver_
bindlichkeiten des betreffenden Sektors (hier_
auf wird bei der ErIäuterung der Finanzie_
rungskonten näher eingegangen).

Hinsichtlich der tsruttoinvestitionen sei dar_
auf aufmerksam gemacht, daß im Haushaltssektor
keine Bruttoinvestitionen nachgewiesen werden.
Die Wohn u ngs i nve st i t ionen
sind, auch wenn private Haushalte Bauherren
sind, vo11ständig in den Unternehmenssektor
einbezogen. Dies folgL daraus, daß die Woh_
nungsvermietung (einschI. unterstell,ter Mieten
für Eigentümerwohnungen) in den Volkswirt_
schaftlichen Gesamtrechnungen stets als unter_
nehmerische Tätigkeit angesehen wird. In den
Bruttoinvestitionen des Unternehmenssektors
sind auch die Anlageinvestitionen der p r i _
vaten Organisationen ohne
E r i{ e r b s z w e c k einbezogen. Entspre_
chend enthalten auch die Abschreibungen des
Unternehmenssektors die Abschreibungen auf das
Anlagevermögen der privaten Organisationen oh_
ne Er$rerbszweck (im Einkommensentstehungskonto
erscheinen sie dagegen im Haushaltssektor).

Ein zusammenfassendes Bild der Ersparnis und
Vermögensbildung gibt die S t a n d a r d _
t a b e 1 1 e 3.29. Die Anlageinvestitionen
werden in Tabelle 3.lg nach Anlagearten (Aus_
rüstungsinvestitionen und Bauinvestitionen)
und Sektoren,in TabeIle 3..19 nach Wirtschafts_
bereichen und in Tabelle 3,20 nach Gütergrup_
pen untergliedert. über die Bruttoinvestitio_
nen des Staates unterrichten ergänzend die Ta_
belLen 3.39 und 3.40. Die Ableitung der Vor_
ratsveränderung in der Bewertung der VoLks_
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen aus den
Buchwerten der Vorratsbestände ertäutert Ta_
belle 3.21. Die Vermögensübertragungen nach
Sektoren sind in Tabelle 3.33 zusammengesteflt.

Finanzierungskonten der
Sektoren
(Kontengruppe 7 )

Die Finanzierungskonten zeigen für jeden
Sektor, wie sich der aus den Vermögensverände_

rungskonten übernommene Finanzierungssaldo
aus Veränderungen der F o r d e r u n g e neinerseits und Veränderungen der V e r _
b i n d I i c h k e i t e n andererseits
zusammensetzt. Die Angaben über die Veränderungder Forderungen und die Veränderung der Ver_bindlichkeiten sind der Finanzierungsrechnung
der Deutschen Bundesbank entnommen. Als euel_le dient der Sonderdruck der Deutschen Bundes_
bank Nr. 4 ',ZahIenübersichten und methodische
Erläuterungen zur gesamtwirtschaftlichen Fi_
nanzierungsrechnung der Deutschen Bundesbank
1960 bis 1992". Die Veränderungen der Forde_
rungen und Verbindlichkeiten solLen im prinzip
zu Transaktionswerten nachgewiesen werden.
Abweichungen zwischen den Finanzierungssalden
des Kontensystens und denen in den Veröffent_
lichungen der Deutschen Bundesbank sind in denFinanzierungskonten (und auf dem Konto derübrigen Welt) ats statistische Differenz nach_gewiesen; sie beruhen u.a. auf Unterschieden imstatistischen Ausgangsmaterial.

T a b e 1 I e 3.47 gibt einen zusammenfassen_
den Überblick über die Veränderung der Forde_
rungen und die Veränderung der Verbindlichkei_
ten der Sektoren in der Gliederung näch Arten
von finanziellen Aktiva bzw. passiva. Die
Kreditinstitute sind in dieser Tabelle _ ent_
sprechend der Darstellung der Deutschen Bun_
desbank - in Bundesbank, Geschäftsbanken und
Bausparkassen untergliedert.

Zusammengefaßtes
Konto der

übrigen vJett
(Konto I )

Das zusammengefaßte Konto der übrigen Welt
zeigt die wirtschaftlichen Vorgänge zwischen
der übrigen Wel-t und der eigenen VoLkswirt_
schaft (d.h. den in1ändischen Wirtschaftsein_
heiten). Es steltt a1le Vorgänge aus der Sichtder übrigen WeIt dar. Die auf dem Konto nach_gewiesenen Käufe von Waren und Dienstleistun_
gen entsprechen der auf dem Güterkonto darge_
stellten Ausfuhr von Waren und Dienstleistun_
gen der Bundesrepublik Deutschland, die ge_
leisteten Erhrerbs- und Vermögenseinkommen denauf den Sektorkonten nachgewiesenen Erwerbs-
und Vern6genseinkommenr die Inländer aus derübrigen Welt bezogen haben, usw. Der Außenbei_
trag der eigenen Volkswirtschaft ist gleich
der Differenz zwischen den positionen g.l0 und8.20 einerseits und den positionen g.60 und
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8.70 andererseits. Der Finanzierungssaldo der
eigenen Volkswirtschaft ergibt sich durch Ab-

zug der Position 8.40 von der Summe der Posi-
tionen 8.90 und 8.99.

Einen mehr ins einzelne gehenden Überblick
über die wirtschaftlichen Vorgänge mit der

übrigen welt gibt T a b e I I e 3'46' Sie
zeigt u.a. die Vorgänge getrennt für EG-Län-

der und Nicht-EG-Länder.

2-4 ErIäuterunsen zu den KontenPqq!i!!elen

2.4.1,1 P r o d u k t i o n s v, e r t e

(0.10 und 1.50)

Die Produktionswerte geben den Wert der von

inländischen Wirtschaftseinheiten in der Be-

richtsperiode produzierten Güter (Waren und

Dienstleistungen) an. Sie werden auch a1s

BruttoProduktionswerte bezeichnet, um deutlich
zu machen, daß Vorleistu.ngen nicht abgesetzt
sind.

a ) Unternehmen

Die Produkt ionswerte der
Unternehmen stellen den wert der Verkäufe von

Waren und Dienstleistungen aus eigener Produk-
tion sowie von Handelsware an andere (in- und

ausländische) Wirtschaftseinheiten dar' ver-
mehrt um den wert der Bestandsveränderung an

halbfertigen und fertigen Erzeugnissen aus

eigener Produktion und um den vtert der selbst-
erstellten An1agen. Firmeninterne Lieferungen
und Leistungen sind nicht einbezogen. Beim

Transithandel (Handelsgeschäfte von Inländern
mit Kontrahenten in der übrigen Welt, bei
denen der warenstrom das Inland in der Re-
gel nicht berührt) wird als Produktionswert
der den Transithandel betreibenden Bereiche
(vor allem Großhandel) nur die Handelsspanne
(Differenz zwischen dem Wert der Warenverkäufe
und dem Wert der eingesetzten Handels$,are zu

EinstandsPreisen) nachgewiesen. Die Summe der
Produktionswerte der Unternehmensbereiche er-
gibt sich im Prinzip aus der Addition der Pro-
duktionswerte der einzelnen Unternehmen. Eine
Ausnahne bildet der Produktionswert der Land-
wirtschaft, der nach dem Bundeshofkonzept die
Verkäufe von landwirtschaftlichen Erzeugnissen

(2.B. Futtermittet und Saatgut) an andere

landwirtschaftliche Betriebe nicht umfaßt'

zu den V e r k ä u f e n der Unternehmen
rechnet in den Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen auch der Eigenverbrauch der Unter-
nehmer (im eigenen Unternehmen Produzierte und

im privaten Haushalt des Unternehmers ver-
brauchte Erzeugnisse). Ebenso werden die Ein-
nahnen aus der vermietung gewerblicher Räume

und sonstiger (reproduzierbarer) Anlagen aIs
Verkäufe gebucht, nicht dagegen Einnahmen aus

Grundstückspachten sowie Gebühreneinnahmen aus

Patenten, Urheberrechten u.ä. (sie stellen in
den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
Einkommen aus immateriellen Werten dar). Als
unternehmerische Tätigkeit wird u.a. die Woh-

nungsvermietung (einschl. der Nutzung der Ei-
gentümerwohnungen) angesehen. Der Produktions-
wert des Bereichs wohnungsvermietung umfaßt
die Summe der Wohnungsmieten (einschl. umlagen

f ür Treppenhausbeleuchtung, v{asserverbrauch,
Schornsteinfegen, MüIIabfuhr, Straßenreini-
gung, Hausaufzug) zuzüg1ich eines geschätzten
Mietwertes für Eigentümerr'|rohnungen ; Untermie-
ten sind nicht enthalten. Ats Produktionswert
des wett- und Lotterie!{esensr der Spielbanken
u.ä. werden nicht die Bruttoeinnahmen, sondern
die um die Ausschüttungen verminderten Einnah-
men als Entgelt für die Dienstleistungen die-
ser Bereiche nachgewiesen. Die nit dem Verkauf
bzw. Kauf von gebrauchten Anlagen und Land

verbundenen übertragungskosten sind Bestand-
teil des Produktionsvrertes der die Übertra-
gungskosten tragenden Unternehmen usw. Die

Bestimmung des Wertes der Verkäufe der Kredit-
institute und Versicherungsunternehmen wirft
besondere Probleme auf, die weiter unten be-
handelt werden.

Indie selbsterstel I ten An-

lagen des Unternehmenssektors sind u. a' die
Eigenleistungen der privaten Haushalte im Woh-

nungsbau einbezogen.

Die Produktionswerte der Unternehmen sind
grundsätzlich zu Marktpreisen b e w e r t e t'
Eine besondere Regelung gilt für die Verkäufe
von verbrauchsteuerpflichtigen Erzeugnissen
(vor allen Branntvrein und Mineralölerzeugnis-
se) im Begleitscheinverfahren, die in den

Volkswirtschaftt ichen Gesamtrechnungen stets
einschließlich der entsprechenden Verbrauch-
steuern nachger.riesen werden, auch wenn diese
vom Produzenten nicht in Rechnung gesteIIt,
sondern vom Käufer an die Finanzverwaltung
abgeführt werden. Der Wert der Verkäufe
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schließt ab 1968, dem Jahr des Übergangs auf
das Mehrwertsteuersystem, die in Rechnung ge-
stellte Umsatzsteuer nicht ein. Vor 1958 ist
die kumulative Allphasenumsatzsteuer dagegen
im Produktionswert enthalten. Gewährte Skonti
und Rabatte sind irn Prinzip abgesetzt. Der
Eigenverbrauch der Unternehmer geht mit Er-
zeugerpreisen in die Rechnung ein. Die Be-
standsveränderung an HaIb- und Fertigwaren aus
eigener Produktion und die selbsterstellten
Anlagen sind zu Herstellungskosten darge-
stelIt. Der Bewertung der Bestandsveränderung
(Zugänge ninus Abgänge) an HaIb- und Fertig-
waren Iiegen die Hersteltungskosten der Be-
richtsperiode zugrunde.

Der Produktionswert der K r e d i t i n -
s t i t u t e schließt neben den tatsächli-
chen Einnahmen aus Gebühren u. ä. unterstellte
Entgelte für Bankdienstleistungen in Höhe der
Differenz zwischen Ertragszinsen, Kreditprovi-
sionen und anderen Vermögenseinkomnen der Kre-
ditinstitute einerseits und Aufwandszinsen
dieser Institutionen andererseits ein. Die un-
terstellten Entgelte für Bankdienstleistungen
werden im Produktionskonto der Kreditinstitute
aIs Verkäufe von Bankdienstleistungen gebucht.
Sie werden auf der Käuferseite nicht den tat-
sächlichen Verbrauchern der Bankdienstlei-
stungen gegen unterstellte Entgelte zugeord-
net, sondern - aus Vereinfachungsgründen -
global einer zu diesem Zweck in die Volkswirt-
schaf tlichen Gesamtrechnungen eingestellten
fiktiven Einheit im Unternehmenssektor zuge-
rechnet. Für diese Einheit werden im produk-
tionskonto die unterstellten Entgelte für
Bankdienstleistungen als Vorleistungen nach-
gewiesen; gleichzeitig ergibt sich für diese
Einheit eine negative Bruttowertschöpfung in
Höhe der unterstellten Entgelte für Bank-
dienstleistungen. In dem errdeiterten Kontensy-
stem wird die spezielle fiktive Einheit mit
dem Sektor Kreditinstitute zusammengefaßt,
d.h. im Produktionskonto und im Einkomnens-
entstehungskonto wird die bereinigte Brutto-
bzw. Nettowertschöpfung gezeigt (siehe auch
die Er1äuterungen zu den Tabellen 3.2 und
3.9 ).

A1s Produktionswert der V e r s i c h e -
r ung s un t e r nehme n gilt imwe-
sentlichen das in den Bruttoprämien enthaltene
Entgelt für die Dienstleistungen der Versiche-
rungsunternehmen. Dieser Dienstleistungsanteil
wird ermittelt,indem von den Beitragseinnahmen
im Erstversicherungsgeschäft für das Ge-
schäftsjahr und den Erträgen aus der Verzin-

sung der Vermögensanlagen der Versicherungs-
unternehmen (einschI. Kursgewinnen bzw. -ver-
Iusten) die in der gleichen periode fälligen
Leistungen abgezogen werden. Die Erträge aus
der Verzinsung umfassen neben derr Zinseinnah-
men aus Kapitalanlagen (bei der Lebensversi-
cherung) auch die gezahlte und zurückEestelIte
Gewinnbeteiligung der Versicherten. Nicht ein-
bezogen ist der Teil der Vermögenserträge, der
auf die "eigenen Mittet" der Versicherungsun-
ternehmen entfällt (entsprechend ist dieser
Teil der Vermögenserträge auch nicht in der
Bruttowertschöpfung und in den "entstandenen,'
Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermö-
gen der Versicherungsunternehmen enthalten).
Die erwlihnten Leistungen umfassen sowohl Zah-
lungen als auch Rückstellungen für das Ge-
schäftsjahr. Der Produktionswert der Versiche-
rungsunternehmen enthält außerdem Erlöse aus
dem aktiven Rückversicherungsgeschäft, der
Vermietung von gewerblich genutzten Grund-
stücken u.ä. Die ErIöse aus dem aktiven Rück-
versicherungsgeschäft werden a1s Differenz
zwischen den Einnahmen einerseits und den Lei-
stungen und den Kostenerstattungen an Vorver-
sicherer andererseits ermittelt.

b) Staat und private Organisationen
ohne Erwerbszweck

Der Produktionswert des Staates und der priva-
ten Organisationen ohne Erwerbszweck wird - da
die Leistungen dieser Institutionen überwie-
gend ohne spezielles Entgelt der Allgemeinheit,
bzw. bestimmten Gruppen der BevöIkerung zur
Verfügung gestellt werden - durch Addition der
Aufwandsposten dieser Einheiten ermittelt.
Hierzu rechnen die Einkommen aus unselbständi-
ger Arbeit der bei diesen Institutionen Be-
schäftigten, die von den betreffenden Behörden
und Einrichtungen gezahlten produktionssteuern
sowie Abschreibungen und Vorleistungen. Die
Vorleistungen umfassen auch die vom Staat und
den privaten Organisationen ohne Erwerbszweck
gezahlten Einfuhra@aben (Zö1Ie, Verbrauch-
steuern auf Einfuhren sowie Abschöpfungs- und
Währungsausgleichsbeträge bei der Einfuhr von
landwirtschaftlichen Erzeugnissen), Enthalten
sind außerden die Käufe von anderen Körper-
schaften des Staatssektors bzw. privaten Orga-
nisationen ohne Erwerbszweck (2.B. Käufe der
SoziaLversicherung von Krankenhäusern der Ge-
bietskörperschaften oder der privaten Organi-
sationen ohne Erwerbszweck). In die Vorlei-
stungen des Staates wird nach internationalen
Brauch u. a. der Erwerb von militärischen Bau-
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ten und dauerhaften militärischen Ausrüstungen
einbezogen. Auch die sozialen Sachleistungen
der SoziaLversicherung und die Sozialhilfe so-
wie ähnliche Leistungen der privaten organisa-
tionen ohne Erwerbszweck an private Haushalte
sind in den Vorleistungen enthalten'

c) Private Haushalte

Der Produktionswert der privaten Haushalte ist
wegen der Schwierigkeiten der theoretischen
Abgrenzung, der statistischen Erfassung und

der Bewertung der hauswirtschaftlichen Produk-
tionstätigkeit auf die Entgelte (Bar- und Na-

turalverdienste sowie Sozialbeiträge der Ar-
beitgeber) der häuslichen Bediensteten be-
schränkt. Die Wohnungsvermietung (einschl' der
Nutzung von Eigentümerwohnungen) wird aIs un-
ternehmerische Tätigkeit angesehen und ist in
den Unternehmenssektor einbezogen. Ebenso wer-
den die Eigenleistungen der privaten Haushalte
im Wohnungsbau im Unternehmenssektor nachge-
wiesen.

2.4.1 .2 Vorleistungen
(0.60 und 1.10)

Unter Vorleistungen ist der wert der Güter
(waren und Dienstleistungen) zu verstehen, die
inIändische wirtschaftseinheiten von anderen
(in- und ausländischen) Wirtschaftseinheiten
bezogen und im Berichtszeitraum im Zuge der
Produktion verbraucht haben (beim Staat und

bei den privaten Organisationen ohne Ertrerbs-
zweck wird - durch das statistische Aus-
gangsnaterial bedingt - der Verbrauch anhand

der Käufe gemessen). Der Verschleiß dauerhaf-
ter Güter (Investitionsgüter) wird nicht a1s

Vorleistung (intermediärer Verbrauch) behan-
delt, sondern mit der Berechnung der Abschrei-
bungen erfaßt. Nicht zu den Vorleistungen ge-
hören ferner die Leistungen der Produktions-
faktoren Arbeit und Kapital. Die Vorleistun-
gen umfassen außer Rohstoffen, sonstigen Vor-
produkten, Hilfs- und Betriebsstoffen, Brenn-
und Treibstoffen und anderen Materialien auch

Handelsware (ausgenommen Handelsware im Tran-
sithandel - siehe die ErIäuterungen zu Posi-
tion 0.'10)' Bau- und sonstige Leistungen für
laufende Reparaturen, Transportkosten, Postge-
bühren, Anwaltskosten, gewerbliche Mieten, Be-
nutzungsgebühren für öffentliche Einrichtungen
ust^,. In die Vorleistungen sind ferner die ge-
samten unterstellten Entgelte für Bankdienst-
leistungen einbezogen; sie werden vereinfa-

chend aLs Vorleistungen einer - gIobal dem Un-

ternehmenssektor bzrl'. dem Teilsektor Kredit-
institute zugerechneten - speziellen fiktiven
Einheit angesehen (siehe die ErIäuterungen zum

Produktionswert der Kreditinstitute). Prämien
für Schadenversicherungen rechnen nur in Höhe

des hierin enthaltenen Dienstleistungsanteils
zu den Vorleistungen. Gebühren für Patente,
Urheberrechte u.a. sowie gezahlte Grundstücks-
pachten und Zinsen stellen keine Vorleistun-
gen dar. sondern gelten aIs Einkommen aus im-
materiellen Werten bzw. aus Vermögen. Die Vor-
leistungen des Staates enthalten nach inter-
nationalem Brauch u.a. den Erwerb von militä-
rischen Bauten und dauerhaften militärischen
Ausrüstungen. Ferner sind Käufe der Sozial-
versicherung, der Sozialhilfe usw. von Medi-
kamenten sowie Arzt- und Krankenhausleistun-
gen, die l-etztlich privaten HaushaLten zugute
kommen, BestandteiL der Vorleistungen des

Staates.

Die Summe der Vorleistungen der Sektoren er-
gibt sich im Prinzip durch Addition der Vor-
Ieistungen der einzelnen Unternehmen, Körper-
schaften des Staatssektors bzw. privaten Orga-
nisationen ohne Erwerbszweck. Der Verbrauch
an unterstellten Bankdienstleistungen ist, wie
bereits erwähnt, einer speziellen fiktiven
Einheit zugerechnet. Die Vorleistungen der
landwirtschaftlichen Betriebe schließen - ent-
sprechend der für die Produktionswerte be-
schriebenen Regelung - nicht den Verbrauch von

landwirtschaftl ichen Erzeugnissen ( z.B. Fut:
termittel und Saatgut) ein, die direkt von an-
deren inländischen Iandwirtschaftlichen Be-
trieben bezogen werden.

Die Vorleistungen sind zu Marktpreisen der
Periode bet^rertet, auch wenn ein Teil der von
den Unternehmen verbrauchten Güter bereits in
früheren Perioden bezogen worden ist- Einge-
führte Güter werden einschließlich Einfuhrab-
gaben (Zö11e und Verbrauchsteuern auf Einfuh-
ren sowie Abschöpfungs- und !{ährungsaus-
gleichsbeträge auf eingeführte landwirtschaft-
liche Erzeugnisse) nachgewiesen- AnaIog zu der
für die Produktionswerte erläuterten Regelung
sind bei verbrauchsteuerpflichtigen Erzeugnis-
sen (vor al1em bei Branntlvein und Mineralö1er-
zeugnissen) die darauf zu entrj.chtenden Ver-
brauchsteuern in die Vorleistungen einbezogen'
Der wert der Vorleistungen schließt die nicht-
abzugsfähige Umsatzsteuer ein, das ist die Um-

satzsteuer (Mehrwertsteuer und Einfuhrumsatz-
steuer), die das verbrauchende Unternehmen
nicht a1s Vorsteuer abziehen kann.
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Der letzte Verbrauch in der Volkswirtschaft
umfaßt den Privaten Verbrauch und den Staats-
verbrauch.

2.4.1.3 L e t z t e r V e r b r a u c h

a) P r i v a t e r V e r b r a u c h

Nicht zum Privaten Verbrauch, sondern zu den
Vorleistungen werden alIe Ausgaben der Unter-
nehmer und Arbeitnehmer auf Geschäfts- und
Dienstreisen, für Auslösungen, Tagegelder usw.
gerechnet. Sofern von SeIbständigen gekaufte
Güter zugleich im Unternehmen und im Haushalt
des Unternehmers verwendet werden (2.B. elek-
trischer Strom, Personenkraftwagen), werden
die Käufe auf Vorteistungen bzw. Anlageinve-
stitionen einerseits und den privaten Ver-
brauch andererseits aufgeteilt. Ausgeschlossen
aus dem Privaten Verbrauch sind ferner aIIe
Aufwendungen der Eigentümer von Mietwohnungen
und Eigenheimen für Reparaturen, da die Woh-
nungsvermietung aIs unternehmerische Tätig-
keit angesehen wird. Schönheitsreparaturen zu
Lasten des Mieters gehen dagegen in den pri-
vaten Verbrauch ein. Im privaten Verbrauch
nicht enthalten sind die Aufwendungen der So-
zialversicherung und der Sozialhilfe für Me-
dikamente sowie Arzt- und Krankenhausleistun-
gen. Diese Aufwendungen kommen zwar Ietztlich
den privaten Haushalten aIs Sachverbrauch zu-
gute, sie werden jedoch als Vorleistung des
Staates gebucht, da Höhe und Art der Käufe in
hohem Maße von staatlichen Gesichtspunkten
bestimmt werden - außerdem ist die Zuordnung
auf einzelne Haushaltsgruppen kaum mög1ich.

Nach dem vorher Gesagten ist der private Ver-
brauch - gemessen an den Käufen der privaten
Haushalte - nicht identisch mit dem t a t -
s ä c h I i c h e n letzten Verbrauch der pri-
vaten Haushalte. Hierzu gehören u.a. der Wert
der staatlichen Erziehungs-, Gesundheits-.und
ähnlichen Lej.stungen, die Ietztlich von priva-
ten Haushalten verbraucht werden, sowie ent-
sprechende Leistungen der Unternehmen (auf den
Verbrauch auf Geschäftskosten wurde schon hin-
gewiesen); ferner ist zu berücksichtigen, daß
viele Waren und Dienstleistungen, die im Haus-
halt verbraucht werden, dort erst produziert
h'erden, daß trei langlebigen Gebrauchsgütern
zwischen dem Zeitpunkt des Kaufs und der Nut-
zong. zu unterscheiden ist, daß in den Haus-
halten gewisse Vorräte an Verbrauchsgütern
gebildet werden usw.

Die Käufe für den Privaten Verbrauch schließen
Umsatzsteuer eini sie sind im prinzip im Zeit-
punkt des Entstehens von Eorderungen und Ver-
bindlichkeiten zu erfassen. Den hauptsächLich
verkrendeten statistischen Ausgangsmaterial
(Angaben über die Umsätze der Lieferanten der

(0.71 und 5.10)

AIs Privater Verbrauch werden die Käufe der
inländischen privaten Haushalte für Konsum-
zwecke und der Eigenverbrauch der privaten
Organisationen ohne Erwerbszweck bezeichnet.

Neben den tatsächlichen K ä u f e n der
privaten Haushalte, zu denen u. a. Entgelte
für das in privaten Haushalten beschäftigte
Personal. und an den Staat gezahlte Benutzungs-
gebühren gehören, sind auch bestimmte unter-
stellte Käufe einbegriffen. Hierzu zählen der
Eigenverbrauch der Unternehmer (in eigenen
Unternehmen produzierte und im privaten Haus-
halt des Unternehmers verbrauchte Erzeugnis-
se), der Wert der Nutzung von Eigentümerwoh-
nungen, Deputate der Arbeitnehmer sowie Auf-
wendungen für die Verpflegung und Bekleidung
der Bundesr.rehr. Von den prämien der privaten
Haushalte an Lebens-, Schaden-, private Un-
fall- sowie Krankenversicherungsunternehmen
geht nur das hierin enthaftene Dienstlei-
stungsentgelt in den privaten Verbrauch ein.
Das gleiche gilt für Ausgaben der privaten
Haushalte für Lotto, Toto u.dg1. Die Woh-
nungsmieten (einsch1. des geschätzten Miet-
wertes für Eigentümerwohnungen) schließen Um-
lagen für Treppenhausbeleuchtung, Wasserver-
brauch, Schornsteinfegen, Mü11abfuhr, Stra-
ßenreinigung und Hausaufzug ein. Untermieten
sind - wie alIe sonstigen Verkäufe zwischen
privaten Haushal.ten, einerlei ob es sich um
gebrauchte Güter, die von den kaufenden Haus-
halten auf dem Markt erworben wur<ien (2.8.
Möbe1, Haushaltsgeräte, Kraftwagen), oder um
in Haushalt produzierte Waren und Dienstlei-
stungen (2.B. Kleidung, Bastelarbeiten, Tran-
sport- und Pflegeleistungen) handelt - nicht
erfaßt. Entgelte für das von privaten Haus-
halten beschäftigte personal sind jedoch - wie
bereits erwähnt - im Privaten Verbrauch ent-
halten. Verkäufe der infändischen privaten
Haushalte an andere Sektoren und an die übri-
ge Vlelt sind, soweit hierfür Anhaltspunkte
vorliegen, von der Summe der Käufe abgesetzt.
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privaten Haushalte - Einzelhandelr Handwerk,
Dienstleistungsunternehmen usw. -) liegt in
der Regel der Zeitpunkt der Rechnungsausstel-
lung zugrunde.

Außer den Käufen der intändischen privaten
Haushalte umfaßt der Private Verbrauch den

Eigenverbrauch der Pri-
vaten Organisationen ohne

E r w e r b s z w e c k . Der Eigenverbrauch
ist derjenige TeiI des Produktionswertes die-
ser Organisationen, der nicht verkauft wirdi
er wird bestimmten GrupPen der Bevölkerung
ohne spezielles Entgelt zur Verfügung 9e-
steIlt.

Bei den Verkäufen der privaten Organisationen
ohne Erwerbszlveck an den Staat handelt es sich
in erster Linie um Verkäufe der Krankenhäuser
karitativer Verbände an den Staat. Die Verkäu-
fe an private Haushalte betreffen insbesondere
Leistungen der Krankenhäuser und Heime dieser
Organisationen, die den privaten Haushalten
unrnittelbar in Rechnung gestellt werden, fer-
ner Einnahmen aus Veranstaltungen von Sport-
vereinen usw. Die Verkäufe der privaten Orga-
nisationen ohne Erwerbszweck an private Haus-
halte gehen in die Summe der Käufe der Haus-
halte für den Privaten Verbrauch ein.

b) Staatsverbrauch
(0.75 und 5.10)

Der Staatsverbrauch umfaßt die der Allgemein-
heit ohne spezieltes Entgelt zur Verfügung'
gestellten Verwaltungsleistungen der Gebiets-
körperschaften und der Sozialversicherung
(2.B. Sicherheitsleistungen, Unterrichtslei-
stungen, Gesundheitsbetreuung, allgeneine Ver-
waltungsleistungen). Er ergibt sich nach Ab-
zug des wertes der Verkäufe (hauptsächlich
Benutzungsgebühren) und der selbsterstellten
Anlagen vom Produktionswert des Staates. Der
Produktionsvrert des Staates wird, wie bereits
erwähnt, anhand der laufenden Aufwendungen der
Institutionen des Staatssektors gemessen.

Zu den laufenden Aufwendungen rechnen die Ein-
kommen aus unselbständiger Arbeit der beim
Staat Beschäftigten (im weitesten Sinne, d.h.
Beamte, Angestellte, Arbeiter, Soldaten, Wehr-
pflichtige usw.), die von den Behörden und

Einrichtungen des Staates gezahlten Produk-
tionssteuern, ferner Abschreibungen und Vor-
leistungen dieser Institutionen.

Die vom Staat geleisteten Einkonmen aus un-
selbständiger Arbeit schließen unterstellte
Sozialbeiträge für die Altersversorgung der
Beamten ein. Enthalten sind auch Aufwendungen
für die Verpflegung und Bekleidung der Bun-
des$rehr. Die Abschreibungen des Staates be-
ziehen sich auf Ausrüstungen und Gebäudei
Straßen, Brücken, wasserwege und ähnliche Gü-
ter des Staates mit schwer bestimmbarer Nut-
zungsdauer werden internationalen Brauch fo1-
gend nicht abgeschrieben. Die Vorleistungen
des Staates messen, bedingt durch das stati-
stische Ausgangsmaterial, die laufenden Käufe
des Staates und nicht den tatsächlichen Ver-
brauch. Vorratsveränderungen im Zusammenhang

mit laufenden Käufen des Staates werden daher
nicht verbucht (bei der im Vermögensverände-
rungskonto des Staates nachgewiesenen Vorrats-
veränderung handelt es sich aussihließIich um

Güter, die zur Vorratshaltung - z.B. zur Vor-
ratshaltung von RohöI - angeschafft werden).
In den Vorleistungen des Staates sind auch die
vom Staat auf Direkteinfuhren gezahlten Ein-
fuhrabgaben (Zö1le, Verbrauchsteuern auf Ein-
fuhren solrie Abschöpfungen und Währungsaus-
gleichsbeträge auf eingeführte landwirtschaft-
Iiche Produkte) enthalten. Ferner umfassen sie
- den Marktvorgängen folgend - die Käufe der
Soziatversicherung, der Sozialhilfe usw. für
soziale Sachleistungen, z.B. Käufe von Medika-
menten sowie von Arzt- und Krankenhausleistun-
gen. Außerdem wird nach internationalem Brauch
der Erwerb von dauerhaften militärischen Aus-
rüstungen für die eigenen streitkräfte sowie
die Errichtung nilitärischer Bauten für die
eigenen sowie für die, Stationierungsstreit-
kräfte einbezogen. Nicht enthalten sind dage-
gen die Güterkäufe des Slaates, die zur unent-
geltlichen Ausfuhr bestimnt sind, sowie Käufe
des Staates im Zusammenhang mit dem Aufenthalt
ausländischer Streitkräfte (soweit es sich
nicht um Bauten handelt). Diese Käufe werden

- in Übereinstimmung mit dem ESVG - als Aus-
fuhr nachgewiesen (unter gleichzeitiger Ver-
buchung al,s Übertragung des Staates an die
übrige Welt ).

Der Staatsverbrauch ist seinen Aufwandsposten
entsprechend periodisiert. Die vom Staat 9e-
Leisteten Einkommen aus unselbständiger ArbeiE
- einer der beiden großen Aufvtandsposten -
werden im Prinzip im Zeitpunkt der Fälligkeit
der Einkommen nachgewiesen. Für die Vorlei-
stungskäufe ist im Prinzip der Zeitpunkt des
Kaufs maßgebIich, jedoch Iiegen den.statisti-
schen Ausganqsdaten weitgehend Zahlungsvor-
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gänge zugrunde. Die hiermit verbundenen Ab-
weichungen vom Grundsatz dürften bei diesem
Posten jedoch nur unwesentlich ins Gewicht
fa 1 len.

2.4.1.4

einstimmung mit der Behandlung der Wohnungs-
vermietung aIs unternehmerische Tätigkej.t, in
den Unternehmenssektor einbezogen. Ferner sei
darauf hingewiesen, daß die Anlageinvestitio-
nen der privaten Organisationen ohne Erwerbs-
zweck - anders aIs bei der Darstellung der
Anlageinvestitionen nach Wirtschaftsberei-
chen - ebenfalls im Unternehmenssektor ent-
halten sind.

Als A n 1 a g e n werden in diesem Zusam-
menhang die dauerhaften, reproduzierbaren Pro-
duktionsmittel angesehen, deren Nutzungsdauer
mehr als ein Jahr beträgt und die normalerwei-
se aktiviert werden. Ausgenommen sind gering-
wertige Güter, vor allern solche, die perio-
disch wiederbeschafft $rerden, auch wenn sie
eine längere Nutzungsdauer als ein Jahr haben
(2.8. kleinere werkzeuge, Reifen, Büromittel).
Nicht in den I{ert der Arrlagen gehen ferner die
Aufwendungen für die normale Instandhaltung
ein. Größere Reparaturen, die zu einer wesent-
lichen Steigerung des Wertes einer AnIage füh-
ren bzw. einen größeren Schaden ausgleichen,
sind dagegen Bestandteil der Anlageinvestitio-
nen. Der Wert der Dienstleistungen, die mit
der Herstellung und dem Kauf von Investitions-
gütern verbunden sind (Leistungen von Archi-
tekten, Rechtsanwaltskosten, öffentliche Ge-
bühren usw. ), wird gteichfalls einbezogen.
Auch die Kosten im Zusammenhang mit der Über-
tragung von gebrauchten Anlagen und Land sind
in den Anlageinvestitionen enthalten (sie geI-
ten aIs Käufe von neuen Anlagen). Sächliche
Aufwendungen der Unternehmen für Forschung und
Entwicklung, die erst in späteren Perioden ge-
nutzt werden, rechnen - soweit es sich nicht
um dauerhafte Güter handelt - stets zu den
Vorleistungen und nicht zu den Anlageinvesti-
t ione n.

In den Tabellen zur Ver$rendungsrechnung des
Sozialprodukts wird hauptsächlich zwischen
Ausrüstungs- und Bauinvestitionen unterschie-
den. DieAu s rü s t u n g s i n ve s t i -
t i o n e n beziehen sich auf Maschinen, ma-
schinelle Anlagen, Fahrzeuge, Betriebs- und
Geschäftsausstattungen sowie ähnliche Anlage-
güter, die nicht fest mit Bauten verbunden
sind. Die Ba u i nves t i t ionen
betreffen Gebäude und sonstige Bauten, wie
Straßen, Brücken, Tunnels, FIugpIätze, Kanäle,
Staudämme, Stahl- und Holzkonstruktionen (Mon-
tagebauten), Versorgungs- und Rohrfernleitun-
gen, die Anlage von Sportplätzen, Parks u.ä.,
ferner Aufwendungen im Zusammenhang mit der

An
un
ru

lageinvestitionen
d Vorratsverände-
n9

Die Summe aus Anlageinvestitionen und Vorrats-
veränderung wird auch a1s Bruttoinvestitionen
bezeichnet. Die Anlageinvestitionen stellen
"Bruttoanlageinvestitionen" in dem Sinne dar,
daß Abschreibungen nicht abgesetzt sind. Für
die Anlageinvestitionen nach Abzug der Ab-
schreibungen, wie sie der Darstellung der Ver-
mögensbildung zugrunde liegen (siehe die Er-
Iäuterungen zur Ersparnis), wird die Bezeich-
nung nNettoanlageinvestitionen" verwendet. Die
Summe aus Nettoanlageinvestitionen und Vor-
ratsveränderung wird als Nettoinvestitionen
be ze ichnet .

a) Anlageinvestitionen
(0.81 und 6.21)

Die Anlageinvestitionen umfassen den Wert der
Anlagen, die von inIändischen Wirtschaftsein-
heiten erworben werden, urn sie - Iänger als
ein Jahr - im Produktionsprozeß einzusetzen.
Dazu rechnen die K ä u f e neuer Anlagen
aus der inländischen Produktion und der Ein-
fuhr (einschl. selbsterstellter Anlagen) sowie
die Käufe abzügIich Verkäufe von gebrauchten
Anlagen und Land. Nicht dazu zählen die Käufe
dauerhafter cüter, die für militärische Zwecke
bestimmt sind oder die in den Privaten ver-
brauch eingehen.

Die Käufe und Verkäufe von gebrauchten Anlagen
und Land saldieren sich weitgehend in der
Volkswirtschaft mit Ausnahme der Verkäufe von
Anlageschrott, gebrauchten Ausrüstungsgütern
an private Haushalte (2.8. Kraftwagen) und an

die übrige V[elt (Kraftwagen, Schiffe u.a. ). In
der Darstellung der Anlageinvestitionen nach
Sektoren und Wirtschaftsbereichen können die
Käufe und Verkäufe von gebrauchten Anlagen und
Land wegen Lücken in den statistischen Grund-
lagen nicht voIIständig nachgewiesen werden.

Die privaten Haushalte haben ex definitione
keine Anlageinvestitionen. Die Käufe von Woh-
nungen durch private Haushalte sind, in Über-
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Erstanlage von Forsten, Weinbergen, Obstplan-
tagen und dergleichen. Einbezogen sind mit
Bauten fest verbundene Einrichtungen, wie Auf-
zü9e, Heizungs-, Lüftungs- und Klimaanlagen,
außerdem gärtnerische Anlagen, die Umzäunung

von Grundstücken u.ä.

Die w e r t a n s ä t z e für die Anlage-
investitionen schließen Umsatzsteuer aus, so-
weit der Investor die Möglichkeit des Vor-
steuerabzugs hat. Investitionssteuer ist, so-
weit sie erhoben wurde, einbezogen.

Die Anlageinvestitionen sind, soweit es sich
um Käufe handelt, im Prinzip im Zeitpunkt des

Entstehens von Forderungen und Verbindlichkei-
ten nachzuweisen. Angefangene Bauten werden
nach internationaler übung bereits zun zeit-
punkt der Produktion den Anlageinvestitionen
zugerechnet. Dagegen zählen angefangene Aus-
rüstungen zur Vorratsveränderung der Produ-
zenten.

b) V o r r a t s v e r ä n d e r u n g

(0.85 und 6.25)

Die Vorratsverändeiung bezieht sich auf Vor-
räte der Unternehmen und ausgewählte Vorräte
des Staates (MineraIöI und Kernbrennstoffe),
nicht dagegen auf Vorräte der privaten Orga-
nisationen ohne Erwerbszweck und der privaten
Haushalte (die Bundesanstalt für landwirt-
schaftliche Marktordnung - b.l6r30 .6.1976 Einfuhr-
und Vorratsstellen des Bundes - zähIt zu den

Unternehmen). Sie stelIt die Veränderung der
Vorratsbestände am Ende der Berichtsperiode
gegenüber den Beständen am Anfang der Periode
dar. Die Vorräte umfassen aIIe Vorprodukte,
die halbfertigen und fertigen Erzeugnisse aus

eigener Produktion und die Handelswaren, die
zu diesen Zeitpunkten vorhanden und dazu be-
stimmt sind, im Produktionsprozeß verbraucht
oder verkauft zu werden. Auch die Veränderung
der Bestände an Vieh und pflanzlichen Produk-
ten bei den Iandwirtschaftlichen Erzeugern ist
einbezogen. Die Vorräte an pflanzlichen Er-
zeugnissen in der Landwirtschaft umfassen die
nicht verkauften Erntemengen an Getreide,
Kartoffeln und Weinmost, nicht dagegen die
noch nicht geernteten Produkte. Angefangene
Bauten werden nicht aIs Vorratsveränderung,
sondern als Anlageinvestitionen nachgewiesen.

Die Vorräte an Vorprodukten (einschl. Handels-
ware) werden auch aIs rnput-vorräte bezeich-
net, die Bestände an eigenen Erzeugnissen der

Produzenten als Output-Vorräte. nie Verände-
rung der Output-Vorräte ist, neben den Verkäu-
fen und selbsterstetlten Anlagen, Bestandteil
der Produktionswerte der Unternehmen. Die zu-
bzw. Abnahme der Input-Vorräte wird bei der
Ermittlung der Vorleistungen von den VorIei-
stungskäufen abgesetzt bzlv. hinzugefügtr um

den Verbrauch zu ermitteln.

Die Berechnung der Vorratsveränderung geht von
Bestandsangaben über Vorräte zu Buchwerten ( in
der Landwirtschaft zu Preisen zum Jahresende)
aus. Die Buchwerte usw. werden zunächst auf
eine konstante Preisbasis ( 1976) umgerechnet.
Die Differenz zwischen Anfangs- und Endbestän-
den zu konstanten Preisen wird anschließend
mit jahresdurchschnittlichen Preisen belvertet.
Die so ermittelte Vorratsveränderung ist frei
von Scheingewinnen und -verlusten, die aus
preisbedingten Änderungen der Buchwerte re-
sultieren. Scheingewinne und -verluste stellen
die Differenz zwischen der Veränderung der
Buchwerte (Endbestände gegenüber Anfangsbe-
ständen) und der Vorratsveränderung, bewertet
zu Durchschnittspreisen der Periode, dar. Die
beschriebene Bewertung der Vorratsveränderung
zu laufenden Preisen entspricht im Grundsatz
derjenigen der Abschreibungen; sie basiert
auf dem Grundgedanken, daß a1s Unternehmer-
einkommen nur die Beträge angesehen werden,
die nach Erhaltung des "realen" Vermögensbe-
standes übrig bleiben.

Die Vorratsveränderung enthält Umsatzsteuer
nur, soweit bei Input-Vorräten die Möglichkeit
des Vorsteuerabzugs nicht besteht.

2.4.1 .5 Ausf uhr von Waren
und Dienstleistun
g e n (0.90 und 8.10)

AIs Ausfuhr von waren und Dienstleistungen
gelten aIle Waren- und Dienstleistungsverkäufe
an Wirtschaftseinheiten, die ihren ständigen
Sitz (wohnsitz) außerhalb des Bundesgebietes
haben. In gewissem Umfang werden auch unent-
geltliche Lieferungen und Leistungen einbezo-
gen. Hierbei handelt es sich um unentgeltliche
Leistungen des Staates im Rahmen der Entwick-
lungshi1f6, Nahrungsmittelhilfe u.ä. und im

Zusammenhang mit dem Aufenthalt ausländischer
Streitkräfte in der Bundesrepublik Deutschland
(sowei.t es sich nicht um Bauten handelt). Die
Ausgaben des Staates für diese Güter werden
nicht a1s Staatsverbrauch, sondern aIs 1au-
fende Übertragungen des Staates an die übrige
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lleLt verbucht. Ervrerbs- und VerIIrö9enseinkommen
aus der übrigen WeIt, die in der Sozialpro-
duktsberechnung als Ausfuhr nachgewiesen wer-
den, sind in der kontenmäßigen Darstellung
nicht in dem Strom 0.90 und 8.10 enthalten,
sondern unter der Buchungs-Nummer 8.20 nach-
gewiesen. Zu den Ersrerbs- und Vermögensein-
kommen rechnen auch Gebühren für patente, Ur-
heberrechte u.ä.

Die Ausfuhr sol,I in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen im Prinzip im Zeitpunkt des
Entstehens von Forderungen und Verbindlich-
keiten nachgewiesen werden. Aus praktischen
Erwägungen wird bei der Warenausfuhr aller-
dings vom Zeitpunkt des Grenzübergangs ausge-
gangen, der in der wesentlichen statistischen
Quelle - der Außenhandelsstatistik - zugrunde
liegt. Die Dienstleistungsverkäufe werden, wie
in der Zahlungsbilanz, weitgehend im Zeitpunkt
der Zahlung nachgewiesen.

Um das beschriebene Konzept zu realisieren,
muß das statistische Ausgangsmaterial in ver-
schiedener Hinsicht umgeformt und ergänzt wer-
den:

Die B e r e c h n u n g der Vtarenverkäufe
an das Ausland geht von den Zahten des Gene-
ralhandels aus, jedoch werden einige positio-
nen der Außenhandelsstatistik abgesetzt und
einige Ergänzungen vorgenommen. Abgezogen wer-
den u.a. der Lagerverkehr auf ausländische
Rechnung, der nicht die Wirtschaftstätigkeit
der inländischen Vtlirtschaftseinheiten be-
trifft. Außerdem wird die Ausfuhr zur passi-
ven Lohnveredelung abgezogen, die Ausfuhr nach
aktiver Lohnveredelung wird auf den Verede-
Iungslohn reduziert. Dadurch wird der Verede-
lungsverkehr laut Außenhandelsstatistik auf die
marktrelevanten Ströme beschränkt. Ferner wer-
den unentgeLtliche Lieferungen von Unterneh-
men, wie werbemittel, Muster, proben, Kulanz-
lieferungen u.dg1., die in der Außenhandels-
statistik erfaßt werden, nicht berücksicht.igt,
da davon ausgegangen werden kann, daß sie in
die Preiskalkulation der gegen Entgelt umge-
setzten Güter eingegangen sind. Hinzugesetzt
werden dagegen Fischanlandungen deutscher Fi-
schereifahrzeuge im AusLand, Kleinsendungen
u.ä.

Die Angaben über die Dienstleistungsverkäufe
an das Ausland sind weitgehend aus der Zah-
Iungsbilanz der Deutschen Bundesbank übernom-

men. Hierzu zählen u.a. die Einnahmen aus dem
Reiseverkehr und dem Transportgeschäft. Zu den
Dienstleistungsverkäufen rechnet ferner der
Saldo (Verkäufe abzügI. Käufe) im Transithan-
delsgeschäft inIändischer Vtirtschaftsein-
he iten.

Die Angaben über die Waren- und Dienstlei-
stungsvorgänge nit dem Ausland werden, um die
gesante Ausfuhr von Waren und Dienstleistungen
zu ermitteln, um Zahlen über entsprechende
Transaktionen mit der DDR und Berlin (Ost)
ergänzt.

2.4.1.6 Einf uhr von Waren
und Dienstleistun
g e n (0.20 und 8.60)

Zur Einfuhr von Waren und Dienstleistungen
rechnen aIle Waren- und Dienstleistungskäufe
von Wirtschaftseinheiten, die ihren ständigen
Sitz (Wohnsitz) außerhalb des Bundesgebietes
haben. Ersrerbs- und Vernögenseinkommen an die
üUrige Welt, die in der Sozialproduktsberech-
nung als Einfuhr nachgewiesen werden, sind in
der kontenmänigen Darstellung nicht enthalten.
Zu ilen Erwerbs- und Vermögenseinkommen rechnen
auch Gebühren für patente, Urheberrechte u.ä.

Die Einfuhr solI in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen im prinzip im Zeitpunkt des
Entstehens von Forderungen und Verbindlichkei-
ten nachgewiesen werden. Aus praktischen Erwä-
gungen wird bei der Wareneinfuhr allerdings
vom Zeitpunkt des Grenzübergangs ausgegangen,
der in der wesentlichen statistischen eue11e
- der Außenhandelsstatistik - zugrunde Iiegt.
Die Dienstleistungskäufe werden, wie in der
Zahlungsbilanz, weitgehend im Zeitpunkt der
Zahlung nachgewiesen.

Zur Realisierung dieses Konzepts wird das sta-
tistische Ausgangsnaterial in verschiedener
Hinsicht umgefornt und ergänzt:

Die B e r e c h n u n g der Warenkäufe aus
dem Ausland geht von den Zahlen des General-
handels aus. Hiervon wird zunächst die Einfuhr
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auf Lager auf ausländische Rechnung abgesetzt.
Da hierfür keine speziellen Angaben zur ver-
fü9ung stehen, muß auf Unterlagen über die auf
ausländische Rechnung vom Lager wieder ausge-
führten l{aren zurückgegriffen werden. Ferner
werden unentgeltliche Bezüge (Geschenke, Mu-
ster, Proben, Werbemittel usw.), die in der
Außenhandelsstatistik erfaßt werden, nicht be-
rücksichtigt, da unterstellt werden kann, daß
sie in die Preiskalkulation der gegen Entgelt
umgesetzten Güter eingegangen sind. Außerdem
wird die Einfuhr zur aktiven Lohnveredelung
abgezogen, die Einfuhr nach passiver Lohnver-
edelung wird auf den Veredelungslohn redu-
ziert. Dadurch wird die Darstellung des Ver-
edelungsverkehrs - anders als in der Außenhan-
delsstatistik - auf die marktrelevanten Ströne
begrenzt. trinzugesetzt werden Kleinsendungen
u.ä. Un zu einer vergleichbaren Bewertung zu
kommen, wird der Wert der über See eingeführ-
Een Waren vom Grenzwert schätzungsweise auf
den Wert frei Grenze des exportierenden Lan-
des urngerechnet. Dabei werden von den cif-Wer-
ten (cost, insurance, freight) der Außenhan-
delsstatistik die Fracht- und Versicherungs-
Ieistungen abgesetzt, um die fob-Iiterte (free
on board) zu errechnen..Soweit es sich um

Transport- und Versicherungsleistungen von
Ausländern handelt, wird hierdurch die Gesamt-
summe der Einfuhr nicht vermindert, da die
entsprechenden Beträge von der Wareneinfuhr zu
den Dienstleistungskäufen umgesetzt werden.

Die Angaben über die Dienstleistungskäufe aus
dem Ausland sind weitgehend aus der Zahlungs-
bilanz der Deutschen Bundesbank übernommen.
Hierzu zählen u.a. die Ausgaben inIändischer
Wirtschaftseinheiten im Reiseverkehr und in
Transportgeschäft .

Die Waren und Dienstleistungsvorgänge mit dem
Ausland werden um entsprechende Transaktionen
mit der DDR und BerIin (Ost) ergänzt.

2. 4. 2 Bruttowertschöpf unq

2.4.2.1 Br u t towe r t s chöp f u n g
(1.49 und 2.50)

Die Bruttowertschöpfung ist ein Maßstab für
die wirtschaftliche Lei-
s t u n g der Sektoren, er ergibt sich -
ausgehend von den Produktionswerten der Sekto-
ren - durch Ausschaltung der Vorleistungen.

Die im zuge der Produktion eingetretene Wert-
minderung des reproduzierbaren Anlagevermögens
ist von dieser Größe für die wirtschaftliche
Leistung noch nicht abgesetzt; hierfür sind
entsprechende Abschreibungen zu berücksichti-
gen. Die um die Wertminderung des reproduzier-
baren Anlagevermögens bereinigte Bruttowert-
schöpfung der Sektoren wird als Nettov'rert-
schöpfung zu Marktpreisen bezeichnet. Sie er-
scheint nicht unmittelbar in Kontensystem,
kann jedoch anhand der Angaben der Kontengrup-
pe 2 ohne weiteres ermittelt werden. Die Brut-
towertschöpfung enthäIt außer Abschreibungen
die vom Sektor zu zahlenden Produktionssteuern
(abzügIich Subventionen) und die im Sektor
entstandenen Erwerbs- und Vermögenseinkommen
(Einkommen aus unselbständiger Arbeit und Ein-
kommen aus Unternehmertätigkeit und Verndgen).

Im Un te rne hme n s se ktor wird
die Bruttowertschöpfung durch Abzug der Vor-
leistungen von den Produktionswerten ermit-
telt. Ebenso ergibt sich die Bruttowertschöp-
fung der einzelnen Unternehmensbereiche durch
Abzug der Vorleistungen von den Produktions-
werten.

Für die Institutionen des S t a a t s s e k -
tors undfürdie privaten Or-
ganisationen ohne Er-
w e r b s z w e c k wird die BruttovJert-
schöpfung durch Addition der von ihnen gezahl-
ten Einkommen aus unselbständiger Arbeit und
Produktionssteuern sowie von Abschreibungen
auf das von ihnen eingesetzte reproduzierbare
Sachvermögen (außer Straßen, Brücken, Wasser-
wegen u.ä. ) berechnet. Die Bruttowertschöpfung
der privaten Haushalte
entspricht den Einkommen aus unselbständiger
Arbeit (Bar- und Naturalverdienste sowie So-
zialbeiträge der Arbeitgeber) der bei priva-
ten Haushalten beschäftigten Personen.

Die Addition der Bruttowertschöpfung der Sek-
toren ergibt die Bruttoviertschöpfung der
Volkswirtschaft. Sie enthäIt keine Umsatz-
steuer und keine Einfuhrabgaben; die Einfuhr-
abgaben sind in den Wert der Vorleistungen der
Sektoren einbezogen. um das B r u t t o i n -
I a n d s p r o d u k t zu berechnen, müssen
die nichtabzugsfähige Umsatzsteuer und die
Einfuhrabgaben zur Bruttowertschöpfung der
Volkswirtschaft hinzugefügt werden. Das Brut-
toinlandsprodukt vermittelt in zusammengefaß-
ter Form ein quantitatives BiId der wirt-
schaftlichen Leistung, die aus der Produk-
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tionstätigkeit der inländischen wirtschafts-
einheiten resultiert. In gütermäßiger Sicht
entspricht es den Geldwert aIler in der peri-
ode von den inländischen Wirtschaftseinheiten
produzierten Waren und Dienstleistungen nach
Abzug des Wertes (ohne Einfuhrabgaben) der im
Produktionsprozeß a1s Vorleistungen verbrauch-
ten Güter. Das Bruttoinlandsprodukt ist gleich
der Summe der Erwerbs- und Vermögenseinkommen,
die im Zuge der Produktion entstanden sind,
zuzüg1ich Abschreibungen und indirekten Steu-
ern (abzüglich Subventionen).

Vom Bruttoinlandsprodukt zu unterscheiden ist
das B r u t t o s o z i a 1 p r o d u k t,
das als umfassender Ausdruck oer wirtschaft-
lichen Leistung dem Bruttoinlandsprodukt viel-
fach vorgezogen wird. Es umfaßt, wie das Brut-
toinlandsprodukt, Abschreibungen und indirekte
Steuein (Produktionssteuern, nichtabzugsfähige
Umsatzsteuer und Einfuhrabgaben) abzüglich
Subventionen, mißt im übrigen die wirtschaft-
liche Leistung aber an den Erwerbs- und Ver-
mögenseinkommen, die in1ändischen Wirtschafts-
einheiten letztlich zugeflossen sind. Im In-
Iand entstandene Errrrerbs- und Vermögensein-
kommen, die an die übrige Welt geleistet $rur-
den, werden folglich nicht mitgerechnet, da-
gegen sind diejenigen Erwerbs- und Vermögens-
einkommen einbezogen, die inIändische Wirt-
schaftseinheiten aus der übrigen welt empfan-
gen haben. Das Konzept des Bruttosozialpro-
dukts hängt eng mit dem des Volkseinkomnens
zusalnmen, von dem es sich oadurch unterschei-
det, daß es aufJer Erwerbs- und Vermögensein-
kommen der inländischen Wirtschaftseinheiten
aus dem InIand und der übrigen Welt Abschrei-
bungen und indirekte Steuern (abzüg1ich Sub-
ventionen) enthäIt (siehe Übersicht 4).

2.4.2.2 A b s c h r e i b u n g e n
(2.10 und 6.70)

Abschreibungen messen in den Volks$rirtschaft-
Iichen Gesamtrechnungen die w e r t m i n -
d e r u n g des reproduzierbaren Anlagever-
mögens im Lauf der Periode durch VerschleitJ
und wirtschaftLiches Veralten. Vorzeitiges
Ausscheioen von Anlagen durch SchadenfätIe
ist, soweit diese versicherbar sind, berück-
sichtigt. Straßen, Brücken, Wasserh,ege und
ähnliche Güter des Staates mit schwer be-
stimmbarer Nutzungsdauer werden, internatio-
nalem Brauch folgend, nicht abgeschrieben.
Bei diesen Gütern wird davon ausgegangen, daß

ihr Nutzwert durch entsprechende Reparaturen
erhalten bleibt.

Bewertet werden die Abschreibungen in den
Volksh,irtschaf tI ichen cesamtrechnungen zu
derbeschaffungspreisen der Anlagegüter in
Berichtsperiode. ALs Einkommen wird somit
angesehen,was nach Erhaltung des ,'realen',
mögensbestandes übrig bleibt.

wi e-
der
nur
Ver-

Bei der B e r e c h n u n g der Abschrei-
bungen wird von den Anlageinvestitionen der
einzelnen Jahre in konstanten preisen ausge-
gangen, die entsprechend der erwarteten wirt-
schaftlichen Nutzungsdauer der einzelnen Gü-
tergruppen auf die Gesamtzeit ihrer Nutzung
gleichmäßig verteilt werden (lineare Abschrei-
bungsnethode). Die auf die einzelnen Jahre
entfallenden Beträge werden anschließend mit
jeweiligen Preisen der entsprechenden fnvesti-
tionsgüter (Wiederbeschaffungspreisen) bewer-
tet. Zur Aufteilung der so ermittel.ten Ergeb-
nisse für den gesamten Unternehmenssektor auf
einzelne Unternehmensbereiche werden vorwie-
gend die Kostenstrukturstatistiken herangezo-
gen.

Für bestimmte Zwecke der Analyse wären auch
Angaben aus der H a n d e I s - oder S t e u -
e r b i I a n z nützlich. Die vorhandenen
statistischen Informationen reichen für die
Ermittlung entsprechender Angaben im Rahmen
der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen je-
doch nicht aus. Die Abschreibungen in den
VoLkswirtschaftIichen Gesamtrechnungen unter-
scheiden sich von den entsprechenden Angaben
in den Handels- und Steuerbilanzen u.a. hin-
sichtlich der Ber.rertung, der Berechnungsmetho-
de und der zugrundegelegten Nutzungsdauer.
Diese Unterschiede wirken sich teils erhöhend,
teils vermindernd aus.

2.4.2.3 Indirekte Steuern

Zu den indirekten Steuern zähIen aIIe Steuern
und ähnliche Abgaben, die der Staat oder Ein-
richtungen der Europäischen Gemeinschaften bei
Produzenten erheben und die bei der Gewinner-
mittlung abzugsfähig sind. Nicht gemeint ist in
diesem Zusammenhang die Abzugsfähigkeit aIs
Sonderausgaben. Die indirekten Steuern belasten
die Produktion bzw. die Umsätze von Waren und
Dienstleistungen, den Einsatz der produktions-
faktoren sowie die Einfuhr von Waren und
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Dienstleistungen. Die indirekten Steuern wer-

den in den Volkswirtschafttichen Gesamtrech-
nungen in

- Produktionssteuern,
- nichtabzugsfähige Umsatzsteuer und

- Einfuhrabgaben

unterte ilt

a) P r o d u k t i o n s s t e u e r n

(2.20 und 4.51)

Die von Unternehmen, z.T. auch von Behörden

und Einrichtungen des Staates sowie von priva-
ten organisationen ohne Er$,erbszweck an den

S t a a t gezahlten Produktionssteuern um-

fassen

- Produktionssteuern i. e. S. ,wie z ' B'
Gewerbesteuer auf Ertrag und KaPital
einschl. [ohnsummensteuer,

Verbrauchsteuern (einschl. Einnahmen aus

dem Branntweinmonopol und dem Zündholzmo-
nopol), jedoch ohne Verbrauchsteuern auf
Ei nfuhren,

Grundsteuer A und B,
Grunderwerbs teu er ,

Kraftfahrzeugsteuer (soweit nicht von pri-
vaten Haushalten gezahlt),

Kapi t alverkehrs teu er ,
Vers icherungsteuer,
Rennwett- und Lotteriesteuer,
wechselsteuer,
Eeuerschutzsteuer t

Getrlänkesteuer,
Schankerlaubnissteuer u. ä.m. ,

Einnahmen aus der Milchumlage,
Ausgleichsabgabe zur Finanzierung der
Mehrkosten beim Einsatz von Steinkohle in
der Elektrizitätswirtschaft (Kohlepfen-
ni9)'

Umlage an die Europäische Gemeinschaft für
Kohle uno Stahl (EGKS-UmIage),

bis 1 957 auch Umsatzsteuer (ohne Aus-
gleichsteuer auf Einfuhren) ;

- Verwaltungsgebühren (soweit nicht von pri-
vaten Hausha).ten gezahlt).

Der zeitpunkt der Buchung entspricht bei den

Produktionssteuern dem kassenmäßigen Eingang
beim Staat. Für eine Umrechnung auf den ange-

strebten zeitpunkt der FäI)-igkeit fehlen die
erf orderl ichen Unterlagen.

b) Nichtabzugsf ähige
satzsteuer
(0.30 und 4.62)

Um-

Die ab 1968, dem Jahr der Einführung des Mehr-

$rertsteuersystems, nachgewiesene nichtabzugs-
fähige Umsatzsteuer umfaßt den Teil der in
Rechnung gestellten llehrwertsteuer und der ab-
geführten Einfuhrumsatzsteuer, der bei den

Käufern der mit Umsatzsteuer belasteten Güter
bei der Ermittlung ihrer Mehrwertsteuerschuld
nicht als Vorsteuer abgezogen werden kann'
Von der Steueraufkommensseite betrachtet um-

schließt die nichtabzugsfähige Umsatzsteuer
sowohl das Kassenaufkommen des Staates an

t4ehrvrertsteuer und Einfuhrumsatzsteuer a1s

auch die "einbehaltene" Umsatzsteuer' Bei der
einbehaltenen Umsatzsteuer handelt es sich um

Umsatzsteuerbeträge, die die Produzenten bei
der Anwendung der Nornalregelung laut umsatz-
steuergesetz (UstG) hätten zähIen müssen, in-
folge von Sonderregelungen jedoch ganz oder
teilweise nicht an den Staat abzuführen brau-
chen. So1che Sonderregelungen enthalten S 24

USIG für die Besteuerung der Landwirtschaft,
§ 25 Abs. 4 USIG in Verbindung mit der AIIge-
meinen Verwaltungsvorschrift hierzu vom

16. Mai 1973 für die Berechtigung zur Umsatz-

steuerkürzung für waren- und Dienstleistungs-
bezüge aus der DDR und Berlin (Ost), Artikel I
des Berlinförderungsgesetzes für die Besteue-
rung der Lieferungen Berliner Unternehmen an

Unternehmen im übrigen Bundesgebiet, die ab

1980 geltende Neufassung des § 19 USIG, der
die Besteuerung von Unternehmen mit niedrigen
Gesamtumsatz regelt, sowie § 28 USIG von 1967

für die einmalige Entlastung der Altvorräte
im Jahr 1958.

Der den Europäischen Gemeinschaften als ei-
gene Einnahme zustehende Umsatzsteueranteil
wird aIs Steuereinnahme des Staates gebucht'
Die Beträge werden - diesem Vorgehen entspre-
chend - außerdem aIs laufende Übertragungen
des Staates an die übrige WeIt nachgewiesen'

Zum Ausgleich der in die indirekten Steuern
e i nbezogene n Umsatzsteuerverg ünstigungen wer-
den Beträge in Höhe der einbehaltenen Umsatz-

steuer als Subventionen vom Staat an die be-
günstigten Unternehmen gebucht. Die Verbu-
chung der einbehaltenen Umsatzsteuer sowohl

auf der Einkommensseite als auch auf der Aus-
gabenseite hat somit keinen Einftuß auf die
Höhe des verfügbaren Einkommens und die Fi-
nanzierungssalden des Staates und der Unter-
nehmen.
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c) E i n f u h r a b g a b e n
(0.40 und 4.63)

Die Einfuhrabgaben umfassen von Unterneh-
men, Behörden und Einrichtungen des Staates
sowie von privaten Organisationen ohne Er-
werbszweck an.den S t a a t bei der Ein-
fuhr von Gütern abzufijhrende Abgaben, und
zwar

- Zö1Ie,
- Verbrauchsteuern auf Einfuhren,
- Abschöpfungen gnd W'ährungsausgleichsbeträge

bei der Einfuhr von landwirtschaftlichen Er-
zeugnissen,

- bis 1 967 auch Ausgleichsteuer auf Einfuhren.

Die Einfuhrabgaben, die den Europäischen Ge-
meinschaften ab 1971 als eigene Einnahmen zu-
stehen (ZöIIe bzw. ZoIlanteile bis 1974, Ab-
schöpfungen una wälrungsausgleichsbeträge) .
werden als E.infuhrabgaben an den Staat ver-
bucht. Sie werden - dieseB Vorgehen entspre-
chend - außerdem als laufende Übertragungen
des Staates an die übrige WeIt nachgewiesen.

2.4.2.4 Subventionen
(2.70 und 4.10)

Unter Subventionen versteht nan in den Volks-
wirtschaftlichen Gesartrtrechnungen Zuschüsse,
die der S t a a t im Rahmen der VJirt-
schafts- und Sozialpolitik an Unternehmen für
laufende Produktionszwecke gewährt, sei es
zur Beeinflussung der Marktpreise oder zur
Stützung von Produktion und Einkonmen.

Zu den Subventionen rechnen

- Zuschüsse an die Landwirtschaft, wie z.B.
Zahlungen zum Ausgleich von Preisverlusten
(2.B. im Rahmen der Europäischen Marktord-
nungen) , .

Zahlungen zur-Eörderung der Eier- und Ge-
f1ügelwirtschaft ,

Zahlungen zur Treibstoffverbilligung,
zahlungen zum Ausgleich von Nachteilen der
Lendrdirtschaft infolge der DM-Aufwertungen,

Zinsverbilligungszuschüsse an die Land-
wi rtschaft ,

einbehaltene Umsatzsteuer i
- Zuschüsse an die Fischwirtschaft, wie z.B

Fangprärnien an die Fischerei,
Zahlungen zur Treibstof fverbilligung,
Zinsverbilligungszuschüsse für die

Fi scherei ;

- Zuschüsse an die Energiewirtschaft und den
Bergbau, wie z.B.
Zahlungen zur Förderung des Steinkohle-
einsatzes in der Elektrizitätswirt-

' schaft,
Z-ätrlungen zur Stabilisierung des KohIe-
absatzes,

Zahlungen zur Treibstof fverbilligung,
Zinsverbilligungszuschüsse an die Ener-
giewirtschaft und den Bergbau,

Zahlungen der Europäischen Gemeinschaft
für Kohte und Stahl (EGKS) an den Berg-
bau,

einbehä1tene Umsatzsteuer i

- Zuschüsse an das Verarbeitende cevrerbe,
wie z. B.
übergebietlicher Ausgleich nach dem
Milch- und Fettgesetz, Stützungsmaßnah-
men für die Magermilchverarbeitung und
-verwendurlg,

Beihilfen für die Verwendung von Milch-
fett zur Herstellung von Mischfutter,

Währungsausgleichsbeträge bei der Ein-
und Ausfuhr,

Zahlungen zur Treibstoffverbilligung,
Zinsverbilligungszuschüsse an das Ver-
arbäitende Gewerbe,

einbehaltene Umsatzsteuer i

- Zahlungen an das Baugewerbe, wie z.B.
'Lohnkostenzus ghüs se ;

- Zuschüsse an den Handel, wie z.B.
Zuschüsse zu den Kosten der Vorratshal-
tung landwirtschaftlicher Erzeugnisse,

Erstattungen bei der Ausfuhr pflanzli-
cher und tierischer Erzeugnisse,

Zuschüsse zu den Kosten für Abbaumaß-
nahmen bei Marktordnungswaren,

- Zahlungen zum Ausgleich von Preisver-
1u sten ,

Zuschüsse zum Ausgleich von Wertver-
lusten bei Beständen landwirtschaft-
Iicher Produkte infolge der Dtit-Aufwer-
tunge n ,

Währungsausgleichsbeträge bei der Ein-
und Ausfuhr,

Zuschüsse zur Einfuhr und Lagerung von
KohIe,

einbehaltene Umsatzsteuer i

- Zuschüsse an den Verkehr und die Nachrich-
benübermittlung, wie z.B.
Liquiditätshilfe an die Deutsche Bundes-

bahn r

Zuschüsse an die Deutsche Bundesbahn für
Betrieb und Unterhaltung höhengleicher
Kreuzungen,
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zuschü'sse an die Deutsche Bundesbahn zu

Personalmehraufwe ndunge n,
Zuschüsse an die Deutsche Bundesbahn und

sonstige Verkehrsträger zu den Kosten im

Pe rsonen nahver kehr,
Frachthitfen an die Deutsche Bundesbahn

und andere Verkehrsträger für die Beför-
derung von Kohle, Erz, Getreider

Betriebszuschüsse an die Lufthansa,
zahlungen zur Treibstof fverbilligung,
Zinsverbilligungszuschüsse u.ä. an ver-
kehrsbetr iebe,

einbehaltene Umsatzsteuer i

- Zuschüsse auf dem Gebie! des !{ohnungswesens,
wie z.B.

2 insverbi Iligungszuschüsse ;

- Zuschüsse an sonstige Dienstleistungsberei-
che, wie z.B.

Zinsverbi I ligungs z us chüsse,
e inbehaltene Umsatzsteuer.

Die zuordnung der Subventionen auf Wirt-
schaftsbereiche richtet sich nach dem Tätig-
keitsbereich des E m P f ä n g e r s, der
oft nicht mit dem Ietztlich Begünstigten iden-
tisch ist. Bei zinszuschüssen gilt aIs Empfän-
ger nicht das .KreditinsLitut, sondern der Kre-
ditnehmer. Die Angaben über Subventionen be-
ziehen sich weitgehend auf Zahlungsvorgänge.

A r b e i t entsprechen den in der Konten-
gruppe 3 in der Position 3.10 nachgewiesenen

Eeleisteten Einkommen aus unselbständiger
Arbeit. Die Erläuterungen zu dieser Position
geben nähere Hinweise über Inhalt und Abgren-
zung der Einkommen aus unselbständiger Arbeit.

Die im Unternehmenssektor entstandenen E i n -
kommen aus Unternehnertä-
tigkeit und vermö9en ergeben
sich nach Abzug der geleisteten Einkornmen aus

unselbständiger Arbeit vom Beitrag zum Netto-
inlandsprodukt zu Faktorkosten.Diese Restgröße
mißt - in der vorliegenden Phase der Vertei-
lungsvorgänge - die Summe der Betriebsergeb-
nisse (einschl. Verzinsung des Fremdkapitals ).
Sie schließt - funktional gesehen - einen kal-
kulatorischen Lohn für die Arbeitsleistungen
des Unternehmers und der mithelfenden Fami-
lienangehörigen sowie das Entgelt für das ein-
gesetzte eigene und fremde Sach- und Geldkapi-
tal der Unternehmen sowie für die unternehme-
rische Leistung ein. Scheingewinne und -ver-
Iuste werden mit der Be$rertung der Abschrei-
bungen und Vorratsveränderung zu Wiederbe-
schaffungspreisen ausgeschaltet. Kapitalge-
winne und -verluste im Zusammenhang mit der
Bewertung bzw. mit Transaktionen von Anlagen
und finanziellen Werten sind ebenfalLs nicht
enthal ten.

2.4.3 Vertei lunq der Erwerbs- und vermöqens-
einkommen, laufende Übertragunqen und

verfüqbare Einkomme4

2.4.3.1 Einkommen aus un-
setbständiger Ar-
b e i t (3.10/8.21 und 3.60/8.71)

Die Einkonmen aus unselbständiger Arbeit um-

fas sen
- Bruttolöhne und -gehälter und

- Sozialbeiträge der Arbeitgeber.

Die in den Votkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen nachgewiesene B r u t t o I o h n -
und -g eh a I ts umme enthältdie
Löhne und GehäIter - vor Abzug der Sozialbei-
träge der Arbeitnehmer und der Lohnsteuer -,
die den Arbeitern' Angestellten, Beanten, So1-
daten (einschl. Wehrpflichtigen), Auszubilden-
den, Volontären und ähnlichen Arbeitnehmer-
gruppen aus dem Arbeits- bzw. Dienstverhältnis
zugeflossen sind. Einbezogen sind Akkord-,
Bandarbeits- und Prämienzuschläge, Leistungs-,
Schmutz- und Lästickeitszulagen, Montagezu-

2.4.2.5

F a k t o r k o s t e n (Netto$rert-
schöpfung )

(2.49 und 3.50)

Die Beiträge zum NetCoinlandsprodukt zu Fak-
torkosten (Nettowertschöpfung) umfassen die in
den Sektoren entstandenen Erwerbs- und Vermö-
genseinkommen, näm1ich Einkommen aus unselb-
ständiger Arbeit und - ausschließlich im Un-
ternehnenssektor - Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen. Der Beitrag der pri-
vaten Haushalte zum Nettoinlandsprodukt zu

Faktorkosten bezieht sich atlein auf die Ein-
kommen aus unselbständiger Arbeit der in häus-
lichen Diensten gegen Entgelt Beschäftigten.
Die summe der Beiträge der Sektoren zum Netto-
inlandsprodukt zu .Faktorkosten (Nettolrert-
schöpfung) ergibt das gesamte Nettoinlands-
produkt zu Faktorkosten der Volkswirtschaft.

Die im Beitrag eines Sektors zum Nettoinlands-
produkt zu Faktorkosten enthaltenen E i n -
kommen ausunsel bs tän d i 9e r

Beiträge zum Ne
inlandsProdukt

tto-
zü
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schläge, Zuschtäge für Mehr-, Nacht-, Schicht-
und Sonntagsarbeit, sonstige tariflich oder
frei vereinbarte Vergütungen und Zulagen, wie
Familien- und Kinderzuschläge (bis 1974 auch
Kinderzuschläge im öffentlichen Dienst) sorrie
wohnungszuschüsse, Essengeld und Fahrtkosten-
zuschüsse. weiter sind enthalten Naturalver-
gütungen, Vergütungen für die durch Fest- und
Feiertage, Urlaub, Krankheit usw. ausgefallene
Arbeitszeit (Lohnfortzahlung), gesetzliche Zu-
schüsse des Arbeitgebers zum Krankengeld, Jah-
ressonderzuwendungen wie 13. üonatsgehalE, zo-
sätzliches Urlaubsgeld, Gratifikationen, Ge-
winnbeteiligungen, Erfolgs- und Treueprämien,
Leistungen der Arbeitgeber nach den Vermögens-
bildungsgesetzen, Abfindungen beim Ausschei-
den des Arbeitnehmers aus dem Arbeits- bzw.
Dienstverhältnis und ähnliche Leistungen. Auch
Einkommen aus nebenberuflicher unselbständiger
Arbeit bzw. geringfügiger abhängiger Tätigkeit
sind einbezogen, wie Vergütungen an nebenbe-
rufliche Hausmeister und Heizer, Aushilfskell-
ner, Stundenbuchhalter usw., ferner Provisio-
nen für unselbständige Versicherungsvertreter.
Zum Einkommen der Soldaten rechnen die Geld-
bezüge, die Verpflegungskosten und der äert
der Bekleidung; der Vtert der Unterkunft wird
nicht aIs Naturalentgelt'angesehen. Der Lohn-
begriff umfaßt auch Heimarbeiterlöhne.

zuden S o z i a I be i t räg e n derAr-
beitgeber gehören t a t s ä c h 1 i c h e

Sozialbeiträge an die Sozialversicherung, an
Versicherungsunternehmen, Pensionskassen und
an die übrige Vlelt sowie u n t e r -
s t e I L t e Soziatbeiträge (siehe auch
die Ausf ührungen unter 2.4.3.7').

Die tatsächtichen Sozial-
b e i t r ä g e umfassen die gesetzlich vor-
geschriebenen sowie die freiwillig vom Arbeit-
geber übernommenen Beiträge zu folgenden Ein-
r ich tunge n:
- Rentenversicherungen der Arbeiter und Ange-

stel I ten,
- knappschaf tl iche Rentenversicherung,
- zusatzversicherung im öfffentlichen Dienst,
- gesetzliche Krankenversicherung,
- Unfallversicherung,
- Arbe itslosenvers icherung,
- Familienausgleichskassen (bis 1954; aller-

dings nur, soweit sie für Kinder von Ar-
beitnehmern bestimmt waren),

ferner Beiträge für Einzel- und Gruppenver-
sicherungen bei Lebensversicherungsunterneh-
men und selbständigen Pensionskassen zugunsten

der Arbeitnehmer. Zu den Beiträgen an Versi-
cherungsunternehmen werden auch die Beiträge
für die Zusatzversorgung der Auspendler zu
alliierten Streitkräf ten gerechnet.

Unterstellte Sozialbei-
t r ä g e sind - ebenso wie die tatsächli-
chen Sozialbeiträge - Kosten für den Produk-
tionsfaktor Arbeit und werden deshalb als Be-
standteil der Bruttoeinkommen aus unselbstän-
diger Arbeit angesehen. Zu den unterstellten
Soz ialbeiträgen gehören

- unterstellte Sozialbeiträge für die Beamten-
versorgun9,

- unterstellte Sozialbeiträge für Aufwendungen
der Arbeitgeber aufgrund betrieblicher Ruhe-
geldverpfl ichtungen,

- unterstellte Sozialbeiträge für Aufwendun-
gen der Arbeitgeber im Fall von Krankheit,
UnfalI und besonderen Notlagen (2.B. Sterbe-
fä]Ie ).

Unterstellte Aufwendungen für die Bearntenver-
sorgung werden in die Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen eingestellt, um das Einkommen
der Beamten mit dem anderer Arbeitnehmergrup-
pen mögliehst vergleichbar darstellen zu kön-
nen. Sie werden sowohl für Beamte der Gebiets-
körperschaften und der Sozialversicherung im
Staatssektor als auch für Beamte der öffentli-
chen Unternehmen (insbesondere Bundesbahn,
Bundespost und Bundesbank) und der privaten
Organisationen ohne Ernerbszweck (Kirchen) be-
rechnet. Bei der Bemessung der Höhe der unter-
stellten Sozialbeiträge wird nicht von dem Be-
trag der in der Periode gezahlten Pensionen
ausgegangen, da hierin u.a. Pensionen aufgrund
einmaliger Ereignisse (Pensionen an frühere
V{ehrmachtsangehörige und ihre Hinterbliebenen
sowie an ähntiche Gruppen von ehemaligen Be-
amten) enthalten sindi das VerhäItnis zwi-
schen der Summe der nuhegehälter und den Ein-
kommen aus unselbständiger Arbeit ist dadurch
bei den Beamten außergewöhnlich hoch. Anstelle
der sozialen Leistungen wird vielmehr ein Pro-
zentsatz der Bezüge der aktiven Beamten als
unterstellte Sozialbeiträge zugrunde gelegt.
Die Höhe des Proientsatzes orientiert sich an

der Belastung der Bruttoeinkommen aus unselb-
ständiger Arbeit der Angestellten im öffent-
lichen Dienst nit tatsächlichen Sozialbei-
trägen für die Alters- und Hinterbliebenen-
versorgung (zur gesetzlichen Rentenversiche-
rung und zur Zusatzversorgung im öffentli-
chen Dienst).
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Die unterstellten Beiträge der Arbeitgeber
aufgrund betrieblicher Ruhegeldverpflichtun-
gen umfassen Beiträge in Höhe der in der Pe-
riode gezahlten Renten und Pensionen an ehe-
matige Arbeitnehner und HinterbLiebene sowie
die Nettozuführungen zu Rüc'kstellungen für
zukünftig fä11i9 werdende betriebliche Pen-
sionszahlungen. Einbezogen sind ferner di.e Zu-
wendungen der Arbeitgeber an Unterstützungs-
kassen.

Nicht als Einkommen aus unselbständiger Ar-
beit, sondern als Vorleistungen der Arbeitge-
ber werden Trennungsentschädigungen, Umzugs-
kostenvergütungen, Tage- und Übernachtungs-
gelder, Ersatz von Reisekosten, Auslösungen
im Baugewerbe, Kleider- und werkzeuggelder,
Aufwendungen für die Ausbildung von Arbeits-
kräften, für das Personalbüro, für den Be-
triebsrat, für betriebseigene Unfallstationen,
Kantinen, Kindergärten, Erholungsheime und

ähnliche, zum Teil von den Vnternehmen unter
den Personalkosten gebuchte Aufwendungen be-
trachtet. Aufwendungen der Arbeitnehmer aus
ihren verdiensten, z.B. für spezielle Berufs-
kleidung, werkzeug usw., werden nur dann zu
den Vorleistungen gerechnet, wenn die Arbeit--
nehmer hierzu .vertraglich verpflichtet sind.
A11e übrigen Ausgaben der Arbeitnehmer aus'
ihren Verdiensten im zusammenhang mit ihrer'
Erirerbstätigkeit gelten in den Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen dagegen als
Einkommen aus unselbständiger Arbeit. Der
überwiegende Teil der " w e-r b u n g s -
k o s ! e n " des deutschen Einkommen-
steuerrechts (2.B. Fahrtkosten zur Arbeits-
steIle) wird in den Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen a1s Einkommen aus unselbstän-
diger Arbeit angesehen (diese Regelung ist
allerdings im Hinblick auf den Vergleich der
Einkommen aus unsel,bständiger Arbeit nit den
Einkommen der selbständigen nicht unproble-
matisch ) .

Bei den Einkommen äus unselbstänQiger Arbeit
des Unternehmenssektors an die ü b r i g e

w e I t handelt es sich hauptsächlich um die
Einkommen der über die Grenzen des Bundesgä-
biets einpendelnden Arbeitnehmer. -Die vom

Staat an die übrige Welt geleisteten Einkommen
aus unselbständiger Arbeit belreffen vornehm-
lich die Löhne und cehäIter des nichtdeutschän
Personals der deutschen Botschaften und Konsu-
late. Aus der übrigen vGtt empfangen vetschie-
dene Personengruppen Einkommen aus unselbstän-
diger Arbeit, u.a. Auspendler über die Gren-

zen des Bundesgebiets sowie deutsches Perso-
nal bei ausländischen Botschaften und Konsula-
ten soviie bei den ausländischen Streitkräften.

Die Einkommen aus unselbständiger Arbeit wer-
den in Prinzip im Zeitpunkt der FäIligkeit
nachgewiesen.

2.4,3.2 Ei nkommen aus Unter-
' nehmertätigkeit und

v e rm ö g e n
(3.20/8.25 und 3.70/8.75)

Die iq Betracht kommenden Positionen zeigen
die geleisteten hzw. empfangenen Einkommen aus
unternenmärtätigkeit und Vermögen der sektoren
und der übrigen Welt. Im Unternehmenssektor
r.lird därgesteIlt, welche Einkomnen aus Unter-
nehmertätigkeit' und vermögen den unternehmen
- außer den- bei ihnen entstandenen Einkommen -
zugeflossen'sind und welche Einkommen aus un-
ternehmgrtätigkeit und Vermögen die Unterneh-
men geleistet (verteitt) haben. Die unverteil-
ten Einkorunen der Unternehmen, und zwar der
Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit,
stetien den AnteiI der Unternehmen am Volks-
,einkommen dar (siehe. die Erläuterungen zur
Kontenposition 3.49 uno 4.50). Bei den übrigen
Sektoren - Staat, private Haushalte und priva-
te Organisationen ohne Erwerbszweck - entste-
hen ex definitione keine Einkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und vermögän. Diese sektoren
sind hauptsächlich Empfänger von. Einkonmen
aua Unternehmertätigkeit und Vernögen, Ieisten
aber auch Vermögenseinkomnen. Bei den gelei-
steten Vernögenseinkommen handelt es sich beim
Staat um die Zinsen auf öffentliche Schu1den,
bei den privaten Haushalten und den privaten
Organisationen ohne Erwerbszweck um Zinsen
auf Konsumentenschulden.

Die.Bergchnung der Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen n a c h A r t e n

ziett hinsichtlich der von den Sektoren emp-
fangenen trnd geleisteten Einkomnen auf den
Nachweis folgender Ströne:

- Zinsen,
! Nettopaehten und Einkommen aus imrnateriellen

Werten,.
- Dividenden und sonstige Ausschüttungen der

Unternehnen mit eigener RechtspersönIich-
. keit,

- Einkommen der Unternehmen ohne eigene
Rech tspersön I ichke it.
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Einen Überblick über die bisher vorliegenden
Ergebnisse über die Aufteitung der Einkommen
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen nach
Arten gibt der zweite Teil der Tabelle 3.24.

Die Z i n s e n der Unternehmen schließen
unterstellte Zinsen auf versicherungstechni-
sche Rückstellungen zugunsten der Versiche-.
rungsnehmer ein (siehe Tabelle 3.1 0). Das
Disagio bei der Ausgabe festverzinslicher
Wertpapiere (nit Ausnahme des Emissionsdis-
agios bei Geldmarktpapieren) wird nicht als
Vermögenseinkomnen erfaßt,sondern als Kursge-
winn angesehen; Kursgewinne bzw. -verluste
werden in den Einkommen nicht berücksichtigt.
Nicht in die Zinsen einbezogen sind ferner
Provisionen (mit Ausnahme der Kreditprovisio-
nen), Gebühren u.ä. Zu den Zinsen auf Kon-
sunentenschulden sei bemerkt, daß hierzu nicht
die Verzinsung von Krediten rechnet, die als
Verbindlichkeiten des Unternehmenssektors an-
gesehen werden, z.B. die Verzinsung von Wohn-
baukrediten. Tilgungsbeträ9e sind grundsätz-
lich aus den Zinsen ausgeschlossen, auch wenn
sie mit den Zinsen in einer Summe an den Kre-
ditgeber gezahlt werden.

N e t t o p a c h t e n beziehen sich im
Prinzip ausschließIich auf Land, nicht dage-
gen auf reproduzierbares Anlagevermögen. Sie
schließen Aufwendungen für die laufende Unter-
haltung und die Grundsteuer nicht ein. Die
Mieten für reproduzierbares Anlagevermögen,
wie gewerbliche Mieten und Wohnungsmieten,
werden als Dienstleistungsverkäufe bzw. -käufe
angesehen und a1s Vorleistungen oder als letz-
ter Verbrauch der mietenden Wirtschaftseinheit
nachgewiesen. Bei den Einnahmen aus i n m a -
teriellen Werten handeltes
sich um Gebühren für Patente, Lizenzen, Urhe-
berrechte u.ä.

Dividenden und sonstige
A u s s c h ü t t u n g e n der Unternehmen
mit eigener Rechtspersönlichkeit werden - wie
auch die Zinsen usw. - im prinzip vor Abzug
von nichtveranlagten Steuern vom Ertrag und
sonstigen direkten Steuern nachgewiesen. Auch
solche Ausschüttungen sind einbezogen, die zur
Kapitalerhöhung in den betreffenden Unterneh-
men mit eigener Rechtspersönlichkeit verwendet
werden. Enthalten sind ferner die Ablieferun-
gen und überschüsse der öffentlichen Unterneh-
nen ohne eigene Rechtspersönlichkeit. Ausge-

nommen ist die Gewährung von Gratis- und Kapi-
talberichtigungsaktien, soweit sie nicht Ein-
kommen aus unselbständiger Arbeit darstellen.

Die Einkommen der privaten Unternehmen o h -
n e eigene Rechtspersönlichkeit (einschI.
der Wohnungsvermietung durch private Haus-
halte) sind in voller Höhe aIs verteilte
Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Ver-
mögen gebucht, also unabhängig davon, ob die
Gewinne entnomnen worden sind oder als nicht-
entnommene Gewinne im Unternehmen belassen
wurden (siehe ErIäuterungen zur Kontenposition
6.'l 0 und 6.60 und auch zur TabeIIe 3.24, in
der die nichtentnommenen Gewinne der Unter-
nehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit ge-
trennt von den entnommenen Gewinnen und Ver-
mögenseinkommen dargestellt $rerden) .

Im vereinfachten Kontensystem werden als emp-
fangene bzw. geleistete Einkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermögen ausschließIich
Ströme zwischen den drei Sektoren und mit der
übrigen WeIt dargestellt. In der Darstellung
der Sektorkonten mit erweiterter Sektoren-
gliederung enthalten die verteilten und emp-
fangenen Einkommen aus Unternehmertätigkeit
und Vermögen der Unternehmen an i n n e r -
s e k t o r a I e n Strömen alle von Kredit-
instituten und Versicherungsunternehmen ge-
leisteten und empfangenen Unternehmens- und
Vern6genseinkommen (auch innerhalb der Sekto-
ren Kreditinstitute und Versicherungsunter-
nehmen). Aus Mangel an verfügbaren Unterlagen
können die zwischen den produktionsunternehmen
fließenden Zinsen und Einkommen aus immate-
riellen Vterten noch nicht nachgewiesen werden.
Die vom Staat geleisteten Zinsen auf öffent-
liche Schulden enthalten auch Zinsen zwischen
den Gebietskörperschaften und zwischen Ge-
bietskörperschaften und der Sozialversiche-
rung. - Die innersektoralen Ströme sind an
der in Betracht kommenden Gegenbuchungs-Nummer
e rkennbar.

Die verteilten und empfangenen Zinsen, Netto-
pachten, Einkonmen aus immateriellen Werten,
Dividenden und sonstigen Ausschüttungen der
Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit
sind im Prinzip im Zeitpunkt der Fä1Iigkeit
nachzuweisen, die Einkommen der Unternehmen
ohne eigene Rechtspersöntichkeit im Zeitraum
der Einkommensentstehung bzw. der FäIligkeit
der bei der Einkommensberechnung zu berück-
sichtigenden empfangenen und geleisteten Ein-
kommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen.
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2.4.3.3 Anteile der Sektoren
am VoIkseinkommen
(3.49 und 4.50)

Die Anteile der Sektoren am Volkseinkommen
zeigen die nach Abschluß der primären Einkom-
mensverteilung auf die Sektoren entfallenden
Errverbs- und Vermögenseinkommen. Ausgehend von
den Erwerbs- und Vermögenseinkommen, die in
den Sektoren entstanden sind (Beiträge zum

Nettointandsprodukt zu Faktorkosten), ergeben
sich die Anteile der Sektoren am Volkseinkom-
men durch Hinzufügen der von den Sektoren emp-

fangenen Erwerbs- und Vermögenseinkommen und
Absetzen der von den Sektoren geleisteten Er-
werbs- und Vermögenseinkommen

Im Unte rnehmenssektor lei-
tet sich der AnteiI am Volkseinkommen gedank-
lich unter Berücksichtigung des Begriffs der
Unternehmensgewinne wie folgt aus dem Beitrag
zum Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten ab:

Entstandene Ervrerbs- und Vermögenseinkommen
(Beitrag zum Nettoinlandsprodukt zu Faktor-
kosten)

- geleistete Einkommen aus unselbständiger Ar-
beit

= entstandene Einkommen aus Unternehmertätig-
keit und Vernögen

* enpfangene Zinsen
+ empfangene Nettopachten und Einkommen aus

immateriellen Werten
+ empfangene Dividenden und sonstige Ausschüt-

tungen von Unternehmen mit eigener Rechts-
persön 1i chke it

+ empfangene Einkommen aus Unternehmen ohne
e igene Rechtspersön1 ichke i t

- geleistete zinsen
- geleistete Nettopachten und Einkommen aus

immateriellen Werten
= Unternehmensgewinne (in der Abgrenzung der

Volkswirtschaf tI ichen Gesamtrechnungen )

- Gewinne der Unternehmen ohne eigene Rechts-
persönlichkeit (Entnahmen der privaten Haus-
halte und der Unternehmen mit eigener
RechtspersönIi chke it sowie nichtentnomnene
Gewinne der Unternehmen ohne eigene Rechts-
persönlichkeit )

= Gewinne der Unternehmen mit eigener Rechts-
persönlichkeit

- Dividenden und sonstige Ausschüttungen der
Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit

= Unverteilte Gewinne der Unternehmen mit
eigener Rechtspersönlichkeit = Anteil des
Unternehmenssektors am Volkseinkommen.

Einen Überblick über die im Unternehmenssektor
entstandenen Einkommen aus Unternehmertätig-
keit und Vermögen, über die von Unternehmen
empfangenen und geleisteten Einkommen aus Ver-
nögen und über die Unternehmensgewinne gibt
die Tabelle 3.25.

Der Anteil des S t a a t e s am Volksein-
komrnen entspricht der Differenz aus den vom
Staat enpfangenen Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen und den Zinsen auf öf-
fentl iche Schulden.

Im Haushaltssektor ergibt
sich der AnteiI am Volkseinkommen aIs Diffe-
renz zwischen den von privaten Haushalten und
privaten Organisationen ohne Erwerbszweck emp-
fangenen Erwerbs- und Vermögenseinkommen (Ein-
kommen aus unselbständiger Arbeit und Einkom-
men aus Unternehmertätigkeit und Vermögen) und
den Zinsen auf Konsumentenschulden.

2.4.3.4 Indirekte Steuern
(2.20/0.30/0.40 und 4.50)
Siehe die Ausführungen unter 2.4.2.3

2.4.3.5 Subve
(2.70 und
Siehe die

ntionen
4.10)
Ausführungen unter 2.4.2.4

2.4.3.6 Direkte Steuern
( 4.20/ 8.3 1 und 4. 70 )

Diese Gruppe laufender Übertragungen umfaßt
aIle vom Staat erhobenen Steuern, die das Ein-
kommen derjenigen Wirtschaftseinheiten beLa-
sten, die diese Abgaben zu leisten haben.
Nicht hierzu rechnen die bei der Gewinnermitt-
Iung abzugsfähigen Steuern (indirekte Steuern)
und die als Vermögensübertragungen gebuchten
Steuern und steuerähnlichen Abgaben, wie die
Erbschaftsteuer und - bis 1974 - die AbIö-
sungsbeträge im Rahmen des Lastenausgleichs.
Letztere werden ab 1975 ebenfalls zu den di-
rekten Steuern gerechnet.

Die direkten Steuern umfassen
- Steuern auf das Einkommen und Vermögen, näm-

I ich
E i nkommens teue r ,
Ergänzungsabgabe zur Einkommensteuer (bis
1974\,

Lohns teu er ,
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Körperschaftsteuer,
Ergänzungsabgabe zur Körperschaftsteuer,
nichtveranlagte Steuern vom Ertrag,
Vermögensteuer,
La s tenausg le ichsabg aben ;

Steuern im Zusammenhang mit dem Privaten
Verbrauch, wie z.B.

Kraftfahrzeugsteuer der privaten HaushaLte
(also nicht die von Unternehmen, von
staatlichen Behörden und Einrichtungen so-
wie von privaten Organisationen ohne Er-
werbszweck gezahlte Kraftfahrzeugsteuer,
die al-s indirekte Steuer gebucht wird),

Hund esteuer,
Jagd- und Pischereisteuer u.ä.

Einbezogen ist außerdem der 1970 und 1971 ein-
behaltene rückzahlbare Konjunkturzuschlag zur
veranlagten Einkommensteuer, zur Lohnsteuer
und zur Körperschaftsteuer. Er ste11t nach der
Abgabenordnung zwar keine Steuer dar, wirkt
ökonomisch jedoch wie eine besondere Art Steu-
ervorauszahlung. Seine Rückzahlung, die haupt-
sächtich im Jahr 1972 erfolgte, wurde in den
Volkswirtschaf tlichen Gesamtrechnungen ent-
sprechend als verminderte Steuerzahlung sei-
tens der Empfänger des zurückgezahlten Kon-
j unkturzuschlages behandeL t.

In den Angaben über die Einnahmen aus der ver-
anlagten Einkommensteuer, der Lohnsteuer und
der Körperschaftsteuer ist der von Mitte 1 973
bis 1974 erhobene Stabilitätszuschlag enthal-
ten.

Eine weitere Besonderheit im Nachweis von
Steuern in den Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen besteht darin, daß - abweichend von
den kassenmäßigen Steuerzahlen - die Einnahmen
aus der Lohnsteuer nicht un die ab 1971 aus
dem Lohnsteueraufkommen gezahlten Arbeitneh-
mersparzulagen und die Einnahmen aus der ver-
anlagten Einkommen- und Körperschaftsteuer
nicht um die aus dem Aufkommen der genannten
Steuern ab 1969 geleisteten Investitionszu-
Iagen gekürzt sind.

Bei den vom Unternehmenssektor (Unternehmen
mit eigener Rechtspersönlichkeit) gezahlten
direkten Steuern handel,t es sich um die Kör-
perschaftsteuer, die Ergänzungsabgabe zur
Körperschaftsteuer und die auf Unternehmen
mit eigener Rechtspersönlichkeit entfallenden
Teile der nichtveranlagten Steuern vom Ertrag,
der Vermögensteuer und der laufenden Lasten-
ausgleichsabgaben. - Die aus der übrigen Welt
an den Staat fließenoen direkten Steuern be-

treffen die Lohnsteuer der Einpendler in das
Bundesgebiet, die Einkommensteuer sowie - ab
1965 - die Kuponsteuer auf Kapitalerträge der
AusI änder.

Die direkten Steuern so1len grundsätzlich in
Zeitpunkt der FäI1igkeit nachgewiesen werden.
Bei der Lohnsteuer wird dies dadurch zu er-
reichen versucht, daß den jeweiligen Berichts-
jahr die Kassenzahlen für die Monate Februar
des Berichtsjahres bis Januar des folgenden
Jahres zugerechnet werden (entsprechend wird
auch bei Halbjahren vorgegangen). Bei der Ein-
kommen- und Körperschaftsteuer sowie auch bei
den sonstigen direkten Steuern muß aus Mangel
an entsprechenden Unterlagen von einer Umrech-
nung abgesehen werden.

2. 4.3.7 Sozialbeiträ9e
(4.30/8.32 und 4.80/8.82)

Die Sozialbeiträge umfassen tatsächliche So-
zialbeiträge und unterstetlte Sozialbeiträge.
Die tatsächlichen Sozialbeiträge werden von
privaten Haushalten im Inland und in der
übrigen WeLt an Institutionen (Sozialversiche-
rung, Versicherungsunternehmen) gezahlt, die
soziale Leistungen (siehe die Ausführungen
unter 2.4.3.8) gewlihren. Unterstellte Sozial-
beiträge stellen den Gegenwert von sozialen
Leistungen dar, die von Arbeitgebern direkt
- ohne die Zwischenschaltung von Dritteä - an
die Begünstigten gezahlt oder für diese zu-
rückgestellt werden. In den Volksvrirtschaft-
Iichen Gesamtrechnungen werden unterstellte
Sozialbeiträ9e nur von inIändischen privaten
Haushalten an Arbeitgeber im Inland darge-
steIIt.

a) T a t s ä c h I i c h e

beiträge
Sozial

Die tatsächlichen Sozialbeiträge setzen sich
aus Arbeitgeber-, Arbeitnehmer- und sonstigen
Sozialbeiträgen zusammen. Die sonstigen So-
zialbeiträge umfassen Pf lichtbeiträge der
Se1bständigen, Beiträge des Staates für Enp-
fänger sozialer Leistungen (2.B. Rentner, Emp-
fänger von Arbeitslosengeld und -hi1fe) und
übrige Beiträge der Selbständigen, Hausfrauen
u.ä. an den Staat (Sozialversicherung) sowie
an Unternehmen (Versorgungswerke).

Im folgenden werden die tatsächlichen Sozial-
beiträge aus der Sicht der empfangenden Sek-
toren näher er1äutert.

-l0t-



- Beiträge an Unternehmen nit eigener Rechts-
'persönlichkeit

Bei den tatsächlichen Sozialbeiträgen an Un-
ternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit
handelt es sich urn tatsächliche Beiträge an
Versicherungsunternehmen. Diese beruhen
hauptsächlich auf Einzel- und Gruppenversi-
cherungen der Arbeitgeber bei Lebensversi-
cherungsunternehmen und Pensionskassen zu-
gunsten ihrer Arbeitnehmer. Hinzu konmen
Beiträge an Versorgungswerke zur pflicht-
versicherung von Selbständigen aufgrund ge-
setzlicher Vorschriften in berufsständischen
Selbstverwaltungen (Kammern), z.B. für
Ärzte, Apotheker, Notare usw.

- Beiträge an den Staat
Bei den tatsächlichen Sozialbeiträ9en an den
Staat (Sozialversicherung) handelt es sich
um Arbeitgeber- und Arbeitnehmerbeiträge,
Pflichtbeiträge von Se1bständigen, Beiträge
des Staates für Empfänger sozialer Leistun-
gen, übrige Beiträge von Selbständigen,
Hausfrauen u.ä. an die folgenden Träger:

Rentenversicherung der Arbeiter,
Rentenversicherung der Angestellten,
knappschaf tliche Rentenvers icherung,
Zusatzversorgung in öffentlichen Dienst,
landwirtschaf t 1i che Alterskassen,
geset zl i che Krankenversicherung,
geset zI i che Unf allversicherung,
Arbe itslosenvers icherung,
Familienausgleichskassen (bis I 964 sowie
Restbeträge in I 965).

Die tatsächlichen Sozialbeiträge an die So-
zialversicherung werden von in1ändischen
privaten Haushalten (einschI. der bei den
stat ionierungsstre itkräf ten Beschäf tigten )

und privaten Haushalten aus der übrigen WeIt
(Einpendter) geleistet. Sie solIen wie aIIe
laufenden übertragungen grundsätzlich im
zeitpunkt der FäI1igkeit nachgewiesen werden.
Die Ausgangszahlen für die Rentenversiche-
rungen der Arbeiter und AngestelIten, die
knappschaftliche Rentenversicherung und die
gesetzliche Krankenvers icherung entsprechen
dem angestrebten prinzip. Bei den Beiträgen
zur Arbeitslosenversicherung werden dem je-
weiligen Berichtsjahr die Kassenzahlen für
die Monate Februar des Berichtsjahres bis
Januar des folgenden Jahres zugerechnet
(entsprechend wird in den halbjährlichen
Berechnungen vorgegangen ) .

- Beiträge an die übrige Welt
Bei den tatsächlichen Sozialbeiträgen an die
übrige Wett handelt es sich um Arbeitgeber-
und Arbeitnehmerbeiträge von Auspendlern
(ohne beschäftigte Arbeitnehmer bei den Sta-
tionierungsstreitkräften) an Institutionen
in der übrigen WeIt.

b) Unterstellte SoziaI
beiträge

Unterstellte Sozialbeiträge werden in den Um-
verteilungskonten auf der Ausgabenseite der
privaten Haushalte und auf der Einnahmenseite
derjenigen Sektoren gebucht, die als Arbeit-
geber entsprechende soziale Leistungen ge$räh-
ren (siehe die Ausführungen unter 2.4.3.91.
Im FaIIe der privaten Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit werden sie auf der Ein-
nahmenseite des Sektors der privaten Haushal-
te - der auf der Ebene der Umverteilung auch
die Einzelunternehmen, personengesellschaften
u.ä. unfaßt - nachgewiesen.

Die untersteltten Sozialbeiträge setzen sich
- in der Gliederung nach empfangenden Sek-
toren - wiä folgt zusammen:

- Beiträge an Unternehmen mit eigener Rechts-
persön I ichke it
Dazu gehören unterstellte Soziatbeiträge für
die Versorgung der Beamten der Bundesbahn,
Bundespost und Bundesbank sowie unterstellte
Sozialbeiträge der Arbeitgeber für Aufwen-
dungen aufgrund betrieblicher Ruhegeldver-
pflichtungen und für weitere soziale Lei-
stungen.

Für die Beamten bei der Bundesbahn und Bun-
despost wird ein prozentsatz der Bezüge der
aktiven Beamten als unterstellte Sozialbei-
träge zugrunde gelegt; bei den Beamten der
Bundesbank werden Beiträge in Höhe der ge-
zahlten Pensionen unterstellt. Die unter-
stellten Sozialbeiträge für Aufwendungen der
Arbeitgeber aufgrund betrieblicher Ruhegeld_
verpflichtungen umfassen Beiträge in Höhe
der Iaufenden Betriebsrenten zuzügIich der
Nettozuführungen zu Rückstellungen für zu-
künftig fä1fig werdende betriebliche pen-
sionszahlungen. Hierzu zäh1en auch Zuwendun-
gen der Unternehmen mit eigener Rechtsper_
sönlichkeit an Unterstützungskassen (in Höhe
der sozialen Leistungen der Kassen). Zu den
unterstellten Beiträgen für wej.tere soziale
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Leistungen gehören Beiträge in Höhe der Bei-
hiLfen im FaIl von Krankheit, Unfatl und be-
sonderen Notlagen, wie SterbefäI1e u.ä.

- Beiträge an den Staat
Dazu zählen Aufwendungen für die Versorgung
der Beamten bei den Gebietskörperschaften
(in Höhe eines bestimmten prozentsatzes der
Bezüge der aktiven Beanten) und der Sozial-
versicherung (in Höhe der gezahlten pensio-
nen), ferner Beiträge in Höhe der Beihilfen
im Krankheitsfall u.ä.
Beiträ9e an private Haushalte (einscht. pri-
vater Organisationen ohne Erwerbszweck und
Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlich-
keit)
Diese umfassen unterstellte Beiträge für
Aufwendungen der Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit für Ruhegeldverpflich-
tungen (in Höhe der gezahlten Betriebsrenten
zuzüglich Nettozuführungen zu Rückstellungen
für betriebtiche Ruhegeldverpflichtungen),
Zuwendungen der Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit an Unterstützungskassen
(in Höhe der sozialen Leistungen der Kassen)
und Beiträge für weitere soziale Leistungen
(in Höhe der Beihilfen im Krankheitsfall
u.ä. ), ferner die.Aufwendungen der privaten
Organisationen ohne Erwerbszweck ( in Höhe
der gezahlten Pensionen und Renten sowie der
Nettozuführungen zu Rücksteltungen für Ruhe-
geldverpflichtungen) und für weitere soziale
Leistungen (in Höhe der Beihilfen im Krank-
heitsfall u. ä. ).

- Soziale Leistungen im Zusammenhang mit tat-
sächI ichen Soziatbeiträgen,

- soziale Leist.ungen im Zusammenhang mit un-
terstellten Sozialbeiträgen,

- sonstige soziale Leistungen.

Die sozialen Leistungen werden im folgenden
ausgehend von den leistenden Sektoren erläu-
tert.

a) Unternehmen

Bei den sozialen Leistungen des Unterneh-
menssektors handelt es sich um Leistungen
von Unternehmen mit eigener Rechtspersön-
lichkeit (einschI. der Leistungen der netto
im Haushalt verbuchten öffentlichen Unter-
nehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit).
Irn einzelnen handelt es sich um folgende
Leistungen:
- Soziale Leistungen im Zusammenhang mit

tatsächI i chen So zialbeiträgen
Hierzu gehören hauptsächlich Leistungen
von Lebensversicherungsunternehmen und
Pensionskassen aufgrund von Einzel-
und Gruppenversicherungen der Arbeitgeber
bei Versicherungsunternehmen (einschl.
Pensionskassen). Hinzu komnen Leistun-
gen von Versorgungswerken aufgrund von
Pflichtversicherungen bestimmter selb-
ständiger Berufsgruppen (Ärzte, Apothe-
ker, Notare usw. ). Empfänger dieser sozi-
alen Leistungen sind in erster Linie in-
1ändische private Haushalte.

- Soziale Leistungen im Zusammenhang mit
unterstellten Sozialbeiträgen
Sie umfassen direkt gezahlte Ruhegelder
an frühere Arbeitnehmer und ihre Hinter-
bliebenen (Betriebspensionen und Leistun-
gen aufgrund betrieblicher Ruhegeldver-
pflichtungen - mit und ohne Bildung von
Rückste1Iung€n -r Beamtenpensionen von
öffentlichen Unternehmen), ferner Beihil-
fen und Unterstützungen im Krankheits-
fall. Es handelt sich um Leistungen so-
wohl, von Produktionsunternehmen a1s auch
von Kreditinstituten und Versicherungs-
unternehmen. Empfänger sind ausschließ-
lich inl-ändische private Haushalte.

- Sonstige soziale Leistungen
Hierunter sind - zur Vereinfachung der
Darstellung - die sozialen Leistungen von
Produktionsunternehmen an die übrige Welt
zusammengefaßt. Es handelt sich um ver-
hältnismäßig geringe Beträge.

2.4.3.8 Soziale Leistungen
(4.35/8.33 und 4.8s/8.83)

Zu den sozialen Leistungen zäh1en laufende
Geldleistungen an private Haushalte und an die
übrige Wel,t, für die keine spezielle Gegenlei-
stung erbracht wird und deren Gewährung von
dem Vorhandensein bestimmter Risiken (Lebens-
lagen und Tatbestände, die zu Notlagen führen
können) abhängig ist.Hierzu rechnen Xrankheit,
Invalidität, körperliche und geistige Gebre-
chen, ArbeitsunfälIe und Berufskrankheiten,
AIter, Bedürfnisse der Hinterbliebenen, Fami-
lienlasten, Mutterschaft, Arbeitslosigkeit,
Berufsausbildung der Erwachsenen, hohe Miet-
und 'ähnliche Lasten. Die sozialen Leistungen
werden von Unternehmen, vom Staat und von
privaten Haushalten (einschl. privater Orga-
nisationen ohne Erh,erbszweck) gewährt. Es wer-
den folgende Gruppen von sozialen Leistungen
unterschieden:
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b) Staat

- Soziale Leistungen im zusammenhang mit
tatsächli chen So zialbe iträgen

Sie umfassen in erster Linie die Geldlei-
stungen folgender Träger der
Sozialversicherung:

Rentenversicherung der Arbeiter,
Rentenversicherung der AngesteIIten,
knappschaf tI iche Rentenvers icheru ng,
Zusatzversicherung in öf fentlichen
Dienst,

l-andwirtschaf tliche Alterskassen,
ge set zI iche Krankenversicherung,
gesetzl iche Unfallvers icherung,
Arbei tslosenvers icheru ng,
Familienausgleichskassen (bis 1 954).

Der größte Teil dieser zahlungen fließt
den inIändischen privaten Haushalten zu
und nur ein geringer Teil an die übrige
welt.

SoziaLe Leistungen im Zusammenhang mit
un tersteLlten So zialbe iträgen
Hierzu gehören die.Pensionen der Gebiets-
körperschaften und der Sozialversicherung
(ohne die Pensionen der öffentlichen Un-
ternehnen mit eigener RechtspersönIich-
keit und der netto im Haushalt verbuchten
Unternehmen ohne eigene Rechtspersöntich-
keit), ferner Beihilfen im Krankheitsfall
u,ä. Empfänger sind die inLändischen pri-
vaten Haushalte.

Sonstige soziale Leistungen

Hierbei handelt es sich u. a. um die fo1-
genden Geldleistungen der G e b i e t s -
k ö r p e r s c h a f t e n:

Versorgung der Kriegsopfer,
Kriegsschadenrenten und sonstige Geld-
Ieisturrgen im Rahmen des Lastenaus-
gleichs,

laufende Wiedergutmachungsleistungen,
Kriegsgefangenen- und Häftlingsentschä-
digungen u.ä.,

Gel-dleistungen der Arbeitsfosen- und
Sozialhilfe,

gesetzl iches Kindergeld,
Au sbi Idung sbe ihi 1 fen,
Wohngeld und ähnliche Leistungen u.a.m.

Der größte TeiI dieser Ausgaben wird an
inländische private Haushalte geleistet.
Die übrige WeIt empfängt in erster Linie
wi edergutmachung s1e i st ung en.

c) Private Haushalte (einsch1. privater Orga-
nisationen ohne Erwerbszweck und Unterneh-
men ohne eigene Rechtspersönlichkeit)

Die von den privaten Haushalten (einsch1.
privater Organisationen) gewährten sozia-
len Leistungen beziehen sich nur auf un-
terstelle Sozialbeiträge. Sie umfassen
Pensionen an frühere Kirchenbeamte und
ihre Hinterbliebenen sowie Beihilfen und
Unterstützungen im Krankheitsfall. Ein-
bezogen sind ferner die direkt gezahlten
Ruhegelder der Unternehmen ohne eigene
Rech tspersön1i chke it .

d) Übrige welt

Bei den sozialen Leistungen von der übri-
gen WeIt handelt es sich un soziale Lei-
stungen im Zusammenhang mit tatsächlichen
Sozialbeiträgen sowie um sonstige soziale
Le i s tungen.

2.4.3.9 Sonstige lauf ende
Übertragungen
(4.40/8.35 und 4. 90,/8.85)

Diese Position enthäIt a1le laufenden Übertra-
gungen, die keine indirekten Steuern (einschl.
Verwaltungsgebühren der Unternehmen), direk-
ten Steuern, Sozialbeiträge, sozialen Lei-
stungen oder Subventionen darstellen. Die fol-
gende Gliederung der sonstigen laufenden Über-
tragungen geht vom leistenden Sektor aus. Da-
bei ist zu beachten, daß in den Unternehmens-
sektor nur Unternehmen mit eigener Rechtsper-
sönlichkeit einbezogen sind; laufende Übertra-
gungen der Unternehmen ohne eigene Rechtsper-
sönlichkeit werden im Sektor der privaten
Haushalte nachgewiesen. Die taufenden über-
tragungen werden, soweit die statistischen
Ausgangsdaten keine Darstellung zum Zeitpunkt
der EäIligkeit zulassen, zum Zeitpunkt der
Zahlung nachgewiesen:

a) Unternehmen mit eigener RechtspersönIich-
keit

Die von Unternehmen mit eigener Rechtsper-
sönlichkeit geleisteten sonstigen laufen-
den Übertragungen
-an Un t er nehme n miteigener

Rechtspersönlichkeit umf assen Schadenver-
sicherungsleistungen der Versicherungsun-
ternehmen und Nettopränien für Schaden-
versicherungen an Versicherungsunterneh-
men ,
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- an den S t a a t umfassen Schadenver-
sicherungsleistungen der Versicherungs-
unternehmen (einsch1. Ersatzleistungen
pr ivater Haf tpf I ichtvers icherungsunter-
nehmen an die Sozialversicherung nach
s 1542 RVo), Strafen u.ä. Zuweisungen,

-an private Haushalte
(einschl. privater Organisationen ohne
Erwerbszhreck und Unternehrnen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit) umfassen Schaden-
versicherungsleistungen der Versiche-
rungsunternehmen,

-andie übrige welt umfassen
Schadenversicherungsleistungen der Ver-
sicherungsunternehmen, Strafen u.ä.

b) Staat

Die vom Staat geleisteten sonstigen 1au-
fenden Übertragungen
-an Un t e r n e hme n mit eigener

Rechtspersönlichkeit umf assen Nettoprä-
mien für Schadenversicherungen, ZahIun-
gen an die Deutsche Bundesbahn für die
Versorgung verdrängter Beamter (nach Art.
131 cc) und an die Pensionskasse deut-
scher Eisen- und straßenbahnen,

- an den S t a a t umfassen Zuweisungen
und Zuschüsse (soweit laufende Übertra-
gungen) zwischen Körperschaften des
Staatssektors, wie allgeneine Finanzzu-
weisungen (2.8. Zuweisungen im Rahmen des
gesetzlich geregelten Finanzausgleichs
zwischen den Gebietskörperschaften) und
zweckgebundene Zuweisungen ( z.B. zur
Vtissenschaf ts- und Wirtschaftsförderung,
Zuschüsse des Bundes zu den Rentenversi-
cherungen u.a.m. ),

-an private Organisa-
tionen ohne Erwerbs-
z !v e c k umfassen Zuschüsse an Verbän-
de der freien Wohlfahrtspflege und deren
Einrichtungen, Re1 igionsgemeinschaf ten,
Arbeitnehmerverbände 1 politische Par-
teien, Sportvereine u.a.m.,

-andie übrige vileIt umfassen
Beiträge an die Europäischen Gemeinschaf-
ten (Haushaltsbeiträge sowie die über den
Staat geleiteten Einnahmen der EG, wie
Umsatzsteueranteil, ZöIIe, Abschöpfungs-
und Währungsausgleichsbeträge), sonstige
Beiträge an internationale Organisatio-
nen, Wiedergutmachungsleistungen an Is-
rael und aufgrund weiterer Globalverträge
mit ausländischen Staaten sowie Leistun-
gen im Rahmen der Ent$ricklungshilfe,

Straßenbenutzungsgebühren an die DDR,

ferner den Wert unentgeltlicher Ausfuh-
ren, wozu auch die Ausgaben im zusammen-
hang mit ausländischen Streitkräften
(ohne Bauten) zählen,u.a.m.

c) Private Haushalte (einschl. privater Orga-
nisationen ohne Erwerbszweck und Unterneh-
men ohne eigene Rechtspersönlichkeit)

Die von privaten Haushalten, privaten Orga-
nisationen ohne Erwerbszweck sowie von Ein-
zelunternehmen und Personengesellschaften
(Unternehmen ohne eigene RechtspersönIich-
keit) geleisteten sonstigen laufenden Über-
tragungen
-an Un t e r n e hm e n mit eigener

Rechtspersönlichkeit umfassen Nettoprä-
mien für Schadenversicherungenr

- an den S t a a t umfassen Rückerstat-
tungen im Rahmen der Sozialhilfe und ähn-
liche Erstattungen, Strafen, Ver$raltungs-
gebühren u.ä.,

-andie übrige Vtelt umfassen
Heimatüberweisungen ausländischer Arbeit-
nehmer, Unterstützungszahlungen, Visa-
gebühren u.ä.

d ) Übriqe welt

Die von der übrigen welt an inIändische
Sektoren geleisteten sonstigen laufen-
den Übertragungen
-an U n t e r n e h me n mit eigener

Rechtspersönlichkeit umfassen Nettoprä-
mien für Schadenversicherungen, Schaden-
versicherungsleistungen von ausländi-
schen Vers icherungsunternehmen,

- an den S t a a t umfassen Zahlungen des
Europäischen Ausrichtungs- und Garantie-
fonds, des Europäischen Sozialfonds u.ä.

-an private Haushalte
(einschl. privater Organisationen ohne
Erwerbszweck und Unternehmen ohne eigene
Rechtspersöntichkeit) umfassen Unter-
stützungszahlungen und sonstige Leistun-
gen (Gewinne aus staatlich genehmigten
Spielen usw. )

2.4.3.10 Verf ügbares Einkom
m e n (4.49 und 5.50)

Das verfügbare Einkommen gibt den Einkommens-
betrag an, der den Vtirtschaftseinheiten nach
der Verteil-ung der Erwerbs- und Vermögensein-
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kommen und nach der Umverteilung über
empfangene und geleistete laufende Übertra-
gungen für den Ietzten Verbrauch und die Er-
sparnisbildung zur Verfügung steht. Dieser
Einkommensbegriff ist in erster Linie für
den Sektor private Haushalte von Bedeutung.
Für diesen Sektor wird er in den Tabellen
auch ohne nichtentnomrnene Gewinne der Unter-
nehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit ver-
wendet. In den Konten des Unternehmenssektors
ist das verfügbare Einkommen grönenmänig
gleich der Ersparnis der Unternehmen mit ei-
gener RechtsPersönli chkei t.

Die Sunme der verfügbaren Einkommen in der
Volkswirtschaft ist nicht unwesentlich größer
aIs das Volkseinkommen. Dies ergibt sich dar-
aus, daß indirekte Steuern (abzügI. Subven-
tionen) im Begriff des verfügbaren Einkommens
der Volkswirtschaft enthalten sind, nicht da-
gegen im Votkseinkommen. Die Summe der ver-
fügbaren Einkommen entspricht annähernd dem

Nettosozialprodukt zu Marktpreisen. Sie unter-
scheidet sich hiervon um den Sa1do der lau-
fenden übertragungen zwischen in1ändischen
Wirtschaftseinheiten und der übrigen Welt.

2.4.4 Ersparnis, Vermöqensbildung, Finan-
z ierungssaldo

Die Ersparnis des Unternehmenssektors ent-
spricht den unverteilten Gewinnen der Unter-
nehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit nach
Abzug der geleisteten Iaufenden Übertragungen
und Hinzufügung der empfangenen Iaufenden
Übertragungen. Einbezogen ist die Veränderung
der Pensionsrückstellungen der Unternehmen mit
eigener Rechtspersönlichkeit (siehe die Aus-
führungen zum Einkommen aus unselbständiger
Arbeit). Da im Unternehmenssektor kei.n letzter
Verbrauch zu buchen ist, stimmt die Ersparnis
der Unternehmen mit eigener Rechtspersön1ich-
keit mit ihrem verfügbaren Einkommen überein.

Die Ersparnis der privaten Haushalte schließt
in der Kontendarstellung die nichtentnommenen
Gewinne der Unternehmen ohne eigene Rechtsper-
sönlichkeit ein.

2.4.4.2 Nic
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2.4.4.1 E r s p a r n i s (5.49 und 5.50)

Dieser Stron enthäIt hauptsächlich die nicht-
entnonmenen Gewinne sowie Einlagen und Darle-
hen (nach Abzug der Rückzahlungen) der priva-
ten Haushalte in Einzelunternehmen und Perso-
nengesellschaften, ferner die Eigenmittel der
privaten Haushalte al-s Bauherren, sofern die-
se MitteI nicht über Bausparkassen aufgewendet
werden (zugeteilte Bauspareinlagen und TiI-
gungsbeträge für Bauspardarlehen). Die über
Bausparkassen aufgebrachten Mittel werden - in
Übereinstimmung mit der Finanzierungsrechnung
der Deutschen Bundesbank - als Vermögensüber-
tragungen nachgewiesen.

Da dieser Strom nur als Restgröße ermittelt
werden kann, nämlich im Haushaltssektor als
Differenz zwischen der Ersparnis (3-6.50) und
dem Saldo der Vermögensübertragungen ( 3-5.80
abzü91. 3-6.30) einerseits und dem aus der Fi-
nanzierungsrechnung der Deutschen Bundesbank
übernommenen Finanzierungssaldo der privaten
Haushalte (3-7.50) andererseits, kommen in ihm

neben Ungenauigkeiten in der Berechnung der
erwähnten Positionen auch gewisse Abgrenzungs-
schwierigkeiten zum Ausdruck. So enthäIt der
Einanzierungssaldo der privaten Haushalte z.B.
nicht den Nettoertrerb von GmbH- und Genossen-
schaftsanteilen an Poduktionsunternehmeni die-
ser ist folgtich Bestandteil der Position
6.10/6.60. Außerdem ist in dieser Position die

Die E r s p a r n i s stellt den Teil des
nach der Umverteilung verfügbaren Einkornmens

der Sektoren dar, der nicht für den letzten
Verbrauch verwendet wurde. Mit ihr schließt
die laufende Rechnung der Sektoren ab. Zu-
gleich bildet sie eine zentrale Größe zur Be-
schreibung der Vermögensbildung der Sektoren.
Wie aus den Konten der Gruppe 5 hervorgeht,
messen Ersparnis und Saldo der Vermögensüber-
tragungen (empfangene abzüglich geleistete
Vermögensübertragungen) die V e r m ö -
9 e n s b i I d u n g derSektoren, die
außer. der Sachvermögensbildung (NettoanLage-
investitionen und Vorratsveränderung) den Fi-
nanzierungssaldo der Sektoren (Veränderung der
Forderungen abzüglich Veränderung der Verbind-
lichkeiten) umfaßt.

Die Höhe der Ersparnis der sektoren hängt von
der Definition, Abgrenzung, sektoralen Zuord-
nung usw. der laufenden Einnahmen und Ausgaben
ab; sie enthä1t keine Kapitalqewinne bzw.
-ver1u s te.
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Veränderung der Pensionsrückstellungen bei
privaten Unternehmen ohne eigene Rechtspersön-
lichkeit enthalten. t'erner schließt diese Po-
sition die von privaten Organisationen ohne
Erwerbszweck zur Finanzierung ihrer Nettoin-
vestitionen verwendeten Mittel ein, sofern
hierfür nicht Kredite in Anspruch genommen

worden sind.

2.4. 4.3 Vermögensüber
tragungen
(6.30/8.37 und 6.80/8.87)

Als Vermögensübertragungen werden a1le Getd-
Ieistungen ohne spezielle Gegenleistung ange-
sehen, die zumindest für eine der beteiligten
Wirtschaftseinheiten eine unmittelbare V e r -
mögenszu- oder -abnahme
darstellen. Ausschlaggebend ist im allgemei-
nen, wie die jeweils kleinere Einheit den Vor-
gang wirtschaftlich beurteilt, z.B. die Unter-
nehmen oder privaten Haushalte, wenn der Part-
ner der Staat ist. Die Vermögensübertragungen
werden untergliedert nach Investitionszuschüs-
sen und sonstigen Vermögensübertragungen. Zu

den Ietzteren zäh1en auch die sog. fiktiven
Vermögensübertragungen. Bei diesen Übertra-
gungen findet kein übergang auf eine andere
rechtlich selbständige Einheit statt, sondern
es werden nur Vermögensteile einer rechtlich
selbständigen Einheit in der kontenmäßigen
Darstellung auf einen anderen Sektor übertra-
gen. Der Nachweis derartiger fiktiver Vermö-
gensübertragungen ist erforderlich, wenn wirt-
schaftliche Tätigkeiten einer rechtlich setb-
ständigen Einheit in verschiedenen Sektoren
nachgewiesen werden. Dies gilt z.B. für die
Wohnungsvermietung, die - bedingt durch das
statistische Ausgangsmaterial - vollständig im
Unternehmenssektor ( Produktionsunternehmen )

dargestellt wird. Die von privaten Haushalten
für den Wohnungsbau über Bausparkassen aufge-
wendeten Beträge (zugeteilte Bauspareinlagen
und Tilgungen von Bauspardarlehen) erscheinen
deshalb unter den Vermögensübertragungen.

Die folgende Gliederung der Vermögensübertra-
gungen geht vom Ieistenden Sektor aus. Die
Vermögensübertragungen werden, soweit die sta-
tistischen Ausgangsdaten keine Darstellung zum

Zeitpunkt der Fälligkeit zulassen, im Zeit-
punkt der Zahlung nachgewiesen.

a) Unternehmen

Die von Unternehmen geleisteten Vermögensüber-
tragungen
-an Un ternehmen umfassen nur

sonstige Vermögens-
übert ragu nge n, dieaus-
schtießlich aus fiktiven Vermögensübertra-
gungen in Höhe der Finanzierung der Investi-
tionen der Versicherungsunternehmen im Woh-
nungsbau besteheni

anden Staat umfassenals son-
stige Vermögensüber-
t r a g u n sJ e n vermögenswirksame Steuern
(Ab1ösungsbeträ9e im Rahmen des Lastenaus-
gJ.eichs - bis 1974, ab 1975 in den direkten
Steuern enthalten -), Leistungen aus der
!{ertpapierbereinigung im Rahmen des Lasten-
ausgleichs, Anliegerbeiträge u. ä.;
an private Haushalte ent-
haltenals sonstige Vermö-
g e n s ü b e r t r a g u n g e n die Netto-
zuführung zu Rückstellungen bei Lebensversi-
cherungen, Pensionskassen und versorgungs-
werken im Zusamrnenhang mit der Verbuchung
tatsächlicher Sozialbeiträge und sozialer
Leistungen und ferner die Nettozuführung zu
RücksteLlungen für Ruhegeldverpflichtungen
im Zusammenhang mit der Verbuchung unter-
stellter Sozialbeiträge - siehe hierzu die
Ertäuterungen zu den Kontenpositionen 4.30/
8.32 und 4.80/8.82.

b ) Staat

Die vom Staat geleisteten Vermögensübertra-
gungen

-an Un ternehmen umfassen In-
vestitionszuschüsse und sonstige Vermögens-
über tragungen .

Zuden Investitionszu-
s c h ü s s e n zählen für Bauvorhaben und
andere Investitionen bestimmte Zuschüsse
(u.a. auch diejenigen, um die seit 1969 das
Aufkommen der veranlagten Einkommensteuer
und Körperschaftsteuer aufgrund der Investi-
tionszulagengesetze gekürzt ist), Hauptent-
schädigungen im Rahmen des Lastenausgleichs
(soweit für Investitionen verwendet), Kapi-
talabfindungen im Rahmen der Kriegsopferver-
sorgung, Tilgungszuschüsse sowie die Umwand-
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Iung von Darlehen in Zuschüsse an die Deut-
sche Bundesbahn und an die Deutsche Bundes-
post u.ä.

zuden sonstigen Vermö-
g e n s übe r t r a g u n g e n rechnen
Entschädigungen nach dem Allgemeinen Kriegs-
folgengesetz und nach dem Altsparergesetz,
Betriebsmittelzuweisungen an Einfuhr- und

Vorratsstellen, Prämien für die Schlachtung
von Kühen und Nichtvermarktung von Mi1ch,
Prämien und Zuschüsse für die stillegung von

Kohlebergwerken, Abwrackprämien für Schiffe
u.ä. sowie - an fiktiven Vermögensübertra-
gungen - nichtentnommene Gewinne der brutto
in den öffentlichen Haushalten gebuchten Un-
ternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit
und MitteI für den staatseigenen Wohnungs-
bau;

anden Staat umfassen Investi-
t i o n s z u s c h ü s s e (Zuweisungen
für Infrastrukturmaßnahmen, Maßnahmen des
Küstenschutzes, für den kommunalen Straßen-
bau, für den Bau von Schufen, Krankenhäusern
u.ä.) sowie sons t ige Vermö-
g en s übertrag ungen inPorm
von einnaligen größeren Zahlungen zwischen
den einzelnen Körperschaften des Staatssek-
tors i

an private Haushalte um-

fassennur sonst ige Vermö-
gensübertragungen wie
Spar- und Wohnungsbauprämien, Arbeitnehmer-
sparzulagen ( ab 'l 97 1 ) , Entschäd igungen nach
Cem Allgemeinen Kriegsfolgengesetz und nach
dem Altsparergesetz, Hauptentschädigungen im
Rahmen des Lastenausgleichs, wiedergutma-
chungsleistungen nach dem Bundesentschädi-
gungsgesetz und dern Bundesrückerstattungsge-
setz (soweit KapitaLentschädigungen) ;

andie übrige Welt umfassen
Investitionszuschüsse und sonstige Vermö-
ge nsübertragungen.

-'Zuden Invest i tionszu-
s c h ü s s e n zähIen vor a1lem Leistun-
gen im Rahmen der Entwicklungshilfe.

zuden sonstigen Vermö-
g e n s üb e r t r a g u n g e n rechnen
Hauptentschädigungen im Rahmen des Lasten-
ausglej.chs, Wiedergutmachungsleistungen nach
dem Bundesentschädigungsgesetz und dem Bun-

desrückerstattungsgesetz, die Umwandlung von

Schulden der ärmsten Entwicklungsländer in
Zuschüsse sowie Zahlungen an den EG-Entwick-
Iungsfonds.

c) Private Haushalte

Die von privaten Haushalten geleisteten ver-
mögensüber tragungen

an U n t e r n e h m e n umfassen aIs
sonst i ge Vermögensüber-
t r a g u n g e n ausschließlich fiktive
Vermögensübertragungen, und zwar die Zutei-
lung von Bauspareinlagen (soweit für Bau-
zwecke verwendet) und die Tilgung von Bau-
spardarlehen;

an den S t a a t umfassen im Rahmen der
sonstigen Vermögens-
ü b e r t r a g u n I e n vermögenswirk-
same Steuern (Erbschaftsteuer) sowie Bei-
tragsnachentrichtungen an die Rentenversi-
cherung infolge des Rentenreformgesetzes
vom Oktober 1972;

-andie übrige Welt bestehenaus
sonstigen Vermö9ens-
ü b e r t r a g u n g e n im Zusammenhang

mit Erbschaften, Vermächtnissen, Mitgiften,
Restitutionen u.ä.

d) Übrige welt

Die von der übrigen Welt geleisteten Vermö-
gensüber tragungen

an den S t a a t umfassen Investitions-
zuschüsse, und zwar
Zahlungen aus dem EG-Regionalfonds (ab '1976)

sowie Kostenbeteiligungen Frankreichs für
den Ausbau des {ab 1977 ) iRhe ins
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2.4.4.4 F i n an z i e r u n g s s a I den
(6.49 und 7.50)

Die Finanzierungssalden der Sektoren stellen
den abschließenden Saldo der Vermögensverände-
rungskonten dar und messen den überschuß
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bzw. das Defizit der Veränderung der Forderun-
gen gegenüber der Veränderung der Verbindl-ich-
keiten. Ein positiver Finanzierungssaldo be-
deutetr daß Geldvermögensbildung über die Kre-
ditaufnahme hinaus stattgefunden hat. Bei ei-
nem negativen Finanzierungssaldo ist die Zu-
nahme der Verbindlichkeiten größer als die Zu-
nahme der Forderungen. Die Summe der Finanzie-
rungssalden der Sektoren ergibt den Finanzie-
rungssaldo gegenüber der übrigen Wett. Er ist
auf dem zusammengefaßten Konto der übrigen
WeIt nicht als solcher dargestellt, Iäßt sich
aber als Differenz der Positionen 8.90 und
8.99 zur Position 8.40 leicht ermitteln.

Im Rahmen des Nontensystems werden die Finan-
zierungssalden des Unternehmens- und Staats-
sektors im Prinzip als Salden der Vernögens-
veränderungskonten berechnet. Der t'inanzie-
rungssaldo des Haushaltssektors $rird dagegen
der Finanzierungsrechnung der Deutschen Bun-
desbank entnommen. Die geringfügigen Abwei-
chungen bei den anderen Sektoren und auf dem

zusammengefaßten Konto der übrigen welt er-
klären sich hauptsächlich aus dem verschiede-
nen statistischen Ausgangsmaterial sowie den
unterschiedlichen Möglichkeiten der Anglei-
chung der Ausgangszihlen an die angestrebten
Konzepte und Definitionen der Volkswirtschaft-
Iichen Gesamtrechnungen.

2.4.4.5 V e r ä n d e r u n g d e r F o r -
derungen
(7.10/8.40 und 7.60/8.90)

Die Angaben über die Veränderung der Forde-
rungen und Verbindlichkeiten sind der Finan-
zierungsrechnung der Deutschen Bundesbank ent-
nomrnen. Die Daten sind in dem Sonderdruck
Nr.4 "Zahlenübersichten und nethodische Er-
Iäuterungen zur gesantwirtschafttichen Finan-
zierungsrechnung der Deutschen Bundesbank 1 960
bis 1 982" von der Deutschen Bundesbank ver-
öffentlicht worden.

Zu den Forderungen bzw. Verbindlichkeiten
rechnen - in der Gliederung der Bundesbank -

Geldanlage bei Banken,
Bargeld und Sichteinlagen,
Termingelder (einsch1. durchlaufender

Ge lder ) ,
Spare in lagen,

Geldanlage bei Bausparkassen,

Geldanlage bei Versicherungen,
Ccldmarktpapiere (einsch1. zweckgebundener
Emissionen von Schatzanweisungen),

festverz insl iche Wertpapiere,
Aktien,
Auslandsposition der Deutschen Bundesbank,
kurz- und tängerfristige Bankkredite,
Darlehen der Bausparkassen,
Darlehen der Versicherungen und
sonstige Eorderungen.

Als "innersektorale" Forderungen bzw. Verbind-
lichkeiten weist die Deutsche Bundesbank fer-
ner im Sektor Kreditinstitute die Veränderun-
gen der Forderungen und Verbindlichkeiten zwi-
schen der Bundesbank und den Geschäftsbanken,
irn Sektor Staat die Veränderungen der Forde-
rungen und Verbindlichkeiten zwischen den Ge-
bietskörperschaften und der Sozialversicherung
sowie im Unternehmenssektor die Veränderungen
bestimmter Forderungen bzw. Verbindlichkeiten
im Zusammenhang mit der Finanzierung von wohn-
bauten nach. Die Veränderungen der "innersek-
toralen" Forderungen bzw. Verbindlichkeiten
sind in den Summen für die stärker aggregier-
ten Sektoren nicht enthalten (2.B. ist die
Veränderung der Forderungen der Sozialversi-
cherung an die Gebietskörperschaften nicht in
den Angaben für den gesamten Staatssektor ent-
halten). Stets einbezogen sind jedoch die Vor-
gänge zwischen Bausparkassen und den übrigen
Kreditinstituten, da die Bundesbank die Bau-
sparkassen als eigenen Sektor behandelt. In
übrigen werden die Veränderungen der Forderun-
gen bzw. Verbindlichkeiten gegenüber Einheiten
desselben Sektors nicht dargestellt. Eine Aus-
nahme bilden Geldmarktpapiere, festverzinsli-
che Wertpapiere und Aktien, bei denen auch
Vorgänge zwischen Einheiten desselben Sektors
e rf aßt vrerden.

Inhalt und Abgrenzung der einzelnen Arten von
Forderungen und Verbindlichkeiten sind in dem
Sonderdruck der Bundesbank Nr. 4 "Zahlenüber-
sichten und methodische Ertäuterungen zur ge-
samtwirtschaf t1 ichen F inanz ierungsrechnung der
Deutschen Bundesbank 1 960 bis 1 982" näher be-
sch r ieben.

AIs "Ve ränderung" wird inder
Finanzierungsrechnung die Zu- oder Abnahme der
einzelnen Aktiva und Passiva zwischen dem Be-
ginn und Ende des Berichtszeitraumes darge-
steIIt. Zu- und Abgänge im Laufe der Periode
sind somit bei den einzelnen Arten von Aktiva
bzw. Passiva gegeneinander aufgerechnet (2.B.
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2.4.4.6 Veränderu
bindlichk

die in der Periode gewährten Iängerfristigen
Kredite gegen die Tilgung von längerfristigen
Krediten). Es wird jedoch nicht die Verände-
rung von Aktiva gegen die Veränderung von
Passiva saldiert, also z.B. nicht die Verän-
derung der von einem Sektor an andere Sekto-
ren gewährten längerfristigen Kredite gegen
die Veränderung der von dj.esem Sektor aufge-
nommenen längerfristigen Kredite.

Bewe rt un g smaßs t ab sollen
- um einen lückenlosen Anschluß an die Vermö-
gensveränderungskonten zu gewährleisten - im
Prinzip Transaktionswerte sein, d.h. die Wer-
te, zu denen die einzelnen Transaktionen im
Berichtszeitraum stattgefunden haben. ReaIi-
sierte Kapitalgewinne und -verluste, die z.B.
bei der Veräußerung von Aktien erzielt wer-
den, kommen bei dieser Bewertungsgrundlage in
den Angaben über die Veränderung der finan-
ziellen Werte zum Ausdruck.

2.5 Ergänzende Erläuterungen zu den TabelIen

Im TabellenteiI dieses Heftes werden - neben
den Konten - zwei Typen von Tabellen unter-
schieden: Übersichtstabellen und Standardta-
beL len.

Als Ü b e r s i c h t s t a b e I I e n
werden vereinfachend die in Abschnitt 2 des
TabelIenteils enthaltenen Tabellen mit abso-
luten Zahlen, Wachstumsraten, Meßzahlen und
Strukturangaben in * für eine Auswahl wichti-
ger Tatbestände bezeichnet. Sie dienen der
schnellen Orientierung über die gesamtwirt-
schaftliche Entwicklung und enthalten Angaben
für alle Jahre und Halbjahre ab 1 960.

Die Standardtabellen der
Abschnitte 3 und 4 des Tabellenteils zeigen
die Details der jährlichen und halbjährlichen
Vol,kswirtschaftlichen Gesamtrechnungen, sind
jedoch aus Platzgründen auf ausgewähIte Jahre
und in der Regel auf absolute Zahlen be-
schränkt. Die Trennung Ln Tabellen mit Jahres-
zahlen (Abschnitt 3) und TabeIIen mit Halbjah-
reszahlen (Abschnitt 4) wurde mit Rücksicht
auf die unterschiedliche Tiefe der Gliederung
in den jährlichen und halbjährlichen Berech-
nungen vorgenommen. Die Standardtabellen in
diesem Heft beziehen sich - von wenigen Aus-
nahmen abgesehen - auf die Jahre 1970 und
1 975 bis 1 982. Angaben für die in den Tabel-
1en nicht enthaltenen Jahre 1 960 bis 1 969 und
'l 971 bis 'l 975 bef inden sich in dem Sonderbei-
trag "Revidierte Ergebnisse I950 bis 19g1,,
(Reihe S. 5 in Fachserie 18 .Volkswirtschaft-
Iiche Gesamtrechnungen',). Abschnitt 5 des Ta-
bellenteils enthäl-t die Viertel jahresergeb-
nisse ausgewählter Größen der Sozialprodukts-
berechnung, die beginnend mit dem 1. Viertel-
jahr 1 968 ermittelt worden sind.

Die folgenden Er1äuterungen beziehen sich auf
die Tabellen des Abschnitts 3, die fachlich
am tiefsten gegtiedert sind. Die Er1äuterun-
gen sollen vor allen den Zusammenhang mit den
Konten deutlich macheni ferner werden die
wichtigsten Beziehungen zwischen den TabelIen
dieses Abschnitts herausgestellt. Darüber
hinaus enthal-ten die ErIäuterungen - ergän-
zend zu den Bernerkungen über die Kontenposi-
tionen irn vorangehenden Abschnitt - methodi-
sche Anmerkungen, z.B. zo den preisindizes
im Rahmen der Volkswirtschaftlichen Gesamt-

ng
eit

der Ver
en

(7..60/8.90 und 7.10/8.401
Siehe die Ausführungen zur Verände-
rung der Forderungen.

2.4.4.7 S t a t i s t i s c h e D i f f e -
renz (7.99/8.99)

Die statistischen Differenzen auf den Finan-
zierungskonten der Sektoren und auf dem zusam-
mengefaßten Konto der übrigen WeIt beruhen auf
Abweichungen zwischen den von der Bundesbank
ermittelten Finanzierungsalden (= Veränderung
der Forderungen abzügIich Veränderung der Ver-
bindlichkeiten) und den im Rahnen des Konten-
systems berechneten abschließenden Salden der
Vermögensveränderungskonten (bzw. des zusam-
mengefaßten Kontos der übrigen Welt ). Sie er-
k1ären sich aus dem verschiedenen Ausgangs-
material und den unterschiedlichen Mö91ich-
keiten der Angteichung der Ausgangszahlen an
die angestrebten Konzepte und Definitionen
der Volkswi rts chaf t I i che n Ge samt rechn ung en.
Die Sumrne der statistischen Differenzen ein-
schlich. derjenigen auf dem zusammengefaßten
Konto der übrigen Welt ergibE NuIf.
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rechnungen, zu den aIs Bezugszahlen verwen-
deten Angaben über Erhrerbstätige und zur Be-
rechnung des repro<luzierbaren Sachvermögens.

Tabelle 3. 1 Wertschöpfung, Inlandsprodukt
und Sozialprodukt

Diese Tabelle gibt einen Überblick über die
wirtschaftliche Leistung der Volkswirtschaft,
genessen anhand der Wertschöpfung sowie des
Inlands- und Sozialprodukts (siehe auch Über-
sicht 4). Von diesen Größen erscheinen im Kon-
tensystem die Bruttowertschöpfung zu Markt-
preisen - sie wird im allgeneinen vereinfa-
chend ohne den Zusatz "zu Marktpreisen', als
"Bruttowertschöpfung" bezeichnet -, das Netto-
inlandsprodukt zu Faktorkosten (Nettowert-
schöpfung) und das Nettosozialprodukt zü fak-
torkosten (Volkseinkommen). Die Sektorkonten
zeigen allerdings nur die Brutto- und Netto-
wertschöpfung der einzelnen Sektoren bzw. die
Anteile der Sektoren am Volkseinkommen. Die
gesamte Bruttovrertschöpfung, das Nettoinlands-
produkt zu Faktorkosten und das Volkseinkommen
werden nur in den konsolidierten Sektorkonten
dargestellt (Abschnitt 1.5 des TabelIenteils).
Das Bruttoinlandsprodukt zu lqarktpreisen er-
scheint nicht explizit im Kontensystem, kann
jedoch unmittelbar abgeleitet werden: Gesamte
Bruttowertschöpfung zuzügIich nichtabzugsfä-
hige Umsatzsteuer und Einfuhrabgaben.

Nicht aufgenommen in die Tabelle wurden die
weniger häufig verwendeten Begriffe Brutto-
wertschöpfung zu Faktorkosten, Bruttoinlands-
produkt zu Faktorkosten und Bruttosozialpro-
dukt zu Faktorkosten. Die Bruttowertschöpfung
zu Faktorkosten Iäßt sich durch Abzug des SaI-
dos aus Produktionssteuern und Subventionen
von der Bruttowertschöpfung errechnen. Das
Bruttoinlandsprooukt zu Faktorkosten und das
Bruttosozialprodukt zu Faktorkosten ergeben
sich durch Abzug des Saldos aus indirekten
Steuern und Subventionen vom BruttoinLands-
produkt bzw. Bruttosozialprodukt zu Markt-
preisen. Die in der Tabelle nachgewiesenen
indirekten Steuern umfassen die produktions-
steuern, die nichtabzugsfähige Umsatzsteuer
und die Einfuhrabgaben. In den Tabellen 3.2
und 3.8 wird der Sa1do aus Produktionssteuern
und Subventionen auch in der Gliederung nach
Wirtschaftsbereichen dargestellt. Der Sal-do
der Erwerbs- und Vermögenseinkommen zwischen
In1ändern und der übrigen WeLt ist durch Ab-
zug der an die übrige Welt geleisteten Ein-

kommen von den aus der übrigen Welt empfange-
nen Einkommen berechnet. Diese beiden Einkom-
mensströme werden in TabeIIe 3.22 dargestellt.

In konstanten preisen 1ie-
gen nur Angaben für das Marktpreiskonzept,
nicht dagegen für das Faktorkostenkonzept vor,
da die Deflationierung der Steuern und Subven-
tionen erhebtiche theoretische und praktische
Probleme aufwirft. Für die Ableitung des
preisbereinigten Bruttoinlandsprodukts aus
der preisbereinigten Bruttowertschöpfung aI-
ler Bereiche rnüssen jedoch auch die Korrek-
turposten "Nichtabzugsfäh ige Umsatzsteuer't
und die "Einfuhrabgaben" in preisen des Ba-
sisjahres ernittelt werden. Dabei wird von
den im Basisjahr geltenden Steuersätzen und
von der Mengenentwicklung der besteuerten Gü-
ter ausgegangen. Der auf diese Weise "defl,a-
tionierte" Wert der Umsatzsteuer und der Ein-
fuhrabgaben erlaubt allerdings keine Aussagen
über die Entwicklung der realen Kaufkraft der
betreffenden Steuereinnahmen beim Staat. Den
Berechnungen in konstanten preisen Iiegen die
Preise und Steuer- bzw. Zollsätze <les Jahres
1976 zugrunde. Die in konstanten preisen aus-
gedrückten crößen Bruttowertschöpfung, Brutto-
inlandsprodukt und Bruttosozialprodukt werden
auch aIs reale Bruttowertschöpfung, reales
Bruttoinlandsprodukt bzw. reales Bruttosozial-
produkt bezeichnet ( im Gegensatz zu den ent-
sprechenden nominellen, d.h. zu preisen der
Berichtsperiode ausgedrückten Größen).

Bei denPr e i s i nd i z e s für die
Bruttowertschöpfung, das Inlands- bzw. Sozial-
produkt nach dem Marktpreiskonzept handelt es
sich um Indizes mit jährlich wechselnder Wä-
gung (Paasche-Formel), die die Verteuerung der
wirtschaftlichen Leistung des Berichtsjahres
gegenüber dem Basisjahr 1976 messen. Ein Ver-
gleich der Preisentwicklung mit dem unmittel-
bar vorangehenden Zeitraum ist nur mit Ein-
schränkungen mögIich, da der Indexabstand von
Jahr zu Jahr u.a. durch Änderungen im Wägungs-
schema beeinflußt werden kann (siehe auch die
Erläuterungen zur TabelIe 3. 1 4 ) .

Tabelle 3. 2: Produkt ionswerte, Vorleistungen
und Wertschöpfung in jeweiligen
Preisen nach 14 Wirtschaftsbe-
re ichen

In dieser Tabelle sind die positionen der pro-
duktions- und Einkommensentstehungskonten dar-
gestellt und für den Sektor produktionsunter-
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nehnen nach Unternehmensbereichen gegliedert.
Produktionssteuern und Subventionen sind ab-
weichend von der Darstellung in den Konten
saldiert. Die Beiträge zum Nettoinlandspro-
dukt zu Faktorkosten (Nettowertschöpfr:ng) sind
nach Einkommensarten aufgeteilt. Dabei werden
die in den Bereichen entstandenen Einkommen

aus unselbständiger Arbeit und - aIs Rest-
größe ermittelt - die in den Bereichen ent-
standenen Einkommen aus Unternehmertätigkeit
und Vermögen unterschieden. Die letzteren
schließen, funktional gesehen, einen kalku-
Iatorischen Lohn für die Arbeitsleistungen der
Unternehmer und der mithelfenden Familienan-
gehörigen sowie das Entgelt für das eingesetz-
te eigene und fremde Sach- und Geldkapital der
Unternehnen und für die unternehmerische Lei-
stung ein. Die in der TabelIe 3.2 nachgewiese-
nen "entstandenen" Einkommen aus unselbständi-
ger Arbeit der Sektoren sind identisch mit den

in der Kontengruppe 3 nachgewiesenen "gelei-
steten" Einkommen aus unselbständiger Arbeit.
Die entstandenen Einkonmen aus Unternehmertä-
tigkeit und Vermögen lassen sich in Konto 3

der Unternehmen in der Vieise errechnen, daß
man zu dem AnteiI an volkseinkommen die ge-
Ieisteten Einkommen aus Unternehnertätigkeit
und Vermögen hinzufügt und die empfangenen
Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermö-
gen abzieht. Weitere Hinweise zu den hier dar-
gestelJ-ten Tatbeständen enthalten die Erläute-
rungen zu den Kontenpositionen im Abschnitt
2.4. Einen nach Wirtschaftsbereichen tiefer
gegliederten Nachweis enthäIt Tabelle 3.8.

Es ist zu beachten, daß die Summen der Vor-
Ieistungen, Bruttowertschöpfung, Nettowert-
schöpfung und der entstandenen Einkommen aus
Unternehmertätigkeit und Vernögen für die
einzelnen Wirtschaftsbereiche nicht den be-
treffenden Gesantzahlen für alIe Wirtschafts-
bereiche entsprechen. Dies hängt damit zusam-
men, daß der Verbrauch von Bankdienstleistun-
gen gegen unterstellte Entgelte nicht den
einzel-nen Wirtschaftsbereichen, sondern nur
gJ.obal dem Unternehmenssektor zugerechnet
wird. Die Addition der Bereiche ergibt zu-
nächst das unbereinigte Ergebnis - in TabeIIe
3.2 aIs "A1Ie Wirtschaftsbereiche (unberei-
nigt ) " bezeichnet. Das bereinigte Ergebnis
- in der Tabelle 3.2 aLs "AIIe Wirtschaftsbe-
reiche (bereinigt)" bezeichnet - ergibt sich

für die Vorleistungen
durch Erhöhung um die unterstellten Entgelte
für Bankdienstleistungen,

für die Bruttowertschöpfung, die Nettowert-
schöpfung und die Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen

durch Verminderung um die unterstellten
Entgelt.e für Bankdienstleistungen.

Die unterstellten Ent-
gelte f ür Bankdienst-
I e i s t u n g e n - ein Wertansatz für
diejenigen Leistungen der Kreditinstitute,
die nicht gegen spezielle Entgelte erbracht
werden - werden in den Volkswirtschaftlichen
Gesantrechnungen global einer zu diesem Zweck
gebildeten fiktiven Einheit in Unternehmens-
sektor zugerechnet, für die sich eine negati-
ve Wertschöpfung und negative Einkommen aus
Unternehmertätigkeit und Vermögen in Höhe der
unterstellten Entgelte für Bankdienstleistun-
gen ergeben. Bei dem bereinigten Ausweis wird
- entsprechend den Regelungen im Kontensystem
der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen -
die fiktive Einheit in die Darstellung der
Ergebnisse für atle wirtschaftsbereiche, für
die Unternehmen insgesamt sowie für die Kre-
ditinstitute einbezogen.

Um den Zusammenhang mit den Konten zeigen zu
können, wi rd in Tabel le 3. 2 d ie Bruttov,rert-
schöpfung der Unternehmen insgesamt und der
Kreditinstitute auch bereinigt nachgewiesen,
d.h. unter Einbeziehung des Verbrauchs von
Bankdienstleistungen gegen unterstellte Ent-
gelte (siehe auch die Erläuterungen in den
Abschnitten 2.3.3, 2.4.1.1 und 2.4.1.2).

TabelIe 3.3: Subventionen nach Wirtschafts-
bere i chen

In Tabelle 3.3 werden die Subventionen in der
Gliederung nach 6 Wirtschaftsbereichen nach-
gewiesen. Der Begriff der Subventionen ist
im Abschnitt 2.4.2.4 näher erIäutert, die
Abgrenzung der Bereichsgliederung geht aus
übersicht 'l im Anhang hervor.
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TabeIIe 3.4 Bruttov'rertschöpf ung nach Wirt-
schaf tsbereichen, Bruttoinlands-
produkt

Der erste Teil der TabelIe zeigt die Brutto-
wertschöpfung (siehe auch die Erläuterungen in
Abschnitt 2.4.2.1 ) in tiefer Bereichsgliederung
nach 58 Wirtschaftsbereichen (die Bereichsglie-
derung ist in Übersicht 1 im Anhang darge-
stel1t), ferner die unterstetlten Entgelte für
Bankdienstleistungen, die nichtabzugsfähige
Umsatzsteuer, die Einfuhrabgaben und das Brut-
toinlandsprodukt, und zwar in jeweiligen prei-
sen. Für die einzelnen Komponenten der Brutto-
wertschöpfung (Abschreibungen, Saldo aus pro-
duktionssteuern und Subventionen, Nettowert-
schöpfung unterteilt in entstandene Einkommen
aus unselbständiger Arbeit und aus Unterneh-
mertätigkeit und Vermö9en) liegen Angaben in
dieser tiefen Bereichsgliederung für die Jahre
ab 1970 vor (siehe Tabelle 3.8). Hinsichtlich
der Behandlung des Verbrauchs von Bankdienst-
Ieistungen gegen unterstellte Entgelte sei auf
die betreffenden Ausführungen zu TabeIIe 3.2
hingewiesen. Zur Ermittlung des Bruttoinlands-
produkts müssen zur Bruttorrertschöpfung aIler
Bereiche die nichtabzugsfähige Umsatzsteuer
und die Einfuhrabgaben addiert werden. Diese
beiden Korrekturbuchungen sind notwendig, um

die zahlenmäßi9e cleichheit der Ergebnisse des
von der Entstehungs- mit dem von der Verwen-
dungsseite her ermittelten Sozialprodukt her-
zustellen. Hinsichtlich der nichtabzugsfähigen
Umsatzsteuer erklärt sich dies mit der Verbu-
chung der Umsatzsteuer in den Volkswirtschaft-
Iichen Gesantrechnungen nach dem Nettosystem
ab Berichtsjahr 1968. Während in der Entste-
hungsrechnung Produktionswerte und Vorlei-
stungen grundsätzlich ohne in Rechnung ge-
stellte bzw. abzugsfähige Umsatzsteuer nach-
gewiesen werden, die Bruttowertschöpfung der
einzelnen Bereiche somit frei von Umsatzsteuer
ist, ist die nicht abzugsfähige Umsatzsteuer
in den Aggregaten der Verwendungsrechnung ent-
halten. Sie muß also zur Brutto$rertschöpfung
aIler Wirtschaftsbereiche hinzugefügt werden,
um zum Bruttoinlandsprodukt zu gelangen. Ätrn-
lich verhäIt es sich mit den Einfuhrabgaben,
die Bestandteil der Vorleistungen der Wirt-
schaftsbereiche und somit nicht in der Brutto-
wertschöpfung enthalten sind. Auch sie müssen
global der Summe der Bruttowertschöpfung aller
Bereiche zugeschlagen werden, da das Bruttoin-
landsprodukt bzw. das Bruttosozialprodukt zu
tilarktpreisen aIIe indirekten Steuern, also auch
die Einfuhrabgaben, umschließt.

Der zweite Teil der TabeIIe unterrichtet über
die Entwicklung der Bruttoviertschöpfung in
konstanten Preisen (von 1975) in der gleichen
Bereichsgliederung sowie über die Entwicklung
der untersteLlten Entgelte für Bankdienstlei-
stungen, der nichtabzugsfähigen Umsatzsteuer,
der Einfuhrabgaben und des Bruttoinlandspro-
dukts in konstanten Preisen. Es sei darauf
hingewiesen, daß in der Darstellung zu preisen
von 1 975 - im Gegensatz zv derjenigen in je-
weiligen Preisen - auch für den Zeitraum von
1950 bis 1957 ein Globalzuschlag für die
nichtabzugsfähige Umsatzsteuer erforderlich
ist.

Preisindizes auf der Basis 1 976 für die Brut-
towertschöpfung der wirtschaftsbereiche lassen
sich durch Division der Angaben des ersten
TeiIs durch die Angaben des zweiten Teils der
TabeIIe 3.4 ermitteln, wobei die euotienten
mit I 00 zu multiplizieren sind. Derartige
Preisindizes bringen zum Ausdruck, wie sich
die Leistung der einzelnen Wirtschaftsberei-
che (gemessen an der Bruttoh,ertschöpfung) bzw.
der Gesamtwirtschaft (gemessen am Bruttoin-
landsprodukt) gegenüber 1976 verteuert hat.

Tabel]e 3.5: Produktionswerte nach Wirt-
schaftsbereichen in jeweiligen
preisen

Tabelle 3.5 bringt Angaben über die produk-
tionswerte in tiefer Bereichsgliederung nach
58 Wirtschaftsbereichen. Der Begriff des pro-
duktionswertes ist im Abschnitt 2.4.1.1 näher
erläutert. Die Bereichsgliederung wird in über-
sicht 1 im Anhang dargestellt. produktions-
$rerte zusammengefaßter Wirtschaftsbereiche in
konstanten Preisen (von 1 975) sind in TabelIe
3.7 dargestellt.

Tabelle 3.5: Vorleistungen nach Wirtschafts-
bereichen in jeweiligen
Pre isen

Im ersten Teil dieser Tabelle werden die Vor-
leistungen in der tiefen Bereichsgliederung
nach 58 Wirtschaftsbereichen dargestellt, der
zweite Teil ergänzt die Angaben um die Vorlei-
stungsquoten (Vorleistungen in prozent der pro-
duktionswerte). Der Begriff der Vorleistungen
ist im Abschnitt 2.4.1.2 er1äutert; Übersicht I
im Anhang enthä1t eine detaillierte Darstellung
der Bereichsgliederung. Hinsichttich des Ver-

-r t3-



brauchs von Bankdienstleistungen gegen unter-
stellte Entgelte sei auf die betreffenden Aus-
führungen zu Tabelle 3.2 hingewiesen. Die Ent-
wicklung der Vorleistungen in konstanten Prei-
sen wird für zusammengefaßte Wirtschaftsberei-
che in TabelIe 3.7 gezeigt.

TabeIIe 3.7: Produktionswerte, Vorleistungen
und Brutto$rertschöpfung in Prei-
sen von 1 975 nach Wirtschaftsbe-
re ichen

Tabelle 3.7 zeigt Produktionswerte, VorIei-
stungen und Bruttowertschöpfung für 1 0 Wirt-
schaftsbereiche in Preisen von 1976. (Angaben
über die Bruttowertschöpfung in konstanten
Preisen in tiefer Bereichsgliederung enthä1t
TabeIIe 3.4. )

Durch Division der Angaben in jeweiligen prei-
sen (aus Tabelle 3.2) durch die entsprechenden
Angaben in Preisen von 1975 aus Tabelle 3.7
(und Multiplikation mit 100) lassen sich preis-
indizes für Produktionswerte, Vorleistungen und
Bruttowertschöpfung berechnen. Hierbei handelt
es sich um Preisindizes, denen der ,,lrlarenkorb,'
des jeweiligen Berichtsjahres zugrunde Iiegt
(Paasche-FormeI). Wegen der wechselnden lrtägung
geben sie die Preisentwicklung von Jahr zu Jahr
nur mit Einschränkungen wieder.

Hinsichttich des Verbrauchs von Bankdienst.-
Ieistungen gegen unterstellte Entgelte sei
auf die betreffenden Ausführungen zu Tabe1le
3.2 hingewiesen.

Tabelle 3.8: Produktionswerte, Vorleistungen
und Vtertschöpfung in jeweiligen
Preisen nach 58 Wirtschaftsbe-
re i chen

Tabelle 3.8 enthäIt für aIIe Tatbestände der
Tabelle 3.2 Angaben in tiefer Gliederung nach
58 Wirtschaftsbereichen. Die Bereichsgliederung
ist in Übersicht I irn Anhang erläutert. Die
Auftei.lung der Nettowertschöpfung der Wirt-
schaftsbereiche in Einkonmen aus unselbstän-
diger Arbeit und Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen folgt der Gliederung
der Tabe1Ie 3.1 3 ( 48 Wirtschaftsbereiche) .

Tabelle 3.9: Produktions$rert und Wertschöpfung
der Kred itinstitute

TabeIIe 3.9 ergänzt die in Tabelle 3.2 darge-
stellten Zahlen für die Kreditinstitute. Ins-
besondere wird die Ableitung der unterstellten
Entgelte für Bankdienstleistungen aLs Bestand-
teil des Produktionswerts der Kreditinstitute
sowie der zusammenhang zwischen den bereinig-
ten und unbereinigten Größen für den Sektor
Kreditinstitute gezeigt. Die bereinigten An-
gaben über die Höhe der Vorleistungen, der
Bruttovrertschöpfung und der entstandenen Ein-
kommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
beziehen eine spezielle fiktive Einheit ein.
Diese in Kontensystem nicht gesondert nachge-
wiesene Einheit nimmt die Gegenbuchungen der
unterstellten Entgelte für Bankdienstleistun-
gen der Kreditinstitute auf. Die bereinigten
Vorleistungen sind deshalb um die Vorleistun-
gen der speziellen fiktiven Einheit (in Höhe
der unterstellten Entgelte für Bankdienstlei-
stungen) höher a1s die unbereinigten VorIei-
stungen, die bereinigte Bruttowertschöpfung
ist entsprechend niedriger. Auch die Netto-
wertschöpfung und die entstandenen Einkommen
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen sind in
der bereinigten Form entsprechend geringer
aIs in der unbereinigten DarstelIung.

Tabelle 3.1 0: Be itragseinnahmen, produkt ions-
vrert und Wertschöpfung der Ver-
s icher ung sunternehmen

Diese Tabelle ergänzt die in Tabelle 3.2 fiur
die Versicherungsunternehnen dargestellten
Zahlen über die produktionswerte und die Zu-
sammensetzung der Wertschöpfung. Insbesondere
wird der Zusammenhang zwischen den produk-
tionswerten und den Beitragseinnahmen zah-
Ienmäßig erläutert. Nur der Dienstleistungs-
anteil der Beitragseinnahmen geht in den pro_
duktionswert ein; er ergibt sich nach Abzug
der Leistungen (gezahlt und zurückgestellt),
soweit sie nicht aus Zinsen und Kursgewinnen
finanziert werden, von den Beitragseinnahmen
für das ceschäftsjahr (Beitragseinnahmen im
Erstversicherungsgeschäft im ceschäftsjahr
abzüg1ich der Veränderung der .Beitragsüber-träge). Dazu komrnen sonstige Entgelte für
Dienstleistungen, z.B. aus dem aktiven Rück-
versicherungsgeschäft und der Vermietung von
gewerblichen Grundstücken. Die Einnahmen aus
dem aktiven Rückversicherungsgeschäft werden
saldiert gegen die Leistungen und die Kosten_
erstattungen an Vorversicherer nachgewiesen.
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Tabelle 3.11: Produktionswert, Vorleistungen
und Wertschöpfung des Staates,
St aatsverbrauch

Diese Tabelle zeigt die Kostenelemente des
Produktionswertes des Staates sowie die Ab_
leitung des Staatsverbrauchs (siehe auch die
Erläuterungen im Abschni tt 2. 4. I . 3 ) aus den
Produktionswerten für den Staat insgesamt so_
wie für die Gebietskörperschaften (Bund, Län-
der und Gemeinden) und die Sozialversicherung.
Die Kosten für die laufende produktion umfas_
sen den Wert der Käufe von Gütern (Vorleistun_
gen) und die Bruttolrertschöpfung mit ihren
Bestandteilen geleistete Einkommen aus unselb_
ständiger Arbeit, produktionssteuern und Ab-
schreibungen. Die Käufe von Gütern für die
Iaufende Produktion des Staates schließen
Transaktionen innerhalb des Staatssektors,
z.B. Käufe der Sozialversicherung von Kranken_
häusern der Gebietskörperschaften, ein. Wei-
tere Hinweise zur Abgrenzung der Vorleistun_
gen des Staates enthäIt Abschnitt 2.4.1.3.
Die Verkäufe des Staates von Verwaltungslei-
stungen (Benutzungsgebühren u.ä. ) enthalten
außer den Verkäufen an Unternehmen, private
Haushalte und die üb.rige WeIt auch Verkäufe
der Gebietskörperschaften an die Sozialver-
sicherung. zur produktionstätigkeit des Staa_
tes zählen u.a. in eigener Regie erstellte
Anlageinvestitionen (selbsterstellte Anlagen) .
Sie machen nur einen relativ geringen Betrag
des Produktionswertes aus und sind - neben
den Verkäufen - zur Berechnung des Staatsver-
brauchs vom produktionswert des Staates abzu_
setzen.

Der nachrichtlich aufgeführte Betrag für so_
ziale Sachleistungen umfaßt die Käufe des
Staates von anderen Sektoren der Volkswirt_
schaft und von anderen Gruppen von Körper-
schaften des Staatssektors zugunsten der Emp_
fänger sozialer Sachleistungen.

Tabe 1 1 3.12 Bruttowertschöpfung nach Wirt-
schaftsbereichen und Bruttoin-
landsprodukt in preisen von ,l976
je Erwerbstätigen

In der TabeIIe wird die Entwicklung der Brut_
towertschöpfung in preisen von 1976 (siehe
TabeIIe 3.4) je durchschnittlich Erwerbstäti_
gen (siehe Tabelle 3.48) in tiefer Gliederung
nach Wirtschaftsbereichen in Form von Meßzah_
1en dargestellt. Diese cröße wird vielfach als
Maßstab für die Entwicktung der ',produktivi_
tät" in der Volkswirtschaft sowie in den Wirt_
schaftsbereichen verwendet; sie ist jedoch
nicht unproblematisch und kann nur a1s grobes
Orientierungsmittet dienen. Es ist zu beachten,
daß bei dieser Berechnung der gesamte ,,reale,,
Ertrag der wirtschaftlichen Tätigkeit aus_
schließIich auf den produktionsfaktor Arbeit
bezogen wird, obgleich das produkt aus dem Zu_
sammenwirken sämtlicher produktionsfaktoren
(aIso auch des Kapitals und der unternehmeri_
schen Leistung) entsteht. Außerden ist die
Zahl der Erwerbstätigen (Selbständige, mithel_
fende Familienangehörige und beschäftigte ar-
beitnehmer bei inländischen Institutionen) nur
ein sehr grober Maßstab für die aufgewendete
Arbeit. Einschränkungen in der Aussagefähig_
keit als Produktivitätskennzahlen _ insbeson_
dere in der Darstellung nach Wirtschaftsbe_
reichen - resultieren u.a. auch aus der Zu_
ordnung der Erwerbstätigen auf die t{irt_
schaftsbereiche nach ihrer Haupttätiqkeit
- wobei weitere Tätigkeiten einer person un_
berücksichtigt bleiben - und aus dem teilweise
sehr unterschiedlichen AnteiI von Teilzeitar_
beit in einzelnen Bereichen. Diese Angaben
sollten deshalb für Niveauvergleiche der,,Ar_
beitsproduktivität', zwischen den einzelnen
Bereichen nicht verwendet vrerden. Bei der Be_
urteilung der Entwicklung der Meßzahlen ist
zu beachten, daß sie auch durch Änderungen
der Struktur in der Volkswirtschaft beein_
flußt wird. SchIieß1ich ist darauf hinzuwei_
sen, daß die besonderen theoretischen und
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praktischen Schwierigkeiten der Berechnung

preisbereinigter Angaben für bestimnte Dienst-
leistungsbereiche Aussagen über den Produkti-
vitätsverlauf erheblich beeinträchtigen kön-
nen. Aus diesen Gründen werden Angaben über
die Produktivitätsentwicktung u.a. für den

Staat und die privaten Haushalte (einschl.
privater organisationen ohne Erwerbszvreck)
nicht gesondert ausgewiesen.

Tabelle 3.13: Einkommen aus unselbständiger
Arbeit nach wirtschaf tsbereichen

Die TabelIe zeigt ergänzend zv den Tabellen
3.2 und 3.8 die im Inland enstandenen Einkom-
men aus unselbsEändiger Arbeit (siehe auch die
Erläuterungen im Abschnitt 2.4.3.1) in tiefer
Gliederung nach wirtschaftsbereichen. Die Ab-
leitung der Bruttolohn- und -gehaltsumme und

der Nettolohn- und -gehaltsumme aus den ent-
standenen Bruttoeinkommen aus unselbständiger
Arbeit wird in Tabelle 3.25 dargestellt. Die
Gliederung der wirtschaftsbereiche wird in
Übersicht 1 im Anhang erläutert.

TabeIIe 3.14: Verwendung des Sozialprodukts

Tabetle 3.'14 enthäIt Angaben über die vervien-
dung des Soziatprodukts in jeweiligen und in
konstanten Preisen (von 1975) sowie über die
Preisentwicklung der KomPonenten des Sozial-
produkts. Bei den im unteren TeiI der TabelIe
dargestellten P r e i s i n d i z e s für
die Verwendungsseite des Bruttosozialprodukts
handelt es sich um Preisindizes mit wechseln-
der Wägung, denen der "Warenkorb" des jewei-
ligen Berichtsjahres zugrtrnde Iiegt (Paasche-
Formel). Sie zeigen die Preisentwicklung des
Berichtsjahres gegenüber 1976, dem Basisjahr
für die Berechnungen des Sozialprodukts in
konstanten Preisen. Die Preisentwicklung ge-
genüber dem jeweiligen Vorjahr Iäßt sich aus
ihnen - wegen der wechselnden Wä9ung - nur mit
Einschränkung ablesen. Der Preisindex für das
Bruttosozialprodukt ste11t die Preisentwick-
lung der von der Wirtschaft erbrachten Produk-
tionsleistung dar, die als Differenz zwischen
allen von der Volkswirtschaft erzeugten Waren

und Dienstleistungen und der Summe alIer Vor-
Ieistungen, zu denen auch eingeführte Güter
gehören, errechnet wird (unter Berücksichti-
gung des Saldos der Erwerbs- und Vermögensein-

kommen zwischen Inländern und der übrigen
welt). Auf die Preise der Güter, die in die
letzte inländische Verwendung (Privater Ver-
brauch, Staatsverbrauch, Anlageinvestitionen
und Vorratsveränderung) eingehen, wirkt sich
neben der im Sozialprodukt zum Ausdruck kon-
menden Preisentwicklung der Produktionslei-
stungen der In1änder auch die häufig hiervon
abweichende Preisentwicklung der eingeführten
waren und Dienstleistungen aus.

TabeIIe 3.15: Privater Verbrauch nach Liefer-
bereichen und nach Verwendungs-
zwecken

In dieser TabeIle wird zunächst die Gliederung
des Privaten Verbrauchs (siehe auch die Erläu-
terungen im AbschnitL 2.4.1.3.a) nach Liefer-
bereichen gezeigt. Die Darstellung bezieht
sich ausschließlich auf die Käufe der priva-
ten Haushalte, nicht jedoch auf den Eigenver-
brauch der Privaten Organisationen ohne Er-
werbszweck, der ebenfalls Beständteil des
Privaten Verbrauchs in den Volks$rirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen is!. Nachgewiesen wer-
den hier die Käufe der privaten Haushalte un-
abhängig davon, ob die betreffenden Haushalte
zu den inländischen Vtirtschaftseinheiten zäh-
len oder nicht (Inlandskonzept). Addiert man

zu den Käufen von privaten Haushalten im In-
land den Privaten Verbrauch von In1ändern in
der übrigen Welt und setzt den Privaten Ver-
brauch von Gebietsfremden im Inland (haupt-
sächlich Reiseausgaben) ab, so erhä1t man den
Gesamtbetrag der Käufe der intändischen pri-
vaten Haushatte für den Privaten Verbrauch.
Nur in dieser Abgrenzung können die Käufe der
privaten Haushalte mit den Einkommen des Haus-
haltssektors unmittelbar in Beziehung gesetzt
werden.

Im zweiten Teil der Tabelle wird der Private
Verbrauch nach Verwendungszwecken dargestellt.
Diese Darstellung bezieht sich ebenso wie die
nach Lieferbereichen auf die Käufe der priva-
ten Haushalte im Inland. Der Eigenverbrauch
der privaten Organisationen ohne Erwerbszweck
wird auch nicht auf verwendungszwecke aufge-
teiIt. Der Gliederung liegen die Hauptgruppen
des Güterverzeichnisses für den Privaten Ver-
brauch, Ausgabe '1963, zugrunde; einige Haupt-
gruppen sind weiter untergliedert (siehe Über-
sicht 5 im Anhang). Die Ergebnisse in der
Gliederung nach Verwendungszwecken werden in
jeweiligen Preisen und in Preisen von 1975

dargeste 1 I t.
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Tabell.e 3.1 6: Privater Verbrauch nach Güter-
g rupPe n

Die TabeLle zeigt die Käufe der privaten
Haushalte im Inland nach zusammengefaßten Gü-
tergruppen der Systematik der Produktionsbe-
reiche in Input-Output-Rechnungen (siehe auch
übersicht 3 im Anhang). Es handelt sich um
Ergebnisse der Input-Output-Tabellen zu An-
schaffungspreisen, die dort allerdings tiefer
gegliedert ausgewiesen lderden. Nach Addition
des Eigenverbrauchs der privaten Organisatio-
nen ohne Erwerbszweck zu den Käufen der pri-
vaten Haushalte im Inland erhäIt man den pri-
vaten Verbrauch in Inland und nach Hinzufügen
des Privaten Verbrauchs der Inländer in der
übrigen Welt und nach Abzug des privaten Ver-
brauchs von Gebietsfremden im InIand 1über-
wiegend Reiseausgaben) den Privaten Verbrauch
nach den Inländerkonzept. Auch diese Ergeb-
nisse werden in jeweiligen Preisen und in
Preisen von 1976 dargestellt. Abschließend
wird nachrichtlich der Private Verbrauch je
Einwohner nachgewiesen.

TabeIIe 3. I 7: Staatsverbrauch nach Aufgabenbe-
re ichen

In dieser TabelIe wird der Staatsverbrauch
(siehe auch die Erläuterungen in Abschnitt
2.4.1.3) in der Gliederung nach Aufgabenbe-
reichen dargestellt.Eine Ableitung des Staats-
verbrauchs aus den Produktionswerten für den
Staat insgesamt sowie für die Gebietskörper-
schaften (Bund, Länder und Gemeinden) und die
Sozialversicherung sowie eine Darstellung der
Kostenelemente der produktionswerte enthält
Tabelle 3.11. Die Gliederung des Staatsver-
brauchs nach Aufgabenbereichen zeigt, für
welche Zweckbestimmungen die staatlichen
Dienstleistungen bereitgestellt wurden. Sie
wird in übersicht 6 im Anhang anhand des Funk-
tionenplans der Haushalte von Bund und Ländern
erläutert. Die Aufgabenbereichsgliederung ba-
siert auf der 1980 von den Vereinten Natio-
nen herausgegebenen Systematik UCOFOG'!

(Classification of the func-tions of government)
und geht von einer Grobeinteilung staatlicher
Aufgaben und der dafür erforderlichen Ausgaben
aus. Es wird unterschieden nach Ausgaben für
das Gemeinwesen in seiner Gesamtheit, Ausgaben
zur Befriedigung individueller Bedürfnisse der
privaten Haushalte und Ausgaben, die aus der
Verantwortlichkeit des Staates für die wirt-
schaftliche Entwicklung resultieren. Entspre-

chend ihrer jeweiligen Bedeutung srerden diese
drei großen Bereiche auf insgesamt dreizehn
Hauptbereiche ausgedehnt. Der in übersicht 6

im Anhang aufgeführte Hauptbereich 1 4 (Son-
stige Ausgaben) entfälIt beim Nachweis des
Staatsverbrauchs. Die dreizehn Aufgabenberei_
che sind - soweit möglich - nochmals in Unter_
bereiche gegliedert, so daß eine Gruppierung
der Ausgaben nach insgesamt 25 Bereichen er-
mö91icht wird.

Der Staatsverbrauch nach Aufgabenbereichen
wird sowohl für den Staat insgesamt als auch
für die einzelnen Ebenen dargestellt. Dabei
kommen für die Sozialversicherung entsprechend
den Definitionen der Aufgabenbereichssysterna-
tik nur die Aufgabenbereiche "Gesundheitswe-
sen" und "Soziale Sicherung', in Betracht. Eine
entsprechende Untergliederung nach Aufgabenbe-
reichen enthält Tabelle 3.35 für die laufen-
den Ausgaben, Bruttoinvestitionen und Vermö-
gensübertragungen, Tabelle 3.37 für die ge-
leisteten Übertragungen und Tabelle 3.40 für
die Bruttoinvestitionen des Staates.

Tabelle 3.18: Anlageinvestitionen nach Sekto-
ren und Anlagearten

Tabelle 3.1 8 beginnt mit einem überblick über
die Anlageinvestitionen in jeweiligen preisen
nach Anlagearten, wobei in erster Linie zwi-
schen Ausrüstungs- und Bauinvestitionen unter-
schieden wird (siehe auch die Er1äuterungen
zu den Kontenpositionen 0.Bl und 6.21 im Ab-
schnitt 2.4.1.4). Es ist zu beachten, daß bei
den Ausrüstungsinvestitionen von den Käufen
der Investoren an neuen Ausrüstungen (auch
eingeführten Ausrüstungen) und selbsterstell-
ten Ausrüstungen die Verkäufe von Anlage-
schrott sowie von gebrauchten Fahrzeugen an
private Haushalte und an die übrige welt abzu-
setzen sind, um zum Begriff der Ausrüstungs-
investitionen in den Volksrrirtschaftlichen
Gesamtrechnungen zu gelangen. Bei den Bauin-
vestitionen sind, da Verkäufe an die privaten
Haushalte und an die übrige Welt kaum in Be-
tracht konmen und Angaben über die Wiederver-
wendung von Baumaterialien nicht vorliegenT
entsprechende Korrekturen nicht vorgenommen
worde n.

In der TabeIle wird zwischen Wohnbauten und
Wohnungen unterschieden. Die Investitionen
in Wohnungen schließen Wohnungen in Nicht-
wohnbauten ein, berücksichtigen dagegen nicht
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die gewerblich genutzten Räume in Wohnbauten.
Für die Analyse werden Angaben über die In-
vestitionen sowohl in Wohnbauten aIs auch in
wohnungen benötigt.

Der zlveite TeiI der Tabelle zeigt die Anlage-
investitionen in der Sektorengliederung des
erweiterten Kontensystems. Auch in diesem TeiI
wird zwischen Ausrüstungs- und Bauinvestitio-
nen unterschieden. In der sektoralen Darstel-
lung sind ergänzend zu den "neuen" Ausrüstun-
gen und Bauten die Verkäufe bzw. Käufe der In-
vestoren von gebrauchten Ausrüstungen sowie
von Land an andere bzw. von anderen Investoren
zu berücksichtigen. Es wird für jeden Sektor
der Saldo aus Käufen und Verkäufen nachgewie-
sen, und zwar getrennt für Ausrüstungen und
Bauten (Land). Die Verkäufe bzw. Käufe von
vorhandenen Bauten können mangels statisti-
scher Unterlagen nicht berücksichtigt werden.

Der dritte TeiI der TabelIe bringt Angaben in
konstanten Preisen von 1975. Da die vorhande-
nen Preisunterlagen nicht ausreichen, um jede
einzelne der in jeweiligen Preisen dargestell-
ten Positionen hinreichend genau zu deflatio-
nieren, müssen die Angaben in konstanten Prei-
sen stärker zusammengefaßt werden.

Tabelle 3.19: Anlageinvestitionen nach Wirt-
schaf tsberei chen

In dieser TabeIIe werden die Anlageinvesti-
tionen in der Gliederung nach 45 investieren-
den Wirtschaftsbereichen (siehe auch Über-
sicht 1 im Anhang) nachgewiesen. Die Darstel-
Iung erfolgt in jeweiligen Preisen und in
Preisen von 1 976 für Anlagen, Ausrüstungen
und Bauten in jeweils der gleichen Bereichs-
gliederung. Da ein voIlständiger Nachweis der
Transaktionen mit gebrauchten Anlagen und Land
zwischen allen investierenden Wirtschaftsbe-
reichen zur ZeIL mangels statistischer Unter-
lagen nicht mög1ich ist, werden die Anlagein-
vestitionen nach Wirtschaftsbereichen nur auf
der Grundlage des Erwerbs neuer Anlagen ein-
schließIich selbsterstellter Anlagen (a1so
ohne Käufe und Verkäufe von gebrauchten AnIa-
gen und Land) dargestellt.

Es sei darauf hingewiesen, daß die in dieser
Tabelle als Investitionen der Wohnungsvermie-
tung ausgewiesenen Werte sich ausschließlich
auf Investitionen in Wohnungen beziehen. Ein-

geschlossen sind Wohnungen in Nichtwohnbauten
und ausgeschlossen gewerbliche Räume in Wohn-
bauten. TabelIe 3.18 enthält auch Angaben
über die Investitionen in Wohnbauten.

TabelIe 3.20: Anlageinvestitionen nach Güter-
gruPpen

In dieser Tabelle werden die Anlageinvesti-
tionen gegliedert nach Gütergruppen in jewei-
ligen Preisen und in Preisen von 1976 darge-
steIlt. Sie umfassen Käufe aus der inländi-
schen Produktion und aus dem Ausland sowie
die Eigenleistungen der Investoren und sind
zu Anschaffungspreisen des Investors (ein-
schließIich Transportkosten, Handelsspannen
und nichtabzugsfähiger Unsatzsteuer) bewertet.
Die a1s Darunter-Position aufgeführten Ein-
fuhrzahlen sind zu Ab-ZoII-Preisen (Grenz-
übergangswerte - cif - plus Einfuhra@aben
und nichtabzugsfähige Umsatzsteuer) darge-
ste1.It.

Der Gliederung der Ausrüstungsinvestitionen
liegt für alle Jahre die Systematik der Pro-
duktionsbereiche in Input-Output-Rechnungen
(SIO), Ausgabe 1980, zugrunde. Die Zuordnung
der Gütergruppen ist in Übersicht 4 im Anhang
dargeste I 1t.

Tabelle 3.21: Vorratsbestände und Vorratsver-
veränderung

Der erste Teil dieser Tabelle bringt Angaben
über die Vorratsbestände jeweils am Ende des
Jahres zu Buchwerten und zu konstanten Prei-
sen von 1976. Bei den Angaben zu Buchwerten
wird zwischen den Vorratsbeständen der Land-
und Forstwirtschaft, des Verarbeitenden Ge-
werbes, des Handels und der übrigen Bereiche
unterschieden. Entsprechend der Abgrenzung
des Wirtschaftsbereichs Handel sind in diesem
Bereich auch die Vorräte des ErdöIbevorra-
tungsverbandes, der Notgemeinschaft Deutscher
Kohlenbergbau und der Bundesanstalt für land-
wirtschaftliche Marktordnung (früher Einfuhr
und Vorratsstellen) enthalten. In die Vor-
ratsbestände der übrigen Bereiche sind auöh
vom Staat zur langfristigen Vorratshaltung
angelegte Vorratsbestände an Mineralölerzeug-
nissen und Kernbrennstoffen einbezogen. Die
Abgrenzung der Vorräte ist in Abschnitt
2.4.1.4 b ausführlich erläutert. Die Angaben
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zu Buchr,rerten basieren in der Rege1 auf Be-
standsangaben aus Handets- und Steuerbilanzen.
In Einzelfä1len, wie z.B. in der Land- und
Forstwirtschaft, wurden die Bestandsgrößen
auch durch Bewertung von Mengenangaben rnit
Jahresendpreisen ermittelt. Bestandsangaben
für die Vorräte des Staates wurden durch Ku-
mulierung von Angaben über die Vorratsverän-
derung geschätzt. Die Umrechung der Vorrats-
bestände zu Buchwerr,en in Angaben zu konstan-
ten Preisen ist besonders schwierig, da die
Unternehmen beim Ausweis der Vorräte in den
Bilanzen in der Regel einen gewissen Bewer-
tungsspielraum haben, wobei für Außenstehende
kaum ersichttich ist, inwieweit ein solcher
Spielraum in Anspruch genommen hrurde. Aus die-
sem Grund werden in TabelIe 3.2.l die Vorrats-
bestände in Preisen von 'l 976 nicht in der
gleichen Gliederung wie die Angaben zu Buch-
werten nachgewiesen.

Der zweite TeiI der Tabelle zeigt die Vorrats-
veränderung in jeweiligen preisen (Jahres-
durchschnittspreise des jeweil igen Berichts_
jahres) und in konstanten preisen von 1975.
Die Angaben werden in der gleichen Gliederung
nach Wirtschaftsbereichen ausgewiesen wie im
oberen TeiI der TabelIe. A1s Darunter-position
zur Veränderung der Iandwirtschaftlichen Vor-
räte wird auch die Veränderung der Bestände
an Nutzvieh gezeigt. Diese cröße $rird im Sy_
stem Volksrdirts chaf t 1 iche r Ge samt re chn ung en
der Europäischen Gemeinschaften (ESVG) zu den
Anlageinvestitionen gerechnet. Wie in den Er-
Iäuterungen zur Kontenposition O.g5/6.25 in
Abschnitt 2.4.1.4 dargelegt, ist die Vorrats_
veränderung in den Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen frei von preisbedingten Schein_
gewinnen nachzuweisen. Nachrichtlich werden
daher in TabelIe 3.21 auch die Scheingewinne
gezeigt, die sich rechnerisch durch Abzug der
Vorratsveränderung in jeweiligen preisen von
der Veränderung der Buchwerte ergeben. Wegen
der oben angesprochenen Schwierigkeiten bei
der Umbewertung der Buchwerte sind die hier
ausgewiesenen Scheingewinne mit relativ wei_
ten Fehlermargen behaftet.

Die Berechnung der Vorratsveränderung in je-
weiligen Preisen geht von den Differenzen zwi-
schen den Jahresend- und den Jahresanfangsbe_
ständen an Vorräten in preisen von 1976 aus.
Die so ermittelte Vorratsveränderung in kon-
stanten Preisen gibt die',reale,, Bestandsver-
änderung wieder und ist frei von Scheingewin-
nen. Sie wird anschließend mit passenden
Preisindizes auf Angaben zu durchschnittlichen

Wiederbeschaf fungspreisen des jeweiligen
richtsjahres umgerechnet, die ebenfalls
von Scheingewinnen bzw. -verlusten sind.

Be-
fre i

Tabelle 3.22: Ausfuhr und Einfuhr von waren
und Dienstleistungen, Außen_
beitrag und Finanzierungssaldo

Diese TabeIle bringt Angaben zum Konto der
übrigen Welt in tieferer sachlicher Gliederung.
Die Vorgänge werden jedoch abweichend von
Konto I aus der Sicht der eigenen Volkswirt_
schaft gezeigt.

Bei der Darstellung der Ausfuhr, der Einfuhr
und des Außenbeitrags wird zwischen Warenver_
kehr, Dienstleistungsverkehr und Erwerbs_ und
Vermögenseinkommen unterschieden, bei der Dar_
stellung der übertragungen zwischen 1aufenden
und Verndgensübertragungen. Die Erwerbs_ und
Vermögenseinkommen werden in jeweiligen preisen
nach Arten und - parallel dazu _ nach empfan_
genden bzw. Ieistenden Sektoren dargestellt.
Die Verwirklichung des Inländerkonzepts beim
Privaten Verbrauch im Rahmen der Verwendungs_
rechnung des Sozialprodukts bedingt die Einbe_
ziehung des privaten Verbrauchs Gebietsfremder
im Inland in die Ausfuhr und des privaten Ver_
brauchs von Inländern in der übrigen Welt in
die Einfuhr (siehe TabeIIe 3..t5). Diese Ströme
werden nach internationaler Vereinbarung als
Dienstleistungsverkehr aufgefaßt (siehe auch
die Erläuterungen in den Abschnitten 2.4.1.5
und 2. 4. 1 .5 ) sowie zu Tabelle 3.4G) .

Außer Angaben in jeweiligen preisen werden für
die Aus- und Einfuhr von Waren und Dienstlei_
stungen und den Außenbeitrag auch Angaben in
konstanten preisen (von l97G) nachgewiesen.

Tabelle 3.23: Ausfuhr und Einfuhr von Waren
und Dienstleistungen nach
Güt erg ruppen

Die Tabelle zeigt die Ausfuhr und die Einfuhr
von Waren und Dienstleistungen in jeweiligen
Preisen und in preisen von I 975 gegliedert
nach 58 Gütergruppen der Systematik der pro_
duktionsbereiche in Input-Output_Rechnungen,
Ausgabe 1980 (siehe auch übersicht 2 im An_
hang) zu Grenzübergangswerten (Ausfuhr fob und
Einfuhr cif). Den nach Gütergruppen geglie_
derten Angaben liegt, anders als bei der Dar_
stellung der Aus- und Einfuhr in der Sozial_
produktsberechnung, das Inlandskonzept zu_
grunde, d.h. die Käufe für den privaten Ver_
brauch von Gebietsfremden im Inland und die
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aus der übrigen Weft empfangenen Erwerbs- und

Vermögenseinkommen sind nicht in der Ausfuhr
und die Ausgaben für den Privaten Verbrauch
von Inländern in der übrigen WeIt und die an

die übrige WeIt geleisteten Erwerbs- und Ver-
mögenseinkommen sind nicht in der Einfuhr ent-
halten. Weiterhin wird in dieser TabeIIe vom

Spezialhandel ausgegangen, während beim Nach-
weis der Aus- und Einfuhr in der Sozialpro-
duktsberechnung das Generalhandelskonzept zu-
grunde gelegt wird. Die konzeptbedingten Un-

terschiedsbeträge werden am Ende der TabeIle
aufgeführt und damit der Übergang auf den
Nachweis der Ausfuhr und binfuhr von Waren und

Dienstfeistungen im Rahmen der Sozialprodukts-
berechnung ermög Ii cht .

TabeIl-e 3. 24 : Verteilung der Erwerbs- und Ver-
mög ens e inkommen

TabeIle 3.24 zeig|' zunächst für oie gesamEe

Volkswirtschaft den Übergang vom Nettoinlands-
produkt zu Faktorkosten (Nettowertschöpfung)
zum Nettosozialprodukt zu Faktorkosten (Vo1ks-
einkommen) in der Gliederung nach Einkommen

aus unselbständiger Arbeit und Einkommen aus
Unternehmertätigkeit und Vermögen. Das erste
Konzept (Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten)
bezieht sich auf die Phase der Einkommensent-
stehung, das zweite (Volkseinkommen) auf die
Phase nach Abschluß der primären Einkommens-
verteilung, d.h. nach der Verteilung von Er-
werbs- und Vermögenseinkommen zwischen den
Sektoren und mit der übrigen We1t. Die Angaben
zum Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten und zu

seiner Gtiederung nach Einkommensarten sind
aus Tabell-e 3.2 übernommen, i.n der die Entste-
hung der Einkommen nach wirtschaftsbereichen
dargestellt ist.

Die weiteren Teile der Tabelfe zeigen die
primäre Einkommensverteilung nach Sektoren.
Diese Vorgänge werden im Kontensystem auf den
Einkommensverteilungskonten (Kontengruppe 3)
nachgewiesen.

Die in der TabelIe dargestellten Einkommen

aus Unternehmertätigkeit und Vermögen werden
sowohl hinsichtlich der empfangenen a1s auch
der geleisteten Einkommensströme getrennt
nach Vermögenseinkornmen (Zinsen, Nettopach-
ten, Einkommen aus immateriellen Werten sowie
Ausschüttungen der Unternehmen mit eigener

Rechtspersönlichkeit) und Einkommen aus Un-

ternehmertätigkeit (Entnahmen und nichtent-
nomnene Gewinne der Unternehmen ohne eigene
RechtspersönLichkeit) nachgewiesen. Darüber
hinaus werden die Bruttoeinkommen aus Woh-

nungsvermietung als Teil der Einkommen aus
Unternehmertätigkeit dargestellt. Die Brutto-
einkommen aus Wohnungsvermietung ergeben sich
durch Abzug der Vorleistungen, Abschreibungen,
indirekten Steuern (abzügIich Subventionen),
geleisteten Einkommen aus unselbständiger Ar-
beit und der geleisteten zinsen vom Produk-
tionsrrrert (Bruttomieten) des Sektors Wohnungs-
vermietung.

Tabelle 3. 25: Einkommen aus unselbständiger
Arbeit

TabelIe 3.25 gibt zunächst eine Aufgliederung
der Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit
und der Bruttolohn- und -gehaltsumme nach ih-
rer Entstehung in 1 0 Wirtschaftsbereichen im
Intand. Anschließend wird der Übergang vom

Inlands- zum Inländerkonzept für die Brutto-
einkommen aus unsel-bständiger Arbeit gIobal,
d.h. ohne Differenzierung nach wirtschaftsbe-
reichen gezeigt. Für das Inl-änderkonzept (von
den privaten Haushalten empfangene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit) wird sodann die
Zusammensetzung aus Arbeitgeberbeiträgen (tat-
sächliche Sozialbeiträge der Arbeitgeber und

unterstellte Sozialbeiträge) und Bruttolöhnen
und -gehäItern dargestellt. Diese Unterteilung
erscheint nicht im Kontensystem. Die Darstel-
lung wird ergänzt um die Abzüge an tatsäch1i-
chen Sozialbeiträgen der Arbeitnehmer und an
Lohnsteuer von der Bruttolohn- und -gehalt-
summe. Diese Abzüge sind im Kontensystem TeiI
der von privaten Haushalten geleisteten direk-
ten Steuern und Sozialbeiträge. Die zusammen-
setzung dieser Positionen (Buchungs-Nrn.
3-4.20 und 3-4.30) geht aus den Tabellen 3.41 '
3.42 und 3.43 hervor. TabelLe 3.4.l macht deut-
Iich, wie groß der Anteil der von Arbeitneh-
mern gezahlten Lohnsteuer an den gesamten
Steuern der privaten Haushalte ist. TabeIle
3.42 weist die Gliederung der Sozialbeiträge
in Eatsächliche und unterstellte, in Arbeit-
geber-, Arbeitnehmer- und sonstige Beiträge
sowie nach den empfangenden Sektoren nach. In
der Tabelle 3.43 werden die an den Staat ge-
leisteten tatsächlichen Sozialbeiträge der Ar-
beitgeber uno Arbeitnehmer in großer Tiefe
nach Arten zerlegt.
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Bei der Ermittlung der in Tabelle 3.25 nachge-
wiesenen Nettotohn- und -gehaltsumme wird die
Kirchensteuer nicht abgezogen. Die Kirchen-
steuer wird - wie a1le Übertragungen innerhalb
des Haushaltssektors (abgesehen von unter-
stellten Sozialbeiträgen und den dazugehörigen
sozialen Leistungen) - nicht explizit nachge-
wiesen (konsolidierte Darstellungsweise). Sie
erscheint deshalb auch nicht unter den Einnah-
men der privaten Organisationen ohne Ersrerbs-
zwe ck.

Tabelle 3.25 Unternehmensgewinne und Erspar-
nis der Unternehmen mit eigener
Re ch tspersön 1 i chke i t

Diese Tabelle zeigt die Vorgänge der Einkom-
mensverteilung und -umverteilung für den Un-
ternehmenssektor unter Einbeziehung der der-
zeit vorliegenden Angaben über die V e r -
mögenseinkommen und Un-
ternehmensgewinne. zuden
Vermögenseinkomnen rechnen Zinsen, Dividenden
und sonstige Ausschüttungen der Unternehmen
mit eigener Rechtspersönlichkeit sowie Netto-
pachten und Einkomme.n aus immateriellen werten
(siehe die Ausführungen unter 2.4.3.2). Die
Summe der Unternehmensgewinne schließt Zahlun-
gen von Dividenden und sonstige Ausschüttungen
zwischen Unternehmen ein. Nähere Erläuterungen
zum Begriff der Unternehmensgewinne enthalten
die Ausführungen unter 2.4.3.3. Einen umfas-
senden Überbtick über die Konzepte und Metho-
den der in dieser Tabelle dargestellt-en Ergeb-
nisse gibt der Aufsatz "Vermögenseinkommen und

Unternehmensgewinne 1 950 bis 1 972" in Heft
4/1974 der Zeitschrift "Wirtschaft und Stati-
stik".

Die Tabetle gibt zunächst eine Aufgliederung
der im Inland entstandenen Einkommen aus Un-
ternehmertätigkeit und Vermögen nach 9 Wirt-
schaf tsbereichen. Die Kreditinstitute werden
in diesem Zusammenhang ohne unterstellte Ent-
gelte für Bankdienstleistu4gen dargestellt.
Daneben werden die Kreditinstitute jedoch
nachrichtlich auch einschließlich der unter-
stellten Entgelte für Bankdienstleistungen
nachgewiesen, da für manche Erkenntniszwecke
diese Darstellungsart aussageflihiger ist. zu
den im Unternehmenssektor entstandenen Ein-
kommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
werden in der TabelIe die von den Unternehmen
empfangenen Einkommen aus Unternehmertätigkeit
und Verrnögen (jedoch ohne empfangene Zinsen,

Nettopachten u.ä., die gegen die von Unter-
nehnen geleisteten Zinsen u.ä. saldiert sind)
addiert. Die per Saldo geleisteten Zinsen,
Nettopachten u.ä. der Unternehmen werden an-
schließend abgezogen. Die geleisteten Zinsen,
Nettopachten und ähnlichen Vermögenseinkonmen
sind in der TabeIle auch unsaldiert, getrennt
nach Produktionsunternehmen, Kreditinstituten
und Versicherungsunternehmen, nachgewiesen
(die Vorgänge zwischen Produktionsunternehmen
sind dabei konsolidiert dargestellt). Im Re-
chengang ergeben sich sodann die Unternehmens-
gewinne, die in der Gliederung nach Sektoren
sowie nach Unternehmen mit und ohne eigene
Rechtspersönlichkeit dargestellt werden.

Die Gewinnverwendung wird
anschfießend nur für die U n t e r n e h -
men nit eigener Rechts-
p e r s ö n I i c h k e i t gezeigt. Die Auf-
teilung der Gewinne der Unternehmen ohne eige-
ne Rechtspersönlichkeit nach den empfangenden
Sektoren (in TabelIe 3.26 nach Unternehmen und
privaten Haushalten) wird in der TabelIe 3.24
nach Entnahmen und nichtentnommenen Gewinnen
der Unternehmen ohne eigene Rechtspersön1ich-
keit fortgeführt.

Für die Unternehmen mit eigener Rechtspersön-
lichkeit werden zunächst die Ausschüttungen
nach den Herkunfts- und Bestimmungssektoren
und die unverteilten Gewinne in der GIiede-
rung nach Sektoren dargestellt. Ferner werden
die empfangenen und geleisteten laufenCen
Übertragungen der Unternehmen mit eigener
Rechtspersönlichkeit - einmal in der Gliede-
rung nach Sektoren, zum anderen nach Arten
von Übertragungen - nachgewiesen. Den Ab-
schluß der in der TabelIe dargestellten
Staffelrechnung bildet die Ersparnis der Un-
ternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit.

TabeI Ie 3. 2 7 : Einkommen aus Unternehmertätig-
keit und Vermögen (vor und nach
der Umverteilung)

Diese TabeIIe zeigt für die Einkonmen aus Un-
ternehmertätigkeit und Vermögen zunächst 91o-
bal den übergang vom Inlands- zum Inländer-
konzept. Angaben über die Einkommen aus Un-
ternehmertätigkeit und Vermögen nach Wirt-
schaftsbereichen enthalten die Tabellen 3.2,
3.8 und 3.26. Anschließend wird die Belastung
der Einkommen aus Unternehmertätigkeit und
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Vermögen mit Abgaben und lihnlichen Übertragun-
gen gezeigt. Der weitaus überwiegende Teil
entfäIIt auf öffentliche Abgaben. Hierbei
handelt es sich einerseits um die von Unter-
nehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit ge-
zahlten direkten Steuern (Buchungs-Nr. 1-4.20l-
und sonstigen laufenden Übertragungen (Bu-
chungs-Nr. 1-4.40), andererseits um die von
den privaten Haushalten und privaten Organi-
sationen ohne Erwerbszweck gezahl,ten direkten
Steuern (ohne Lohnsteuer und Steuern im Zu-
sammenhang mit dem Privaten.Verbrauch) und
t atsächli chen Sozialbeiträ9e ( Pf I ichtbe iträ9 e

der Selbständigen). Die von privaten Haushal-
ten und privaten Organisationen ohne Erwerbs-
zweck gezahJ-ten Abgaben auf Einkommen aus Un-
ternehmertätigkeit und Vermögen stellen einen
Teilbetrag der Buchungs-Nr. 3-4.20 (siehe
auch TabeIIe 3.41) dar. Es ist zu beachten,
daß die zuordnung der direkten Steuern auf
Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermö-
gen nicht unproblematisch ist. So ist z.B.
die gesamte Einkommensteuer hier einbezogen,
obwohl ein gewisser Teil dieser Steuer auf
Einkommen aus unselbständiger Arbeit und
Übertragungen gezahlt wird.

A1s Abzugspos.ten werden in der Tabelle ferner
die Schadenversicherungsprämien der Unterneh-
men mit eigener Rechtspersönlichkeit (nach
Abzug der von ihnen empfangenen Schadenversi-
cherungsleistungen) und Iaufende Übertragungen
von Unternehnen mit eigener Rechtspersöntich-
keit an <1ie übrige Wel-t nachgewiesen. Weitere
Korrekturposten der Bruttoeinkommen sind die
von Lebensversicherungsunternehmen, Pensions-
kassen und Versorgungswerken empfangenen tat-
sächlichen Sozialbeiträge und die daraus ge-
zahlten soziafen Leistungen. Ferner wird die
Differenz zwischen den unterstellten Sozial-
beiträgen, die Unternehmen (mit und ohne ei-
gene Rechtspersönlichkeit) und private Orga-
nisationen ohne Erwerbszweck in ihrer Eigen-
schaft als Arbeitgeber empfangen haben, und
den dazugehörigen gezahlten sozialen Leistun-
gen berücksichtigt. Llieser Saldo entspricht
den Nettozuführungen (bzw. -aufIösungen) zu
Rückstellungen für betriebliche Ruhegeldver-
pflichtungen. Die Zu- bzw. Absetzung der ge-
nannten Iaufenden Übertragungen geschieht aus
Gründen der Vereinfachung der Darstellung, um

das Nettoeinkommen der Unternehmen mit eige-
ner Rechtspersönlichkeit in Höhe der unver-
teilten Gewinne dieser Unternehmen nachweisen
zu können (siehe die Untergliederung der
Nettoeinkommen aus Unternehmertätigkeit und
Vermögen im unteren TeiI der Tabefle).

Die Nettoeinkommen aus
Un ternehnertät iqke i t und
V e r m ö g e n enthalten die entnommenen
Gewinne und Vermögenseinkommen der privaten
Haushalte (einschI. privater Organisationen
ohne Erwerbszweck) und des Staates sowie die
nichtentnommenen Gewinne der Unternehmen. Die
entnommenen Gewinne und Vermögenseinkommen der
privaten Haushalte sind in dieser TabeIIe nach
Abzug der Zinsen auf Konsumentenschulden dar-
gestellt; sie schließen - ebenfalls in cegen-
satz zor Darstellung in den Konten - keine
nichtentnommenen Gewinne von Unternehmen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit ein. Auch die ent-
nommenen Gewinne und Vermögenseinkommen des
Staates sind saldiert dargestellt, und zwar
nach Abzug der'Zinsen auf öffentliche Schul-
den. Die nichtentnommenen Gewinne der Unter-
nehmen sind in unverteil-te Gewinne der Unter-
nehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit (Bu-
chungs-Nr. 1-6.50) und nichtentnommene Ge-
winne der Unternehmen ohne eigene Rechtsper-
sönlichkeit (Buchungs-Nr. 1-5.50) unterteilt.

TabeIIe 3.28: Nettosozialprodukt, verf ügbares
Einkommen und seine Verwendung

In ersten TeiI der TabeIIe 3.28 wird in kon-
solidierter Form für die gesamte Volkswirt-
schaft der Übergang vom Nettosozialprodukt zu
Faktorkosten zunächst zum Nettosozialprodukt
zu Marktpreisen und anschließend zur Summe der
verfügbaren Einkommen in der Volkswirtschaft
dargestellt und die Verwendung des verfügbaren
Einkommens der inländischen Sektoren für den
Ietzten Verbrauch und die Ersparnis gezeigt.
Der zhreite Teil gibt die gleichen zusammen-
hänge in der Sektorengliederung des verein-
fachten Kontensystems wieder. Auf den Nach-
weis des Anteils der Sektoren am Nettosozial-
produkt zu Marktpreisen wurde verzichtet, da
er keinen besonderen Aussagewert hat. Im Ge-
gensatz zur Darstellung in den Konten sind in
Tabelle 3.28 das verfügbare Einkommen und die
Ersparnis der privaten Haushalte ohne nicht-
entnommene Gewinne der Unternehmen ohne eigene
RechtspersönIi chkei t dargestel lt.

Tabelle 3. 29: Ersparnis und Verrnögensbi ldung

Die Tabelle beginnt mit einem Überblick über
den Zusammenhang zwischen Ersparnis, Vermö-
gensbil-dung, Nettoinvestitionen und Finan-
zierungssaldo der Volkswirtschaft. Die Netto-
investitionen ergeben si.ch nach Abzug der Ab-
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schreibungen von cien (Brutto-) Anlageinvesti-
tionen und der Vorratsveränderung. Für den
Finanzierungssaldo gegenüber der übrigen WeIt
wird gezeigt, wie er sich aus dem Außenbei-
trag und den Salden der laufenden und der Ver-
mögensübertragungen zwischen intändischen Sek-
toren und der übrigen Welt abLeiten 1äßt.

Im zweiten Teif der Tabell-e werden die Zusam-
menhänge zwisihen Ersparnis und Finanzierungs-
saldo in der Gliederung nach Sektoren darge-
stellt, wobei auch auf die Ableitung der Net-
toinvestitionen aus den Bruttoinvestitionen
eingegangen wird.

Tabelle 3.30: Beitragseinnahnen aus Versiche-
rungsverträgen nach Sektoren

Diese Tabelle ergänzt die TabeIIe 3.1 0 in ver-
schiedener Hinsicht" Sie bezieht erstens die
Beiträge inländischer Wirtschaftseinheiten an
Versicherer im Ausfand ein. Hierbei handelt
es sich überwiegend um Beiträge von produk-
tionsunternehmen für Schadenversicherungen.
Sie weist zum zweiten explizit oie an Versiche-
rungsunternehmen im .In- und Auslano gezahJ-ten
Bruttoprämien nach. Ferner werden alIe Anga-
ben zum Geschäft der inländischen Versiche-
rungsunternehnen nach Lebens- und Schaden-
versicherungsgeschäf t getrennt dargestellt,
dabei sind die Nebenzweige der Lebensversi-
cherungsunternehmen dem Schadenversicherungs-
geschäft zugeordnet. Wegen der besonderen Be-
deutung für den Nachweis der Sozialbeiträge
werden Beiträge an die Pensionskassen (ein-
schI. Versorgungswerke) als Darunter-positio-
nen der Bruttoprämien und der tatsächtichen
Sozialbeiträge für Lebensversicherungen ge-
zeigt. Beiträge im Rückversicherungsgeschäf t
sind nicht enthalten; sie werden in den Volks-
wi rts chaf tf ichen Ge sarntrechnungen gru nds ät z-
lj.ch gegen die Leistungen saldiert nachgewie-
sen (der Saldo erscheint im Produktionswert
unter den sonstigen Entgelten; er ist in den
Vorleistungen der rückversicherten Versiche-
rungsunternehmen gegengebucht). Außerdem zeigt
die Tabell-e für die Bruttoprämien, für die
Nettoprämien und für die Dienstleistungsent-
gelte aus Beitragseinnahmen die jeweils darin
enthaltenen tatsächlichen Sozialbeiträge bzw.
die entsprechenden Dienstleistungsanteile.
Hinweise zur Abgrenzung und Behandlung der
Sozialbeiträge in den Volkshrirtschaftlichen
Gesamtrechnunqen befinden sich in den ErIäu-

terungen zu den Tabellen 3.42 und 3.43 sowie
im Abschnitt 2.4.3.7. SchIießIich zeigt die
TabeIle für den Dienstleistungsanteil der Bei-
tragseinnahmen und für die Nettoprämien die
Aufgliederung nach leistenden Sektoren.

Im übrigen sei auf die methodischen ErIäute-
rungen zu den Kontenpositionen 4.40/8.35 und
4.90/8- 85 im Abschnitt 2.4 hingewiesen.

Tabelle 3.31: Leistungen und Veränderung der
Verbindlichkeiten aus Versiche-
rungsverträgen nach Sektoren

Entsprechend TabelIe 3.30 sind in Tabelle 3.31
die Leistungen von Versicherungsunternehmen im
Ausland an infändische Wirtschaftseinheiten
- das sind überwiegend Leistungen an produk-
tionsunternehmen im Schadenversicherungsge-
schäft - in die Darstellung einbezogen. Ebenso
wird - wie in Tabelle 3.30 - zwischen Lebens-
und Schadenversicherungsgeschäf t unterschie-
den. AIle Ströme sind - mit Ausnahme der im
Geschäftsjahr gezahlten Leistungen - nach Sek-
toren untergliedert. Die gezahlten Leistungen
Iassen sich in der Gliederung nach Sektoren
jedoch a1s Differenz der Leistungen für das
ceschäftsjahr und der zurückgestellten Lei-
stungen ermitteln. Die in den Leistungen für
das Geschäftsjahr der inIändischen Versiche-
rungsunternehmen enthaltenen sozialen Lei-
stungen werden von den übrigen Leistungen ge-
trennt ausgewiesen. Außerdem wird gezeigt,
wie groß die Leistungen sind, die aus Schaden-
versicherungsverträgen an Unternehmen ohne
und an Unternehmen mit eigener Rechtspersön-
Iichkeit fließen.

AIs empfangender Sektor erscheint bei Leistun-
gen in der Haftpflichtversicherung usw. nicht
derjenige des Versicherungsnehmers, sondern
der des letzten Empfängers.

Die Veränderung der Verbindlichkeiten aus Ver-
sicherungsverträgen umfaßt die Veränderung der
im Geschäf tsjahr zurückgestellten Leistungen
(Veränderung der Deckungsrückstellungen in der
Lebens-, Haftpflicht- und Unfaflversicherung
sowie der Rückstelfungen für VersicherungsfäI-
1e, Beitragsrückerstattung und Rückkäufe) und
die Beitragsüberträge.

In übrigen siehe die Ausführungen zu den Kon-
tenpositi,onen 4.40/8.35 und 4.90/8.85 im Ab-
schnitt 2.4.
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Tabelle 3.32: Schade nvers icherungstransakt io-
nen und übrige laufende Über-
tragungen (soweit keine Steu-
ern, Subventionen, Sozial-bei-
träge und sozialen Leistungen)

Diese TabeLle gibt eine zusammenfassende Über-
sicht über die von den einzelnen Sektoren emp-
fangenen bzw. geleisteten laufenden Übertra-
gungen, soweit es sich nicht um Steuern, Sub-
ventionen, Sozial,beiträge und soziale Leistun-
gen handelt. Diese laufenden übertragungen
sind in den Konten a1s "Sonstige laufende
übertragungen" in den Kontenpositionen 4.40
und 4.90 zusamnengefaßt. Erläuterungen zum

InhaIt enthäIt Abschnitt 2.4.3.9.

Der Nachweis bezieht sich insbesondere auf die
Schadenversicherungsleistungen und die Netto-
prämien für Schadenversicherungen. Damit wird
ein Überblick über die intersekEoraLen Umver-
teilungsvorgänge im Zusamnenhang mit Schaden-
versicherungen gegeben. Daneben werden Über-
tragungen des Staates im Rahmen der interna-
tionalen Zusammenarbeitr. internationale pri-
vate Übertragu,ngen durch private Haushalte
u.ä. gezeigt. In Sektor Staat werden außerdem
die i.nnersektoralen laufenden Übertragungen
sowie die Leistungen an private Organisatio-
nen ohne Erwerbszweck und bestimnte zwischen
dem Staat und den Unternehmen bzhr. privaten
Haushalten geflossene laufende Übertragungen
nachgew ies en.

Tabelle 3.33: Vermögensübertragungen nach Sek-
tor en

Diese Tabelle gibt ein zusammenfassendes Bild
der von den Sektoren empfangenen und gelei-
st.eten Vermögensübertragungen.Die Salden der
Verrnögensübertragungen für die Sektoren geben
an, in welcher Größenordnung Ersparnis und
Vermögensbildung der Sektoren in den Defini-
tionen der Volkswirtschaf tlichen Gesamtrech-
nungen voneinander abweichen. Zum Inhalt der
nachgewiesenen Ströme siehe die Erläuterungen
zu den Vermögensübert.ragungen in den Konten
(Kontenpositionen 6.30/8. 37 und 6.80,/8.87)
in AbschnitL 2.4.4.3.

Tabelle 3.34: Laufende Einnahmen und Ausgaben,
Ersparnis und Investitionen des
St aates

In dieser Tabelle werden unter dem Begriff
"Laufende Einnahmen" die von Staat empfangenen
Vermögenseinkommen (Buchungs-Nr. 2-3.70) und
die vom Staat empfangenen laufenden Übertra-
gungen (Buchungs-Nyn. 2-4.50, 2-4.70, 2-4.80
und 2-4.90) zusanmengefaßt. Hinsichtlich des
Nachweises der Steuern ist zu beachten, daß
ihre Sunme in dieser Darstellung nicht aIs die
Vermögensübertragung gebuchte Erbschaftsteuer
und bis I 974 auch nicht die AbIösungsbeträge
im Rahmen des Lastenausgleichs enthä1t.

Der Begriff "Laufende Ausgaben" umfaßt Zinsen
auf öffentliche Schulden (Buchungs-Nr.
2-3.20), geleistete laufende Übertragungen
(Buchungs-Nrn. 2-4.10, 2-4.35 und 2-4.40) und
den Staatsverbrauch (Buchungs-Nr. 2-5.10). Die
Käufe des Staates für die laufende Produktion
(Vorleistungen des Staates) und die Verkäufe
von Verwaltungsleistungen u.ä. schließen in-
nersektorale Ströme ein (2.B. Käufe der Sozi-
alversicherung von Krankenhäusern der Gebiets-
körperschaften). Diese Ströme sind in TabeIIe
3.34 getrennt nachgewiesen, so daß sie, wenn
dies für die Analyse erforderlich ist, aus den
darEestellten Summen herausgenommen werden
können.

Die Tabelle wird für den Staat insgesamt, für
die Gebietskörperschaften und für die SoziaI-
versicherung aufgestellt.

Tabelle 3.35: Laufende Ausgaben, Bruttoinve-
stitionen und Vermögensübertra-
gungen des Staates nach Auf-
gabenbere ichen

Diese Tabelle zeigt den Gesamtbetrag der in
den Konten 1 bis 5 des Staatssektors der
Volkswirtschaf tlichen Gesamtrechnungen nach-
gewiesenen Ausgaben des Staates (laufende Aus-
gaben, Bruttoinvestitionen und Vermögensüber-
tragungen) in der Gliederung nach Aufgabenbe-
reichen. TabeIIe 3.35 ergänzt insofern die Ta-
belle 3.34, in der u.a. die Ausgaben des Staa-
tes gegliedert nach wirtschaftlichen Ausgabe-
arten dargestellt werden. Bei den einbezoge-
nen Ausgaben handelt es sich um die laufenden
Ausgaben, die sich aus den Aufwendungen für
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den Staatsverbrauch, den geleisteten laufen-
den Übertragungen und den Zinsen auf öffent-
liche Schulden zusanmensetzen, um die Brutto-
investitionen und um die geleisteten Vermö-
gensübertragungen. In der gleichen Gliederung
nach Aufgabenbereichen werden der Staatsver-
brauch in TabelLe 3.17, die laufenden und Ver-
mögensübertragungen in Tabelle 3.37 und die
Brutt.oinvestitionen des Staates in Tabelle
3.40 dargestellt. Einige Benerkungen zur Sy-
stematik der Aufgabenbereiche des Staates ent-
halten die Erläuterungen zur Tabelle 3.'l 7

(vg}. auch die Gliederung in Übersicht 6 im
Anhang ) .

Die Ausgaben in der Gliederung nach Aufgaben-
bereichen werden zunächst für den Staat ins-
gesamt und dann gesondert für die Gebietskör-
Perschaften zusammen, für den Bund, für die
Länder und für die Gemeinden sowie für die
Sozialversicherung dargestellt. Dabei erfolgt
der Nachweis der Ausgaben des Staates insge-
samt ohne übertragungen innerhalb des Staates,
der Nachweis der Ausgaben der Gebietskörper-
schaften zwar ohne übertragungen zwischen
Bund, Ländern und Gemeinden, jedoch ein-
schließIich übertragungen an die Sozialversi-
cherung. Entsprechend enthäIt der Nachweis
der Ausgaben der Sozialversicherung Übertra-
gungen an die Gebietskörperschaften. Die An-
gaben für den Bund, für die Länder und für
die Gemeinden beinhalten - neben den Übertra-
gungen an die Sozialversicherung - auch die
Übertragungen an die jeweils übrigen cebiets-
körperschaften. Durch den unterschiedlichen
Konsolidierungsgrad bei der Darstellung der
Ausgaben des Staates insgesamt einerseits und
der Ausgaben der einzelnen Ebenen andererseits
entsprechen die angegebenen Ausgaben des
St.aates nicht der Summe der Ausgaben von Ge-
bietskörperschaften und Sozialversicherung und
analog die Angaben für die Gebietskörperschaf-
teq nicht der Summe der Ausgaben für Bund,
Lägder und Gemeinden.

Tabelle 3.36: Umverteilung von Einkonnen und
Vermögen über den Staat

Diese Tabelle bietet einen voIIständigen und
detaillierten Überblick über die Umverteilung
von Einkommen und Vermögen über den Staat.

Die Tabelle zeigt zunächst cesamtgrößen für
die Übertragungen, die der Staat von anderen
Sektoren und der übrigen Welt empfangen hat.

Hierbei handelt es sich an 1aufenden übertra-
gungen um indirekte Steuern u.ä. (Buchungs-
Nr. 2-4.60), direkte Steuern (Buchungs-Nr.
2-4.70), Sozialbeiträge (Buchungs-Nr. 2-4.90)
und sonstige laufende Übertragungen (Bu-
chungs-Nr. 2-4.90). Einbezogen sind ferner die
vom Staat empfangenen Vermögensübertragungen
(Buchungs-Nr. 2-6.80). ObwohI die Tabelle in
Prinzip nur Vorgänge zwischen dem Staat und
anderen Wirtschaftseinheiten zeigen solI, sind
die von Behörden und Einrichtungen des Staates
gezahlten Produktionssteuern, die auf der
rechten Seite des Einkommensumverteilungskon-
tos des Staates nachgewiesen werden, nicht
eliminiert worden, um die Ableitung aus den
Konten und den Zusammenhang mit den anderen
Tabellen für den Staat,ssektor nicht zu kom-
plizieren. Im Anschluß an die Gesamtsumme der
vom Staat empfangenen Übertragungen wird ihre
sektorale Gliederung und Zusammensetzung nach
wichtigen Gruppen von übertragungen gezeigt.

Im zweiten Teil der TabelIe wird zunächst ein
überblick über die zusammensetzung der von
Staat an andere Sektoren und an die übrige
IteIt geleisteten laufenden und Vermögensüber-
tragungen gegeben. Unter den laufenden über-
tragungen wird zwischen Subventionen (Bu-
chungs-Nr. 2-4.10), sozialen Leistungen (Bu-
chungs-Nr. 2-4.35) und sonstigen laufenden
Übertragungen (Buchungs-Nr. 2-4.30) unter-
schieden; dazu kommen die vom Staat geleiste-
ten Vermögensübertragungen (Buchungs-Nr.
2-5.30). Anschließend werden die vom Staat
geleisteten laufenden Übertragungen in der
Gliederung nach empfangenden Sektoren und
wichtigen Gruppen von übertragungen darge-
stel It .

Tabelle 3.37: Geleistete Übertragungen des
Staates nach Aufgabenbereichen

Diese Tabelle zeigt zunächst die vom Staat ins-
gesamt an andere Sektoren der Volkswirtschaft
und an die übrige Wett geleisteten Iaufenden
und Vermögensübertragungen in der Gliederung
nach Aufgabenbereichen. Dabei stimmt der Ge-
santbetrag der hier nachgewiesenen staatli-
chen Ausgaben mit dem Ausgabennachweis in
Tabelle 3.35 überein, daß heißt übertragungen
innerhalb des Staatssektors werden nicht mit
e in be zogen .

In den weiteren Teilen der Tabelle werden die
laufenden und Vermögensübertragungen der Ge-

-125-



bietskörperschaften zunächst insgesamt und

dann getrennt nach Bund, Ländern und Gemein-
den sowie die der Sozialversicherung nach Auf-
gabenbereichen dargestellt. Entsprechend der
Vorgehensweise in Tabelle 3.35 enthalten die
Übertragungen der Gebietskörperschaften die
Übertragungen an die Sozialversicherung und

umgekehrt und die Übertragungen von Bund, Län-
dern und Gemeinden - neben den Übertragungen
an die Sozialversicherung - auch die Übertra-
gungen an die jeweils übrigen Gebietskörper-
schaf ten.

Tabelle 3.38: Wirtschaftliche Beziehungen des
Staates zu den anderen Sektoren
der Volkswirtschaft und zur
übrigen WeIt

llit dieser TabelIe solI ein unfassender Über-
blick über die Beziehungen des Staates zu den
anderen Sektoren der Volkswirtschaft und zur
übrigen welt gegeben werden. Die TabeIIe
schließt daher Übertragungen innerhalb des
Staatssektors - mit Ausnahme der vom Staat ge-
zahlten Produktionssteuern - aus. Es werden
vier große Gruppen von Vorgängen unterschie-
den, nämIich.l. Transaktionen in Waren und
Dienstleistungen, 2. Erwerbs- und Vermögens-
einkommen, 3. Übertragungen und 4. finanzielle
Vorgänge. Für jede dieser Gruppen - mit Aus-
nahme der finanziellen Vorgänge - werden die
Anteile der Gebietskörperschaften (unterglie-
dert in Bund, Länder und Gemeinden) und der
Sozialversicherung getrennt dargestellt.

Die Tabelle zeigt zunächst die Einnahmen und
gibt getrennte Angaben für 1. Verkäufe von
Ver$raltungsleistungen sowie von gebrauchten
Anlagen und Land, 2. die vom Staat enpfangenen
Vermögenseinkommen, 3. die vom Staat empfange-
nen Laufenden und Vermögensübertragungen und
4. die Veränderung der Verbindlichkeiten.

Die Verkäufe von Verhraltungsleistungen stel-
len einen TeiI der im. Güterkonto unter den
Buchungsnummern 0.60 (Verkäufe an Unterneh-
men), 0.70 (Verkäufe an private Haushalte)
und 0.90 (Ausfuhr von Waren und Uienstlei-
stungen) aufgeführten Tatbestände dar. Hin-
zugefügt sind die Verkäufe von gebrauchten
Anlagen und Land (Abzugsposten bei Buchungs-
n"r. 2-6.20). In Tabelle 3.39 sind die Ver-
käufe von Land auch getrennt aufgeführt.

Bei den empfangenen Vernirgensei.nkommen han-
delt es sich um Buchungs-Nr. 2-3.70.

Die empfangenen Übertragungen entsprechen der
Summe der in TabeLle 3.34 aufgeführten laufen-
den und Vermögensübertragungen.

Die Veränderung der Verbindlj.chkeiten (Bu-
chungs-Nr. 2-7.60 ) schJ-ießt in TabelIe 3.38
die statistische Differenz des Finanzierungs-
kontos des Staates (Buchungs-Nr. 2-7.99) ein.

Die Ausgaben sind unterteilt in 1. Käufe von
Waren und Dienstleistungen,2. geleistete Er-
werbs- und Vermögenseinkommen, 3. geleistete
Übertragungen und 4. Veränderung der Forderun-
gen. Die Summe der Ausgaben des Staates an an-
dere Sektoren und an die übrige V'IeIt ist ein-
schließIich der Veränderung der Forderungen
ebenso groß wie die Summe der Einnahmen ein-
schließlich der Veränderung der Verbindlich-
keiten. Ein Saldo ergibt sich erst, hrenn man
Ausgaben und Einnahmen ohne die Veränderungen
der Forderungen bzw. Verbindli.chkeiten be-
trachtet. Für den Staatssektor insgesamt ist
dies der Finanzierungssaldo (Buchungs-Nrn.
2-6.49 und 2-7.50). Es ist zu beachten, daß
die Addition der Ausgaben (ohne Veränderung
der Forderungen) und der Einnahmen (ohne Ver-
änderung der Verbindlichkeiten) getrennt für
Gebietskörperschaf ten und Sozialversicherung
in Tabelle 3.38 nicht zu den Finanzierungs-
salden dieser Körperschaftsgruppen führt, da
die übertragungen innerhalb des Staatssektors
im wesentlichen aus der Darstellung ausgeklam-
mert sind.

Die Käufe von Waren und Dienstleistungen für
<iie laufende Produktion (Vorleistungen des
Staates) umschfießen auch die Einfuhrabgaben
auf Direkteinfuhren. In dieser TabeIle sind in
diese Position außerdem die von Behörden und
Einrichtungen des Staates gezahlten Produk-
tionssteuern einbezogen. Die vom Staat gezahl-
ten Steuern werden unsaldiert nachgewiesen, um

auf der Seite der Einnahnen die empfangenen
Übertragungen nicht korrigieren zu müssen (die-
se enthalten die von Behörden und Einrichtun-
gen des Staates gezahlten indirekten Steuern).
Die Käufe für fnvestitionszwecke (einsch1.
der Käufe von gebrauchten Anlagen und Land so-
wie der Vorratsveränderung ) ergeben sich im
Kontensystem als Summe aus den Buchungs-Nrn.
2-6.21 (Anlageinvestitionen) und 2-6.25 (Vor-
ratsveränderung) zuzügIich der Verkäufe von
gebrauchten Anfagen und Land, jedoch abzüg-
lich der selbsterstellten AnIagen.
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Die geleisteten Erwerbs- und Vermögenseinkom-
men schließen Einkommen aus unselbständiger
Arbeit an die beim Staat Beschäftigten
(2-3. I 0) und Zinsen auf öffentliche Schulden
(2-3.20) ein.

Die geleisteten übertragungen stimmen mit der
Summe aus laufenden und Vermögensübertragungen
in Tabelle 3.34 überein.

Die Veränderung der Eorderungen entspricht auf
den Einanzierungskonto des Staates der Bu-
chungs-Nr . 2-7.20.

Tabelle 3.39: Bruttoinvestitionen des Staates
nach Anlagearten

In TabeIIe 3.39 werden die Bruttoinvestitionen
des Staates insgesamt, der Gebietskörperschaf_
ten (untergliedert nach Bund, Ländern und Ge_
meinden) und der Sozialversj-cherung nach der
Art der Anlagen nachgewiesen. Die Aufgliede_
rung der Käufe von neuen Bauten nach den Ebe_
nen der Gebietskörperschaften stößt allerdings
auf Schwierigkeiten. Da die Bauinvestitionen
des Staates, wie di.e der anderen Sektoren, in
den Volkswirt schaf tI ichen Gesamtrechnungen
grundsätztich im Zeitpunkt der produktion
nachzuweisen sind, können die Angaben der Fi_
nanzstatistik, die sich auf den Zeitpunkt der
Zahlung beziehen, nicht verwendet werden, wenn
Leistung und Zahlung erheblich voneinander ab_
weichen bzw. wenn das VerhäItnis zwischen bei_
den im Zeitablauf schwankt. Eine Korrektur der
Zahlen der Finanzstatistik anhand der Baube_
richterstattung ist aber nur für die Bruttoin_
vestitionen der Gebietskörperschaften insge_
samt, nicht jedoch getrennt für den Bund, die
Länder und die Gemeinden und ebenfalls nicht
in der Gliederung nach Aufgabenbereichen (sie_
he TabelIe 3.40) mögIich. Hieraus wurden fof_
gende Konsequenzen gezogen: Die Käufe neuer
Bauten für die Gebietskörperschaften insgesamt
werden einnal entsprechend dem Zeitpunkt der
Leistung, zum anderen entsprechend dem Zeit_
punkt der Zahlung nachgewiesen. Angaben für
den Bund, die Länder und die Gemeinden sowie
in der Untergliederung nach Aufgabenbereichen
beziehen sich ausschließIich auf den Zeitpunkt
der Zahlung. - Die als Vorratsveränderung
nachgewiesenen Beträge betreffen ausschließ_
lich Güter, die zur 1ängerfristigen Vorrats_
haltung angeschafft worden sind (MineraIöI
und Kernbrennstoffe ) .

TabeIle 3.40: BruLtoinvestitionen des Staates
nach Aufgabenberei chen

Die TabeIIe ergänzt die vorstehende Tabelle
3.39 um die Aufgliederung der Investitionen
des Staates (Staat insgesamt, Gebietskörper_
schaften, Bund, Länder, Gemeinden und SoziaI_
versicherung) nach Aufgabenbereichen. Hinwei_
se zur Gliederung der Aufgabenbereiche enthä1t
Übersicht 6 im Anhang. Aus den in den Erläute-
rungen zu TabelIe 3.39 dargelegten Gründen ist
die Darstellung der Investitionen nach Aufga_
benbereichen nur nach den in der Finanzstati_
stik nachgewiesenen Kassenzahlen über die In_
vestit ionsgüterkäufe mög1ich.

Tabelle 3 4l: Steuern

Die Tabetle ergänzt die Angaben über die Steu_
ereinnahmen des Staates in den TabelIen 3.34
und 3.36 in mehrfacher Hinsicht. Im ersten
TeiI der Tabelle sind aIIe Steuern aufgeführt,
die inIändische Sektoren an den Staat Ieisten.
AIs Steuereinnahmen des Staates werden auch
steuerähnliche Abgaben der Unternehmen zugun_
sten von Institutionen außerhalb der Bundes_
republik Deutschland (2.B. an die Europäischen
Gemeinschaften gezahlte EGKS-Umlagen und Ein_
fuhrabgaben) gebucht. Sie werden über den
Staat geleitet und auf der Ausgabenseite des
Staates aIs laufende übertragungen an die
übrige Welt nachgewiesen. In der TabelIe wer_
den zunächst die von den einzelnen Sektoren
gezahlten Produktionssteuern, direkten Steuern
und die als Vermögensübertragungen verbuchten
Steuern (Erbschaftsteuer und - bis 1 974 _ Ab_
1ösungsbeträge im Rahmen des Lastenausgleichs)
dargestellt. Sektoral nicht aufgegliederE wer_
den die nichtabzugsfähige Umsatzsteuer und die
Einfuhrabgaben. Nach Addition der aus der
übrigen WeIt empfangenen Steuern ergeben sich
die gesamten Steuereinnahmen des Staates in
der Abgrenzung der Votkswirtschaftlichen Ge_
s ant rechnungen.

Im zweiten TeiI der TabelLe werden die Steuern
nach volkswirtschaftlich wichtigen Kategorien
(indirekte Steuern, direkte Steuern usw.) und
nach den h,ichtigsten Steuerarten dargestellt.
AIs Darunter-position zur nichtabzugsfähigen
Umsatzsteuer wird in dieser Tabelle auch die
einbehaltene Umsatzsteuer (vgt. hierzu die Er_
Iäuterungen in AbschnitL 2.4.2.3) nachgewie_
sen, die in den Volkswirtschaftlichen cesamt_
rechnungen einerseits wie eine Steuereinnahme
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des Staates und andererseits wie eine Subven-
tionsleistung an die begünstigten Unternehmen
verbucht wird. Nach Abzug der Verwaltungsge-
bühren von den Steuern des Staates ergibt sich
als Restgröße der Betrag der an den Staat
fließenden Steuern im engeren Sinne. weitere
Hinweise zur Abgrenzung der Steuern enthalten
di.e ErIäuterungen in den Abschnitten 2.4.2.3
und 2. 4. 3. 6.

Tabelle 3.42l. Soz:-albeiträge

Diese Tabelte bietet einen vollständigen Über-
blick über die Soziatbeiträge. Der erste Teil
der TabelIe zeigt die Zusammensetzung der an

inländische Sektoren geleisteten Sozialbei-
träge; dabei wird zwischen tatsächlichen So-
zialbeiträgen und unterstellten Sozialbeiträ-
gen unterschieden. Tatsächliche Sozialbeiträge
umfassen a1le ZahLungen, die versicherte Per-
sonen, ihre Arbeitgeber oder der Staat zugun-
sten von Empfängern sozialer Leistungen an die
Soziaivesicherung oder an Lebensversicherungs-
unternehmen, Pensionskassen und Versorgungs-
werke leisten, um Ansprüche auf soziale Lei-
stungen dieser Institutionen zu erwerben. Un-
terstelfte Sozialbeiträge werden angesetzt,
wenn soziale Leistungen von Arbeitgebern di-
rekt (ohne Zahl-ung von tatsächlichen Soziaf-
beiträgen) an von ihnen gegenwärtig oder frü-
her beschäftigte Arbeitnehmer oder sonstige
Berechtigte (2.8. Witwen, Waisen) gezahlt
werden. Entsprechend der Definition der tat-
sächlichen SoziaLbeiträge werden in der Ta-
belle unter tatsächlichen Sozialbeiträgen Ar-
beitgeber-, Arbeitnehmer- und sonstige SoziaI-
beiträge unterschieden. Zu den letztgenannten
rechnen Pflichtbeiträge der Selbständigen an

die Sozial-versicherung (wie z.B. Unfallversi-
cherung, Handwerkerversicherung, landwirt-
schaftfiche Alterskassen) und an Versorgungs-
werkef soweit sie aufgrund der Vorschriften
von Kammern und ähnlichen Institutionen
zwangsweise erhoben werden, von Sozialversi-
cherungsträgern bzw. Gebietskörperschaften in
ihrer Funktion aIs Träger sozialer Hilfen zu-
gunsten von Empfängern sozialer Leistungen
(Arbeitslose, Rentner u. ä. ) gezahlte SoziaI-
beiträge, ferner aber auch freiwi-IIige Bei-
tr:äge von Hausfrauen u.ä. an die Sozialversi-
cherung. Unterstellte Sozialbeiträge sind ex
def ini t ione ausschli, eßl- i ch Arbe i tgeberbei trä-
ge, die an den Staat, an Lrnternehmen und an
private Organisationen ohne Erwerbszweck flie-
ßen. Beiträge zu privaten Lebensversicherun-

gen, Krankenversicherungen u.ä., die in keinem
Zusammenhang mit tariflichen Vorschriften,
Versorgungsanwartschaft€in oder sonstigen Ab-
sprachen mit dem Arbeitgeber stehen, gelten
nicht als Sozialbeiträge. weitere ErIäuterun-
gen enthäIt Abschnitt 2-4.3.1.

Der zweite Teil der Tabefle zeigt zunächst, in
welchem Umfang Sozialbeiträge für die Alters-
und Hinterbliebenenversorgung einerseits und
für die Versicherung gegen sonstige Risiken
(2.B. Krankheit, UnfafI) andererseits gelei-
stet wurden. Ferner wird dargestellt, welcher
Teil der tatsächlichen bzw. unterstellten So-
zialbeiträge - neben den Soziafbeiträgen an

den Staat - an Unternehmen mit eigener Rechts-
persönlichkeit und an Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit fließt. Diese Untertei-
Iung der Sozialbeiträge nach Rechtsfornen der
Unternehmen ist von Bedeutung, weil die Umver-
teilungstransaktionen der Unternehmen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit mit denen der pri-
vaten Haushalte zusammengefaßt dargestellt
werden.

Nach Berücksichtigung der tatsächlichen So-
zialbeiträge der Einpendler (nur an den Staat)
und der tatsächlichen Sozialbeiträge der Aus-
pendler an Institutionen der übrigen Welt (da-
zu zlihlen nicht die Sozialbeiträge von be-
schäftigten Arbeitnehmern bei alliierten
Streitkräften; diese Beiträge werden an die
deutsche Sozialversicherung gezahlt) ergibt
sich abschließend die Summe der Soziafbeiträge
der infändischen privaten Haushalte. Diese
Summe entspricht der Buchungs-Nr. 3-4.30 und
der Zeile "sozialbeiträge" als TeiL der von
privaten HaushaLten geleisteten laufenden
Übertragungen, die in der TabelIe 3.45 nach-
gewiesen werden.

Tabelle 3.43: Tatsächf iche Sozialbeiträge an

den Staat

Diese TabeIIe ergänzt den Überblick über die
Sozial,beiträge in der Tabelle 3.42 durch eine
Aufgliederung der tatsächlichen Sozialbeiträge
an den Staat. Die Sozialbeiträge werden - ge-
trennt für jeden Sozialversicherungsträger -
einerseits nach Beiträgen von Gebietsansässi-
gen (InIändern) und von Einpendlern und ande-
rerseits nach Arbeitgeber-, Arbeitnehmer- und
sonstigen Beiträgen (Pflichtbeiträge der Selb-
ständigen, Beiträge des Staates für Empfänger
sozialer Leistungen sowie übrige Beiträge von
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SeIbständigen, Hausfrauen u.ä. zur Sozialver-
sicherung) untergliedert dargestellt. Die
Gliederung nach Sozialversicherungsträgern
stimmt mit der entsprechenden Gliederung für
die Geldleistungen der einzelnen Sozialversi-
cherungsträger in der Tabelle 3.44 überein.
Die Summe der an die einzelnen Sozialversiche-
rungsträger geflossenen Sozialbeiträge ent-
spricht den tatsächlichen Sozialbeiträgen an
die Sozialverversicherung in der Tabelle 3.34,
die für den Staat - in der Untergliederung
nach Gebietskörperschaften und Sozialversi-
cherung - u.a. die empfangenen laufenden Über-
tragungen nachweist.

TabeIle 3.44: Soziale Leistungen

Diese Tabelle gibt einen überblick über die
insgesamt von inIändischen Sektoren und der
übrigen Welt gewährten sozialen Leistungen an
die in1ändischen privaten Haushalte und die
übrige WeIt. Dabei handelt es sich, wie in
Abschnitt 2.4.3.8 näher erl-äutert wird, aus-
schließ1ich um Geldleistungen; Sachleistungen
sind nicht einbezogen. fn ersten Teil der Ta-
beIle sind die sozialen Leistungen nach Iei-
stenden Sektoren und nach ihrem Zusammenhang
mit den Sozialbeiträgen gegliedert. Der zweite
TeiI der Tabelie bezieht sich auf die sozialen
Leistungen an private Haushalte und zeigt die
Leistungen nach Arten (für die Gebietskörper-
schaften) bzw. Trägern (für die Sozialversi-
cherung ) .

TabeIIe 3.45: Einkommen der privaten Haushalte
und seine Verwendung

Tabelle 3.45 gibt einen umfassenden überblick
über das Einkommen der privaten Haushalte
(einschl. privater Organisationen ohne Er-
werbszweck) und seine Verwendung. Sie be-
gj.nnt mit dem Nachweis der von privaten Haus-
halten empfangenen Erwerbs- und Vermögensein-
kommen (Buchungs-Nrn. 3-3.60 und 3-3.70) und
zeigt nachrichtlich die hierauf entfallenden
Abzüge, nach Arten gegliedert. Nach Abzug der
Zinsen auf Konsumentenschulden (Buchungs-Nr.
3-3.20) von der Summe der Erwerbs- und_Vermö-
genseinkommen der privaten Haushalte ergibt
sich der Anteil der privaten Haushalte am

Vo Lk se i nkomrne n .

Anschließend werden die von privaten Haushal-
ten empfangenen laufenden Übertragungen nach-
gewiesen. Dabei ist zu beachten, daß der Sek-
tor der privaten Haushalte auch die privaten
Orqanisationen ohne Erwerbszhreck und für die
Darstellung der Einkonmensumverteilung und
-verwendung (im Kontensystem wie in der tabet-
Iarischen Darstellung) zusätzlich die Unter-
nehmen ohne eigene RechtspersönLichkeit um-
faßt. Der Unternehmenssektor enthält dement-
sprechend im Bereich der Einkommensumvertei-
lung und -verwendung nur die Transaktionen der
Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit.
Die durch den Haushaltssektor empfangenen lau-
fenden Übertragungen umfassen u.a. die von den
privaten Organisationen ohne Erwerbszweck als
Arbeitgeber erhaLtenen unterstellten Sozial-
beiträge und die Schadenversicherungsleistun-
gen an die Unternehmen ohne eigene Rechtsper-
sönlichkeit. Die Gliederung der empfangenen
laufenden Übertragungen wird in der Tabelle
sowohl nach den Transaktionspartnern in ver-
einfachter Sektorenqliederung als auch nach
den in den Kontenpositionen zusammengefaßten
übertragungsarten und einigen zusätzlichen
Unterteilungen ausgewiesen. Nach Abzug der
geleisteten laufenden Übertragungen, die in
entsprechender Gliederung wie die empfangenen
laufenden übertragungen nachgewiesen werden,
ergibt sich das verfügbare Einkommen.

Das verfügbare Einkommen (Buchungs-Nr. 3-4.49)
wird in der Tabelle auch ohne nichtentnommene
Gewinne der Unternehmen ohne eigene Rechtsper-
sönlichkeit (Buchungs-Nr. 3-6. I0) dargestelJ.t.
In dieser Abgrenzung wird es ferner in der
GLiederung nach Einkommensarten nachgewiesen.
Dabei wird zwischen Nettolohn- und -gehaltsum-
me (siehe Tabelle 3.2p), entnommenen Gewinnen
und Vermögenseinkommen (siehe Tabelle 3.27)
sowie empfangenen laufenden übertragungen (so-
ziale Leistungen von Gebietskörperschaften,
Sozialversicherung, Unternehmen, privaten Or-
ganisationen ohne Erwerbszweck und von der
übrigen WeIt - nach Abzug der Lohnsteuer auf
Pensionen und der Beiträge des Staates für
Empfänger sozialer Leistungen -, ferner Iau-
fende Übertragungen des Staates an private Or-
ganisationen ohne Erwerbszweck sowie interna-
tionale private übertragungen) unterschieden.
Die Summe dieser drei Einkornmensarten über-
steigt das verfügbare Einkommen der privaten
Haushalte ohne nichtentnommene Gewinne um be-
stimmte Aufwendungen, die bei der Gliederung
nach Einkommensarten nicht a1s Abzugsposten
einbezogen werden können, da sie sich z.T. nur
schwierig einzeLnen Einkommensarten zuordnen
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lassen. Hierbei handelt es sich insbesondere
um Zinsen auf Konsumentenschulden, Nettoprä-
nien für Schadenversicherungen abzügIich Scha-
denversicherungsleistungen, Steuern im Zusam-
menhang mit dem Privaten Verbrauch (2.B.
Kraftfahrzeugsteuer, Hundesteuer) und die per
Saldo geleisteten laufenden Übertragungen der
privaten Haushalte an die übrige We1t.

Nach Abzug des Privaten Verbrauchs vom ver-
fügbaren Einkommen erhält man die Ersparnis
der privaten Haushalte (einschI. bzrd. ohne
nichtentnonmene Gewinne, je nachdem, ob man
den Privaten Verbrauch vorn verfügbaren Ein-
kommen der privaten Haushalte einschl. oder
ohne nichtentnommene Gewinne abzieht). Der Fi-
nanzierungssaldo der privaten Haushalte (Bu-
chungs-Nr.3-6.49) ist aus der Finanzierungs-
rechnung der Deutschen Bundesbank entnommen.

TabeIIe 45t Wirtschaftliche Vorgänge mit
der übrigen Wett

Diese Tabel.le stützt sich auf das Konto der
übrigen WeIt, zeigt die wirtschaftlichen Vor-
gänge jedoch aus'der Sicht der eigenen Volks-
wirt,schaft. Dargestellt werden außer den An-
gaben in Tabelle 3.22 die laufenden sowie die
Vermögensübertragungen aus der übrigen Welt
und an die übrige WeIt in der Gliederung nach
Arten.Der Saldo der laufenden Einnahmen und
Ausgaben ergibt si.ch, wenn man den Außenbei-
trag um die laufenden übertragungen aus der
übrigen WeIt erhöht und um die laufenden über-
tragungen an die übrige Welt vermindert. Der
Finanzierungssaldo gegenüber der übrigen WeIt
entspricht auf dem zusammengefaßten Konto der
übrigen Welt den Kontenpositionen g.90 und
8.99 abzü9lich 8.40.

In Tabelle 3.46 werden aIIe Vorgänge in der
regionalen GJ.iederung nach EG-Ländern, Nicht-
EG-Ländern und ggf. Institutionen der EG ge-
zeigt. Der cebietsstand der EG-Länder ent-
spricht dem in den einzelnen Jahren jeweils
güItigen Stand, d.h. bis einschl. j972 handelt
es sich um 5 partnerländer (Frankreich, Ita-
lien, Niederlande, Belgien, Luxenburg), ab
1973 um 8 Partnerländer (die vorstehend ge-
nannten Länder sowie Großbritannien, Irland
und Dänemark) und ab 19gl um 9 partnerländer
(zusätzlich Griechenl,and). fn die Nicht_EG_

Länder einbezogen sind auch die DDR und Berlin
(Ost), für die bei den wichtigsten positionen
Darunter-zahlen gegeben werden.

TabelIe 3.47: Veränderung der Forderungen und
Verbindlichkeiten nach Sektoren

Diese Tabelle enthäIt wichtige Ergebnisse der
Finanzierungsrechnung der Deutschen Bundes-
bank. Dargestellt werden die Veränderungen der
Forderungen und Verbindlichkeiten der inländi-
schen Sektoren und der übrigen Welt gegenüber
inländischen Wirtschaftseinheiten. Die Diffe-
renz zwischen der Veränderung der Forderungen
und der Verbindlichkeiten der einzelnen Sekto-
ren wird als Nettoveränderung der Forderungen
bzw. der Verbindlichkeiten (-) der betreffen-
den Sektoren bezeichnet; sie weicht von den
Finanzierungssalden, wie sie in den Konten
nachgewiesen werden. z.T. ab. Die Abweichungen
( "Statistische Differenzen', ) beruhen vor allem
auf Unterschieden in dem vom Statistischen
Bundesamt und von der Deutschen Bundesbank in
den Berechnungen vervrendeten statistischen
Ausgangsmaterial.

Bei den inländischen S e k t o r e n wird
in Tabelle 3.47 - entsprechend dem Vorgehen
der Deutschen Bundesbank - zwischen nichtfi-
nanziellen und finanziellen Sektoren unter-
schieden. Zu den nichtfinanziellen inländi-
schen Sektoren gehören (in der Klassifizierung
der Sektoren in den Konten):

11

2

21

22

3

Produ kt ions unternehmen,

Staat,
Ge bi et skör pers cha f ten,
Soz ialve rs icherung,

Private Haushalte und private Organi-
sationen ohne Erwerbszweck.

Die finanziellen Sektoren umfassen:

1 2 Kreditinstitute,
1 3 Versicherungsunternehmen.

Innerhalb der produktionsunt.ernehmen wird als
besondere Funktion die Finanzierung der Wohn-
bauten unterschieden.
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Die Kreditinstitute sind untergliedert in

Deutsche Bundesbank,

Geschäftsbanl<en ( "Kredj.tinstitute" in
den Veröf fentlichungen der Bundesbank)
und

Bausparkas sen.

Die Gliederung der Fo r d e r u n g e n

und Verbindl ichke iten nach
A r t e n ist aus den Veröffentlichungen der
Deutschen Bundesbank unverändert übernonrmen
worden. Kleinere Abweichungen in den Surnmen

ergeben sich durch Runden der ZahLen. Iirhalt
und Abgrenzung der einzelnen Arten von Forde-
rungen und Verbindlichkeiten sind in dem Son-
derdruck der Bundesbank Nr. 4 "Zahfenübersich-
ten und methodische ErIäuterungen zur gesamt-
wirtschaftlichen Finanzrechnung der Deutschen
Bundesbank 1960 bis 1982" näher beschrieben.

Als "innersektorale" Forderungen bzw. Verbind-
lichkeiten weist die Deutsche Bundesbank bei
den Kreditinstituten die Veränderung der For-
derungen und Verbindlichkeiten zwischen der
Bundesbank und den Geschäftsbanken, beim Staat
die Veränderung der Forderungen und Verbind-
lichkeiten zwischen Gebietskörperschaften und
der Sozialversicherung sowie im Unternehmens-
sektor die Veränderung bestimmter Forderungen
bzw. Verbindlichkeiten im Zusammenhang mit der
Finanzierung von Wohnbauten nach. Die Verände-
rung der "innersektoralenrr Forderungen bzw.
Verbindlichkeiten ist in den Summen für die
stärker aggregierten Sektoren nicht enthalten
(2.8. ist die Veränderung der Forderungen der
Sozialversicherung an die Gebietskörperschaf-
ten nicht in den Angaben für den gesamten
Staatssektor enthalten). Stets einbezogen
sind die Vorgänge zwischen Bausparkassen und
den übrigen Kreditinstituten, da die Bundes-
bank die Bausparkassen als eigenen Sektor be-
handelt.

Tabelle 3.48: Einwohner, Erwerbstätige und be-
schäf t igte Arbe itnehmer

In dieser TabelLe sind die in den Volkswirt-
schaf tlichen Gesamtrechnungen ve):wendeten
Bezugszahlen über die BevöIkerung und die
Erwerbstätigkeit dargestellt. Die Zahlen
über die Wohnbevölkerung liegen z.B, der Be-
rechnung von Angaben über das Volkseinkommen
je Einwohner und über den Pri.vaten Verbrauch
je Einwohner zugrunde, die Zahlen über Er-

werbstätige und beschäftigte Arbeitnehner wer-
den u.a. zur Berechnung der produktivitätsent-
wicklung und von Durchschnittseinkommen heran-
gezogen, wj.chtig für diesen Zweck ist, daß die
Bevölkerungs- und Err.rerbstätigenzahlen nach
den gleichen Konzepten abgegrenzt sind wie die
entsprechenden Güter- und Einkommensströrne.
Die Wohnbevölkerung kann mit aIlen Ergebnissen
der Volkswiri-schaftlichen Gesarntrechnungen in
Beziehung gebracht werden, denen das InIänder-
konzept zugrunde 1iegt. Bei den Erwerbstätigen
l iegen Angaben soir,ohl f ür das Inlands- al.s
auch für das In1änderkonzept vor. Angaben über
Erwerbstät ige und beschäftigte Arbeitnehmer
in der Gliederung nach Wir:tschaftsbereichen
beziehen sich stets auf das Inlandskonzept.
Die Bereichsgliederung ist in übersicht 1 im
Anhang ausführI ich dargestellt.

Das In 1 andskonzept (Arbeits-
ortkonzept) erfaßt in der Zahf der Erwerbstä-
tigen bzw. Arbeitnehmer u,a. Grenzgänger aus
dem Ausland und AusIänder, die bei deutschen
dipJ.onatischen und konsularischen Vertretungen
im Ausland beschäfti9t sind. Ausgeschlossen
sind Inländer, die aIs Grenzgänger im Ausland
beschäftigt sind, sowie deutsches personal bei
ausländischen Vertretungen und ausländischen
Streitkräften im Inland.Nach dem I n t ä n -
d e r k o n z e p t (Wohnortkonzept) werden
dagegen Grenzgänger, die in Ausland beschäf-
tigt sind, und deutsches personal bei auslän-
dischen Vertretungen und Streitkräften im In-
Iand in die Erwerbstätigen- bzw. Arbeitnehmer-
zahl einbezogen; ausgeschlossen sind nach die-
sem Konzept Grenzgänger aus dern Ausland und
Ausländer, die bei deutschen Vertretungen im
Ausland beschäftigt sind.In den Angaben sowohl
nach dem Inlandskonzept als auch nach dem In-
1änderkonzept sind die j.m Bundesgebiet wohnen-
den ausländischen Arbeitnehmer enthalten. Die
auständischen Streitkräfte bleiben dagegen
nach beiden Konzepten unberücksichtigt (siehe
auch die Erläuterungen in Abschnitt 2.2.1 ).

Bei allen Angaben der Tabelle 3.49 handelt es
sich um Jahresdurchschnittszahlen, dLe aus no-
natfich, vierteljährlich oder auch in größeren
Abständen anfallenden Stichtagsangaben ermit-
telt worden sind. AlIe Angaben dieser Tabelle
sind mit den Er:gebnissen der V o 1 k s - r
Berufs- und Arbeitsstät-
t e n z ä h I u n g 1970 abgestimmt.

ZUY Wohnbevöf kerung der
Bundesrepublik gehören alle personen, die im
Bundesgebiet ihren ständigen Wohnsitz haben
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(siehe Abschnitt 2.2.1). Die Wohnbevölkerung
gliedert sich nach der Beteiligung an Er-
werbsleben in Erwerbspersonen und Nichter-
werbspersonen.

Zu den E r we r bs P e r s o n e n rechnen
Erwerbstätige und ArbeitsLose.

Als Erwe rbs tät i ge werdenalle
Personen angesehen, die einer Erwerbstätigkeit
oder auch mehreren Erwerbstätigkeiten nachge-
hen, unabhängig von der Dauer der tatsächlich
geleisteten oder vertragsrnänig zu leistenden
wöchentlichen Arbeitszeit. Für die Zuordnung
aIs Erwerbstätiger ist es unerheblich, ob aus
dieser Tätigkeit der überwiegende Lebensunter-
halt bestritten wird oder nicht. Zu den Er-
ererbstätigen gehören auch SoLdaten (einschI.
der Vtehr- und Zivildienstleistenden). Nicht
zu den Erwerbstätigen rechnen Personen in ih-
rer Eigenschaft als Grundstücks-, Haus- und
Itohnungseigentümer oder als Eigentümer von
wertpapieren und ähnlichen Vermögens!,rerten.

Die Erwerbstätigen sind in Tabelle 3.48 nach
der Stellung im Beruf und nach wirtschaftsbe-
reichen gegliedert. Im Fall mehrerer (gleich-
zeitiger) Tätigkeiten ist sowohl für die Zu-
ordnung nach der Stellung im Beruf als auch
für die zuordnung auf Wirtschaftsbereiche die
zeitlich überwiegende Tätigkeit zugrunde ge-
Ie9 t.

Nach der SteIIung im Beruf wird unterschieden
zwischen Selbständigen und mithelfenden Fami-
Iienangehörigen sowie beschäftigten Arbeitneh-
mern. zuden Selbständigen ge-
hören tätige Eigentümer in Einzelunternehmen
und Personengesellschaften, selbständige Land-
wirte (auch Pächter), selbständige Handwerker,
selbständige Ärzte, Anwä1te und andere freibe-
ruflich Tätige, selbständige Handels- und Ver-
s icherung svertre te r, Hausgewe rbe tre ibende,
Zwischenmeister, selbständige Lehrer und Musi-
ker, selbständige Artisten, Hebammen mit Nie-
derlassungserlaubnis, in der Kranken- und Kin-
derpflege selbständig tätige Personen u.ä.
Nicht zu den Selbständigen zäh1en Personen,
die gleichzeitig als .Haupttätigkeit in einem
Arbeits- oder Dienstverhältnis stehen und Ie-
diglich innerhalb ihres Arbeitsbereiches selb-
ständig disponieren können. zu den m i t -
helfenden Familienange-
h ö r i g e n werden alle Personen gerechnet,
die regelmäßig unentgeLtlich in einem Iand-
wi rtschaf tl ichen oder nichtlandwirtschaf tl i -

chen Betrieb mitarbeiten, der von einem Fami-
lienmitglied aIs Selbständigen geleitet wird,
soweit nicht gleichzeitig eine andere Haupt-
tätigkeit vorliegt, z.B. in einem Arbeits-
oder Dienstverhältnis. Als beschäftigter
A r b e i t n e h rn e r zählt, wer als Ar-
beiter, Angestellter, Beamter, Richter, Be-
rufssoldat, Soldat auf Zeit, Wehr- oder zivif-
dienstleistender, Auszubildender, Praktikant
oder volontär in einem Arbeits- oder Dienst-
verhältnis steht und hauptsächlich diese Tä-
tigkeit ausübt. Eingeschlossen sind auch Heim-
arbe iter.

Tabelle 3. 49: Reproduzierbares Sachvermögen
nach Vermögensarten

zu dem in dieser Tabelle dargestellten repro-
duzierbaren Sachvermögen rechnen das gesamte
in der Produktion eingesetzte Anlagevermögen
ohne Grund und Boden sowie die Vorratsbestän-
de. Das Gebrauchsvermögen der privaten Haus-
halte und die militärisch genutzten dauerhaf-
ten Güter sind in den Angaben nicht enthaLten.
Das reproduzierbare - bzw. produzierte - A n -
I a g e v e r mö g e n ist ebenso abge-
gyenzt wie die Anlageinvestitionen (siehe die
ErIäuterungen zu den Kontenpositionen 0.81 und
6.21 in Abschnitt 2.4.1.4). Es umfaßt das Aus-
rüstungs- und das Bauvermögen der Unternehmen,
des Staates und der privaten Organisationen
ohne Erwerbszweck. zum Bauvermögen der Unter-
nehmen zählen neben den Nichtwohnbauten sämt-
liche l{ohnbauten einschließlich der eigenge-
nutzten wohnungen privater Haushalte. Das
Bauvermögen des Staates ist in die Gruppen
Hochbau und Tiefbau unterteilt. Die V o r -
r a t s be s t än d e umfassen die am

Jahresanfang bei den Unternehmen vorhandenen
Bestände an Vorprodukten, an halbfertigen und
fertigen Erzeugnissen aus eigener Produktion
und an Handelsware sowie beim Staat Vorrats-
bestände an Mineralöl und Kernbrennstoffen
(siehe die ErLäuterungen zu den Kontenposi-
tionen 0.85 und 6.25 in Abschnitt 2.4.1.41.

Das Anlagevermögen wird b r u t t o und
n e t t o dargestellt. Bei Anwendung des
Bruttokonzepts rrerden die Anlagen mit ihrem
Neuwert ohne Berücksichtigung der Wertminde-
rung ausgewiesen, während beim Nettokonzept
die seit den Investitionszeitpunkt aufgelaufe-
nen Abschreibungen abgezogen sind. öffentliche
Tiefbauten, wie Straßen, Brücken, wasserwege,
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Kanalisation u. ä. , werden internationalem
Brauch folgend nicht abgeschrieben. Bei ihnen
wird davon ausgegangen, daß ihr Nutzwert durch
entsprechende Reparaturen erhaLten bteibt.

In Tabelle 3.49 ist das Sachvermögen mit Wie-
der besch af f ungspre i sen, An schaf f ungspre i s en
und konstanten Preisen von 1976 bewertet. Bei
dem Nachweis des Anlageverrnögens zu W i e -
derbeschaf f ungspre isen
wird der Betrag zugrunde gelegt, der hätte
gezahlt werden müssen, wenn die Anlagen im Be-
richtsjahr, genauer im Berichtszeitpunkt, neu
beschafft worden wären. Bei Anwendung des
Nettokonzepts wird vom Neuwert die Summe der
aufgelaufenen Abschreibungen, ebenfalls bewer-
tet mit den im Berichtszeitpunkt geltenden
Wiederbeschaff ungspreisen, abgezogen. Unter
dem Anschaf f ung spre i s wird
dagegen der wert verstanden, den die Anlagen
im Zeitpunkt der Anschaffung hatten. Dieser
Wert wird - beim Nettokonzept nach Abzug der
zu Anschaffungspreisen betrerteten Abschreibun-
gen - solange beibehalten, bis die entspre-
chenden Anfagen endgültig aus dem Bestand aus-
scheiden. Soweit sich im Anlagevermögen noch
Güter befinden, die vor 1 950 angeschafft wur-
den, sind diese nicht mit ihren ursprünglichen
Anschaffungswerten in die Berechnung eingegan-
gen, sondern mit den Preisen von 1950. SoIl
die reale bzw. mengenmäßige Entwicklung des
Anlagevermögens über mehrere Jahre vergleich-
bar dargestellt werden, so sind Einflüsse aus
der Veränderung von Preisen möglichst vo11-
ständig auszuschal.ten. Das geschieht, indem
die Anlagegüter unabhängig davon, wann sie
angeschafft wurden bzw. wie lange sie sich im
Bestand befinden, einheittich mit den
Preisen von 1976 bewertet
werden.

Die Angaben über die Vo r r a t s b e -
s t ä n d e der Unternehmen entsprechen,
mit Ausnahme der landwirtschaftlichen Vorräte,
den Buchwerten in-den lrandels- bzw. Steuerbi-
lanzen. Die landwirtschaftlichen Vorräte wur-
den ourch Bewertung der am Jahresanfang vor-
handenen Bestände an Vieh und pflanzlichen
Produkten nit Jahresanfangspreisen ermittelt.
Die Vorratsbestände des Staates sind mit Jah-
resdurchschnittspreisen des Zugangsjahres be-
wertet. Da nicht hinreichend detaillierte In-
formationen über den Anschaffungszeitpunkt
der Vorräte vorliegen, wurde darauf verzich-
tet, eine Umbevrertung auf Anschaffungs- bzw.
Wiederbeschaffungspreise vorzunehrnen. Diese

Ungenauigkeit dürfte bei Vorräten, die mehr-
mals im Jahr umgeschlagen werden, nicht von
afl-zu großer Bedeutung sein. Bei der Darstel-
lung des Sachvermögens zu konstanten preisen
wird die Preisentwicklung der Vorräte gegen-
über dem Basisjahr 1 975 berücksichtigt.

Bei der B e r e c h n u n g des Anlage-
vermögens wird eine Kumulationsmethode ange-
wendet, die Iange Investitionsreihen und An-
gaben über die Nutzungsdauer der einzelnen
Anlagegüter voraussetzt. Je nachdem, ob von
Anlageinvestitionen in jeweitigen oder in kon-
stanten Preisen ausgegangen wird, ergibt sich
das Anlagevermögen zu Anschaffungspreisen oder
zu konstanten Preisen. Die Wert zu Wiederbe-
schaffungspreisen werden durch Umbewertung
der Ansätze zu konstanten preisen mit den am

Jahresanf ang g eltenden lrlied erbeschaf f ungs-
preisen berechnet.

Weitere Erläuterungen der in der Anlagever-
mögensrechnung angewandten Begriffe, Berech-
nungsgrundlagen und -methoden enthalten drei
Aufsätze in oen Heften 10/1971 , 1 1/1 972 und
6/1979 der Zeitschrift "Wirtschaft und Sta-
tistik".

Tabelle 3. 50 Anlagevermögen nach Wirtschaf ts-
bere ichen

In dieser TabeIle werden das Anlage-, Ausrü-
stungs- und Bauvermögen der Wirtschaftsberei-
che zu lrriederbeschaffungspreisen und in prei-
sen von 1976 gezeigt. Die Bestandsgrößen wer-
den nach dem Brutto- und nach dem Nettokon-
zept ausgewiesen.

Die Angaben der Tabelte 3.50 sind in der
Gliederung nach elf W i r t s c h a f t s -
b e r e i c h e n dargestellt. Erläuterun-
gen zur Abgrenzung der Wirtschaftsbereiche
enthäIt Übersicht 1 im Anhang. In den Zusam-
menfassungen für "A1le Wirtschaftsbereiche"
sind auch Zahlen für die privaten Organisa-
tionen ohne Erwerbszweck enthalten. Von einem
getrennten Ausweis der Einzelangaben für die
privaten Organisationen ohne Erwerbszhreck
wurde wegen der beträchttichen Unsicherheiten,
die durch die 1ückenhaften statistischen Un-
terlagen für diesen Bereich bestehen, abgese-
hen. Hingewiesen sei ferner darauf, daß die
Angaben für das Anlagevermögen des Staates
nicht die öffentlichen Tiefbauten enthalten.
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i\Ieitere Hinweise zu den Begriffen der Anlage-
vermögensrechnung enthalten die ErIäuterungen
zu TabelLe 3.49. Die Angaben zur Entwicklung
des Anlagevermögens (Zugänge, Abgänge und Ab-
schreibungen) werden in TabeIIe 3.51 gebracht.

Tabelle 3.51 : Anlagevermögen, Zugänge, Abgänge
und Abschreibungen

In dieser Tabelle wird gezeigt, wie sich das
Anlagevermögen zu Wiederbeschaffungspreisen, zu

Anschaffungspreisen und in Preisen von 1976 un-
ter Berücksichtigung der Zugänge, Abgänge und
Abschreibungen von Jahr zu Jahr verändert. Für
die For t s ch r e i bung desAnlage-
verrrdgens zu Anschaffungspreisen und zu konstan-
ten Preisen gelten die Beziehungen:

Bruttoanlagevermogen am Anfang des Jahres

+ Zugänge !,rährend des ilahres

- Abgänge während des ilahres

= Bruttoanlageverrögen am Anfang des Folge-
j ahres

sow re

NettoanlagevermiSgen am Anfang des Jahres

+ zugänge während des Jahres

- Abschreibungen während des Jahres

= Nettoanlagevermögen am Anfang des Folge-
j ahres.

Die Veränderung des Anlageverrnögens zu Wieder-
beschaffungspreisen kann nicht allein durch
die Zugänge und Abgänge während des Jahres
und durch die Abschreibungen erklärt werden,
sondern es kommt noch die W e r t ä n -
derung am Vermögensbe-
stand inf olge Preisän-
d e r u n g e n hinzu. Die rechnerische
Wertzunahme des Nettoanlagevermögens zu Wie-
derbeschaf f ungspre isen infolge Pre isste ige-
rungen kann anhand der Angaben der Tabelle
3. 5 1 folgenderrnaßen ermittelt werden:

i!ett-oanlagevermögen am Anfang des Folgejahres

- i{ettoanlagevermögen am Anfang des Jahres

= Bestandszunahme während des Jahres

- Zugänge während des Jahres

+ Abschreibungen während des Jahres

= Wertzunahne infolge Preissteigerungen
während des Jahres.

Entsprechende Berechnungen können auch - unter
Vervrendung der Abgänge während des Jahres -
für das Bruttoanlagevermögen zu Wiederbeschaf-
f ungspröisen vorgenommen rderden.

Die Z u g ä n g e entsprechen den Brutto-
anlageinvestitionen (siehe Erläuterungen im
Abschnitt 2.4.1.4.a). Da in der Anlagevermö-
gensrechnung der crund und Boden noch nicht
einbezogen ist und die statistischen Unter-
Iagen bei Transaktionen mit bebauten Grund-
stücken eine Unterteilung in den Gebäude- und
Grundstückswert nicht ermög1ichen, können je-
doch bei den Zugängen an Bauten die Käufe und
Verkäufe von vorhandenen Bauten nicht berück-
sichtigt werden. Bei den.Zugängen an Ausrü-
stungen sind Er1öse aus der Verschrottung so- -

wie Verkäufe gebrauchter Ausrüstungen an pri-
vate Haushalte und an die übrige Vtelt abge-
setzt. Bei den in TabeIle 3.51 ausgewiesenen
A b g ä n 9 e n handelt es sich um Anlagen,
die effektiv aus dem Bestand ausscheiden, be-
wertet mit dem Neuwert der entsprechenden An-
lagen. Die Abgänge dürfen nicht mit den A b -
s c h r e i b u n g e n gleichgesetzt werden,
welche die Wertminderung des Anlagevermögens
im Laufe eines Jahres nessen (siehe die Er-
Iäuterungen im AbschnitL 2. 4.2.2).

Die Gliederung nach Wirtschaftsbereichen ent-
spricht bei den Angaben zu Wiederbeschaffungs-
preisen und in Preisen von 1976 der in Tabel-
Ie 3.50 (siehe auch die Erläuterungen zu Ta-
beIIe 3.50). Die Angaben zu Anschaffungsprei-
sen werden Iediglich nach zusammengefaßten
wirtschaf tsbere ichen ausgewiesen.
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3 Hinweis auf die Verö ffentl ichungsquellen der Ergebnisse
der Volkswirtschaftlichen cesamt rechnungen

3. 1 Jah res- und Halbiahresergebnisse

Der vorliegende Jahresbericht 1982 der Reihe l
"Konten und Standardtabellen,' in Fachserie lg
"VoLkswirtschaf tliche Gesantrechnungen,' ent-
häIt Ergebnisse der Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen für die Jahre 1960 bis 1982
nach dem neuesten Berechnungsstand. Die Be-
rechnungen wurden im JuIi 1983 abgeschlossen.
Sie stützen sich auf das bis Juni I 983 vor-
liegende statistische Ausgangsmaterial.

In den Abschnitten 1, 3 und 4 des Tabellen-
teils dieses Berichtes sind Angaben für die
Jahre 1950 bis 1969 sowie l97l bis 1975 aus
Platzgründen in der RegeI nicht aufgeführt.
Diese Angaben sind - nit Ausnahme der Konten -
in dem im Oktober 1 982 erschienenen Sonder-
beitrag "Revid j.erte Ergebnisse 1 950 bis 'l 981"
(Reihe S.5 der Fachserie 18 ',Volkswirtschaft-
liche Gesamtrechnungenr' ) enthalten.

Die im Vorbericht 1982 der Reihe ,'Konten und
Standardtabellen" dargestellten Ergebnisse
sind durch den vorliegenden Jahresbericht zum
TeiI überholt. Der Vorbericht 1gg2 - im Mai
1983 erschienen - ging von dem bis Mitte März
1 983 vorliegenden statistischen Ausgangsma-
terial für die vorangegangenen Jahre aus und
hatte den selben Berechnungsstand wie der im
März-Hef t 1983 von ',Iiirtschaft und Statistik,'
abgedruckte Auf satz ',Volksr.rirtschaf tI iche Ge-
samtrechnungen I982 - VorIäufiges Ergebnis".
Der Berechnungsstand des Vorberichts 1982
liegt auch den im Statistischen Jahrbuch l9g3
enthaltenen Konten und Tabellen der Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen zugrunde.

Der im September-Heft I 983 von "9{irtschaft und
Statistik" veröf fentlichte Aufsatz',Volkswirt-
schaftliche Gesamtrechnungen 'l . Halbjahr I 9g3"
basiert dagegen auf den Angaben des Jahres-
berichts 1982 der Reihe ',Konten und Standard-
tabel1en". Die Berechnungen für das 1 . Halb-
jahr 'l 983 wurden Anfang September I 983 ab-
geschlossen.

Erste Ergebnisse der Sozialproduktsberechnung
für das anze Jahr 1 9 83 werden im Januar-Heft
1984 von "Wirtschaft und Statistik,, erschei-
nen. Der Darstellung liegen bis einschließIich
1 982 die Angaben aus dem Jahresbericht 1 982
zugrunde.

Erste umfassende Angaben der Volkswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen für 1983 mit Halbjah-
resergebnissen wird ein Aufsatz im März-Heft
1984 von "Wirtschaft und Statistik', bringen.
Er wird das bis Anfang t{ärz 1 984 anfallende
statistische Ausgangsmaterial berücksichti-
gen. Dabei werden auch neue Ausgangsdaten für
die Jahre 1 981 und 1 982 eingearbeitet werden.
Die Angaben für diese beiden Jahre können da-
durch z.T. von denen des Jahresberichts 1982
der Reihe 'rKonten und Standardtabellen" ab-
we i ch en.

Ergebnisse der Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen für den Zeitraum 1950 bis 1960 ( für
das Bundesgebiet ohne Saarland und Berlin)
enthäIt die im Januar I 972 erschienene Veröf-
fentlichung "Revidierte Reihen ab 1950,' (Rei-
he S. I der Fachserie l8 "Volkswirtschaftliche
Gesamtrechnungen" ). Die dort dargestellten
Zahlen sind infolge der im Rahmen der Revisio-
nen 1 977 und I 982 vorgenommenen methodischen
Änderungen der Volkswirtschaftlichen Gesamt.-
rechnungen jedoch nicht unmittelbar nit den
derzeit güItigen Ergebnissen für den Zeitraum
ab 1 960 vergleichbar. An einer Revision der
wichtigsten Angaben der Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen für die Jahre 1 950 bis I 960
wird zur Zeit gearbeitet. Die Ergebnisse
sollen demnächst in einem Sonderbeitrag der
Fachserie 1S "Volkswirtschaftliche Gesamt-
rechnungen" veröf fentlicht werden.

In der Reihe 2 'rlnput-Output-Tabellen" der
Fachserie 1 8 "Volkswirtschaftliche Gesamt-
rechnungen" sind zuletzt Ergebnisse für I 970,
1974, 1 975 sowie 1978 erschienen. In dem Be-
richt "Input-Output-TabeIIen 1978,' (erschienen
im September 1983) befinden sich ausführtiche
ErIäuterungen zum Inhalt und Aufbau, zu den
Berechnungsmethoden und -grundlagen sowie zur
analytischen Auswertung der Input-Output-
TabeIlen. Die Input-Output-TabeIIen für das
Jahr 1 978 basieren auf den 1 982 revidierten
Er ge bni ssen der Vo lkswirtschaf t1 i chen Ge samt-
r echnungen .

In Abschnitt 5 des TabeIlenteils sind die
bisher vorliegenden Ergebnisse der viertel-
jährlichen Sozialproduktsberechnung für den
Zeitraum von 1968 bis 1982 enthalten. Aktu-
elle Quartalsergebnisse erscheinen a1s Bei-
Iage zum "Statistischen t{ochendienst" und im
TabellenteiI von "Wirtschaft und Statistik".

3. 2 Vierteljahresergebnisse
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6eleiEtete direkte steuern
an den Staat
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1-7.50

2-6.80
3-6.80

277
250

26

13

4
9

250
720
530

810
050
760

295
276

18

16

4
11

020
8't0
210
240
530
710

279 090

1
7
3

il
3 700
7 590

46 61055 000

23
1

0

710
630
290

86
97
21

95
26

580
750
830

54 100 48 330 - 88 900

r8r 280
1't 940

98 900

10

3
5

r09 r80

198 320I 530
9 150
3 630
5 520

79 420
330

16 250
4 9301r 350

1l-5 vemölgenE

3 t 910 5A { J022-T60 {5 r70 40 170 51 770 44veränderung der Forderun9en 5)

Eußnoten siehe s. 156.
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Lichen Gesantrechnungen
terter Sektorengliederung

chungs-

unternehmen
t ionskon to

11 780 21 880 24 sOO 2s 410 30 9,t0

't98r

30 300 28 8r0

en tstehu ngskonto

verte j. I ungskonto

umve rte i I ungs kon to4 )

verwendungskonto4 )

460 640 731 540 781 270 839 410 905 790 953 t2o 982 510

10 720
8 200

t10
320

2 090

l9 840
16 740

330
390

2 380

18 930
r4 150

390
380

4 010

25 310
21 270

4i0
400

4 230

32 190
26 770

350
470

4 500

39 390
32 990

320
550

5 s30

r9 r00
l5 040

240
400

3 420

9 360 15 700

7 080 13 970

3 240

15 640 24 270

13 420 1s 620 17 930

7 580

29 500 20 910

20 2A0

I 360

't6 790

20'170

r 830
1 350

60

920
)1i
480
230

5

3
2

830
360
310
r50

330
450
700
170

6 910
3 810
2 920

180

4 250 4 5703 220 3 560210 230

1919 l9 80Pos i t ion
uege nbu -
chungs -

Nr
197 0 19't5 197'1 1978

60 rroouKE l0nswe rt

Sunme 1 53e 6'10 2 519-10d--Z-Ti1 i

11-2.70

1 -2.5 0 rur EoPercs chopfung

Enpf angene Subvent ionen
vom staat

1-1.49

2-4 ,1 0

r-J.50

t1-3.70

Be i trag z um Nettoi nländtti&i[ET-
zu Eaktorkosten (Nettowert-
schöpfung )

Enpfangene Einkomen aus Unter-
nehmertätigkeit und vermögen
von Unternehmen
vom SCaat
von priv. gaushalten
von der übrigen we_lt

1-2.49

1-3.20
2-3,20
3-3.20

terl am Volkseinkomien
(unverteilte cewinne)

Empf angene Soziatbeiträ9e
von priv. Haushalten

Sonstige empfangene Iaufende
tJbe rt ragu ngen
von Unternehnen
vom Staat.
von der übrigen Helt

1-4

1-4.80
1 -3.49

3-4. 3 0

4
4
8

4
4
3

0
0
5

Sunm

Nicht.entnommene Gewinne der
Unternehmen ohne eigene Rechts-persönlichkeit

Abschreibungen 2)

Empf angene Vermöqensübertragungen
von Unternehmen
von Staat
von priv. Haushalten 2)

Erspa rni s

1-6.60

1-6.70

1.5.80

t-5.49

]
3-5. I 0

l-2.t0
3-2.10

1-6.30
2-6. 3 0
3-6.30

veränderungskon to

t8 230

63 880

7 500 7 080 1 460

115 950 123 690 133 180

9 210

1 45 650

22 490

151 320

57 580

40 230

175 090

43 750

540
18 010
25 100

47 350

830
18 700

50 140

410
18 890
30 840

55 090
350

22 010
430

23 210
34 020

58 920
600

22 610

20 610
500
050

78 070 91 810

1-7.60

1- sch e

keiten 5)
n9 der Verbindlich-

r ungskon to

10

147-

94 810

600

99 940 1 32 850

770

150 750 156 0't0

u

12



'l Kontsen der volkEwirtschaft
1.2 sektorkonten in enei

chungs-PoE i t ion
I 970 191 5 1911 1 978 1979 1 980 l98r

chunga-

1 2 Kredit
1 2-1 Produk

12-1 , I

't2-1 .4

12-2.1

1 2-2.2

12-2.49

l 2-3.1 0

12-3.20

12-3

12-t,20

1 2-{.35

t2-1.10

I 2-4.49

25 460

- 910

52 910

2 110

55 560

2 390

61 450

2 640

68 530

2 520

74 550

2 2AO

86 530

3 359
0. 50

1-2.50
vorleistungen 5)

BruttowertEchöPfung 5 ) -w so 8oo -__!!_!f!____

2 210r 810 2 010640

2 320 2 8502 I t02 500

I 4305 6105 700 6 5405 5002 260

680

l 570t 380 1 510

2 3901 950

6 400

l-5.70

2- 4.61

1- 3. 50

Ab6chre i bungen

Geleistete Produktionssteuern
an den Staat

Beitrag zum Nettointand§Pro'lukt
zu Faktorkosten (Nettowert-
EchöPfung) 5)

-:-----940-- z T10 2390 - 2640 - tbz

12-2 EinkomenB

t 2-3 Einkomn§

1 2- { Einkomena

6 !50 13 o5o 13 930 15 390 l8 320

2t 120

20 110

25 620

25 210

8 110 11 710 18 820 19 900 2',1 700

t78 190

96 390t1 370
59 030
't t 400

8t 8{0
43 200
5 580

27 500
5 550

11 420
35 430
5 230

25 000
3 760

77 330

38 890
6 0r0

28 190
4 240

38 620
18 740
4 760

13 930
I t90

139

71
1

44
9

220
190
810
980
240

102
56

6
32

5

430
600
680
280
870

3-3.60

1 -{.50

1 -3.70
2-3.70
3-3.70

8.7 5

Geleiatete Einkomen aus un-
selbatändiger Arbeit
an priv. Hauahalte

Geleistete Einkomen aus Unter-
nehmertätigkeit und vernögen
an unternehnen
an den Staat
an priv. Haushalte 2)
an die übrige welt

AnteiI am volkseinkommen
(unverteilte Geuinne)

ffi130 l{2il5o lu{llu

5 800{ 500't il30 il 7{0 4 0001 190 3 {50

?30320 760 8006706{0

90 8090

't2 240l0 340 10 140

t20

17 r10

150

20 260

1 '10

14 970

30

5 120

2-4.1 0

3-{.85

1-1.90

I -5. 50

celeistete direkt6 Steuern
rn alen Staat

sozlale Leistungen
an prlv. ttauahalte

Son6tige geleistete laufende
Ubertragungen
an unternehnen

verfügbares Einkomen
22 630 2-l gl17 7§d 9 840----J 56-a-1f 52O l5 330

12-5 Einko@tr§

12-5.49

12-6.20 Bruttolnvestlt ionen
12-6.21
1 2-6.25

I Anl aqe invest i t lonen
I 
vorratsveränderung

t2-5.30

12-6.49

cele lstete vernägenaübert
an priv. HauEhalte 2)

Finanzierungssaldo

12-1.10

1 -5. 50 t7 110 20 2605 120 'lO 340 '10 'lilo 12 240 '14 910Ersparni s

-3-TzC-.--.Ttr-3?0

81
85

3-5 .8 0

l -7. 50

310
280

30

2

't50

3 290

4 670
4 640

30

830

16 970

3 2',lO

3 1'10
70

550

12 920

{ 510
4 320

190

940

't3 670

4 060
4 000

50

730

5 980

3 890

3 820
70

5,10

1 110

3 220
3 150

10

590

l0'150

--.T-|6t-.-...11-1=id
13 970 15 780 19 tzulTioo

'12-6 verDahens

1 2-? PiDanz ie

137 960 145 540 2oO 490 158 830 159 550 183 70094 250veränderung der Forderungen 5)

Fußnoten siehe s. 156
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lichen Gesamtrechnungen
terter Sektorengliederung

chungs-

insC i tute
t ionskonto

ents tehungskonto

verte i lungskonto

umverte I Iungskonto

veränderungskonto

rung skonto

1 970 1916 I tstt T *^ 19'19 1980 l98l

12 380 s3 170

2 280 3 350

5 610 I 430

Dü

24 s20 s0 800 s4 270 s8 820 65 910

940 2 110 2 390 2 640 2 620

2 260 5 500 6 400 5 700 5 540

1 48 99055 r40
43 040{ 400
2 880
4 920

107

18
l1

6
l0

710

850
980
400
470

116

84
13

7
11

480
290
930
000
260

124
88
14

7
l3

830
810
710
930
380

't06
15

9
'ts

940
450
8{0
760

190
138

20
13
18

't 20
940
010
180
590

237 410
171 550
26 020
16 620
23 180

180

30

6 150 13 050

1 370 1 310

90 90

5 120 l0 340 10 l4o

13 930 16 390 1g 320 20 170 25 230

1 680

160

20 260

1 320 I 410 1 740

80 110 120

12 240 14 970 17 I t0

ve

5 120

540

l0 340

I 380

50

'10 140

1 510

50

12 240

'I 570

60

14 910

I 810

l7 110

2 010

20 260

2 210

3 290

90 790

170

5 980

131 050

70

1 170

138 0s0

420

t0 160

190 480

150

12 920

145 010

100

l3 570

143 310

2 5'lO

16 970

168 540

1 810

Position chungs-
Gegenbu-

Nr

t 2-1 ,60 Produk t ionswert 0.10

l2-2.50 BruttowerCschöpf ung 5 ) 1-1.49

2-3. 50

1 2-3.70 Empfangene Einkonmen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermögen
von Unternehmen
vom StaaC
von priv. Eaughalten
von der übrigen Hetc

trag zum Net
Faktorkoste

toinland sprodukt
zv n ( Net touerC-

5)schöpfung ) 1-2.49

1-3.20
2-3.20
3-3,20

4.25

l,lnt.il a, votr"einrorr.n-
| (unverteilce ceeinne)
I
I Enpfangene soz ialbeiträge
I ron priu. Haushatten
I

lsonscige empfangene laufende
I Ubertragungen

von Unt.ernehmen

1 2-4.

I 2-4.80

2-4.50
l-3.{9

3-4.30

l-4.40

I 2-5.50 Verfügbares Einkomen 1- 4.49

It z-s. so

1 2-6.70

1 2-5. 80

lersnarnis -f
Abschreibungen I

I*:fi '::::.**ösensübertrasunsen

I

l-5.49

't.-2.10

2-6.10

umme

t2-1
12-7

12-7

. 50 | rinanz ierungssatdo

. SO lveränaerunq der verbindlich-
I ketten 5)
I

.391 StatiEtische Dif f erenz

1-6.49

942

-t49-



I Konten der volkEwirtschaft
t.2 sektorkonten ln ersei

chungE-

13-1.10

13-1.49

't 3-2.20

l3-2.{9

13-3.10

't 3-3. 20

t 3-3.49

1 3-{. 20

1 3-4.35

l3-4.{0

1 3-4 .49

chunga-Pos I t lon
't970 1916 1977 r 978 l9 79 I 980 19 81

I 3 Versicherunga
l3-l Produk

l3-2 Einkomens

13-3 Einkomens

13-4 Elnkomens

13-5 Einkomeng

0.50

1-2.50

3 580

4 550

9 310

11 020

l0 690

12 670

11 830

13 5s0

13 020

1d 050

I il {00

l{ 710

rs 690

l5 470
vorleiBtungen
B ru t towe r t I chöPfung -T zo f:Io 23 360 25 480 2tTt6 uau att

1-5.70

2-4.61

1- 3. 50

810540 7202AO
'17 

0

2 700 2 750 3 0302 410 2 520 2 510930

't 1 5301l 2{03 380 I 1ilo 9 530

580520

10 500 10 720

Abschreibungen

Geleistete Produktions6teuern
an den Staat

Beitrag zum NettoinlanalsProdukt
zu FakCorkosten (NettoHert-
schöpfun9 )

11 ?lq _______1 1t0-0

3-3.60

l-4.50

1-3,70
2-3.10
3-3. 7 0

8.75

I 890

13 730
480

't3 210
40

4 390

150
550

450
40

70

20

1t 030

4 t20

9 610 10 s003 870

2 150

I 280

4 010

l5 330
540

14 730
60

4 410 4 880

1 730

11 280
620

16 620
40

io 760
300

10 430
30

12 1s0
{10

11 ?00
40

450
120

300
30

Geleistete Einkomen aus un-
selbständiger Arbeit
an priv. Ilauahalte

celelstete Einkomen aus Unter-
nehmertätigkelt und vermägen
an Unternehmen
an den Staat
an priv. ttaushalte 2)
än die übrige welt

Anteil am voLkseinkomen
(unverteilte Gewinne)

------T-5§O 21 2ro 27 010 29 060 l9u JO UOUzI {{0 J2

2-4.10

3-4.85

1 -5. 50

't -4. 90
2-4.90
3-4. 90

8.85

610 510 540l't0 710

6 2405 590

550550

'r 760 1 780

6 300

2 000 2 310

7 050

2 61C930

860

1 650

4 3{0

25 070
3 570
1 180

l9 730
490

30 390
4 540
1 320

23 930
600

27 450
4 010
1 220

21 530
s90

32 930
4 830
13i10

26 120
640

35 800
5 570
I 410

29 050
770

12 900
t 900

440
10 320

240

21 660
3 590
1 120

18 520
130

GeleiEtete direkte Steuern
an den Staat

soziale Lelstungen
an priv. Hauahalte

sonstige geLeiatete laufende
Uberlragungen
an UnterDehnen
an den Staat
an prlv. Eau6halte 2)
an die übrige welt

verfügbares Einkomen
l bu]I--ETT 30 210 33 130 180 42 41036 39 244 48

| 3-5. il9

1 3-5. 20

l 3-6.30

'l 3-5.,19

ruttol nvest it ionen
I 3-5. 21 

I 
Anlaseinvestltlonen

rleistete vermög
an Unternehnen
an priv. tlaushalt.e 2)

Finanz ierungs saldo

-7.10

t-6.50 5 240 7 050 8 lt0il 340 5 590 6 300850Eraparn i s
6 300------860-4-T10 5 5t0 6 240 7 060 E ll0

0,8r

1-7.50

1-6
3-6

2 580360 700 3 3702 640

't 930
,l 410

600
3 810

1 440

3 970
830

3 140

1 490

1 ?10
2 100

430
2 270

1 170

I 410
2 830

3s0
2 4AO

820
450
500
850

520
6s0
640
010

570
820
4',t0
4r0

b aau /öu4 810 5 l't0 6 880I ö ,lv

l3-5 vemögeng

veränderung der Forderungen 5) 27 160 29 140 32 6207 980 l9 510 24 52021 650

7 981I 19 5TO 2l 560 27 160 't40 J2 62024 520 29

Fußnoten siehe s. 156
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lichen cesantrechnungen
terter Sektorengl iederung

ch ungs-
N

unternehmen
tionskonto

't970 197 6 197 7 r 978 1979

8 230 20 330 23 360 25 480 27 oSO

4 550 1 1 020 12 670

1980 r981

29 110 31 150

'13 6s0 14 050 14 7tO '15 470

10 120 't 1 240 l't 630

4 410 4 880

5 {70 6 480

entstehungskonto

verte i I ungskonto

umvertei I ungskon to

ve rFend ung s konto

5 010
4 050

580
140
130

t3't00
11 120
1 530

320
130

14 810
12 560
1 800

290
150

15 510
14 070
1 960

280
200

18 340
15 570
2 260

300
210

20 950
't7 540
2 740

390
280

24 430
20 160
3 290

580
400

3 380 8 140 9 530 10 500

70 2 150 4 010 4 390 4 120

1 830 3 800 4 050 4 340 4 110

12 900
2 230

70
t0 440.t5 0

23 660
4 120

170
l9 110

260

25 070
4 220

150
20 350

330

21 450
4 500

180
22 330

340

30 390

5 200
200

24 540
350

32 930
s 530

220
25 810

170

35 800
6 330

210
29 160

440

Positi.on chungs-

'13-1.50 Produktionswert 0.10

3-2. 50 Bru t toeer t schöpf ung 1-',t .49

3-3. 50

1 3-3. 70

lAeitrag zum Nettoinland6produkt
zu Faktorkosten (Nettowert-
schöpfung )

Enpfangene Einkommen aus Unter-
nehnertätigkeit und Vermögen
von Unternehnen
vom Staat
von priv. Haushalten
von der übrigen Welt

1-2.49

I-3.20
2-3.20
3-3.20

8.25

h r-a. so

I 3-4. 80

13-4.90

lanCeil am volkseinkommen
| (unverteilte Gewinne)

lerpf "n9.n" soziäIbeiträse
I von priv. Haushaften

tige empfangene laufende
rtragungen

von Unternehnen
von Staat
von priv. tlaushalten 3)
von der übrigen Welt

Sons
Ubp

1-3.49

3-4.30

I

3

850 4 340 5 590 5 300 5 240 7 060

ve rände rungskonto

rungskonto

860

240

4 340

470

s 590

520

6.300

580

6 240

6{0
7 050

720

I 110

810

360

'19 9?0

33

3-5. 50 lverf ügbares rinkomen 1- 4 .49

I 3-5. 50

r 3-6.70

Ersparnis

Abschreibungen
1- 5.4 9

1-2 ,10

I 3-7. 50

't3-7.50

13-7.99

Finanz ie rungssaldo

Veränderung der verbindtichkeiten
stacistische Differenz 

5)

1-6 .49 1 170

9 150

151

700

20 960

1 490

23 030

2 640

24 520 25 800

-30

2 580

29 070

970

s



1 Konten der volkEeirtBchaft
1.2 sektorkonten in emei

Gegenbu-
chungs-

Nr.
Poait ion

l9 70 197 5 1971 1 978 1979 't9 80 19 81 1982

21 Gebiets
21-1 Produk

chunga-

----52-tE6
59 200

51890
122 270 130 780 13e 750 lso 130 r52 !?9 ll3= !19 l]i 9:g

95 0{U53 69 76U Tl-31- 84 2eo 90 4700. bu
2-2.50

Vorleigtungen
Bru ttovertschöPfung

2-6 70

2-4.61

2-3.50

9 ?qa 10 4807 t40 7 960------5-Tm 5 e3O

23023021080 190 230220200

I

E--gtO6 520

50 153 ,t55 950 l',l5 090 124 060 I

Abschre i bungen
Geleistete Produktions-

steuern
an den staat

Beitrag zum Nettoin-
Iandsprodukt zu
Faktorkos ten
(NettowertschöPfung L se 200 122 27o lls-z-c_q_----t1l

21 -2.20

21-2.49

21-3.20

2l-3.{9

21 -1.

2',t-4.40

21- 4

21-6.30

21-6.49

2t-6.21 n-
vesti t ionen

21-6.25
änderung

Geleistete vermögens-
übertragungen
an Unternehmen
an öffentl. Körper-
schaften

an priv. Itaushalte 2)
an die übrige welt

21-2 Einkomens

21-3 Einkomens

55
55

9
9

960

50
30
20

1',t 940 - 14 350 l3 280 t3 590

20 410't6 050
1 210
2 700

420

156 980
165 960

20

141 950
141 930

20

I s3 420
I 53 400

20

163 090
153 070

20

1 24 050
1 2{ 040

20

1 32 400
I 32 380

20

1 l6 090
I ',t5 070

20

28 't90
23 100'r 090
3 830

770

1? 380

35 '14029 630
1 090
3 950

770

43 640
17 200I 140il 510

790

20 980 - 20 080

21 520't7 060
1 060
2 930

'17 
0

24 090
19 120
I 080
3 330

560

't7 {{0
13 750
| 210
2 ',t50

270

550
190
8{0
460

60

3I
5
7

1-3.
2-3.
3- 3,

8.

10
70
70
15

2-t.50

3
1

au6 unseLbständiger

priv. Eaushalte
die übri9e welt

Geleistete vermögens-
einkomen (zinaen auf
öffentl. Schulden)
an Unternehmen
an den staat
an prlv. Haughalte 2)
an dle übrige welt

Anteil am volkE-

Arbeit
an
an

1-2.10

l-{.90

3-4.90
8.85

2- 5.50

4
I

8
8 3

31 o9o 55 480 69 9oO 77 290 8l 990 89 490

I
2

0
4

5
I

19 20
60

09
3

20
20

24 130

60 {90
58 250
2 240

128 220
3 750

I 940't8 140

219 910

I 34 500
3 850

9? 390 102 180

9 il50
19 010

223 350

'r 0l 400
3 100

5 440
14 570

202 400

30 050
67 790
65 570
2 220

118 280
3 780

I 400
15 610

229 090

83 980
2,180

5 170
l0 850

't68 650

38 350
1 420

2 400
3 440

112 760

1 310
16 240

217 670

5 ?',|0
13 150

193 4il0

27 910
78 280
75 9{0
2 3,10

28 150

79 600
7? 300
2 300

28 800
53 580
61 {50
2 220

29 350
7l 590
59 380
2 210

21 650
58 r90
56 030
2 160

l l 730
27 310
25 430
I 880

GeLelStete suDvenElonen

an dle übrtge welt
Sonstige ggleistete
Iaufende Ubertragungen
an Unternehnen
an öffentl, KörPer-
schaften

an priv. organisa-
tionen o.E.

an dle übrlge welt
verfügbareE Einkonmen

sozlale Le
an prlv.

Istungen
H au shal te

2 l -il Einkomens

2l-5 Einkomena

staataverbrauch
(AnteiI )

Er 6oern i s
0.75

2-6. 50
79 880
32 880

152 950
l5 7',t0

152 010
31 {30

174 160
27 640

189 560
2S 0t0

205 1'10
23 120

219 090 224 1'lO
820 - 1 420

E-r66--ilrt-fir0 z0zlo0 217 610 229 090 zl9 9ru 22J

21-6 vemögens

r -5. I0

0,8r
0.85

3-5. 80
8. 87

2-7.50

-4s 

go0

48 800

s3 640
20 940

45 490

45 ,190

3
3

49
30

9
3

4 970

52 210
020

800
970
480

5t 360

5',t 150

200

ZZ-B3O
il2 680

200

3T-0m
30 820

200

53 550
21 650

48 520
18 250

22 820
5 860
2 230

65 330

2',| 890
5 020
2 2AO

62 830

24 9407 050
3 410

49 470

54 850

54 350

500

51 620
22 210

38 7{0

38 540

200

49 280
17 810

38 960

38 560

300

{8 350l8 250

21 530I 180
560

30 220

23 650? 160't 880
37 520

22 000I 7s0
120

39 360 - 25 380

19 180to 220
700

7 5104 100 4 6304 120 2 340 7709 4r0 12 530
V*änderung der

Forderungen 5)7)

4 630 7 5r0 7701100
Fußnoten siehe S. '155

- t52-

2l-7 Finanzie

q1 580 I Bl 193 880 zu9 5ru



1 ichen Gesantrechnungen
Certer Sektorengl iederung

ch ungs-

körpersehaf ten
t ionskonto

1970 1976 19'11 r 978 197 9 rgao I rrar I r scz
DM

Pos i t ion ch ungs -
uegenDu-

Nr

zt-t.bu Produkt l0nswert IUu

ents tehungskonto

veEte i lungskonto

unverEei lungEkonto

veruendungskonto

veränderunggkonto

skonto

5 590
5 r90

260
140

950

89 050

41 120

14 360

152 370

74 390

l1 410
10 940

420
50

l4 450
l4 000

430
30

55 950 I 16 090 124 060 132 400 141 950 i53 420 153 o9o 155 e80

240
720
420
100

050
450
4s0
150

500
850
380
270

0
9

23 s60
23 050

480
30

i00
r90
20
90

1l 9,10

141 570

58 480

6S 210
200

20

201

85

s5

080

780

880

520
240

20

13 280 13 s90 r7 380 20 980

41 520
90

7{ 150
210

78 050
220

83 190
230

83 140
240

83 140
240

157 300 182 950 193 300

78 300 83 440 83 4oO

198 120

83 400

20

19 140 19 320

39 910
1 420

61 560
t1 530

5s 550
l2 430

75 980
13 020

85 810
12 700

96 450
13 450

1 00 590
l4 030

101 320
14 580

72 840l2 310
r 43 830l8 410

164 650
21 430

167 490
25 340

175 510
28 000

I 87 950
26 380

188 360
25 660

193 470
21 140

50 440
90

125 100
320

I 40 040
't80

141 990
150

1t7 280
230

151 390
180

162 660
40

156 360
- 30

10 20

5 4r0 't3 250 14 200

9 800 22 130

520

20 20

15 240 15 300 17 5.1 0

22 410
480

45 670
880

52 520
950

830 4 220 4 110
8 450

3 170 5 990 5 520 7 140

53
04

53 350I 190
59 580'I 470

55 190

5 930

71 I l0
1 570

30
30

00
60

66
I

19 050 36 750 41 640 {5 320 49 220

1 630 5 090

7 960 I 970

55 280

5 290

75 150 69 410

9'190 10 480

25 030 22 870 21 940

52 240

5

12 270
1 9s0

25 960
3 750

23 990
3 530

19 290

28 950
4 050

21 750

28 090
4 780

26 400
3 700

30 7't0
4 s30

28 980
4 930

1 050
20

900
170

940
110

r 0't0
r 30

I 010
140

I 090
90

1 270
r00

21 650

34 940
150

121- 2.50
I Eru EtowertEcnopt ung 49

Jz 1- J. 5O

2 I -3.70

lBertrag zun NetCoin-
I landsprodukt zu Fak-
I torkosten (Netto-

wertschöpfung )

Enpfangene
ve rmögense i nkommen
von Unternehmen
von Staat
von der übrigen welt

2-2, 49

1-3.20
2-3,20

8.25

Enpfangene indirekte

Steuern
von Unternehmen
von priv. Haua-
halten 3)

von der übrigen Welt
angene Sozialbei-

trä9e
von priv. Haushalten

von Unternehnen
von öffentI. Körper-
schaften

von priv. Haua-
halcen 2)

21 -4.61

21 -4.62

21-4,51
-4.10

21-4.80

21-4,90

n-

l-4.60
komen

Steuern

fangene direkte

tige
Lau fende

N i chtabzugs-
fähige Un-
satzsteuer

E i n fuhrabgaben

Produktions-
6 teue rn
voD unter-

nehmen
vom Staat
von priv. Or-

an i aa-
ionen o.E

e{r.lpfangene
Ubertragungen

2-3.49

1-2,20
2-2.20

3-2,20

1- 4.20

3-4.20
8.31

3-4.30

1-4. 
'10

3-4.40

0. 30
0.40

z1-5.5U Verfugbares Einkomnen 2-4.49

2r-6.50
21-6.10
2t-6.80

Eraparnis
Abschrei bungen
Enpfangene vermögens-

übe rt ragungen
von Unternehmen
von öffentl. Körper-
schaften

von priv. Haus-
hal.ten 2)

von der übrigen welt

1-6.30

3 -5I

2-5.49
2-2.10

21-1.60
Fi nänz ierungs saldo
veränderung der
Verbindlichkeiten 5 )? )

Statistische Dif ferenz

2-6,49

9 000 41 740

153-

42 150 4t 900
280

54 530
8t0

20

-7

21-7.



1 Konten der volkawirtschaft
1.2 sektorkonten in erwei

Ge9enbu-
chun9e-

Nr.
Poa i tion 19 70 197 6 1911 19?8 1981 19821s7e I

'19 80
chunga-

22-1.1

22-l

22-2.1

22-2

22-2

22-3.1

22-3.

22-4.1 0

22-4

22-4.

22-4.

22 sozLal22-l Proaluk

22-5. l0 staatBverbrauch
(AnteiI )

22-5.49 ErgparniE

22-6.20 Bruttoinveat i t ionen
22-6.21 AnIage in-

vest I t ionen

22-6.10 Gelelstete vermögen§-
übertragungen
an unternehnen
an öffentL Körper-
schaften

an die übrige WeIt

Finanz i erungssaldo22-6.

22-7.1

0.60

2-2.50

23 280

3 350

61 930

7 400

64 930

1 140

69 650

8 140

14 950

I 900

82 5',|0

9 550

88 790

10 t60

89 830

10 ?50
vorlei stungen

BruttowertachöPfung

300190 210

't0l0 10l0 10 10

l0 030 l0 {007 900 I 530 9 2403 250 1 200 1 s20

320 340260230100

'10

2-5,70

2- 4.61

2-3.50

Abachre i bungen

Geleistete Produktions-
ateuern
an den staat

Beitrag zun Nettoin-
Iandsprodukt zu
Faktorkosten
(NettowertschöPfung )

22-2 Einkotwns

22-3 Einkomens

't0 030

6 330

r0 400

6 270

7 900

3 950

I 530

4 510

9 240

5 330

1 200

4 710

7 s20

4 480

3 250

3 170

Geleiatete Einkomen
aus unselbständiger
Arbe i c

an priv. Haushalte

Anteil am volk6ein-
komen

3-3.50

2-4 , sO

l6 6ll 6so 13 24012 000 350E--EZT---'17 310

1 -2.7 0

85
83

3-4

8.85

2-5.50

39
37

,|

1

1

230

510
820
790

5{0850 950 900370 6t050

50 860
60 290

570

300

1 05 530

210

1 09 980

620

76 140

500

84 200

410

94 990

r00

33 120

400

58 790

550

68 910

207 280
204 230

3 050

165 920
163 5il0

2 380

191 950
189 160

2 790

149 550
1 47 550

2 010

156 5',|0l5il 300
2 210

117
114

2

4il0
860
580

Geleistete subventionen
an Unternehnen

soziale Leistungen
an priv. Haushalte
an die übrige welt

Sonstige ggleistece
f aufende Ubertraqungen
an die übrige welt

verfügbares Binkonmen

22-4 EinkomenE

22-5 EinkorenE

22-6 vernögena

22-7 Finanzic

0.75

2-6.50

25 590

5 530

59 320

530

72 660

3 750

77 180

I 540

83 840

350

92 130

2 850

99 070

5 550

'100 500

9 480

d-------rE-7r6--------663TO T6 r{o 94 990 105 630 I U9 vöU8il 200

0. 8l

1 -5. 80

slez
2-7 .50

1 070710 750

05
95

03
49

250
700

100

7 5105 6806 320

580

11

r00

210

40
40

180
080

ro9

190

2 810

1 180700

3 780 2 200700

'll0
430

120
430

1 ',t20
1 020

820
250

130
440

180
070

,t9

270
2lo öbuqtzvt6t5 530 2 220 I 980

3 540 6 750 5 9306 210 3 700 2 160670 5{0
veränderung der
Forderungen 5)7)

3 5it0 6 750 5 930.640

Pußnoten siehe s. 156

t*

-----2r-TT6--------Tra3I] 72 670 l l 190 öJ ö50 ez tot)

ffi 8 l4o I 9oo 9 550 lu Jbu ru 'l

qt l1n 20q o 10 21S 390 233 880 251 zl3 l9u4UO 2tö tö9 Jro u

v ö/u



1i chen Gesamtrechnungen
terter Sektorengl iederung

Posi t ion
Ge9 e nbu-
chungs-

Nr.

u-
chungs-

NT

vers icherung
tion6konto

e n ts teh u ngskonto

verCei Iungskonto

unvertei lungskonto

ve rsendungskonto

ve ränderung6konto

rung skonto

r970 1916 1979

25 640 69 330 72 670 77 7gO 83 850

3 360 7 {00 7 740 8 140 8 900 9 550

3 250 7 200 1 520 7 900

1977 '19'18 r98o I rrar 1982

92 t60 99 150 100 580

't0 350 l0 750

I 630 9 240 r0 030 l0 400

'11

59
58

3 170

78 530
78 350

180

33
61
56

330
650
570

80
00
80

170
880
890

40
80
50

4
3

3 950
3 310

640

4 510
3 950

650

270
510
650

4 770 4 480 3 950 { 510 5 330 5 330 6 270

't85 530
1 8s 020

6 '10

't95 840
r 96 200

540

212 560
2l r 990

570

229 A50
229 130

120

248 910
2il8 130

780

264 450
253 540

820

29 720'I 000
29 280
1 020

33 090
1 120

34 210
1 440

38 6r0
I 350

37 25012 040
20

31 970 32 770

3

41 280
I 380

54
34

43

42 200 45 900

33 120 58 790 68 9lO 76 l4o 84 2oO 9{ 990 105 630 lo9 980

28 720 28 260

6 530

100

530

190

2 560

2 s60

750

210

560

550

r 140

I 140

1 640

230

350

260

040

030

l0

860

300

s60

550

't0

550

320

930

880

50

9 480

3il0

50

-3780

30

50

700

40

t0

22-1,50 ionswert

fe."a,rt

0.10

2-2.50 Bruttowertschöpfung 2-1 .49

22-3.50

22-3.70',

Beitrag zum Nettoin-
landsprodukt zu
Eaktorkos ten
(Nettoeertschöpfung )

Enpfangene Vermögens-
einkoMen
von Unternehmen
von Staat

2-2.49

l- 3
3

20

22-4.90

22-1.50

22-4.80

Anteil an Volksein-
komen

Enpfangene Sozialbei-
trä9e
von priv. HaushaLten
von der übrigen welt

Sonstige empfangene
Iauf ende Ubertragungen
von Unternehmen
von öffentl. Körper-
schaften

von priv. tlaushalten

2-3,49

303-4
8

l-4.40

r-1. lo

22-5.50 verfügbares Einkonmen 2-4.49

22-6.50

22-5.70

22-6 ,80

Ersparni s

Abschreibungen

Empfangene Vermögens-
übertEagungen
von priv. Itaus-
halten 2)

von öffentl.
Körperschaf ten

3-5.30

2-5.49

2-2.1 0

22-7 .50

22-7.60

22-7.99

Einanz ierung ssaldo

Veränderung der Ver-
bindlichkeiten 5)7)

SCatistische Dif f erenz

2-6.i9 6 120

20

90

r55-

-2200

50

210

50

320

2 810

90

640

5 680

70

1 000

7 510

't30

450



I Nonten der volkBwirtachaft
t.2 sektorkonten in erwei

r980 l98ll)1979r976 1977 't97819 70chung6-Po6it ion
1982

31 Private
3l- l Produk

chunga-

3t-r.49

3l -2. {9

32-2. I 0

32-2.

32-2.49

Sunre

Sunne

Sunre

Sume

32-l .1 0

32-1 ,49

I ) vorläuflges Ergebni6.
2) EinEchl.-privaaer organisationen ohne Erwerbazweck
3) Unternehnan nit eigener RechEBPerBönlichkeit.

4) Nur vorgänge die Elch auf Unternehnen nit eigener Rechts-
per6önllcbke it bez iehen.

5) Nach Berechnungen der Deutachen Bunde8bank

1 420 't 450'I 420 't a30I 320 l 370 t 390I 0701-2.50BruttoeertEchöPf ung
I t20 I {501 420 'r 430't 320 I 370 1 390'l 070

I {501 420 I {301 320 1 390I 070 I {20'I 3703-3.50

Beitrag zun Nettoin-
Land8proalukt zu
Faktorkosten
(NettowertschöPtung )

I {20 I il50r {20 r 430l 0?0 I 320 I 370 'r 390

3l-2 Einkorens

32 Pr ivate Organisat ionen
32-t Produk

32-2 Einkomen8

0.50

3-2.50

il 050

8 920

I 050
't8 890

I 520

20 250

9 380

21 620

r0 0'10

23 420

ll 210

25 770

12 080

21 600

l2 800

29 060
vorleistungen
Br uttoeertachöPfun9

39 680 41 85012 980 26 9lO 28 870 31 000 33 430 35 980

l-5.70

2-4.51

3-3. 50 l7 130 r8 340 19 550 2t 130 23 200

2 770 2 9402 050 2 270 2 550r ?50 'I 890

10 't0

1 910

940

20 2020 20 2020

2{ 810 26 100

AbBchre ibungen

GcIe iatete Produkt ion6-
§t eue rn
an den Staat

Beitrag zm Nettoin-
landsprodukt zu
FaktorkoBten
(NettowertE chöPfung )

27 600 29 0608 920 18 890 20 250 21 620 23 420 25 110

- 156-



1 i.chen cesamtrechnungen
terter Sektorengliederung

chungs- '1970

ha qshal te
t ionskohto

r976 197 7 r 978 r 979 I 980Posit i.on
Ge gen bu -
chungs-

Nr.
1981 I982

1 070 1 320

1 070 I 320

I 370

1 370

1 390 1 420

1 390 1 420

I 430 1 420 1 450

1 430 1 420 I 450

e nt s teh ungskonto

I 070 I 320

I 070

I 370 1 390 1 420 1 430 1 420 r 450

1 430 1 420 I 450

36 980 39 680 41 850

36 980 39 580 41 850

25 770 21 600 29 060

2s 770 2't 600 29 060

ohne Erwerbszpeck
t ion skonto

ent seehungskonto

1 320 I 370 1 390 1 420

12 980 26 940 28 A70 31 000 33 430

12 980 26 940 28 870 31 o0o 33 430

8 920 t8 890 20 250 21 620 23 420

8 920 r8 890 20 250 21 620 23 420

läuterungen in Iextabschnitt. 2.4.1.1 - produktion6werte -sowie zu TabelIe 3.9 in Abschnitt 2.5).
7) Einschl. der Finanzi.erungsvorgänge innerhalb desStaatssektors.

6) Der Verbrauch von Bankdienstlei,stuhgen 9e9en unterstell.teEntgelte j.n der Volkswirt.schaft. ist in äi.ä Vorleistungender Kreditinstitute ej.nbezogen. Die Wertschöpfung derKreditin6titute ist entpsrechend niedriger (sieträ aie nr-

31-1.60 Produkt ionswert 0.10

Summe

3r-2.50 rtschöpfun9

f 

""'t'*' 3-1 .49

Sunme

32-r .60 Produkt ion swert 0.10

Sunne

32-2,50 Brut!owert schöpf ung 3-1.49

Summe

-157-



(onten der volkswirt6chaft
1.3 Konten des Unter

mit Untergliederung der Koncenposltionen nach Produktions

1 970 191 9 1 9801917 r 97819'16@genDu-
chungs-

NT
Pos it ion

1 s72 420 2 610 320 2 154't|o 2 go1 110 3 186 350 3 434 680 3 597 760

1981

1-l Produk

I -2 Einkommens

'l-3 Einkomens

chungs-

1-',t .10

1-',t .49

Sunme

t-2.10

1 -2.20

1 -2.49

Summe

1-3.10

1-3.20

1-3.49

Summe

Fußnoten siehe s. 162

0.60

r-2.50

1 796 120 1 882 470 2 077 280
1 729 31A I 809 180 I 995 730

55 650 61 160 68 530'lo 690 11 830 13 020

2

21 5 380
203 270

3 350
'l 5 470

957 990 1 025
947'110 I 014

2390 - 2
12 610 13

555 420
551 8',1 0

940
4 550

1 017 000 I 713 700
987 850 I 6sl 420
25 450 52 970
3 680 9 310

895 520
aa1 170

2 110
ll 020

382 380
280 1 60
85 530
l5 690

40 1

30!40-
50

r 09 080
097 640

2 620
14 050

1 72 090
1 59 660

2 280
r4 710

262 590
173 530
7{ 660
r4 400

Vorl,eistungen
Produkt ionsunternehnen
Kreditinstitute 2)
vers i.che rungs unternehnen

Br uttowet tschöPfung
Produkt ionsunternehnen
ßreditinstitute 2)
vers icherungsunternehmen

1-6.70

2-4,61

l-3.50

83

2
3

10
06

6
10

97
7

40
50
50
30

10
90
40
20

1 75 340-t12 320
2 210

81 0

1 45 830
1 43 380'l 810

640

151 500
1 58 770

2 010
720

I 16 050
114 200

1 380
470

123 830
I 2l 800

1 51 0
s20

53 820
62 940

640
240

83 140
78 070
2 320
2 150

78 060
73 100
2 390
2 5'lO

83 190
?8 380
2 110
2 100

4r 520
40 010

680
930

58 270
53 910
1 950
2 110

985 71 0
982 51 0

I 430
1r 530

843 2l 0
839 41 0

5 700
10 500

957 150
9s3 1 20

5 5r 0
ll 240

45r 750
450 540

2 250
3 380

784 500
181 270

6 400
9 530

34 180
31 540
5 500
I 140

74 150
59 140
2 500
2 s20

133
131

1

380
130
610
580

Abschre ibungen
Produkt ionsunternehmen
Kreditinstitute
ve rs i cherungs unternehmen

Gele istete ProduktionEsEeuern

an den Staat
Produkt ionsunternehmen
Kredi.tinst itute
vers icherungsunternehmen

Beitrag zun Netto inlandsprodukE
zu FakEorkosten (Nettoeert-
schöpfung )

Produkt ionsunt ernehme n
Kreditinstitute
ve rs icherungs unternehmen

s67 2oO 918 sOO 982 490 1 054 550 I 139 990 1 202 390 I 244 190

Geleistete Einkonmen aus
unsetbs tändiger Arbe it
an priv. Haushalte

Produkt ions unt ernehne n
Kreditinstitute
Vers icherungs unte rnehmen

an die übrige welt
PEodukt ion6unternehmen

Geleistete Einkomen aus
unternehnertät i.gkeit und
Ve rnögen

an Unternehnen
Produkt ionsunternehmen
KEeditinstitute
Ve rs i chetungsunternehnen

Produkt ionsunternehnen
Kreditinstitute
Vers icherungsunternehmen

an priv. Haushalte 3)
Produkt ionsunternehmen
Kreditrnstitute
Vers icherungsunternehnen

an die übrige welt
Produkt ions unt ernehmen
Kreditinstitute
ve rs icheru ngs unte Enehnen

AnteiL am Volkseinkomen
(unverEeilEe Gewinne 4) )

Produkt ionsunternehnen
Kreditinstitute
vers ichelungsunternehmen

an den staat

3-3. 60

1-3.70

2-3.1 0

3-3.70

1-4.50

8.71

8.?5

226 000 353 210 378 930 339 950 450 160

2 080 2 230 2 350

502 1 00
,|

1

9
3
6

1

1

0

1
3
1

?8
o2
16

l9
I

11

1

1

9

5

8
'1

1

2
I
3

450
650
750

30

4
I
5

320
720
550
{0

02
09
87

6

1

8
2

1

0

0

1 I 0

0
0

1 4

1

9
6

559 260

800
750
390
560

670
300
,r9

50
40
l0

030
,ls0
tt:

290
060
930
300

630
4r0
190

30

580
350
150

10

l0
30
40
40

80
40
30
10

l5
l0

4

33
15
13

4

2 410 2 530820

ll
5
5

520 890
493 190l8 820

I 280

83 250
05 4il0
1't 190

620

117 030
73 350
43 200

480

221 070
1 90 540
26 000l0 430

241 080
201 I 90
28 190
1r 700

257 580
216 510
21 500
13 210

154
135

13
4

2 510l6 700
13 060
2 750

5r 940
29 s00
18 320
4 120

46 900
15 ?90
25 230
4 880

470 602 510 653 420 580 840

650 790
615 170
24 120
r0 500

578 030
641 380
25 620
ll 030

2 810

120
330
900
890

29t 050 488 310 523 120

290 230
274 250

8 110
3 870

I 43 780
86 540
55 500

s40

t3 940
1 260
5 680

211 420
226 4tO
32 280
14 ?30

55 300
36 440
l8 740

120

1 05 020
69 290
35 430

300

I 730
2 5006 230-

r3 590
14 290
38 890

410

224
127

96

15 500
,1 '190
7 810

282 500
220 900
44 980
15 620

20 750
I I 470
9 240

40

45 090
20 910
20 170
4 410

283 120
205 240
59 030l9 450

31 070
r9 530
't 1 400

40

558

s56
521't9

8

486 230
460 110
r7 730
1 730

050
210
390
390

600
568

21
9

040
730
700
5r 0

532 630 874 090 935 630 1 003 4S0 1 104 610 I 201 610 1 287 000

- r58-
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lichen Gesamtrechnungen
nehre nssektor s

unternehmen, Kreditinstituten und Versicherungsunternehmen

I 980Posit ion
e9enbu-
chungs-

Nr.
r 970 I 975 1 977 't978 I 979chungs-

t ionskonto

entstehungskonto

vertei I ungskonto

20 2 510 32070 2 539 19020 50 80030 20 330

2 754 110

r98l

2 901
2 A23

58
677 080
s4 270
23 350

72
39
24
I

710
410
820
480

3 186 360
3 093 370

55 910
27 080

434 680
333 r 90
12 380
29 110

597 750
483 430
83 r 70
31 160

3

1 512 420 2 510 320 2 7s4'110 2 9o.t 110 3 185 350 3 434 680 3 591 760

555
551

420
810
940
550

080
540
620
050

89
88

62
11
17
02

9s7 990 1 025
947 710 01 42390 - 2
12 670 13

40
30
40
50

l0
09

112 090
r 59 660

2 2AO
1{ 710

2',| 5 380
203 210

3 350
15 470

561 200 9't8 500 982 490 1 054 650 I 139 990 1 202 390 1 244,tg}

11 700

170 870 't39 9lO 151 130

734 I 80 184
731 540 1815500 - 6I 140 9

500
279
400
630

9r 0 970
906 790

5 540
10 720

951 750
953 I 20

5 6101t 240

21 880 24 500 29 410 30 91 0 30 300 28 8r0

193 540 243 850 301 290

985 7r
982 51

843
l1 63

23 4'10
4 500

18 590
280

20 200
4 230

15 ?60
210

843 2l 0
839 4l 0

5 700l0 500

160 270

060
390
710
950

l7 590
4 010

r3 380
200

13 590
15 740
84 290
12 560

l5 050

680
390
000
290

800
380
260
r60

l3
2

11

750
240
980
s30

14 020
3 420

10 470
130

461 16
460 54

226

s5 300
8 200

43 040
4 050

1 05 020
15 040
78 8501t 120

7 030
4 150
r8 810
4 070

r 43 780
2t 270

r05 940l5 570

r83 250
26 770

I 38 940l7 540

224 800
32 990

17t 550
20 r50

5't90ll0
4 400

580

330
13 930r 800

19 120
4l 0l6 450

2 260

23 100
350

20 0't0
2 740

29 630
320

\ 25 020
3 290

3 340
320

2 880
140

1 120
400

6 400
320

I s90
380

7 930
280

10 5{0
400

9 840
300

l4 040
470

r3 180
390

l7 750
550

16 620
580

040
090
820
r30

29 rr0
5 530

23 r80
400

lr -1 .60 Produkt ionswer t
Produkt ionsunternehnen
Kreditrnst ituEe
Ve rs i cherungs unternehmen

0. t 0

Sunme

l-2,50

1-2.7 0

Brut towertschöpfung
Produkt ionsunternehmen
Kreditinstitute 2)
Ve rs i cherungs unternehmen

Empf angene Subvent ionen

vom Staat
Produkt ionsunternehmen

l-1.49

2-4.10

Sunme

-3.50

t-3.70

Beitrag zum Nettoinlandsprodukt
zu Faktorkosten (Nettowert-
schöpfun9 )

Produkt i,onsunternehmen
Kred i t in st itute
Ver6 i che rungs unternehmen

Enpfangene Bi,nkomen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermögen

von IJnternehnen
Produkt ionsunternehnen
Xreditinstitute
Ve rs i cherungs unternehmen

von staat
Produkt ionsunternehmen
Kreditinstitute
Ve rs icherungsunt ernehmen

von priv. Haushalten 3)
Produkt ionsunternehmen
Kreditin6titute
Ve rs i che rungs unternehnen

von der übrigen Welt
Produkt ions unt ernehmen
Kreditinstitute
Versicherungsunternehnen

1-2 .49

l-3.20

2-3 .20

3-3.20

8,25

Sumne s32 630 874 090 935 630 I 003 480 1 104 6lo 1 2ot 510 I 287 ooo

- 159-



'I t(onten der volkgwirtEchaft
'1.3 f,onlen dea Unter

ntt Untergliederung der KontenPoaitlonen nach ProduktionE

chunga-

1-4.20

l-4.35

'l-4.i[0

1 -4. {9

Sume

1 -5,49

Sunne

Fußnoten siehe S. 162

I 980't978 't979'I 970 t 976 1917e9enDu-
chunga-

NT
Posit ion

t98t

l-4 Einkomena

I -5 Elnkomena

2-4,1 0

3-4.85

8.83

r-{.90

2-il. 9 0

3-4.90

8.85

l-5.50

7 950 l{ 600 15 620 t6 410 17 410

't0 320 l8 520 19 730 21 630 23 930

5
3

7
5

91
56
32
93

090
160

30
900

690
350
340

2
'|

t

1

9
2

98
{'l
24
30

670
990
3{0
3{0

1

1

I
!

I

{
2

t

2

2I

II

6060 80 9040

340
830
730
780

70

50
r'10
t20

240
7{0
120
860

r00

't5 640

26 120

44 51028 550 30 130 36 880 39 860

2 31 0
1 010
1 190

110

25 380
21 210
4 600

5r0
't9 0l 0

33 040

8 490
/t 400

80
4 0r0

'I 3 670
2 060't0 l{0
5 590

29 140
5 570

17 ilo
7 060

r5 550
l3 't30

570
1 750

25 3{0
19 950
4 7{0

650

28 000
23 390
4 000

610

2s 660
't9 220
5 800

6{0

20 420

20 320
t5 860

850
2 5',10

't 8 4',! 0
l4 400
3 {50

550

r7 390
1il 630

760
2 000

9 550
{ 9',t 0

110
4 5il0

750
150
600

3l 840
10 630
I '[ 9?0
5 240

l8 920
l5 81 0

800
2 310

t0 220
5 210

r20
4 830

I 980
800

I 180

650
160
490

850
4r0
,l{0

380
l{0
240

2 81 0
t {00I 'll0

29 0s0

1 010
240
710

3l 060
2 690

20 260
I ll0

r 880
750'I 120

580
150
{30

760
r70
s90

830
190
6{0

24 430
r9 290
4 430

710

l4 540
12 250

540
1 550

'I I 700
5 970

160
5 570

s70
890

90
590

110
010

90
670

630
310
320

Geleistete direkte steuern

an den Staat
Produkt ionsunEernehnen
Kreditinstitute
Ver§ icherungBunternehnen

SoziaLe Leistungen

an priv. Haushalte
Proaluht iona unt ernehne n
Xred i,t i nE t i E ute
Vers icherung§unternehnen

an die übrige Welt
Produkt ionsunternehmen

sonstige gelei6tete laufende
Ubertragungen

an Unternehnen
Produkt ionsunternehmen
KreditinBtitute
ver6 icherungsunternehnen

an den Staat
Produkt ion6 unt ernehmen
Ve ra lcherungs unternehmen

an priv. Haushalte 3)
.verE icherungg unternehmen

an die übrige welt
Produkt ion6unt ernehnen
vera i cherungs unternehnen

verfügbarea Einkomen
Produkt ions unternehmen
Kred i t inEt it ute
ve ra icherungEunternehnen

83 8s0 r00 770 il{ 190 lla 990 121 710't't I {0 8l 230

Er Eparn is
Produkt ionaunternehmen
Kredit i nat it ute
versicherungsunternehmen

I -5.50 240
140
120
860

19 670
4 998l0 340
4 340

13 570
2 060

10 140
5 590

25 980
7 440'12 240
6 300

3'l 8,10
10 630
14 970
5 240

29
5

11
7

a0
70
r0
50

31 060
2 690

20 260
I ll0

29 140 31 0605 240 19 670 13 570 25 980 3'l 8/t0

I 60-

2
I
'|

7
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I ichen Geaantrechnungen
nehnen6sektora
unternehmen, Kreditinstituten und versicherungaunternehnen

chunga-
Nr.

unverteilungskonto5)

verwendungskonto5 )

t5
9
6

33 580
15 540
13 930
4 01 0

9 390
7 080

480
I 830

19 140
13 970r 370
3 800

l8 780
13 420
1 310
4 050

4.090'I 830
30

2 230

570
360

90
120

2 860
2 700

150

51 940
29 500
18 320
4 120

46 090
20 910
20'110
4 410

21 490
20 2AO't 740
s 470

1981

41 
'11 

0 45 880

5l
70
05
15

48
31
11

580
360
r50

70

20

70

50
10
90
90

80
20
20
40

5
4
6
il

0

{5 900
15 790
25 230
4 880

28 930
20 770
I 680
5 480

l5 170 29 580 31 il90 34 440 38 180

24 01r7 93't 41
473

29
5

t7
1

25 980'l 440
12 240
5 300

5 240
140

5 120
860

770
460

90
220

1
3

4

490
81 0

80
600

r00
920
180

550
250
110
200

10 220
{ 570

't 20
5 530

il ?00
5 210

150
6 330

420
220
200

56
21
35

780
560
220

3 750
3 480

270

l0 4i[0 19 I I0 20 350 22 330 24 640 25 810 29 150

220
50

150

420
160
250

500
't 70
330

520
180
340

500
230
370

670
230
4il0

4l I 
'10 81 230 83 850 t00 770 ll4 190 114 990 l2l 710

19 570
4 990

10 340
4 340

13 670
2 060

10 140
5 590

3l 840't0 630
14 970
6 240

31 050
2 690

20 260
8ll0

5 240 19 570 l3 5?0 25 980 3r 840 29 140 31 060

't970 197 6 1 971 1 978 't 979 r 980Pos i t ion
le9enbu-
I chunqs-
I ur.

l-4.50

l-4.80

r-4.90

AnteiI an Volkseinkomen
(unverteil.te Gewinne )

Produkt ionsunternehmen
xred i t inst. i, t ute
Versicherung6unternehnen

Empf angene soz ialbeiträge
von priv. HaushaLten

Produkt ions unternehnen
Kred i tins t it ute
Ve ra icherungs unternehnen

Sonstige enpfangene Iaufende
Ubert ragungen

von Unternehmen
Produkt ionsunt ernehne n
KreditinBtitute
Ve r6 icherungsunte rnehmen

vom Staat
Produkt ionsunternehnen
Vers i cherungs unternehmen

von priv. Haushalten 3)
Ve rs iqherungs unternehnen

von der übrigen vlelt
Produkt ionaunt ernehnen
Ve rs icherungsunteEnehnen

1 -3. 49

3-4. 3 0

't-4.40

2-4.40

3-4.40

8.35

SuMe

-5. 50 -4.49verfügbares
Produkt
Kred i ti ns t it ute
ve rs i cherungs unte rnehmen

Einkomen
ionsunternehnen

Sume

-t6l-

3
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I f@nten der volkswirtschaft
1.3 Konten des Unter

mit UntergliedeEung der l(ontenPositionen nach Produktions

1 980Ge9enbu-
chung s-

Nr.
1970 197 6 1 917 r 978 1919

Po6 it ion
NT

chunga -

1 -6.20 BruEtoinvestit ionen
r-5.21

an Priv. tlaushalte 3)
Produkt ionsunternehnen
Kred i tin6 t it ute
ve rs icherungs unternehmen

I -5.49 Finanz ie rungs Eal.do
Produkt ions unternehme n
Kred i t inst it ute
Ve rs i cherunga unt ernehmen

SuMe

l-?.10

Sumne

'l ) vorläufiges Ergebnia.
2) Der Verbrauch von Bankdienstleistungen 9e9en unterstellte

Eotgelte in der Volk6xirtschaft i6t in die vorleistungen
der l(reditinsLitute einbezogen. Die Wertschöpfung der
Kreditinst.itute ist entsprechend niedriger (siehe die Er-

198',|

1 -5 Vertrögens

I -7 Finanzie

Iäuterungen in Textabschnitt 2.4.'1.1 - Produktionswerte -
souie zur Tabelle 3.9 in Iextabschnitt 2.5).

3) Ein6chl. privater Organisationen ohne Erwerbszweck.
4) Unternehnen mit eigener RechtslErsönl.ichkeit,

An 1a9e invest i t ionen
Produkt ionsunternehmen 3
Kreditinstitute
vers icherungaunlernehmen

Vorratsveränderung
ProdukL ionEunternehnen
Kreditinstitute

l-5.30

1-5.25

celeistete ve1169ensüber-
bra9ungen

an Unternehnen
Vers icherungsunternehmen

an den Staat
Produkt ionsunternehren

l-6.80

2-5. I 0

3-5,80

't-?.50

0.81

0.85 00
40
50

7
1

t5

9
5

30
52
64
14

590
590
590
410

0

0
3 3

600

ll
7

960
960
860
280
820

000
970

30

't4
l3

700
630

70

700

410

17 290

I 950

350 430 600

6 820

4 050 4 530 1 9303 700

92 140
r09 180
13 670
3 370

?9 350
98 900
15 970
2 580

212 180
203 580
198 320

3 820I 440

231 t 30
223 430
218't',tO

3 150r 570

18 400
r8 210

190

r1 950

640

3 750

I 600
I 530

10

r 3 760

830

3 630

46 230
54 100
7 170

700

36 680
48 330
r0 150
I 490

3 01 0

39 990
46 510
6 980

350

r54
r 40
13?

25 600
25 530

70

'12 0
1l 9

19 880

300
330

30

21 520

l0 570
6 830

?30

73 340
88 900
12 920
2 640

r2 890
9 760

550
2 480

14 920't't 7r 0
940

2 270

15 990
1r 350

830
3 81 0

4 270
1 260

150
850

52 880
55 000
3 290
1 170

301
252
21§

4
1

240
840
810
320
7r0

28s
28s
279

4
1

690
990
420
540
930

281
255
250

3
1

870
210
120
140
41 0

198
186
181

4
I

800
800
280
000
520

108 900 173 170 179 7r0 210 150 22s 820 228 980 221 560

Veränderung der Forderungen 5)
Produkt ionsunternehne n
I(red it i nE t it ute
VerBicherungsunternehmen

230
44

158
2'l

202
45

r37
19

20't 470
40 170

1 45 540
21 660

216 780
5l 770

200 490
24 520

226 500
37 910

1 59 550
29 140

274 750
58 il30

1 83 700
32 620

't24 990
22 760
94 250
7 980

210
120
830
r 60

124 990 202 140 207 470 276 780 230 110 226 600 214 150

-162-



I ichen cesamt rechnungen
nehmenssek t.ors
unternehmen, (reditinstituten und Versicherungsunternehmen

1970 '1976 19't7 I 978 1 979 1980Pos it ion
Ge gen bu-
chungs-

Nr.
ch ungs-

verände rungakonto

r ung skonto

240
140
120
860

19 670
4 990

10 340
4 340

l3 670
2 010

I0 140
5 590

l98l

3l 060
2 690

20 260
I ll0

84
63
91
24

25 9807 440
12 240
5 300

29 't 40
5 570

17 ll0
7 060

r8 230

64 160

7 s00

117 800

r 4600

I 35 430

9 210

148 100

22 490

164 050

40 230

178 1 l0

7 080

125 120

20 610 43 800 47 {00

600 640 830

l2 010 25 100 2't 820 30 840

50 200 55 090 57 680 58 920

410 350 430 500

32 130 34 020 35 7',l0

228 980 227 860

274 150

63 880
540
240

I l5 950
1 380

410

123 690
I 510

520

133 180
I 670

580

I 45 650
1 81 0

640

1 61 320
2 010

120

I 75 090
2 210

810

I 060
I 060

l8 060
18 010

50

I 7s0
8 700

50

l8 950
l8 890

60

22 010
22 010

23 230
23 230

22 6tO
22 610_

108 900 113 't'10 119 710 210 l5o 225 820

38
85
0l

46 230
54 100
7 110

700

r 80
500
or2

52 880
55 000
3 290
1 170

39 990
46 5t 0
6 980

360

36 680
48 330
l0 160
1 490

73 340
88 900
12 920
2 640

92 140
109 t80
13 570
3 370

79 350
98 900
t 6 970
2 580

178
78
90

9

0r0
070
790
150

242 830
91 810

1 31 050
19 970

253 880
94 870

1 38 050
20 960

313
99

190
23

450
940
480
030

303
132
146

24

3r9 860
I 50 750
143 310
2s 800

353 520
155 010
1 68 s40
29 070

140
310
r70

100
30't0

l0
150
rr9

670
7't o
100

120
660
570

30

480
320
810
910

124 990 202 't40 201 470 276 lAO 230 ?lO 226 600

5) Nur Vorgänge, die sich auf Unternehmen nit eigener
Rechtspersönt ichkeiE beziehen.

6) Nach Berechnungen der Deutschen Bundesbank.

I -5.50

l-6.60

'l -5.70

1 -5. 80

Er sparn is
PEodukt ions unt ernehmen
Kreditinstitute
vers icherungsunternehmen

Nichtentnommene Gewinne der
Unternehmen ohne eigene
Rech tspersön I ichke it

Produkt ionsunternehmen

Abschre ibungen

Produkt ionsunternehnen 3 )
Xred it ins t it ute
Ve rs i cheru n9s unternehmen

Empf angene Vernögensübertragungen

von IJnternehnen
Produkt ionsunternehmen

vom Staat
Produkt ions unt ernehnen
Kreditinstitute

von priv. Haushalten 3)
Produkt ionsunternehnen

1-5.49

3-6. I 0

1-2 . 1 0-l
3-2.toJ

l-6.30

2-6. 30

3-6. 30

Summe

I -7.50

l -7.50

1-7.99

Finanz ierungssaLdo
Produkt ions unt.ernehnen
KreditinstiCute
Vers i cherungs un ternehmen

Veränderung deE verbindtich-
keiten 5)

Produkt ionsunternehmen
Rreditinstitute
Ve rs i cheru ngs unt ernehmen

Statistische Dif f erenz
Produkt ions unternehme n
Kred it i ns t iC ute
vers i cherungs unternehmen

1 -5,49

Sume

- t63-

1

3
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I Konlen der volkswirtschaft
1.4 Konten des

nit Untergliederung der Kontenpositionen nach Gebietskörper

Gegenbu-
chungs-

Nr.
Pos it ion 1970 191 6 1971 1980 1981I 978 1979 I rsaz

2-l Produk

2-2 Einkomens

2-3 Einkorens

NT
ch ung s-

2-1 .19

2-2.20

2-2.49

2-3.20

2-3.49

J Vorleistungen
I Gebietskörper-

sch af te n
Bu rd
Länder
cemei nden

Soz i alvers icherung
Bru ttouertschöPfung

cebietskörper-
schaften

B und
Länder
Geneinden

soz i ä1ve rs icherunc

0.50

2-2,50

165 900 179 260 184 870

1 1

2

4

69 650

90 470
32 't20
't9 47 0
38 280
88 790

95 040
34 830
20 210
40 000
89 830

52 620
28 440
85 850
47 330
9 550

122 210
23 110
54 870
34 2907 400

32 380
14 490
6 8s0ll 040

23 280
62 560

59 200
12 510
30 310
'16 380
3 350

183 470 t88 440

73 110
30 290
92 280
50 540
r0 350

138 520 147 890

63 r00
23 950
'13 980
25 1't0
54 930

59 760
25 350
1s 340
28 010

11
28
17
JI
74

ls9

310
610
040
560
950
030

130
590
r30
310
900

50
24
12
23
51

129

890
690
880
320
930
670

84
30
18
35
82

112

290
310
550
420
510
1?0

139
25
14
39

8

750
490
480
780
't40

95
5l
l0

590
540
1',|0
940
750

130
24
59
36

1

780
220
710
850
740

schaften
Bund
Länder
cenei nden

sozialversicherung

an den Staat
Gebiet skörper-

schaf ten
Bund
Länder
Geme i nden

Soz iaLve rs icherung
Beitrag zun Nettoin-

Landsprodukt zu
Faktorkos ten
(Nettowertschöpfun9 )

Gebi etskörper-
schaf ten

Bund
Länder
Genei nden

Gebi et

Geleistete
steuern

2-6.10

2-4.51

2-3.50 59 200 123 290 t31 580 140 300 150 580 162 650 173 r20 177 380

'l 370

24
21
67
32

't

0
1
5
1
5

50
70
40
50
20

90
40
80
70
30

6 9

I
2
5

1 3 1

2
7
3

90 240200 230

270

970
580
850
540
300

3 210 180 6 730 I 220 l0 I l0 I O UzU

210 220 240 240

7 ',t{0
480

2 280
4 380

230

53 420 ',t53
2't 850 29
83 900 89
41 570 44
9 210 10

30 5301 200

5 520
140

2 080
4 000

210

9 790
540

3 100
6 050

320

10 480
690

3 320
6 470

340

80
10
40
30
10

200
10
90

100
10

210
l0
90

110
10

230
10

100
120

10

230
10

100
120
t0

230
'10

100
120

10

190
10
90
90
10

220
10

100
110

10

115 090
22 690
62 810

55 950
12 260
29 310
14 380
3 250

170
240
960
970
100

155
29
9',|
45
t0

980
940
590
350
il00

990
410
910
670
190

950
s30
540
890
260

141
25
11
38I

9s0
150
490
310
630

400
000
I l0
290
900

62 560 129 610 1 38 520 1{? 890 't59 030 112 110 183 470 188 ,1,10

Geleistete Einkonmen aus
unselbständiger Arbeit
an priv. Eaushatte

Gebiet skörper-
schaft.en

Bund
Länder
Gene i nden

Soz i alvers icherung
an die übrige WeLt

Gebi.etskörper-
schaf ten

Bund

Geleistete Vermögens-
einkomen (zinsen auf
öffentl. schulden)
an Unternehmen

cebi eeskörper-
schaften

Bund
Lände!
Gemei nden

an den Staat
Gebietskörper-

schaften
Bund
Länder
ceme i nden

an priv. Haushalte 2)
cebietskörper-

schaf cen
Bund
Länder
Gene i nden

an die übrige welt
cebi etskörper-

s qha f ten
Bund

Anteil am Volksein-
komnen

cebi etskörper-
schaften

Gene i nden
soz ialvers i cherunq

3- 3. 50

8.71

1-3.70

2-3.70

8.?s

2-4.50

3-3.70

Bund
Länder

61
32

'l

55
'12

14
3

29
l3

9
5

16
6
5
4

090
30

390
,:o

2
2

3
2

3
3

4
4

51
04
45

I

59
96
33
30
6l

20 20 20 20 20 20

1

0

0

9

1 1 1

0
0 1

0
0

50

30
40
10
80
50

20

50
40
50
'20

20

5 550 11 440 20 4r0 21 520 24 090 2S 190 35 4{0 43 640

30
40
50
40

060
140
420
s00

230
270
430
530

700
180
500

20

330
870
4{0

20

950
500
440

l0

930
480
430

20

470

330

380
530
930
920
330

0s0
500
600
8S0
210

2 210

59 200
59 180

5 190
2 240
1 240
1 670

19 120
7 990
5 690
4 440

31 200
l7 600l2 380
1 220

17 060
6 790
5 970
4 300

840
300
260
2AO

460
300
140
20

210

7 110

420

9 880

550

I 980

't 10

l2 050

770

14 650

790

r 3 810

- 20 980 -- 9 810 -- 8350 -- 2420 -5 330

l3l s80
131 550

124 040

1-1 750
5 0404 230
4 480

23 100
10 090
1 120
5 290

960
980
480
5003 170

1 940
5 380
4 3'10
2 1904 770

173
173

153
29
89
44
10

120
'100

070
620
080
370
030

270
370
400
500

050
170
410
480

080
60

400
520

090
10

400
680

140
10

430
700

150
510
510

30

830
370
450

l0

350
230
240
890
480

123
123

115
22
62
30

7

290
270

070
6't o
870
530
200

140
140

132
24

35
't

300
280

380
980
110
290
900

150

150

l4l
26
77
3S
I

580
560

930
130
490
310
630

162
152

153
21
83
41

9

550
540

400
830
900
670
240

117
177

166
29
9l
45
10

380
360

960
920
690
350
400

280
010
720
s50
950

51 1 33 550 142 110 152 490 1 65 690 179 400 r3:tio zdT rlo960
Fußnoten siehe S. 168
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llchen Gesantrechnungen
Staataaektora
achaften (Bund, Länder, GeDeloden) und SozlalveEaicherung

Poa 1t lon
Gegenbu-
chungB-

Nr.
I 970 1976 1971 't9?8 1979 1 980 1 981 1982

chunga-

tlonskonto

en

vertellungBkonto

9',| 580
27 000
37 150
27 420
26 640

r83
17
17
57
59

193
,18
83
62
12

880
170
590
020
570

209
5l
89
67
77

510
840
420
850
790

27 440
55 300
97 110
74 910
83 850

246
58

105
a2
92

9t0
750
410
750
150

263
53

tll
88
99

580
010
750
420
't50

272
55tl5
9l

t00

730
t70
320
940
580

59 200
r2 510
30 310
t6 380
3 360

130
24
69
36

7

780
220
710
850
?40

t39
25
74
39

B

750
{90
{80
780
1{0

r50
26
80
{3

8

r30
690
t30
310
900

62 620
28 '14085 8s0
47 330
9 550

171
30
92
50
t0

110
290
280
540
360

177
30
95
5',|
t0

590
5{0
110
940
750

150
800
150
610
330

270
I r0
870
290
{00

12
2
6
3

59 200

140

123 290

r l6 090

131 s80 r{0 300 150 580 152 650 173 r20 177 380

55 950
12 260
29 3t0
I il 380
3 250

24 050
23 770
67 540
32 750
7 520

14t
26
71
38

8

950
150
190
3t0
630

153
27
83
'll

9

420
850
900
670
2,10

'16 3
29
89
14
t0

090
640
080
370
030

8 760
7 780

10 270
8 730

l0 530
9 150

't 2 190
1t 030

20 790
19 670

l5 I ',t0

l3 940
16 7'10

15 500

t56 980
29 gto
91 590
a5 350
r0 400

400
000
1 ',t0

290
900

22 690
62 570
30 530
7 200

000
830
060

670
090

190
580
140
470
590
8{0

4 850
1 350

680
2 820
3 880
1 270

il50
270
o20
160
700
230

720
410
000
250
3r0
050

9 990
5 090'l 't20
3 780
3 950
1 080

10 940
5 3il0
1 550I 050{ 560
1 090

260
210

20
580

420
330

90
6,10

420
3{0

80
670

{30
350

80
550

{80
{00

80
550

380
290

90
890

29 430
28 560

23 050
l5,l'10
2 590
4 050
5 510
I t{0

{s0
360

90
780

t50

420

100

3{0

660

90 50 30 30

80

270

0. 102- I .60 Produktlonawert
Gebietskörper-

achaf ten
Bund
Länaler
ceneinden

sozlalvers icherung

z-2.50 Bruttowertachöpfung
cebtetskörper-

Geßel nden
sozlalver6lcherung

achaften
Bund
Länder

2-t.{9

a- 5. >v

2-3.70

Beltrag zun Nettoln-
lrnd8produkt zu
Prktorkoaten
(Nettouertschöpfun9 )

Gebletakörper-
achafteo

Bund
Länder
GeDeinden

Soz lalveraicherung
Enpfangene vernögens-
einkomen
von Unternehnen

GebletEkörper-
acha f ten

Bund
Länder
Genei nden

soz lalvera i cherung
von staat

cebletskörper-
Echaf te n

Bund
Länder

soz ialvers I cherung
von der übrigen WeIt

GebietBkörper-
achaften

Buod

2-2.49

\-3.20

2-3.20

8.25

-r65-



I Konten aler volkawiElschaft
1.4 Konten des

nit t ntergliederung der Kontenpositionen nach cebietskörper

Po8 it ion
Gegenbu-
chun96-

Nr.
chungS-

2-4.35

2-{. {0

2-1 .19

1 970 1976 1977 't978 1919 't9 80 1981 I rsaz

2-4 Einkonmen§

an Unternehmen
Gebtetskörper-
schaften

Bund
Länder
cene inden

soz ialvers icherung
Soziale Lelstungen

an priv. Haushalte
Gebietskörper-

a chaf ten
Bund
Länder
Genelnden

soz lalvers icherung
an die übrige welt

Gebletskörper-
schaften

Bund
Länder
Geneinden

soz ialve rs icherung
geIe istete
Uber!ragunge

an Unternehnen
GeblctsköEper-
achaften

Bund
cenei nden

an öffentl. Körper-
achaften
cebletakörper-

I ch af ten
Bund
Länder
Geneinden

an prlv. organi-
sationen o.E.
Gebietskörper-

schaf,ten
Bund
Länder
Gemei nden

an die übrige Welt
GebietBkairper-

acha f ten
Bund

Soz i alve ra I che rung
Verfügbare8 EinkomeD

cebletBkörper-
schafCen

Bund
Länder
GeneItrden

soz laLvers ieherung

son8tige,
Iaufende

't-2.70

3-4.85

1- {. 90

3-4. 90

2-5.50

8,83

8.85

lt 780 21 880 2{ 500 29

2a
21

6
I

220
215

51
33
l9
I

154
4

410

800
'100
{60
240
510
190
760

30 910 30 300 28 810 28 590

lt 730I s20
3 000

2',t 0
50

88 170
a5 720

21
15

5
I

191
193

550
220
350
080
230
800
8s0

24 130
t7 0r0
5 890
I 230

370
210 050
205 800

30
21

6
1

2J3
229

050
920
900
210
860
710
110

29
20

7
,|

249

350
930
030
390
950
030

27
l9

5
I

270

910
800
720
390
900
230

28
t9

6
,|

256
28r

r50
990
770
390
540
880
530244 240 26 5 ',t 00

25 {30
14 340
1 470
3 620

60 290
2 450

55
30
17

1
131

3

030
740
450
8,10
820
950

58 25
31 53t8 45
826

141 55
425

460
250
920
290
300
430

55
35
21
I

153
4

570
560
310
700
540
600

69
35
23

9
114

4

380
410
5{0
370
850
790

75
40
25
10

189

940
520
4',t 0
010
t50

71
il0
26
10

204
5

300
620
020
560
230
3505 130

880
300
,190
.90
570

2 150
300'I 140
120

I 790

240
280
840
120
0't 0

220
290
8r0
't20
210

2 220
300

I 790
130

2 380

2 210
340

1 7{0
130

2 580

340
360
850
130
790

2 300
350't 810
140

3 050

38 450 8{ 380 92 1't0 102 020 109 520 t't8 590 128 520 134 7lO

I
t

4
3

20
50
70

2 {80
2 3t0

't70
2

850
700
t60

3 100
920
't80

290
330
760
200

3
3

420
220
200

3 780
3 550

220

3
3

7
41

2'
I

0
0
0

3
3

850
550
3001

31 090
19 530't0 590

870

65 {80il3 500
19 930
2 050

59 900
45 600
22 340't 950

77
50
24

2

81 990
52'160
26 9'10
2 260

89 {90
58 550
28 620
2 320

91
64
30

90
90
50
40

't02 180
68 570
30 540
2 970

2 400
350

1 320
730

3 5'10

5 170
830

3 000'l 3il0
't I 250

5 710
?80

3 4{0't 490
13 700

5 440
790

4 000'l 550
15 190

370
120
{00
850

8 400't 070
5 090
2 240

17 020

I 940
1 060
5 4402 440

18 440

460
't7 0
550
640

l6 740 19 220

3 440
't00

r45 880

10 850
400

237 450

't3 't50
550

262 350

I I 570
620
540

16 240
500

301 870

l5 510
410

32{ 080

r8 140
300

325 5il0

l9 0r0
210

333 320278

112 160
45 070
42 900
23 790
33 120

158
48
76
44
68

550
390
200
070
790

'193
55
85
50
68

440
310
530
600
9t0

202
57
89
54
16

400
780
900
720
140

217 610 22
62 450 6
95 870 l0
58 350 5
8,1 200 9

09
9d
26
89
99

0

2 l9 910
56 330
99 {30
54 150

105 630

223 150
58 930

t00 8{0
63 580

109 980

Fußnoten slehe S. 168
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lichen ceeamtrechnungen
Staat6Eektora
schaften (Bund, Länder, cemeinden) und Sozialversicherung

chungs-

unverte I lungskonto

19 70

2 210

7 420

72 440

t80

'1916 1 911 't978 1979

7 110 9 880 9 330 I 980

141 570 ls2 370

68 480 74 390

200

10

20 980
9 8r0
I 350
2 820
5 330

20 080
5 500

l0 600
3 880
5 210

83 t{04t 2s0
l5 730
26 160

85 620
42 870
15 160
26 590

1981 1982

14 550 t3 810

240

IU

'14 580

't980

l2 050 -
17 380 -8530 -5930 -1920 -5 330

13 590
5 960
5 330't 300
4 5t0

280
010
120
550
9s0

14 350
7 230
5 240'I 890
4 480

960
980
480
s00

500
550
tn9

750
550
110

rl 940
5 380
4 370
2 190
4 770

r1 530

I il3 830

13
5
5
I
33 t70

89 050

41 720

41 620
22 170
8 590l0 560

90

10

I 67 300

78 300

78 050
38 500t5 620
23 9{0

220

20

182 950 193 300 198 120 201 780

83 440 83 400 83 4oO 85 880

6A 270
33 510
13 950
20 710

74 160
35 330
15 140
22 690

83 190
4r 580
17 170
24 440

83 t40
40 170'ls 460
27 510

240

20

240

20

230

2020

690
970
120

91
93
98

50
20
40

I 850
140
120

50
u9

5't 550
42 480
r9 080

55 s50
45 230
20 320

7s 9805r 290
24 690

85 810
58 500
2A 210

95 450
55 t10
3l 340

t0l 320
68 390
32 930

210

12 430 13 020 12 700 13 450 14 o3o

r2 310
5 940
6 370

24 430It 230
13 200

25 340il 660
13 680

28 000
12 850't5 150

25 380l't 9{0
14 ,140

25 660
't 't 560
14 100

27 140t2 220
14 920

50 4'10
26 1tO
27 000
6 130

125 100
52 530
57 220l5 350

140 040
58 500
64 340
17 200

141 990
59 200
65 3r0l7 ,180

141 280
60 950
58 100
1S 220

151 390
65 {50
13 440
21 490

62 560
56 970
74 100
21 590

90
30
60

320
80

240

18 410
8 580
9 830

'154 650 't57 490 175 5',to t87 950 188 360 193 4?O

160

228 960
224 290

't6 300

49 220
1 980

20 s80
26 660
32 1't0

l5 240
2 940

10 750r 540
196 200

640

18
2

16

14 200
2 740t0 020
1 440

85 020

t50

230
20

210

30
90
50

180

180

670 720

5 090 5 500

258 050
267 270

83
a2

350
480
840
040

80
60

390
950

570
020
550
380

15
6
1
2

40
50
90

84 940
84 760

187 790
187 230

1 99 830
1 99 400

212 080
2l I 4'10

241 450
246 140

7A

4 't0
380
210
820
350

3 080
I I 550
1 670

2l t 990

l9
3

1

263

320
520
830
970
640

l7 510.
3 280't2 530
1 800

229 130

19 1{0
3 550l3 640
1 940

248 't30

4

2

13 250
2 620
9 280
I 350

173 980

550

390
880

35 760
1 790t5 590l9 280

28 720

830
970
860

610 780 820

5 290

35 240
850

82 100
1 980

92 620
2 160

57
63

105 ,040
2 590

113 220
2 810

090
960
130

31 090 55 {80 69 900 17 290 8,t 990 S9 490 97 390 lO2 180

{80
340
140
370

880
570
310
000

960
540
320
020

040
680
350
120

190
780
410
4{0

330
880
450
360

410
950
510
340

19 050I 4407 620
9 990

r2 0{0

4l 540
2 r00l7 550

21 990
28 260

45 320
1 990l9 090

24 240
31 970

52 240
920

2'l 930
29 390
37 250

55 280
930

24 150
3',| 200
45 900

1 650 3 830 4 220 4 710

55 190
920

23 640
30 630
42 200

5 930

530
990
540

20

20
50,:

710
320
390

5 090
2 470
2 620

930
910
o12

6 290
3 080
3 210

5 000
5 590

10

7
7

Pos i t ion
Ge9enDu-
chunge-

Nr

konnen
cebietskörpeE-
schaften

Bu nd
Länder
Genei nden

Soz i alve rs i cherung
Empfangene indirekte
Steuern

von unternehmen
Gebietskörper-

schafCen
Bund
Länder

von priv. Haus-
halten 2)
cebietskörper-

6chaf ten
Bund
Länder
Gene inden

von der übrigen WeIt
cebietskörper-

schaf ten
Bund
Länder

Empfangene sozial-
beiträge
von priv. tlauahalten

GebietEkörpe r-
achaften

Bund
Länder
Gemeinden

Soz i alvers icherung
von der übrigen WeIt

Soz lalvers i cherung
SonEtige empfangene

f auf ende Ubertragungen
von Unternehmen

GebietEkörper-
achaften
Länder
ceme inden

Soz ialversicherung
von öffent1. Körper-

schaf ten
cebietskörper-

schaf Een
Bund
Länder
ceneinden

Soz ialvers icherung
. von priv. Haus-

halten 2)
cebietskörper-
schaften
Länder
ceme i nden

Soz ialve rs icherung
von der übrigen WeIt

cebietskörper-
schaften

Bund
Länder

2-4 .61

2-4.70

{. 80

n-

50

2-4

Enpfangene
Steuern

2-4.53 Einfuhrabgaben
Gebi etskörper-

2-1.90

st eu ern
Unte rneh[en

cebietskörpe r-
6chaften

B und
Länder
ceneinde n

von Staat
GebietEkörper-

schaften
Lände r

von priv. Orga-
nisationen o.E.

schaften
Bund

N i chtabz ug E-
fähi9e Umsatz-
s teuer
Gebi etskörper-

6chaften
B und
Länder

schaften
Bund
d i rekte

2-3.49

1-2.20

2-2.20

3-2.20

1-4.20

3-{.20

3-4. 30

t-{.40

3-4.40

0.30

0.45

8,32

8.3s

8. 31

4 200
4 190

10

167-

5 910
5 870

r00

I
2



1 Konten der Volkswirtschaft
1.4 Konten des

nit untergliederung der Kontenpositionen nach Gebietskörper

Gegenbu-
chungs-

Nr.
Pos i tion

't970 I 9?6 1977 1975 197 9 1 980 1981 't982

2-5 Einkomens

2-6 ve

2-7 Finanzie

entspricht nicht den Angaben für die cebi.etskörperschaften
insgesaml, die genäß den Definitionen der Volkswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen im Zeitpunkt des Entstehens von
Forderungen und Verbindlichkeiten nachgewiesen werden.

chungs-
Nr

2-5.49

2-5.30

2-5.49

2-6,21
nves

t ionen
cebietskörpe r-

schaf Len
Bund
LändeE
Gemeinde

soz ialve r-
s i cherung

J,
2-6.25 VorraEsverände-

ru ng
Gebi etskörper-

schaften
Bund

Geleistete Vermögens-
übertragungen
an Unternehmen

Gebietskörper-
scha f t en

Bund
Länder
ceme i nden

Soz ialvers i cheru ng
an öffentl. Körper-
schaften
Gebietskörper-

s qha fte n
Bund
Länder
Gemeinden

soz ialvers i cherung
an Priv. Haus-
halte 2)
Gebietskörper-

sch af t en
Bund
Länder
Gene i nden

an die übrige Welt
Gebie tskörpe r-

schaf ten
Bu nd
Lände r

Soz i alvers iche rung
Fi nanz lerungssaldo

cebietskörper-
schaften

Bund
Länder
Gene inden ] 4)

1 ) vorläufiges Ergebnis.
2) Einschl. privater Organisationen ohne Erwerbszweck.
3) Die Angaben für die einzelnen Gruppen von cebietskörper-

schaften beruhen auf kassenmäßigen Ausgaben; ihre Sunme

Staatsverbrauch
cebietsk6rper-
schaften

Bund
Länder
Gemeinden

soz ialve rs icherung
Erspa rni s

Gebietskörper-
schaften

Bund
Läoder
ceme i nden

soz ialve rs i cherunq

75

2-5.s0

0 J]ö I6U

219 090
60 540

I 00 950
57 590
99 070
7 380

29 I 9UUr06 470 222 210

I

3 430
800
830
800
750

234 670 252 540 273 50U 325 2tO

39 410 28 31021 680

52 950
45 990
10 240
35 120
69 320
r 5 't80

15 710
2 400
5 950
7 350

530

21 640
7 690
I 840

1',t 110
I 540

79 880
26 530
34 3r0
19 040
26 590

32 880
l9 540
8 590
4 750
5 530

23 320
6 340
4 930

12 050
2 860

1 420
3 590
2 890
5 060
9 480

14 760
50 090
81 050
43 610
1'1 7gO

28 010
9 't90
8 950
9 860

350

820
210
530
560
560

26 000

205

95
53

26

770
500
330
840
130
180

162
46
15
39
12

010
510
700
800
650

189
53
s7
48
83

650
260
910
490
840

224
62

103
58

100

I

170
520
730
520
500
050

't -6. 80

3-6.80

2-1 .50

0.81

0.85

8. 87

33
3l
1l
9s
68

9
4
5

800
530
230

o9

21
I

12
I

I
4
3

1
3
3

160
330
370
460

880480

480
440

o9

3 5

2 3

1 1

5
3 0
2

0

31

3l

290

090

660
060
6s0
970

170

3s0
540
350
470

790270

200

750
190
540
420
't50

't 350 59 550 - 55 320

970
930
3?0
350
320

39 440

39 240

700

49 s50

49 550

750

52 410

52 230

I 070

47 670

41 670

300 5UU 200

31 190

4
4
I
5
6

29 160 12 420

9 800 22 130 19 290 2l 550 23 170 25 040 22 920

I 180
4 410
3 310

460
990

39 730

39 430

43 550

43 350

55 540

s5 140

42 580
6 480
7 190

21 120

680

200

50 100

l8 050

200

49 110
18 950

l8 250
8 450
7 040
2 760

700

54 820
22 010

20 940
9 820
1 690
3 430'l 070

21 530
I 760

12 010
700
120

22 520
I 500

13 380
940
100

2 2a0
2 270

10

62 830
33 120
2'l s60
6 0207 510

30 820
4 480
5 590

17 480

38 540
5 870
7 670

25 560

48 800
6 970
I 340

30 930

51 160
5 020
I 930

34 2sO

45 490
5 780
I 800

29 180

l 180

22 3tO
I 050

l9 180
I 280

10 220
680
110

58 7{0
23 230

22 210
9 550I 620
4 030'r 020

5{ 670
24 3S0

23 300
11 liloI 340
3 820
l 080

21 990

890
300
560
030
100

5'l 520
22 610

2r 550
9 120
8 400
{ 130

950

17 810
1 120
I 240
2 450

250

22 000
9 120

11 530
550
130

23 660
9 170

13 7S0
710
ll0

6 020
2 960
2 780

280

2 2BO

10 220
5 5',|0
3 270

140
1 130

- 25380 -
- 19 060 -- 6 3t0 -

970
- 3780 -

37 520
21 210l't 090
2 660

270

3 410
3 400

,g

45 550

49 470
25 270
17 670
3 550
2 810

'120
700

20
440

38 650

39 360
25 450l2 010
2 560

700

700
690

l0
430

550
550

10
430

49 390
18 7s0

l8 260
1 lSO
7 720
2 150

,t9 0

7 060
3 170
3 430

450
3 410

30 220
20 520
8 950

550
2 200

24 940
9 180l4 860

900
100

020
350
550
120

40

9?0
210
,o:

210
220,:

880
870

't0

860
140
280
440
230

5{ 950 50 680 59 960 60 9r0 66 580 720 47 il00 4757 020

veranderung der Eorde-
rungen 5 )

Gebi etskörper-
schaften 5)

Sozialversiche-
rung 5)

9 950

4 120

6 210

I 050

2 340

610

1l 990

12 530

2 160

4 090

4 100

540

l4 430

7 510

6 750

I 740

4 530

3 540

750

410

700

070

110

930

9 950 1 750 11 990 4 090 I 740 74 8 0-rT8 050 430

-r68-

8
3
2
2

3
2
I



I ichen Gesamtrechnungen
S taatssektors
gchafcen (Bund, Länder. Gemeinden) und sozialversicherung

Pos i E ion
Ge9enbu-
chungs-

Nr.Nr.
chun95-

verwendungskonto

veränderungskonto

rungskonto

3r 430
9 800

10 830
10 800
3 750
5 730

21 640
1 690
8 840

I I 110
1 640
7 370

990
'll0910
570
190

6 s20
'l {02 080

4 000
210

? 1{0
{80

2 2AO
4 380

230

750
50

l{0
550

700
20

170
510

7 380 I 050

25 0,10 22 920 21 990

t 970 1 270

1970 19't 5 197'1 r978

145 880 231 450 262 350

1 979 1 980 I 981 t9s2

301 870 324 080 325 540 333 330

223 150
58 930

100 8{0
63 580'109 980

278 540

202 400
57 780
89 900
54 720
76 140

12 160
45 070
42 900
23 190
33 120

9 790
640

3 100
6 050

320

158
48
'16
44
58

650
390
200
070
790

193
56
85
50
58

440
310
530
600
910

217
62
96
58
84

570
450
870
3s0
200

229
62

100
65
94

090
940
250
890
990

219
56
99
64

105

910
330
430
ls0
630

39 4',t0 15 180 27 680 25 000 2A 310 26 180

32 440
l9 5{0
8 590{ 750
6 s30
3 270

3 170
240
960't 9?0
100

950
360

70
520

12 270 29 520 25 550 27 510 29 990 32 270 29 910 28 l{0

710
400
950
350
530
180

3 620

1 050
2 560

20
20

23 320
5340 -4930 -'12 050
2 860
9 270

820 -42tO -1530 -5 550
6 s60

10 110

't 420
3 590
2 890
5 060
9,180

10 820

950
530
5{0
890
260

s 970
580

2 850
5 5{0

300

l0 '180690
3 320
5 '170340

050
20

170
860

4 530
20

r80
4 330

930
280
't90
il50

{ ?80
20

220
4 5r0

010
190
950
860
350
220

010
030

130
70
50

520
210
090
660
210

530
80

r60
390

25 380
l9 060
5 310

970
3 780

50
20

0

40
30

40

3

3

9 800 22 130 19 290 2t 550 23',t70

9 800
50

3 700
6 640

19 290
70

I 590
l0 630

2r 550
80

I 980't2 590

23 160
140

9 350
r4 260

10

25 030
170

9 570
l5 290

l0

22 A10
140

I 990
l3 ?40

50

2l 9{0
160

8 960
12 520

50

22 130
5-0

10 020
12 050

46 740

940
1 140

520

520

2 460 2 080 2 040 2 560

55 290

s4 630

01
55

00
50

1 090
880

1 270

29 160 - 32 420 37 790 46 550 s9 650 55 320

't70
,r9

r l0
50
50

140
70
70

30 220 -
20 520 -8960 -550 -2200 -

49 470
25 270
t? 670
3 550
2 810

330
310
I t0
950
680

62 830
33 ',|20
21 560
6 020
7 510

l0
5
5

90
40
50

1 350 - 38 660

970
930
370
360
320

39 350
25 450
t2 010
2 560

700

3'7 65
32
22
I
5

500

000

20
0

42 410

4l 900

50
590

2SO

37 000

34 940

30
90

150

44 430

42 150

90
't 10

76 390

76 150

70
2 310

130
6 250

69 550

4',l 140

4) Die Finanzierungssälden für die einzelnen GruPPen von Ge-
bietskörperschaften wurden unter 2ugrundeLegung der kassen-
mäßigen Ausgaben für die Käufe von Anlagen errechnet.

5) Nach Berechnungen der Deutschen Bundesbank. Die Angaben
für Gebietskörperschaften und sozialversicherung schLießen

FinanzierungssEröme innerhalb des staats§ektors ein, bei
den Angaben für den Staat insgesamt ueEden diese Ströne
dagegen nicht ausgeeiesen.

6) Abweichungen in den summen durch Runden der zahlen.

59 4r0

530 t0 5 810

2-5.50 verfügbares Einkomnen
Gebi etskörpe r-

schaften
Bund
Lä nde r
Geme i nden

soz i alvers icherung

2-4,49

2-6.50

2-6.7 0

2-6. 80

Erspa!ni s
Gebietskörper-
schaften

Bund
LändeE
Gene i nden

sozialversicherung
Abaqhre i bungen

Gebietskörper-
gchaften

Bund
Länder
Gene i nden

soziaLverslcherung
Empf angene vermiigens-
übertragungen
von Unternehnen

cebletskörper-
achaften

Bund
Länder
Gemei nden

von öffentl. KörPeE-
Echaften
Gebietskörper-

scha f ten
Bund
Länder
ceneinden

soz i alve rs icherung
von priv. Haus-
halten 2)
Gebietskörper-

schaf ten
Länder

soz ialvers icherung
von der übrigen Welt

Gebietskörper-
schaf t en

Bund
Länder

2-5.49

2-2.1 0

l-5.30

3-6.30

8.3?

Finanzlerungssaldo Icebietskörper- |schäften I

Bund f I

Länder la r I

Geneindenl Isozialversicherunq I

veränderung der verbind.]
lichkeiten 5) 

|Gebietskörper- |

schaften 5) 
|sozialversiche- |

runq 5) |

statistische oifferenz ]

Gebietskörper-
schaften 5)

sozialversicheruno 6 )

lz-a.*2-7. 50

2-7.50

2-7.99

-r69-



I Konten der Volkswirtschaft
1.5 Konsolidierte

1970 1915 1911 I 978 1919 1 980 l98t I )egenbu-
chungs -

Nr.
ch ungs- Position 1 982

2 Einkommens

3 Einkonmens

4 Einkomens

5 Einkomens

6 Vermögens

7 Finanz ie

2 .49

3.r0

3.20

3.49

4,10

4.30

4.35

4.40

4.49

z.tu
2.20

5.10

5.49

6.20

6.30

6,49

7.10

r) Ohne Konto I (produkLionskonto), für das eine Konsoti_dierung nicht mö9lich ist.

Abschre i bungen

celeistete Produktions-
steuern
an den Staat

Ne t to in Iaodsprodukt
zu Eaktorkosten
( Ne ttowert schöpfung )

6.70

4.61

3.50

58 030 123 980 132 450 142 8oO 156 320 173 320 18A 220

530 000 875 920 93s ?90 1 oo4 450 1 084 100 1 145 o4o 1 185 060 1 22s loo

200 310

41 120 68 480 74 390 78 300 83 440 83 400 83 400 8s 880

qJe 7s0 I 068 380 1 iat6:r@6-.63n-T-3Tr=E§I-

Geleistete Einkomen
aus unselbständiger
Arbe it
an die übrige welt

Geleistele Einkomen
aus Unternehmertätig-
keit und vermögen
an die übrige wel.t

vo 1k se inkommen

8.71

8.75

4.50

15 530 14 790 19 580 21 520 3t 840

93s 980 1 009 310 1 085 940 1 149 380 I t8s 370 1

840 2 100 2 250 2 370 2 490 2 650 2 830 2 A70

224

I 690

530 400

12 120

879 230

260

300

Cf, leistete Subventionen
Geleistete Sozialbei-
trä9e
an die übrige welt

Soziale Leistungen
an die übrige Welt

Sonstige ggleistete
laufende Ubertragungen
an die übrige WelC

verfügbares Einkomen

2.'10

8.82

8.83

8.8s

s,50
22 830 24 980 21 380 2a 840 31 490 32 420

I 044 3rO I 127 850 I 216 500 I 288 3oO 1 327 000 1 368 630

r30 130 r70 19080 200

11 780 21 880 24 500 29 4t0 30 910 30 300 28 810

4 500 5 2304 01 0 4 310

150

4 680 4 8802 490

28 590

230

5 450

r0 200

591 320

20 820

9't9 960

870 185 83d080 1 ffi155-?Zn-

I€tzter Verbrauch

Ersparn is
0.70

5.50

415 320

1 22 000

8s5 770

124 190

91 5 610

1 28 700

977 880

I 49 970

052 750 I 131 930 1 191 770

1 63 750 I s6 370 I 35 230

1 224 650

I 43 980

Brut loi nve st i t ionen
(*Ierstete Verrdgens-

übert ragungen
an die übrige wett

Finan z ierungssaldo
gegenüber der übrigen
We 1t

0.80

8.87

7.50

186 2s0 238 240 2s1 910 274 690 3t1 420 355 880 338 120 33s 090

2 200 2 630 2 730

3 140 8 500 8 020 6 590

550 1 370 1 41 0 1 210 3 820

16 940 13 400 - 30 850 -. t? l80

veränderung der
FordeE ung en
gegenüber der übrigenwelt 2) 8.90 37 850 57 210 2.t 1oo 29 860 49 940 41 850

36 370 45 230

-170-

l) Vorläufiges Ergebnis.
2) Nach Berechnungen der Deutschen Bundesbank

5Jv eJU 894 050 953 750 1 025 470 1 109ffi

.zv yte ebu 1 u44 Jto I 127 850 I 2tG 500 l26E-nf-T-ir--nm--i-.ä--Z-o

zy2 9uu J20 220 329 8s0 1'T

r/ u6u 57 210 21 100 29 t-6I-E9T'A0----lT-Ein-



lichen Gesamlrechnungen
Sektorkonten+ )

r 979 1980 19811)Pos it ion
e9enDu-
chungs -

Nr.
1970 191 6 19't1 1978cb ungs-

en t stehungs konto

verte i 1un9 skonto

ufrve rte i. I ungskonto

verwe ndu ng s kont o

veränderungskonto

r ungskonto

89 050
41 120

141 570
68 480

39 910
1 420

1 045 500 I

1 67 300
78 300

75 980
r 3 020

86 810
'12 700

182 950
83 440

1 93 300
83 400

527 910

11 780

118 130

24 500

196 140 1 292 950

29 410 30 910

I371 ,160 142't 810

30 300 28 8r0

1 483 200

21 880 28 590

s30 000 a75 920 935 790 1 004 450 I 084 100 1 145 oiro I 185 o5o i 225.tOO

2 190 3 290 3 410 3 550 3 710 3 990 4 390 4 8r 0

1 140 l4 840 r4 560 r 8 470 2t 200 24 520 30 590 33 920

s30 400 879 230 935 980 1 009 310 I 085 940 1 149 380 1 185 370 1 224 3oO

1982

120

6 590

370
390

5s0
430

180

510

300

640

20l'180
85 880

98 120
83 400

61 s501r 630
55
12

96
13

450
{50

180

720

290

540

30

820

330

690
030

40

780

300

1 01 320
r4 580

90 320 150 230

180 s60 640 610

140 260 31 0 260

2 0t 0 4 160 9 170 I 590

s97 320 979 960 r 044 3',t0 1 127 850 I 2',t6 500 1 288 300 I 327 o0o 1 368 530

I 2208 120

r 22 000

58 030

124 190

r 23 980

1 28 700

132 450

1 49 970

142 800

163 750

r 56 320

1 56 370

113 320

1 35 230

188 220

1 43 980

200 3l 0

20

3 140

40 190 130 150

8 600 I 020 16 9.40 13 400

41 020

150 120

30 850 - 17 180

2.50

2.10

Br ut towert schöpf ung

Empf angene Subventionen
vom Staat

1.49

4.10

3.50

3.60

3,70

zu Faktorkosten
(Nettowertschöpfung )

Empfangene Einkomen au6'
unselbständiger Arbeit I
von der übrigen welt 

IEmpfangene Einkomen
Unternehmert ät igke it
und Vermögen
von der übrigen Welt

in I andsprodukt

2.49

8.21

8.2s

aus

4.70

4.80

4.95

4.90

4. 50

4.60

volkse inkonmen

fnpfangene indirekte
Steuern

Produkt ionsste uern
Ni ch tabz ug s fäh i9e

Umsatzsteuer
Eirf uhr abgaben

Enpfangene direkte
Steue rn
von der übrigen Welt

Enpfangene Sozial-
be i trä9e
von der übrigen Welt

Enpfangene soziale
L€ istungen
von der übrigen WeI!

Sonstige empfangene
Iaufende Ubertragunqen
von der übrigen WeLt

3,49

2.20

3
4

8.31

8,32

8.33

8.3s

0

5.50 verfügbares Einkomen 4.49

6.50

6.10

5.80

Ersparn is
Abschreibungen

Empfangene Vermögens-
übertragungen
von der übrigen WeIt 8.37

5 .49

2.10

7.50

7.60

1.99

Einanz ierungssaldo
gegenüber der übrigen
Welt

veränderung der ver-
bindlichkeiLen
gegenüber der übrigen
helt 2)

SLatist rsche Dif f erenz

6.49

8.40 33 370

140

35 860

230

-171

30 100

260

40 280

t0 80

61 710

I 000

68 940

1 820

36 990

I 730



2 UEBERSICHTSTAS€LLET

2.1 s02 tlLPR0DuxT

lN JELIEILIGEN PREISEN 1976

JAHR I)
BRUTTO.
s0ztAL-
PRODUXT

tEscxtEI-
BUilGEN

NETIOSOZTAL.
Pf,OOUXT

ZU
IIARKTPREISEX(sP.t-sP.2)

lNDIREXTE
ST EUERN

^BZUEGLICHSUSVENTIONEil

NETTOSOZ IIL-
PRODUXI

ZU
ftxT0Rl(0sIEil

(s P.3 -S P.4 )

BRUTTO-
s0ztAL-
PRODUXT

ABSCXRCT-
BUt{6Eil

r{ETT0SOZttL-
PROOUX T

IU
t|ltRkrPn€tsFtl

(sP.6-SP.7)

z l I 6

103000
331400
360500
3E2100
4't 9600

23630
27'.120
31230
34990
t8960

?79t70
304? E0
t29270
3471 1 0
3 80640

39260
43 510
471 60
49310
533 90

24 01 10
260750
2E21't0
297E00
327250

6r3a00
64.3 t 00
67r700
6 92 500
7385 00

44920
19220
ttEl0
5E{90
63260

56E4E0
59!EE0
6r7E60
63(0t0
6752 40

45t200
4 6 7400
493700
5 I 3700
597800

4331 0
17770
50520
,3650
58200

4t 4890
43 963 0
4431E0
480050
53 9600

56440
59850
62110
6r 960
76660

35E450
3797E0
1E0740
41 E090
462940

7 7E?OO
799100
?9E 900
E47900
911600

6E?90
712 50
7tJ90
8r 5E0
E6ta0

710 410
726050
721It0
?66r20
8?5460

6? 5700
75 1E00
62s100
91 t900
9 E 5600

68030
7? 530
65 360
945 90

't 06460

60767 0
674270
7197a0
E243r0
Ef91 40

7t2?O
E6 080
94400

102420
r06r80

5301 00
5Er1 90
64 5l 40
7?1890
f? 2960

95 75 00
968 I 00

't 0?9000
I 075900
,l060 E00

917J 0
9E040

I 01 390
tr05t0
115700

66t750
E 90 060
92a610
96t390
965100

1028900
1't 21000
't't 96300
t290000
1395100

1 15940
t 239E0
r12450
1 42t00
't 56 320

91 2960
99902 0

1065r50
1147200
123E9E0

1 09900
I t 9790
127870
1 37 E90
r 52040

E03060
879234
9!5980

I 00931 0
1 0E6940

I 06 1900
lr2t000
r154r00
1r94000
I 241 600

I I 9900
'I 2t9E0
I 2E290
r 32990
1 36140

944 0 00
999020

r025E10
t06r0t0
t10!260

19 E0
t 9E',!
1982

1 4E 5700
1542900
1597700

r3r2380
1 3516E0
1197390

1 63 000
169310
r 75090

r119380
1 I r5370
1 224300

r 265500
t?6r100
1216600

1 44',140
149680
1 t4190

1r21160
t't r r 420
1092?10

1960
196 ',t

1962
196 3
1961

196 5
't 966
1967
196I
1969

19? O

1971
'197 2
1973
197 t

19? s
197 6
1977
197E
197 9

196 1

1962
't963
't96 4

1965
1966
1967
't 96E
1969

197 0
't9?1
197 2
197 3
197 4

197 5
197 6
1977
1978
1979

t9E0
1981
19E Z

,960
196 5
1970

15
6E

100

35
6a

,00

197 5
19?6
197?
197E
,979

152
166
177
,91
206

,9E0
196 I
19E?

196 0
1965
1970

100
100
100

1975
1976
1977
197E
197 9

9-4
E.E
6.0
9-E

Ir-E
15.2
12.0
11 .3

E.9
E.?
5.4
9.7

1 0.9
8.1
4.6
6.1

E.6
8.2
5.6
9.9

rt.2
10 .1
5.8
6.?
t -5

5-7
6.0
4.3

-0. E
23.7

1 3.0
11.3
9.7

11.4
?.3

16 .9
14.0
10.,
't0.E
12 -5

12.6
1r -0
9-7

11.4
6-?

0.E
'11-4

9-7
E.5
3.f

14 .6
10.9
9.?

11 -9l-1
6.9
6.9
6.E
7-E
9-5

10 .9
8.6
6-4

5.9
3.2
3.2

7.2
f.9
2.2

iILL. DII

VEßAENDERIJTIG 6CGCNUEBER DETt VORJAHT tN I

,970 s 100

4.t
1.1
6.6

9.6
9.4
E.6
B.?

9.5
6.0
0,3
9.8

10.7

r-0
7.3
5.9
5-1
5.6

5-7
l.l

1.9
-0.3
-1.1

1.2
3.E
5.1

1.6
-0.9
-1 .?

20
20
10

173
IEE
200

9
6
1

E

12

2
4
3
1

0

64
E1
00

9.
6.
7.
7-

3.J
9.0
6-7
t-E
0-f

9.
6.
0-
6.

12.

a6
6E

100

.E
-1
.5
.E
.0

5.6
2.6

-0.1
6.1
7.5

3.2
4.1
4.6
0.t

-1.6
5-6
2.E
5.5
4.0

5.
2.

-0.
6.
7.
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EIiSCHL. PiIVAIER OPGANISITIONEil OHNE EPgERBSZUECX.lB'l9E'l v0PLrturtGts ER6EBNIS.
SOZIALE LEISIUXG€N VOi STAAI, VON UNTERNEHü€N, PRIVATEN
OR6ITISAIIONEN OHil€ EßTEIASZUECX UilD VON OER UEARTGEN TEIr(NAC8 IAZUG DER LOHNSTEUEP AUF PEilSIOilEil UND DEN B€ITRIE6E
DES STAATES fUER ETP'AEilG€P SOTIILTN L€IS?UXGCN), LrUIEXOT
U€BENTRAGUN6fX DES STAAIES AN PNTVAIE OR6ANISIItOilEil OHNT
ERUERESZUECX, tNI€RNtIt0illLE pntv^TE uE8€RIpA6Ut6tt.

]) il!CHTZUIECXETgARE SITUCRil, SOTITLVTIStCHTRUi6SBEtTiIE6E DEP
sELasIr€x0tGEt (oHrt pFLtcrrEtIrRtE6E), BAUstpAuEt u.lE.,
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r) EITSCHL. PRIVATER ORGATISAIIOXEN OHNE ERUERBSZUEcx.'l) a8 1961 v0tLttutIGEs ERGEatts-
2) OIESE ZU V€N6LEICXSZYECXEN AU'6EfUEHRTEN ANGABfN EilISPNECHEN

Ii XOT2EPT DER ABGRET2UNG, DtE OIE DEUTSCSE gUNOESBANK BEI
IHNTT TICBYTIS DTß ERSPAINIS VERTEilDEI. XACf DtESEiI KOilZEPT
UEIDET - TtB€il DEN IT DTR PERIOO€ GEZAHLT€I SOZIALEN LEt-
STUT6Til. DIE NETIOZUTUEHßUilGEN ZU RUECXSIELLIJNGEil FUER BE-
ITIEBLICHE RUXEGEI.DYERPTTTCX'UilGEN UND DIE ilETTOZUTUEHRIJN6EN
DER LEBENSV€RSICHEIUilGSUXTERTEHTTil, PENSTONS(ASSEil UND VTR-
SORGUTGSIEIXE IU OECXUTGSIUECISTETLUNGEI'U€I AEIRtEES-
RENTEil U.IE.6LO8AL IT DAS V€I'UEGBANE EINKONüEN UilO DIE
TTSPARNIS D€R PPIVATEN IIAUSHAI.IE EINEtZ{GEX. DIE ERSPARNIS
Ir splLI€ 5 BEnUHI DAGEGEN lUt 0€c k0NzEpT, illcx DEti XUR
DIT IN DEN BEIIETfENDEN PTRTODE GEZAHLfEN SOZIALEN LEI-
STUNGEN Ii VERTUEGMREN TIilKOil[E8 DER PRIVAT€il HAUSHALTE
NTC86EUIESTT 9EPOEil (SItH€ DI€ EPLIEUTERIJN6ET IH DEN AA-

scxNITT€r 2-4.1-7 UXD 2.1-!.6 D€S TEXITgtLS)- DIE ZUtttXilE
DER AilSPRUECHE OER ITEfIINEHiER AU' ZUKUETfTI€E SO2IALE
LEISIUNSEN DEP UilTfINEHiET (XETIOZUfUEHRUTGET ZU RI,IECX-
STELLUNGEN'UER BETRIEALIEHE NUHE6CLDVERPTLICXTUil6EN, ilETTO-
zutuEHRuNGEr DER LtEEilSVtPSICXERUN6SUtttRtEXTEN, PEilSI0NS-
XASSEil UNO VERSOß6UNGSUEtIE IU OECKUN6SRUECISIEfLUil6ET'UFR
AEIIIEBSRENIEN U.AE.) ENSCHEIII IN OER ERSPANilIS DER UilTEP-
NEHüEN.

]) SP. 9 BEZO6€T AUF DAS VENTUE6AAßE EINXOfiüEi/ OHilE NICHIENT-
NOiilETE GEYINNE DER UN'ERNEXiEN OHNE EIG€NE RECHISPERSOEN-
LICHXT'T ZUZUEGLICH NETTOIU'UEHRUil6EN ZU RUEC(STELLUN6Eil
TUTR BETR'EELICHE RUHE6ELDVERPTLICHTUN6EN UNO NE'IOIU'UEX-
nuNCEt DER LE8ENSVERSTCHTRUNßSUNIEttiEHlrEN, PETSI0NSXtSSEt
UID VERSOR6UNGSCERTE ZU DECXUN6SRUECTST€LLUilGEN fUER BE-
TRIIBSNENTEN U.AE.
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-?1 90
-t530
-t 200
-1 060

2{010
256a0
2 J360
251?O
23440

4550
4950
5 430
5 C70
6a !0

19460
20690
't 99 30
1930c
170t0

, 960
196 

'19E2

64610
6EE70
74310

337 50
35670
371 00

30890
1r200
3691 0

9't20
9690

-720
-210

22490

"i:2
r56t0
16160

68E0
7r60
7l 60

1970

1975
197 6
197?
197E
197 9

t970

100

100
r00
100
100
100

44.2

2t 7E0
22760
24 750
26600
25920

5 5.t
54.9
53-t
52.2

4520
4930

I DEs PRODU(TIOTsxER,Es

9240
9930

45.'l
46 -9
47.6
4f -4
50 .7

r 3.0
12.3
12-5
13.1
't 3.6

-1 -4
-3 -t
-2.5
-2.0
-'t .7

{6.1
{4.6
42.2
4't .4
37 -4

9.0

E.t
E.6
9.0
9.7

10.3
s2.6
49-3

,9E0
19E'l
19E2

't 00
100
100

47-t
{ 8.2
19 -f

11.1

'i:l
-1 .'-l:i-2

.E

.3

-5 .'

?

8.0

49-3

277190
299030
3t I 560
3531't0
3t 1920

35.1

83.1

16.2

29r310

.0 .2

f2.1

7?790

752!0
905 90
93600

i0t I 50
'r 14t50

23.!

!4 .t
to.'.:

t0-6
I 0.7
t 0.a

37.6
36.0
3 3.2
lt.E
2f -1

24.1

'l:l

9.t
6-5
f.?
7-1
7.4
7-5

25 -2

25 -6
2 5.0
?5.5
26.1
25 -3

2 5.1
25.2
21 -9

19 75
1976
1 977
1971
t979

1 9E0
,9 81
,982

I
x
I
I
x

100
100
100
100
t00

23.7
23 -2
2a.o
25.0
27.5

-9. t
- E.l
-?.?
-a .9
-l .6
-3.4

t6 -0
16.2
i 7.3
t t.4
20.t

6E.{
67 .'
61.6
60 -t
55.1

I OEN ARUTIOIERTSCBOEPTUT6

r00 20-6

UANENPROOUIIEREND ES GEIEFSE

üILL. DT

,00
r00
100

29.5
29.2

-2.3-i:i 7?.E
?1.4

22 -3
22 -2
2't -0

50.t
4 9.1

66.3

E4.5
E4.0
E0.9
7t.t
75.9

1 970
1971
197 ?
1973
19?4

790f 20
853230
913790

1022170
1135950

4 57000
49r9t0
5 259 60
991260
6t0000

3r3720
361 300
387E30
43091 0
45s950

29960
339t0
37030
408t 0
(6050

26570
2t290
322 40
36990
3r960

I e9{00
219770
e3E660
267550
167s6o

79900
E5560
Ea360

79260

1976
1977
'197A
19?9

19E0
,9Et
19E2

't6t4E50
r714530
17 5Lf 60

10t5410
t0671 20

639420
6t ?110
665 930

450E0or:::

, r36250
1261 310
1 31 4000
1373E90
,t29010

6E1330
7 6',| 190
7E1450
t't 1100
917970

199920
529550
562790
6t, 040

50620
53630
56090
5 9000
62960

3 66' {0
4 05( 50
.430330
4 59490
50t 630

197 5

1970

19 70

a54920 3?760
10840
43t30
(1300
664t 0

t.4

ltaE60
136730
! 1E540
r t6 ?60

526E02 0
72400

63?
52925

IE!, 190
2ao
140

t0tl 30tr:::10EE830

xxIXxx

I DES PRODUXTIOTSUERIES

3.t

416

57 -E

60.0
60 -4
59 .?
59.0
60.0

r00

100
r00
100
100
r 00

42.2

197 t
197 ö
1 977
1978
1979

19E0
198 1

19E2

100
'I 00
100

61 -4
62.2
62.1

3E-6
J7. E
37.9

40.0
19.6
4 0.3
61 .0
4 0.0

4.t
4.34.!
4-3
4 -',|

3.3
3-2
!-3
3-Z
3-0

32. r
3?.1
12.t
33.a
32 -t
3r.t
'l: l

7
,-

-3
.?
.t
-9
-6 63.

x
I
I
I
I

x
r
I
I
x

r00 9-0 59.E
197 5
197 6
197 7
197E
1979

100
100
r00
100
100

1t. 1

1 0.7
10.6
10. 5
'l 0.3

1 0.6
t't-2

E0.6
E1.1
E1.3
6'.6
E2.1

16.5
1E -1
17 -7
1 t.0
lE.tt

1 960
't981
1982

russN0T€r srEtE s.230

100
100
100

E2 .3
t1 .7

65 -1
66.6
65,'

16-9
,5.l

7
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tracH l4 rtRlscltAfrsscREtcHtN r)

8R Ult0-
TENI-

Pt0DuiTr0t{s-l
SI EU ERT I

tBzuE6LrcH I zusriliEx
suBvEt{T toilEr | (sP.3-sP.4

I UND 5)

AUS
UTS ELB-

STAEIID!GER
ARBE!I

rus
ulrrEriEHlrEi-

'IEII6XEITul{D
V ETIOE CCt

i CITO 9E RIS C HO E P f U}I6

PR0!Urrtoris-
ITRI

Y0n - ABSCHREI -
8Uil6 Et

I EilrsTtxDErE Et((0iiEll

8

JAXn l) Lr ts ruitcEN I s cH0EPtUl{G
I (SP.1-SP.?)

3 a 6

ETERGIE. UXO UASSERVTNSORGUXG, BET6EAU

itLL.0r

1970
197 1
1912
1 975
197a

66E50
5l't 10
562(O
62670
7LO20

2(r30
270 10
29990
332 50
40390

?2120
24100
26250
29120
33630

4620
5330
5Et 0
6360
7320

1975
1976
I 977

85920
96tt0
99970

106940
1 r9530

176?O
42 5',!0
12740
arr00
4E650

I 7t40
I 93t0
21920
?4??.O

5960
ttE0
6030
7170
?790

,9 60
,9El

,970

1975
1916
1971
1 97E
1979

1 9E0
t9El

1970

19 E0
19 81

191 0

1 9E0
19 81

197 0

't97E
1979

4E2 50
54f70
57r90
6',1 4 40
?0Et0

51 .5 4t. J

650
9t0

,060
1't40
1590

1.4

5.1
3-2

3.E

266?O
!0520
30tE0
32EEO
36t E0

2t2540
3i32r0
334i 70
3 55350
3E{rl0

EI.E

1127 0
12660
t3350
14750
r6930

'tEr90
r9730
2t000
21950
25930

221390
2a7t00
?66510
2t3550
304090

2a.0

60.0

17250

rl5z50
14E650

6.7t0
95550

50a70
53r 00

t200
E870
9540

10160
I 0E70

I DES PNODUXTTOXSCEITTS

1 0-3

T DEN ANUI'OYCITSCsOEP;UilC

21.2

2600
3r 20
3060
2460
1 600

1 ',!7a 0
1?610

1520
2rEO

37210
37770

26000
27790

lr 2t0
9920

tOED
0790
9160
0930
22 50

100

100
100
100
r00
't 00

100

56.2
56 -1
51.?
57 .5
,9 -3

't2.E

26.l

62 -7
64.3

37.3
t5-7

ü.7
t-5

36 -t 24.1

21 -6
20.a
2r.0
zo -5
20 -0

2r.5
25.1

19.2
1t.7

49.6

2tzf00

43.t
43.9
42.E
12-5
4 0.7

9-5
9.2
9-5
9.5
9.1

f.1
2.f
t.l

3r.0
51.5
30.2
30.7
30.t

.a.l
-2
.2
.2

.!
-f

r00
r00

x
I

x 2.9

1.1
?.3
7.2
5.4
3.1

1.0
5.2

t00

100
t00
r00
r00
r00

r00
t00

?5.9

70.E
?1 .A

t2 -t
30.6
3 0.6
31.2
11 .9
3r -t

197 5
1976
1917
1976
19?9

I
I
I
I
x

2r.t
20-9
2 2.1
22.1
22.3

?0.5
72.3
74.1

49.3
46.4
49-t
46 .2
a9 -2

21.4
25 -1
21 -5
2a.0
25.2

23 -32t.7
73.7
7r.0

5t.5
52 -l

22 -Z
, t.7

VEITiSEt'TXDES 6ETERBE

19 70
197 1

1972
1973
1971

197 5
1976
197 

'197t
1979

't 9E0
,9El

tl2l6r0
1371070

t 346 50
87 57 70

647990
6t9460
7!1 1?O
625490
9f0 5 70

3Et540
4t1620(!a9t0
a9zZaO
,74950

3r3 250
355620

22f00
25(70
27710
3 06t0
317t 0

24650
26040
29560
340t0
54700

226530
2392a0
268190
286210

i556r0
r695r0
'tE2t r0
205 7(0
2 217 90

57020
571 30
62750
62120

259a50
27E040
296560

4 0.0

NILL. Di

I DES PRODUX'TOTSIERTES

3-4

56690

923tt0
1029t30
70712t0
1 1 13200
1?34 r60

t694t0
640150
656Et0
67t7 a0
759tt0

354060
369700
414420
a19460
4742t0

5tt90
40(t0
{ 2190
44at0
17150

33330
36010
31060
39? 00
127 00

5tr50
66r'10
676 !0
7t t00
E0040

4t9200
195100

51300
54J EO

1164 0
41000

396260
3997?O

t?f760
33t060

6tt0c
61640

197 3
1 976
197?
19tA
1979

100
100
100
100
100

60.0

61 .7
62 -2
61.3
60 -5
61.6

38.3
3 7.6
3E-?
39.5
5t.4

3.6
3-5
3.6
3.6
3.5

2a -6
?a -0
za.9
25.5
2a .6

1

9
9
0
E

4-r.
3.
4-
f.

E-7

6.0

6.3
6-1
ö-5

5.2
1-5

21 .9

t00
100

63.0
63.9

37.0
!6.1

!.9
4-0

3.t
r.0

r00 E.6 9.6

100
100

100
100
100
r00
t00

10. t
l0. a
10.2
10.1
1 0.0

9.1
9.2
9.?
9.0
9-0

79 .E
60.4
60.6
E0-9
Er.0

6a -2
63.1
64.3
ö4-5
6(.,|

29.9
29.2

24.E
2(.7

1915
197 6
1977
1978
197 9

.6

.0.t.,

.0

.7

210

't 9t0
,96t

-2r8-

.!
67.0
6t.,

r {.0
12.4

2

I
I
I
I
I

10.5tr.0



5.2 PPODUXIIOiS9ERIE, VORLEISTUX6EN UNO 9ERTSCHOEPfUilG !N JEHEtLI6Eil PRTISEN

NACH ,l4 TIR'SCHA;IS8EP€ICI{EN *)

JAHr I )

N E T IO CE i T S CH O E P f U X 6

PRODUXIIONS.
TERT

t0P-
LE ISIUI{6EN

ERUTIO-
YERI-

s cH0E Pf uil6
(sP.'l-sP.2 )

AESCHRET-
8Uil6EN

PPODUXTIONS-
STEUERN

AEZUTGLICH zustHiEt
(sP.3-SP.4

UTD 5 )
suEvEilrr0rErl

I
I
I

AUS
ursELS-

SIIETDI6ER
ARETIT

lus
UilIERilTHIIER-

TAETI6XEIT
UilD

YERTOEGEN

7

197 0
1971
19 72
197!
197 4

95EEO
112660
1 26 0E0
t 3401 0
131360

14 310
535 00
61060
65770
64660

51 550
59160
65020
662a0
66700

II ILL. Dff

2E40
118 0
3680
3770
4020

1070
't120
1600
17?0
t690

17610
54660
59940
62700
60990

32520
37600
43200
47060
16E60

,5r 20
r7060
1 5740
15 610
't 61 50

EAU6EIERBE

5.5

19 75
1976
197t.l976
197 9

, 268 20
,14600
142760
't 53750
175320

63't 90
67? 10
72350
77E30
6t110

423 0
42 t0
4360
4430
4640

1630
t710
20r0
214 0
2't50

J7130
61?20
65980
71260
E't I Z0

45 310
6E010
{9t 90
52t{0
5E760

12000
11690
1679C
,64?0
22560

2E420
?6450

19 60
t9El

1957t0
I 948 r0

96000
95E00

9975 0
990,t 0

49E0
52r 0

1920
r9t0

92650
9tE20

636 r0
66E90
70410
75920
872r0

EI.E

ö4110
65370

197 5
197 6
19 77
197 A
19? I

r00
100
100
100
100

53-E

49. E

5 0.3
50.7
50-6
50-3

't970

197 0

1970

t00

r00

1-l 19 -7

45 -Z

l3 -9 15 -E{6 -2

50.2
49 -7
49.1
19 -1
49 .t
t9-0
49 -2

I OES PROOU(IIONSI€RIES

3-0

3.3
3 -2
3.1
2-9
2-6

1.1
't .l
1.4
,.4
1-?

3J -7
15.7
34 -5
31 -4

9-5
10.2
i1-E
12.0
12.9

19 60
19Et

5t-0
50. E

2.5
2.7

1.0
1.0

47 -4
47.1

32.9
13 .6

1 4.5
13.6

4t
46
46
16

93
92

.7

I DER BFUTTOUERTSCI]OEPFUNG

100

100
r00

1 E.2

5-0
5.3

2.1

-2 700
-2540
-!170
-616 0
-5260

- 0.0

92.1

16 -?

EE.6

6l.'l 29 -3

32 -9

197 5
19?6
197 ?
197E
1 979

x
x
x
x
x

r00
100
100

6-7
6.3
6.0
5.7
5.3

90.7
91 .2
91.2
9r.6
9Z -3

HINDEL UäD VERXEHI

iILL. ON

119? 0
't3550
14860
16310
rE340

l9 .0
20.2
zt -2
?.3.7
25-6

64 -6
66 -0

zB-s
26 -f

10 .2

11-5

71
70
6t
67
66

I 9t0
1961

r00
100

I
7

1 970
1971
1 972
1973
1974

567t90
61t060
6666r0
75't690
E30500

463920
5 0 2010
537090
610430
6Eta50

r03470
,16050
129320
141 260
1 49050

-1 40
a70

-115 0
-2?50
-2500

91640
102030
t15910
127700
1 3121 0

57650
67170
75370
862t0
94260

33990
348 60
405 40
11190
3E950

1975
197 6
19 77
1976
1979

1980
't98t
19E?

1216220
1?70r60
1 2E6010

E512E0
9 44950

r0017E0
r059800
,1 41 9t0

6969 50
7 71 E20
8't6t40
t59510
9Z 43 10

t 57330
17t130
1 E5640
200290
2'1t570

1 9940
?1?60
22650
?434 0
26300

1 4 0090
,5a410
r 66360
,E2r10
,96530

9E410
105410
112510
1 20550
r28650

1166C
49000
53E50
6r560
67EEO

9902 50
1031640
t 0 4't 610

225970
238540
24a42O

28770,o::: -4't 90-a::: 20 1 390ar,::: ,40400
14f 1 60
r 50600

60990
or:::

1975
197 6
197 7
197E
1979

1980
198't
1 9E2

100
'100
100
100
,00

Et.6
E1.7
61.5
E1.1
E0.9

1E.{
1 E-3
I 8.5
1 8.9
'19-1

-0.3
- 0.6
-0.5

16 -L
16 -3
16.6
17 -Z
17.2

-0.3
-0-3

r00
100
,00

El.4 16.6 2-a
El -2 tE.E 2.4
E1 -0 r 9.0

-0.4

I OES PRODUXTIOilSTERTES

2-1

2.3
2.?
2.3
2.3
2.3

.2

.2

.4

6-0

4.9
5-Z
5.1
5 -E
5.9

5.0
5-1

16 -6
16 -7

1't.5
11 .6
11 -7

1970 100 11.6 -0., 55.7

6 2.6
60.9
60 -6
60 -2
59-1

62-1
61 -f
61 -6

1915
1976
19?7
197E
1979

-1
-1
-1
-3
-z

-1
-2

x
I
I
x
x

I
x
I

100
100
100
,00
r00

12 -7
12 -3
12.2
12.2
12.1

1z -7

'l:l

89 -0
89 -2
E9 -6
90.9
90.1

26 -5
2E.r
?9 -0
30.7
31 .2

1 9EO
1981
'19E2

'USSilOIEN 
STEHE S- 230

't 00
100
100

-?19-

8 9.1
89 -',i

zt -c
,r-:1

ENIS'IilDEIJE EINXOiÜEN

6l5

I
x

1.9
2.0

x

x
I
I
I
I



3.2 PtOOUXrtOrSrERtE, VOILEISTUIIGEII U)aD UERTSCH0E?IUt{G lX JEvEILtGEN PRttS:ll

XACH t4 TIi'SCHI'TS8EßEICHEN T)

Pl00uxrr0is-
IENT

voP -
LEISTUNGET

BRU'TO.
PEIT-

StXOE9'UilG
(sP.1-SP.2)

AESCXREt-
BU TIG EN

Pt00uxrIoNs-
s, luExx

ABUUEGLICH
SUBVEiIT IONEil

XE IIO YE RISCHO E P 

'UNC
I EXrSltt{DErE Er{t0}!lEll

rustätEx
(sP.3-SP.a

urD 5)

AUSJAXR 1) tus
uf,s ELs -

SIAEiO!6Eß
TNBEII

IAEII6IEII
UI'D

vEnroE6Er

l6 f

HANOEL

lt LL. D il

1970
I 971
1972
197 5
197 L

a99 !6 0
5a16ro
5 Ea660
6 596 20
72?370

65400
74 t00
t2790
t9360
9t {70

4650
5t60
56t0
6160
6E60

1 170
2680
3130
I 050
33 90

595E0
66660
74030
tot 50
tr220

ll01 0
364E0
4!600
496 20
53360

t975
197 6
1977
r97E
1979

| 4? 170
62Elt0
Et6670
92E4fO
997 f50

?611 20
t0 22 10
6 606f0

973 90
r 07690
r15550
't 26230
1 !6720

7170
7t30
8440
9't20
987 0

r 0a0
2730
r990

760
t1E0

t6E EO
97t30

I 051 20
tr6350
12J670

56260
6r 520
66630
72390
77E10

6 5790
E9450

30600
3t6lc
3Ea90
43960
att60

,9t0
19 81

4 3r960
4691 t0,0trt0
570460
635900

E6 ,9

E6.t
E6.5

29960
32t60
35 2.0
39970
45550

a(.0

265?O
2Elt0
30430
3C530
27A60

64 9760
720420

1059690
1r05360

9t t9 70
955910

,4092 0
1a9450

10610
11540

r050
940

I 29060
1 36970

43270
11520

r970 100

r00
100
100
100
r00

100
100

100

100
r00
,00
100
100

1f-1 0.9 6-6

50.t

5.!

40.6

0.2 11.9

0.,0.i
12.2
12.1

t.E

19?5
1916
19??
1978
't979

E7 -0
87.0
66 .6
66.4
86.!

0.4
0.1
0.2
0.1
0.1

11 .6
1',t .7
12.0
12.5
1Z -6

t-5
f.4
7.6
7.6
7.6

1.1
6.1

a-ta.l

3.0 1-0
3.0 0.93.2 t.03.6 1.0
3.7 1.0

3.1 1.03.5 I-0
I DEt 8ßUrTOr€trSCH0Etru[6

't960
r9E 1 .3

1 970 r00

r00
r00
100
r00
r00

100
t00

91.t
69.2
90.2
91 .0
9?.2
91.9

7.1

1.7
7.!
7.t

-5

-4
-5
-a

-3
-3

t{.2
E6.8
t7.5
a7.4
Et -t
E? .6

-3
-9
-E
-1
-9
-E

-6
-6

1975
1976
1977
197 t
1979

1975
19?6
1977
19 7E
1 979

I
I
x
x
x

f.2
?.2

!.i
2.5
1-t
0.6
0.9

tt -B
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100
100

12.2
12..6
12 -t

11.0
11 -4

84 .E

30.0

E5.t

4
4
3
f

46940
4t2?o
5 rr60

t4.1
Ea.5
8{ -l
64.6
E4.4

5t.t
t6.0
58.1
5f -9
57.E

25 -t
26.2
26 -1
26 -6
26.f

E4.l
6r.7
t3-5

59.0
59-0
57 .7

25.2
2a.l
2r. E

r 9E0
r 9tt
't 982

t9E0
196t

l!30250
l4t6!a0

1970
1971
1972
197 3
191 4

1527510
'1661640
't797 1EO
2016620
2216990

96tr90
r0704!0
1 1 47490
1 ?960 30
1466570

539320
594210
649690
720590
7?O120

511E0
56070
635t0
?0110
79140

29100
32130
353t0
19460
a16E0

4 5t740
503810
5 50710
61t000
649600

1975
1 976
197?
197E
1919

22t67 10
25 2EE00
266t6 10
2E15730
30t9r90

t4931 90
t65t5 t0
1? 3? IZO
lEtti 60
2 0071 t0

793550
E70 290
930320
997510

I 0t?01 0

at400
4570O

665290
f317tO
7t2t90ttrta0
9't6r60

TTCIR ICXILICh! UilTTRNEXIIEN OHilE IOXNUilGSVENiIETUNC

üILL.Di

E6t60
92?70
9E490

105460
rt 4250

2166200
22934E0

1 r44050
1',t 92860

r2r5l0
r ! 6090

52270
53 920

966250
1002t50

I DES PRODUkTt0NS9ttrrS

35.5 1.11970 100

100
100
r00
r00
100

,975
1976
1971
197 A

1979

65.3
65.6
65.1
64.6
65 -0

t1-7
34.4
34.9
3 5-4
3 5.0

l.E
3.7
3.7
3.f
3.7

29 .1
26.9
29 .'
J0.0
29.1

1 9t0
1961

100
,00

65 -6
65.E

3 4.4
51 .2

1 9E0
1 98'

t.E
3.9

t-6
1.J

29.0
26.E

T OER ERUTTOTERTSCHOTP'UT6

9.519 70

19 73
19?6
1977
,976
19? 9

10-9
,0.7
10.6
1 0.6
1 0-6

t3.E
Ea.1
a4 .?
E4.6
E4 .?

FUSSx0TEN STEHE S.230

-227-

Ea -5
E4 -l

2 l4

1-a

4-6

I
I
I
I
I

I
I
I

I
x
I
I
x



!.2 PROOUIIIOXSIER'E, VOITEIS]UXCEX UTO UTRTSCXOEPFUT6 II JEIEILI6ET PPEISCil

ilatä t4 rtnTsctlfrsBrnEtcBti r)

JAXN 1'

rtTroyEnrscx0EPfur6

Pn00urTIoilS-
Uf I T

TOR-
LEISTUi6EN

stu?t0-yEtr-
SCHOEPFUX6(sP.'l-sP-2,

AASCHREI-
aut6 Et

| ------------
PRoDUkTt0rs-l

STEUE RN I
ABZUEGLTCH I ZUSAiiEil

suav€rTt0NENl (sP-3-sP-4
I uxD 5)
I
I

AUS
urs€L8-

STAtXDt6ER
AnBttr

tus
UXTE R ilE xiEn-lrEtt6rrlr

ux0
v€tr0E6Er

3 6

NACHRICxTIICIT PRODUXTIONSUNTEFNEHnEil 4)

NILL.Di

I 970

t970 r00

t334 20

r00

100
r 00
't 00
t00
r00

i::

61-2

55 -7

39.t

100

r 6391 0

62940
7t660
7EE' O
t7260
9621 0

106930
't14200
12 1 E00
r 3113 0
1453E0

13.7
r 4.l

8800

1r39670
1674460
,607 280
20267?O
2241290

9t7660
10 6E6 90
,1a5260
,29r060
1 460270

551 tt0
6061?0
6620?O
?35710
7E3020

2t2t0
306!0
3!400
l7 t60
39a00

460640
50f6E0
5 496'10
6l 0590
6(5410

1E1570
191 790
208670
2?6110
22tt't 0

662850
73r540
? 8127 0
839a't 0
9 067 90

279070
!i'tt90
3{1 r40
3E44 60
416600

a275tO
.62t50
496020
5296E0
511200

1E..!

1971
1972
r9?3
197a

1975
'1976
19t7
197 A
1979

?2 9a 290
2539190
26770t0
2E231 r0
3093170

r4E6330
r691420
t729170
1609't E0
1995750

t07960
tt7770
947710

1 0l 4230
1 09td(0

3El t0
42010
44640
43690
a7 4to

2352t0
26t690
2t525C
3097 r0
3355 90

,9E0
1981

l3l5r90
34t3410

2173530
22E01 60

1 1 59660
1203270

't 5 8770
1t232O

4f770
4E440

9531 20
9E25 1 0

61E600
6 4 4190

33.3 20
f3t I 2o

29 .9

2E.964 -E
65.0

100
100

65 .2
65.5

f4.6
3a-5

1.E
1.9

I DES PRODUTTIOilSUETTTS

11.4

4.1

, DEP ARUTTOUERTSCHOEP'UN6

2E.t
29 -2
29.7
29.3

I E.6
rE.2
rE.,
16 .6
It.5

t0.,
t0-6
t0-7
rr.0
10.t

191 3
197 6
1 97?
1976
1979

r00
100
r00
t00
100

35-2
3 5.0ft-4
35-9
!5-5

4-7
6-5
4.5
1.6
4-6

19E 0
19 El

r9 70

t 1-t

32.9E3 .5

E2.0
62.4
E2. {
62 -E
t2 -6

64.6
64.1
64 -5

1.E

1.7
1-7
1.7
1.5
t.5
1.4
't .6

2t -6
2E. ?

I8.6
l E.5

r 0.0
9-7

50.6

1975
1 916
19tt
1976
1979

I
x
I
x
I

I
x

100
100
100
100
100

r 3.2
12 .9
12.9
12-9
't3-1

-1

-7
.3
-3

.1

.0

-9

.l
-2
.U

.5

29 .1
,0. r
30-l
I0.5
r0.6

2 E.E
?E.t

1980
t 9E1

.2
-7

62
EI

ß0
00

ilTCHRICHTLICH: HABDIERT 5,

;ILL.Di

1970
1971
1 972
't 973
1974

165590
't 85650
205 t50
218270
2 20 910

t990
(45 0
4920
5550
5E60

2130
2420
266 0
3190
31 t0

67210
75440
E2650
t7160
E66 00

2249 40
2 43 9t0
2663r0
2t0910
306360

6560
69 00
713 0
7570
t240

11 60
3370
!690
a 0l0
6640

E6610
94110

r04?40
I 0E390
r 1 82E0

92260
r01340
114720
1 2?570
125270

12t630
139510
151050
,609?0
177?00

73310
E2310
904f0
95700
95640

96310
'1044{0
11 5260
,1 999 0
131160

t970

19 E0
l9El

r 9E0
1961

1975
1976
1 97f
1978
19 79

1975
197 6
197 t
1978
1979

,t9510 .300

't.3

130t10

40.6

91 -7

I DES PRODUXT IONSI'EP'ES

44-3 2.4 I.3
1975
197 6
1971
191 I
1 979

57 .2
57 -2
56 -7
st .3
57.5

42.E
4? -E
4l -l
42.7
42-5

t-1
1.4
1.4
1.1
I "5

3E.5
3E -6
39.1
38 .6
36.4

56.6 43 -2 ?.6 !9.2

E 9.9
9 0.2
90 -4
90.3
90 -2

'l:.'

1 970 100

100
t00
't00
r00
100

100

5.4 2.9
x
I\
I
I

6-ö
t.3
3.2
3-Z
1.4
3.5

19 t0
t9Et

;USSNO'Et SIEHE S

6.4
6-36.f

EXISTANDEXE EITXOiTTT

z It

5.1

I OER BRUT'OIERISCXO€P'UiG

x
I

x
I
I
I
I

6.1 l -0



!.2 Pß00UxrloilSlJEßrE, VORLEISIUtiGEN UNo IJERTSCxOEpfUil6 tH JEHEILT6EN pREISTN

XACH'I4 UIf,TSCNT'TSBEREICHET r)

JAIn 1)

NT TTO C € R T S C HO EP FU NG

8P UT10-
UETI-

S CXOEPF UNG(sP.1-SP.2)

PRODUXTIOTS-
SIEUENil

ISIUE6LtCH
suEvtiTr0rtil

It---
I
Ils
I
I

EilISTANDENC EIN(O;iIEilln0DU(TI0ts-
IERI

v0t -
LE IS IUN6EN

AOSCH REI-
AU N6 EN ZUSAilIIEil(sP.l-sP.1

UiD 5)

AUS
UNS€LB-
TA€TDtG€P

AREEIT

AUS
UilTERXE XNER -

TAE T I§(E !T
UilO

VEiIOECCT

6

19 70
'1971
1 972
19 7J
1971

197 3
197 6
19?7
1 978
't9t9

1 960
19E1
't9t?

3Er2i60
4001590
6r 16200

t704690
t8716?0
?0?87 60
2282700
25a2960

1076?20
't l 74330
1263?70
1 427070
1621 120

680r0
77530
85360
94390

,0 646 0

29910
rl 060
36150
607t0
42E60

530000
586950
6 439E0
720260
77 1940

359?90
l07tto
4491 20
909E70
56 20r0

1f0710
't79180
194E60
21 0390
209 t90

ILLE IJIR'SCIIA f TSBE REt CH E (8EIE]XI6T)6)

itLL.0i

627970
69? 510
765t90
s556i0
921260

,7190

26?5510
2t9r070
105 1500
1227400
3532500

,6665E0
1644570
i933370
203r260
2239550

95E930
1 046500
't ,l t E130
I 1 96t40
1292950

1 1 5940
1239t0
73245 0
!42E00
't 5 6320

42120
46600
{9690
4EE90
52530

E 00670
875920
935790

1004450
10 E 4100

tE5E50
630050
671410
719710
77 5640

2r4t20
245E70
2613E0
2t4740
30E {60

2440700
2573f20
2635000

1 171 460
1 127870
I 4E3200

173320
'18822 0
2003r 0

53100
54590

r145010
tr85060
1225700

E407 1 0
EE0't90
899670

306330
301t70
325830

100 63 -2

I DES PPODUXIIOTSIERIIS

36.E 4.01 970

r970

31 .'l

29.4

E3.1

21 -1

22.3
2t.E
22 -1
22.3
22.0

22.1
22 -o
21.9

t 0.0
1975
19 76
197?
19 7t
r 979

1 960
r 96t
,962

r00
'100
100

r00
100
100
100
100

63.5
63.E
63.4
62.9
63 .4

36.5
36 -2
36.6
17.1
f 6.6

{.3
4.5

4-4

L6
1.6
t.6
t.5
1.5

30.5
30.5
30.7
3't .1
I0.7

36.0
35-7
3 ö.0

30.0
29.6
29.6

.?

.5

-c

6a -0
64 -3
6{.0

I
x
x
I
I

64.7

65 -1
65 -7
65 .2
64 .7
6r -2

19 70

197 5
1976
197 7
1 9?E
1979

E.0
t.6
t.9

I OCR 8ßUITOIENTSCHOEP'Uil6

r00 'r0-8

12.1
11.8
1t-E
l1 -9
12.1

E4.4

El.,
t3.7
63.7
t4.0
E3.E

22.4
2t.5
23.4
2!.E
2r.9

6t.3
6t.6
60.7

2?.2
21 -t
?2 -0

a.t

4.t
4.5

L.1

57.2

60.0

1E -5

52 -4

27 .2

r 0.9

30 -7

1975
19?6
1977
191E
1979

19E 0
19 6l
't982

100
,00
r00
100
100

100
i00
100

6t
60
60
60

1Z .6
13.2
't3-5

3.9
3.6
3.9

83.5
E3.0
82-6

TACHRICHTLICH: UtITEXxEHilEN ZUSAnüEil (BEREtNIGT) 6)

1970
19?1
197 2
197 1
197 4

I 0r 7000
1r033t0
1164?40
t!J5640
1514540

55 5420
6rtr10
66t4t0
742EE0
790750

63820
72690
79980
Et580
99720

29640
12940
360r 0
10620
42690

4 617 60
5054E0
5s2420
6 1 36E0
64E310

291 050
r?6300
357560
103290
41E4 5 0

I 70710
t79rE0
194E60
2r0390
209 E 90

1 975
19?6
19?7
197 6
1979

1 544610
r71 t700
1796720
1 6t 2470
20772E0

666370
73a1 E0
7E1 5 00
E43?10
91 0970

{51 550
4E6310
52!120
55E470
60?510

214E20
245E70
261 J60
28a740
30t 460

't 9E0
1961
19E2

34346E0
3597760
3701560

2?62590
2 3E23t0
26371r0

1172090
't ?r 5lt 0
't264250

16r500
't75340
166550

52t40
54330
569t0

957750
9E5710

1020770

65!a20
660ta0
6949a0

l0a3r0
r0( t 70
325t30

't572420
1714490
1652650
207t.320
2305 0 90

23619.0
26 10320
2f 547 10
29077 10
51t6360

100

100
100
r00
100
100

E1 71 00
896620
951990

t02t240
I I 090E0

100

iltLL.0t{

10t600
't 160t0
123E30
1 333t0
145E30

11-5

42110
16t90
19660
4t6r0
52?60

T DES PROOU(ITONSIETTTS

I 5.3 4 .'.1

3 4.6 4.6
3r-l 4. ala-6 4.J
t5.3 {.6
31.E L-6

1.9

r 960
19E1
'l9E?

r00
100
100

26.2
2E.1
2t.5
29.0
2E.6

19-t
1E-7
19 -0
19.2
18.9

27.9
2f.4
2? .6

t 9.0
rE.9
,E.E

65 -9
66 -2
65-t

34.1 1.7
5!.E 1.9
3L-Z 5.0

I DER ERUTIOYERTSCHOEP'UN6

1-E
t.E
1.E
1-7
I.6
1.5
1.5
1.5

5.{
5.2
5-Z
5.2
1-7
4.7

,9 70

6-9
6.5
E.E

.0

.1

't975
197 6
19 77
197 A
19 79

,9E0
19E l
1962

x
I
r
I
I

100
100
r00
,00
100

11.3
12.9
12-9
13-0
,3.1

E'.l .6
E1.9
E1.9
E2 -2
E2.t

5 5.1
J1-5
54.6
54.5
t4.l

e6.l
27 -[
z7 -3
?7 .8
27 -E

13.8
14.4
14.8

4
x
x
I

tusst0TEN stEHE s.230

100
100
100

-229-

81 -7
E1 -,|
8 0.7

55.7
56.0
55.0

5

1.8

.,|

.E
-7

x
x
I

I
I
I
r
x

x
x
I

B



5.2 PßODUTTIONSYERTE, VORLEISTUil6EN UND 9ER?SCHOIPTUTE IN JE9EILI6ET PNCISEil

tacx l{ tltßtstHAtrsSERElcHEN r)

JrIR 1)

SNUITO-
UIRT:

sct0€PtuN6
(sP., -sP.2)

PRODUXI IONS-
SICUE PT

AstuE6L tcx
SUgYEilTIOTEil

Pt00rJxTtoils-
VERT

v0P-
LE ISIUN6EN

lBscHnEl-
gUX 6Eil AUS

UtTEnilEHiER-
]AEII6XEII

UND
vEiü0E6Er

lus Aüi E N
(sP-3-SP.1

UTD 9)

AUS
UNSELB-

STAENDTGER
ARBEII

?

?0
11

ilACHRTCHTLICH: KREOTTIilSTITUT€ (BEREtilTGT) 6)

äILL. DT

660
670

197 2
1971
197 4

z 5160
2 9',t 30

101.E

-940
-960
-76 0

-1010
-1 720

-1 120
-2't70
-2 390
-2 6a0
-2620

t1t0
9990

3l.r

z45ZO
2Et70
32340
16750
411 10

331 Z0
3?7 60
{5E30

640
?60
670
970

'll20
r050

9?0
1260

-?260
-?t90
-2700
-295 0
-4t00

1',t320
13010
r51 50

-r 03 70
-r25E0
-1 a0 20
-15960
-t 9 250

197 5
1916
197 ?
197E
19?9

48060
50600
54270
5EE2O
65910

19aE0
52970
56660
61160
665 !0

't 240
't 3E0
1 510
167 0rtl0

1740
1950
?500
2390
2t10

-4100
-5500
-6400
-6700
-6r 10

r6600
17730
1Et20
1 9900
2r700

19E0
't 981

72380
E3170

7 4ö60
t6530

-228O
-3 360

201 0
?21 0

2320
2E60

-6610
-8{30

Zt 12O
?5620

-3C730
-1a050

-2r000
-2J?r0
-25220
-26600
-2t240

-(2.3197 7 100 -1.8 2.6

2-6
2.7
z.a
2.6
2.7
2.8
2-7

2.6 -9.?

-9 .2
-1 0.6
-'t 1 .E
-11 -4
4.9

1975
1916
1977
1976
1979

100
100
100
r00
100

03.0
104-3
104.4
'10{ -5
'104 .0

-5.0
-1.!
-1.5
-4.0

5.6
l-6
4.6
{.1
t-2

-L3.f
-L5.?
-46-t
-45.2
-{2.C

3(.5
3(.9
,4 .?
35.6
!2.9

't980
't961

100
r00

103 -2
I 04.0

-3-?
-4.0

TEITEPE ERLAEUIERUT6EN ZU DIESgR TABELLE EEfIßDEN SICH IT
ABSCHTITT 2.5 DES TEIITTITS.

r) SYSTEiATTT DER TIRTSCXIFTSZUEIG€, IUS6IBE'I979,'ASSUNG

'IJER 
VOLISUIRTSCXIFILICHE GESI;TIICHXUXGEN (SIEHt UEBEN-

sIcHl 1 Ir ANItANG).
1) TB,9E1 VOILIEUfIGES ERGEBNIS.
2) EIXSCHL. NUTZURG VOT Et6EilII'TI{ERUOHNUN6EX.
3) OIE Ii EETEI CX "UOHilUX6SVERtrIEIUTG" ENISTIilDENEil EINKOil-

NEN (SPILTEil 7 UilD E) SIilD Ifr sENE]CX "SONSTIGE DIEilST-
LITSIUN6IN" €T THAtIEN.

4) UilTERilEHilEN OHHE IXEOITTNSTIIUTE UilD VERSICHERUflGSUilIER-
NEHiEi.

3.2
!.4

-9.1
-10..!

33.3
I0.8

-42.5
-40.9

5) OXNE HAXOTEIXLICXE NEBEf,BCTRI€8E.
6) DIT S€IEIXI6TEil TRGEEXISSE UTTEiSCHEIDEN SICH VOX DEfl

uß8E8Etrr6TEN DAIURCH,0TSS DIE V0RLEISTUt6Eil DER (RE-
DIITTSTIIUTE UN UNTENS'ELLTE ENT6ELTE TUER BANKDIENSI-

ilETTOIER'SCHOEP'Uil6 SOUIE DIE €ilTSTANDEilEX EITXOiliITI
AUS UNTERNEHitRTilEfI6KIIT UND VEßTOE6Eil OER TRfDIVIil-
SII'UTE ETIISPRECHETD VERiINDEIT SIilD.

-23o-

I E TTO YE R T SC HO € P f Ut{ 6

I EITSTITDEilE EII{XOiiEN

la I

I DES PRODU(TIOilSUERTtS



ILfD.I
NF.I

5.3 SUEYEXTt0Ntil r) NtCH ttRTSCHIfTSEtREtCHEN

. il tLL. Dt

CIRTSCHIf IS6LtEOTRUN6 I ) I 960 ,961 1 962 19 63 t 964 ,96 J 1 966

1 LttD- UXD IOiSIItnTSCIltI, fISCHEAEI

2 EilEnGlE- UilD yrSStRVEpS0R6UilG, BER6EAU -......
3 vERttEt!1Et0Es GEcEREE, alU6EtERgE

4 HrNDtL.-.-.

6 O'EilSTLEI S'UTGSUTTEPilEIIIEil

7 lLL€ cIRTSCXlrtSEEnEtCsr ...-.

E00

50

190

710

630

140

t0t0
a0

230

6s0

5r 0

200

126 0

JO

240

5t0
660

!10

1570

t40

400

3E0

690

5t0

1??0

a20

370

490

21 t0

600

?s20 2660 29 00

1570

60

290

{50
700

(r0

3at0 4090

16?O

r00

!30

t30
21 50

670

1750 565 0

LfD.
tR.

TIPISCHAf'S6LIEDENUXG')
lttI 196E2)t r969 Iltt1967 197 0 19? 1 1972 19?r 1971

L^XD- UN0 t0tst9tRrscxrfT, ttscHEnEt

EN€RCIE- Ut0 fASS€tVErS0nGUrG, BEnGBlu .......
vEtllaEIrEtDEs GEUETS€, 8AU6EUE88E
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1 AIL6TTEIil€ SIAÄIIICHE VERIATIUilG .
2 ALLGETEIIEVERIILIUT6
] AUSUITNTI6E AIGELE6ENHEIT€N...-

E SCBUL€T UXD
9 HOCHSCHULEN'10 s0ilsTtGEs ut

7E0
590
l0

160

1260
r 040

l0
t90

t420
1't60

40
220

1350
't 120

30
zo0

1670
1160

70
240

1 780
1 4E0

60
210

2 280
't 850

90
3a0

23 70
1970

t0
3204 ALLGEiEINE IORSCHUNG

5 VERTETDIGUN6

6 OETfENTLICXE SICsERHEIT UND ONDXUN6

7 UilTEPRICHTS9ESEil

STAAT INSGESATT

2 00 210

VORSCHULISCHE ERZIEHUilG

220

I 400

160

t4 70

200

t650

300

1 9105E0 1 460

1640 3170 2 930 31 00 15 70

260 200

2210 2Z2n

3 990 4210 4560

6690
4620
1 990

80

10490
7E00
2550

140

9??0
6900
2260

I ',|0

80r 0
5930
1960

1?0

76t0
6000
t4E0

130

7E40
6190
1460

170

t71 0
6t20
164 0

250

t350
65 70
1560
220IERRICHTSHESEN

1 1 G E S U il D H E I T S v E S E r . . . . - . . - . - - - . - - .
1Z TNSIILTEN UNO E INR ICHIUTGET DTS

1] SOISIIGES 6fSIJNDHEITSYESET
r650

190
2650

520
2170

160
2570

530
3t20

450
3490

500
3720

520
ItE0

6E0

14 S0ZIILE SICHERUIG .....
15 SOZIÄLVERSICHERUNG UT
16 XRAilIHEII UilO NU'TE
17 ALTER, IilVILIDIIAEI,IE ARBEIISLOSIGXEII..

3rö 62ö 5t6

4090 6{E0 f160
50320 E30 960

3720 5650 6200

1',t60 2690 2600

210 630 250

220 260 260

11310 13610 12t30

590 670 tro
2t120 421E0 {0100

6 E8 I ET S KO ERP€NS C [A F IEN

510

6610

E40
5770

2290

360

260

0 -HtLtE..-...-..-
RSCHUT2..-.-...---
, HIil]EFBLIEEENE.-

450
1a0

't 010
190

95 0
3 70

860
350

630
340

190

EEO

3560

1 090
410

90
tr0
,:o

50
660

36t0

500

390

22E0

1260
530
tE0
t50
160

a0
730

360

'19
20

FAülLtE....-.-.
SONSTIGE SOIIALE HILFSiISSTIHiEil

27 EilEF6IEGEU!NIIUNG UTO -VERSOR6UIIG,...

26 LAND- Ut{D F0ßSrttRlSCHAtr, TISCHER€l

29 ITREXPRODUZIEIENDTS 6EUETBT (OHilE TTSSER- UNO
ETIEI6IE6'TINNUNG UTO -VERSORCUN6)

lo vEß(EHr uxo xrcrntcxttrtiEBERtrrrrurG ....
3' S0NSTIGE TTRTSCHAFTSt0TRDERUTG, -0R0ilUNG Utl0

-AUTSICHT

26 ERHOLUiG UTO KULTUß

l2 tNsGrsAlr

3? VERIEI DI6UNG

38 OE;fEilTLI C8E SICHERX€I] UilO OsONUNG

23
24
z5

SIADT. UND LAilDESPLAilUNG ...
GEilETilSCHI;TSOIErtrr, Urrr.tiii,i;;':::::::

9 UtIERRIcxIsrtsEN .-....-....
O SCHULEX UND VORSCHULISCIiE
1 H0CHSCHULEil....-
2 SONS'IGES UNTERRI cHtsyE sEi

43 GESUNDH€ITSTTSTN .........
1L ArsrALrEr uno srrntcrrunäi;';;;"""
45 SONSTIGES GESUTIDItEITSIJESEX

46 SOZITLT SICHERUilG
47 SOZIALVERSICHTRUil6 UilD -XILTE
4E (RAilXHEIT UTD üUTTEPSCITU'I
19 ALTEP, IIIVALID!TAET, HINTERELIIBENE
50

62 VERKEBR UND NICHRICHTENUEBTRNIITLUN6

t 34t0

7t0

38750

1 7040

1 430

52760

2.I SOZIATE HIL'SUERKE

2Z YOHXUXGSYESEN, STADT- UND LANDESPLIXUNG,
6EIIEIT,ISCHAFTSDIEilSTE ......
t0xNuN6syEsEN..

63 S0NSTtCE UtnTSCHlrTSr0tRDtPUNG, -0RDilUXG UN0
-tufstcxT -.

64 IilS6ESAtT

9(60
t0

1t t0
6070

1 0930
a0

1 510
9rt0

t031 0
30

t(50
t6r0

7810

9E0
6E30

2620

zt0
310

5760

200

100

1 5720

1 220

50a70

2950

a0

350

16370

1 120

46990

ta9t0

EEO

122?0

]3 ALLGEiETTE SfAATLIChE VER9ILIUI6
34 AI.L6EfiEIilT VERIALIUN6
35 IUSIIAER]ICT ANGELE6EilHEITET
]6 ILL6ETEINEfORSCHUX6

7E0
590
l0

,60
200

I 260
,040

JO
190

1420
1160

40
220

230

t 4E0

220 tt0
t400 1470

60t0
5930
I 960

120

26 50

2570
EO

1670
't t60

?o
2ao

?00

t650

7610
6000
1 4E0

130

5r90

3',t20
?0

300

1910

200

2220

67t0
6620
1640

250

t350
65fO
1560

220

7E0
4t0

60
?10

115 0
1120

30
200

1650
90

2370
i970

EO
t20340

260

2210

66 90
6620
1990

80

10490
7E00
25s0

'140

9270
6 900
2260

110

7E60
6r90
'laE0

170

580

1'160

210

220

'l 1310

590

27850

1 700 27rO ?560

620 5 E0

3Er 0 39t 0

65
5

2650
EO

24?O
90

320
t0

660
60

620
40

540
30

3490
70

37 20
90

5860
t00

730
50

510,:

.
190

560
a:

50
680

?70

:o

io
730

SOZIALE
5l s0zttLE HILIS9ERXE --..... -..---.

5E ERHOLUNG UNO (ULTUR

59 ENERGIE6EIITNUNG UND -VERSORGUilG

60 LAilD- Uf,D 
'OPSITTRTSCHA'], 

TISCiERTI

5l TAitLtr .
52 S0NSTI6E

61 YARIilPRODUZIEPEXDES GEIEßBE (OHN€ IASSER- UND
ENERG IE6Ef IilTUilG UXD -VERSOP6UilG)

6610

8a0
57?0

7Et0

9E 0
6E30

9460
10

t 3t0
t070

,0930
(0

1510
9 3t0

2290

360

260

z6?o

2r0

310

2950

a0

3J0

36E0

500

390

l0
145 0
Et30

5760

200

300

13 610

E70

4t190

128r0

E10

39400

t l4E0

760

3 79E0

3l 5'l

54 IOHNUilGSYESEN, STAOT- UND LANDESPLATUNG,
6EilEIilSCXtfrS0IEilSTt -...---...-..- ----55 IOHNUNGS9CSEil

56 SIIDt- Uf,0 tAtDESP(lrUrG
57 6EtEIiSCHITTSDI€ilSrE, UiUELTSCHUTZ ..-

4090
50

320
J720

64 E0

810
5650

2690

630

260

716 0

960
6200

2600

250

260

0510

1 7040 15720

I) VORLIEU't6ES ENGEBIIS.i) GLTEDTRUN6 DER AUSGABEil OES SlIAIES NACH AUF6IBEilBE.
REICHEN SIEH€ UEBERSICHT 6 IT INXATG. -
DI5 AN6ABEN TUER OI€ BRUIIOITYESIIIIONEN DES STIATES Iil
DER GL'EDERUilG NACX AUFGABTNB€NEICH€X ST€LLfil (ASS€il-
IATSSI6E AUSGTBEN OIR.
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,4910

tt0
{1590

16170

1t20

46210

1430

519tO

1220

4940n

520



3.40 8ßUTTOINVESftTIOtIEil DES STAATTS TICH AUfGIEENBEßEICXET ')
ffILt. DX

I
LTD.I
rR.l

GEGEiSTTilD DER ilACTTtISUilG 1970 1 975 1976 1977 197A 1979 1960 1961 r)

8UilD

65 ALLGEiEIilE STIAILTCPE VEßIIIIUNG ...
66 Atf6EiErXEVERvAttUN6
67 AUS9I€RTIGE ATGEITG€NHEITET ......
6E ALL6EIEIilEfORSCXUN6

?70
't 40

30
,00

3r0
,40

40
130

320
t50
60

tt0

1E0
80
30
70

200

70

-

2f0

190

220

190

tE0

tE0

40

636 0

r00

240

io
50

{0
t0

t960

50

6970

r10

260

rt0

460
260

EO
140

200

190

:

:
20

l'
10
10

:
40

200

20

490
250

90
r70

250
1t0
l0

, '10

340
rt0

70
r20

zoo

220

69 VERIEtOt6UNG .

70 OE'fENTLtCHE SICXEPBET' IJilD ORDTUN6

71 UTIERRICHISYESEil ......
72 SCIIULEi UXO VOISCHULISCHE ENZIEXUNG.
73 HOCHSCHULEX
71 S0rStlGES UrT€nntCHrStESEX --
75 GESUTDXEITSYESEN..

78 SOZtAtE SICHERUXG
79 SOTIttVEtStCHfRUNG UtD -XIfIE

76 AIiSIATI€N UXD EIilNICHIUXGEil DES
GtsuxDHf IrsrEsEils .. -..---------7f s0xsrr6Es 6tsuNDxEtrsrEsErl

20
20

70

6r0

20
20

t0
t0

10
t0

t0

l'EO
E1
82
t!
64
E5

XRAilXHCIT UilO iU'I€TSCBUTI
ALI€R, IilYAIIDITIET, ffITTTIBLITBEXE

E?
6E
89

sIADr- Ut0 tAil0EsPLAtUil6
6EiEIISCHITISOIEilSIE, UiIELISCHUIZ ........-

l0

50

360

10

,0

9O EPXOTUTG UTO TULTUR

9' EilERGIE6EyIilTUTG UxD -YERSOTGUNG .............
92 LrxD- uN0 roPSrctßTscHArr, rtscHErEt

9] YAIENPRODUzIEIENOES 6EIEnBC (OxTT UASSER- UTD
EXEP6ITGEIIIilUX6 UilD -VENSOP6UilG'

94 VTPXEXR Uf,D ilICHI'CHTETUESERiIT'LUt{G

95 S0NSrr6€ rtßrscH^tTst0EtDrtrJx6, -0ß0rurc uilD
-AUfSICHT ..

ALLGEiEINT STAATLICHE V
AI-LGEXCITE YERTILTUTG

97
9E
99
00

AUSTTEPII6€ ITGELEGEilHEIITN .......
TLLGETEIT€ fORSCHUil6

2r0

4010 5420

30

60

230

f0

a960

30

6 070

50

210

io
60

500

20

5270 5610

40

66t0

5560

50

7110

5070

zo

6220a660

2t0rlo
90

6E60

LA ETOCR

€lcttIUtG

101 vEnTCrDtGurG...

102 OE'TENITICXE SICBEnHEIT UTD OTDNUIG

1O' HOCNSCXULEil,IO6 SOXSIIGES UilTERPICHTSUTSEX

110 SOZTALE StCHERUilG
11,I SOTIALVERSICHfRUilG UilD -HIL't

3r0t:o
60

520

'zo
70

100,:o
70

3 a0 430260 350
510
420

540
420

EO t0 il0 120

t60 r 000 1r60 1t zo

103 UNTERRTCXIS9€SEN .......,104 scxuLEN uNo ro*sc*uilsiri'ii;;;;;i;':-:::.:: 2520
520

1990
10

3240
670

2550
20

2970
690

2260
20

2170
6E0

t4t0
,0

2110
620

,4E0
,0

2290
620

1 640
30

2r 00
520

1560
20

l't 0 770

630 9E0

6r0
20

50

7r0

Ea0

1f0

190

790

2700
?20

r960
20

E90

840
50

't 30,:

120

o9o

70
330

260

1tE0

1r!0
50

160
30

:
,r6

,:0
60

100

170

40

't660

4J0

t790

150

350

80
270

280

30

,660

340

81 l0

107
10E

t09

G ES UI OH E I T S I ES Eil
ATSTALTEN UilD €IXIICHTUil6EI DES

cEsuNDxElTsrEsEils --.....-. --.-.
SOTSTIGES G[SUNDH€ITSUESET

1 250 ,660 t600

940
60

790
50

r70
?o

150
20

11E0
t0

1430
50

r540
60

140
30

io
t't 0

in
r00

112
'l 13
't 11
115
't'16
117

XTAT(XEIT UND IIUTTENSCHUTZ
ALTEI, IXVALIDtTtET, lt!ilT€ßBLItBEf,E
ARBE'TSLOS IGK€t T
t^iIIIE........
s0ilsrr6E s0ztALE HtLfsrAssxtäiEx ..,

s0lIlLE HILTStERXE --.----...--..-----

't 30

:'

,50
:o

I'I8 YOHTIUN6SIESET, STAOI- UilD LANOESPLAilUNG,
6 EIIT I il S C HA F IS Ot E NS I E

't 1o
120 SIADI- UxD LINDESPLINUTG121 6tilEttSCHAITSOIEilSTE, UiTELISCHUTZ

123 ENER6IEGE9IilXUilG UNO -VtRSOX6UilG

-rlJssIcHT ..
'128 ItSGESAiT -..

,:o
100
150

1E0

50

20

tt0
2E0

1300

220

5690

2E0

l0

,5 90

370

7 670

70

2160

5E0

9 t60

4E0
10

160
310

480

70

't950

660

E930

400
10
60

110

.?-o

't20
3J0

Lt0370

124 LANO- UilD fOISTTIRfSCHIfT, 
'ISCHEREt

,25 TAßETPROOUIIEREilDES GEP€RBE (OHilE YTSSER- UND
EilEß6IE6ETITXUilG UTO -VEISOßGUNG)

,26 VERXCHR UND NICHR'CHTEilUEBENNTTTLUTG

127 SONSTIG€ ITNISCHAfIS'OERDEPUN6, -ORDNUil6 UND

30

r730

400

765 0

50

2050

560

8340

r, GLIEDTIUNG DEP AUS6ASEX DES SIAATTS TICX AUfGABgilB€-
REICXET SIEH€ UEAERS tCHT 6 IN ANHIT6. -
DIE If,GAEEN fUER OIE BTUTTOINV€STITIONET DES STTATES II
DER 6LTEOEPUNG N CH AUfGIBENBEREICHEN SIELLEN XASSEN-
iA€sslGt ausGAEEr D^R.
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3.40 BRUTTOITIVESIITTONEN DES STAAIES NACX AUT6IBENBERETCHEX r)
XILL. Oi

LfD
NR

6E6ETSTAXO OER I{ICHTEISU}IG 1970 1975 1 9t6 '19? 7 197t 1979 r9E0 ,9Et 1)

129
130
't l'l

ALLGETEINE STI^TLICHE VTßIIAL]UilG
ALL6ETEITE VERYTLTUflG
IUSUAER'IGE IiGELESENHEIIEil

390
,:o 6t0

o:o
30

GEI'IEtI{D€il

5ZO

?250
71 30

120

175 0

1 710
40

o,-o

1 030,:o
50

1260
r 200

60

790
770

20

460

6300
6210

90

1?20

1660
40

o:o

E00
,!o

20

500

53 10
52r0

1 00.

1760

173 0
t0

,:o

990

':o
60

1370
't310

6n

136 SCHULET UTO VORSCHULISCHE ENztEXUilG
137 H0CHSCBULTN
13E SOilS'IGES UilT€IRTCHTSTESEN

139 GESUilDXEITS9ESEN ....-..._._
140 AISTALTEX UND E INNICHIUil6EN DES

6ESUilDIE trSt€SENS ..._ __. ---....

5440
5120

'tzo

20t0

1 990
20

,:o

910

6250
6050

200

23t0

2310
40

132 ALLG€i€ITE FORSCHUNG .....
13] VERIEIDIGUTG ...
'l14 0ErtENItl cHE SJCHERttEIT UXD OtDtUf,6

1]5 UTTENIICHTSUESET

141 soilsttGEs GrsUNDHEtrsutsEt

112 S0ZIALE StCHERUT6
145 SOZTALYERSICHTRUil6 UXD -HIL'E114 XTINXHET'' UilD ilUIIEXSCHUIZ

ALTER, rtvlLt Dtr
AR BT I ISLO S IGXE IT

SOilSTIGE SOZIALE
SOTtÄLE XIL'STERXE

STAOT- UilD LANDESPLIXUN6,

200

4170
4100

70

1 070

,0{0
50

'lo

550

270

6to
t 7f0
5570

t60
2 330

2310
20

4',t0

130

610

20
20

750

6420
6200

220

2t50

zz90
10

870

'145
146
147
118
149

620

:
62015 390 !80

'10

:
5704.t0

9050

,300
7750

51

53

GEN€IilSCH 0tENsrE ,.....
YOHNUTGSTTS€N

3E40
50

2?O
3570

61 f0
750

53E0

2 340

6210

770
5440

10450
40

,3 90
9020

9E30
?0

1 290
E5 20

260 170

9E0

67?O

650
5920

2260

f450
920

6530

2200154

155

156

157

ERHOLUN6 UTD XULTUR

EIERGIE6ETIililUT6 UNO -VEISOPGUXG

LAND- UilD'ORSTUIRTSCHAff,'ISCHEREt

SITOI- UNO LilOESPLANUN6
GEIiE INSCHAf TS0IEXSTE, Uit ELISCHUTZ

IANENPRODU2IEPENDES GE9ERSE (OHTE 9ASSER- UND
ENEßGIEGTHITNUilG UilD -VERSORCUil6)

s0NsrtGE rtRTscHArTsroERDERUX6, -ORDilUNG UilD
-AUfSI CHT

'160 IilsGrs^iT

't 61
162

163

200 250 200

6000 6530 6260

f7o 5oo 4ro

174ß0 26400 25660

SOZIALVERSICäERUiG

3240

210

t700

740

t4250

1 9ö0

370 450

370 450

25 30 31 50

290. 100

't J6

r59

66t0

340

239 70

220

7640

390

2f1ZO

t3E0

510

309!0

912 0

E00

15470

164
165
,66
167
'!68
169

sozIAtE sIcHEruil6 .-.....--.,
SOZIÄLYERStCHERUN6 UXD .Hti;;.::::::::: ::: ::

XPAilXHEIT UilO iUIITISCHUTI
AL'ER, INVALIOITAE,, XIN'ENBLIEEENE ......

G ESUNOH EI ISUES EN
AISTIL'ET UND E IIN ICHIUilGEil D€S

6 t s u x D x g I T s y t s E x s . . . . - - . - . - - . - -
SONS?I6ES 6CSUTDHE JTSTESET

410

440

350
350

130140

150
3t0

320
320

5E0

430 5E0

790 1070

360
360

90
r10
,:o

490
490
1E0
150
160

3t0

360'140

130
130

300
300

.:
680,72 INS6ESAiT 270

AR S T I 
'S 

LO S I GX E I ]
tliILIE........

'l?o s0rsTtGEs0ItlLEHtLrsiAssNrHäEx...-.....
171 S0ZITLE HTLTS9ERTE -..-__-_--_.-

9EITEFE ETLAEUTERUT6ET ZU OIESTT ITBELIE EEfITD€N SICH III
ASSCHTIIT 2.5 DES TEITI€tLS.

r ) GLTEDERUN6 DER AUSGIBCN OES SIAAIES NICH AUTGAEEilBt-
REICITEX SIEHE UEAENSICXI 6 Ifr ATXANG. -
DIE ATGABEN Tt'ER DIE BRUT'OINYCSII?IOTEX DES STIA'ES IN
DER CLTEDERUTG ilACIi AUTGTEEIBEREICXEil SIELLEil XASSEN-
iAESSI6E IUSGIEEN DAR.

790 700 7?O

-2n-

1) VORLAEU'tGES ETGEBilIS.



3.41 ST.EUEnil

}1ILL. Dfi

I
LrD. I

NR.I
6IGENSTIilD DET NACHTEISUN6 t 970 19 ?6 1971 197 E 197 9 1 9E0

, STEUERN DEp rrLtErDrSCXEr SExroREr 1626J0 ?E62{O 31??40 33J570 359240 3E20E0 3E?530 5965t0

ltI 1961 1)t 1rE2 t)tt

UNIERilTHTEil 542 60
4r620
4001 0

680
910

98590
?1160
691 40

25 00
2520

E66 EO
6E2?0
6t910

1 950
2410

,03a00
7E060
73100

2r90
25 70

11',|190
E3190
7E580

21 10
2700

t09 5 20
6tr40
7E070

23 20
a7 50

t0EE00
6fra0
7f250

2860

r 1 2760
t 5620
7E660

3710
321 0

P R O OUX It ONSUT'€ RX E H i TN
KRTOIIINSTIIUfE
V€ ß S I C Hf R UN 6 SUil I ER N E HIi E X

DIRETf€ SIEUERX
UNT€PNEHüEil iII EI6ENET

PTRS0EXt TCNXEIT 2)3) ..

1030

Ptclrs-
E

9
10
11
1?
1l

(REDI'TTSIITUTE
VEPSI CHTRUTGSUilIETTEXiET

XOERPERSCHA'TSTEUIT 2)3)
SONSTTGE DIREXTT STEUIRN 3) ...-....

VEßüOEG€TSUEBERTRI6Uil6EII (VERTOE6ETS'
cIßxsailE STEUERil) 1) .............--...

18410
16400
3a50

560
14580

3 E30

25340
19950

L7 a0
650

21 1t0
4t60

2E000
23190

4000
610

239!0
4070

26160
21270

6600
510

22260
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1 65 700

49420
54320
53920
59910

70J60
7 (250
76560
7?9tO

4r000
41260
44 330
552 E0

3a6350
360760
176560
395670

!20760
3l 4 7E0
349630
!66290

3E00
3 E70

,62 00
7 0zo

154640
159070
't 5t 970
1 66740

53720
55270
55990
6 0990

f79to
82290
E4010
E59r0

43690
17 1?O
4Err0
60100

394520
4't6500

328090
1a7550
366150
38 5 EE0

1490
1840

17? 50
8r 20

151660
1 61 490
r62130
1 ?2 3r0

556f0
5795O
59720
65260

92O50
93E90

(7530
50rE,
5r 1!0
636J0

't982 'r. vJ
2. VJ
f - vJ

174460
390Ä10
406670
4275r0

345200
36 2860
378540
39 6 600

3E60
4'10

1941 0
9530

't 5E650
l6EE10
t 61 600
1 73E70

5 7230
6 0090
60860
66220

95570
97E50

'r00220
't015E0

19tt0
50J 90
52E20
6571C

1) TB'I9E' VOILTEUfIGES ER6fBXIS.
2) DAS ERUTTOITTITDSPRODU(T ER6IBT SICX AUS OER BNUITO-

IENISCHOEPTUTG INSGESIilT ZUZUIGLICH OIß XICXTAB2U6S-
,AEHI6IT UTSA?ZSIEUER UNO DER EIilTUHRAEGIBEN.

356-

3) AEREINI6TE !RUIT0vERTSCHOEPfUXG = SUiiE DEt BRUTTO-
UEITSCHOtPfUilG DER YITTSCHAf'SEEFTICXE NACi TBZUG DER
UNTERSTELLT€N ENTGELTE TUER BAilIDIENSILEISTUil6ET.

4) EINSCHL. PIIVATER OF6 NISAT!ONEi OHTE ER9tßBS2YECK.



5.1 SRUITOINL^NDSPR0DUI(I, BnUIIOIIEiISCHOtPFUNG l{ACH ZUSlirEilGttASSTEN utPTSCHAttSB€tEtCHEil

IN PREISEN VON'I976

TILL. Di

IBru?To- l------
liltANDS- I

SRU 
'IO 

I E I IS CHO E Pf UX6

VI€R?ELJTHR 
') PR00uxT 2) I trsGEsAtiT 3)

I
I

I LAND- UND II FdPSr- I
I UlRISCHttr, II 'ISCHEREI I

YARENPNODU-
ZIENEilDES

6ETCRBE

2050
203 0

205790
219550
243E70
210600

193420
206410
230r 30
224050

2230
2220

21 670
3260

HAilDELID![TST-ISIAA?,
ulDlLEtslux6s-lPPrvlrE

VERKEHP I UNI€RNEHilEil I HIUSHAT'E 1)tt

2E?10
316a0

27t60
27950

32110
35490

96

1969

'197

973

VJ
VJ
VJ

,970 ',r. vJ
2. tJ
3 - VJ
4 - VJ

'1971 1. VJ
2 - vJ
l. vJ
4. vJ

1976 1. VJ
2. vJ
3. vJ

1977 1- VJ
2. uJ
3. VJ
4- vJ

19?E 't. vJ
2. vJ
3. VJ

t979 1. vJ
2 - vJ
t. vJ
4- VJ

I 't. vJ
2. VJ
l. vJ
4. VJ

190E40
20 33E 0
22E190
221030

178920
190900
2r 4530
209770

22f30
15 00

E64 90
94580
96520

1 071 50

402 50
40740
11 120
41f L0

27960
28290

,|

2
3 VJ

VJ

95E10
1 05 000
1 06970
rt5760

1 0ö540
1 't 1930
112890
I 20220

rllt0
3 43E0
35520
sE650

2E400

29260

3at50
34650
,a5 70
35070

36750
36930
3? 120
37430

42360
42800
43990
44220

2E690
2E740

217 420
2 3471 0
2 J1950
250500

20 I 990
?20500
239 220
23 l6 90

21 90
2 170

21 990
t600

1 00090
113610
111700
t 20130

33i50
367E0
36660
4 0490

43550
41370
45660
45E30

210350
260150
260340
255f40

213140
?2a470
244t t0
2t7 4ZO

2300
22E0

2't 4 40
t? 40

37890
41 0t0

29950
302J0
3036C
3067 0

4 57t0
46290
1t190
47970

11270
3r520
3 1670
3t 990

240tE0
219300
26E6 ?0
26tE40

2221 60
232640
251790
249EE0

21 10
1t 70

21t60
3730

109E40
1 1 7640
,15 5 20
t 27200

364r0
3E63 0
3t940
42840

49080
497E0
51r2 0
5 0940

32670
329t0
33140
3!570

256010
261 360
279t!0
z7 6700

ef68l0
2445t0
263210
25 E060

2?40
2?80

22J10
4000

r 16370
't 23690
'121 E00
1315 r0

39050
409r0
3 9690
436t0

51 590
5r820
51590
t2590

346E0
37750

VJ

VJ

YJ
VJ

VJ

1974 1. Vt
2. VJ
3- vJ
4- VJ

t975 1 - VJ
2. VJ
3- vJ

2603r0
264450
2A1950
27 29 E0

z1z070
21E260
26 6 010
2560r0

2760
zE20

22600
4270

r20010
1 23Efo
,20520
,26r 00

5 3200
53670
54&r0
taa40

t56?0
ft920
36190
365 70

2 50 560
258E90
z?4110
277A70

2t2E60
242140
25t 410
?59r30

z7?o
29?O

2063 0
4640

I 097E0
l'r 5E20
,'t3160
t 26(60

I97r0
4.120

37920
40260

54460
5 5360
560't0
5 5730

l0E0
92{ 0

40t20
43400

264910
27 L?10
2E7590
?92950

2.5750
256530
2703E0
273E10

3010
34'.t0

1 9000
5't20

1 I 7690
1 24 600
12?170
1 15260

40410
426E0
12750
4t290

57r 00
5 7t60
56E30
5 t260

3?170
37400
37r50
317 60

275910
2610E0
2957 30
301 260

256660
26 l0 50
ztt 120
2tr360

2980
33 e0

20150
5820

12770
4J040
14990
4955 0

61430
61620

3t0r0
3t 210

600t0
60?20

2tr200
291000
1056r0
3',l720

260330
2?2510
2t7t00
29r 590

2690
3050

20910
61r 0

1 2Z 370
110200
't 266 90
r {05E0

4(540
4757 0
17220
5 1520

63230
64?70
64900
6 5430

3 8630
3E920
39120
39570

29 1690
304710
! 1 ?670
3250E0

2? 09 30
2A9Z? 0

2920
2960

195E0
6690

,2751 0
t 37090
1 33430
147t20

46840
5031 0
48950
53410

66r40
6 7',t l0
67920
68t70

39960
10210
404t0
40?10

3t570
37r10

700
590
7?0
0E0

123
125
123
137

42{30
124t0
12520
12590

297770
30 4640

2E?560
2E7 590 69',|60

69450
980

96

VJ

308600
307070
52r670
321160

30 I 760
30 2690

3510
31 90

19(90
6350

49460
5 0t90
50r20
54150

70400
70440

40990
41200
41430
11770

13?170
136010
,33 r00
1 a?670

19E2

303740
307040
323790
t26440

282340
287 170
303660
304870

3600
366 0

20240
6760

I 29700
, 32 700
1l't 870
I 4t E40

a9220
5 0190
50460
5 a690

70940
715f0
7 1910
72050

42010
422r0
42340
t 2550

r03150
306990
31 7E60
3196 8 0

282910
28E040
298670
298890

3690
3760

?1270
E630

,28850
1 321 ?0
t 25 750
1 14 870

4E540
49690
4E920
5 2860

7 2E?O
73250
,1650
73390

1-
2.

3) BERETNTGTE ERtJTTOgERTScHoEP'uT6 r sUüiE DER ERUTTo-
TERTSCHOEPTUNG DEfl UTRTSCHAITSBERIICXE f,ACH ABZU6 OER
UilT€RSIELTIEil ETIGELTf fUER BIil(OIEilSTLETSTUIGEil.4) EIXSCBL. PNIVATET ORGANtSAItOilEil OHNE EPIENBSZTECK.

1 ) AB I 981 VORL'EUF IGES ERGEBTIS.
2) DAS AßUTTOIilLINDSPPODUIf ERGIB] StCH AUS DER BRT'TTO-

u€nTscx0tPrut6 ttsGEsArr zuzutGLIcH DER tIcxTAS2UGS-
;AEXIGEil UiSATZSTEUEN UND DER TtilTUHßABGASEX.



5.2 VENTENDUNG DES SOZTALPROOUK'S

Iil J€IEILIGET PRTISEN

ilILL. Dfr

ll
SRUrlo- IPRMIER I SrlAts-
SO2tAL- I VEPBRIUCHI VCPBRIUCH
PNODUXI I I

tl

ANLASE INVESTI'IONEN I IACHRTCHTLICX
r u ss Er- | ----- --gCrTRtG I AUSTUHP I EtlltuHn

I YOil IARETI UNDvIERTELJAHR I) I lusRUE- |
I STUtGEil |ll

v0 RRlr s -
VER.

AENDERUN6ZUSAiHEN SAUTEil

1968 1. vJ
2. VJ
3. VJ

't969 1- vJ
2. VJ
3. VJ

'119400
1 27900
r 40900
1 45500

18690
,919 0
20?10
21640

211 90
30290
31520
14190

14560
't 9660
209t0
?1120

5900
500

r0E00
-6100

27130
z?950
29960
r4570

22910
2(r00
26(30
27 030

66E00
7 1070
7a840
E5030

1i2500
143000
157600
1 64700

73760
61',t20
E2590
9 3110

20830
21640
22250
26200

260E0
35460
37580
397E0

11040
rl0r0
rSll 0
1621 0

1t040
22130
2L270
21570

t 700
200

,0900
-2500

tt30
4360
a280
5190

30420
34410
35020
3717 0

24?O 31220 3175c
34oO 37990 3a59014E900

165900
176500
r84100

9 20.0
,05040

11040
45230
46550
19210

16140
19240

1 7060
287r 0
30410
29990

10 700
I 400
9500

-?400
266 0
5620

rt060
1 ?660

35a20
37040

171500
183100
'r95000
202200

9t600
I 0 0E00
10 19 90
't 't 50 50

29010
30230
30430
371 50

16670
,9010
16930
20050

2r0r0
l2 960
!401 0
5r470

6 E00
-3100

4 410
3400
3?a0
SEEO

41050(1E10
42t60
1401 0

396?0
a0150

3 96E
5197
50940
53 520

8400
-7400

6630
10630
10610
1 32?0

16630
,E500
17210
203 t0

2012 0
235 90
22970
2EE1 O

4E20
lE50
3550
7540

z?29C
3005 0
10 7.0
31660

970 1. VJ
2. Vt
3- VJ

1 3980
1 6520

E r730
900(0

22960
25Er0
25 770
3t9'10

197 1

9660
16 50
25?O
?220

000
200

27E
291

00300
26E00

l. vJ
2. VJ
3 - VJ

2 - VJ
3. vJ

VJ
VJ
VJ
VJ

1975 1. vJ
2 - VJ
l - vJ

VJ

VJ
VJ

2. VJ
3. VJ
4 - YJ

1982 1 - VJ
2- VJ
3. vJ

3ö640
364r0

1972 1. YJ 189000
199700
211600
226600

10 2950
109780
1 13020
126350

12630
334E0
13770
412sO

41230
515E0
53r90
5?170

?7600
36080
31960
36790

5 200
-l 700

8900
-?600

3990
1560
2720
7630

L2 110
45150
45230
52310

3E450
4t590
425t0
41 6E0

21 3'10 0
222500
234300
249000

1't4160
1Z?560
J 22650
135990

36950
37750
38420
50060

4 8110
579JO
95410
57550

17450
19190
17150
21rE0

30860
36760
3 7960
36370

7900
-2E 00
11100
-3700

57 60
7060
6700
9i00

46040
4?510
50930

96 90
31
42 40
o0 30

43930

971

't973 ',|. VJ
2. VJ
l. vJ

VJ

YJ

197E 1. VJ
2. VJ
3 - vJ

r980 1. VJ
2. vJ
3. VJ

1961 1. vJ
2. YJ
3. VJ

227E00
2 40000
252E00
265000

121E30
131170
113E10
1 46730

47t10
55140
5rE90
56370

15790
1E010
176?O
20E90

5200
-600

12500
-12100

I r?20
97 10
7 ?fo

1r240

64760
6EE3 O

7't b40
73930

417 10
44lE 0
151r 0
5E760

3r520
17r30
36220
154t0

235900
25r500
261oOO
280500

132200
't 4a8J0
't46650
I 6',t 610

45850
50J70
50t90
63 520

1452O
53220
52960
5671 0

161 50
'19360
r8520
24020

2E370
31660
34440
34690

3600
-1700

6700
- 1f 100

9730
6560
6t 00
9J30

646E0
67600
67070
740 E0

5a9 50
61040
62970
645 50

52620
65570

16270
59r 50
56930
63690

1 8650
22050
1 9630
25990

27620
r71 00
r7300
!7700

71 00
100

12900
-8100

4 300
100r0

72Et0
76910
7E660
61220

76160
7a140

5!060
59r20
6.170
5E690

257800
2?5500
2E 36 00
106 r 00

146170
1 5 6120
1 J6E 50
t 718 60

50100
52980

1760 65050
70060976

917

6E50

,56? 1 0
't6E120
1 70060
1 6 6550

5 Z 2'.i0
55E50
55920
70690

5't710
61950
61430
67690

1 0600
-r 700
11 t00

- 1',lE00

7240
69E0
1 090

r3a70

78700
E1E6O
E0670
EE 530

7r 460
746t0
795E0
75060

31 420
3E560
38460
3 9080

19?9

296000
3r 4000
127000
353000

56640
59490
60130
76080

3rlt0
41 960
426r 0
a44E0

7500
-2 600
t1 500
-E500

9900
9070
5r60

1 2900

629 30
t6560
t67t0
934 r0

73030
7? 190

'168190
1 800 70
1E0Et0
196030

53570
67970
6E?60
76490

2??20
25990
?61.50
1201 0

Er 220
E0550

12r50
a9't't0

7 450
2330

-2910
12E0

E9E00 62150
934 50 91 1 20lrE000

139900
355000
3E2100

17
t9
19
21

61030
6L790
66t20
81 560

57760
78230
?9690
891 40

25410
29120
29100
35E30

50390
533',t 0

11900
- 100

19600
-1E00

96 570
r0!320

99500
99 040

347900
l6 2500
177',|00
198200

r96540
203890
207EE 0
225?20

66'50
71350
72330
88090

7tJ00
Es 900
67410
9ll 70

27880
10950
31200
r7E4 0

t 3120
t4950
t6210
55530

13100
1 600

15 100
-r0900

-5620
t 920

r07250
t 06960
105090
111290

r064 20
107220
't l 0710
r09370

356(00
371500
1913 0 0
418700

? 1120
744E0
?6620
92940

6 9780
EE21O
8902 0
9t210

28960
31260
t1430
37000

40820
56950
57590
5 4210

1 0800
-3600
1',!900

-19000

-2E6 0
1650

-2300
16760

1r2560
t 18680
125950
r386r0

t't5460
11? 450
126250
t2i6t0

2015E0
21 41 80
2'1806 0
2367 90

84610
91 710

t9210
53 E70
54760
t1E10

17500
-18200

It10
19730

1319 3 0
1 33 a30
129t90
160550

761?0 67250 ?E04076060 8a090 30220

E30
-240

8700 601 0-800 90E0

1) AB 1981

372000
1E9700
10 5700
130r00

213570
22 1270
222560
2119E0

77 690
9 5050

-358-

10050
3693 0

2) €IilSCXL. ERUERBS- UND VfPiOE6EiSEIilKOTiEN

1Z59ZO
I 26350
126750
120620



5.2 VTRUEIOUN6 DES SOZIALPRODUXTS

It PRTISEN Vor 1976

Ht LL. 0il

VIERTELJAXR 1)
8 RUITO.
SOZIAL-
PRODU(T

voRßAIS-
V ER-

AEtiDtRUTC

AUSSEX-
BEI'NAG

I I ANLAGEtilVESTtItoXEil
PRrvrrER I STAATS- l---------------yEisRrucHl vrtsR^Uclll I AUstuE- |I ltuslttEtl sruNGErl BturEN

tltt

I NlcxRtcxrLtcH
| ---------------------
I AUS'UHR I EtN'UHN
I UON UAPEN UND
I DtElrsTLElSlUX6EX ?)

1966 1- VJ
2. YJ
3. YJ
1- vJ

,9r200
203600
2?6't00
224E00

997 10
, , ,010
't12110
r26530

!7730
36650
39650
45170

37170
.E520
50240
54420

12al0
15340
1521 0
19050

E 500
-6 00

20E00
-l 3 200

E060
6220
9100

1'I EEO

b2770
4tr70
460 30
52990

3a710
369 50
107!0
41lr0

2116 0
!l'l E0
35 030
35370

26060
3tla0
39030
59320

9E00
-66 00
r5700

-r 2 900

6 500
-2900
1 t700

-17300

't't 900
-t 000
19300
-7E00

1r 300
-5100
1 0600

-'r7 {00

9000
-1 EOO
'15200

-1 7 000

27?60

VJ
YJ
VJ
VJ

YJ
VJ
VJ
YJ

VJ
VJ
VJ

YJ
YJ
YJ
UJ

VJ
VJ

VJ

YJ
YJ
VJ
VJ

69

70

972

9?

974

l9

J1
5r
54
5E

205900
2 2 0300
244500
240900

21
23
25
?5

240700
250000
26t900
269400

200
E00
300

256
261
260

250900
25t900
27 4900
27 9200

710 0
5 200
1900
13 00

1 0E090
I 16920
t210'to
136260

19600
40960
61410
46390

407t0
54610
56E30
58230

r5730
1 E600
1E920
221 40

250s0
160t0
3?91 0
35790

1 2600
-900

19{00
-6E00

a5620
51120
5r570
51120

40790
464r0
15720
4f620

't 16430
1 2rEo0
129990
146E70

4830
67 10
5E50
6800

40670
a3020

,J00
2J00

43400
48730

43300
60t80
62110
64960

1 E970
22320
217 90
?s230

2433 0
rE560
40350
39730

15200
'l 000

17700
-13600

670
15{0

191 20
53940
53620
,9250

17620
514{0
52950
547t0

2!1 700
2 40E00
260?00
2 55400

I 2 a500
13tt90
r 36090
l r1 E30

43610
65660
45550
69tE0

51260
64690
63150
66450

21420
21350
21720
25t 20

29t40
a 01.0
41410
4r030

2fr0
r t60
-?70

140

56050
56560
57t00
5t960

5r?40
553t0
5E070
5E6 20

5E710
652f0

f01 10

,32900 t 6290 54370 21050 33120 6?00
1 40740 Ä7390 65560 23270 1?290 -rE00

?1510
25300

(t970
a3030

16600
-1 3000

aa0
110

-1 130
534 0

59760
67t30

60910
62490

56f70 J633059960 59t70
1 42720
156940

17210
51 790

63t00
6E330

1 38360
1 16460
1417 5 0
157520

4E330
49200
49540
5 5230

56950
66090
62t60
65330

21{00
23330
21120
25110

35550
(2760
4r7{0
40220

9000
-5t00
19200
-7600

356 0
515 0
3950
f120

61360
66260
66920
?2630

5r60c6ttt0
62970
655 l0

260300
2 64900
?E 1t00
274100

r 37090
,46260
la7t10
1 59220

{9640
5t3l0
5?210
57!90

52260
5E6EO
56E50
59390

16320
203 90
19610
22t00

33940
1E290
3721 0
36590

16610
,15 30
6630

15a00

71250
7 1190
755 30
76E00

594{0
63260
6E900
61 400

,975 1- YJ
2. VJ
3- VJ

1976 1. VJ
2. VJ
3. vJ
4- VJ

1977 1. Vt
2 - vt
l. vJ
1. YJ

6 't. vJ
2. YJ
3 - VJ

I 2E2100I 29rE00
I 306900I 31 3200

1. VJ
2. VJ
t- vJ

,40360
r5't650
1 52010
166110

54430
60310

t9130
24640

35300
35670

I 0700
-t 5900

46600 1 71 60 29140 390054750 20t00 31650 -6200
270
790
7E0
990

E750
4910
2960
9690

674E0
701 40
69170
75930

66490
66240

26J500
2f5200
2EEEOO
293500

't4E050
156{60
,56660
172330

Lt1?O
5E990
56690
63',|90

1 BEEO
21 t90
1 9650
25900

2E290
371 00
3?040
37290

Et00
-1400
16300

-1 1 500

777 0
6 710
4530
9960

74020
?70?o
78160
E3t 50

66250
?0540
736t0
73f90

275900
2t1100
29t000
302100

1524E0
162240
163670
17 EE20

53E10
54590
551 80
60E00

50940
597t 0
5901 0
65060

't 9990
22950
22r70
2f960

10950
36760
36640
l7t 00

1 0900
-3r00
16300

-15 000

537r 0
54420
516 20
59 t?0

56r70
56960
t70e0
629t0

97 1 5931
16tE|
16959
1t 521

7r950

,0t30 21500 29230 760063010 24730 3E280 -3200
0 t0960 726700 E!540 7frt0

6?tt0
69?60

247 50
10220

1E100
t9540

,{300
-r, t00

629
616
307
901

63260
t916 0

E0210
t0130

7770
7660

640
1 2420

77910
600 90
79080
E6 370

72a30
7 t?ao

94 760
9Z?E0
90630
94790

89120
t7E50
90J 50
87660

1979 ,. YJ
2. YJ
3. VJ
4- VJ

292200
304700
3r8000
126700

165300
,76530
1?2?r0
1 E E330

579E0
59590
59260
64550

521 50
6E030
6E 000
75630

?JE2O
27020
27010
32820

?Ell0
4t0t0
40990
4101 0

aE70
,5 90
-790
5790

653',!0
t6730
E6160
91190

t0(40
E5IEO
tr970
E7600

9E0

9E'

308200
30E500
322300
r26500

171220
I 7163 0
176310
190260

59690
612 90
6t 050
655E0

59a50
6tE50
6946 0
74650

25230
27a60
2752O
13220

41370
4r 940
41 450

,2 200
-t 200
15400

-tl t00

34220 561
L93

t
?11

VJ
VJ

VJ
UJ

t
2
3

301300
106900
322E00

16E630
17 3t90
174240
167200

62800
61 310
61460
65890

55340
67720
6E 070
699t0

301 90
41040
41 340
39050

52!0
91E0
6250

22{60

9{5 E0
97600

t 0l El0
1',t1260

E93 50
63 420
93 560
E67EO

25150
266E0
26730
10880328100

301400
30 64 0n
31 7100
1217 0 0

166360
1 70320
I 69060
t626t0

23?90
zt65 0
244 E0
29750

1 2700
11470

e000
21990

1051 00
't 046 50
r01590,l06730

,I) A8 19E' VORLIETJfIGES EP6EBNIS.

61 990
61 3E0
602J0
6s0r0

5135 0
63030
63510
69070
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5.3 EtrxornEx aus ursELBsraEiDtGEn ARaEtr r) I^clt zusarihEil6ErAssrEN rrRTscxafrsBERCtcHEt

i ILL . D'I

VtEßTELJAHR'I) ttsGCsril
L^ilo- UrD roRSI-l

UIRTSCIATI, I
FtscxtnEI I

TTREilPRODU-
ZIENENDES

6EYENSE

HINOEL
UND

VERXEHT

DtEisT-
LT ISTUTCS-

UXIETI{E HIIEIT

SIAAI,
PNIYIIE

HAUSXITTE 2)

t966 1- VJ
2. YJ
3. vJ
4. YJ

1969 l. vJ
2. UJ
3 - VJ(. vJ

1970 1. VJ
2. VJ
l. vJ

1971 1 - VJ
2. YJ
3. YJ
a- vJ

I l. vJ
2. Ut
3. vJ
4. YJ

-vJ
- vJ

60500 710

730

16t0
1 770
1 E00
1 700

3r760
36840
17900
392E0

10a80
10810
,0960
125E0

5230
5900
5710
6570

12320
1 2a30
12700
1 1.ZO

5 750
6500
6330
74t0

119t0
,74r0

t55t0
16960
't 6a20
t9r r0

66720
660a0
73t80

'tE9?00
206420
2092.O
235350

740
?70

66690
74460
761 30
E 5120

690
E00
Ea0
E00

35560
a1a40
42690
65400

79220
t9t90
905 90
99690

660
E90
930
r50

42990
50260
51590
54t60

13200
,3E40
1419 0
16120

6660
7610
7460
t7t 0

9!110
10t220
1021 90
tr 1 230

900
970

,000
t90

49EEO
55E4 0
564E0
57570

79fO
69t0
E760
9t90

19070
192E0

10 2930
't l 't 000rttEt0
123!60

990
900

60650
634 t0

17370
1 tl30
lE5!0
2r340

t94 0
999 0
97t0

11090

zl 390
2 t600
21950
26620

940
970

1f,4ö10
1a4990

t 33E0
I 3t70

330
t70

I 9a60
25660

90
00

120
'143

't 53r 0
l6't s 0
I 6490
19220

9?

97

t-
2.
3.
1.

5{290
603i 0

,97r l. vJ
2. YJ
3. UJ

2. vJ3. VJ

l- vJ
2. VJ
3. vJ
a. vJ

,l. YJ
2- vJ
3. vJ

a- vJ

116650
t25500
126620
r411 00

9r0
I 020
I 070
9to

612?O
676E0
6E450
70200

,991 0
2 0700
2t 070
24JtO

r0130
t1460
11200
12?30

24(40
246a0
249 30
32670

127260
139530
139660
155360

990
I 110
tt60
I 090

65910
72640
73960
7501 0

21f40
23330
23010
265E0

I 1470lrl40
r3000
t4650

275 r0
29!r0

E7l 0
t050

'ta4J60
,6t670

1 020
t170
I 200
tt60

66150
72960
74r20
760E0

22t10
23960
23E90
27720

i 2670
1 a390
141t0
r 5E90

29?30
r2a90
t1260
40t20

,
2
3

19?5

1976

1977

ra2060
155470
t56r30
1?6190

r 190
1 260
1290
1210

242E0
25390
25f10
r00r0

1{t50
r5t20
't 55E0
t75{0

316E0
34010
33t50
43100

,526!0
166980
166 E2 0
1677t0

r 250
t 160
I 420
I 400

25840
27t50
27590
!r930

154r0
1 7210
I 6640
1E990

3t200
36460
s5770

70960
78990
E06 00
6al1 0

77130
E47EO
r5200
89620

t 07t0
906',t 0
91030
95920

t. UJ
? - vJ
3. vJ

1978 r- vJ
2. Vt
3. vJ

45E40

162290
177210
t7Et60
20r350

1 320
1 t00
I 530
1 520

'16 56 0
1E420
tE200
20530

3J' 50
37990
3E3 70
491 r0

t7 4620
1E9560
192?70
zt E690

1{90
I 640
1 670
I 630

E7000
96600
98070

'I 05r, 0

29620
f0750
3155 0
36730

38460
40590
ar 630
5e450

27tE0
2t690
29730
34250

197 9

't 9t0

'18050
t 99t0
19E50
22r? 0

95t50
I 04640
1 0614 0
1',ttE60

322',t 0
33690
34t60
399(0

,9530
21660
216fO
21910

40r00
444t0
a5070
56940

t961 l.
2.
(.

196E60
216670
21902O
245640

1670
, t40
2000
16 50

97000
I 0E960
I 0975 0
'tt5530

3461 0
35390
35990
411 70

21?20
23 570
23450
?6840

44160
469r0
47t!0
6025 0

1982 t.
2.
3.
a.

2061! 0
220170
?230r0
250260

't 790
t 930
2 0t0
I 960

99990
110000
110410
116040

15620
36170
36750
4 2060

226r0
2199 0
?1490
2t050

46400
470E0
49300
62t 50

.) ti txLtilD EilTsrAtDEtt EItx0lriEN lus utsELasrtExDt6ER

^tBftr.

VJ

VJ

YJ
YJ
VJ
YJ
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5.4 ENIERBSTIE't6E ti INLAI{O NACH ZUSAüNEN6EfASSI€X !TIRTSCHA,TSEEREtCHEil

OURCHSCHIITT Iil'IOOO

vtErlELJArn 1) INSGE SAü'
I LAilD- UrD TORSI-l
I rtf,tscHltI, II rrscxEREI I

TAR ENPRODU-
II ERETDES

6ETEIOE

HAiOEL
UND

VERKEHR

0t Eilsr-
LEISTUXGS-

UTTEIN€Hi€N

S TTA T,
PXIVATE

XAUSHALIE 2)

196E 1- VJ
z. vt
l- vJ

1969 1. VJ
2- vJ
f. YJ

't970 1- VJ
2. vJ
3. vJ

1971 t. VJ
2. YJ
3. vJ
4. vJ

972 1- YJ
2- VJ
3. VJ

VJ

VJ

1. VJ
2. vt
3. YJ

0 ,. vJ2. vJ
3. vJ
4- VJ

19E 1 t. vJ
2. VJ
l. vJ

1982 ',t - VJ
2- Vt
l. vJ
1. VJ

2 5463
?5t 2t
2601 1

260t7

2549
2535
2525
248'

i2500
12551

1671
466?
469t
47!2

2t1 7
2t4 3
?t36
2850

3490
344t
3a50
3466

11996
12224

25939
26151
2 639A
2642 Z

2 1ll
?40,
2t97
2 t43

12471
't 26El
1 2E7t
1ZE7?

4705
45E7
4711
4730

2664
26E6
2C66
2896

05
7s
32
E4

1 2600
12?a4
12E2E
12720

26551
26587
265 67
262E3

1 E54
1t94
1650
, El0

12426
r 236E
12311
12119

r466
3690
3 52a
355ö

307 E
113 8

40r4
4046
407E
4t1E

Ila7
3129

!19 2
3t76

26250
26530
267 59
?6701

??9E
2262
2264
2204

1 2760
1297E
t3125
1 1065

L?O0
4?24
47A5
4E't t

2E9t
2939
z9t t
29(8

3575
t60?
1637
3673

26532
26?30
26E63
26759

21 64
2152
213E
20t2

13009
1?E77

4793
4E59
1E9 4
49 4E

2969
3 025
30r 5
t023

5709
3747
t7E7
ft 29

12E95
12961

26169
266 41
26?9t
z6t 11

2049
203 5
2020
1 96t

1262 E
12690
12754
12712

4693
4921
4973
4993

502a
3072
30E3
f0?3

3E 75
3923
3963
399 5

73 VJ
YJ
YJ
VJ

,975 t. vJ
2. VJ
3. UJ

266
26t
270
z6E

26032
26016
26129
2599t

941
935
9!3
86?

4972
0,
04
03

97 4977
a9?9
19?7
493 9

4E66
4E56
4E64
4E42

ltJ0
,tE6 4t64

4200
4217
4219

2'EOE
257E2
2576 9
25605

17EZ
1 190
r 763
1 737

11 73E
11626
t'1600
11476

3164
t220
3233
32?3

{z5t
4?90
4309
4327

,976 1. YJ
2. vJ
l. vJ
4. VJ

25327
254??
2565 4
25662

1?01
't 701
't 6tE
t 63E

112 67
11337
114 70
11510

479t
4tl 1

4E39
4E 61

3221
32f1
3290
3?E2

1t11
4t5f
116?
437 1

7 
'. 

VJ
2. VJ
3. YJ
4. VJ

25r25
25125
255E6
256?a

11272,lt3r(
llatE
11411

4t56
46t 0

3264
I312
lt3 I
l3t 7

4r 6E
4376
4390
4{t6

97 160r
1599
I 591
r 565

197 t

t9

25375
25549
z5?a1
25t71

i 541
1 549
1 542
r5't2

11 225
t1321
11171
115?7

!3r0
3356
1366
!lt 2

445t
4475
4503
45t5

26066
26196
263?0
26312

1 443
1 445
1441
1 1lZ

1't533
1',t 565
1r651
1 1631

4958
5 000

4918
4936

319?
3557
3607
3s99

46?5
469t
4710
47r0

t396
,416
1 420
I 3EE

t1363
1110?
t1!a5
11273

49t I
1921
491 

'49rl

357a
3624
3667
!6r9

at60
477 E
1786(?t4

't0950
't0912
10942
10E36

4t40
4E1E
4609
4797

1595
164'l
366 E
1640

aE06
4E1Z
4825
4E 29

46 20
4t21

464E
4E46
4t77
4915

3lE7
1443
3507
551 1
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YJ
VJ
VJ
VJ

96
?o
21
52

256
25E
261
262

,490
t {tE
1 lEt
1 457

1137?
114tt',l
1r 584
11670

146?
4E91
{ 921
4965

1r? 7
4607
4631
4649

98

25561
25573
25641
2517 5

37?
390
397
373
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,ISCXEREI I

TARENPRODU-
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DtEilsT-
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VI ERTEIJAHR 1) ITSGESAiI xlusBrLtE 2)

1969 1. VJ
2 - VJ
f. vJ

1968 l. vJ
2. VJ
!. vJ
4. VJ

1974 ',t . VJ
2. vJ
3- VJ
4- VJ

1975 1- VJ
2- vJ
l- vJ
4. VJ

1978 1- VJ
2. YJ
l. vJ
4. YJ

- vJ
-vJ

'1980 1. VJ
2. vJ
l. vJ

1981 ',l , VJ
2. vJ
3. vJ
4 - VJ

20646
209 10
2't 2a5
21161

29t
102
31 't
303

11175
1't 41{
11694
1111f

36 91
36E?
373 1

3770

2037
zo59
205 9
20?,

!150
la4t
!{ r0
3(6t

2126t
21525
2t6rE
2rt90

'1167'
11E93
12097
12096

20t 5
210f
21t 0
2122

3{66
3490
3 524
3r5 6

?47
295
3r0
29?

3752
3740
1777
3E 19

3773
3803
3E72
390t

2'.119
2161

35?3
1607970 1. VJ2. VJ

3 - VJ 21? 1

2177
3537f6rl

197',l t. vJ
2. VJ
3. VJ

22252
2?5r0
226E5
2259 3

276
2E8
z9E
266

1216E
1222E
t2260
tzt4E

39t 4
3 97E
40az
4090

2ZO5
?269
227t
?260

3709
a? 1?
3tt7
3E29

1972 1 - tJ
2. vJ
3- VJ
1. VJ

2?!21
2231 2
2269t,
22610

263
?67
2t1
244

tlt93
tt95i
12021
11990

a 036
406E
4123
4141

2251
230 I

L12 4
4161
4200
4lE0

?302
?3t r
236t
2156

40r 1
{066
a07taltt

22160
22346

289
301
3t2
278

r 2006
12210
t256E
12t12

21?62
220E2

2255E
ZZEL2
2302?
2290s

242
25?

1',1 t76
12022

266
210

121t5
12011

21 625
21799
22015
22073

43 4',|
4357
436f
4t7t

a07E
4t 04

?52A
2'?E
2601
2 5t5

(r90
4att

4070
4070

257E
2622
265 5
26L9

a{tt
a475
4503
4535

264 4
27 00
2763
2?6)

15?7
460?
4631
{6a9

2910
2884

3E7t
t923
1963
!995

2310
2r00

197 3

9E
00
03
06

r061 0
't06t4
r 0E25
1 0869

'l - vJ2. VJ
3. VJ
4. VJ

TJ

VJ

l. vJ
2. VJ
f. vJ

216
2!0
237
227

2',12
232

2 3't
2t3
261
2L3

251
253

2259 4
22640
2Z6a?
2240f

22t
238
2aE
230

11716
,r656
116!1
1tal3

412?
{i2t
[126
4095

z35i
241t
2az5
?41 0

416 4
4200
az17
L2!9

21970
2t95t
22004
2r666

219
213
2(?
226

't 1056
109{E
't 0935
10t1,

2400
2454
z1t1
2167

(25t
4290
4 109
1t2f

24?2
25ZE
?551
?545

4037
6033
404?
403r

76

a36t
al 76

40r0
{010

{1 03
41 45

19?7

075 t
0701
071 6
067 6

03a9
031 1

0142
0238

?1161
21E67
22085
22153

2a2
216

236
241

22321
22335
?2106
22250

107 5
4063

2612
2E?E
2904
zE?a

10625
r066t
107? 4
108i2

97

219r3
22095
?2t52
22Ä1 6

222
2r6
244
210

10592
't0690
10E47
10907

22303
22479
?27 L6
22E96

?a9
243

1 0752
10E14
10956
1104?

4 094
4r't4
411?
1197

240
244
251
237

4157
4177
1205
425f

22729
22867
2305 7
23087

10911
1 0945
r1033
1',|015

27 16
280t
2t58
2848

4675
469 3
4710
4710

?2? 63
22785
zza?8
227 62

4196
41A4
11? 5
417 t

?E16
2866

4r60
4f7 E
47A6
lftL

98 '1.
2.
3-

4r 0l
40E1
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4t12
4425
4S?9
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übersicht lt Gliederung der wirtschaftsbereiche in den volkswirt.schaftlicheh Gesamtrechnungen

Bere lch Systematik der wirtschaftszweige, Ausgabe 1979l)21 SYPROJ)

lJnteroehnen

Land- und Forsteirtschaft,
F i schere I

La ndtrir tsehaf t

Gewerbllche cärtnerei und
Tierhaltung, Porst*irt-
Echaft, Fischerei

ttarenproduz ierendes Geserbe 4 )

Energle- und llaaaerversorgung.
Be rgbau

Elektrlzitäta-, ca§-, Fern-
wärne- und Waaserversorgung

Elektrizltäts- und Fern-
uärmeversorgung usu,

Gasversorgung

lfaaa erversorgung

Bergbau

l(ohlenbergbau

obriger Bergbau

verarbel tendes Gererb.4 )

Chenlsche Induatrie, Herstel-
lung und verarbeitung von
Spalt- und Brutstoffen

l{i ne ralöIverarbei tung

Herstellung von (unststof f-
waren

Gunmlvera rbe i tung

Gewlnnung und verarbeitung
von Steinen und Erden

Fe inke ramlk

Her6tellung und Verarbeltung
von clas

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei; Produzierendes
Geuerbei Handef ; Verkehr und Nachrichtenübermittlungi
Kredltlngtitute und Verslcherungagewerbe; Dienstlei-
stungen, sogeit von lrnternehmen und Freien Berufen
erbracht, Organisationen ohne Ereerbsz*eck, für Un-
ternehmen tätigt Bundesmonopolverealtung für Brannt-
eeini Bundesanstalt für landeirtschaftl,lche MarkCord-
nu n9

Land- und Forstwlrt6chaft, Fischerel

LandPlr tsch af t

Gewerbliche Gärtnerei, geperbliche Tierhaltung, -zucht
und -pflege; Porstuirtschafti Fischerei, Pischzucht

Produzierendes cewerbet BundesmonopolverHaltung für
BranntPe in

Energie- und Wagaerverso.rgung, Bergbau

Elektrizitäts-, Gas-. Fernpärme- und Wasserversorgung

Elektrizitäts-. cas- und Pernwärmeversorgung (ohne aus-
geprägten Schserpunkt) i Elektrizitätsversorgung; Fern-
wärmeve rsorgung

Gasversorgung

llass erversorgung

Bergbau

Stelnkohlenbergbau und -brlkettherstellung, xokereii
Braunkohlenbergbau und -brlkettherstellung

Erzbergbaui Gewinnung von apalt- und brutstoffhalt.igen
Erzen; xall- und Stelnsalzbergbau, Salinen; Geulnnung
von ErdöI. ErdgaEt Sonstiger Bergbau, Torfgeulnnung

Verarbeltendes Geeerbe; Bundesmonopolverwaltung für
Branntwe in

Chemiache Industrlei Herstellung und Verarbeitung von
Spalt- und Brutstoffen

M ine ralöI verarbei tung

Herstellung von Kunststoffwaren

Herstellung von Gumniuareni Runderneuerung hnd Reparatur
von Berelfungen

Gewinnung von Stelnen und Erden; Verarbeltung von Steinen
und Erden (ohne crobkerilik, Herstellung von schleifmit-
teln)i crobkeramiki Herstellung von Schleifmitteln

Fe inke rami k

Berstellung und Verarbeitung von GIas

0 - 7, 83
ex 9.0 39,
ex 9.7 ll

0

0'l

03-07

I - 3,
ex 9.0 39

I

l0

100 - t0l,
105

t03

t 07

ll

ll0 - lil

ll3 - rr8

2.
ex 9.0 39

200 - 201

205

210

213 - 216

221 - 223,
226

224

227

t0 - 77

10, 2t

t010,
r050 - r060

r030

I 070

2t

2111 - 2114

2130 - 2180

22-69

24, to

58

59

5l

52

Fußnoten siehe s. ,57
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übersicht i I Gliederung der wirtschaftsbereiche in den volkspirtschaftlichen Gesamtrechnungen

Systematlk der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979 SYPROBereich

Eisenschaf fende Industrie

NE-ltetal.lerzeugung, NE-
Ire ta I Ih a Ibze ugwe rke

Ziehereien, Kaltealzuerke,
Stahlverformung usw.

Stahl.- und LeichtDetallbau,
Sch ie nenfah rz e u9 ba u

Herstell.ung von Büromaschinen
ADV-Geräten und -Einrich-
t unge n

Straßenfahrzeugbau, Repa-
ratur von Nraftfahrzeugen
u s9.

Luf t- und Raumf ahrzeugbau

Elektrotechnik. Reparatur
von Haushaltsgeräten

Feinnechanik, Optlk, Ber-
9tellung von Uhren

Herstellung von Eisen-,
Blech- und uetallparen

Herstellung von üusikin-
Strumenten, Spielwaren,
Püllhaltern uEe.

Holz bearbe i tung

Hol.z verarbe I tung

zel.lstof f -, Holzschli f f -,
Papler- und pappeerzeugung

Papier- und pappeverarbeitung

Druckerei, Vervielf äI tigung

Ledergewe rbe

Iext I lgewe rbe

BekI ei dungageee rbe

Ernährungsgeverbe (ohne
Ge tränkehe rs t e1Lung )

l.laachinenbau

Gießerei

Sch i f fbau

Eisenschaf fende Industrie

NE-üet.allerzeugung, NE-üetalLhälbzeugwerke

Eisen-, stahl- und Tempergießereii NE-MetaILgießerej,

Ziehereien, Kaltwalzuerke; Seahlverfornung, oberflächen-
vered.l.un9, Härtung, !.{echanik, a.n,g.

Serstellung von Stahl- und Leiqhtmetallkonstruktionen,
rleichenbaui (esseI- und BehäIterbau; Schienenfahrzeugbau

llasqhinenbau

Herstell.ung von Büroma6chinen, DatenverarbeitungEgerä!ed
und -einrichtungen

HersCellung von Xraftragen und deren Telleni Straßenfahr_
zeugbau (ohne Herstellung von Kraftwagen)i Reparatur von
(raf tfahrzeugeh. Fahrrädern; Lackierung von Straßenfahr_
zeugen

Sch if fbau

Luf t- und Raumf ahrzeugbau

Elektrotechniki Reparatur von elektri6chen Geräten für den
Haush aI t

Felnmechanlk. Optik, Herstel.Iung von Uhren

Herstellung von Ei6en-, Bl.ech- und.}{etallwaren

Herstellung von Füllhaltern u.ä., stempeln; verarbeitung
von natürllchen Schnit2- und Formstoffen; poto_ und tiln_
laborsi Herstellung von Husikinstrumenten. Spleluaren,
Sportgeräten, Schnuck u.ä.

Zellstoff-. Holzschliff-, papier- und pappeerzeugung

Ledererzeugungi Lederverarbeitung (ohne Herstellung von
Schuhen)i Herstellung von Schuhen

Mahl- und Schälmühlen, Herstetlung von Stärke, Stärke_
erzeugniEseni SerstelIung voh Teigwaren; Heratellung
von Backparen; zuckerindustriei Obst- und Gemüseverar_
beitung; tlerseellung von süßwaren (ohne Dauerbackwaren);
MilchverFertungi Herstellung von SpeiseöI, üargarine u.ä
Nahrungsfetten; Schtachthäuser (ohne kommunale sqhlacht_
höfe), Fleischverarbeitung; Fischverarbeltungi Sonstiges
Ernährungsgewerbe (ohne Herstellung von Futtermitteln)i
Herstellung von Fut!ermitteln

Eolz bea rbe i tung

Holzverarbeitung

Papier- und pappeverarbeitung

Textilgererbe

Bekle i dungsgewe rbe

Druckerei, vervi.elfäI t igung

24O - 241,
217

242

243

244 - 245,
249 I

246

248

250, 259 I

252 - 254

256

251 - 25A

28/ 29
(ohne 293 -
295,299)

233

230 - 232

272

234 - 235

237 - 239

260

261

264

265

26A

210 -

275

276

58

(ohne
687r - 5879)

33

53

55

54

55

57

53

64

27

28

29

30

3l

32

50

61-62

34

35

35

31

38

39

Fußnoteh siehe S. 157
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Bereich
systematik der wirtschaftszHeige, Ausgabe 1q7g1l2) SYPRO3)

Bezelchnung

cetränkeher6tellung

Tabakve rarbe i !ung

Baugewerbe

Bauhauptgewerbe

Ausbaugewe rbe

HandeI und verkehr

Hande I

GroßhandeI, Handelsver-
n i tEIung

Ei n ze Ihande I

verkehr, Nachr i.chtenilber-
mittLung

E isenbahnen

Schif f ahrt, wasserstraßen,
Häfen

Deutsche Bundespost

Übriger verkehr

D ienst Ie i stunq sun ternehmen

Kreditinstitute, Versiche-
rung s unte rnebmen

Kreditinstitute

VerB icherung s un ternehmen

wohnung sve rmiet ung

Sonstige Dienstleistungen

Brauerei, HäIzerei; Alkoholbrennerei, Herstellung von
Spirituosen, weinherstellung und -verarbeitung; I'lineral-
brunnen, Herstellung von MineEalwasser, Linonaden; Bun-
desnonolblverwaltung flir Branntwein

Tabakverarbeitung

Baugewerbe

Bauhauptgoee rhe

Ausbaugewerbe

tlandel; verkehr und Nachrichtentlbernittlung (elnschl.
Postscheck- und Postsparkassenämter) ; EEdöIbevorratungs-
verbandi Notgemeinschaft Deutscher xohlenbergbau;
Bundesanstalt für landwirtschaftliche Marktordnul'

Handeli Erdölbevorratungsverband; Notgeneinschaft
Deutscher «ohlenbergbäui Bundesanstalt fllr Iandwirt-
schaf tliche Harktordnung

Großhandel; tlandelsvermittlung; ErdöIbevorratunqsver-
band; Notgemeinschaft Deutscher Kohlenbergbau; Bundes-
anstalt fur land{iEtschaftliche Uarktordnung

Einzelhandel

verkehr und NachrichtenUbermittlung (einschließIich
Postscheck- und PostsLiarkassenämter)

E i senbah ne n

Binnenschiffahrt, -wasserstraßen, -häfen; See- und

Küstenschiffahrt, seehäfen

Deutsche BundesPost (einschließIich Postscheck- und

Po s tsparkassen ämter )

Straßenverkehr, ParkPIätze und -häuser; Luftfahrt, Flug-
pIätzei Transport in RohEleitungen; Spedition, Lagerei,
verkehrsve Em i tt I ung

(reditinstitute und versi.cherungsgewerbe (ohne Post-
scheck- und Postsparkassenämter) ; Dienstleistungen,
soweit von Unternehmen und Freien Berufen erbrachti
Organisationen ohne Erwerbszeeck, f0r unternehmen
tätig (ohne Erdölbevorratungsverband, Notgemeinschaft
Deutscher Kohlenbergbau )

Kreditinstitute (ohne Postscheck- und PostsParkassen-
ämter) i Versicherungsgewerbe

xreditinsEitute (ohne Postscheck- und PostsParkassen-
änter)

vers iche rungsgewerbe

wohnung svermie tung

Mit dem (redit- und versicherungsgewerbe verbundene
TäEigkeiteni Dienstleistungen, soseit von Unternehmen
und Freien Berufen erbracht (ohne Wohnungsverhietung)?
Organisationen ohne Ereerbszweck, flir Unternehmen
täEig (ohne Erdölbevorratungsverband, Notgenej.nschaft
Deutscher Kohlenbergbau)

293 - 295
ex 9.0 39

299

3

30

31

4, 5, 607 |
ex 834 10,
ex 9.7 ll

1,
ex 834 10,
ex 9.7 ll

40/41 - 42

ex 834 10,
ex 9.7 l1

43

s, 507

511

513 - sl4

511 t 507

512, 515 -
516, 55

6-1
(ohns 507),

83
(ohne ex 834 l0)

50 - 6l
(ohne 507),

60

(ohne 607)

61

ex 794 1l

65,
1

(ohne ex 794 ll),

(ohne ex 834 10)

6871 - 6879

69

72-17

12-75

16-11

Dbersicht l: cliederung der wirtschaftsbereiche in den volkswirtschaftlichen Gesamtrechnunqen

,67
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übersicht l! Gliederung der Hirtschaftsbereiche in den volkseirtschaftlichen cesamtrechnungen

Bere ich Systenatik der Wirtschaftszeeige, Ausgabe 1979

Gästgewerbe, Heime

BIIdung, WissenEchaft.
(ultur uae., Verlags-
gewe rbe

Gesundhelt6- und Veterinär-
ue 9en

übr19e Dienstleistungen

staat5)

cebie tsk6rperschaf ten 5 )

Soz I alvera icherung

3rt%te 1In9!AU9._gnd
prlvate Orqanlaationeh
ohne ErPerbazeeck

Private Haushalte

Private Organigationen
ohne Erseibsz*eck

Gastgewerbei Heime (ohne Premden-. Erholungs- und Ferien-
heime )

BiLdung, Wissenschaft, KuItur, Sport, tnterhaltung;
Verlagsgeyerbe

Geaundheits- und Veterinärwesen

üit dem xredlt- und veraicherungsgeHerbe verbundene
Tätlgkeiten, l{äscherei, (örperpfIege. Fotoateliers u.a.
;rereönliche Dienatleistungen; Gebäudereinigung, Abfall-
beseltigung u.a. hygienlsche Einrlchtungeni Rechtsberatung,
Steuerberat.ung. t{irtschaftsprüfung und -beratung, tech-
nlsche Beratung und Planung, Werbung, Dienstlelstungen
für Unterneh4enr a.n.9,i Dlenstlelstungen, a.n.g. (ohne
VJohnungavermletung) i Organlsatlonen ohne Erperbszeeck.
für Unternehmen täti9 (ohne ErdöIbevorratungsverband, Not-
gemelnachaf t Deutscher Xohlenbergbau )

Gebietskdrpergchafcen und sozialverslcherung (ohne
Vertretungen frender Staaten, StatlonlerungEstreitkräf te,
inter- und aupranationale OrganiEationen nit Behörden-
charakter; Bundesmonopolversallung für Branntwein, Bun-
deaanstalt für landyirtschaftliche ltarktordnung) 5)

Gebietskdrper6chaf ten (ohne BundeEmonopolverealtung
für Brannteein, Bundeaangtalt für landoirtEchaf tliehe
uarktordnung ) 

5)

Sozl.alversicherung, Arbei tsf örderung

Plivate Haushalte; Organlsationen ohne Erwerbszweck
nlcht für Untelnehhen tätig

Private Haushalte

OrganlEatlonen ohne Erwerbszweck, nicht für unternehmen
tätig

71 - 72

75-75

17

55,
71 -14
18-79
(ohne ex
79{ rr),
83

(ohne ex 83{ l0)

9

(ohne ex 9.0 39,
ex 9.7 11.99)

9. (ohne
ex 9.0 39,
ex 9.7 ll)

98

85, 81

85

81

'I ) Fa8sung für Volk6wirt8chaftliche Gesantrechnungen,
Februar 'l 982.

2) Der Bereich iLandelrtschafti unfaßt auch dle landeirt-
achaf tl lchen T-ä-ti-,tFeT6T Einheiten, d t6 nach dem
SchHerpunkt ihrer xlrtschaftlichen Tätigkelt änderen
Bereichen zugeordnet aind, soeie die landwlrtEchaftlicheProduktion in liausgärten. Der den Dienstleistungsunter-
nehnen zugeordnete Bereich "Wohnungsvermletunq,t umfaßt
a u ße r de r gese rb I I chen woh n ui-g-§ffi'I?Tä!-fEm i e t u n g vo n
elgenen t{ohnungen - WZ 794 ll) die gewerbliche wohnungs-
vermietung von Einhelten. dle nach dem Schwerpunkt ihrer

wirtschaftlichen Tätigkett anderen Berelchen zugeordnet
sindi sowie die nichtgewerbliche Wohnungavermietung ein-schließ1ich der Nutzung von Eigentüner*ohnungen.

3) Systematik der Wlrtschaftszeeige, Ausgabe t979, Fassung
für die Statistik iß Produzierenden ceeerbe (SypRO).

4) nReparatur von cebrauchsgüteril (ohne elektrische Geräte
für den Haushalt)' - SYPRO 65 = vtZ 249 5, 259 (ohne 259 1),259, 2'79 - eird nicht gesondert dargegtellt. Ole Wertesind in den Angaben für diejenigen Wirtachaftsbereiche .

enthalten, die diese cüter hersteLlen,
5) Ohne Unternehmen im Eigentum der Gebietskörperschaften.
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Ubersicht 2: Gliederung der ciltergruppen in den volkswirtschaftLichen ceaamtrechnungen

GUtergruppe Systematik der Produktionsbereiche in
Input-Output-Rechnungen (SIO), Au69äbe 1980

verg Ie ichbare
Poait ionen

I

2

3

I

5

6

7

I

9

t0

'lt

l2

t3

l{

t5

t6

t1

t8

l9

20

Produkte der Landwirtschaft

Produkte der
ForstPirtachaft, Fi6cherei,
usr.

Elektrizltät. Danpf,
Warn{a99e r

Gaa

Wag9e r

Kohl.e, Erzeugnisae des
Rohlenbergbaug

Bergbauerzeugnisse (ohne
Kohle, ErdöJ., Erdgas)

Erdö1. Erdgas

Chenische Erzeugnisse,
Spalt- und Brutstoffe

tlinera löler zeugn isse

KunEt6tofferze u9n i 9se

Gqmlerzeugn isge

steine und Erden,
Bauatoffe u8r.

Fe lnkeranische
Erzeuqn isse

GIaa und Glaswaren

Eisen uhd Stahl

NE-t{etalle,
NE-xe tal lhal bze ug

Gießere ierzeugn i Bse

Erzeugnisse der ziehereien,
Kaltwalzrerke u6B.

StahI- und
Le lch tmetal lbauerzeuqni sse,
Sch ienenfahr zeuge

Erzeugung von Produkten der allgeneinen Landwirt-
schaft, des allgeneinen Gärtenbaues sowie Dienst-
lelstungen auf der ländwirtschaftlichen Erzeuger-
stufe

lDienstleistungen der geperblichen cärtnerei; EEzeu-
9ung von Produkten der gewerblichen Tierhältung,
-zucht und -pflege; Geuerbliche Jagd; Erzeugung von
Produkten der Forstuirtschaft Eowie Dienstlelstungen
auf der forstwirtschaftlichen Erzeugerstufe; Erzeu-
gung von Produkten der Pischerei und Fischzucht sowle
Dlenstleistungen auf der fischwirtschaftlichen Er-
zeugerstufe

Erzeugung und Verteitung von Elektrizitäti Erzeugung
und Verteilung von llarmwasser und Dampf (Pernwärne);
Preßl u ft

Erreugung und Verteilung von Gas

Geuinnung und Verteilung von Wasser au6 öffentllcher
Veraorgun9

Gewinnung von Steinkohle, He16teIlung von Stein-
kohLenbrikett6; Gepinnung von Braunkohle. Herstel-
Iung von Braunkohlenbriketts, Braunkohlenkoks und
Braunkohlenrohteer ; Steinkohlenverkokung

Ge{innung von Erzen; Gewinnung von 6onstigen
bauerzeugnls6en und Torfi LohnveredLunggarbei
an Bergbauerzeugn issen

Berg-
ten

ceeinnung von Erdöl, Erdgas und bituninösen Ge-
ateinen soeie Erdöl- und Erdgasbohrung

Herstellung von chemischen Erzeugnlssen (einschI.
llerstellung und verarbeitung von SpaIt- und Brut-
atoffen und Veredlungaärbeiten an chenischen Er-
zeugniasen )

HerEteIIung von tilineralölerzeugnissen

Herstellung von Kunststoffwaren

Herstellung von Gummiwareni Reparaturen an Berei-
fungen so*ie Runderneuerungen

Geginnung von rohen und gebrochenen Natursteinen
souie unbearbeiteten Erden; Be- und Verarbeitung
von Natursteinenr Herstell.ung von grobkeramlschen
Erzeugnissen; Herstellung von Schleifnitteln

Herstellung von feinkeramischen Erzeugnia6en

HerstelLung von GIas und Glaswaren

Erzeugung von Eisen und Scahl (einschl, Halbzeug;
ohne Frelformschmiedesttlcke) ; Erzeugung vonSchniede-, Preß- und Hammeruerkserzeugnissen

Erzeugung von NE-Hetallen und NE-Hetallhalbzeug

Erzeugung eon Eisen-, Stahl- und Tenperguß; Er-
zeugung von NE-t{etallguß

Erzeugung und Bearbeitung von Kaltwalzperks- undZiehereierzeugnissen; Erzeugung und Bearbeitung von
Stahlverformungserzeugnissen und groben DrahtwÄren;
Erzeugung und Bearbei.tung von Erzeugnissen der Schueißere1, Schlosserei, DreheEei, Schleiferei und schnle-derei; Beparaturen an Landmaschinen

Herstellung von stahl- und Leichtmetallkonstruktionen
Heichenbau; Herstellung von Dampfkesseln, Behältern
und Rohrleitungent Eerstellung v-on Schienenfahr-
zeu9en

0tl - 017

031 - 077

101, 105

103

107

!10 - rl2

It3 - 115,lt8 - 119

I t5

200 - 20{

205

210

irt

221

224

227

210

233

234

237

216

22r,

232

215

239

226

240 - 211, 247

0l

03-07

100 - l0t, 105

103

10?

lt0 - ttl

r13 - tl5, !18

I l6

200 - 201

205

210

2t3 - 216

221 - 223. 226

224

227

230 - 272

233

231 - 236

231 - 219

240 - 211, 247

1) Die systenatische Zuordnung der Wirtschaftsbereiche inden VolkseirtBchaftlichen Gesantrechnungen ist in über_Bicht I darge6tellt.
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Ubersicht 2: Gliederung der cütergruppen in den volkswirtschaftllchen cesamtrechnungen

Systematik der produktionsberelche inInput-Output-Rechnungen (SIO), Ausgabe lgBO
Güte rgr uppe vergle ichba re

Positionen
der Wa l9?9 l)

2t

23

35

37

38

39

22

32

35

30

3l

33

3,t

21

28

29

24

25

26

üasch inenbauerzeugn isae

Buromasch inen, ADV-Geräte
und -Einrichtungen

Efekt rotechn ische
Er zeugn i sse

Feinmechanische und
optische Erzeugnisse,

lilusikinstrumente,
SpieIParen, Sportgeräte,
schmuck uaw.

zellstoff , Holzschliff ,Papier, Pappe

Papier- und pappeuaren

Erzeugnisse der Druckerei
und Vervielfältigung

Leder, Lederwaren, Schuhe

Nahrungsmittel (ohne
Getränke )

Straßenfah r zeuge

Luft- und Raunfahrzeuge

fextilien

BekIe idung

Getränke

Wasser fahr zeuge

Uhren

EBH-Waren

HoIz

HoI zPa ren

Heratellung von Maschinenbauerzeugnissen (ohne schie_nenfahrzeuge, Bilromaschj.nen, oatenverarbeitu^9s9e_räte und -einrichtungen); Reparaturen an ttaushaits_
nähmasch inen

HerstelLung von B0romaschinenr Datenverarbeitungsge_räten und -einrichtungen; Reparaturen an Schrei6mä-schinen bis l2 k9

Herstellung von Wasserfahrzeugen

Herstel.lung von Luf tfahrzeugen

Herstellung von «raftFägen und deren Teileni Herstel_Iung von Kraft- und Fahrrädern, despannfahrieugen,Krankenfahrstohlen und Xindereagen io*ie deren-TeiIen
un_d Zubehör; Reparaturen an Kraitfahrzeugen und Fahr_räd e rh

Herstellung von elektrotechnischen ErzeReparaturen an elektrischen Geräten fUr
hal,t

Blech- und üetallwaren (ohne

Herstellung von feinmechanischen und optischen Er_zeugnissen; Herstellung von L,hEen; Repäraturen anUhren und Schmuck

Herstellung von Erzeugnissen der Foto- und FitmlaborsFülIhaItern, stempeln, waren aus nat0rlichen schnitz_und Formstoffen u.ä.; BerstelLung von Musikinstru:menten, Slprtgeräten, Spiel- und schmuckwareni Repa_raturen an üusikinstrumenten; Reparaturen an sonsli_gen Gebrauchsgtltern

Herstellung von Holzschliff , Zellstoff
Pappe

Heratellung von papier- und pappewaren

tlerstellung von Druckereierzeugni.ssen, Llchtpaus-und verwandten Waren

Erzeugung von Ledert Herstellung von LedeEsaren;Herstellung von Schuhen aus Leder und fextilien;Reparaturen an schuhen und Gebrauchsgiltern ausLeder u.ä.

Eerstellung von Spinnfasern und Garnen, wirk_ undStrickwaren, sonstigen Textilien sowie Textilver_
edIung

tlerstellung von Bekl.eidung und pelzwaren sowie Bett_!areni Reparaturen an Schirmen

HersteIIung von MahI- und SchälnühlenerzeugnisseniHerstellung von Stärkeerzeugnissen und teigwaren;Herstellung von Backuaren; Herstellunq von Erzeu;_nrssen der Zuckerindustrie; Verarbeitüng von Obs[und Gemllse und HerstelIung von Frucht- Jnd Gem0se_satten; Herstellung von Silßwaren, Bearbeituno vonHiIch und Herstellung von Milchpräparaten, Bütterund Käse; Herstellung von Speis;öl und -fett,HersteIIuhg von Eleisch und Fleischerzeuqnisien, ver_arbeitung von Fisch, Herstellung von nisätrerziuinii_sen; Herstellung von sonstigen Erzeugnissen ales Er_nährungsgewerbes; Herstellung von EuitermitCeln

Herslellung von Bier und seinen NebenerzeugnisseniHerstellung von Spiritus und seinen Nebeneizeug_nissen, Spirituosen und Verarbeitung von Weinei;Mineralbrunnen, Herstellung von üinÄralsasser undLimonaden

Reparaturen an Gebrauchs-

Papier und

Holzbearbeitung

ugni6seni
den Haus-

Herstellung von Eisen-
Kraftwagenzubehör )

HersteIIung von golzwareni
giltern aus Holz u.ä.

242, 249 110

243, 249 150

244 - 245,
249 010 -
249 010

246

248

250,259 100

252 - 254,
259 500

251 - 258,
259 700 -
2s9 900

270 - 272,
279 1 00

281 - 292t
296 - 291

256

273 - 275

293 - 295

269

216 - 277
279 500

260

261,

264

265

268

242, ex 249

241, ex 2,19 5O

244 - 245,
249 t

246

218

250, 2s9 1

252 - 254,
259 4

257 - 25a
259 1

270 - 2't2,
219 1

276,279 5

28/29 \oh.
293 - 295,
2991

293 - 295,
ex 9.0 39

256

264

215

265

261. 269

260

268

l) Die systematische Zuordnung der Wirtschaftsbereiche inden Volkswirtschaftlichen cesamtrechnungen isi in üUer_sicht 1 dargestellt.
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UbersichC 2r Gliederung der ciltergruppen in den volkspirtschaftlichen Gesamtrechnungen

Vergle ichba re
Posit lonen

der WZ 1979 l)
Systematik der Produktionsbereiche in

Input-Output-Rechnungen (sIO), Ausgabe 1980GUterg ruPPe

40/41 - 42.
ex 83{ 10,
ex 9.7 1l

512 (oh,
ex 512 ? l,
ex 512 7t
515 - 516, 55

ex 512 71,
ex 512 71,51?

65,73 - 74,
18-79(oh,794 ll,
194 91,
ex 79{ 99),
83 (oh.
ex 831 l0)

511

5t3 - 5',t{

5t

11 - 72

75-16

60

299

30

3',|

{3

794 I l,
191 9't t
ex 79{ 99

5l

53

54

55

40

41

42

t3

4,1

45

46

41

4S

49

50

Hoch- und
Tiefbauleistungen u.ä

Ausbaule istungen

Dienstleistungen des
croßhandels, Rllckgewlnnung

Dienstleistungen des
6onstigen Verkehrs

Dienstleistungen der
Kreditinstitute

Dienstleistungen der
versicherungen (ohne
soz i alve rs icherung )

Dlenstleistungen der
Gebäude- und
Wohnung svermie tung

I,larktbest immte
Dienstleistungen des
castgewerbes und der
He ime

Dienstleistungen der
wissenschafL und xultur
und der Verlage

t{a rktbest immte
Dienstleistungen des
cesundheits- und
ve ter inärwe sens

Sonstige marktbestimmte
Diens tIe i st ungen

Dienstleistungen des
Einzelh ande 1s

Dienstleistungen der
E i senbahne n

Dienstleistungen der
Schif f ahrt, wasseEstraßen

Dienstleistungen des

u5w

TabakParen Herstellung von Tabakwaren

Hoch- und Tiefbau; Spezialbau, stukkateurarbeilen,
ci.pserei und verPutzerei, Zimmerei, Dachdeckerei

Bauinstallation, Ausbauleistungen

Dienstleistungen des Großhandels und der Bundesan-
stalt ftlr Iändwirtschaftliche tarktordnung, RUck-
getrlnnung; Dienstleistungen der Handelsvernittlung

Dienstleistungen des Straßenverkehrsi Dienstleistun-
gen der Luftfahrt und FIugplätzei Beförderungs-
leistungen der Rohrleitungseinrichtungen; Dienst-
Ieistungen der spedition, Lagerei und verkehrsver-
mittlung

Dienstleistungen der Kreditinsticutei Unterstellte
Bankgebilh ren

Dlens!Ieistungen der selbständigen vlissenschaft:leri
l.tarktbesClmmte Dienstleistungen der unterrichtsan-
stalten, Erziehungsanstalten und Kindergärten;
Dienstl.eistungen auf den Gebieten von Wissenschaft'
Bil.dung, Erziehung und sport; Dienstleistungen auf
den Gebieten von Kunst' Theater, Fitm, Rundfunk und
Fernsehen; DiensEleistungen des Verl.ags-, Literatur-
und Pressewesens

Marktbestinmte Dienstleistungen des Gesundheits- uhd
veter i närilesens

Dienstleistungen der Effektenbörsen und der vermitt-
1un9 von Bank- und Effektengeschäften; Dienstleistun-
gen der Vermittlung von versicherungen; Dienstlei-
stungen der Wäscherei und Reinigung (elnsch1. Schorn-
steinfegergewerbe); Dj.enstleistungen des Friseur- und
sonstigen Xörperpflegegewerbesi Dienstleistungen der
Rechtsberatung, wirtschaftsberatung und -prtlfung;
Dienstleistungen der Architektur- und Ingenieurb0ros,
Laboratorien und ähntichen Institute; Dienstleistun-
gen der Wirtschaftsperbung; Dienstleistunqen des
GrundstUcks- und Wohnungsuesens sovie der vermögens-
veEwaltung (ohne Vermietung von Wohnungen, Grundstilk-
ken und Räumen); Vermietung beweglicher sachen (ohne

408 - {20,
909

299

300 - 308

310 - 3r6

Dienstleistungen des Einzelhandels

DlensLleistungen der Eisenbahnen

Dienstleistungen der Schiffahrt, Wasserstraßen
und gäfen

Dienstleistungen der Nachrichten{lbermittlung

430

5ll - 517,
511 - 550,
590

501 - 507

s21 - 577

570

601, 620

?03 - 708

710 - 7l I

Diengtleistungen des Versicherungsgewerbes (ohne
Vermittlung von Verslcherungen)

5l l

Vermietung von wohnungen, Grundst[lcken und Räumen 116

Dienstleistungen des Gaststätten- und Beherbergunqs-
ge*erbes

700

609, 519,
101 - 102,
112 - 114,
111 - 119,
801, 803, 80s,
807,809

Buch-, zeitschriften- und Filmverleih) i sonstige l{arkt-
bestimmte DiensElej.stungen; Dienstleistungen der Or-
ganisationen ohne Erperbszweck, filr Unternehmen täti9

ll Die systenatische zuoEdnung der wirtschaftsbere
den vol,kswirtschaftlichen 6esamtrechnungen ist
sicht I dargestellt.

iche in
in über-
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oberslcht 2! Gliederung der G0tergruppen in den volkselrtschaftllchen Gesamtrechnungen

Güterg ruppe Systematik der Produktionsberelche in
Input-Output-Rechnungen (SIO), Au69abe 1980

Vergle lchbare
Poaltlonen

der wZ 1979 l)

55

51

58

Dlenstleistungen der
cebietskörperEchaf ten

Dienatleistungen der
Soz ialve ra icherung

Dienstlelatuogen der
pr lvaten Organiaationen
ohne Er0erbazeeck,
htusliche Dienste

DienBtlelstungen der Gebietskörperschaften (ohne
Dien6tLeistungen der Bundesanatrlt fUr landsirt-
schaf tl lche l,lärktordnung )

Dlenstleistungen der Sozialve16lcherung und
Arbe its förderung

Dlenstlei8tungen der Organl6atlonen ohne Erwerbs-
zeeck. nicht for Unternehmen tätigr Btusliche
D lena te

900 - 908

96r - 958

800, s02. 80{,
806. 808, 8s0

9. (oh.
ex 9.0 39,
ex 9.7 ll)

98

81, 85

l) Die systeDatische zuordnung der wlrtschaftsbereiche in
den Volkswlrtschaftlichen cesamtrechnungen lat in 0ber-
aicht I dargestelLt.
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Ubersicht 3: Gliederung des Privaten Verbrauchs nach Gütergruppen

Bezeichnung
zuordnung zu den
in Übersicht 2

dargestellten Güterqruppen

Produkte der Land- und Forstwirtschaft, Fischerei

Energie, Wasser und Bergbauerzeugnj.sse

Mineralölerzeugni s se

Chemische und Kunststofferzeugnisse, GuDmierzeugnisse

Steine unal Erden, feinkeramische Erzeugnisse, GIas und Glaswaren

Fahrzeuge, Maschinenbauerzeugnisse usw.

Elekt.rotechnische, feinmechanische und optische Erzeugnisse, EBM-waren usw.

HoLz, lloLzvaten, Papier, Pappe, Papier- md Pappewaren, Druckereierzeugnisse

Leder, Lederwaren, Schuhe, Textilien, Bekleidung

Nahrungs- und Genußmittel des Ernährmgsgewerbes

Dienstleistungen des Verkehrs, Postdienstes und Fernmeldewesens

Dienstleistungen der Kreditinstitute und Versicherungen (ohne sozialversicherung)

Dienstleistungen der Gebäuale- md wohnungsvermietung, Ausbauleistungen

Marktbestimte Dienstleistungen des Gastgewerbes und der Heime

obrige narktbest j-mte Dienstleistmgen

NichtnarktbestiIIuDte Dienstleistungen

Eigenverbrauch der privaten Organisationen ohne Erwerbszweck

t,2
3,

10

9,

13,

19,

t7,

30,

38,

45,

49,

52

4J t

56,

ex

4, 5, 6, 7

Ll, 12

L4t t5

21, 22, 23, 24, 25

26, 27 , 28, 29

3r,32,33,34
36, 37

39, 40

46, 47 , 4A

50

51

53, 54, 55

57, ex 58

58

Übersicht 4: cliederung der Anlageinvestj-tionen nach cütergruppen

Bezeichnung
zuordnung zu den
in ubersicht 2

darqestellten Gütergruppen

Gießere ierzeugni sse

Stahl- und Leichtmetallbauerzeugnisse, schienenfahrzeuge

ll,aschinenbauerzeugni sse

Büromaschinen, ADV-Geräte und -Einrichtungen

Stra ßenfahrzeuge

Wasser- ud Luftfahrzeuge

Elektrotechnische Erzeugni sse

Feinmechanj-sche und optische Erzeugnisse, Uhren

EBM-llaren

Musikinstrwente, Spj.elwaren, Sportgeräte, Sctmuck usw.

Holzwaren

Texhi-Iien

LeisEungen des Bauhauptgewerbes

Sonstj.ge Bauleistungen

Käufe abzüglich Verkäufe von gebrauchten Ausrüstungen (einschl. Anlageschrott)

18

ex

ex

22

ZJ

24

ex

27

ex

29

ex

36

4L

20

2t

25

26

28

31

2,
ex
ex

13,
21 ,
31,

L'? , 19 , ex 20,
ex 26, ex 28,
42, 55

ex 43
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ctjterverzeichnis für den privaten Verbrauch, Ausgabe 1 963Verwendungs zweck
Bez eichnung Nr

Nahrungsmitte] und
Getränke

Tabakwaren

Kleidung, Schuhe

Kleidung

Sohuhe

!{ohnungsmieten u. ä. 1 )

Elektrizität, Gas,
Brennstoffe u. ä.

Übrige Waren und
Dienstlei.stungen fürdie Haushaltsführung

Waren und Dienstleistunoenfür Verkehrszwecke, Na6h-
r ichtenübermltt lung

Waren und Dienst-
leistungen für
Verkehrszwecke

Nachr ichtenübe rmi tt lung
waren und Dienstleistungen
für dle Körper- und
Gesundhei tspflege

Waren und Dienstleistun-
gen für die Körperpflege

Waren und Dienstfeistun-
gen für die Gesundheits-
pflege

Waren und Dienstleistungen
für BiJ.dungs- und Unter-
haltungs zwecke

Persönliche Ausstattung,
sonstige War'en und
Dienstleistungen2 )

Nahrungs- und
Genußmittel

darunter:
Kraftfahrzeuge

Nahrungs- und Genußmittel (einschf .Verzehr in caststätten)
Nahrungs- und Genußmittel (einsch1.
Verzehr in Gaststätten) - ohneTabakwaren -

Tabakwaren

Kleidung, Schuhe

Oberbekleidung, sonstige Beklej.dung

Schuhe

Wohnungsmleten u. ä.

Elektrizität, Gas, Brennstoffe u.ä.

Übrige Waren und Dienstleistungen
für die Haushaltsführung (sowäit
nicht in sonstigen Hauptgruppen
entha Iten )

Waren und Dienstleistungen für
Verkehrszwecke, Nachrichtenülermlttlung

Waren und Dienstleistungen für Verkehrs-
zwecke, Nachrichtenübermittlung (ohne
Nachrichtenübermittlung )

Kraftfahrzeuge

Nachrichtenübermittl ung

Waren und Dienstl-eistungen fürdie Körper- und Gesundheitspflege(so!'reit nicht in 3 bis 5 enlhalien)

Waren und Dienstleistungen für dieKörperpflege

Waren und Dienstleistungen
für die cesundheitspflege

Persön11che Ausstattung; sonstige
Waren und Dienstleistufgen

Waren und Dienstleistungen fürBildungs- und Unterhaltungszwecke(soweit nicht in O/1, 6 und sonstigen
Haupt gruppen enthalten )

o/t
(ohne 134)

o /'t

71

1)

5

6

8

9

134

2

21-22

23

3

4

ex 61

65

7

6
(ohne 6 5 )

Überslcht 5: Gllederung des prlvaten Verbrauchs
nach Verwendungszwecken

1) Einschl' Mietwert der Eigentilmerwohnungen. 2l Dienstleistungen des Beherbergungsgewerbes,
der Banken, der Versicherungen u.a.
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Übersicht 6! cliedeEung der AuEgaben des Staates nach Aufgabenbereichen in den
VoLkselrtschaftIichen cesamtrechnungen

Aufgabenbe re ich Funktionenplan der Haushalte von Bund und Ländern

I

t.'l

1.2

3

4

4

1.2

4.3

5

5.1

5.2

6

6.1

6.1r

6 .12

5.13

5.14

5.15

6.2

7

1.1

7.2

7.3

Allgemelne staatliche verealtung

Allgemeine Verualtung

AuBeärt ige Angelegenheiten

Al.lgeneine Eor6chung

Verteidlgung

öffentliche Slcherheit und ordnung

Un ter r ich tswe sen

Schulen und vorschullsche Erziehung

Hochsch ulen

Sonstiges UnteErichtswesen

Gesundheitswesen

Ansta)ten und Einrichtungen des
Ge sundhe i tswesens

Sonstiges Gesundhe i tswesen

soziale sicherung

Sozialve16icherung und -hllfe
xrankhelt und Hutterschutz

AIter, Invalidität, Hinterbliebene

Arbe i tslos igke i t

FamiI i.e

Sonstige soziale Hllfsmaßnahnen

soziale Hilfswerke

Wohnungswesen, Stadt- und Landesplanung,
Geme inschaft sd ienste

Wohnung sweaen

Stadt- und Landesplanung

Gemeinschaftsdienste, Umwel.tschutz

Politische FÜhrung und zentrale Verwaltung (ohne Hochbau-
ve rPal t ung )

AIIgemeines crund- und Kapitalvermögen, Sondervermögen
steuern und allgeneine Finanzzuoeisungen
schulden (ohne zinsausgaben)

Auseli.rt ige Angelegenhe iten
wissenschaft, Forschung, Ehtwicklung außerhalb der Hoch-
schulen (einschI. zusch0sse zu den sonderforschungsbereichen
ohne Forschung der verteidigung)

verteidigung

öffenttiche slcherung und ordnung
Recht ssch ut z

schulen und vorschulische Bildung
gochschulen (ohne Hochschulkliniken )

Unterr i ch tsverwal tung
Wissenschafts- und Porschungsverwaltung
Förderung des BildungsPeseng
Sonstiges Blldungswesen (ohne Bibliothekspesen)

Sochschulkl iniken
Kränkenhäuser und EeiIstätten
cesundheitsbehörden
Haßnahmen des Gesundheitswesens
Sons t iges

Krankenvers icherung
Mu tte rsch utz
Beibilfen, soeeit nicht fUr versorgungsempfänger, und
Un teEs t üt zungen

Rentenversicherung der Angestellten und Arbeiter
Khappschaf t sve rs i.che rung
Un f al lvers icherung
Altershilfe filr Landwirte
Leistungen der xriegsopferversorgung und gleichartige Leistungen
Versorgung (einsch1. Beihilfen ftlr VersorgungsenPfän9er)

Arbe i tslosenve rs i cherung
Arbeitslosenhilfe
x inde rgeld
verHaltung im Bereich der sozialen sicherung
Sonstige sozialversicherungen
woh ng e ld
soz i a Ih i I f e Ie i stungen
soziale Leistungen fllr Folgen von xrieg und IDlitischen
Erelgnissen (ohne Leiscungen der Kriegsopferversorgung und
glelchartige Leistungen und ohne Einrichtungen der Krieg6-
opferversorgung )

Einri.chtungen der sozialhilfe des öffentlichen BereichB
Förderung der freien wohlfahrtspflege
Jugendh i I f e Ie i Et ungen
Einrichlungen der Jugendhilfe des öffentlichen Bereichs
Förderung der freien Jugendhilfe
Einrichtungen der Nriegsopferversorgung

wohnung swesen

Hochbauve rwal tung
Raumordnung, Landespl.anung, vermessungswesen
Scäd tebauförde runq

Reinhaltung von Luft, Wasser und Erde, Lärnbekämpfung
Reaktorsicherheit, strahlenschutz
Kommunale Gemeinschaftsdienste (ohne schlacht- und
viehhöfe )
9ilas se r un t e rnehme n

0l (ohne
018)

87
91
eu 92

02

t5/17

03

0{
05

12

l3 lohne
1 321

l tl
112
1{
I 5 (ohne
157)

132
312

3l r
3l{
319

221
212
ex 9{

221
222
223
226
241
93

251

231

21
229
233
2342{ (ohne
211.2121

215
276
231
238
239
242

{l

018
42
44

33

43 (ohne
435)
823
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Au fgabenbere ich Funktionenplan der Haushalte von Bund und Ländern

9

l0

ll

t2

t3

l4

4
I
2

Erholung und Kultur

Energiegewinnung und -verEorgung

Land- und ForstwirtEchaft, Fischerei

tlarenProduzierendes cewerbe (ohne Wasser-
und EnergiegeHinnung und -versorgung)

Verkehr und Nachrlchtentlbernlttlung

Sonat lge Wirtschaf tsförderung,
-ordnung und -aufsicht

Sonstige Ausgaben

Schuldendienste ( Zin6ausgaben)
Ubertragungen innerhalb des Stäates

Verwaltung f0r kulturel.le Angelegenheiten
Bl bl iotheksresen
Kunst- und Nulturpflege
KirchI iche Angel.egenhelten
Sport und Erholung
Rundfunkanstalten und Eernsehen

Ke rnenerg ie
Sonstige Energiefornen
Erdölversorgung
Sonstige Energieversorgung
Roh Ienbergbau
Versorgungsunternehmen ( ohne Wasserunternehnen )

Ernährung, Landwirtschaft und Forsten
Land- und forstwlrtschaftl.iche Unternehmen

Sonst i9e RohEtof f beschaf f unggmaßnahmen
Bergbau. verarbeitendes ceperbe und Baugewerbe
(ohne Kohlenbergbau)
Bergbauun t.ernehmen
Industrielle Unt.ernehmen

Verkehra- und Nachrichtenwesen (ohne Rundfunkanstalten
und Fernsehen)
Verkehrsunternehmen
Konbinierte VersoEgunga- und verkehrsunternehnen

ArbeltanarkCpolitik und Arbeltsschutz (ohne Arbeltalosen-hllfe )
Schlacht- und viehhöfe
Verualtung im Bereich der Energle- und wassereirtachaft.
Gewerbe, Dienstleistungen
Wasserwirtschaft und Rulturbau
Talsperren. Iiochwasserr0ckhaltebecken
R0stenschutz
Sonstlge ilaßnahnen der Energie- und HasEerplrtschaft
sowle des Kulturbaues
tlande I
Frendenverkehr
GeId- und Versicherungswesen
Sonstige Dienstleistungen
Sonstige Bereiche
Reg ionale Förderungsnaßnähmen
Bergbau- und ceuerbeunternehmen (ohne Bergbau und ohneindustrielle t nternehmen)
Sonstige wirtschaf tsunternehnen

Schulden ( Zin6ausgaben)
Zuwelsungen. Erstattungen, Schuldendiensthilfen u.ä
an andere staatliche Körperschaften

3
5 1
I
9

112

621
622
626
521
53r
82
823

(

)
ohne

5
81

628
63
53r
85r
852

(

)
oh ne

7
77
83
84

25
'25
{3
6l

(
2
ohne
)

(ohne
)I

5

623
621
625
629

5a
55
55
67
58
59
85 (ohne
851, 852)
85

:* 92

Uberslcht 5: cllederung der Au69aben des Staates nach Aufgabenbereichen in ilen
VolkewIrtEchaitl ichen cesamtrechnungen

-375-

B



Grundlegende Aufsätze in "wirtschaft und Statistik" auf dem Gebiet
der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

Bartels, H., Das Kontensystem für die Vo1ks-
iüirtschaftlichen Gesamtrechnungen der Bundes-
republik Deutschland, Erster Teil: Das ange-
strebte Konstensystem, Jahrgang 1960, Heft 6,
s. 31 7-344:

Eingehende Beschreibung der 1960 im Rahmen
der Volkswirtschaf t I ichen Gesamtrechnungen
angestrebten kontenmäßigen Darstellung.

Bartels, H., Raabe, K.-H., Schörry O. und tilit-
arbeiter, Das Kontensysten für die VoIks$rirt-
schaftlichen Gesamcrechnungen der Bundesrepu-
blik Deutschland, Zweiter TeiI: Das ausgefü11-
te vereinfachte Kontensysten, Jahrgang 1960,
Heft 1 0, S. 571 -581 :

Beschreibung des in den sechziger Jahren
verwendeten vereinfachten Kontensystems.

Raabe, K.-H., Hamer, G., Das Einkommen derprivaten Haushalte 1950 bis 1959 und seine Ver-
wendung, Jahrgang 1960, Heft 12, S. 697-7122

Beschreibung des Einkonmens der privaten
Haushalte nach Einkommensarten sowie der Ver-
wendung der Einkommen.

Bartels, H., Sievers, I., Der Staat als Teil
der Volkswirtschaft 1950 bis 1959, Jahrgang
1961 , tieft 3, S. 133-157:

Eingehende Beschreibung der Teilnahme des
Staates am Wirtschaftsablauf , insbesondere
des Staates als Produzent, Verbraucher undInvestor, der Umverteilung von Einkonmen
und Vermögen über den Staat sowie der wirt-schaftlichen Beziehungen des Staates zu den
anderen Sektoren und zur übrigen welt.

BarteIs, H., Systematisches Güterverzeichnisfür den Privaten Verbrauch. Jahrgang 1962,Heft 2, S.63-74:
Abgrenzung und Gliederung des privaten Ver-
brauchs.

BarteIs, H., Preisindices in der Sozialpro-
duktsberechnung, Jahrgang 1963, Heft 1, S.
15-18:

Aussagewert, Berechnungsgrundlagen und -me-thoden der Preisindizes in der Entstehungs-
und Verwendungsrechnung des Sozialprodukts.

Hamer, G., MüIIer-Nagell, H., Der private
Verbrauch nach VerwenQungszwecken und Liefer-
bereichen, Jahrgang 1963, Heft 12, S. 714-1282

Berechnungsgrundlagen und -methoden des pri-
vaten Verbrauchs in der Gliederung nach Lie-
ferbereichen und Verwendungs zwecken.

Bart.eIs, H., Hamer, G. und t"litarbeiter, Halb-jahresergebnisse der Soz ialproduktsberechnung
ab 1 950, Jahrgang 1 965, Heft 12, S. 771-880:

Grundlagen und Methoden der halbjährlichen
Berechnung der Entstehung des Sozialpro-
dukts, der Verteilung des Volkseinkommens
und der Verwendung des Sozialprodukts.

Hamer, G., Richter, H.-!1., Einkommen aus un-
selbständiger Arbeit und Einkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermdgen nach wirtschafts-
bereichen, Jahrgang 1966, Heft 9, S. 537-553:

Berechnungsgrundlagen und -methoden der Ein-
kommen aus unselbständiger Arbeit, insbeson-
dere in der Gliederung nach Wirtschaftsbe-
re ichen .

Hamer, G., Die Behandlung der Umsatz-(Mehr-
!,rert-)steuer in den Volkswirtschaftlichen Ge-
santrechnungen, Jahrgang 1 968, Heft 9, S.
439 - 443 z

Darlegung der verschiedenen Möglichkeiten
der Behandfung der Mehrwertsteuer in den
VoLkswirtschaftlichen cesamtrechnungen (hin-
sichtlich des gegenwärtigen Vorgehens siehe
die Erläuterungen zur Tabelle 3.2 im Ab-
schnitt 2.5 des Textteils).

Hamer, G., Revidierte Konten der Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen, Jahrgang 1 970,Heft 6, S. 281-288:

Erläuterung der erweiterten Sektorenglie-
derung, des neu eingeführten Güterkontos und
des einheitlichen Rahmenschemas der Konten-
positionen.

HipIer, H., Die Versicherungsunternehmen in
den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen,
Jahrgang 1970, Heft 7, S.331-337:

Behandlung der Beitragseinnahmen und Lei-
stungen der Versicherungsunternehmen, Be-
rechnungsunterlagen und -methoden für die
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